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11:01 mir aus der starken Handschrift gemacht habe, verdanke ıch aber 
mehrere in diesem Wörterbuche mitgethoilte Erklärungen, die man ak 


| פי סחרו אלארץ עלי מא דכרנאה פי 
„In der ‘Stelle ( Rich‏ .0.1 חרף אלסין 
it 5 v.‏ ישב ויצפר :)3 ,7 „ter‏ 
„sich wenden, umkehren, Ezech. 7,7%.‏ 
TEE heifst: die Reike‏ הצפירה TEN‏ 
„kommt an dich, und Jes. 28, Sue‏ 
das Diadem, welches den‏ צִפִירָה,, 
Kopf "umgibt. Verwandt ist ₪‏ „ 
„Stelle in der Mischna ( Kelim :Kop‏ 
wo es von den Reifen und‏ ,16.1.3„ 
„Ringen hölzerner Gefä/se gebraucht‏ 
„wird. In der ersten Stelle ist da‏ 
„Wort ebenso gebraucht, wie „md‏ 
Jer. 14, 18.“ In der Stelle der‏ 
Mischna ist dasselbe kurz vorher‏ 
ausgedrückt, und Moses‏ דור durch‏ 

Maimonides erklärt es .עגוכיך‎ 
































S. aulserdem die 4116. 26, Dog, 
שבם ,מסיף‎ no. 2, , 

Wir setzen noch eine Stelle daraus ||‏ 
ber, die sich auf eine Sacherklärung ]‏ 
bezieht, dergleichen ınan sonst bey‏ 
Rabbinen selten findet. Unter dem‏ 
.1 יאבְבָים heifst es über‏ אבן Stainme‏ 
Fam‏ הוא עשה מלאכה על דאבנים 
המא-אלאלהאן יחרד בהמא אלכזפאני 
אלכזף מן אלטין והמא רחיאן מן כשב 
אהראהמא אכבר והי אלספכי ואכאכרי 
צגר והי אלעכיא ואנמא קיל להמא 
DOM‏ ואן לם יכינא מן חגר השביהא 
אשלארחא אכמתכדה מן אכהגר וכיס 
mM‏ אכה פתארי בכדנא הרא בל הי 
8 פהארי אלמשרק אלא אנא קד 
nn‏ פי בלדנא הדה 729 בעץ צאנע 
[Je‏ .6.1 אהל אכמשרק אלדין ענדנא 
heifst es vom Töpfer]: und si‏ 3 ,18 
er arbeitete über der Töpfersc‏ 
Dieses ist ein doppeltes Im:‏ >( אבנים ) 

. י.ון2 וו 
sirument, auf welchem der T'opfer seine‏ 
irdenen Gefüfse herumdreht. Es be‏ 
sieht aus zwey Scheiben, wie die Steü‏ 
der Handmühle, aber von Holz;‏ 
eine Scheibe ist die grüfsere und lie‏ 
unten, die andere kleiner und lieg‏ 
אניס oben. Es führt blum den Namen‏ 
d. i. zwey Steine, ob cs gleich ni‏ 
von Stein ist, wegen der „Ichnlichk‏ 


Schnurrer sich einige Exoerpte daraus 
gemacht, aber wenig davon mitge- 
theilt (s. Dissert. philol. critt. 5. 46). 

Hier nur einige Artikel, die zu- 
gleich als Probe des Styls dieser Gram- 
matiker dienen mögen. Zu dem Worte 
פצר‎ Hiob 22, 24 gibt Abulwalid die 
von seinen Nachfolgern ganz überze- 
hiene Glosse: טית על עפר בצר הו‎ 
אכרהב ואכפצח אלא אן‎ IN אנחבר‎ 
הדה אללפטח ולא תסמי בהא אכערב‎ 
אלדחב פאכפצה אלא קבל עמכלהמא‎ 
פקר יוקעונכהא איצא. עלי אלגואהר‎ 
אנמעדניה קבל עמלחא וגמעה יוהיח‎ 
שדי בצריך‎ „d.i n22 in der Stelle 


ד 


112000 22, 24 ist s. v. a. das arabische, 
„dei. Gold und Silber. Jedoch 


„bezeichnen die Araber mit diesem 
„Worte das Gold und Silber lediglich 
„vor seiner Bearbeitung, auch brau- 
„chen sie es von noch rohen, unbear- 
„beiteten Kdelsteinen. Der Plural fin- 
„det sich Hiob 22, 25.‘ Dia Ver- 
gleichung des Wortes „5 Gold- und 
Silbererz ist nun um so treffender, da 
das arabische Wort gerade dieselbe 
Etymologie, wie das bebräische, näm- 
lich von + = שבר‎ brechen (im 
bergmännischen Sinne) hat. 


Unter der Wurzel m sagt er za 
Ezech. 21, 19: ומנה קיל החדרת להם‎ 
אכלכאדרה א* אלכמאנה‎ d. i. hiervon 
kommt auch nyıh vom Schwerte ge- 
braucht, in der Stelle Ezech. 21, 19 
] הַחדְרֶת לָהט‎ a9] dei. soviel als das 
arab. 5,0\>, welches sich in Schlupf- 
winkel birgt .d. i. ihnen auflauert, 
nachstellt. 


Die Wurzel "px lautet so: 370%‏ 
וישפר ירגע וידור באה הצפירה 
TER‏ אנתהי אלדור ולצפירת ולתפארת 
לעצאבה אלתי תדאר עכי אלראס והדא 
מגאנס כקול אלמשנה הקופת משיעשה 
שתי צפירות לרוחב שכה אי דאירתין 
ואכמדהב פי קול ישיב ויצפר כאלמרהב 


‚Atsleger en ent‏ ו die‏ יי 


em 
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כ 





דמש שה שר + 


ae An her den 






selten | 
are 
welebes eine Ueberarbeitung des. 


Im ru! 









die, 





hom הפוסל‎ 


en, ) 
2 Purmae 1805, 5. 


üpfer iet hier iu Lan (Die "melstast Erklärungen sind aus 


dem Zusammenhange gerathen, wie 
es allerdings die Rabbinen nicht sel- 
ten thun). 

30) Es erschien zuerst Neapel 1490. 
Die venetianische Ausgabe von 1522, 
Aa R vor mir habe, führt den 


ספר השרשים חברו החפם הגדו: Titel:‏ 
רבי דוד קמחי זבל והיא Sn‏ וצר 
פס SEIEN‏ = עס "קב DEE‏ 

הוסיף: ובל אפיה הו הברקדק כ 
EN 2% 5 en,‏ העש כיבירה 


Darunter: The SATUNUS line 6 ₪ 
sire a h: ag ki. fol. 


ne‏ עה NEIN‏ פשון הקדש ו31 
sive Lericon‏ תא rus 9 ER‏ 
hebratcum ordine et copia cacteris‏ 


antehac elitis ante; ferendum, anclore 


eg nunc demum‏ ו] ]תל 
cum ıloctissimmus quibusque ITehraco-‏ 
rum ci aliorum seriplis uam accura-‏ 
tissime collitum, et er üsdem auctum‏ 
atjue recognilum , Opera Jo. Nerceri,‏ 
„Antoni Gerallerü, et B. Gorneliüi‏ 
Bertrami. Ingd. 1575. ]0 2 Bde.‏ 
In den Noten sind häufig des Pazni-‏ 
falsche Uebersetzungen des Kin-‏ ואת 
chi’schen Textes verbessert. 5‏ 


serer lexienlischen' Kem 
us denselben "Quellen ו‎ ar 
er . > A 


Sprache aber. 0 Pers) +5 (noch. ar | 
‚die wiehtigsten 


sind nur- 
au), 


alle R. David Kimehi‏ חיר 
der klassische. Lex‏ שי" bis auf die newesten‏ 
geblieben ist, und diesen Ruf dureh‏ 
namentlich der arabisch gesöhriehenen , allerdin‏ 


r 
3 ו‎ br 
ו‎ an er ön 1 


Bereichernngen 
04 ) קריש‎ a ר' יהודה‎ 
on 8 ähnlichen. 
in 'hebräischer" 
: aus dessen Werke de - 
enden Glossen‘ au 
en übertraf sie j 


erthe 


nger, 


jejenigen, welchen kein Exemplar dieses 
chuck zugänglich ist, kann allenfalls das 


dar 2 be von: Mercerus 


.), wien Stelle vertreten: - 


on den jüdischen Commentatoren, geben sich. 
Kira, Kimchi, Tanchum von 
ung ab: wiewohl: alle diese 


segetischen. Commentars zie 


nen \ ו‎ 





| לא‎ 
\ Scheiben אק‎ Hondmühlen, die 
ein. wverfertigt sind. וא‎ 
eug der 

1 Spanien) zewühnlich, 
n dem morzenländischen I üpfer 


nicht 


Doch re ich eins der gleiche זי‎ 


| Lande bev einem der morzen- 
hen Werk meister, welche wır 
ben Zur Vergleichung stehe 
der, wie dieses INünchi benutzt 
שר - היל טפלוס לי ככו‎ 
Bag BEN הי הלל הפ‎ 
ל ידא ל :הוה כ‎ 
BI. רחים ככך.- נקרא אבנים‎ 
.ל א‎ DER ENT I 


כרמלות הרחיס > 

Say Sa רפ"‎ 

להוא כדבות 
- 


ו 
היובר 


הנינכאכת 
Seas‏ 
--- 


רגו דול י הכניין 


N וג‎ 
Er התהתון‎ 
] יוצרי ארץ‎ 9253. Dos Wort 
, das spanische sil/a Stuhl. 
S. Auszüze daraus hey Schnur- 
Ric s Diblioth. bihl, 
tur 11, S. 951 fl. Das ganze 
ezitze ich in einer «doppelteg 
‚in arabischer 
י‎ und von Schnurrer. 


ריתו 
ו 


der 


lt, von Gugnier 


Lericon hehraicum selectum, 
antıruo ct inedito It. Pırchonis 


noVvds ))6 diversas rarıorum ac 











XIX‏ ו 


leılen gegen einen andern ausstreuets Die Form [554 Fut. Aph, von 
5ב:‎ gehört also gar wicht hierher: “>32 das Part, von =%2 hat die 
Bdig des Verläumdens, die wohl olme Zweifel von «Sid, may zer- 
Castellas war yo,2 zu schreiben, statt Ju — hass, 

Schriften yan Lud. de Dien ee 7 


Uebrigens irrt man, wern man hie und da die Hoffnung geäussert 
es werde durch die vollständige Bekanntmachung dieede Wörtere 
wer noch ein כ וק‎ bisher unbekannter Reichthum der syrische 
che aufgeschlossen werden. ‚Sie enthalten verhältniss > nieht 
chtsyrisches Sprachgut, welches die bekannten Lexica nicht hätten, 
en sie viel Raum auf die Erklärung griechischer Wörter wenden; 

eu wird unsere Kenntniss der 8 e durch kritische Benutzung 
dieser Glossarien berichtigt werden: wiewohl man 


Wir geben noch ein Beyspiel einer falschen Erklärung des Bar 
Baklal, nämlich über das Wort 12, welches in der Uebersetzung des 
A.T. offenbar gleichbedeutend mit dem hebräischen 0) ist 
= für dasselbe vorkommt, aber von den ל ל‎ 


= 
Buchstabenrerwechselung für s. v. a. aD (mir) genommen wird: 22 
ץ‎ ? x 


, . ד‎ = - x 
ee yayaııı ER [י,‎ » jaol נכ[סם.‎ „l, un ₪ lu 







.»,avyv 


0 ב ככ‎ an «20,0 a =D ב‎ [ b “D6;0 5% ZuN «ams] 
Ss geh ןם.]‎ ano כן‎ ind 02 Ss ‚usit gi Ad 
ko „an anal כ‎ As 8 ;D «202 שש קנש‎ une Er 
בן 7-ו גא )ו‎ ists. v. a. N mir, wie beym Hiob '40, 2): 


5 
6 mir (b) als Held deine Lenden, und wie 15000 zum Esumn 


„sagt (1 Mos. 27, 21): dritt zu mir (la ), dafs ich dich betaste, mein 
„Sohn. Bar Seruschwoi lüfst es in der arabischen Lebersetzung der 
„erstern Stelle aus. Ferner (Hiob 4, 7): sage mir (ls), wer 
„ist der Unschullige, der zu Grunde ging? und wiederum { Hiob 17, 


„»3): setze mir (b) mein Unterpfand bey dir ??).“ Hier überall ist 


klar, dals bs.v.a. x) sey, was diese Lexicographen und Frklärer 


aber deswegen leichter übersehen konnten, da ihnen das lIebräische 
nicht bekaunt war, und das Wort im Syrischen nicht mehr im Gebrauch 






2% Ganz falsch in der lateinischen te: fac modo habitationem mcam 
rsetzung der Londoner Polyglot- apud te. 
11 * 


-* - . 7" ב בשש‎ 
, ו 6 ל‎ En 
an he nA 
Fi rig, zumal ו‎ Ye 


mn hen 8 5 2 
2 ₪ a ‘ 





e Analogie un ist 35). 


Einize Beyspiele interessanter Erläuterungen, die dieser Dialekt 
währt, s. unter den Arte. 873, גמד‎ nud 735, “2, Un, wuzu 
ק‎ hier nur die Belege nachweisen wollen. 


Die Grdbdtg von ן דא‎ (thönerne Gefüßse‘ bilden, wovon dann: 


innen, lügen, liest am destlichsten in dem Derivate: 1,2 thöner- 
; Geschirr, 2. D. Cod. Nasor. 1 p. 15: faojaco husly Tao 


=D opera argzillacean, tabulata et fislina. Diese Etymuivgie habeu 


von den 5 Schriften: Diwen, Larshach (Stäudlin’s Peyträge zur 
.dams, Buch Johannis, וו‎ Philosophie und Geschichte der ]16- 
B::ch des [hierkreises ist nur ligions- und Sittenlehre Th. 5, und 
“ste ganz herausgegeben: Co- im Museun f. bibl. und inorgenlän- 
Naracns, liher 2 az; pella- dische Lit. B. 1. St. 1.) einzelnes 
Sri dranssceripfus latineque (in hebräischer Schrift) herauszege- 
a ווה‎ Nurberz. Lordiri ben und sehr gelehrt erläutert. Urher 
on. 1. 1-- III. 1815. 16. 4, die historischen Verhältnisse und ו‎ 
hört: Ler:dion codieis Nesa- Dialekt s. Sen. 41.1.7. 1817 no.d8 1 
in, nnd ÖOnomasticon corlicis und Probeheft zur Encyelorpädie von 
ei 1817. 4. vgl. Jen. A. L.7. Ersch und Gruber, Art. Zabier. 
.של‎ 14. Vun der dritten hat / 


. 


r 
א‎ Jahrzahlen haben, zwischen 166 vor Christo und 153 n. Christo 3),26 


₪ 


"א 


= 2 - 


- 
- 0 0 \ 


, וווצא‎ 
iler nicht gerade alt. Die verhtltuissmissig 7 wichtigern Inschriften 
hören (n der Form der griechischen Buchst auf denen, 
Iche sind, und nach den mythologischen Andeutungen zu 
heilen) in die nächste Zeit vor Christo; die Münzen gehören in 
z. B. die tyrischen, sofern 















Periode der Seleuciden und Röme 


] begreiflich bedürfen diese Docamente, die in יי‎ 
sicht so grosse Schwierigkeiten \darbieten, ohne allen Vergleich 
hr der Hülfe des hebräischen Sprachgebrauchs der Bibel, uls dass 
geeignet wären, den biblischen Sprachgebrauch anfzukläüren, und 
₪ möchte es scheinen, als ob sie hier keinen Platz verdienten. 
dessen ist es doch wohl denkbar, dass ein in der Bibel, dun- 
es Wort auf einer Inschrift iv einem Zusammenhange vorkomme, 
öicher auf jene Stelle ein Licht zurückwerfe, und סא‎ ist es wirkli 
igstens einige 1. 


Zu den dunkeleren Wörtern gehört jur eine Art von Götzensta- 
טפט‎ oder Säulen, welche mach der deutlichsten Stelle 2 Chron. 34, 4 
sich auf den Altären des Baal befanden. Die Beziehung auf den Sommen- 
dienst wird nun vollkommen deutlich durch Insor. Palmyr, 111, 2. 2: 


. ... המנא דנח ועלתה ד(נה) 4 
(ע)בדו וקרבו לשמש u...‏ 
‚diese Säule umd diesen Altar‏ 

- haben verfertigt, und der Sonne geweihet .זר‎ s. w. 

5. Kopp Bilder und Schriften der Vorzeit I, ₪. 133. Anf einer 
unedirten phönizischen Inschrift, welche ich der Güte des Herrn Prof. 
Ountremere zu Paris verdanke, aber noch nicht mit Sicherheit im 
Zusammenhange verstehe, finden sich die deutlichen Worte: הנין‎ >52 
d.i. 727 532 deus solaris und ebenso ist ohne Zweifel auf 4 von Humbert 
zu Narthago gefundenen und von Hamacker (s. Not. 58) erklärten 


x bi 
ךר רוד‎ 
25 -- 


Schrift, welche eine Revision der 
wichtigsten phönizischen Monumente 
in paläograpbischer und philologi- 
scher Ilinsicht, nebst eigenen Entzil- 
ferungen und einem daraus gezogenen 
kritischen Alphabeten- und \WVörter- 
verzeichnils, enthalten, auch einige 
noch unbekannte Denkmäler mitthei- 
len wird, ist von mir schon vor meh- 
reren Jahren ausgearbeitet, und soll, 
sobald mir die Muse zu nochmaliger 


Durchforschung des Gegenstandes 
wird, im Drucke erscheinen. Fin 


Verzeichnils phön:zischer Wörter von 
alten Documenten, welches sich jetzt 
aber fast auf das dreyfache vermehren 
läfst, s. in m. Gesch. der hebr. Spr. 
9:32, 


Inschritten zu lescn, z. B. auf dem dritten Steine: 47: חנין אש‎ 





58) Die älter® Literatur über die 
önizischen Docuinente findet man 
sbt vollständig bey Hartınann a. a. 
. Hinzugekommen sind: Kopp Bil- 
r und Schriften der Vorzeit Th. 1. 
197 ff., und Th. 2. S. 178 fl. (vgl. 
.חי‎ A. 1.7.1820 no. 39), H. A. 
'amachker diatribe aliquot monumen- 
rum puntcorum nuper in A/rica "c- 
rlorum interpretaliunem erhibens cet. 
urd. 1522. 4. Dess. Miscellunea phac- 
cta. 1.0001. 1828. 4 und einige kleine 
chriften von Münter, Lindberg (s. 
„L.Z. 1825, no.64), Quatremere. 
iehrere eigene Entzillerungen von 
lünzlezenden und Inschriften habe 
bh A. L. Z. 1825 no. 63. Ad. und 
326 no. 110. 111 mitgetheilt. Line 


ו 


phie u. 8. w. angepasst 


'vory dr = biblische Wörter ‚in 

welche ihoen die Rabbinen nach 
genug beyl egten; und ınan hat hier 
zu seyn 2), | 


biblischer Wörter, EN 


| den des Tolmud und der Rabbinen übergegangen, 
nd: Br hi m nach 2 Mos, 23, 14 (wo ץז שכש רְנָכִים‎ Male 
sutet); Brenn Traubenkerne, st. unreile 

marit., Arabischen und der Etymologie); m:2 Laus 
5 besonders die ." Sam Tau 


Tranben nie 
P - 


Deutschland, 108 


. igste unter den stammyerwandten Sprachen 
baupt die 2 lle der hebrüis 
er Arabische, je Que % reichsten, ‚gebieten, und 


chen 8 


ichti 
Wir kennen von dewse 


keit merk- 
n nur den?) 


erschienen. Auch der Dialekt 
von beyden unterscheidet sich, da die 
erv'ere im Dislekt von Jerusaiem, die 
letztere in dem von Baby lon abzetalst 
ısl. 

62) Vel. 
der \ittel, die auszestorbene hebräi- 
Sprache verstehen zu lernen 


Michaslis Benmtheilung 


sche 


di 


63) Die genauere Ausführung die- 


ser kurzen Andeutungen nebst den 
Belegen s. in den von mir ausgear- 


beiteten Artt. Arabische Sprache und 
Arabische Litteratur, in der Eineyclo- 
pädie von Ersch und Gruber Ih. 5. 
.ל‎ 14 1. 565 — 80, vol. die litterär- 
historischen Arbeiten von Eichhorn, 
WW achleru. A. Die gedruckten \Verke 
aus der arabischen Litteratur bis 0 
verzeichnet Schnurrert hibhliotheca ara- 
bica, Halae 1811; aber gerade in 
den letzten 20 Jahren ist in England 
und Frankreich sehr Vieles und Be- 
dentendes gedruckt, und eine Fort- 
setzung jenes \Verkes würe sehr zu 
wünschen. 


Are Verbreitung" und litterärhistorische 


₪9 











7 


0 ” 


Beyspiele falscher‏ המל 


ven Sprachen der Welt 55 





hek (s. 
rkiart schwierige Würter in ara- 
er Sprache und zeht offer auf das 
Nur & ists in seinen 


ernunzen zu mebreren talınudi- 


"ricetal. 5. 91. 93. 94). 


. ZUrTÜC .א‎ 


-zctaten hales haniız benutzt.‏ | ב 
i Die Gemara (eine Erklärung‏ 
Erweiterung der Mischna) zer-‏ 
in die kürzere, nicht 002 voll-‏ 
von Jerusalem (um das Jahr‏ 
abzefolst, nach And. fast‏ 270 — 
'<hrbundert später, und die weit‏ 
re und weitläuhigere von B:by-‏ 
(zus dem sechsten Jahrhun-‏ ם: 
Fırs'tere wird von den nenern‏ .3 
und ist da-‏ 


lies 
ke, 


n wen'ger 0] 
sellen (V ו‎ ohne Jahrzabl; 
au 16:09 fol. Dessau und berlin 
3. 1757 fol.) aufzelest. Von 
'erer 0/2] es zelin Drucke, unter 
₪ ie Ausgabe וו‎ von 0 
4, 12 Be. ו‎ fol. 1794. Frankf., 
lin 1715 fl. vorzüglich geschätzt 
d«n. S. /Folfbiil. hebr. 11, S. 895 
Schützen de NMessia. S. 834. Die 
este ist zu Vbien 1806, 12 Bde. 





u. 


= + "שי ל ni‏ 


9% 2 4 5 
+ - - 0 רו 





7 7 und 0 Ba med, Damm, 
FF, jemamlem das Ferhorgene 6 (ie 


Plur. 


nm דב‎ 


נש א 


5%. 
Dus בהא‎ helsurer ל‎ 
Fr 


יוו 

m u 
herfst 0.23 
ER לצ‎ 


ul sie / für dussen 


> 1 ב 
sieht für das Pur-‏ בא כגא 


(7 


überhanpt, sondern einen Lauchhänd- 


4 be 

ler, von W, Lauch, wodurch die 
Vergleichung natürlich wrefälle — 
Zu u מ‎ rgleicht Moser im hebrii- 
schen וו‎ 0 Pr protulit dieta 
1» © ıloceuit. Aber dan Wort beden- 
tel: proiuli frondes וי‎ arlor, 
spec. sort dieta, Es wird also vor- 
zuasweise von drın Sprossen des Dor- 
nenstranchs »\o= gebraucht, nicht 
etwa vun Worten, 


Lamed construirt, 
I 0 dieses thut, 
mit Kesre, 


der in eines andern Sache auftrütr, 


Der arabische Sprachzgebranch von 


x 


Act. Klar Conj. I. und Conj. 


Zukunft) weissagen. 
Pins 
sine Kunst aber SS 


dm einen 3 


Anzelegenheit bemüht ( Bevollmächtizter ). 


Innehmen , Pa rieyıs ch SC’N, 


Dan. 9,25 naclı Bertlioldt‏ הרוי 
Marktplatz,‏ ,א BF:‏ 5% 
Mürses Wort bedeutet nicht jeden‏ 


9 וש‎ 
‚ sondern ist שו‎ von | << 
- 










Kali, Srifenpflanze, und beideu- 
en Markt, wo solclıe verkauft 
m. Gerade derselbe Fall ist mit 
wozu vun Eichhorn und jetzt 
“Mon AFiner (zu Simonis u.d. W.) 


Kaufınann verglichen wird, aber 
bedeutet keinen Kaufmann 


/ 


nannten 
matischer Ilin- 


leicht. Sejhat 
der Mauren und ו‎ 14 
igenthümlichkeit, die sich wieder 


0 it diesen der, Fall mit. der 
Vulgürsprache ; welche auch schon in ₪ 
: kürzere Formen, so wie durch einen weit 


rache. Namentlich 
rch wenigere und 


Sprachreiehthum, mehr dem Hebräischen‏ ג 
weichenden‏ 


ker ab 


'eser ©°) enıhalten manche | 
testen bialekıe all ver sich häufig dieselben Sprach- 
oft unerwartet in den verschiedensten Zeiten und Gegen- 


sen Stammes wiederholen. 
Im Dialekt der Tajiten steht „Ss, wie das hebr, ,זה‎ für ‚At 


‚her; im Dialekt von Jemen ist Bike 5.7. ₪ הרסה‎ Myrthe, Sy 


, 8. 25% sitzen. 


Yin Maltesischen findet sich 5. B. ghad fut. ighid. (>= ut, 0 (5 


agen, erzählen, nussagen s, v. a. 917, העיד‎ 


der üthiopischen Sprache ! ל‎ besitzen wir ein 
nerkwürdiges Ueberbleibsel des alten seit Muhammed aus Arn- 
bst verdrängten südarabischen (himjaritischen) Dialekts, da das 
:he Volk bekanntlich eine ans dem südlichen Arabien über das 
ngewanderte Colonie ist 7°). Auch ihre eigenthümliche Schrift 
südarabischen Ursprungs, und mit der alten himjaritischen 
lich dieselbe gewesen zu seyn ''(. Die Sprache schliesst sich 
cen freylich am meisten an das Arabische an, ist aber minder 
ıd ausgebildet, und hat eine nicht unbedeutende Anzahl von 
ו‎ mit dem Hebräischen und Aramäischen gemein, die sich nicht 
bischen finden 72), Die Litteratur ist ausschliesslich histori- 
nd kirchlichen Inhalts; von den nicht unwichtigen historischen 


n ist aber noch nichts durch den Druck bekannt gemacht. 


fassung dieser Schriften fallt zwischen die Finführung des 


ıthums in Aethiopien unter Constantin dem Grossen und das 
hrhundert, wo diese Sprache durch eine Regierungsverände- 


5 
welcher noch 


dem amharischen Diilekte verdiängt wurde,‏ תג 


Habesch gesprochen wird, während die Geez- Sprache nur als 
ialekt für alle Arten schriftlicher Aufsätze gebraucht wird. In 


carum hiater Ludolf T.exicon acthio- 
picun, ed. 2. 


71) S. über deren semitischen Ur- 
sprung m. Art. Amharische Sprache, 
E.ncyclop. III, 356, in welcher De- 
duction Kopp (Bilder und Schriften 
der Vorzeit II, S. 344) einige Jahre 
später, aber unabhängig, mit mir zu- 
sammengetrollen ist. 


72) S. Ludolf comment. ad hist. 
acthiopicam 5. 57. und überhaupt m. 
Art. Aethiopische Sprache und Lit- 
teratur, in der Encyclopädie von Ersch 
und Gruber JJ, S. 110 IF. 


ch yl Klin וד‎ 'mfyßser 
ן‎ byt- taljn ל‎ 
h. e. Alich. Ant, 
Le.ricon melitense - latino- 
Itomcae 1746. er. 
a auch ein gewisser Alınen- 
r Malteser selbst ihre Sprache 
altpunische zurückführen 
so erklärt sich doch, wie 
erlässigsten Hülfsmittel zei- 
|65 darin viel natürlicher aus 
uarabischen, ohne dals ınan 
so alte Quelle zurückgehen 


lÜ’enstium 


‚den Sy llabus vocum harmoni- 





2 





nz abwieichands 
in abge 


ven 5 
0 אאטחו‎ es ei Ai ersten en Gesch 
, sich diese geltaig wa 
Buchstaben in diesem ie 
hen ‚n Vertauschungen img are theils 
je “der Ue bräischen 


n kann 


estimmen. 


re Zahl von Beyspie 


6 


? 
von m, vel. יי‎ s viel betrete- 


ner ( Weide- P latz (ehend. S. 1072). 
Schon Schultens hat sich gegen die- 
sen Nlissbrauch erklärt (Opp. 
S. 274), ausführlicher über diesen 
und andere ähnliche ein anderer treil- 
licher holländischer Philolog, IF met 


(pracf. ad Ler. arıb. S. NÜLN. / 


mir, 


90) So besonders viele spätere ITol- 
länder, als Leite, Kuypers, 
Alb. Schultess nur in seinen spüte- 
sten Schriften, als dem Commentar 
zu den !’roverbien. Fin Hauptirrthnm 
der holländischen Schule besteht «dar- 
in, dafs sie die Grundbedeutung und 
die Gründe der hebräischen Sprach- 
erscheinungen ohne Weiteres in dem 
weit jüngeren Arabischen sucht, da 
doch umgekehrt das Hebräische weit 
häufiger die Grundbedeutung des Ara- 
bischen enthält. Vgl. Gesch. der hebr. 
ספ‎ $. 57. 


1I * 


ו[ 


6 
ie Gr, re 
, ופ‎ ischen aeg ara 
it der verwandten 


B ng des 
0 4; des צ‎ in > ₪ dgl.), 
/ 3 Grad der a 


ven der Consonanten kommen in der Vergleichung 












De 


uht, ı 


34 0" = 
0 


Der en 





Ir 


izenthümlichen 
-r, wie in allen 
die allergewöhn- 
+ -אדון‎ 


237 versammeln, 

7 nicht, wie öfters 

רשף; rufen:‏ כ . 

2 A 

+ im Aram., nicht: 

ı dem arab. 7 

hlatus est. Vorzüg- 

-klärung des Hiob ist 

‚sche, als arabische 
zu befragen. 


Das hundert‏ .85 16ה. 
ende Da auch soll nach‏ 
ıpplemm. 5. 330( 1 M.‏ 
ihm eine grammatische‏ : 
(Lgb. 5. 728) hier‏ 8ה 


bedeuten, von 2 viel 


- der beste Theil, zum 5 
ınjgen Stellen: W Adele 











Vorrede / 


zur vierten Auflage 
\ 0 1-3 l 
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> Wahrend sowohl die Ausarbeitung als der Druck meines Thesen 
linguae hebraeae, zunächst durch die Schuld einer langwi 
י‎ Brustkrankheit, die mir über Jahr und Tag jede anstrengende Ag 
unmöglich machte, bisher viel zu langsam für meine Wünsche 
geschritten ist, ist neben der für das Ausland und für den 
brauch der Gelehrten ‚bestimmten lateinischen Bearbeitung *) 
eine vierte Ausgabe dieses Handwörterbuches nöthig geworden, 
mit Vergnügen habe ich diesesmal, wie immer, diese Gele 
ergriffen, nach besten Kräften für die wissenschaftliche Verval 
nung und Fortbildung des Werkes thätig zu seyn. Es sind 
nicht nur alle Berichtigungen und wesentliche Erweiterungen 
nommen worden, welche die erwähnte lateinische Ausgabe vor; 

dritten deutschen voraus halt, sondern auch manche Zusätze, 


1) Lexioon manuale Hebraicum et elaboravit multisque ınodis retractal 
Chaldaicum in V. T. libros. Post et auxit Guil. Gesenius. Lipsiae-1 
ditionem germanicam tertiam latine 70 Bogen. Lexiconformat, 


- 


\ 

















/ 
7, aram. X7,, ן‎ 


dung ! ; 5) mit 
ר‎ und ?, als erster und zweyter 
Stb., אהר‎ und באלף ,67610186 ו יהד‎ 


ENT, רים‎ Büfel; 

hoch‏ רוּם Zach. 14, 10 5. v. a.‏ ראם 
seyn; UNS Ss. v.a. 075 verhüllen,‏ 
Brunnen. Meh-‏ באר ,383 für‏ בור 
haben hiernach ihre‏ פא rere Verba‏ 
עו Bedeutungen gemein mit Verbis‏ 


(vgl. Gramm. $. 76, 3), z.B. ארט‎ 


und דוש‎ dreschen, 
krank seyn. 

Für die Wortbildung ist zu mer- 
ken, dafs die Hebräer 1) das א‎ 
mit Schwa im Aufange der Wörter 
zuweilen („er aphaeresin) ausfal- 
len lassen, z. B. »: זור בהל אנה:‎ 
אשר‎ später ש-‎ welchers עול אחד‎ 
הד‎ einer (Ez. 33, 30); סוּרים‎ = für 
האסורים‎ (Roh. 4, 14). 2) ל‎ 
auch häufig en & prostheticum 
(Lelrgeb. 3 35, 1) voransetzen. 
- die Artikel אִגפים ואבטיחים‎ 

sEy28, FEIN. Besonders ar- 


Be dieses, wenn das \Vort 
I * 


ass lernen, 


sy r. a Pr‏ אנש 


18 und 71? no 1. 


:es 1, 8 1000. 
Aussprache desselben als 
nt besteht in einem sanften 
‚der vielmehr Lungenhau- 
:n unsere Organe, gleich 
711706 denis der Griechen, im 
anz übergehn, etwa wie das 
In der Mitte 
wenigstens als Sylbenab- 
wörbar, z. B. ישא:‎ 
schal. : 
uscht wird א‎ 1) vorzüglich 
-rn (sutturalen, namentlich 
‚besonders so, 1015 das im 
schen u. im spätern Hebräi- 
| das schwächere א‎ übergeht, 


Fit , 1 בוו‎ 


"כ כץ ל 
אתקש; [%252 aram.‏ , הת 


7-7 
65 | , tus; ar, wo- 
א‎ Jer. 52,15 Menge; rel. 


ikel הכ‎ (woran ER arabisch 
זי‎ auch umgekehrt, als 5’, 
:? בְאֶה‎ ara. בה‎ ermüdet, 
ft seyn. b) mit ">, vorzüg- 
der Vergleichung mit dem 
schen. 4. bay und Di 


seyn; 





verlo-‏ )1 יאבד und‏ יאבר Fut.‏ אבד 


ren En verloren segeugen seyn. 
Jer. 4, 9: 227 כב‎ 7287 des Ko- 
nigs Herz (d. h. ההות‎ wird 
ver nen seyn, vor Furcht, Pe 
zuuz. Hioh 8, 13: תקית חנס‎ 

En‏ 6 ו und (so) SC‏ תאבד 
lers Hoffnung. Vs. 9, 19. 112, 10.‏ 
אבר ;22 :ל .10,28 Spr.‏ 
alle I eissazung geht ver-‏ ככ הזוך 
וזו loren, d. i. ist verkelieus,‏ 
der Pers. (für‏ כ nicht ein. Mit‏ 
מן jem.) 1 Sam. 9, 3. 20, mit‏ 
5M4M. 22, 3. 1100 11, 20: sim‏ 
die Zuflacht ist für Sie‏ 738 מנתם 
Jer. 25, 35. Ps. 142, 5.‏ 
Ez. 7.26, vgl. Jer. 18, 16. 49,7‏ 

2) sich ah ren, Sich verloren 
haben, 2. B. 3x 79 ein Schaaf, 
das sich verloren hat. Ps. 119,176, 
vgl. Jer. 50, 6. Ez. 34, 4. 16, dal. 
in der Irre umhergehen,, von Ver- 
bannten, die keine bleibende Stätte 
haben, Jes. 27, 13: האבדום בארֶץ‎ 
ION "die im Linde Assyrien um- 


rerlaren, 





3 AR es für 


ger stünde 
eb. 6. 118), ist "aber den- 


‚wifs primitiv. Die Wörter 
r, und אם‎ Vlutter, drücken 
chalınend die ersten Lip- 
= des lallenden Kindes aus, 
zunas (aunnoiw‘, pepa, 
avus, pers. oo, Jür den 
. komint nur in Nomm. pr. 
tis die Form אב‎ , selbst אב‎ 
ידבם ,י‎ Gramm. 0 27, 
2, 5. 0 vor, als אב‎ 
}, אביתר‎ aber (under ist 
er אבי‎ als SEN, .אָביעזֶר‎ 

M. 15, ist, um die Ety- 
: von אברהם‎ zu verdeut- 
auch im Contexte אב‎ ge- 
: worden. 


Suff. אבי‎ (1 pers.), אָבוּך‎ 
Plur. 7528 (mit eingeschu- 
גה‎ vgl. אמק"‎ ( chald. ‚ Vater, 
im Hebräischen, Dan. 2, 23. 
15. 5, 12. ל‎ für.Grols- 
an. 5, 2 


m. eig. frischer Trieb‏ ( אבב 








no. 11.( m. plur.‏ בסת ec‏ אַבְטיחִים 


nur 4 M. 11, 5 Melonen. Das x 
ist vurgesetzt (s. unler ,א‎ 9.2), 


und die Stammform בשיח‎ (arah. 
5 ש‎ 
er ) ist transp. für סביות‎ 3 (arab. 


..- 


<< ( Melone, von sub kochen, 
שו‎ - Sup 
wie im Griechischen zenwr von 


N kochen. 


pr. der Mutter‏ .א 2 ,18 Nön.‏ 2 אב 
"des Hiskia, abgekürzt aus Mas‏ 
f. iR,‏ אוּרי Chr. 29,1, wie‏ 2 
.ב מִלְאָכיָה . sonen‏ 


(Vater der Stärke d.i‏ אבי עלבון 


Stürker, von ld pracvaluit ) IN 
pr. eines KRriegsobersten Davids 
2 Sam. 23, 31, wofür 1 Chr. 11, 
32. .אָביאל‎ 


DRIN (dessen Vater = Wohlthä- 


ter Gott ist) N. pr. m. 1) S, אבי‎ 
2) Grolsvater des Saul 
9,1. 14, 51. 


ו 
- 


1 Sam. 9 


m‏ - השש 
(Vater der Versammlung )‏ א=יאס;< 0 


s Raubvogels sehr passend 
der Syrer. Auch die Tex- 
ut den Vocalen אן בח‎ kann 
edeuten. 


n אבה‎ ne. 1) Dürftigkeit, 
‚ Abstr. von אביוןך‎ Spr. 

Die etwas seltene Form, 
nalogie von >02, ist we- 
parallelen Ax und הור‎ der 
nasie wegen gebildet. Vgl. 
מ‎ 374 Note r und Jes. 15, 
1. 59, 13. So Abulwalid. 
nimmt es als gleichbedent. 
: und איר‎ als Ausruf des 
zes: Wehe! 


on אבס‎ ( auf syrische Art 
EN 0 dalı. estr. יביס‎ 1 
r Plur. אַבוּסים‎ m. "Futter- 
סי‎ das \ gefüttert (Hiob 
und das Futter aulbewahrt 
Spr. 14, 4). Dieses palst 
es. 1, 3, wo aber LAN, 
:ben so passend und erweis- 


- 


rippe ausdrücken, vgl. 





= rc, -.ה?‎ 


| 


N = 


Kon | 
- ₪ 





ri Mauer) N. pr.‏ ) אָביטור 


Uhr 2, 28. 24.‏ 1 .ות 


N (Vater des Gescheukes) N.‏ בישי 


pr. .חל‎ Davids Schwestersohn und 
einer seiner Kriezsobersten, Juabs 
Bruder 1 Sam. 26, 6 11. 2 Saın. 2, 
18. 24, auch אבשי‎ 1 Sam. 10, 10. 


Albgekürzt ist אביטלוּם ו‎ (Vater des Friedens) N. 


pr. m. Sc! ıwiegervater des Reha- 
beam 1 KNön. 33, 2. 10, wolür 
2 Chr. 11, 20. 21 DIESEN Sehr, 


IMS (Vater des Üeberflusses für 


AAN) N. pr. Solin des Ahime- 
lech, eines nit David befreundeten 
Priesters, vom Nönize nebst Zadok 
zum Öberpriester gemacht , vou 
Salomo abgesetzt. 1 Sam. 22, 20 W. 
23, 6. 30, 7. 2Sam. 15, 24. Ueber 
die Stelle 2 Sam. 8, 17 s. unten unter 
אחימלף‎ 


a. בוך‎ (arab. u) ver- 


wickeln, oder: 722, 322, >23 aul- 
«uellen , aufwallen. Nur in 


TON sr. 


: +. MORTaR. 


ater der Hülfe, wie Adolf,‏ 0% א א 
"tra Vater und Holf Hülfe)‏ 
r. Jbieser 1) Sohn 666 4‏ 


17. 2, und dessen Nachkom- 
Richt. 6, 34. 8,2. Patron. 
d. Art. 1177 ו צבי‎ 6,11. 
- 33: 


M.26,530, und das patron.‏ 3 א 
N ebend. 2) einer von den‏ ; 
!en Davids. 2 Sam. 23, 27.‏ 
kr. 11,28. 27,32,‏ 


(von אבר‎ ( subst. der Starke, 
3 aber nur in der Verbindung: 
ENTE TIERE der Held IIrasls, 
31 für Jehova 1 M. 49, 24. 
1, 24 und öfter. 


adj. (von 28) 1) stark, dalı. 
‚Menschen: tapfer, und Subst. 
rker, Tapferer. licht. 5, 22. 
ıgel. 1, 15. Jer. 46,15. Ps. 76,6: 
אבירי‎ eig. die tapfern Heisens 
1. Bey Diekteen ohne weitern 
satz a) für denStier. P’s. 22,13: 











MIR .תו .או‎ 3. Vgl. den Buclısta- 
ben .ב‎ 

en Stein, nur dual. 
האבנים‎ eig. die zwey Steine, steht 
1) von ler Töpferscheibe. Jer. 18, 
3 vom Töpfer: באכ‎ min הנהו‎ 
על האבנים‎ siche er verfertigte Är- 
Bit aber Töpferscheibe. Sie 
bestand, nach Art der Handınühle 
) רחים‎ (| aus 2 Steinen oder höl- 
zernen Scheiben, die sich über ein- 
ander bewegten. 
Lier. ms. ו‎ dals noch zu 
seiner Zeit die ntörzenlindlischen 
Töpfer seiner Gegend (Mauritanien 

so gebaute Instsumente hatten. Vgl. 

Vorrede 8. 17. 2) Badewanne, 
steinernes Dehältnils, in welchem 
das Nind nach der Geburt gewa- 
schen wurde. 2 M. 1, wenn 
ihr den Hebrüerinnen bey der Geburt 
helfet, וראיהן על האבנים‎ und ihr 
schet über der Badewanne, ob es 
ein Sohn ist, so todiet ihn, wenn 
es aber eine Tochter ist, so mag 
ste leben. Weahırsch. bestand sie 


Abulwalid im 


8 ...5 אבן 


t Suff. 28 Plur. אָבְנִים‎ , 


(als m. nur 1 Sam. 17, 40) 
n jeder Art. (Verwandt ist 
ort mı2 bauen, viell. auch 
‚1. \ הס‎ ersterin könnte es 
srammatisch abgeleitet wer- 
näınl. als apoc. aus 7328). 
. Steine 1 Mos. 11, 3. Von 
nen Uefälsen 2 Mos. 7, 19. 
.ו‎ 1 Sam. 25, 37: er wurde 
'n, stand wie versteinert da. 
:> ein steinernes Herz, von 
‚rzigkeit Ez. 11,19. 36, 0 
uch von Muth Hiob 41, 
אב‎ Hagelstein Jes. 30, 0 
5. 10, 11: אבנים 73 כות‎ 
ו‎ vom Hagel zu ver- 

wie es bald darauf durch 


erklärt wird. 2) vor-‏ אבנר 
eise Edelstein 2 M. 28, 9 5‏ 


, auch mit dem קרה ל‎ 

3,13, aber 1 Kön. 10, 2. ir 
dieses von edeln Bausteinen, 
or u. dgl. 3) Fels. 1 M. 49, 
8997 j=8 der Fels Israels, 





sen-) 2 erklären (be 
0 אספה‎ . 


MIR f. kleine Münze, Bettelmün- 


er, die einzeln eingesammelt ]גו‎ 


zusammengebracht ed von אגר‎ 
einsainıneln, wie das lat. stips iu 
stipem collizere. 4 Sau. 2, 36. Im 
Maltesischen das. LXNX, 
Fulz. o30%06, nummus. Die hebr. 
Ausleger: 2. 


azar 


SIR ungebr. Stw. zusammenflie- 


hen, vom Wasser, verw. mit in. 


Arab. = Conj. IT. Wasser sam- 
5 4. 
meln, (<<) Teich, Wasserbehäl- 


ter. Davon 


SIR nur Hiob 38, 28: bo IN nach 


“den alten Verss. des Thaues Tro- 
pfen, aber wach der Etym. viel- 
mehr: des Thaues Behälter, Teiche, 
vgl. V. 22 die Vorratlskammern 
des Schnee’s und Hagels. 


N (zwey Teiche ( nur 765. 15, 8‏ גכים 





2. 
ungebr. Stw. Arab. >) flie- 


Davon 


Fliichtling) N. pr. m. 2 Sam. 


11. 

מש 
Arab. = bren-‏ ,שו ıngebr.‏ 
ו ‚vom Feuer.‏ 


N. pr. der amalekitischen 
ige zu verschiedenen Zeiten, 
'viell. diesen Königen eigen- 
ılich, wie פרשה , אִבִיכיכְה‎ 7 
7. 1 Sam. 15, 9. 20 Die 
e 4 Mos. kann aber auch auf 
m. 15 Rücksicht nehmen. 


Vom. zent. Beiname des Haman 
.3, 1. 10. 8, 3. 5. Josephus 
.סאה‎ 1, 6 $. 5) erklärt es 
h Amalekiter. 


Stw. im Cliald. bin- 


vgl. 728, 729, und bes. .גיד‎ 
vate desselben bedeuten iin 


ungehr. 





ich init dein א‎ eg Hazd. 
1 M. 33, 8. 13. 14. 15. 44, 2 
z.B. V. ıs: את ה שבדיו‎ ENG NIS 
mein Herr fraste seine Knechte, du 
fragtest uns. Der noch 5 
dere setzt selbst zu dem Namen des 
Abwesenden: mein llerr. 1 ב‎ 
32, 4. 

Plur. אדניס‎ Herren. Jes. 26, 13 
(mit dem Verbo im Plur.). Ebenso 
mit dem Su. =: 278 me :ine Her- 
ren. 1 Mos. 18, 2,18. Sonst ist 
אַדנים‎ , 78 (und mit den übrigen 

Suffi. vis = INT, DIT u. Ss. w.) 
ה‎ Plur. cercellentiae für: 
Herr und gleichbedeutend mit dem 
Sing. 41 M. 39, 2 fF., steht dah. mit 
dem Singularadjective Jes. 19, 4: 
אדנים קטה‎ ein harter Herr. IN. 
42, 30. 33): אֶדנִי הארץ‎ der Herr 
des Landes. 5 Mos. 10, 17: אדנר‎ 
E37 הא‎ der Herr der Herren, Go: 
Von Götzen Zeph. 1, 9 (vgl. עפ‎ % 

In den übrigen Dialekten findet 
es sich nicht, auflser im Phönizi- 


schen, wo 24000 ldwvız (Ilesych. 





1. Je. umgeben, schützen, dah. 
סט‎ Rinde). S. אוד‎ no. 2. 


MITTEN 
trarnıspe SV. a. -זסץ באב‎ 


ichten. Nur in Hiph. inf. 
‚ fiir כְהַאָדיב‎ 1 Sam. 2, 33. 
besonders 5 M. 28, 63. 


(Wunder Gottes, von „>| 


der) N. pr. Sohnes von 
1 1ıM. 25,1 


0 Stw. Arab. 5 = א‎ 
efallen (von einem Unglicke), 


ואו אדן Unglück. Davon‏ ג 


“pr. eines Idumäers 1 Kön. 
,ז‎ wolür V. 14 777. 
ungebr. Stw. 5. 118. 


Esra 8, 17. 


PT- m. 











אדְרמ 


(herrlicher König fir אדר‎ 
המלף‎ ( N. pr. 1) ein Götze der 
Sipparener, nach dem Charakter 
der assyrisch-baby lonischen Alvtho- 
logie irge nd ein vergötterter -הוו11‎ 
me Iskörpt r. Die Rabbinen geben 
ihm die Gestalt eines Pferdes oder 
Maulthieres. 2Kön. 17,31. 2)Sohn 
des assyrischen Nünizgs Sanherib, 
der seinen Vater ermordete. Jes. 
37, 38. 





7 


chald. s. v. a. ie) mit „Toph‏ אד רע 


prosthetico Arın, hier f. 


Esra 4, 23. Mebr. sin. 


(sewalt. 


von 7x Arın, 
Kraft) N. pr. 1) der Hauptstadt 
von Basan od. Batanäa, nachmn's 
zum Stamme Manasse gehörig +. 
21,33. 5M. 1,4. Jos. 12,4. bey 
Eusebius !4doa«, PtolemäusS)ou, 
bey den arab. Geographen wle.öi, 
jetzt Mraa. S. Relandi Palaestina 
S.547. 2) Stadt im Staimme Naph- 
tali Jos. 19, 37. 


weit, 


(kräftig,‏ א הרעי 


אבר des adj.‏ .חש )1 f.‏ אדרת 
24 יי 


11,13: הוקר‎ [X die Herr- 
it des Werthes d. i. der herr- 
Vertli, hier ironisch. 


ld. Tenne. Dan. 2, 35. Syr. 


9 63 


arab. ובל‎ nur im Dialekt 
Stw. ist נדר‎ no. JI 
herausfallen, vun 


yrien., 

ya‏ .ב 
ıszedroschenen Körnern ge-‏ 
ו 


Tlur. chald. Oberrichter,‏ אי 
zusammengesetzt aus‏ 3 .2 ,3 
Uerrlichkeit, \Vürde‏ 32 = 
בד 
adv. chald. richtig, reetc.‏ + 
Tulg. diligenter. Es‏ .23,; 
sischen Ursprungs, wie meh-‏ 
ıaldäische Advr. (s. NZIEEN,‏ 
naclı Kosegarten von nd‏ ,) 
א richtig, ordentlich, mit‏ 
etico und parag., nach v.‏ 
u von wu), , > eig. im Rech-‏ 


f. recht, gut. 


| 1 Chron. 29, 7. Esra 8, 27, 
. 7023273 der Dareikos, eine 








und selır kostbare Holz eines in 
Östindien wachsenden Baums, mit 
rother, den Pfeflerkörnern ähn- 
licher Frucht, Ercoecaria Azal- 
locha Linn. 4 םה‎ 24, 6 ist der 
Baum selbst (den, wiewohl aus- 
ein hebräischer Dichter 
als ein deutscher (die 


ländisch, 
wohl so gut, 
Palıne nennen konnte), an den übri- 
gen Stellen das Holz als Rauchwerk 


genannt. 8. vornehmlich Gelsir 
ITierob. T. IT. S. 135 —170. Das 


Wort ist nicht semitischen, sondern 

indischen Ursprungs, und Jautet 
in den verschiedenen Dialekten 
agshil, agarı, aguru. S. Wilson 
Sanskrit = Dictionary n.d.W. Er- 
steres \) ort milsverstanden die l’or- 
tngiesen und übersetzten es durch: 
Adlerholz. 


ungebr. Stw. Davon‏ אחר 
m.‏ אהרון 


N. pr. Aharon, älterer 
Bruder des ne und erster Hoher- 
priester. 2 M. 4, 14. 6, 20. 22 
אהרון‎ die Kinder .1 ו‎ s Jos. 21, 


ker nicht rein und Taufe im 





Dasselbe drückt Jie‏ ו 


aus.‏ ידזל 16ב 


mit 5/5 אהי‎ , TEN (ohol- 
ınit 6 אהנה עדו‎ Phur. 
(Syriasmus für הכים‎ IN Liehr- 
. 152. 572 . aber mit Praef. 
2 cstr. x 1) Zeit, rn 
Zelt der Versammlung, und 
אתל‎ Zelt des Gesetzes, die 
6 (s 513), 
auch vorzugsw. 277877 1 Kön. 
. Bey diesem Zelte unter- 
. man FIN und משכן‎ , und 
war im engern Sinne die 
e, meistens aus Fellen beste- 
‚ dieses die innere Zeltdecke. 
26,1. 7. 26,8 14, 19. 
aus, Wohnung überhaupt. 
3 5: 17 אח:‎ das Haus ( die 
Dar ids. 1 Kün. 8, 66. Hiob 
Jer. 4, 20. Poet. na אחל‎ 


12.3; 


(Im Arab. ist el 
ıner desHauses, Leute, Volk, 
ie Uebertregung gerade die- 








von אי‎ I. 18 bewolinbares Land, 


— bi Neigung haben, wollen, 
wünschen (vgl. Yaz und im Arıb. 
zei günstig seyn‘. $. Pi. Hithpa. 
(Verwandte Stww. sind IN, זה‎ 
ser begehren, vgl. he: uw 
lat. areo J; 

Pi או‎ wünschen, begehren Ps. 
132, 13. 14. aulserdem stets mit 
כ כפש‎ so dals man sagt: ineine Seele 
begehrt f.ich begehre. 2 Sam. 3, 21. 
1 Non. 11, 37. 5M. 12, 20. 14, 26. 

יתאו וו ul.‏ התאי ית pa.‏ ןז 
s.v.a. Pi. aber eie. für sich begeh-‏ 
ren. (Ilier finder die V erbindungg‏ 
mit der nur Spr. 13, 4 Statt). Es‏ 
steht absol. 1 Chr. 11,17, nit dem‏ 
„Ice. Amos 5, 18, dem Dat. Spr.‏ 
TINNT cu-‏ חאוה .24,1 .23,3.6 
pere eupidinem, he tig bezehren .‏ 


wünschen, 


lüstern seyn. 4 M. 411, + Ps. 106, 
14. Spr. 21, 2b. 
Derivate: או‎ (AN), MIN, אי‎ 


יאוי N. pr.‏ , מָאוְגִים J, man,‏ ח 





( 5. אוד‎ |, auch: umgehen ( 8, 
TR). v erwandt ist עגר‎ und 
thiop. IN ungehen . sieh 
en. An dus Beugen knüpft 


(durch eine Last) nieder- 
en, beschweren, davon in 
S 2 Sn 
| 8361 Last, Beschwerde, AU 
,תי‎ beschwerlich. בו1‎ Hebr. 


„ast. 
stark seyn (verw. mit schwer, 


=), Arab. וכ‎ med. Je dass. 


ra 


IT stärken, helfen, וכ‎ Stärke, 


t. Davon .יאד‎ 
rivv. s. unter 0. 2. 3. 


Feuerbrand, Schürholz, ruta- 
womit man das Feuer um- 
das Stw. no. th. 


Zach. 3, 2. 


ınwendet, 
‚4. Amos d, 11. 
d. und Syr. dass. ). 


pl. Umstände, vom Stw. אוד‎ 


‚ hier ebenso übergetragen, 














| igewiesen. Va 
Bochart’s Phaleg ll. c. 27. Reland 


dissert. miscellan. I, 4. J. D. Mıi- 
chaclis Spieileg. II. S. 184 1. Bre- 

dow’s histor. Untersuchungen Th. 2. 
S.253 ff. Seetzen in Zach’s monatl. 
Correspondenz B. 19. S. 331 
incyclop. Ste Abtheil. Art. Ophir. 


Rad.‏ אופנים pl.‏ אופן m. constr.‏ אופן 


2 M. 14, 25 u. s. w. Spr. 20, 26: 
dei ולשב עליהם‎ und läfst das "Rad 
(des Dreschw agens ) über sie gehn. 
V el. מ‎ Stv. .אפן‎ 


4).drängen. (Verw. mit yER, 
2M. 5, 13. 2) sich 
Jos. 10, 13. Spr. 
19, 2. 28, 20. Mit כיך‎ sich weg- 
8 entziehn. Jer. 17, 16: 
כא אצתי מַרעה אחריף‎ ich habe 
mich SE entzoge n, als Hirt (d. i. 
Prophet) dir zu folgen. 3) enge 
seyn. Jos. 17, 15. 


re 


dräuge n, eilen. 
, 


Hiph. in jemanden dringen, mit 
dein Gerund. 1 M. 19, 15, mit 
der Pers. Jes. 22, 4. 


N 


falls geheint ist) auch Silber, 
abein, Affen und Pfuuen zu 
.ם‎ Dis A.T. nennt dah. öfter: 
| aus Ophir Hiob 28, 16. Ps. 
10. Jes. 13, 12. 1 Chr. 20, 4 
Hiob 22, 24 steht אופיר‎ allein 

opbiritisches Gold. Mülste 
annehmen, dafs alle diese Pro- 
e irkliele Producte Ophir’s 
n, so könnte es nur mit 
art, Reland und And. in In- 

gesucht werden, auch sind 
hebr. Namen mehrerer dorther 
achten Waaren indischen Ur- 
ugs (s. Dani, קוף‎ , DWan); 
ik: inen es d’e אצ‎ so gr- 
men zu haben, welche Sug1g, 
200, ]ו‎ 06 übersetzen, d.i. 
ı koptischen Glossographen In- 
(val. Jos. Archäol. 8, 6 $. # 
חס‎ Opuscc. ed. te Water T. 
. 337 (. Man denkt dann an 
alte Stadt Sovnuga , Ovnnuoo 
i. superior) in der Gegend von 
auf der heutigen Malabarküste. 
lererseits stehe die Gegend 1M, 





des 165818. Jes. 8, 2. 2 rn 10. 
אורְיהן‎ (Flamme Jehora’s) N. pr. 
der auf Befelrl 


des Jojakim hingerichtet wurde. 
der, 26, 20 fl. 


eines Propheten . 


ar (1 .‏ 
יאיש .5 התאושטש wovon‏ אוש 


MIN Plur. אתות‎ (für MIN vom Stw. 


₪ ,2 
min no. III. arab. |בָא‎ dass, für 
Kan, ebenfalls von Lest) m. und 
. (s. für den Sing. 1 Mos. 9, 12. 
2 .[א‎ 4, 8, den Plur. 4M. 4, 9 
Jes. 24, 27) u 1M.1,14: 
קרך כאחות הכניועדים‎ ste sollen die- 
nen zu Zeichen und Zeiten, tv dur 
dvoiv f. zu Zeichen der Zeiten. 
Iusbes. 1) Feldzeichen + ., 
und zwar von denen der einzelnen 
Stäinme, verschieden von 537, der 
Falıne von je drey Stämmen. — 
2) Erinnerungszeichen an etwas 
Vergangenes 2 (1. 13, 9.16. 5M. 
6, 8, Denkmal Jes. 55, 13, War- 
nungszeichen, Warnung Fz. 14, 


9 nd weiche: sich in der in- 
Höhblung des Brustschildchens 
en. (In Aegypten trug der 
ichter das Bild der Wahrheit 
appbir an einer Nette um den 
Divod. 1, 48. 75. Aelian. 
Hist. 14, 34 0 
“Jamme. [64 11: איר אש ש‎ 
Naınme, demn Feuer überh. 
6. 47, 14. ] 5, Vgl 
erbum in Hiph. no. 3. 
N. pr. a) IM. 11, 28. א‎ 
n der Verbindung כשדים‎ IN 
r Challäor, Stadt in Mesopo- 
a, zur Zeit des Amınian (25, 
a persisches Castell zwischen 
s und dem Tigris. 2) m. 
EN 


f. 1) Licht Ps. 139, 12, me- 
Glück. Esth. 8, 16. 2) pl. 
Kräuter, Gemüse 2 Kön. 4, 
Die Bedeutung: glänzen, be- 
die semitischen Sprachen in 
:ren Worten auf hervorspros- 
zrünen, blühen. 5. כצץ‎ , im 


>) Lichter und Blumen. 








m. 1) Gür-‏ (אֶזור / ne‏ אזור 


tel, Jes. 5. 27. Jer. 13, 1 IT. 2) Fessel. 
Hiob 12,18. Fulg. funis. Stw. .אזר‎ 


w.m.n.\adv. dann,‏ אז sv.‏ אזי 
da. re 4. 3—5. Hieran schlielst‏ 


sich das chald. .אדיןץ‎ 


זכר J- (Verhale Hirh. von‏ אזכרה 


tr: 


in der Bdtg: ränchern, opfern Jes. 
66. 3) nach LAN. Fulg. Gedächt- 
nilsupfer, wrrunovror,, 
d. i. in der Opfersprache derjenige 
Theil des Speiseopfers , welcher 
verbrannt wird. 3 M. 2, 2. 9. 16. 
5,12. 4 M. 5, 26. Der Priester 
nahm näwnlich vom Speiseopfer eine 
Hand voll Mehl, etwas Oel und 
den ganzen Weihrauch, und zün- 
dete es auf dein Ältare an; das 
Uebrige fiel ihm zu, vgl. besonders 
3 M. 3,9% 41. 5; ₪ — 3M. 
24, 7 wird auch der auf die Schau- 
brote gestreute Weihrauch = ISIS 
genannt. 


memortale, 


DIR Fur. rn für מָאזנר‎ (Jer. 2, 


36) Grübdtg: rollen, 0811. 1, spin- 
0 


4 ל 


rwandt mit זָה‎ ( als ein de- 
atives Adverbium ב‎ da, 
worans sich auch der Ge- 
grölßstentheils sehr passend 
rn last, mit Ausschlufs von 
₪. a, in den Beyspielen, wo 
t !zrote. erfunc, sondern: in 
-iten, vordem bedentet; fer- 
icht die arabische Form und 
ıld. Plural, obendrein mit 2 
). für eine ursprünglich no- 


Bdtg. 
ıd IS 011311. anzünden. 


ass. א ד‎ Dan. 3, 22, inf. 
nit Suff. IT 3, 19. 


ıgebr. Stw. vielleicht s. v. a. 


ırig seyn, wovon אזוב‎ und 
pr. m. 1 Chr. 11, 37. 


ıld. s. v. a. אזל‎ weggehen 


ıntec dem Buchstaben 7). 
nm. 2,5. 8: מכְּתא 127 אִזְדָא‎ 
rt von mir ist ausgegangen, 
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10. א"‎ 3, 
Richt. 14, 3. 
Selbst von verwandten Völkern, z. 
B. Edomitern und Hebräern. 1 M. 


1. 3) Landsmann 
2 M. 2,11. 4, 18. 


9, 25. 16, 12. 25, 18. 20, 14. 
4) Bundesgenosse, von verbünde- 
ten Völkern, z. B. Tyriern nnd 
Hebräern Amos 1, 9. 5) Freund, 
Genosse. So heilsen Hiobs Freun- 
de 6, 15, vielleicht 19, 13, so 
nennt Hiram den Saloıno 1 Kön. 
9,13, vgl. Neh. 5, 10.14. 6) Nüch- 
sier, Mitmensch .v.2.395M. 
19, 17, mit Bezug auf geistige Ver- 


vandtschsft 1 66, 20. Daher 
nit vorhergehendem von: alter, 


איש מַכל אחיו :11 ,13 .31 1 alter.‏ 

der eine vom andern, van einander, 
26,31. Selbst von lehlosen DE 
männlichen Geschlechts. 2 M. 25, 
20: und יי‎ (der Cherubs ( Ai: 
litze איש אל אחיר‎ gegen einander. 
37, 9. 7) trop. von Personen und 
Sachen, die sich gleichen. Hiob 30, 
29: ein Bruder der Schakals bin ich 
0. h.ich winsele, wie jene. Spr. 18,9. 


3 


z.B 


Beyde werden 






ın, aufsprossen, von Pflan- 
Daher 2) indigena, Einge- 
,זי‎ Landeskind. 3 1. 16, 2 

| und öfter. 


N. patron. Nachkomme des 
| von Ethan (1 Kön. 5, 11. 
1, Vs. 89, 1) und Heman 
8, 1) gesagt. 
2 6 Nachkommen des ni, 
ıhnes Juda, genannt, und 
ist wahrscheinlich nur eine 
: Form davon, die im Patron. 
nlich blieb. Vgl. über die 
ieden angegebene Genealogie 
Männer Bertholdts Einleit. 
4 und 4. L. Z. Ergänz. 
S. 646. 


estr. IN mit Suff. אחי‎ (mein 


אחים Plur.‏ אַחיכֶם , אחיף ,(ז 
mit‏ אֶהִי 00 ( .0655 ₪ 
mit‏ , אחיך ,8 n Suff.‏ 
mit des der 3‏ , אֶחִיכֶם en‏ 
(s. Lelrgeb.‏ אֶחִיו für‏ אחיו 
5 5 
(Arab.‏ 


- 


csir.‏ ל 


) Bruder. 











9. — Pl. אַחרִים‎ hintere Seite ל‎ 
33, 23. 1 Kön. 7, 25. Ez. 8, 16. 

2) dah. Westseite, Gegens. von 
קדם‎ Jes. 9, 11 und adv. nach 
Western Hioh 23, 8. Der Semit 
richtet sich bey Bestimmung der 
Hiinmelsgegenden mit dem Gesichte 
gegen Morgen, wo ihm der Orient 
vorn, \Vesten hinten, Süden zur 
Rechten u. s. w. erscheint. Der- 
selbe Sprachgebrauch ist bey den 
Indern. Vgl. קדם‎ mm, 12 

3) Zukunft. לאהור‎ in Zukunft 
Jes. 41, 23. 42, 23. 


1 םה‎ 41, 2. 18, Hiob 8, 11 
Ried, besonders in sumpfi- 
‚genden, als Viehweide. Das 
ist ägyptisch, und auch im 
ischen der LXX. (Jes. 19, 
d des Jesus Sirach (40, 16) 
Form «ze, &yı beybehalten. 
“ ad Jes. 19, 7: Quum ab 
s quacrerem, quid hic sermo 
:aret, audivi ab Acgyptiis hoc 
: lingua eorum omne 1 
alude virens nascitur 


ıri. Jablonskii Opusc. ed. te 


= T.1.S.45. T. 0. אחות‎ / (für אֶהוֶת‎ , von dem Masc. 


any d. i. im הח‎ und Arab. = 
אֶחי‎ ( Plur. mit Suff. TIME Ez. 
16, 55 (von einen Sins. אֶחָה‎ ( 
und: אחיומךף‎ Ez. 16, 52 (von einem 
Ben MAR d. i. Fem, von אַחי‎ 
vgl. Leb. $. 102) Schwester. (Arab. 


0 1 

SE, syr. 18 für 12[ chald. 
אהת‎ EN Auch von der Stief- 
schwester, dann gewöhnlich mit 
genauerer Bestimmung 1 M. 20,12, 
3 M. 18, 9. 11. 20, 17. 2 Sam. 13, 


3 + 


f. אַחוּד‎ Vereinigung) N. pr. 
hr. 8,6, wofür אחי‎ Mos. 
ש]‎ 


f. Anzeige, Erklärung von 
jemandes, Ferbale Hipk. 
tw. 7:7, wovon im Hebr. 


;, im Chald. aber Hiph. oder 
vorkommt. Hiob 13, 17. 


: Brüderschaft Zach, 11,14, 
‚ von אַח‎ Bruder. 








Tonaphat” 2 5 8, ₪ 20, 2 24. 
1 Kön. 4, 2. 


pr. eines Hof- 





Besitz) N. 
s des Abimelcch. 1 6. 


N glühen, brennen, arab. - אחימות‎ (Bruder des Todes) N. pr. 


m. 1 Chr. 6, 10 (25), wofür in 
den Parallelstellen nn. 


(Bruder des Königs ) 
N. pr. 1) Vriester zu Nobe, Vater 
des Davids Freund (1 Sam. 
21,2. 22,9. Ps.52, 2) und von 
Saul ae Von ihm verschie- 
den mülste seyn 2) Ahinnelech, 
Sulın des Abjathar, einer der bey- 
den Oberpriester unter David 2 Saın. 
8, 17. 1 Chr. 24, 3. 6. 31, aber 
nicht ohne Grund hat man vermu- 
thet (s. Korb in Winers theol. 
Journal IV, 295), dafs 2 Saın. a. 
a. 6. ‚„Abjathar, Sohu des Ahi- 
melech “ zu lesen, aus jener fal- 
schen Lesung aber auch die Stellen 


der Chronik verdorben seyn. 


r des Gescheukes) N.‏ 1 אחימן 


pr. m. 1) eines Einakiten EN 
13, 22. Jos. 15, 14. Richt 1,1 
2) 1 Chr. 9, 17. 


m.‏ אחימלף 


Cimit Verwechselung des 3 
‚s.3), Conj. II. anzünden, 


1:26, wovon אה‎ Olfen. 


0 ungebr. Verbum, arab. 5 
0 heulen, von dem schall- 
menden mx ה‎ 5 
te:  םיחא‎ und das N. pr» 


mins. 
gek. aus mn >. 28) N. pr. 
1 Chr. 5, 15. 2) 7, 34. 


(wohl verdorben aus“ אַהיאב‎ 
bruder) N. pr. m. 2 Sam. 
‚1 Chr. 11, 33. 


chald. s. v. a. das hebr. הִידָה‎ 
תק‎ prosthetico, 11) Dan. 
Stw. .חוד‎ 


3ruder d. i. Freund Jehova's) 
1) Priester zur Zeit Saul’s 





4 





TÜR is. vel. Leb. 5. 636). 
In spätern Hebraismus ist en 
bedeutend אחרי זאת‎ Jliob 42, 

Esr. 9,10 vgl. das "chald. I ארי‎ 


Mit ander Präpp. a) מְאֶחֶרִי‎ 
wolür einmal ax 772 1 Chr. 17,7, 
und 5 א מיאחרי‎ 4,7 hinter 
(etwas ) weg 2 2 Sam. 20, 2. 2 Kön. 
17, 21; aber auch blos: hinter (s. 
x no. ’3, 6( 2M. 14, 19. Jos. 8, 

. Kohel. 10,14. Jer. 9, 21; von 
ir Zeit: nach Koh. 10, 14, dah. 
12 מַאחרי‎ darauf ? Sat. 3, 28, = 
b) אל אחרי‎ hinter (mit dem Acc.) 

2. B. אק אהרי‎ hinter mich. 2 Kön. 
9, 18. 0) על אחרי‎ hinter (mit 1. 
Ablaı.) Ez. 41,15. S.:2 3, f. 


f. Adj. (von AN‏ אחרנה m.‏ אחרון 


mit der Adjestivendung (₪ך‎ 2 der, 
die (das) hintere 1 M. 33, 2, dahı. 
westliche. )5. הְאחָרון. .( אחוּר‎ D37 
das Westmeer d. h. das mittelländi- 
sche Meer, im Gegensatz des Ost- 
oder todten Meeres. 5 M. 11, 24. 
34,2. Joel 2, 20. 2) der, die (das; 
folgende, künftige. 1. 48, 14. 78, 


den Plur. ). 
a a) hinten, nur 1 M. 
3 (h. im Hintergrunde der 
Fälschlich Fulr. 
und nach unnöthiger Con- 
der Sam. T., 42 hebr. Mss., 
. Syr.: MN). 6) von der 


post lcı - 


"Kernsch, 1 \1. 18, 5  \. 
4 M. 19,7 

Praep. a) vom Orte: hinter 
2,9. Ans ar hinter jem. 


hen, folgen. 1 31.37, 17. Hiob 
. מאחר‎ hinter (etwas) weg 
3, 71. 6) von der Zeit: nach. 
| אֶהֶר הדּברים‎ nach diesen 
>n, hierauf. 1 M. 15, 1. 22,1 
häufig. 72 אחר‎ nachdem es 
wesen, hierauf 3 M. 14, 6 
hger אחרי כן‎ ( 

Conj. אֶהַר אשר‎ (häufiger an® 
) nachdem Ezech. 40, 1, und 
aus Hiob 42,7 (Leb. 636). 
"ür אחר‎ no. 3. 4 ist viel häufı- 
er Plural ans, der vor Sufi- 
:desmal stehen mufs. 

ur. nur st. csir. WANN, mit 
ואחרי‎ van 1) Subst. Hin- 








== 
leise Töne von sich geben, z. B. 
von dem knurrenden und seufzen- 
den Tone des ermüdeten Kaieels, 
vom Knurren des hohlen Leibes 
vor Hunger (zotceır). Vgl. mei- 
nen Comment. zu Jes. 19, 3. Im 
Hebr. s. אש‎ no. 1. 2) überh. leise 
gehen, verfahren. 9. Dx no. 2. 


DON verschlielsen (verwandt mit 


ern, עצס‎ wm. s. 7 z. B. Mind, 
Ohıren, Spr. 17, 28. 21, 13. חלונוּת‎ 
ninmon Ez. 40, 16. 4, 16. 26 
verschlossene Kenstek, d.i. wahr- 
scheinlich Gitterfenster, deren Git- 
ter eingemauert und in das Gebälk 
eingefügt war, die also nicht auf- 
geschlagen werden konnten. Jm 


Arab. wird 45 vom Verschlielsen 


der Fenster durch Vorliänge ge- 
braucht. Etwas anders ist der Aus- 
druck 1 Kön. 6, 4. 

Hiph. dass. Ps. 58, 5. 


ION ungebr. Stw. wahrsch. Linden, 


Es Per ich deutlich 
ı den Zusatz: Söhne der Stu- 


Esth. 8, 10. 
m 


77 ist ange- 


. INN. 

Subst. 1) das Leise-‏ ( אטט תג 
Murmeln, Knurreu. Plur.‏ ,ו 
concr. die Murnteler, Knur-‏ 
f. Todten - Beschwörer (Jes.‏ 
welche Bauchredner wa-‏ ,)3 
und die‏ ,( אלבות s. den Art.‏ 
Stimme der Manen nach-‏ 
en.‏ 

das leise oder langsame Gehen, 
ahren. Daher ,לאט (אט‎ DNS 
ens Adv. a) langsam , leise, 
Gehen 1 Kön, 21, 27, von 
leisen Jliefsen des ו‎ 
8, 6. לאטי‎ eig. nach meiner 
ächlichkeit., d.h. allınählig, 
ich es gewohnt bin. 1M. 33, 
b) sanft, gelinde. 2 Sam. 18, 
"s2> לי‎ oxb (Vverfahrt) mir 
de mit dem Knaben. Hioh 15, 
332 DNS 237) und ein sanftes 
lan dich 








chie sale, on ,איב‎ 
naclı de Form 45° geboren, von 
oT, Eine andere Erklärung durch: 
serio resipiscens stützt sich auf das 


8 37 
arab. ie) der sich ernstlich Be- 


kehrende (vom Stw. אוב‎ OT zu- 


rückkehren) und man beruft sich 
auf Sur. 36, 40—44, wo auf diese 
Etymologie angespielt sey, aber 
dasselbe Beywort wird dort auch 
dem David und Salomo (V. 16. 29) 
beygelegt. Das heutige Morgen- 
land betrachtet ihn als eine histo- 
rische Person und Nachkommen 


des Esau. 


ג = N. pr. fi (viel.‏ איזבל 


unberührt, keusch, wie Agnes) 
Weib Ahabs, Königs von Isratl, 
Tochter des Ethbaal, Königs von 
Tyrus, berüchtigt durch Grausam- 
keit, Verfolgung der Propheten und 


die Einführung des phönizischen 


Baaldienstes. 1 Kön. 16, 31. 18, 
4. 13. 21,5 ff. 2 Kön. 9, 7 7. 
Davon: Isabella. 





kein wie on (vol. En פָהָה‎ 
פי‎ , ms und mx]; nur ist 
Haudbemif des Hsuchaus - 
ubens so verschieden überge- 
.(- Praet. nur 2 NM. 23, 22, 
dem Part. Subst. אויב‎ Feind, 
rsacher 1 1. 22, 17. 49, 8, 
lea noch als Part. construirt 
1.18,29: את הדוד‎ 28 Feind 
avid. Fem. NEAR Feindin £. 
e (vgl. Lgb. S. 477). Micha 
10. 


und‏ ,אילב N. pr.‏ מז 


für איבה‎ , wie HOW für (אימה‎ 
indschaft, Feindseligkeit. IM. 
. MN. 35, 21. 


eig. Last, wovon jem. nie- 
drückt wird, von 18 no. 2, 
Unglück, Noth, Verderben 
8, 19. Hiob 18, 12. 21, 17. 
2. Spr. 1, 26.27. 6, 15 und 
5. Schulteus zu Hiob 18, 12. 


[abicht, vielleicht urspr. eine 
dere Art, von ihrem Geschrey 
ut (für IR, von ms no.IT), 












as Th -< - 4 ul יְ | ו‎ 
amen der alte kaum zu ver- אים-‎ 


קרי 


ungebr, Stw. Im Chald, Pa, 
n ist. erschrecken. Davon 


‚ald. m. Baum. Dan. 4, 7.8 M. ON / man Adj. schrecklich, furcht- 
iS] dass. Es entspricht dein bar. Hab. 1, 7. HL. 6, 4. 10 und 


3 ie יו‎ , 

hat aber diese TON (für #38) /: Schrecken. 5M.‏ ו 

e Dedeutuns. 32,25. Der folgende Genitiv steht 

Baum) 5 M. 2, 8. 2 Kön. 14, öfters act. Spr. 20,2: 739 nun 

6 ₪ Such אילות‎ (Bäume der Schrecken, den ein König ver- 
ae See ee breitet. Hivob 33, 7:  יתמי‎ I 

, viell. Palmenbain ) 1 Nön. 2 
Kun 16,6 N, me Elath Schrecken vor mir. Mit dem He 

RR ו‎ N 08. אימתח‎ 2 1 1 

1. re a (SU}), - 0 M. 15, 16. Plur. 

ınte Hafenstadt in Idumäa, an . | : 

Vordspitze des (von ihr 26- a ne Ts. 

ten) älanitischen Meerbusens, eng ee ae 
stände der Furcht, des Schreckens. 

ordöstlichen Arınes rom rothen Jer. 50,38. 3) N N : 

₪ Nachdem David dieselbe RR 3) N. pre. Eniser, Cie 

rt (2 Sam. 8 14), segelten Ureinwohner des moabitischen Ge- 

no’s Schiffer "oh 8 nach a 14,5. 5M. 2,11. 

r (1 Kön. 4, 26). Aeltere ו‎ . 

XVI S. 776) und Neuere IS oebr. S -‏ ספ 

. ₪ ungebr. Stw. 5. .און‎ 

inen in der Nachbarschaft ei- a 

ırolsen Palmenhaiu, woher der אין‎ (vom Stw. איך , אוּך‎ (w. (.ם .הג‎ 

Name; unterhalb desselben 69 ps 4A) 1) eis. Nichtseyn, 

jetzt das Schlols Akaba, von dah. nichts, Jes. 40, 23: הנהן‎ 








ER 





1) Mann. Fs wird gebraucht 
a) als Geschlechtsbezeichnung = 
mas, selbst vom neugebornen Kin- 
de 1 41. 40 1. 1 Sam. 9,11, und 
von Thieren 1M. 7,2; 6) ₪. Elıe- 
mann, im Ggs. der Gattin 1 1. 3, 
6. 29, 32, 34. Ruth 1, 11. אשינו‎ 
unsere Männer 16 44, 19. (So 
griech. arno 12 19, 291. Od. 24, 
196, lat. vir Hor. sat. 1, 2, 127). 
— 6( vom männl. Alter, im Ggs. 
des Greises. 1 Sam. 2, 33. — 
d) in Bezug auf männl, Eigen- 
schaften, bes. Muth und Tapfer- 
keit 1 Sam. 4, 9. 26, 15. 1 Kön. 
2,2. Vgl. das denom. .ההאשש‎ — 
e) f. Mensch, im Ggs. der Gottheit 
Jes. 31, 8. Hiob 9, 32. 12, 10. 
bes. im Plur. 1 M. 32, 29, im Ggs. 
der Thiere 2M. 11,7. — f) in 
Apposition mit andern Subst. איש‎ 
סָרִיס‎ ein Verschnittener Jes. 38, 7; 


| איש כדן‎ 3M. 21,9, bes. bey Völ- 


kernamen, איש כבךי‎ 1 01. 39, 4 
- 8 Männer einer Stadt, eincs 
Landes sind Bürger, Einwohner, 


periphrastisch בני איט‎ 8. no. 6 





ו'ר הגוה ו ו 
gegen die Analogie der soge-‏ 
ıten paragogischen Nun ist,‏ 
be fast alle ursprünglich vor-‏ 
len und später weggeworfen‏ 
dürften ).‏ 


ur 1 Sam. 21, 9 s.v.a. אין‎ aber 
weise, für ji ist nicht da? 
הז‎ 


.אָבִיכזֶר .5 ! 


, seltener 2x f. ein Getrei- 
als, enthaltend 3 Seah, oder 
Gomer (2 M. 16, 36). Nach 
phus (Archäol. XV, 9 6. 2) 
. a. ein attischer Medimnos, 
. etwa ein Berliner Scheffel, 
‚efähre Angaben für die Grüflse 
411565 liegen in 2 3]. 16, 16. 
32. Zach. 5, 6 ff. Richt. 6, 19. 
h2, 17. איפה ואיפה‎ zweyer- 
Scheffel. Spr. 20, 10. 5M. 25, 
Amos 8, 5. Das Wort gibt 
len semit. Sprachen keine pas- 
le Etymologie (man mülste 
אפף == אוףת ם‎ umgeben nelı- 
,ו‎ so dafs es von der runden 
talt benannt wäre), daher ist 








Hiob a 2.0.0. Im Cheth bh ₪ | 
עצמיר אֶהן‎ (mit) stetem Kampfe 
in seinen Geheinen, nämlich הנכח‎ 
wird er gezüchtigt. 1) das im- 
mer Nliesen vom Wasser, Ge- 
gensatz; IIZN. Ps. 74, 15: נהרוּת"‎ 
איתן‎ immer fliefsende Se INC, נח5‎ 
איתן‎ ein immerlielsender Bach 
5 3]. 21, 4. Amos 5, 24. Damm 
coner, 2 immertlliefsender Bach 
1 Küön. 6, 2: האִיתניס‎ nY der 
Monat der tliefsenden Bäche | sonst 
Tisri), der siebente im hebräi- 
schen Jahre, vom Neumonde des 
October bis zum Neumond des No- 
vember. 5) von der Meeresiluth. 
2M. 14, 

2) fest, stark. (Verw. initz 
dauernd, dauerhaft). 1 M. 49, 
חשב פאימן קשתל‎ es 7 Do. 
.קוש‎ in Stärke. Jer, 5, 
15: gms גורה‎ ein stürkes Volk. 
Plur. coucr. איתנים‎ die Mächtigen 
4% ו‎ 61106 | Hiob 12, 19. 

3) das Feste, Hlarte, icht fie 
Yelsen. Micha 6, 2: 70% דאיתנים‎ 
תפ ארץ‎ Felsen, der Erde Grund- 


zen 9 


-* 


ie 
Seht — 





8 | ו le‏ . 1 זו 
dee letzten Stelle‏ 7 ו 
Finsternils.‏ אשוּך sKeri:‏ 
N. pr. m.‏ ישי ₪ zald. Form‏ 
,2.3 


n. nur Ez. 40, 15 Keri: Ein- 
von TAN בוא .8 צ א‎ kom- 
auch eingehen, .אתיון זגו[‎ 
"hethibh יאתון‎ mit 178113 00- 
ı Jod. 


171. s. v. a. das hebr. (יש‎ 


hald. saın. אית‎ bel, arab, 


selten ) Dh mit Verwechs- 
63 undnund Aleph prosthe- 
— scheint alter Pluralan- 
Ausdruck des Verbi: seyn, 
en Personen, besonders der 

(er, es) ist, ist dla, vor- 
n. Dan..5, 111 איפי ובר‎ 
במ‎ es ist ein Henn in Fe 
reiche. 3, 12. 25. Mit der 
on: בָא איתד‎ Dan. 2, 10. 11. 
4, 32. Mit dem Part. um- 
t es das Verbum ‚Finitum. 
3, 17. Ist das Subject ein 


102 
1 ו 4 


- כל * הענוים - 
er. 10, 25. 80, 6.‏ ב 


Kt 7. 17. 51, 4 "Hos. 7, 7: 


ByusBeng BEN sie bringen ihre 
Richter um, Dah. auch D+s;9 Sax 
Arme, Unglückliche fressen , 'd. h, 
ihre Güler aufzehren, wofür wir 
in einem ähnlichen Bilde sagen: 
ihnen das Blut aussaugen. Spr. 30, 
14. Hab. 3, 15. Die Tage verzeh- 
ren, sie verleben Kohel, 5, 6. 

3) geniefsen, z. B. vom Lie- 
besgenuls Spr. 30,20. Damm auch 
mit 2 wie z.B. Boy das 
Gute genießen, Hiob 21, 23. 

4) söhmecken 5 M. 4, 28. 

7 5) verzehren, we - einnebinen, 
in der Baukunst. Ez, 42, 5: die 
oberen Zimmer waren kleiner, denn 
die Balken mama רוכה‎ nalımen einen 
Theil davon weg. וכל‎ / 1538, 
wie 6 codd. lesen. 

Niph. ba83 pass. 2 M. 12, 46, 
auch : gegessen werden dürfen. 3 1. 
11,47. Metaph. vom Feuer ver- 
zehr! werden Zach. 9, 4. 

Pi. s.v.a. Kal, aber intensiv: 
fressen, verzehren (vom Feuer). 
Ebenso im Arab. Conj. IT. Dalhin 
gehört תאכלה‎ (teächelchw) Hiob 
20, 26 f. התְאִככָהו‎ Beyspiele der- 
selben Punctation s. 1.80. 6. 72, 
Anın. 2. $.251. Finige Codd. iesen 
am-2nn; in der Lesart mit Kumez 
fehlt das MTetheg, welches üfter 
nachlässig gesetzt ist. 

Pu. aufzezelirt werden, z. B. 
von Feuer 2M.3,2, vom Schwerte 
Jes. 1, 20. 

Hiph. Son Fur. aan einmal 
1 pers. אוכיל‎ (Hos. ‚4), inf. 
einmal zum (iz. 21 . f. 2287 
1) jemanden etwas essen lassen, 
ihm zu essen geben, mit doppelte 


Acc. 24. 16, 32. AN. 18. 
מה‎ 25.2![ zu ו‎ Bar 
Jes. 589, Werzehten.lassen (von 


Schwerte ) "Ex. 21,33 
Derivate: EN אכלָה‎ | DR 
zu, DIINN, מְאַכלֶת‎ und לת‎ =. 


5 
לאכ .1 אכל‎ chald. dass., nur in 


je 


אכ 


ל רקי רצ 
äthiop. ehren.‏ 
בְאָכל mit Praeff.‏ ,כ אַכ5 


7 a8, TAI8 . ft. 
Pausa ,יאכל‎ einmal לה‎ 1 sam 

5 Ar essen, verzehren, 
enschen und Thie- 

; steht mit dem Acc. der 
ielten > ירד‎ 4, 55 auch 
M. 12, 43-54 48, "und 
‚7, 21. 25, 22 f. daran 

avon essen. Metaph. vom 
» (vgl. פד‎ ( 2 Sam. .2, 26; 
ier Im 16, 35. 26, 10; 
, Pest und Krankhei- 

» 18, 13. Ez. 7, 15, vgl. 
‚40; von deu Götzen, die 

sr verzehren 5 M. 32, 38. 
x der Fresser, in Simsons 


den Löwen (arab. (3 91 (‏ .מ 


4, 14. Man merke noch 
Phrasen: a) das Land, den 
erzehren d. i. die Früchte 
+ 4 M.-3, 17. 76. 7 
ה‎ 37, 30). b) אכל כחם‎ 
> essen für: eine Mahlzeit, 
malıl halten. 1 M. 31, 54. 

Jer. 41, 1. 52, 33. Vel. 
15, 2. Ebenso im Syr. und 
Auch blos f. Speise genie- 
1. 3. 19, dah. leben Amos 
(mit 8> f. fasten 1 Sam. 
30, 12): SE WÄIERZEN 
‚ra essen, von den Opter- 
en in den Teinpelhallen 
7.18. 14,23. 24. 18,12. 
“leisch jemandes essen für: 
yn nach seinem Binte, von 

grausanien 0 Ts. 
rel. Hiob 19, e) sein 
ersehen, 2 sich ab- 
vom Neidischen 1014, 4, 5. 
15, 16: deine Worte 8 
und ich a/s sie, 
ng sie, für: nalım sie be- 
uf (Daher das Bild vom 
es Buchs Ez. 3, 1 ff.). 


ıfreiben z.B. ein Volk (vom 
gesagt) 5 M. 7, 16: MER 


an mich, 


.. 2 106 
(s. die Anm.) 1) Starker, Held 4. ד‎ 


a. 2, 31, 11: אל גוים‎ der 
Held der Fölker, von Nebucadn 
sur. Pior. Hich 41, 17. Ba 32, 


2.3). Vgl. 168. 9, 5: אל :כו‎ 
‚he ee We 


'2) als Absir. eig. das Starke, 
011. Stärke, Gewalt. < So nur a) in 
der Phrase: יָרִי‎ bb רש‎ es steht in 
der Gewalt meiner Hand d. i. in 
meiner Macht. 1 M. 31, 29. Spr. 
3, 27. Micha 2, 1 und negatir: 
ו‎ Ta nichts steht dir zu Ge- 

‚ du vermagst nichts, '5M. 28, 
32, Neh. 5, 5. b) in dem N, pr. 
Sy, Vater der rt ‚Held, 
reg אי דע בון‎ uter der 


| am häufigsten: Gott. Der 
Nase ist allgemein und steht daher 
von Jehova sowohl, nls den Güt- 
tern anderer Völker Jes. 44, 10. 
15. 45, 20, vun ersterem eig. mit 


dem Art. רג הא‎ ) 5. 189, 1. 
33. 43. 1100 8, 3), dann ohne 
denselben. Das Wort steht (und 
unterscheidet sich so dein Gebrauch 
nach von den syn. N, (אכהים‎ 
a) vorzugsweise in der VPorsie, und 
hier auch ohne Zusatz 11:02 5, 
8. 8,5 13,209, 2% 12, 
6 untl schr häufig; 4): fust aus- 
schliefslich mit Beywörtern, als 
אל עניון‎ der höchste Gott, Sm 58 
der lebendige Gott, א5 שדר‎ der 
allmächtige Gott, 7:8, fremder 
Gott (von Götzen (| Ps. 81, 10, 
auch mit einem Genitiv, אש עוכם‎ 
der ewige Gott 1 M. 21, 33, אל‎ 
אלהים‎ 13. 50,1 und אכים‎ > Dan. 
11, 36 der Gott der Götter; und 
init einem andern Namen Gottes, 
als ישראל‎ sen אל‎ 1 M. 33, 20, 
vel. 4 M. 165, 22. 0( mit Suff. 
selten, und nur mit der ersten 
Person: SEN Vs. 18,3. 22, 2. 


Zedern Guttes Ps. 80, 11, Berge 


- 
-ר- 


4 


u wein uch 


ו 
| 
ו 


» 


x nicht so, mene Töchter 
9,18: 
Her 


0, F ön.: 3, 13. 
Sr gleichbedeutend gt 
<מו‎ | mit ,כא‎ 
| (gleich dem griech. 4) ) 
] die abhängige und sub- 
Verneinung, wo der Re- 


Amos 5, 14: trachtet nach 
sen, 39 50) und (suchet) 
ıch dem Bösen. Spr. 12, 28: 
zn MI] חזים‎ ag Rz 
f dem Wege der Gerechtis- 
() Leben, und der gehahnte 
(uhrt ) nicht zum Tode. 
agend steht es, wie zu; (Pas- 
d. W. Zi. GC, für num, 0 
גו‎ eine verneinende Antwort 
!. 1 Sam. 27,10: אכל-פשטהם‎ 
r seyd doch nicht auswezogen 
rZeit? Die Antwort hat den 
Nein, denn) von allen Seiten 
‚ilebräer und Landsleute. 
ratz >28 no. 1 


der arabische Artikel s. v. 


ıebr. 57, welcher auch in 
hebräischen Wörtern bey- 
ı worden ist. 8. (אנגביש‎ 
, -א:קים א:מודד‎ A 


‚ wie iin Hebr. no. 2. Dan. 
0 16. 5, 0. (In den Turag. 


5 


gew. Tart. von אל‎ no. 








הצא 24| 
ל ב 

אלע 
Be.‏ 


r verbarg EZ + Kor “x 


lan alle. 5 .. ו‎ =, 
0 = מא רקחה‎ den . \ 
ד‎ 5: hie 


, Bi M n- 


was man bey einer Handlı 1g Im 
Auge hat. Daher a) was anlıe- 


( 100916 ץכון 806 vol. das gr.‏ ו 
wexen 11260. 7‏ ; 1,5 .> 


(V. 6 in demselben וו‎ 
hange 77, \- 11 5 2 וו‎ 
1 Non. 14, 5. 21,22. 23. 733 
אל‎ weinen wegen (über) etwas 
2 Sam. 1, 24, 58 הנהם‎ Reue 
empfinden wegen, התפלל אל‎ beten 
wegen 95 9 = Gott um dieselbe 


bitten 1 Sam. 2,27. d) von dem 
Gegenstande des Redens, Erzälı- 
Jens, Ilörens: de (von, über) z. 
B. אל‎ Sex von etwas sagen 1 1. 
20, 2, 28.227 von etwas sprechen 
Jer. 40, 16, ספר אכ‎ I» 649, 27, 
אל‎ sus Fr. 19, 4 ve Sun. , 
1% 0 zufolge einer "Norm, wor- 
such man sich riehtet. 2 = אכ‎ 
nach dem Befehl (em. Jos. 15,15. 
17,4. אכ ד הנהיכות‎ nach den Flo- 
ten (deren Musik und \WVeise) P’>. 
5,1. 80, 1. Val. אכק-נכון‎ für 
vewifs 1 Sam. 26, 4. Aehnlich die 
Construction mit Verbis der Aehn- 
lichkeit, als 797, 2222 w. m. m. 


sr 





Mos. 6 er bis zur‏ 1 אלה 
einer Elle, eine Elle lang‏ 
secundum ılnar normem) "‏ 
zur‏ ו iech. &s‏ 
lung eines Jahres, ein Jahr‏ 
אכה נך b) die Composition:‏ 


bis 


sellst aus, st er aus‏ עדי 
Richt. 4, 16, > 5 24‏ > 
יי DER‏ .201 5 .00 


us den Dorne וי‎ (d. » 
zäunten Feldern ) holt er ste 
rudte). 

Von dem Fingehen, Hin- 
in den Ran Jes zum Ziel 
len Ortes: in (etwas) hin- 


vofur die Sp rache das be- 
ere TS hat. 5 M. 23, 
ı sollst nichts thum TIEITEN 
Gefäts. h בוא אכ לה הבה‎ 6101- 
in die Arche 1 6, 18. 7, 
9, אכ הבית‎ as llaus 
19, 3.2 Sam. 3: 8, אכ"‎ 


in das Land 5 M. 11,29 
א:‎ in das Meer (werfen) Jon. 
Wenn es eine Mehrheit ist, 
ter) welche jein. oder elwas 
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> sehe da?” וד‎ aus 
staben ל‎ 


EN (zusammengez. aus Dt und ab, 


vgl. das syr. asT) wenn, zur ii 
späteren 91 Kohel. 6 6. Esth, 


, . 


MIOR mit Praef, לאֶלוהּ‎ Dan, 11,38, 
pi 5 


eich mit Sf cöntr. לאלהל‎ 
7 Sat uud 


syr. MER, IS], arab, ai / 7 
gewöhnlich mit dem Art. Ku: 


9906 vom höchsten Gotte gebraucht. % 


may und die Note zu אל‎ (- 
eise von Jehova, aber 
ל‎ von andern Göttern Dan.'11, 


37— 393; im Sing, ו‎ spä- 
tern „ hriften_um drei ‘Neh, 8, 
17. 2 Chr, 32, 15.5 ‚32, 15. 
17, bes. häufig im Hiob 3, 4. 4,9 
5,17 u.s.w. (Fbenso im Chald. 
und Syr. ). Sprüchwörtlicher 
Ausdrack von einem gottrerach- 
tenden nur seinen Waflen vertrau- 
enden Krieger 1105 12, 6: SER 
הביא אנוה בּירף‎ der (seinen) 1 
in seiner Hund Jührt, dem_das 
Schwert als Gott gilt, vyl. Hab. 1, 
11: זג כ לאכהו‎ Ta die Kraft 
als Gottheit gilt, und Firg. Aen. 
6, 773: Dertra, mihi deus, et 
telum 22... nunc adsint. 

Plur. אכהים‎ 4) Götter in der 
Mehrzahl. 1 M. 31, 30. 32. 2M. 
12, 12. 34, 15. 3M. 19,4. 5 \l. 
6, 14. Auchs. v. a. אלהים‎ 3 
Göttersöhne d. i. Könige, Ps. 82, 
1.6. In der Stelle Ps. 15,7 7: בבאף‎ 
721 D: 37 DYTEN ist aber zu über- 
setzen: dein Thron ist ein gull- 
licher (von Grott geschützter, er- 
richteter und ihm heiliger) Thron 
immer und ewig, ellipt. für das voll- 
ständigere אכהים‎ NO2 פּסאֶף‎ [ 
6. 233, 6. Man hat es auch von 
Enden Obrigkeiten und Richtern 
verstelien wollen, z.B. 2M. 21, 





Hab. 1, 11 m. 


אל 
‚hungen 4 M. 5, 23. 5M. TON" chaza,‏ 
ade (vgl. den Buch-‏ 


he, nur Jos. 24, 26. Häu- 
.אלו‎ = 56%. Su no. 1. 


no, 2. eig. star-‏ איל .ד 
n, dann Insbesondere von‏ 
binthe, und unterschieden‏ 
ל Jene (Pistacia Tere-‏ .)3 
Linn.) ist ein der Eiche‏ 
r, doch minder starker in‏ 
häufiger Baum, mit im-‏ | 
en Blättern und trauben-‏ 
Früchten. Er erreicht ein‏ | 
‚es Alter, und die früheste‏ 
schichte bedient sich daher‏ 
besonders einzeln stehen-‏ 
une unter besondern‏ 
ca topographischen Bestim-‏ 
Richt. 6, 11.‏ .35,4 .101 , 
Sam. 18,‏ 2 ,19 .2 ,47 ו 
Die alten Uebers. geben es‏ 
rebinthe, theils Eiche, und‏ 
וט ıchgebrauch scheint‏ 
sewesen zu seyn, wie bey‏ 
אוכ ‚chischen 0006 Stw.‏ 


nphat, אלהא‎ m. chald.Gott, 
r. MEN. "Von Göttern im 
Dan. 3, 28. 6, 8. 13; Ja- 
תו‎ st. emphat. von Jehnva 
Jan. 2, 20. 3, + Mit 
"NZ, aber wenn auch ל‎ 
ızukommen, contr. MITENZ 
24. Plur. 58 die (iöt- 
2,11. 5, 4 
ב‎ ein Götterschn 3,25 


a. plur. m. und f. diese, hi, 
:cc, dem Gebrauche nach 
מ‎ mi. Die einfache, aber 
e Form ist אק‎ w. m. n., 
demonstratire Bilt:r. Gleich 
jeht es sich sowohl anf das 
»4 M. 2, 4. 6, 9. 11, 10, 
vorhergehende 9, 10. 10, 


31. 2 — 3mal wiederholt £. 


‚ene Jes. 49, 12. 


5. MIN. 


1168 
a a ya Im 


ל ליק 0 


a 18: 14, 


7 27,6. 2) N. pr. m. 1 Chr, 4, 
37. tw. Sig .na TEL 

N Subst. und Adj. 1) Freund, 
- Vertrauter. Ps. 8 6 pr. 6 28, 
47, 9, Micha 7, 5. Yet. SEN no. 1. 
6 zuhm gemacht, Jer. 11, 1%: 


Gas ci zahmes Lamm ( was 


| In pa Besitzer nachläuft ). 3) 5 0 
ar nos 1 
Zalinhng benannt Ps. 144,14. Es 
ist masc. epicoenum und steht daher 


, auch von der 


8, O. im män ו‎ 
auch von dem 
4) (denom. von 8 Familie) Fa- 
 milienhaupt, PiAupyog, bes. von 
den ישי‎ der Edomiter 
1 M. 36,15. 2M. 15, 15. 1 Chr. 
1:31:48, seltenze der Juden Zach. 
4,7. 12,5.6. 


lurba 


4M. 33, 13. 
Gott 


geschenkt hat , 


m. ( 1 Chır. 
2) 12 2 


nur in Niph. verdodien seyn,‏ אלח 


Sinne Ps. 14, 3. 53, 4. 
(Arab. 


E44 
- .Z 


ב 2 


%- 
sauer Wwer- 


z. B. von der Milch). 
EN (den Gott geschenkt hat) N. 


eines Kriegsobersten Davids, 


binthe erklärt 
Tier, 8. 


nal te ב‎ 
namen benannt, Als die 

eiche Richt. 9, 36, im Plur, die 
Eichen Mamre's 1 
13, More’s 5 1 m 


.8 ,35 הלו m.‏ אלון 


(nach dem Talınud.‏ אלוט 
hominum ( N, pr: Lagerstätte der‏ 
lsrarliten.‏ 
den‏ ( אל ז-ר 
ula9os ) N. /‏ :© 


26, 


im moral. 
Hiob 15, 16. 


7 ]:1. sinnl. verderben, 


den, 


יז 


der nach 2 Sam. 2, 19 den ULoliath 
getödtet hat (s. den Art. לחמי‎ (- 
Der 2 Sam. 23, 21 erwähnte ist 
wohl nicht schieden, 


(dem Gott Vater ist) N. pr.‏ אליאב 


1) Stammfürst der Sebuloniten - 


m. 


אל | 


Verch- 


8 A 


Be: 15.‏ 
ל ו 


m 10 ל‎ zwar a 
un und peliobtente 2M.4, 


Gottes steht‏ ל אל 


13, 6.8; Pro- 
7 9,6 1 Kön. 
2 andern Vartrauten 


אד ,33 5 


Be 12, 7 36. Dass. ist 
vg Fürst Gottes 4 M. 23, 
braham, mit dem Neben- 
er Würde, 
a den Genit. Gottes (eött- 
ie öfter das Große und 
„was man auf 
5 << המות‎ zurück- 
.B. Berg Gottes (von Ba- 
‚68,26, Bach Gotles Ps. 
Feuer Göttes (vom. Blitze, 
vgl. Bäume Jeliova’s Ps 
Ebenso wird 
ırch לאלהים‎ durch Gott, 
| (s. 5 dit. FI, no. 3, 6( 
bare göttlic 16 Abkunft be- 
Jon. 3, 8: men 3% 
ciie Stadt grofs dureh Gott, 
2% ‚seine Gunst und כ‎ 


Rn 2 (ur. 


NS wird im Arab. x, 


ht. Thes. I, S. 98. 


1) s.v.a. אכיל‎ nichtig Jer. 
im Cheth. 2) der sechste 
des hebräischen Jahrs, vom 
nd ces September bis zu 


es Ortober Neh. 6, 15. Im 
ו‎ “a . 
nd Arab. el, Vans], 


ymologie ist dunkel. 


1, 9 


, starker Bauın ) איל .או‎ 
insbes. Eiche, versch. von 
So die alten Ücberss. ein- 
149) vgl. regel Celsius (Hierob. 
Ss. 34 ft. )» welcher dieses 
, gleich גאבה‎ durch Tere- 
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oft Namen einzelner ferner Provin- 


zen auf die ganzen größern Läüder 
übergegangen sind, ist bekannt, 
vgl. ינָן‎ Purpurschnecken 


sber fanden sich nicht nur ai der 


laconischen Küste (Hor. Od, 2, 18, 


7), sondern auch im korinthischen 
Busen und auf mehreren Inschn 


des Arc » Boch, Fhaleg 
ל המשרה זוז‎ ol Hab 
Michailis rt Geogr, Hebr. 


(dessen Hal Got ist) N‏ אלישוּל 
pr m. . Sohn Davids 2 Sam. 5, 15.‏ 
Chir. 14, 5.‏ 1 


(dem Gott vergilt) N, pr.‏ אלְיָשיב 


m. 1) 1 Chr. 3, 24, 2) 1 Chrou; ° 


24, 12. Esra 10, 6. 3) א‎ 3, 1. 


20. 12, 10. 4) und 5) Esra 10, 
24. 27. 36. 

" ושמ‎ den Gott erhört) N. pr» 
m. 1) 2 Sam, 5, 1> 1 
10. 2, 18, 9 2 Küön, 25, 25. 16. 
41,1. 4) 1 Chr. 2, 41. 5) 2 Chr. 
17, 8. 


soraR m. (für zur 9: EN dessen Heil 

ger Prophet‏ ד ist) wunde‏ וש 

im Reiche Israel, Nüchlalger des 

Klia. 2 Ron. 2- 12. NN. וי‎ 

0 das letztere Inc. 4, 27. 

(den Gou richtet) N. pr.‏ א ליספט 
Chr. 23,1.‏ 2 


-אִבִיאָתה .4 לתה 


1% 
EN chalıl. ‚pron. plur. diese s. v.a. 
MEN, nur im nasc. Dan. 3, 12. 13. 


1 SON ungebr. Stw., onomalop. 


=„ 
.רככ 
ץ*- 


0 5. .ל‎ 
Vel. א‎ Davon SEN, 
11. DEN ungebr. Verbum, 0 
die Biltz des Nichtigen gehabt zu 
habeu. ‚scheint (von 1 Ex), daher 
Las 30 Sn nichtig. 

I. SER ungebr. Verbum s. v. a. 
אול‎ eig. wälzen, dah. rund, dick 
seyn, “davon TEN, PEN Eiche, 
eig. dicker Baum. 


wehklaägen, arab. 


אל | 


1( Sohm des Esau 1 M. 
| und Bestreiter 
b Hiob 2, 11. ns. 
den Gott richtet d.i. dem 
rcht schafft, von >55) N. 
t Chr. 11, 35. 
| (dem Gott auszeichnen mü- 
pr m, 4 Chr, 15,18/21. 
(dessen Rettung Gott ist) 
m. 1) 1 Chr. 3, 20. 14, 7, 
אלפל‎ 14, 5. — 2) 2 Sam. 

5) 1 Chr. 8,39, 4) und 

8, 13. 10, 33. 


(dessen Fels Gott ist) N. pr. 
L 1, 5. 2,.,10. 7, 30. 35. 
59 


(dem Gott beschützt ehe " 
4 M. 3, 30, wofür ar 
22.3M.10,4 2)4 


'. pr ms 2 Sam. 23, 25. 


N. pr. (den Gott bestellt) 
stpräfect unter Hiskia2 Kön. 

19, 2. Jes. 22, 20. 36, 3. 
iz von Juda, Sohn des Jo- 
assen Name nachmals von 
yptischen Könige Necho in 
‚den Jelova bestellt) umge- 
wurde. 2 Nön. 23, 34. 24, 


1,3. 1 Chr. 3, 15. 3) Neh. 


( deren Eid Gott ist = die 
tt schwört d. h. die Gott 
‚vel. Jes. 10, 18. Amos 8, 
ph. 1, 5) N. pr. /. 2M. 
LXX. Erıca9ft, wie Juc. 


N. pr. einer Gegend an den 
des mittelländischen Mee- 
; welcher Purpur nach Tyrus 
זו‎ wurde. 1 1. 10, 4. Ez. 
Dieses palst anf den Pelo- 
us, und es liegt am näch- 
‚is (der Sam. schreibt auch 
darunter zu verstehn, wel- 
er im weitern Sinne für den 
unes gebraucht wird. Wie 





1% 


chaffen ( N,‏ / ל 
pr. m. 1) 1 Chr. 2, 39. 2) ebend.‏ 
Jer. 29, 4.‏ )3 .9,43 .37 ,8 


DON Fat: mx, (Spt. 22,25) 1) wie 


in Arab, וש‎ | sich gewöhnen, mit 


etwas vertraut werden (vgl. אלום‎ 
no, 1. 2(. — 2) zalhm werden, 
von Tbieren (s, אלוף‎ mo, 2, und 
אלף‎ no. 1). — 3) lernen (eig. sich 
mit etwas vertraot machen) מק‎ 
22-25. — 4) sich verbinden, ver- 

ellschaften (s. אכף‎ no. 2.3). 
₪7 lehren, mit Fa Avc, ָ T. 
und 5. Hiob 15, 5. 33, 33. Mit 
Einem Acc. der P, belehren, Hiob 
35,11. (Das Part. 92 steht hier 
wie im Aram,, für gıxn). 

Hiph. (denom. von HS8 tausend) 
tausend machen d.i. hervorbringen, 


Ps. 144, 13. | 
Bar 1) Rind, zen. comm., wie oög 


und bos; von אל‎ no. 2. Nur im 
Plur. Ts. 8, 8, vom weiblichen 
Thiere 5 M. 7, 13. 28, 4. 


2, tausend, gen. masc. (Arab. 
₪ 


22 Die 12006 5116] sich viel- 
leicht an ST .סח‎ 1, so dafs es eine 
grolse Verbindung und Masse von 
Individuen bezeichnet), Die ge- 
zählten Nomina stehen meistens 
nach diesem Zahlworte, einige im 
Sine., wie איש‎ Richt. 15, 16. an- 
dere im Piur. 5 01. 1, 11. 2 Sam. 
10, 15. 1 Nön. 10, 26, andere in 
beyden 1 Chron. 19,6 vgl. 29, 7. 
Nur in späteren Büchern steht DIN 
nach dem Nomen 1 Chron. 22, 14. 
2Chr. 1, 16 vol. Lab. 695. 697. 
699. — Als runde Zahl Hiob 9, 3. 
33, 23. Ps. 50,10. — Dual. אנפים‎ 
zweytausend. — Plur. אכפים‎ tau- 
sende. D’ESR טטת‎ sechstausend, 
dagegen AIR מאה‎ 100000. ea 
ארלים‎ tausende von Widdern. Mich. 
6,7. 7239 אכפי‎ zehntausend Mal 
tausend, 1 .M. 24, 60. 

3) Familie, die kleinere Abthei- 


lung der Stämme, s. v. 4. משפחה‎ 4 


אל 


= 54.4. Ans dem vori- אלעשת‎ (dem Gott ges 


let, mit der Servilendung 
m. &. 85, 4. 

irgen d einer, ein gewis- 
זי‎ in Verbindung mit 350, 
. Eig. der da serschwie- 
echt genanut wird (s. das 
2) 


diese,‏ אל 


essen Annekmlichkeit Gott 
ir. m 1 Chr. 11, 46. 


iem Gott gegeben) N. pr. 
chwiegervater des Jojachin 
24, 8, vielleicht dieselbe 
die Jer: 26, 22. 36, 12. 
)מב‎ wird. 2) mehrere Le- 
ra 8, 16, 

> 1 M. 14,1, Name einer 
chen Proyinz , vielleicht 
mit .חלשר‎ Der Name des 
derselben Arjoch kommt 
ıst als assyrisch - babyloni- 


me vor (Dan. 2, 14). 


Gott rühmt, von 99 =.‏ גד 
N. pr. m. 1 Chron.‏ )11 


ל 


den Gott anzieht 6.1. er- 
gl. <בש‎ Hiob 29, 14) N. 
1 Chr. 7, 20. 


TEEN Gott ist mein 1.00) 
n. I Alır. 12,5. 


. pr. (dem Gott hilft) drit- 
ı des Aharon und Nachfol- 
Vaters im Hohenpriester- 
2 .]ה‎ #6, 23 u.s.w. Den- 
Namen führen noch viele 
Personen. Im Griech. Ereu- 
nd Auluong. 


ınd 87720 (wohin Gott 
tı N. pr. eines Fleckens in 
: Ruben, eine röm. Meile 
esbon. 4 M. 32, 3. 37. Jes. 
16, 9. Jerem. 48, 34. Die 
führen noch heut zu Tage 
en Namen, s. Burckhardt’s 
in Syrien S. 623. 














מ 6 5 . 


גפ 0 5 





spr. 8, 30 von der ז.‎ personif- 
kirten Weisheit als Werkmeisterin 
der Schöpfung. Das Wort war so 
wenig im fem. a als 
artifer, daher Plin. 2,1: artifer 
ommum nalura. Vgl. nn 1 M. 23, 
4 auch von der todten Frau. 2) N. 
pr. a) König von Juda, Soln des 
Manasse und Väter des Josia, 644 
— 642 v.Chr. 2 Kön. 21, 18—26. 
2 Chr. 33,20 f. 4)1 Kön. 22,26. 
c) Neh. 7, 59, wofür Iisra 2, 57 
אמי‎ 


(mit Ver-‏ המוך a.‏ .8 אמון זו 


wechselung des א‎ und =, .א‎ unter 
א‎ ( Volksmenge. Jer. 52, 15. Stw. 


um 
0 ער‎ 3 


der ägypt. Gott Amon‏ אמון 
Jer. 46,25, von den Griechen,‏ 
die ihn mit dem Zeus verglichen‏ 
(Terod. 2, 42. Diod. 1, 13), Au-‏ 
guy genannt. Ir wurde unter an-‏ 
כא 7 אמון dern in Theben (hebr.‏ 
und‏ ל w.ım.n. ) feyerlich‏ 
seine Statue wird auf den Nonu-‏ 


menten bald ganz menschenähn- 
5 # 


IH. 





15,1 10. 17. סז שש | אמות‎ 
27, 1, חמשים אמות‎ funizig 
Ez.; 42, 2. Aber ınan sagt 
אֶרְב2 באפה‎ vier an der 9 lie 


hundert‏ מאה Ellen, Sanı‏ ז 
IM, 26, 8. 27, ₪ 18. 36,‏ 
Die gewöhnliche Elle es‏ 


ıer betrug übrigens 6 Hand- 
ם‎ (palmi), niemals 4; und 
eine längere von 7 llandbrei- 
ird erwähnt Ez. 40, 5. 43,13, 


Chr. 3, 3. Vgl. das Genauere 
5. 110. 113. — NMetaphı. 
51, 13: אמת בצעךף‎ TER בא‎ 


Ende ist gckommen, das Maafs 
+ Raubes (ist voll). Eine Art 


6 


Nlutter-, Hauptstadt, 
2 a 8,1: David nahm 
₪5 מיד‎ Ma את המתג‎ den 
n der Hauptstadt ars der Hand 
Philister d. h. brachte sie un- 
eine Herrschaft. Die Araber 
n sehr ähnliche Phrasen, z. B. 
ühergebe meinen Zaum nicht, 
ich unterwerfe mich nicht. 


melro- 








der Doxologie eines Gesanges oder 
Gebetes, dann verdoppelt: אמִן ואמן‎ 
Vs. 41, 14. 73,19 80, 53. 


m. Wahrheit, Treue Jes. 25 5‏ אבין 
Da f 1) festes Bündnils (arab.‏ 


Neh. 10, 1. 2( festgesetzter‏ (4. א 
Lohn. Neh. 11, 23. 3) Name ei-‏ 
nes Flusses, der auf dem Anti-‏ 
Libanus entspringt es durch Da-‏ 
mascus lielst. 2 Nön. 5, 12 Reri,‏ 
Chethibh 7338 (bey Griechen‏ 
nach Einigen jetzt‏ ) 
Barudy , von welchen ch jener‏ 
Theil desLibanon benannt ist) HL.‏ 
4 


Nr Pfeiler, Thürpfoste, von‏ מנה 


Tax n0.1. NurlPIur. 2 Kön. 18,16. 


f. 1) Erziehung? 11656. Esth.‏ אמנה 


3,20, 2) Wahrheit, nur .fdv. in 
Wahrheit. 1 M. 20, 12. Jos. 7,20. 
S. Stw. no. 1. 


pr. 1) ältester 
Solin Davids, von Al salumı getödtet 


(treu) N.‏ אמנון 





-h auf etwas stützen. Jes. 

2) sich auf etwas verlas- 
arauf trauen, mit 2 Hiob 
15 15. 1 Sam. 27, 12, bes. 

Fan auf se vertrauen 
3,6. 21.14, nen 
6 sicher seyn. 5 8 
ob 24, 22. Mit dem Acc. 
Richt. 11, 20. (Arab. - 
en, sorglos seyn, ד‎ mit 
eın. vertrauen). 3) glauben 


ahır halten) absol. Jes. 7, 9 
m Inf. Hiob 15, 22; mit 5 
rs. und 81M.45. 26. 2M. 

.9, mit‘2 2M.4, 5. 9 

Be Aethiop. hat diese le- 
₪ schon Con. T). 4) intranse 
ph. fest, still stein. Hiob 39, 


n Rosse: es steht nicht mehr, 
lie Drommete eriont, vgl. 
Lb. 3, 83. 


vate: אמן‎ -- BDInS, ferner 
PAN, ל‎ TION , אמ‎ nonm, 
אָמְתי אָמי‎ ja , ar. 
ieden ist 





Pr - - 
1 .. 


1 1 
יוויש 


an‏ וקה 


dur 
5 7 et רף נ‎ 


3) Befehlen (im Arab, die herr 
schende Bedeutung, im Hebr. mehr 
im spätern Style) קתוו‎ mit dem 


lauf. sth. 1, 17: אמר להביא‎ er 
befahl, herzufuhren. 4, 13. y, 4 
I Chr. 21, 17, oder mit fülsendem 
7 Neh. 13, 9: anzu MIN] Ich 


1 


2 זו[‎ 
24,8: 7.87 INN der Ko- 
זוז‎ 0 Be ₪7 und sie machten. Ps. 
105, 31. 34. (Im Chald. vgl. zu 
der ersten Construction Dun. 2, 46. 
3,13. 19.20, zu der zweyten 5, 
29). Auch mit dem ER: (wie 
inbere legem, focdus). 2 Chr. 29, 
24: המלה‎ NEN לכל = ישראל‎ 3 
העונת‎ denn für ganz Isracl hatte 
der Köniz dieses Opfer befohlen. 
1 Kön. 11, 18: אמר כף‎ on» er wies 

an.‏ 0 זוז 


373 


Ni. 1) gesagt werden, mit dem 
Dat. zu jem., א5 וו‎ und® 4M. 
33, 23.: 1. 23: 32; "Dan. 8, 26: 
ie Gesicht Bee! SUN, welches 
(dir) gesagt d. i. uffenbart worden 
ist. Impers. DENN es wird gesagt, 


0 | Al und sie reinizte n. 


וי 
gloub : Re‏ 4 





waren u. s. w. Sam. und 
schieben ein: נלכה השרח‎ 
suey &ig To nedıor. — Die 


zu welcher jeinand etwas‏ ,ג 
MM. 3,16 und‏ 1 אק steht ınit‏ 
;5 ,20 .17 


diejenige, ıun 


er etwas gesägt eben- 
nit א5‎ 2 Kön. 14, 32. Jer. 


,20 ו , ול und‏ ,27,19 .3 


- אמרי‎ sage vun mir. Js. 3 ; 


10. Richt. 9, 54, oder mit 
fcc. 1 M. 43, 27: euer aller 
אטיר אִמַרהּם‎ von dem Ei 


, den "ihr erwähntet. V. 
14, 31. Ts. 139, 20. Klaxel 
— Noch bemerke mau a) es 
selbst von nichtarticulirten 
n z. B. des Vferdes. Iliol 
5. 5) mit) zu etwas (so) 
ist s. v.a. es (so) nennen. 
„20. 8, 12. Kohel. 2, 2. 
TOR genannt. Micha 2, 7. 
.מק‎ no. 2.- ©) sagen stell 
zuw. j nach dem Zusammen- 
וו‎ 1678 : ermalı- 


age verheilsen 2Chr, 
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Wüste 1 längst verwüstete Giesn- 


‚den; aber mal bedeutet'ausdeick- 


lich. eine kurze Vergangenheit. 


N / (für m3a8, von jag) mit 
Suff. Ans 1( Dauer, Bestand: Ts. 
19, 10. Jes. 39, 8: מלום וְאמַת‎ 
Friede und Bestand f, מ‎ 
Friede ( Hendiadys, wie no. 3), 
אמת .שד‎ pib Jer. 14,13; 2) Zu- 
verlässigkeit, Sicherheit. Jos. 2, 12; 
אות אמת‎ ein zuverlüssiges Zeichen, 
0 Zuverlässigkeit ‚ Treue, welche 
ihr Wort nie bricht, Verheilsun- 
En erfüllt u. s, w., von Jeliova 
s. 30, 10. 54, 7. 57, 11. 108, 5, 
einem Könige“ a 8 usw. 
17 e und Treue 
rat 1) Hendiadys t. 8 


Liebe, Gnade, ea hen 


übt wird, von Gott Ps. 25, 10. 
40, 11, von einem 1 Ihr, 20, _ 
28, von Menschen 1 M. 24, 49, 
32, 10. 47,29. טלום יאמ‎ 37 
Worte treuer Freundschaft Esth. % 
30. 4) a) Wahrheit 1 M. 42, 16. 
24, 48. Jes. 42, 3, insbes. religiöse 
WW aheheit, wahre Religion Din 8, 
12.9, 13, vgl. Ps. 25, 5. 26, 3. 
b) וו‎ aufrichtige Gesinnung, 
Redlichkeit 2 M. 18, 21. Neh. 7 
2, im Gas. der He :ucheley Jos. 24, 
14. 1 Sanı, 12, 24. 1 Kön. 2, 0 
der Gewinnsucht und Bestechlich- 
keit 2 M. 18, 21. Jes. 16,5. 1. 
19, 10. 


7, 


Sack. 1 Mos. 42, 27 it.‏ 2/ אמההת 


Plur. csir. MINDEN. 
delinen. 


Stw. 22 aus- 


N. pr. (wahrhaftig, son MEN‏ אמתי 


init der Adjectivendung בי‎ ( V: ater 
des Propheten Jona. 2 Kön. 14,25. 
‚Jon. 1, 1. 


chald, fem. (für NN) stark,‏ אמחני 


°Kräftig. Dan. 7, 7. Stw. מהן‎ , aral. 
stark, kräftig seyn. 


Adv. der Frage contr. aus TE‏ אן 


Var 
zu vergleichen. $: Jos. 42, 16. Fer 


mos 


ש 
DR‏ וו 


mosbitischen ‚Gebiets, 
her zu 11651000 md 
ıM. 21, 13. 5 4, 47, 


צ שש - 
15 1 


M. 1, .0.‏ 5 .10 . . = ו 
und‏ 138 .12% 8 


syclop. Ill, S. 382. 
rtreich, beredt N. pr. m. 
"4, 2 א‎ 3,2. 
יש‎ gleich 
ıstus) N. pr. 1) ein Ho- 
er 1 Chr. Et 2) 


5, 
9 Er eh. , 
Ben 7) > אִמִרְיְהוּ‎ 


m. 2-7‏ 6 
רנה בל 4 


von‏ לו 
Ka eines Zeit-‏ 
von Abraham. 1 M. 14,‏ 


EN! vom .או‎ min no. 
TER für MIC von n33) 
nd Adv. 1) vorige Nacht 
, 34. 31,29. 42, gestern 


9,26. (Arab. ו‎ gestri- 
/ a gestern, von Lun 


end thun). 2) Abend, 
berhaupt. (Vom gestrigen 
nkt man sich zunächst den 
| vom morgenden zunäclıst 
gen, daher in mehreren 
ם:‎ die Begriffe gestern und 
morgen und früh durchFin 
ו‎ werden, So im 
en Morgen für: cras und 
im pers, SL, dass. , hebr. 
rab. |2), Daher Hiob 30, 

va ah אמש‎ die Nacht 
inte ud 7 erwisiung, Der 
länder pflegt die unwegsane 
gern mit einer finstern Nacht 









gegen in einigen spätern Büchern, 
als Kohelet und Chronik, gänz- 
lich. Sie findet sich aulserdem anf 
phönizischen Denkmälern (in der 
Form 2:8), und auch in sonst 
nicht näher verwandten Sprachen, 
als äzypt. eng), sanskr. 
aha (ahum), gr. und lat. E09, 


ו [ 


6 


dass.). Nur 
1100. דזתאינך‎ sich beklagen. 
4 M. 11, 1. INlagel. 3, 39. 


4 


v 
Sn, ma] 


jemanden drängen, nöthigen, zwin.. 
gen. Estlı. 1,8. (Verw. mit אנץ‎ 


|( .ג מ .ו אגץ 
chald. dass. Dan. 4, 6: kein‏ אנס 
Geheimni/fs drängt dich, macht dir‏ 


Mühe. 


FUN Fut. 228% schnauben (davon 


Nase), insbes. vor Zorn, dah.‏ אף 


seufzen, klagen. (Im Arab. /‏ אנן 


häufiger im Aram.‏ , צנס 





| 5. 33, 21 (hier 
Das nömen unitatis dazu ist 
gende MIR (vgl. über del. 
na unitalis "Bosenmilller iastit. 
arab. p. 168). Unser Wort 
Jaher auch keinen Plural zu, 
ür 1 Kön. 9, 26. 10, 22 hat 
hronik in den Parallelstellen 
‚8,18. 9,21 den Plural אניות‎ 


t. Yulg. 08 (Arab. ל‎ 


i, bes. Wassergeläls, sell.yon 
chen vom Wasser, oder von 


ınj. IP ..zurückhalten. Ueber- 
auf Schiff, wie yavlöc Faßs, 
1, שסגקשץ‎ Schiff, und Giefäls 
ז‎ Schiffersprache f. Schiff, 
, Trauer, Klage, ei üyia. 
29,2. 58% mg no. 1 
₪ Schiff, 'nomern unitatis von 
' ,7 Plur. 
417, — 2 Chr. 
1 Dia w. 
ee 7 De 

nd AN 
















/ zog seine Füfse auf das Lager zu- 
ngebr. Stw., 5 v.a. Did rück. 1 Sam. 14, 19: 777 אָסף‎ 
ziehe deine Hand ab, lafs ab. 1 
2,10: die Sterne ziehen ihren Glanz 
‚onere, authäufen, insbes. ein (den sie vorher verbreitet hat- 


w. Davon ten). . 
. 4) wegnehmen, Ps. 104, 29: 
Vorratlskammer, Speicher. ee Ds (für (תאסף‎ 925 du 
3, 8. Spr. 3, 10. nimmst ihr ‚cben weg — sic sterben. 
aald. אסכא‎ Dorostrauch) N. Hiob 34, 14. 1 M. 30, 23: max 
Esra- 2, 50. את ה חִרְפתי‎ DEN Gott hat meine 
, Lu. - Schmach wegzenommen. Jes. 4, 1. 
₪. pr. eines assyrischen Kö- Vs. 85, 4. gie! ON sein Leben 
זל‎ Satrapen Esra 4, 10. vernichten, d.h. Ursache seines ei- 
genen Todes werden. Richt. 8, 25. 
. 5) wegräumen, tödten. 1 Sam. 
15, 6: I» אספך‎ 75 damit ich dich 
nicht mit jenem wegräume, Ezech. 

34, 29. 

6) den Zug heschliefsen, agmen 
ל‎ 58, 8, weil der letzte 
“ihn zusammenhält. Vgl. no. 2. 





legen, vgl. das aram. אסן‎ , 


> Niph. 1) sich versammeln, mit 
אל‎ 3 NM. 26, 25, על‎ 2 Sam. 17, 11, 
5 2 Chr. 30, 3 des Ortes, wohin 
sich jem. versammelt, oder begiebt, 








* Müdoben, בשי אי‎ 
= פקות‎ Ahasveros (= Xerxes), die 

= Heldin des von ihr benannten bibli- 

‚sehen Buches, nach caps 2; 7 zuvor 

= -הְדָסָה‎ Schom die jüdischen Aus- 

Anger "erklären es richtig durch das 

persiselie Aw sitareh Stern, desgl, 

Glück , zend. stara, sanskr. fara, 

7 yerwandt mit &orjo wid dem ger- 

ulschen Stern, dar, Das Al 
, ist“ 0 d’ findet "sich 
„ebenso im Zabischen, wo 14-0] 


‘einen Stern, insbesondere den Pla- 
neten Venus, den Stern.der 


„bedeutet. 5. דח‎ en Das Nomen 

> Proprium ist | Aber der Favoritiu 
des persischen Könlgs nicht ohne 

ה 4 

IN chald. Holz. Esra 5, „8 und-öfter, 
‘ yon *dem hebr.' Y9}, "Inden > zu. 
8, mdY zu» geworden ist, 5 
die Buchstaben ,א‎ » und y. 


1 אס‎ Conj. 1) des Hinzufügens mit 


dazu kommt, 


ו" 


Steigerung: gar, 80- 
zar. (Syr. «al, chald. אפי , אף‎ 
im Arab. abgekürzt 2 mehr in 
der Bdtz no. 2, verw. mit NEN. 


von TIN, eig. malu- 
= 
adı. zlane, dann 


welches die- 


Beyde viell. 
rum, dalegrum, 
das steizernde 
selbe Etymologie hat, s. Adelung 
11, #411). 18000 15, 4:  חתא אפ‎ 
חפר יראת‎ du 20510] alle 
Gottesfurcht, Its de Area 
44, 10: wir preisen Gott tüelich 
0 10 (Fs) verwirfst und ver- 
38, 5. 68, 17. 
14 ₪ - al. num adeo (willst 
? willst du etwa gar?) Hiob 
40, 8. Am. 2, 11. (Es folgt 
.(ואם‎ — 23 987 und sogar auch 
3M. 26, 44. Schon schwächer > 
die Big i in Formeln, wie Spr. 22, 
19: 758 אף‎ TT2 הוד‎ ich lchre 
dich, ja dich. V 0 Gramm. 6. 9 
1. Lgb. 9. 1. 

2) s. v. a. גם‎ auch, häufiger 
aber in der po&t. und spätern Spra- 
che. 3 M. 26, 16. 28. 2 Sam. 20, 


zar, 


freut de uns 


du gar 


34, 16. 







7 
כל 


ind erlauben. 2) 
וק > הי‎ no. Richt 
רש זיק‎ 16, 19. 


gefangen ee 

I, 3= 9 * 4 - . 

ivater ION, TOR; Fon) 
מוסרים‎ , und 


4 אסר‎ m. Enthaltungsge- 

Ablobung. 4 M. 0, 3 WM. 
no. ב‎ Be st. absol. steht 
x, mit Su/f. FIIR, ebenso 
er N. 


Verbot. Dan. 6 1.‏ ו 


NEN m. König von Assy- 

Solın und Nachfolger (les 
rib seit 646 v. Chr. 2 RKön. 
', Jes. 37,538. Ksra 4,1. Fr 
zuvor assyrischer \icekönig 
31 1 gewesen. S. die 
ige Stelle 32 Berosus in Lu= 
15 Es: 8: #2, 


3 hron. arm, 
wo er „Sonn heilst, wie 
len LAÄX. Bey TVob. 1 a 


dafür Nuzendorng. Einige 
ב‎ ihn für dieselbe Person mit 
napal. S. über die chrunol. 
ältnisse Rosenmüller bibl. Al- 
unsk. II, 129, ın. Comment. 
s. 39, 1. 


N. pr. Esther, ein jüdisches 





126166 2 M. 9,32. 5. 


I ir = ה‎ Chald. Talınud. und 
te 2 | SEN: 

= == u ee Zorn). N. pr. m. 1 Chr. 
— - 












1) Behälter, Rinne, 1 
ıssers ), von FEN 'h. ent- 
continere. Hiob 40, 18: 
אפיקי‎ Bohren von Erz. 
er a) Bach. Din zen \Was- 
sbäche, Ps. 42, 2. 126, 4. 41 
„ 20. HL. 5, 12 אפיק נהליס‎ 
sch der Thäler. Hiob 6. 15. 
b) Flulsbette. Jes. 8 4 7. Ez. 32, 6. 
יָם‎ pen 2 Sam. 22, 16 Bette des 
Meeres. c) Thal mit einem Bache 
(arab. ) 5! ( Ez. 6, 3. 34, 13. 35, 
8. 36, 4. Syn. Er 
2) Adi. stark. Ach 12, 21. (Pa- 
₪161: אפיקל מגני ,41 .) בריב‎ 
= starken der ar für: die 
orken Schilde (vom Krokodil). 
/. 21. 


אפק 5 4% 













- רז‎ .pr a 
1) ı m. 26, "oo, wofür 1 Chr. 8,3 
.אדּר‎ 2) Sohn des Benjamin 1 M. 
46, 21. Davon das Patron. ארדר‎ 


4 M. 26, 40, 


(flüchtig) N. pr. m. 1 Chr.‏ ארדון 


0 KR 
N 1) abpflücken, HL. 5, 1. 


Auch mit dem Acc. der P’flanzen, 
bepflücken, z. B. den Weinstock. 
Ps. 80, 13. (Im Aethiop. ארי‎ 
pilüc Ken; ארר‎ erndten ). 2) über- 
h: up von dem rupfenden Fressen 
der Thiere. Dah. אֶרִיה‎ uud ארוה‎ 
,6קקוז\!‎ Raufe, Viehstand, transp. 
plur. אורות‎ 5 IR, אריה‎ Löwe, 
vom Zerreilsei, ארנבת‎ Hase, eis. 
der das Kraut rupft. Andere Thier- 
namen, die vom rupfenden Fres- 
sen benannt, sind 74, ביר‎ , Dis, 
5 

Son, arab. G > Lamm, von: > 
rupfen, pflücken. 3) sammelu, da- 
von ארון‎ Masten, 


1. N s.v.a. das arab. a, 5( 





ie wahrsch. Steinhaufen, 
‘on 237 == רְגֶם‎ ( N. pr, 
% des basanitischen Kö- 
jenseit des Jordan ]ותב‎ 
städten. 5 M. 3, 4. 12. 
., 13. In jener Gegend 
| ein Berg Arkub Massa- 
vielleicht derselbe ist. 


Id. für das hebr. ארגמן‎ 


wechselung des כ‎ und ב‎ ( 
Jan. 5, 7. 16. 29. (Arab. 


syr. has! (. Auch im 
‚hr. 2, 6. 


1516 an der Seite des Wa- 
jaım. 6, 8. 11.15. Stw. 
n, schwanken, davon im 


>, ein Sack mit Steinen, 


des Gleichgewichts wegen 
jeite des Rameels hängt. 
prosthetisch. 


rother Purpur, und das 
färbte. 2 M. 25. 26. 27. 
von der an der syrischen 




















ארְמית dass. aber nur im fem.‏ ארמי 
Ale auf aramäisch, in aramälse her‏ 
(d. i. syrischer sder chaldäischer )‏ 
Sprache. Jes. 36, 11. Dan. 2, 4.‏ 
Esra 4, 7.‏ 


2Kön.‏ זסזץ5 m. Aramäer, vom‏ ארמ" 
Mesopotamier 1 M. 25, 20.‏ ,5,20 
Fem. mr— 1 3 7, 14. Plur.‏ 


Kön. 8,29,‏ 2 ארמִים 


pr: Solhn des‏ .א Pılatinus)‏ ) ארמני 
"Saul 2 San. 21,8,‏ 


= ו N ungebr. Stw.‏ רן 


ep he! schwirren. Arab. .. ו ט‎ 


tir, schlank ‚seyn, 0 


ומ 
(syr. 155] Gemse) N. pr. m.‏ אר 

1 M. 36, 28. 1 Chr. 1, 42. 
IN 1) nach R. Tanchum zu Tal- 
mud. Babyl. Para 96 eine Zedern- 


und Fichtenart, aus der auch Mast- 
bäume verfertigt werden. Jes. 1 


14. Fbenso 1.0 .א‎ Fuls. Chald. 
Eutweder vom ארן .ו‎ in der 


Plor. 2 I 10, 17. 19. 
20, 20, mit dem em. (f. 
Jes. 7, 2. Diesen Namen, 

im wreiteren Sinne auch 
taınien ınit umfalst, kennen 
e Griechen, wenigstens als 
ame, J/omo, Avuuaior. 
XIII, 4 $.6. (S.627. cd. 
) 2771, 4 6. 27. (S. 785), 
2, 783. Nach 1 M. 10, 22 
aın ein Sohn des Sem, d.i. 
ı ein Hauptvolk des semiti- 
tammes: und eine verschie- 
'erson scheint Aram, der 
165 Nahor 1 M. 22, 21, der 
ıhrsch.. als Name eines klei- 
rischen Stammes steht. — 
lein ist gewöhnlich das ei- 
16 Syrien Richt.3, 10.1 Kön. 
. 11, 25. 15, 18, mit der 
tadt Damascus Jes. 7, 1. 8. 
1, 5, vollst. ארם דּמִיסק‎ 
‚8, 5. Aber auch andere 
Striche dieser Gegend führen 
men אָרָם‎ mit Zusätzen, als 
I, mas2 DIR, א בִּית רְחב‎ 
er dea WW. Für Me- 





\ gm ur 4 
י‎ om . 


Pu. אורט‎ verlobt seyn, von dem 
hen 2 M. 22, 15. 


ungebr. Stw. 5. v. a. das arab.‏ וארש 
Us begehren. Davon‏ 


Ps. 21, 3 Verlangen, Be-‏ / ארטת 


gehren. LAN, 000 - vo 


luntas. 


Da 4, 8. ai 23,‏ ו 


% 7 ה‎ König ie: Pin 
ser. Dieser Name ist aus dem alt- 
persischen Artachschetr (Anunn-s) 
entstanden, und findet sich in die- 
ser Gestalt auf den Inschriften von 
Nakschi - Rustam. Der letzte Theil 
dieses Wortes ist das zendische 
khschetro, auch Schetrao König, 
die Sylbe Art hingegen ו‎ 
sich in mehrern persischen א‎ 
2.10. 1000 11/0 ו ט‎ Ar- 
tabazus findet) scheint: grols, mäch- 
tig bedeutet zu haben. Hesychius: 
1 ot 0006 srepa [2 ו‎ 


11600. 7,61. Dasselbe liegt zum 





1. - den. Targsı מס‎ 


chen öfter. 2 


.- 


(Arab. > ver- 


n, griech. doa Yluch, 
veriluchen). Mit folz. 
.ו‎ 12, 3. 27, 29. Hiob 3, 
אררי‎ die den Tax ver u- 
auberer, deren Fluche die 
ygemessen wird, Tage zu 
stagen zu machen, Imp. 
IL. 22, 6. 23, 7. 

part. באר‎ Malach. 3, 9 

: Form .נהל‎ 
אר‎ part. Ann 1) wie Kal 
5, 29. 2) "Fluch bringen. 
22 8. המאררים‎ Dyan das 
ıgende W' asser. 

. pass. 4M. 22, 6. 
at: NN. 

r. einer armenischen Tro- 
ischen dem Flusse Araxes 
n Seen Wan und Ormia 
7, 38. 2 Kön. 19, 37), 
noch heut zu Tage den 


Auchen. 


19, 16. Nah. 3, 1, vo. Prg.den 
9, 617. Dogegen d) ‘ein 
Weib mit allen. T. ihres 
Geschlechtes, wie sie s sollte 
(in dem Sinne des dlogenischen: 
ich suche Mensohen ) Kohel. 7, 28. 
©) öfters mit Genitiven der Ei: 


schaft: m ee eib 
"Zünkerin 


Ruth 3, 11. 

an - position,‏ ל 
Hure Ton 2,1. man‏ אעה זובָה als:‏ 
אשח .4,4 Prophetin Richt.‏ נְבִיאֶת 
PER Witwe 4 Kön. 7, 14.‏ 

2) mit folgendem אחלת‎ Schwe- 
ster und רות‎ Gelfährtin , für: die, 


- das eine — die, das andere, 5. 


diese Wörter. 
3) jede. 2 M. 3,22. Amos 4, 3. 


> An Da אוש‎ (Mann) sebst 
> eine Zusammenzie 


Eh: 
6 0 1 -חז‎ 
watch vollkommen gerechtferügt 


m.‏ אשי Plur, cstr,‏ אשה csir,‏ אטה 


(von אש‎ Feuer, mit angehängtem 
a vgl. (נטרה ,כשר ;אריח ;ארי‎ 
Opter, gleichs. Bene rung, Speise 
des Opferfeuers. Es Dt generell 
und en alle Arten der Opfer, 
3 \] 24,7 stelit es selbst von dem 
nf 2-ו ל‎ gestreueten 
Weihrauch, und V.Y9 werden die 
Schaubrote selbst zu den MIT אשי‎ 
gerechnet. Am hänfiesten "Kommt 
es am Schluls einer Opfervorschrift 
in der Verbindung vor: אשה ריח‎ 
mn nn an Opfer des W "ohle !6- 
ruchs (d. i. ein wohl: yelalli; 365) dem 
Horın 3M. 1, 9.13.17. 2,2. 3,5. 
4 M. 15, 10. 13. 14 auch: כריח‎ 
אשה‎ nm zum Wohle seruch 
ein 2 dem Herrn 2M. 29, 41. 
3M.8, 21, und blos S3=: MER 
ein Opfer; wohlgefällig) dem Herrn 
3M. 2,16. Aulserilein häufig im 


כיחוֶה , 


Plur. 7172 אשי‎ 3 Mos. 2, 3. 10. 
7, 35. ; 
MON x . MEN. 


v Spr, 27, 15; 


der it don‏ הרי 
Jem. ET‏ ו 


lekt von Asdod. ו‎ 
ungebr. Br 7 das 
1 9 stützen = TER, wo- 


Wed wa WU Soer- 
ch am besten Jas Cherhibh 
29: לפרת‎ on מא‎ von ihrem 
ist verzehit) dus Bley. Das 
t die deutlicher Lesart ניאש‎ 
| Feuer ist verzehrt. 


Tür een, fen. on: IN 
En cs!r. אטת‎ ) von איש‎ 
‘x, auch einigemal für den 
7. 5 M. 21, 11. 1 Sam. 28, 
58, 9 mit 2 אשתך ,אשתי‎ 
1 אשתך‎ Ps 128, 3), Plur. 
אשות‎ 23,44, gew. כשים‎ 
. aus נשִים‎ N) estr. בש‎ / 
ib, jedes Alters und Stan- 
ie sey verehlicht oder nicht. 
‚8: o schönste der Weiher ! 
1, 35: es geht mir nach der 
"Weise. Mit dem Art. co/- 
s weibliche Geschlecht Koh. 
Insbes. a) istesGeschlechts- 
ınang, selbst von Thieren 
‚2; 5) für Eheweib, dah. 
א>‎ des Vaters Weib d. i 
utter 3 21. 18, 8, vgl. 1 Cor. 
auch vom Kebsweibe 1 M. 
ınd der Braut 29, 21. c)als 


pfoame f. feige Männer des. אטוּן‎ m. Spr. 20, 20 im Keri, nach 


4 len F elsı =. 


“ am b lecke und 





Askalan. Richt. 1, 18. 
1 Sam. 6, 17. 
Jos. 13, 3. 


14, 19. 
N. gent. אטקלוני‎ 


1( 5 v. 6 ישר‎ gerade seyn 


von Geradheit des Weges,‏ ל 
aber auch von aufrechter Stellung‏ 
gerade 0 7‏ :2 תאטור (s.‏ 
(vgl. Pi. ); einhergehn überh. Spr.‏ 
באשיר und‏ אַשגר Derivate:‏ .6 ,9 
glücklich von Stätten gehen,‏ )3 
Fortgang haben in seinen Geschät-‏ 
(בטר ,4 ,2 is Hab.‏ טר ten. (Vgl.‏ 
-(<שר 

Pi. 1) gerade leiten Spr. 23, 19. 
Jes. 1, 17, leiten überh. Jes. 3,12: 
מאשריף מתכים‎ deine Führer sind 
Ferführer, y, 15. 2) intrans, 
wie Kal, einhergelin. Spr. 4. 14. 
3) slücklieh preisen. 1 M. 30, 13, 
Hiob 24.11, Malach. 3, 12. 15. 

Pu. TEN und אגשר‎ 1) geleitet 


werden. Jes. 9, 15. 2) glücklich 
seyn. V’s. 41, 3. Spr. 3, 18. 
Derivate: NER, TIES, NEN 


7 * 


schen Meere, wo jetzt ein Dorf 


מש 


טר des Obersten Bir‏ ו 
Hofe des Nebucadunezar.‏ תד 
Is‏ 


ur 2 Sam. 6, 19. 1 Chr. 16, 
5 mit ו לק‎ Maafs, 
(Weins, oder sonstigen Ge- 
. Stw. ספר‎ in der Bdig 
1lop. טפר‎ safara zumcessen, 
2227 masfar Maals, Portion, 
Getränks. Yuls. Chald. 
erstehen: Stück gebratenes 
, Rindfleisch, wahrsch. nach 
Ischen Ableitung von אש‎ 

und "3 Rind. 
Fime- 


n. sing. NMisthaufen, 
שפת זג‎ (Neh. 3, 13) vom 


eo stellen, setzen , viell. 
’ vgl. טכר האשפת  .שים‎ 
,13. 3, 14. 12, 31, wofür 


das Mistthor‏ 13 ,3 שער 
Als Bild äufser-‏ 0 
muth und Niedrigkeit 1 Sam.‏ 
er hebt aus dem Staube den‏ 
aus‏ מאשפת en EIN DI‏ 

er Jen "Dürfü-‏ ל 





- 5% 
וג ערמ > ₪ 


ar 4 


Bu‏ צ "ו "ה 











uch 2‏ ל 





tener, bes. in den BB. der Kön. 
Jer. und Ez. auch “nie, אתל‎ | nuch 
einer Verwechselung mit את‎ ER 1) 
eie. Sufst. Nahe, für ,אנת‎ vom 
\Verbo DIN no. II! (nach der Fornı 
r:2 von Dans und אנת‎ contr. אל‎ 
Geamm. ₪7 60 "a dah. als Pruep. 
1( n.he bey. 170 19, 33. 3.M. 
1.13. 1liob 2, 13. 1 Kö. 9, 18: 
Le uvcher א את תד אולית‎ > N ל‎ 
be Ilm liegt. SEEN eig. bey 
dein Antlitze, der Vorderseite f. 
vor, su. 8. W. Ds:z. Insbes. 
a) wir das lat. penes und das syn. 
Er zrizt es einen (physischen und 
intellr 116 ( Besitz an. 10 12, 
3: Fer wem wäre sclches nicht? .ב‎ 
h. wer wüßte solches nicht? Jes. 
54,12. Auch 6) einen Beschlufs. 
5מו|ן‎ 14.5: wenn die Zahl seiner 
"Honden hey dir d.h. von dir be- 
stimmt tet. ©) bezieht es sich auf 
Surze und Obhut. 1 WM. 30, 29: 
du = 6 ws deine Heerde gewor- 
den 18°: אה‎ "ey mir d.h. unter ınei- 
nen ee 34. th: er beläimmerte 


sich bey ihm (Jos-ph) um nichts 


- 


= zu eg - לצ‎ 
re, -ע6+ אתם ע0דט0+ אתו‎ 
Ez. 34, 2: wehe den Hirten, 
sich sel’st (אתם‎ a 
19. Jer.7, 109. 4 M. 
abbinischen sagt man ss 
ın demselbeu Tour, באיתה‎ 
zu derselb'igen Stunde, syr. 


=D. = 0 
Weit schwächer erscheint die 
oBPN, wernesinden alteın 
en des A. T. einem (durch 
rtikel oder ein Suffirı.m) de - 
irten Substantiv vorzesrtzt 
„hne die demönstrative Kralt 
Se MITTTEN eir. lie 
sche. blos als na hhlrucks- 
) af Tee Suche, die 
..1 ₪ 17. 5: RES: "סו‎ srl 


ame [Sr 4 אש‎ 6 
חש‎ 3 Sam. 11.23: nicht 
se dir diese Dıclz | את חדבר‎ 
M. 21.5. 3% 2%. 2M.ıo. 


1 . 

+ .14 מ .זר 
ist dieses vor dein‏ ו .| 
selten, und last nur im‏ 11::0י 





[ 


- — 
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Syr. hs). Dan. 3, 6. 11. 15 #. 
Es steht für jung vom Stw. jan 
rauchen, wie ילק‎ für ppm. 


אק Ez. 41, 15 Chethibh für‏ אתוק 
s.ra.na da (f.), nur Tınal‏ אתי 


(Richt. 17,2. 1 Kön. 14, 2. 2 Kön. 
4, 16. 23. 8, 1. Jer. 4, 30. E2. 36, 


13) im Chethibh, arab, ‚431, &ol. 


-Die Unkritik der Masorethen hat 


die Form nicht anerkannt, und ihr 
die Vocale von אה‎ gegeben, doch 
ist sie gewils die ursprüngliche, und 
die gewöhnliche daraus nur abge- 
stumpft. $. Gramm. $.33, Anm. 4. 


AR (abgek. aus mn mit Jehova ( 


N. pr. m. 1) 2 Sam, 15, 19. 22, 
18,2. 2) 2 Sam. 23, 29, wo 
auch vw. . . 


FEIN m. eine Art Säulen Ex. 41, 
15, 16. 42, 8, s. bes. 42, 5 vgl. 6. 


In den Targg. V. 16 steht עחיק‎ , 
und dieses führt auf die wahr- 
scheinliche Etymologie: אתיק‎ = 
עחיק‎ glänzend, schön, 5. חיק , תק‎ 


EnN pron. pers. ihr (m.) Gramm. 


6. 33, Anm. 5. Incorrect steht es 
beym Fem. Ez. 13, 20. 


את 


5. 41, 25. Plür. יְאֶחָיוּ‎ Ps. 
yıng Jes. 21, 12, auf 

! für yrız 1) kommen. Im 
nd Aram, das gewöhnliche 
ur Bezeichnung dieses Be- 
מז‎ Hebräischen seltener und 
st. 5M.33,2. Mit 5 und 
3, 22. Micha 4, 8 der Pers., 
Icher man kommt. Part. 
7 die kommenden d. h. zu- 
en Dinge. 165. 41, 23. 44,7. 
. betreffen, wie בוא‎ nit dem 
liob 3, 25. 3) gehen, vor 
hen. Hiob 16, 22. 

%. mn contr. für 7 briı- 
Piz 21, 14, Jer. 12, g, 

wat: .איתון‎ [ = 

ald. kommen. Dan. 7, 22, 
nm Dan. 3, 2. , 

> קוחר‎ inf. היה‎ bringen. 
3,13. 5, 2.13. Pass. (auf 
Art gebildet) m gebracht 
.ג‎ 3 pers. sing. fem. mn] 
6, 18. pl. היחי‎ Dan. 3, 13. 
m Targg. ist dafür Ethpe. im 
uch ). 


pron. pers. du (m.), in Pausa 


Blue) ı M. 3, 11. 4, 11. 
2, 5snal im Chethibh את‎ 


N. pr. einer Ortschaft an der‏ אתם .4 ,6 Sam. 24, 19. Ps.‏ 1 (ת: 


Grenze Aegyptens und der arabi- 
schen Wüste 2 M. 13, 20. 4M. 
33, 6, von welcher auch der an- 
grenzende Theil der Wüste ebenso 
benannt ist, das. V.& LAN, 
’Obanı. Jablonski hält das Wort 
für das ägyptische 1/1100 11 Grenze 


des Aecres. 


Der wesentliche אַתמול‎ und Sans, einmal אתמדכ‎ 


1 Sam. 10,11 s. a. תביל‎ (w. m. n.) 
Adv. 1) gestern. 1 Sam. 4, 7. 14, 
21. 19, 7. Ps. 90, 4. 2) überh. 
längst. Micha 2, 8. Jes. 30, 33. 
(Dieselbe Form im Syr. Chald. 
Zabischen ). 


ungebr. Stw. arab. sit kurze‏ אתן 


Schritte machen, 
zurückbleiben. 


stehen bleiben, 
Davon .אתון‎ 


1, 10. Koh. 7, 22. Neh. 9, 6. 
sibus obliguis f. deiner, dein 
renit.) 1 Kön. 21, 19, dich 
2,19. Vgl. Lgb. 727. Statt 
:rdoppelten n haben die Sy- 
Araber, Aethiopier ni: a, 
doch ist diese Form nicht die 
üngliche. 
stab ist dasn, welches auch 
ıdogerinanischen Stainme bey 
m Prouomen herrschend ist. 
it. iu-am, pers. ©, "ם‎ U, 


lat. zu, goth. thu). 


f. Eselin. 4 M. 22, 23. 33. 
.גל‎ 4, 24. (Im Syr. und Arab. 
(. Stw. 7n8. 


comm, chall. Ofen, wie im 
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ee unter das Wil 
sw. = el, 
als dag Vieh, וד רקוי‎ 1. 
8, 17. 9, 2. 10. 110% 4, 3: (Nach 
B, 2 lülst sich erklären: Fi 
aues pertinebat )- 1 

3) in Bezug anf die Grenzen, die 
einen Raum | elsen: inner- 
halb, intra. בסיפריף‎ innerhalb dei- 
ner Thore 2 M. 20, 10. בְּחמוְתִי‎ 
innerhalb deiner Mauern Jos. 56, 5, 

4) bey hohen Gegenständen von 
dem Draufseyn: 2 == 08. ay12 
auf a לק‎ - Kön. 8,9, 5 
מועד‎ auf dem ersammlungszelte 
4 M. 14, 2 5 ל % וי‎ 
auf Rossen Jes. 66, 20 (griech, dv 
vi Dose; dr Tanaıg): 

5) Uebergetrugen auf'das Befin- 
den oder Geschehen in: der Zeit: 
בראטשית‎ im בּפנָה ההיא‎ 
in er לי‎ 0,82 
ּבִים‎ innerhalb 
in drey Jahren Jes. 16, לי‎ =. 
.פעוד מסרפ‎ Vom Befinden in ei- 
nem Zustande, als בש טלום‎ in Frie- 
den 1 Sam. 29, 7, im spätern He- 
braismus sogar vor Adverbien: 723, 
Be 

Der Hebräer sagt ferner 6) in 
der Weise, in der Norm f. nach 
der Weise oder Norm (vgl. &v 0 


u 
[ur 2 5-ו‎ 


, ר‎ - , . 
Tooam, על‎ To von, lat. הו סמות‎ 
modum, und das hebr. => no. 1, 
li. Z). Also בררך‎ in (nach) der 


Weise Amos 4, 10. Jes. 10, 24. 26, 
und nach derselben An: alogie 2373 
nach dem Befehle, nıy2 er 
רשעים‎ nach dem Rathe leben (eig. 
auf dem \WY ege 165 5 wandeln). 
Ts. 1,1. ıM. 1,26: בצכבינו כדניותנו‎ 
in ות‎ em 10708 sind nach 
unserer Achnlichkeit. V. 27 und 5, 
1. 3: ו‎ zeugte seinen Sohn 
13:23 וברניותו‎ (Das Originalbild 
ist als die Norın gedacht, innerhalb 
welcher sich die Kopie halten mufs). 
Daher hat nun 2 ohne weitern 


Zusatz die nach, se- 
cundum (1 M. 21, : NIE” Oma 
nr > nach er 0 dir” in 


כב , | 


in‏ ,587 ילוה הרקי 
Ueber 1 M. 25,‏ .9,4 

"in (einem Gefße) winken, 
las was ) darin (ist) trinken, 
ser: 5 | im Buche 
) lesen. 1 M. 44, 5. Amos 
rel. im Chald. hald. Dan. 5, 2, gr. 
wo, dv ספה‎ naiven Ke- 
| franz. »boire dans une tasse, 


dans une fonteine. (Gegen | 
tklärung 5 Fäsi, 088 das 
hier als Werkzeug gedacht 
sig, mitdem Becher trinken, 
tentscheidend die augeführte 
gie der übrigen Sprachen). 
Vom Befinden immitten einer 
zahl: inter, unter (mit dem 
. el. 1,3: בְגויִם‎ unter 
a 23, 18: ב‎ 
ד‎ unter > 
eingehen ers. V. 
ıter er Augen, vor ihnen. 
s. a) wenn jem. (etwas) selbst 
odividuum jener Mehrzahl ist. 
1, 8: בנטים‎ mar du schöne 
inste) unter den Weibern. כ‎ Sa, 
31: Ahitophel (ist) לשרים‎ 
den 1 a einer ie 
em: Ps. 118, 7: 737 
ב‎ Jekuva ist unter meinen He- 
7 mein Helfer. Ps. 54, 6. 90 
licht. 11, 35 { vgl. &v ooyois 
:)» Ps. 139, 16: meine 16 
תי‎ bestimmi D”2 ולא אחד‎ und 
war) noch nicht einer unter ih- 


1 Sam. 11, 11: zwey dersel- 
(22). 2 M. 14, 23. 3 M. 16, 
5 M. 1, 35. Daher 6) nach 


ırern Verbis, wenn sie sich blos 
einen Theil der Mehrzahl be- 
ıen sollen, als דבה ב‎ ersc hlagen 
shrere, viele) unter den Fin» 
| (versch. von 7277 mit dem 
:.). 2 Sam. 23, 10, a הרג‎ Ps. 
31. Vgl.2 328, שחה ב‎ etwas 
on essen, trinken Spr. 9, 5. 
1 M. 7, 21: es verschied alles 
isch (es verschieden alle Thiere), 
. 2 בבהמה וּבחוהח‎ ara 
חש‎ eig. "relches unter die F "gel, 








des Lebens 
‘des Schanens, d. 1. wo man [Gott] 


| schaute und demmoch lebt) N. pr, 
eines Brunnens in der Wüste zwi- 


schen Palästina und Aegypten. IM. 
24, 62. 25, 11. Die obige er 
logische Deutung ist in 1 16, 
14 gegeben, mit andern Vocalen 

künnte man übersetzen :‏ ( בָחִי רְאִי 


runnen des ansehnlichen od. weit- 
eselhenen Felsens. In derselben 


dig kommt לחר‎ (Bakken) auch ° 


Richt. 15, 18 vor. 


IS 82 N. pr. Ortschaft an der 


Südgrenze vonl’alästina zum Stam- 
me Simeon gehörig (Jos. 19, 2), 
daher die Formel: ganz Ierazl מדן‎ 
>23 בְצָר חִבְּאֶר‎ von Dan bis Beer- 
seha 2 Sam. 17, 11. Noch heut 
zu Tage fand dort Seeizen die (5 
oder 7) Brunnen von 850206. In 
den etymologischen Deutungen des 
Namens (1 Mos. 21, 31. 26, 33) 
wird שבע‎ dürch Schwur (sonst 
ma) erklärt. 


NN (Brunnen) N. pr. m, 1 Chr, 


37. 


ax (dass.) N. pr. m. 1 Chr. 5,6. 
בארות‎ (Brunnen) N. pr. einer Stadt 


in Benjumin. Jos. 18, 25. 2 Sam. 
4.2. Das N. zent. בארתי‎ 2 Sam. 
4, 2.3. 23, 37 und ברתי‎ 1 Chr. 
11, 39. 


(Brunnen der‏ בארות בנוד ולקן 


Söhne 108880 ( N. pr. einer La- 
gerstätte derlsra@liten in der Wüste 
5 M. 10, 6, auch ohne בארות‎ 1 
33, 31. 


s. v. a. das‏ (: באר (Syriasm. für‏ באר 


-- zere בור‎ Cisterne Jer. 2,13. 
2 Sam. 23, 15. 16. 20 (im Che- 
ו‎ ). Das Neri und die Chronik 


haben יבור‎ 


funtanus) N. pr. 1) Vater‏ ) באר 
des Propheten Hosea. Hos. 1‏ 
.+ ,26 .31 1 )2 


,4 


schlecht rie-‏ )1 יבאש .06 באש 


בא ב 
a‏ לחי ראי 


vr. a, das hebr., als im 
im Traume Dan, 2, 1% 
ans) etwas trinken Dan. 
5 hebr. A, 1, b), mit 
u Dan. 2, 34. 


ch als Abkürzung f. -72 
r, in inelireren Nonm. 


“2 für Jp3772 (Bel 
ה‎ A בעליס‎ 
m. ₪. Val. “dazu = 


Haimäsa $. 3, ed. Frey- 
ger de librorum hist, in- 
ne arab. p. 20. 21. 


gang. Ez. 8,5. Siw, .בא‎ 
1. Adj. böse, Esra 4, 12. 


- 


al ungebr, graben. (Arab. 


rw. sind 32, 2, 89 
₪ ל‎ umser bohren). 
1) eingraben, auf Tafeln. 

8. Hab. 2, 2. 2) erklä- 


tern, eruere sensum, 5 M. 


,2 125" , באך 7 INS‏ י 


lur. 69/5 בארות‎ einmal 
\M. 265, 18 1) Brunnen, 
M. 21, 25. 30. 26, 35. 
Est ist verschieden von 
Ouelle, die auf der Ober- 
Erde qmillt, doch ist באר‎ 

untergeordnet, da der 
auch zugleich eine (Juelle 
M. 16, 7, vgl. 14. 24, 
3. 2) überhaupt: Grube. 
24. 69, 16. 3) N. pr. 
Lagerstätte der Isra@liten 
“üste, an den Grenzen von 
Wahrscheinlich ist es der- 
timit באר אִכים‎ ) Brunnen 
len) Jes. 15, 8, soleru es 
32.0. heifst, dafs ihn die 
und Edlen mit ihren Stä- 
aben. 4 3]. 21, 16—1S. 
ıaft auf dem \ | 686 von Je- 
nach Sichem. Richt. 9, 21. 


no. 4.‏ באר .5 ב 






* > 






lem Acc. Ps. 
73, 15: דְִנָה דור 732 בְגְדָהי‎ siehe 
ans verliefse ich treulos das Ge- 
schlecht deiner Kinder. Part. בגדים‎ 
die (von Gott) Abtrünnigen, häufig 
f. die Gottlosen überh. Spr. 2, 22. 
11, 3. 6. 13, 2. 22, 12. 2) be- 
drücken, bedrängen, gew altthätig 
behandeln, wie bra, .עשק‎ Jes. 21, 
2. 24, 16. 33,1. 3) übermüthig, 
frech seyn. Hab. 2,5: 735 jr der 
Wein h. der Franktie ist frech. 


Die Derivate folgen. 
"142, (meistens masc., fem. nur 3M. 


6, 20) mit Suff. 332 (ausnalıms- 


weise in diesem Worte olıne Daz. 
lene) Plur. 21952 csir. 9 mit 
der Endung ות‎ nur Ps. 45, 9. 
1) Decke, Laken 4 4 . — 13, 
z. B. von der Bettdecke 1 Sam. 19, 
13. 1 Kön., 1, 1. 2) Kleid, bes. 
das Oberkleid des Morgenländers. 
4 Mos. 24, 53, kostbares Kleid 
1 Kön. 22, 10. 2 Chron. 18, 9. 
3) Unftene, Abfall. Jer. 12, 1. 
4) Bedrückung, Raub. Jes. 24, 16. 
8 


un max : 
ihren Gatten, 


gie ו ה‎ 
durch syrischen Sprachge- 
h (das Verwirrung der Rede, 
neln, Stottern) und die son- 
Analogie (723 für >22, wie 
, שר לי ב‎ 

, 869 ( vertheidigen und das 


-.0s 


ML steht von verwirrter 
‚ Andere erklären den Namen 
| Bab Bel (\ UL) Thor d.i. 
.65 Bel (s. >2). 


emphat. 85232 chald. Baby-‏ .זו 
r (näml. Bewohner der Stadt)‏ 
%,4 


'Ez. 25, 7 im Chethibh. Wenn 
Lesart richtig ist, s. v. a. das 
sl; und arab. _L, Speise (verw. 
ray-w, vgl. 32 :n2), aber alle 
Versionen "haben das Keri 73 
e, welches sich auch durch 
’arallelstellen Jer. 15, 13. 17, 
iz. 26, 5. 34, 28 empfiehlt. 
2 , 





w. m. Bin ו כל‎ ehe 
Baums 5. Plin. H. N. 411, 9 u. 
19 und Gelsiiö Hicrob. 1, 324 sg. 
Nur ist dieses allerdings kein .be- 
deutendes Produkt, und picht ganz 
zu verwerfen ist Bochart’s Frklä- 
rung (Hieroz. II, 674 ff.) ’nach 
Saad. Abulw. Kimchi durch :; Per- 
len, welche 1 M. a. a. O. passend 
zwischen Gold und Edelstein ste- 
ben, und 4 M.a. a. O. mit den 
weilsen Mannakörnern verglichen 
werden können. Das Quadril. mens 
könnte seine Bedeutung von ברל‎ 
haben, wie שש‎ <5 6 Perl, 


unio, von 5 = 5 


N. pr. 1) eines Richters 1 Sam,‏ 12 דן 


2, 11, dessen das B. der Richter 
nicht erwahnt, LXX, Syr. und 
Arab, lesen a2, der Chald. setzt 
dafür: Simson, welches sich so -ז6‎ 
klären liefse, dafs ברן‎ für 13772 
Danit stünde, s. = 5 5. 221. 2( 1Chr. 
7, 17. 


da-‏ , ( בְּתַק zerreifsen (vgl.‏ (1 ברק 


8 * 


in Kal ungebr. Verw. ist >n2 
n. 

ph. 1) von einander trennen, 
jen. 3 M. 1, 17: er soll den 
leinreifsen am Flü gel כא יבדיל‎ 
nicht abreifsen. 5, 8. Insbes. 
ı eine Scheidewand, welcher 
ie sey 2 ML 26, 33. וז‎ 42,20 
| .א‎ 1,6. Jes. 59, 2; auch 
r vermischte Materien 1 M. 1, 
81. בדיל‎ (- 2) NMetaph. unter- 
den, zu unterscheiden wissen 
10, 10. 11, 47. 20, 25. In 
en Bedeurnngen folgt 72 
2 0 בי -ל‎ 1,6, 
- 2 165 59, '2 zwischen und 
ıhen, 5. j2. 3) absondern, 
mdern aus andern (mit 7n) 
. 8, 14. 16, 9, ausschlielsen 
13, 3, mit מעל‎ 105. 56, 3. 
‚29, 20 (mit dem Zusatze 
|, wie oft bey Ausdrücken, 
m guten und bösen Sinne ge- 
nen werdet können). 4)Nit 











11008. הבא‎ pass. 1% 
1( hineingeführt (1 Mos. 43, 18), 
hineingebracht (3 M. 10.18), hin- 
eingesteckt werden (2 M. 27, 7). 

2) herbeygeführt (3M. 13, 2), Kanes 
bracht werden 1 M. 33, 11. 
usa, Kan, 


Verivate: ניובא‎ , 


-הבגצה 


-- 
-₪₪- 


us 
. 


nel 7 2. verachten, s. va -בְּזָה‎ 


) 0: init Füßsen treten — 


032, vgl. Spr. 27, 7). Mit dem 
Accus. Shr, 1, 7, häufiger mit 5 
Spr. 11, 12. 13, 13. 14,21. HL. 


כא יביזו 5 := :30 ,6 קל .8,.7 

man verachtet 7 den Dieb, d.h. 

lalst ihn nicht ungestraft. ו‎ 4, 

10 steht 52 für 73, wie von 772). 
Die 3 Derivate folgen. 


12 m. 1) s eraeltung, l’s. 123, 4 


Hiob 31, 34. 2) N. pr. a) zwey- 
ter Sohn des Nahor, des Bruders 
von Abrahaın 1 M. 22, 21, daher 


He irren " 





2 
4 . Mit 1 sa "Sam. 22, 3. 
ph. wandeln, leben. Ps. 40, "8: 
sch + 1010 כ‎ in ler Huckvalle 
mir 50 ( 1 wie 
in der Buchrolle vorgeschrie- 
Mit nx und D> umgehn mit 
Ps. 26, 4. Spr. 22, "24 (vgl. 
31,5, wo dafür 77 steht). 
ph. הביא‎ 1 u.2 Pers. הבאת‎ , 
7, mit Suff. auch הביאתי‎ 
ont. רפבא‎ 000506 von Kalin 
Vv 1 1( hineinfüh- 
| 1. 19. “43, 17, nament- 
die Braut ins Hans Jbcht. 12, 
el. Kal 1,b), das Volk aus- 
einkülıre n 0 anführen 4 M 27, 
s. Kal 1, c:, hineinziehen 
. 19, 10; dann von leblosen 
en: einführen (in die Scheure) 
m. 9,10 (s. al 1, kA), hin- 
ıgen 1 \[. 27, 10, beysetzen 
Grabmahle) 2 Chron. 28, 27, 
nstecken, als die Hand in den 
2M.4,6, vol. 25, 6 
bineinwerfen, -senden, die 
ein die Nieren Klögel. 3, 13. 


- 














schümt ist seine Quelle, d. i. ver- 
siegt, versohwunden. Viell. ist 
aber כוש‎ hier == יבש‎ vertrocknen. 


Pil. בושש‎ zaudern, eig. beschämt 
machen, vergeblich warten lassen 
bis zur Beschämnng פוש)‎ 73), Ver- 
en des W intendail. 2 Mos. 

‚1. Richt. 5, 28. Der Sprach- 
en schlielst sich sehr natür- 
lich an den der Phrase: בוש‎ 2 
s. Kal no. 2 an. 


Hiph. הביש‎ 1) causat. von 1 
1. 2. jem. beschämen, seine Hoff- 
nung täuschen, zu Schanden wer- 
den lassen. I’s. 14, 6. 44, 8. 119, 
31. 116: a אכ - חבישני. מס‎ + lafs 
mich nicht zu Schanden werden ob 
meiner Hoffnung. 2) jem. Schaude 
machen. Spr. 29, 15. 3) intrans. 
schlecht, schändlich handeln. (Spr. 
13,5). Dalı. Part. wsan schlecht, 
verächtlich., thöricht,  ölters im 
Gegens. von מטכיל‎ klug. קל‎ 10, 
5. 12, 4. 14, 35. 17, 2. 19, 264 
Ein anderes Hiph. s. unter טש‎ 


no. II. 





1. 161. 38, 6 ff.). 3) Ge- 
‚erhaupt Jes. 24, 22, be- 
בית הב‎ Jer. 37, 16.2M. 
4) Grab. Häufig in der 
|: יוְרְדִיד בור‎ die ins 
iegen sind, die Todten 
30, 4. 88, 5. Jes. 38, 18. 
(: אב:י- בור‎ TER יורדי‎ 
inerne Gräber hinabstei- 
גי‎ d. i. darin beygesetzt 
עד בלר‎ bis zum Grabe. 
7. Jes. 14, 15: יַרכתי-‎ 
iefen 1665 ; 


v.a.92 w ım.n. 


nie ne, Fa יבוש‎ 
men, (Syr. und chald. 


>). Hiob 6, 20. 19, 3. 
9,6; mit מך‎ der Sache, 
nan sich schäınt. Ez. 36, 
3, 10. 11). 2) beschämt 
besonders sich in seiner 
, in dein Ausgang seiner 
mung getäuscht sehn, wo- 
16001536 Beschämung ver- 








von 1 Menden ® die Gott verlachen 

Malach. 3, 10. 15. 
2) spähen, speculari, sy v. a. 
צפ‎ , dah. 572, בחָין , בחוּן‎ Warte, 


M. 42,‏ 1 .1 .סת pass. von‏ אלא 
Hiob 34, 36.‏ .15.16 
Pu. Ez. 21, 18 (impers.) die‏ 


Probe ist gemacht. 


Derivate: בהון‎ , jın2, בּחין‎ und 
die beyden folgenden. 


m. Wart-Thurm, nur Jes. 32,‏ בחן 


14 (vgl. Neh. 3, 
בחן‎ no. 2. 
בהן‎ m. Prüfung. Jes. 28, 16: אבן‎ 


(Eck- -)‏ ה gepr üffer, be‏ תות כחן 
Stein.‏ 


.ו .)27 —25 


prüfen, wie das‏ )1 יבחר 7 בוחה 


ד 
syr. ]9- = jn2. Jes. 48, 10:‏ 
ich prüfte dich‏ בחרחיך בכוּר > 
Ofen des Elends. Hiob 34, 4.‏ 1 
Chr. 34,6, wo das Chethibh zu’‏ 2 
er untersuchte‏ בחר בּחִיהם : lesen‏ 
ihre (der "Götzendiener ( Häuser.‏ 


citum, 1.82. $. 38, 1.. 
plur. בְּחוּרִי , בחגּרים‎ (form. 
5.4 zum Ünterschiede von 
42) m. Jüngling (eig. auserle- 
schön von Gestalt, vgl. HL. 
5). Vom maunbaren, aber 
ledigen jungen Manne Rutlı 
). Jes. 62,5, bes. häufig von 
»rKriegsmannschaft. Jes. 9,16. 
. Jer. 18, 21. 


2 m. pl. 4 M.11, 28 und 


pl. Jugend, Jünglings-‏ .£/ כו 
Rohel. 11, 9. 12,1.‏ . 


Jes. 23, 13 im Chethibh s. v. a. 
. Wart- Thhurm. 


Adj. und Subst. auserwällt, 
Bee nur in der Verbin- 

ran בחיר‎ der ron Gott Aus- 
6 2 Sam. 21, 6, von Mose 
106, 23, vom isratlit. Volke 
43, 20. 45, 4 (parall. » 72»), 
den Fronten und Propheten 
1 (nach And. vom Messias). 
von den Frommen 65,9. 2 





9, 5, * op 1 
9 ₪ - 
arab. „Is xorug). 


Plur. 1 M. 43, 11 Tista- 
cien, die Frucht der Pistaclk vera 
4, eine Art länglicher Nüsse, ähn- 
lich den Haselnüssen, aber auf der 
einen Seite platt mit einem grün- 
lichen, wohlschineckenden Kern. 
Sie sind in Palästina zu Hause. $. 
Bochart. Canaan 1, 10. Celsii Hie- 
rob. T. F, S. 24— 27. Ueber die 
abweichende Forın des Plur. s. Lgb. 
$. 133, Anm. 17. 


(Pistazien) N. pr. einer Ort-‏ בטנים 


schatt im Stamme Gad. Jos. 13, 26. 


bes. um 
Erlaubnis, immer in der Verbin- 
dung: 78 בי‎ oder IN בּי‎ bitte 
oder mit Erlaubni/s, mein Herr, 
oder Herr! 1 M. 43, 20. 44, 18. 
2M. 4, 10. 13. 4 M. 12, 11. Jos: 
7,8. Richt. 6, 13. 15. 13,8. 1 Sam. 
1, 26. 1 Kön. 3, 17. 26. LXX.im 
Pent. deonur, 0400506. Fulg. 00- | 
secro. Die mir allein wahrschein- 


m.‏ בסנים 


Tartikel des Bittens,‏ בי 





f. Jes. 30, 15 und 
m. Vertrauen Jes. 36, 4, 
ung Koh. 9, 4 

‚pl. f. dass. 11000 6. 
leer, ):67 von Arbeit seyn, 


nur Koh. 12, 3. (Im Arab.‏ ,ו 
kethiop. dass. ).‏ 


42101. dass. Esra 4, 24. 

hin-‏ בְּטַזָא pl. abu2 af‏ בשל. 
abhalten. Esra 4, 21. 23. 5,‏ 
.8 


ungebr. Stw. wahrsch. leer, 


seyn, verw. mit >32, ‚Ka, 
a בּטְנִים‎ und 


mit Suff. פסנר‎ 1) Leib, 
,ג‎ vom äulseren Bauche ler 
:;hen und Thiere HL. 7, 3. 
40, 16, viel häufiger aber 
nnern Spr. 13, 25. 18, 20. — 
sbes. Mutterleib. 1 M. 25,23. 
1:05 3, 10. 703% 165. 48, 8 
אמ‎ j0372 vom Nutterleibe an 








‚und zwischen. Malach.3, ben oder bekommen. 11100 38, 4. 

5 רְאיתסם בין צדיק‎ ihr en ורְע רדר , .24 2% .1 ,4 קל‎ 
ז‎ N erschied ה[‎ we ו‎ 2 Chr. 2,12. 
chten und Gottlosen, mit 1 Chr. 12, 32: כעתים‎ 75 nn m % 


am. 19, 36. Jon. 4, 11, 0.0123 727° Esıh. 1,13. 

| 1 90 3,9, mit בינה הורה‎ Einsicht. Dan. 2, 21. 
“z.44,23. — 2) inBe-  ז‎ 5% , = 
die einschließsenden Gren- 3'232 nn Aa, Syr. la) 
‘a, innerhalb Hiob 24, 11, 7 ץז‎ Nur im Plur. בוצים‎ aber 
der Zeit: binnen. Neh. 5, gen. fem. Jes. 10, 14: עזבות‎ 
3) Pay zund 5 — 2 verlussene !yer. 59, 5. 5 NM. 22, 

- für sire, sive (wie im Stw. 732 weils seyn. 


:hen) 2 Chr. 14, 10: אין‎ 


ג חן 4 ב' 
Brunnen, nur Jer.‏ באר sv.a.‏ שי 5 Sich = bey‏ בי רב 


- nr * 


ist es 7 ie kein 6,7 Neri, vgl. das arab. Br 
-- ob du dem ו‎ - 

Schwachen helfest. Die בירה‎ / 1) 56111015 , Burg. טושן‎ 
ng dieses Sprachgebrauches aan die Burg Susan Neh. 1,1, 


Dan. 8‏ .3,15 .8 3 ,2 א 14:3 Mos. 2% 12% und der Esth.‏ 3" גו 
soll es (das Stück Viel) 2, woneben der Stadt noch beson-‏ 

a‏ שושן (unter- ders erwähnt wird, als‏ בין טוב וּבין רק 
sth. 3,15. 8, 15. 5. aber no.‏ זו כו ziinchen,‏ )1 
von der Burg des‏ ו In‏ 8 ,א LAN, eire‏ ₪ 
Sam. 19, 36. Tempels Nehem. 2, 8. 7, 2, bey‏ : 
ıdern Praepp. 1) 228,  Josephus ( Archäol. 15, 11 % 4(‏ 
x zwischen, auf 016 17806 fügıs. 2) Teinpel, gleichs. Pal-‏ 





0: 


sern, 8 Bar ma wen Hüup- 
ihrer ד‎ 
oder ים‎ 1 5 
24, 2 ee האשו‎ 
1 er % נא‎ 32..4M, DR 
os, 14,1, ות‎ 1 Chr. 
% 5 Mal) Rd נסיא‎ En, 4 
| 2 Patriarch), 
ee vielen geographischen Na- 
men von Städten und Ortschaften 
steht nz. Die merkw ten 
ur zusammengesetzten | sind; 
ar nz (Götzenhaus) im Staın- 
enjamiu. Jos. 772.48, 12,| 
1 Sam. 13, 5. 14,23. Hiermit ist 
nicht zu verwechseln, wenn zuwei- 
len das folgende בית-אל‎ vou dem 
Propheten #0 genannt wird. PL 
no,1. — 4( ל"‎ 
haus) 805 einem | 
Sichem und gt , sonst an, 
seit ware Sitz des | 
stes, da den Propheten a 
אוז‎ 0 Ueber den Ur- 
sprung des Namens 8. 1 M. 35, 1 
—8. 9—15. 28, 19% N. Ben. 
בִית (6 — .34 ,16 .00 1 בּית האני‎ 
האצל‎ (Haus der Wurzel oder des 
festen WW olnsitzes) Ortschaft in 
Judäa od, Samärien, nur Micha 1, 
11, wo auf die ltymologie angse- 
spieit wird. -—- d) ארבא;‎ DE 3 
10, 14, wahrsch, Arbela inG: aliläa 
(1 Macc. 0 == + ביח/ לכ -יטלרך‎ 
Jos. 13, 17 im Stamme Werbe "N, 
dann zu 01002 gehörig, auch blos 
מעוך‎ 522 (moch jetzt Alaein). — 
[) בּות ד בראי‎ Haus meiner Schö- 
pfung) | im Stamme Simeon 1 Chr. 
4,31. Vielleicht ist aber der Name 
corrumpirt aus בִית = פ5בָאות‎ ( Haus 
der 1, innen), wie in der Paral- 
an telle Jos. 19, 6, vgl. זבאות‎ = 
32 ₪( בית פרהח‎ nur Richt. 
an am Jordan, wahrscheinL für 
Basen domus transitus, viell. 
IE, Joh. 1, 28. — Äh) m2 
-73 (Haus der Mauer) im Stamme 
Juda 1 Chr. 2, 51, sonst m77a Jos. 
15, 36. — Ü) aan >. ua! a. — 
k) גמוּל‎ na (Haus des Entwöhn- 
9 


7 1. 


בי 
in. 11, 15. — 8) trop. von‏ 
Bewohnern‏ 


Hauses, dah, 
als Weib, Kinder und 
6 ohner 1 M. 
0 42,19, dah. Haus 
f. Leute, Knechte dessel- 
ıM. 50,4 (Vgl. im Arab, 
I, Familie, ‚Stamm, Volk, 
(.  Vorzu allerdin 
RE BE 
בי .ד 2 בר‎ inder, 
kommen Levi 2M. 2,1, ma 
Haus Israel, 3 ית‎ "Haus 
n Davids 1 Sam. 
16. 1 Kön. 12, 16. 13, 2. 
wird das Bild des Hau- 
תו‎ Ruth + 11: . 
%- | בגל‎ sie ו‎ das 
שה ל‎ 4. h. die Nach- 
menschaft Israels 1 
| בְּבָה‎ jemandem Nachkom- 
erwecken, 5, v. a. הקיפ‎ 
I (von der Leviratsehe ) 5 
(|. Sonst von Gott gesagt: ihm 
ıkommeuschaft geben. 2 ימואל‎ 
7. 1 Kön. 11, 38. Dass. ist 
ב‎ my 2 San. 7, 11. 1 Kön. 
4. 5) Anderswo ist Hans f. 
ler trop. gebraucht, als 8 
IFiderspenstigkeit f. widerspen- 
s Volk ILz. 2, 5, und Haus 
va’s von 157001 1105. 8, 1. 0, 8. 
vgl. 1 Tim. 3, 15. Hebr. 5, 6. 
)) was im Hause ist, Hausstand, 
nögen, Besitz. Esth. 81.1. 
0 1 1,21 (vgl.oizog Hom. u. 
316. 12,29). — 10) הבית אב‎ 
väterliche Haus 1 M. 24, 23. 
dah. die Familie, Angehöri- 
des Vaters. 1 07. 46, 31: Jo- 
sprach zu seinen Brüdern und 
‚eines 1701078 Haus. 47, 12; 
:ו‎ Stammharns, die kleinste 
heilung der Stämme, kleiner 
משפחד‎ w. s. בִּית אבות מ‎ 
bey, die zw eyte Hälfte des = 
; Hectirt ist Gramm. 6. 106, 2) 
. 1, 2: 20161 die Kinder Isra- 
ana n2: טפההם‎ jn> nach ih- 
Geschlechtern und Stammhäu- 
Th, 








Hiph. 1) aulgehn lassen, nur 
metaph. Amos 5, 9: שד‎ aan 
er dafst Ver uslune au zehn 


| ne 
+%4- ->- 


de ENGER über sie erzehn. 
Vol. Joel 2,2. 2) das Gesicht er- 


0 Jah. ו‎ heiter, tıoh- 
lich werden. Ps. 39,14: 2% השע‎ 
הבינה‎ seraue weg Ton mir, ‚ dafs 


ich wieder heiter werde, Wiob 9% Ti 
10, 0 
Derivate: 


mass und 


che 


2 (Erheiterung) N. pr. Priester 
hl Uolonist ler Serubabel Neh. 


. 
חי‎ 
4 
ai 
2,5.18, wulür 10,9. 


הרנף 


8 


[> - 6 . .. . 
ש=קר‎ (hartnäckiger Nämpfer, der 


nicht vom Flecke weicht, von AL 

den Platz vertheidigen, oder für: 

7127728 Kämpfer, 5. ) N. - 

eines von Hinbs ן‎ lliob 2 
8,1. 18,1. 25,1. 


173 
Ne: 


גה 
וּו 





- 
[ 


a2 eig. fallen, einfal-‏ 7 בלה 


len, abfallen, verfallen (verw. mit 
אבל לבל‎ und ו‎ 52), 


di 2 


insbes. 1) von alten 1161068 , 


ungen ו‎ ausschliefslich eu 
on ‚las Composit. 5t2, בלְכדי‎ 


1001. m. Herz. Dan. 6, 15. Sr 2 


/ 
, 1 3 ddass., eig. die Sur- 
was in uns denkt und sorgi. 
ב‎ 111. sorgen, sich durch 
ze aufreiben, vgl. das liebr. 


Lam 


-ontr. aus &r28.v. a. 222, vol. 
זגו‎ 2) Bel, Belus, der Haupt- 
ionalzott 6 Babylonier. Jes. 
1. Ier. 50, 2. 51, 44. Dan. c. 14 
LAN, lie war, nach denı er- 
slich astrologischen Gharikter 
babylonischen Mythologie, der 
net Jupiter, daher auch von 
ı Römern Jupiter Belus genannt 
lin. H. N. 37,10. (ic. rat. )160- 
n 3, 16). Auch in den zabi- 
en Büchern heilst dieser Planet 


>. Ibın war der weltberühmte 


ıylonische Thurın gewidinet. Mit 
n Planeten Venus zusammen (5. 
) galt er als Prinzip alles (zuten 











| מ‎ 7 5 dem Gen ל שי‎ ,) 
Mit, NER > je 


6 מ‎ . Sühr re , = 


ner Nacht Jon. 4, 10 (syr. לי‎ > 
an demselben Tage) ; dagegen Sohn 
des Greisenalters, im Greisenalter 


(des Vaters) geboren 1 M. 37, 3. 


y\ Mit dem Genitiv einer Eigen- 
schaft oder Beschaäfltenheit bezeich- 
net es «en, dem diese zukommt 
(der darin gleichs. geboren und ge- 
zogen ist), als 39722772 nichts- 
nutziger Mensch, Sohn des Elends, 
Elender Spr. 31,5, Sohn des Be- 
sitzes, Besitzer, Erbe 1 1. 2, 
Sohn des Fettes, fett Jes. 5, 2. 
Anderswo liest der Metapher die 
Aehnlichkrit des Sohns und Va- 
ters, oder die Abhängigkeit von 
ihm zum Grunde, als Söhne des 
Blüzes, blitzschnelle Raubvögel 
Hiob 5, 7, Sunne des Dogens, Dleile 
Hiob 41, 20, Sohn des Frühroths, 
Morgenstern Jes. 14, 12, Söhne 
des Bären oder Fimmelswazens, die 
drey Sterne im Schwanze dessel- 
ben. Hiob 38, 3 


10) von Tliieren aller Art: Jun- 
ges. יכה‎ 73 junge Taube 2 2 12, 





f. Unterthan, Vasall. 2 Kin. 

trop. Sohn des Todes‏ ג[ 
zum Tode verurtheilt, eig.‏ 
berzebeu und anheimgefalleu‏ 
Sam. 12, 5, Schn‏ 2 .31 ,1.20 
:hläge, dazu verurtbeilt 5 1.‏ 


f. Nachkommen, daher mit 
'aıneu des Stainmvaters für 
rnaınen ex 42 Kinder 

‚ Israeliten, a9 22 Am- 
3 בנר כיר‎ Leviten. Im Sing. 
‚an umschreibend :: מבני‎ DIR 
', niemals bay = בּן‎ 


5 Zöegling, Schüler (vel. אב‎ 
. Daher כני נְבִיאִים‎ Söhne 


opheten für: Pronhetenschti- 
ie im Persischen 
ו‎ = 20, 35. 2 


lii mazo- 
ön. 2, 3. 














₪ 
&r 


+ - - צי + 
- ו[ 0 


[A 
ä 4 . = 
E 
ו 4 "*ו‎ 


. 


a כעי,‎ 


/ - ו 


de 


4 a 


pa! nar in Pi. בקש‎ 1) suchen. 


(Im Zabischen and, und im 


Arab. ist su untersuchen, er- 
forschen zu vergleichen, Grdbdtg 


vgl . Syr. ss 


attreciatio, und die verwandten 
1 , קשש‎ (.- Es steht absol. 2Kön, 
sa; ne dem Acc. 1 M. 37, 15. 
in 1 Sam. 10, 14. Mit 5 nach 
etwas suchen, lörschei Hiob 10,6, 
init כל‎ sich etwas aussuchen, aus- 
wählen 1 Sam. 13, 14. Jes. 40, 20. 
Mau merke folgende Verbindun: 
gen: a) das Antlitz des Kunigs su- 
Bei d. 1. ilın zu sehn wünschen 
1 Nön. 10,24, sich um seine Gunst 
bewerben Spr. 29, 26. 0) das An- 
gesicht Jehova’s suchen für: im Tem- 
pel erscheinen, um anuzubeten Ps. 
24,6. 27,8. 105, 4, ihn zu befra- 
gen 2 Sam. 21,1, überh. zu a 
beten 2 Sam. 12, 16. c) קש‎ 
את- יהוה‎ den Jehova suchen d. +7 
sich an ilın wenden, zu ilım flelien. 
5M.4, 29. 2 Chr. 20, 4. מבקשי‎ 


ist: betasten, 


ar 


- 


. Pr \ 





5. Die Berk ist wie ar- 
m nach Varro f. aramentum, 
Stw. no.1, eig. Jdas Pflugvich. 
12, 16. 13, 5. 18,7. 20, 14. 
27. Das nomen unitalis ist 
dah. 2M. 21, 37 (22, 1): 
Es ein Stück Rindvich 
) stiehlt, so soll er erstatten 


fünf Such Tündvich,‏ המ 


Arab. ist sehen. 5. Rind, & 

Iın Hebr. vol. מוה‎ und 
Mit dem Fon. bezeichnet 
be.  תוכש בַּקר‎ säugende Kühe. 
33, 13. Hiob 1, 14. קר‎ 33 
: Rind. 1M. 18, 71. 8. פרי‎ 

M. 29,2. 8,‏ ו 
j2 535 junges Kalb. 3 N‏ כקו 
% צאן וּבקר :12 ,31 Jer.‏ 
Rinder und Schaafe. Selten‏ 
Amos 6,‏ בּקרים e Plur.‏ 
Chr. 4, 3. enorm,‏ 2 .37 ,10 
.בו 


mern 
‚A ₪ 


.ז 


-ר-ר 


r. a. .וי ,בוקר‎ = 


m. 1) die Frühe, der‏ בְּקרים 
n, 5. das Stw. no. 2. 1 M. 1,‏ 


3 2 
₪- 2-0 ' 




















1 zwey, : 
Kaie. Ez. 7, 17. 12. 


Oefters 


in V erbindungen; wo wir Schools 


gebrauchen, wie im Griech. לו‎ 
yulvara, 1 M. 30, 3. 50, 23, vgl. 
lHliob 3, 11. Jes. 66, 12. 


chald. dass. Dan. 6, 
il. Sonst auch ,ְאִרְכוּבא‎ w.m.n. 


58392 (wohl für 535739 den Gott 


sesnet) N. pr. m. Hicb 32, 24.0, 


1272 f: (mit dem Art, בַּרְכָה‎ 


1 27, 38) cstr. ברכת‎ -Plür. 
mMI>N2, cstr. ברכות‎ 1) 'Seg 0 Se- 
ו‎ 1 M. 27, 12. 4. 33, 

. Hiob 29, 13. 2) Segen Got- 
2 der auf etwas rahıt. 1 M. 39, 
5. Ps. 3,9. 1 M. 28, 4: der Segen 
Abrahams f. der Segen Gottes, der 
auf Abraham ruht. 49, 26. Plur. 
Sreanuungen (Gottes) Spr. 10,6. 28, 
2, insbes. Wohlthaten, Geschenke 
Gottes 1 M. 49,25: בּרכית שמים‎ 
Segnungen des Himmels. Jes. 65, 8: 
verdirb sie ( die Traube) nicht, es 


ist Segen darin, 3) coner. Geseg- 


> sofern dieses in Se- 


2 oder 22 








wünschen besteht (eg;»n Urin, 
ם‎ net), denn das blofse I’ra- 
nach jem. Befinden (73 (הש:ום‎ 
4 .שאל כשְלום ל‎ Spr. 27, 14 
in. 4, 29. 1 Chr. 16, 43. Vom 
ommenden 1 M. 47, 7, Ab- 
:dneliinenden V. 10, Auch dem 
benden 1 NM. 24, 60. 


übeln Sinne: fluchen (eiz.‏ מו[ 
Verderben jem. von Gott ertle-‏ 
wie auch das deutsche fluchen‏ 
fehen verwandt ist). In Be-‏ 
ang auf Menschen, 2. B. den‏ 
ig 4 Kön. 21, 10, dann auch‏ 
Gott Hiob 1, 5. 2, 5. 10,‏ 
äthiop. bäracha,‏ ,ה וב 5 Arab.‏ 
.byrek segnen und fluchen. So‏ 


ıder Chald. und Syr. 


u. ברך‎ 1) pass. von Pi. no. 1. 
ass, von Pi. no, 3. Ps. 37, 22. 
‚Si 55 ee mim מִבַרְכָת‎ 

von Go sey‏ ' 1 שי דבלב 




























nur im sr 3 ae ma )ותו‎ eu 
hen Augen d. i. stolz Ps. 101, 5, 
הכה רוחה‎ "Koh. 7,8, 25 »2a Spr. 
16, 5 dass. ; 


גבכהח 


hoch;‏ )1 5723 .א גבה st, str.‏ גבה 
von Bäumen, Be rgen, "Thürmen.‏ 
Jes. 2, 15. 30, 25. 40, 9. 57,7.‏ 
die‏ גב Sam. 9, 2. Subst. Ansip‏ 1 
Iöhe seiner Statur. 1 16, 7.‏ 
hochmütliig, stolz. Jes. 5, 15:‏ )2 
die Augen der Stolzen.‏ = גפהים 
ana 19 INTER‏ גבהה :2.3 Saın.‏ 1 


na redet echt ziel Stolzes. 


m. mit Suf. Yz>3 1) Höhe.‏ גבת 
Amos 2, 9. 11:00 22, 13. Tlur. cstr.‏ 
Himinelshöhen ebeud.‏ הבח מום 
Hoheit, Majestät. Hiob‏ )2 .8 ,11 
Hochmuth Jer. 48, 29,‏ )3 .40,10 
und mit dem Zusatze ax Ps. 10,‏ 
(eig. Hochnäsigkeit, wie auch‏ 4 
Spr.‏ רוק die Araber häufig sagen),‏ 
.18 ,16 


Jes. 2,‏ .וג 116 m. Stolz,‏ גבהות 
.17 .11 





1 ,גב‎ x23 Grube, 


ungebr. Stw.s. v. a. das Arab. 


aus der Erde hervorkriechen. 
on גרב‎ und גיבי‎ Für בה‎ 
scke, und 23 no. 1]. 


Fut- ינבמה‎ inf. גבחה ם‎ Zeph. 7 


) hoch seyn, vom einem Baume 
31, 5. 10; der Statur 1 Sam. 
23: BIT 22 וכגבה‎ er war 
r als alles Volk. 2) erhoben 
len, erhaben seyn. Hiob 36, 7. 
5, 16. 52,13. 3) 53 
a Herz erlıebt sich (stolz, voll 
ermuth ( Ps. 131, 1: 33 לא‎ 
ucht erhebt sich stolz mein Herz, 
18, 12. 2 Chr. 26, 16. 32,25. 
:h. 28, 2.17. Im guten Sinne 
hr. 17, 6: 972 125 ויגבּה‎ 
ר‎ sein Herz erhob sich d. h. 


1 יי‎ auf den Wegen Jcho- 


. Dah. \ 4) an sich: übermü- 
| seyn. Ye Sa). 


leu-‏ 1 ב 
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ur + .י‎ 
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ו / * Dee © a‏ 
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= , 
balene die Gebirgsgegend im Süden 
des todten Meeres, noch heut zu 
Tage Dscheh@l genannt, wahrsch. 
Syria Sobal der Krenzfahrer, unıl 
des Buches Judith 13, 1 lat. Text). 
Ritter’s Erdkunde 11, S. 270. In 
der Sam. Lebers. steht >23 für 
=>, welclies das iılnmäische Ge- 
birge bezeichnet. 1 Mos. 33, 3. 14. 
16. 36, 8. 9. Reland’s Palästina 
5. 82 — 55. 


ee} s. .גְבוּל‎ 
גבלות‎ f. Schnur, etwas Schnuren- 


ähnliches, opus plerile, 2 1) 28, 
22 גבלית :15 ,39 ותה‎ ng 
schnurähnliche Kettchen, wie das 
folg. שכת‎ my näher erklärt. Der 
Golddraht scheint schnurähnlich 
gedreht gewesen zu seyn, wie bey 
unserer candille. Dass. ist וגכנחה‎ 
28,14. LNXN. gut 2000001 הוח‎ 
אוה‎ und 23, 14 xarauemızufve 
(Ev av$soı), leizteres nach dem 
talmud. הבל‎ mischen, kKneten, wel- 
ches mit flechten verwandt ist. 


< 2% * 4 Aa - // "כו‎ 
תסצסקו‎ | +2 Zusammen- 


ren )5. Kamüs 5. 742), einer- 
mit ume>, unter welchem 


ıme diese Bedeutung gewöln- 
זי‎ ist. 


fut. 253. Grdbdtg scheint 


ıten, drehen, wie einen Strick, 
Schnur (verw. mit bar, 523) 


4% = 
1 > Strick, Tau). Daher 
גב‎ und 723% schnurförmige 
eit, t323 eig. Melsschnur, 
nzschnur, Grenze (vgl. finis 
funis, das engl. boundary'), 
von dent Begriff Grenze dann 


- Berg, Bergkette, als natür- 
e Grenze der Länder, wie 000g, 
;, 523 Bergland. Im Verbo 
rscht die von 5333 abgeleitete 
g grenzen, und zwar . die 
:nze machen, begrenzen a) von 
Grenze selbst. Jos. 18, 20: der 
dan יגבל אתף‎ wird ihn begren- 
. b) von dem, der die Grenze 





A - הי‎ 


Senen‏ יר 


we *יא‎ /) 
./ 0 


Gegens. Gottes. Spr. 20, 24: מוהוח‎ |Benjar 
"23 rıy2n חסט‎ (hängen" ab) 

des Menschen Schritte. Hiob 4, 17. 

10, 5. 14, 10. 14. Klagel, 3, 35. 

e) Kriegsmann ‚; einer von der 
Kriegsmaumschaft Ruth 5, 30, vgl. 

Jer. 41, 16. 

2) wie איש‎ jeder. Joel 2, 8: 21 
71221 inssn2 ein jeder zieht seine 
Sırafse. Klagel. 3, 39. 

3) N. pr. m. 1 "Kön, 4,19, 


m. dass. (mit chald. Form) Ps.‏ ג בר 
.26 ,18 
( גבר (wie von‏ גברין m. pl.‏ 23" 


chall. dass. Dan. 2, 25. SE ER 
ו‎ 


(Held) Ortsname Esra 2, 20,‏ כבר 
walırsch. aber verschrieben für year‏ 


Neh. 7, 25. 


23 chald. Held. Dan. 3, 20 s. v. a. 
das hebr. .זכר‎ 


a (Mina Gottes) Nom. jr.‏ ל 
der 7 Engelfürsten in der spä-‏ 





} 
4 = 


(Hügel) N. pr. I Ortschaft 
.m223 2,0: 


in 2 Jos. 18, 28. 8 
ug und כ"‎ (2 Sam. 1,23( fut. 


stark,‏ )1 (כָּבֶר (verw. mit‏ בר 
mächtig seyn Klagel. 1, 16; mit‏ 
stärker seyn als. 2 Sam. 1, 23.‏ מך 





| re 65, 4. Dass. mit על‎ 2 Sam. 
71, 23. 1 M. 44, 26. 2) zuneh- 
men, z. B. vom Wasser. 1 7, 


48.24. חִיל‎ 923 zunehmen an Ver- 
mögen , Wohlstand. Hiob 21, 7. 
3) siegen, die Oberhand haben, 
2M. 17, 11. 1 Sam. 2, 9. (Arab. 

Gesthinden, befestigen. V,stark 
08 Kräfte erhalten, welche 
Begriffe auch in andern Wörtern 
verbunden sind ). 


Pi. stark machen. Koh. 10, 10. 
Zach. 10, 6. 12. 
Hiph. 1) stark, fest machen. 
Dan. 9, 27: Dass הְגְבִיר בָּרִית‎ er 
7 festes Bündnifs mit Vie- 
3 Stärke üben (rel, yrası 
3 Gramm. $.113 d 













J. Aul 











Thaten, bes; yon Got.‏ 86 גדלות 
tes Wundern. Hiob 5, 9.99‏ 
meior natu. I A.‏ )3 .21 ,106 


27, 1. 1 Sam. 17, 13. 1 Rön. >, 
22. — 3) grofs durch Macht uni 


Reichthum, viel vermögend, an 
gesehen. 2 M. 11, 3: >37 משה‎ 
ביאד בפרץ מצרים‎ 81056 war schr 
angeschn i ım Earide Ac .סוק רתי‎ 3 3M. 
19, 15. 2 Saın. 19, 33. 2 Rön + 
8: גו דנה‎ MIN eine vornehme Frau. 
5, 1: 1138 איש גדול לפנ‎ ein bey 
ו‎ 1 angeschener Nlann. 
Hiob 1, 3. —  כודגה‎ 7237 der 
erolse König, Titel des assyrischen 


Königs 2 Kön. 19, 19. 28, son, 
König der Künige. ל‎ In הן‎ amd 
Holiepriester, Haze. 1,1. 12. 1 


Zach. 3, 1.8. "Plur. גַדכים‎ 1 
Großen; Vornehmen. Spr. 18, 6 
25,6.  ָךְבמה גדלי‎ Jon. 3, 7, דמל‎ 
העיר‎ 2 Kön. 10, 6. 11 die Gro- 
[sen des Königs, der Stadt. — 
4; stolz, übermüthig. Ps. 12, 4: 
eine Zunge, die Stolzes (ni>=3) re- 
det, selbst von goillosen Reden, 


m" 


ur 


nen 





abpflücken. Davon גדי‎ , 243 
‚chen, von dem rupfenden Fres- 
(vel. IN), 773, auch 774 
, weil es vom \v asser zerris- 
sird, vgl. die Eiymologie vun 

auch 37; und 3 


som 
ו‎ 


1611. auch 793, nur Plur. estr. 
Ufer. Jos. 3, 15. 4, 18. Jes. 
Stw. 77a» 


n. Plur. --ים‎ und ות‎ 1) Ein- 
itt a) in die Haut Jer. 48, 37, 
| das Land, Furche Ps. 65, 11. 
גרד‎ no. 1. — 2; Nrieger- 
ır, insbes. von leichtbewail- 
a, zur Plünderung einfallen- 
Schaaren, vom Eindringen 
chs. Einschneiden, vgl. acies) 2 
/' I Siw. no. 2. 1 40, 
a 30, 8.15. 2 Er 3, 
5, 2% 4 a0: 21. 24, 










Fe ארפ‎ 

בשיו ware auf's‏ יש 
sach: Räu-‏ 1 

. ּ' 2 
eifschaar. 

















7 וצ "ות 
ckunit 0621106068 Phrasen‏ 








Die 
sind: 
a) רדה ,ירה הגוך5‎ las Loos wer- 


fen Jos. 18, 8. Joel 4, 3; wii 
Iren Jos. 15, 8 1 א הפיל‎ 101, 


45, הסיל‎ Spr 16, 33, נָתןְ‎ 3 \[. 
it, A, by" בס ג‎ Ass Loos Aha 
wird gewarfen Jon. 1,7. Ez. 


₪ 5 Sa עיה‎ 3 Mus. 6, 4 2% 
צא ל‎ =" Jos. 19, 1 MT. das 18 kommt 
für jemanden herauf, oder heraus 
(aus der geschüttelten Urne), trillı 
ilın. Die Suche, über welche ge- 
loset wird, stelit mil 2 Is 22, 19, 
אל‎ 4001 3, 8. 2; das jeman- 
lem durch das Loos Zugelallen«, 
z.B. das Frbtheil. Richt 1, 3: zieh 
mit mir in mein Erbtheil Ps, 16,5 
125, 3. Jes. 57, 6. Metaplı. fin 
Schicksal. I’s. 16, 5. Jer. 13, 25. 
Dao. 12, 1 וְתַעָמד לגזרך‎ nid 
stehe auf um ilvin Loos zu emp LITE 
en, mämlich im Messiasreiche. 
Vel. Ölfenb. 20, 6. 


-. 


eh unzehr. Stw. walırsch. s. v. a, 


© unrein, schunulzig seyn, davon 





3) sich een, vgl. Mar, 


“7, 23 und über diese von 
1. D. Michaelis bezweifelte Bilız 
Thes, 1/5. 274. Us 56, 7: 1m 
wer) sie versammeln sich un Irı- 
| מז‎ auf. 59, 4: Dia יגוּרו עלי‎ us 
versammeln ch gegen "mich 'ılie 
Starken. Jes. 54, 15: גור וגגר‎ 77 
אפס מַאותי‎ wein sich welche zusam- 
men rollen, kommt's nicht von mir, 
יפל‎ ‚rer מיד גר אמך‎ wer sich 6- 
gen dich 1 wird dir zufallen. 
ransit. viell, Tr. 140, 3: 39131 
ar sie versammeln Streit. Oder 
x ist hiers.v.a. 723, dah. Streit 
en. Von dieser Bdtg komınt 
man Scheuer, Kornboden. 
Hithpal. Ayianz 1) sich aul- 
halten , wie Kal. 1 ₪. 17; 20: 
2) sich versammeln. Hos. 7, 14. 
$. Kal no. 3. — Jer. 30, 23 
hört zu a. 
גָיר ,גר כ‎ , DI, בגר‎ 
Alan, may, man, נִנְגוּרָה‎ , 
N. pr. mar. 
N sv. a, 3m junger Lüwe. 






















ד 


Tlur. 
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" 6/0604 מחוחהום ‏ . מ7> 
x Stamm, sk‏ 


wir) Fat. 4 und ©. eig. schneiden, 


scheiden. Arab, גג‎ schneiden, 
abschneiden, sehlachten. And. Br 
deutougen Inden sich unter ; 2, 
Insbes. 1) aus einander schneiden, 
teilen. 1 Kin. 3, 25. 26. Vs. bin, 
13: A120. יזר‎ der ו ו‎ 
theilte, ) (Holz) lüllen. 2 Kun, 
644 Harn -כגְזָרָה‎ 3) essen, 
fresabn, vorere, dann irop. für dus 
Schlachten, Morden Jes, 4, 10, 
init dem fur, 413%. Im Arab. transyı. 
Ir 4) metoph. entscheiden, = 


schliefsen, im Aram. he hen 


‚ Hiob 22, 28, mit dein für. .ינזר‎ 


5) intrans. מו למ‎ fehlen, de 
ficere. Hab, 3, 17: הזר מַמִּבְכָה צאן‎ 
das Vich nimmi-ab in den Hürılon, 
Niph. 1) abgeschiellen, getrenni 
werden. 2 Chron, 20, 2 132» בד‎ 
im בויב‎ denn er war וזו‎ chles- 
sen vom ae Jehova’s, I 0 hz 
נגבזרג‎ 7772 ' 277 die von deiner 


‚Hand deinem Schutze wusgesahlus- 


-7- > -₪- 











6: br, min. 


2% .יו מס‎ ‚der Taube, s. 


Bm. u. or. 513 (Ex. 18, 18, Koh. 
₪ Raub, Geraubtes, 3 M. 5, 


‚Er. 22, 20. 


s af. dass. 3 M. 5,22, 
iA Re - dem Armen 


. 
... 


Tue . St De Arab, = 

‚sch eid en (davam der 

em),‏ 2 לט 
er 002.‏ 












צים = שישק Iben‏ , 

u 29, 17, er Be. 30, 13, 
main Forineln, die eine Misbilli- 
‚les Götzendienstes einschlie- 

nls גלנכים‎ Syn mar, Ezech. 


.37 ,24 נצף אַת-ג" ,4 

5 ה‎ Mantel, grolse Decke. Ez. 

24, (Chald. 054; 25a dass. 

Baron gr. ןגע‎ yı uris, ykurvu). 
Stiw. 023. 

7103 Jos. 21, 27 Keri ץצ‎ 
w, m. nn. 





8. ji 


' 

und n23 (mit Kamez impuro)‏ גּלוּת 
a. mu 1) Wegführung ins‏ .ץצ .5 
Exil Ez. 33, 21. 2) die Auswan-‏ 
dernden und Ausgewanderten selbst.‏ 
der. 24, 5. 28, 4, 24, 22. nıba‏ 
meine (Gottes) Exulanten, f. Israel‏ 
גּנָה im Exil, Jes. 45, 13. Stw.‏ 
no. 2.‏ 


1753 chalıd, dass. בּנִיהגְקוּחָא‎ die Aus- 
gewanderten. Esra 6, 16. Dan, 2, 
28. 13, לא .ופ‎ I» 


mo] in Kal ungebr. eig. glatt, dal, 


. 
יי 
,18 


il. 2, 


\ 4 M. 
an ee 


m eh, 
3 מגלל‎ 
ו‎ 
[שי‎ ar 





m 








B mennungen er als שק : ים‎ 
5 2]. 29, 17, אלִילִים‎ Ez. 30, 13, 
und in Korneln, die eine Misbilli- 
gung des bötzendienstes einschlie- 
[sen , als אחרי גלוּנים‎ mir Ezech, 
6,9, נצף את דג‎ 2 37 u.5. w. 


av m. Mantel, grofse Decke. Fz. 
24. (Chald. Dia, לימא‎ dass. 
nn gr. 0000 3.016 0 
Stw. E23 
1123 Jos. 21, 


ın.D%‏ .סו 


(mit Kamez impuro)‏ לת A und‏ לת 
s.v. a. m 1) Wegführung ins‏ 
Exil Ez. 33, 21. 2) die Auswan-‏ 
dernden nd Ausgewanderten selbst.‏ 
Jer. 24, 5. 28, 4. 29, 22. naba‏ 
meine (Gottes) Exulanten, f. Israel‏ 
גּבָה im Exil, Jes. 45, 13. Stw.‏ 
no. 2.‏ 


MID chald, dass. בּנִיהנְלוּחָא‎ 
gewanderten. Esra 6, 16. 
25. 5,13. Stw.rba. 


2] in Kal ungebr. eig. glatt, dah. 


27 Keri 5.) Te 


die Aus- 
Dan, 2, 





- 35, H | daselds וז‎ 
| erschienen. 1 Sam. 2, 27. 3,21. 
ass. von Kal: offenbar werden 
n bisher verborgenen Dingen) 
. 7, 1. Spr. 26, 26, sich zei- 
, kund werden Fon Gottes 
enschaften und Wollthaten ) 
40,5. 53,1 (mit 5»). 56, 15 
‚ündigt werden, von einer Nach- 
+ Jes. 23, 1, zeoflenbart wer- 
(von Gottes Wort) 1 Sam. 3, 
Jan. 10,1. 4) pass. von Hiph. 
geführt werden. Jes. 38, 12. 


Tiph. =237, und 7537 fut. apoc. 
(ein oe ins Exil führen 


,18 .27 .11 .6 ,17 .9 2 ,15 .מ 
u. s. w.— 11000. pass. Estlı. 2,‏ 
nd öfter.‏ 


ıM. 
2) sich offenbaren. Spr. 


1000. 1) sich entblölsen. 
21. 
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Se Be in Fin Wort‘ הרגרוזים‎ 
Berg Lariziin. 


UM m. Axt, Beil des Holzlauers 
"5 31. 19, 5. 20, 19, als Instrument 
des Steinhauers 1 Kön. 6, 7. Das 
Ouadrilitt. schlielst sich an die Be- 
deutung von 79% == 73 schneiden, 
hauen. 


=; ungebr. Stw., erweichte Form 


aus גּרַר‎ (wie ,חרר‎ Ban, raulı 
seyn, besonders vom ו‎ Be 


sigen Boden, arab. > Kies, ו‎ 


steiniger, kiesiger Ort. Davon in 
Hebr. en Stöhichen zum Loosen. 
vgl. griech. transp. xAngog, lat. 
glarea. Außerdem 


. aa st. ostr. Un: f. Eat! Spr. 19, 19 
iin Chetbibh: גרל - חמה‎ (wie diese 
Lesart auszusprechen ist) wer rauh 

st von Zarn, älso:. rauhen Zornes, 

. raub und zorniz. Man kaun seru- 


| 6וופסקך יי‎ ‚ul, scrupulosus steinicht für 


Be, ‚wie die Neuern des 
ten- und Pfefferkornes. 
st. estr. גרוך‎ m. (von ra, .א‎ 
a.) Kelle, a) als Werkzeug 
Rede. Jes. 58, 1: קרא בגרון‎ 
י‎ mit der Kehle d.i. mit lanter 
ame,’ denn der Schreyende öft- 
den Mund weit und stölset die 
te auıs Brust und Kehle hervor, 
leise Redeude bildet sie vorn 
zwischen den Lippen 
Saw. 4, 13). Ps. 5, 10. 69, 4. 
17. 149, 6. Jer. 2, 25. bi ver- 
tlich von der kalısren Kehle. 
ו‎ a! בטוּיות‎ mit 







. Jer. 41, 17, zu- 
den 8 von .גר‎ 








23 עו וו / גו שִּ‎ ₪ 
standene) Stelle zu übersetzen ist: 
es schwindet der Ertrag seines Hau- 
scs, sein Gut (schwindet) am Tage 
des Zurnes. 2) wiederkänen, Val. 
Kal no. 3. (Im Arab. Lunj. WW. 
VII. Syr. Ethpe. dass.). 


Poal. zersägt seyn. 1 Kön. 7, 9. 
(S. Kal no. 2). 


Hithpo. s.v. a. Kal no, 1. Jer. 
30, 23. 


Derivate: 73, mama, 7932. 


BRE N. pr. (nach Sin. Aufenthalt, 


Herberge, (גוּך == גרר‎ 14% 
und Königssitz in Philistäa. 1 M.. 


20, 1. 26, 1. „na נתקכ‎ das Thal 
Gerar 1 M. 26, 17. 


davon‏ גְגָּרְס .8 s.v.‏ נָרש 
EN mit Suff: “91 etwas klein Ge-‏ 
 stolsenes, Zernalintes, Zerbrocktes.‏ 


'3M. 2, 14. 16. 
| ברש‎ eig. treiben (s. 52%). Im Verbo 





- und רף‎ 
\ il ‚ler 

oder 

/ \\o- 

1. dass. 

"un 5m 

A x 

2 hinweg. 


4 


ıallnachah- 


' rauhe Laute 
„sere ebenfalls 
‚euem verww. 

‚charren, zerren, 
( Gurgel schnar- 
gro ו‎ Dupom, 

7 2 serro, 

serren, ziehen. 














dort die "Gottheit ihre g 1 
gezeben habe; richtiger eig. der 
hintere, d.h. westliche Theil des 
Tempels (vgl. אחור‎ (, 5. das Stw. 
no. 3. 2) N. pr. einer Stadt im 
Stamme Juda, sonst Kirjatlı Sepher. 
Richt. 1, 11. 


ungebr. 518. s.v. &. P27 an-‏ דבךףּ 
hängen, trans. verbinden. Davon‏ 


15 


2-9 ungebr. Stw, Arab. IS zu- 


enımmendrücken, rund gestalten, 
Davon 


הכיס Plur.‏ בּבלֶת 0/5 st.‏ / דִּבְלָה 
Feigenkuchen, bestehend aus ge-‏ 
troekneten Feigen, die man in‏ 
runde Kuchen "zusaminengedrückt‏ 
hat, griech, 40.09 (aus dem‏ 


Pr Don. דְּבְלְתָא‎ mit Weg- 


Sam. 25, 18.‏ 1 . רד רד 
ה Chr. 12,40. Mit dem‏ 
(Feigen) 2 Kön. 20, 7.‏ 


37, 2. Be 25, 10: ודד‎ 
כא‎ (so dafs) die übele Nack- 
ie von dir weiche. (In Arab. 


5 30- 


und „gu heimlicher Ver- 
ler, der böse Gerüchte: ver- 


Im Sy IL Ruf, Ge-‏ .ם 
und EN Gerücht ver-‏ , 
Chald. 72% Schande).‏ .ם 


F: en Bee, Jes. 7 IR 2% 


2 Biene, Ziege Ye 























mend 1 M. 10, 7. Ezech. 27, 15, 
walırsch., wie Negma, am oder 
im persischeo Meerbusen zu suchen, 
viell. die Insel Daden )\ 8) m 
persischen Meerbusen. 2) Volk 
und Gegend ira nördlichen Arabien 
23.449, 8. Ezech. 25, 13 
(neben idumäisch Ortschaften ), 
vom Stainme des Abraham und der 
Ketura 1 “ 3 3, von Mandel 
lebeud Jes. 21, 13. — N. 24% 
pl. הּרְנים‎ I 2.2.0. 


277 m. pl. 1 M. 10, 4 Name eines 


den Hebräern “estlich gelegenen 
Volkes, welches von Javan d.i. den 
Wen 
diese Lesart richtig ist,’ so "bietet 
sich kaum etwas anderes zur:V.er-- 
gleichung, als die Stadt 13007000. 
Allein der Sam. T., die 
LXX. und der hebr. Text 1 Chr. 
1, 7 lesen 03", und diese Lesart 
hat ınehr innere ahrscheinlich- 
keit wegen der “Verbindung mit 
.כתים‎ 5. unten רְרְנִים‎ 
1% 


‚wächst von Rey (רלמת‎ Stam- 


:Jer. 25, 


\ Griechen abgeleitet wird, 


“ Epirus. 





. דִ‎ ‚er. 
. Faboe, Wonlee, u und zwar 
rölseres, dergleichen in der 
6 je 4 Stämmen vorangelra- 
'urde; ‚die einzelnen Stämme 
1 kleinere Feldzeic hen, .אתות‎ 
1, 52. 2, 2. 3. 10. 18. 25. 
|. HL. 8, 4: ודגלו עלי אְהָבַה‎ 
in Panier über mir ist Liebe. 


/ דנן‎ m. "Getreide 1 M. 27, 
7-4 ו‎ 27, dah. Brot 
1.2, 12. ו או‎ 7 
‚nach, der Form j73 von n7;- 


m der Vogelmutter: über den 


oder Jungen brüten, Fulz. 
| ו‎ wohl; decken (verw, 
1, ‚m, 'n.). (Im Chald. 
17 11: רגר ולא‎ 800 

as 86 brüteh un at 
legt Eh (so) 


t, und/ nicht 



















En: 24 ee (va. mm vi 9). 


ud דור‎ und ,ד‎ 1) Geschlecht, Men- 


schenalter, (seneration. (Stw. 277 
vom Reisen | wie periodus und im 
Arah. 3,5 Zeit, von 5 herum- 


gehen. Den 2 des hebr. דור‎ 


hat aber im Arab. 5 Zeit, Jahr- 
hundert, auch: Ewigkeit. S. die 
Analozien unter .רה‎ 5 M. 23, 3. 
4.9: דור שמישו אי‎ das ו‎ 
zehrte ו‎ 100; 42, 16. 
Richt. 2, 10: א דור אֶהֶר‎ Enders 
0 4 כר -תם :13 52 א‎ 
כּפ- הור‎ in das ganze Geschlecht 
au ו‎ ist. ודר‎ =7 Geschlecht 
und Geschlecht, von Geschlecht zu 
Geschlecht, für und für. Ps. 61, 7. 
Joel 2, 2: ערה טני דר ודר‎ bis in 
die Jahre der fernsten Geschlechter. 
15%. 45, 18: ודור‎ 3292 in allen 
künftigen Geschlechtern. 145, 13. 
Auch von der V ergangenheit. 5M. 
32, TE. 33:07 5 6 Jahre ver- 
gangener Geschlechter. Jes. 58, 12 





herrschen, weniger 
d in jenen usammenhang. 
ivate: אדון‎ , N. -זק‎ j171, u 

b 19, 29 im Keri s. v. a. דין‎ 
ethibh : Gerichıt. 


ıd 3217 .מל‎ Wachs, vom 
:120 5. das Stw. 327. Ps. 68, 
5. Micha 1, 4. 

v. a. das syr. ‚02, arab. (10 
Vaw und Je tanzen, hüpfen. 
Stw. 737 ist aber zusgz, aus 
nach der Analogie von ענק‎ , 
הכך‎ , pe, und dasselbe verw. 
ıserem Tanzen, 10 dance, slav. 
,+ En 1V, 530. 31). 
41, MIN yaın 113553 
זו‎ 9 2 tunzet Angst. 


gebr. Stw. im Chald. und Syr. 
ımseben, un! acht 
, speculari. Davon דיק‎ 


וז aber‏ דרקק ...5 ו 
Imt werden. Piur. 377 Dan.‏ 





m.s. Tart. nz concitatus, eilend. 
Estl. 3, 15. 8, 14, 
Niph. an sich antreiben, eilen. 
2 Chr. 26, 20. Esth. 6, 12. 
Derivat: מִדְחְפוּת‎ 


drängen, drücken. Joel 2, 8.‏ דחק 


Part. דחק‎ 0 Bedränger 
(eines Volkes). Richt. 2, 18. (Die 
Bedeutung 0 im Araın. häufiger; 
im Arab. ist [&>d zurückdrängen, 
stolsen, verwerfen. Es gehört zu 
der u. d. W. rını erläuterten Wör- 
terfamilie). 


ug! estr,. 2, mit Suff. ביר‎ 1) Subst. 


Menge, Genüge, Bedarf, und dann 
Adv. genug. (Die Farin ist wie von 
einem Verbo 7 = דיה‎ 


>< - 


nach der Analogie von ın, > 


von > wiewohl sich ein solches 
in keinem Dialckte findet. Nach 


Simonis hatte es die Bedeutung von 


. . 56, 8 דחם‎ antreiben, verw. mit 7777 w. 





3, von nm. 
erg von Kal Ai 4. 9 
.דחי אי‎ mE 4 
f pl. jımı chald. Beyschläfe- 


(Stw. rn, arab. L>3 und 


subegit feminam). Dan. 6, 19: 
| ers nm und Bey- 


3 ser zu sich 
Theodot. und der Sy- 

Besser die hebr. Aus-‏ .חי 

‚pulsatilia. 


weit, Sim. s. דחה .זי‎ Die 
leiteı ah ınan nicht 














m. das alien 
Imstürzen, der Um- 
1 56, 4 116,8. Sim. ; rn. 
| di sich ‚fürchten, (Syr. 
Ördbdtg erhellt aus dem 


- 


4. , [מוהת‎ eir, 











sich, . 
" (Zerschmelzen, Zerlliefsen ( דימון‎ N. pr. 1) 5 v.a. .סח דְיבון‎ 2 


ST ET ern 


17 7 יָדִין‎ praet. 77 1) beherr- 


schen. 1 Sam. 2, 10. Zach. 3, 7. 


Vgl. oben j37 und das Derivat zi1x. 


2) richten, denn Richten und 
Herrschen ist in den morgenländi- 
schen Sprachen, wie in der Ver- 
fassıng der Morgenländer, eng ver- 
bunden. Vgl. u23, im Arab. 
und .!5 herrschen und richten. 


(In Syr. dass., im llebr. mehr 
poöt.) 1 M. 49, 16: 3339 7771 j7 Dan 
richtet sein Volk. Oefters von Gott, 
als Richter der Völker. Ps. 7, 9. 
9,9. 50,4. 72,2. 96,10. Jes. 3, 
13.  Insbes, steht Richten a) f. 
dem Schuldlosen Recht verschaffen | 
(als gerechter Richter). 1 M. 30, 
6: אכהים‎ 237 Gott hat mir Recht 
verschafft. Ps. 54, 3: וּבגבוּרתך‎ 
הדינני‎ und durch deine "Macht 
schaffe mir Becht, räche mich. 


\ 
Mr 2 


. (rel. airamenkım 





. 847. 


\ Wu, 
| 1 1 





en und מו06‎ Sinai 
or. 1) einer Stadt im Gebiete 
Moabiter, etwas nördlich vom 
מסו‎ , von den Gaditen erbaut 
„hergestellt (4 Mos. 32, 34), 
er auch Dibon-Gad (4 M. 33, 
|, dann den Rubeniten gegeben 
s. 13, 9. 17), später wieder iın 
itz der \Mlovabiter (Jes. 15, 2. Jer. 
18. 22). Noch heut zu Tage 
[st sie Dibän. Jes. 15, 9 steht 
ür בלו‎ (mit Verwechselung des 
und (ב.5 ,ב‎ wegen des Wort- 
els mit דם‎ Blut. — ?) einer 
lern im Stamme Juda Neh. 11, 
, wofür 33397 Jos. 15, 22. 


fischen. Davon 


m. Fischer. Jes. 19, 8 und Jer. 
‚16 im Keri. 


5. 317. 


ungebr. Stw. I) viell/s.v. a.‏ ן 
chald. "77 dunkel seyn, wo-‏ | 
a 33 Tinte.‏ 

Il) genügend, vielseyn, s. ‘7. 


/ ל ₪ ה ל‎ . \ 3 
Geber frohlocke, (das) Au ו‎ 
gen, näml, durch das Bewulstseyu 
der Schuld. 

Niph, pass, Ts. 38, 9: נפוּגתי‎ 
הְבְדְכִיתי‎ ÄArafılos bin ich unıl zer- 
schlagen 51, 19: 773777 9202 לב‎ 
ein BER und 'zerschlagenes 
Her:. 

Derivat: =. 


) Stw. 737). 
3M. 23, 2: 137 2128 verstümmelt 
durch Zermalmung näml. der Ho- 
den, eine eigene Art von Castra- 
tion, die ach. jetzt im Orient Statt 
hat, wobey den noch zarten Siug- 
lingen die Hoden in warmem Was- 
ser erweicht und dann zerdrückt 
werden. Fulg. eunuchus atiritis 


' testioulis. Die Griechen nennen ei- 


nen solchen Castraten 200/06 von 
Hd zerdrücken. 


m. das Zusammenschlagen der‏ דכו 


"Wellen, Wellenschlag und das 
Getös desselben. Ps. 93, 3, (Im 


f. Zermalmung.‏ דכה 





zerınalm mE . un- 
chlich. ee 


>3 1) zerschlagen, zerınal- 
> 6, 9. Ps. ,2ד‎ 4: Kam 
und er 5 den Gewalt- 

% 11. 143, 3. Tro 
3 : בְנלִים‎ nam ל‎ 
Bl ihr mich erinal- 
orien? | 2( zertreten 
u Fülsen ). Klagel. 3, 34. 
2: (den Niedern ) unterdrlik- 
.. ‚45. Ps. 94,5, bes, vor 

1 5 









7 ו‎ ra ו‎ +7 
| 7 gede- 
₪ 155 "a eh 





den (seichten) Wanser I Jes. 19, 6. 


b) unvermögend, niedrig, arın 
seyn ‚Ps. 70, 8. 116, 6. 142, 7. 
3) von den Augen: nach etwas 


schhmachten. Jes. 38, 
DIN" meine Auzen 
nach der Höhe. Vel. =:2. 
Niph.pass. von Kalno,. T'schwach, 
geschwächt werden, Richt. 6, 6 (vgl. 
2 Sam. 3,1). Jes. 17, 4. 
Derivate: 53, 723, בלח‎ und das 
.א‎ pu בח‎ 7 ' 


דכו עוני :14 
schmachteten‏ 


ungebr. Stw. Arab. die Zunge‏ הלע 


gusstneken, Chald. דלכת‎ Kürbis 
(viell. ein länglicher, der Zunge 
ahnlichen): Davon 


75 7 (Kürbisfeld?) N. pr. einer 


Stadt im Stamme Juda. Jos. 15, 38. 


927 Fat. >71 1) träufeln, von 


- einem Hause Kohtel. 10, 18: ul 
nz" das Haus träufelt, d. h. 
: 18 8% durch das löcherige Dach FR 
. Regen hinein, 2?) thränen [vom 


—_ 18. 
ıur im Plur. דנילת‎ pl. fem. 


Yamez impuro) Zweige, Aecste. 
11, 16. 1 17, 6. 23. 31,7. 


. (Syr. DD} dass.: Stw. 
0.1). 


Jes. 19, 6, 327‏ 2237 יז 


28, 4 und n%3 (s.zu no.1), 
s.n\s; Ps. 116, 6 1( 1 
hängen , hinabwallen und 
ınken, wie der Schöpfeimer 
ם‎ Brunnen, wie hinabhän- 
"rom Wiude bewegte Zweige, 
"die Palınenzweige. Ara 
me aulser 757 noch bb; , הזל‎ 
er Im, im Grisch. 
1 wogen). Hiob 
1 zleuten, die sich 
: דלף‎ 














רל 








bau) verfertigt wurde, und den 
Namen mit geringer Veränderung 
von der Stadt erhielt, wie in den 
neuern Sprachen. Damasco, engl. 
Damask, französ. Darnus, deutsch 
Damast. Im Arab. schreibt ınan 


5 0 - 


nach einer Versetzung gew. | 4 2 
9 . 
lärs , auch beyde Formen mit yo 


(die Form _äuas, wie im Hebräi- 
schen, hat wenigstens nicht so 
sichere Auctorität) in der Bdtg; 
Seide, Floreiseide, bes. weilse, 
auch seidenes Zeug. 

N. pr. (Richter) 1) Sohn Jakobs 


und der von ihın benannte Stamın, 


dessen Grenzen Jos. 19, 40—48 


angegeben werden. 2) Stadt die- 
ses Namens, der nördlichste Grenz- 
ort von Palästina (sonst ליט‎ ( 
19, 47. Richt. 18, 29, so benannt 
von den Daniten, die sich dort an- 
gesiedelt hatten, per prolepsin schon 


- 1 1. 14, 14. — 2 Sam. 24, 6 ist 
‚in den Worten 791 737 vermuth-. 


. 


15% 





m. Thräne, trop. von dem Wein 

dOel, was aus den gekelterten 
auben und Oliven tröpfelt (vgl. 
xovov שד‎ devdomv T’hcoph., ar- 
rum lacrimae Plin.) 2 M. 22, 
', und 


17 f- Thräne und coll, Thränen, 
. 6 1. 39, 13. 56, g. Flur. Ps. 


46. Klagel, 2, 11. Die Redens- 
| des Jeremias: 4397 2w ıın 
ure Fiefst herab in Tihränen 





1 


x 








Micha 4, 13: du ו‎ 
viele Völker. Inf. הדק‎ 2 Chr. 34, 
7. Fut. mit Suff! אֶרִיקם‎ für DEIN 
2 Saın. 22, 43. 69 
1100%- pass. Jes. 28, 28. 
Derivate: 77, 73- 


FE! chald. dass. zermalınt seyn. In 


Deal nur 397 (f. 377) Dan. 2, 35. 
Aph. p777 zermalmen. הדקת‎ 
praet. fen. Dan. 2, 34. 45. Jut. 
,חרק ומדק‎ part. gr FM 

an. 7, 7.19 


durchbohren , niederstechen‏ דקר 


(mit dem Schwerte, der Lanze). 
Im Aram,.dass. 4 1. 25, 8. Richt. 
9, 54. 1 Sam, 31, 4. 

Niph. pass. Jes. 13, 15. 

Pu. dass. Jerem. 37, 10. 51, 4. 
Klagel. 4, 9: glücklicher die vom 
Schwerte Erschlagenen, als die vom 
‚Hunger Erschlagenen, a7, שהם‎ 
"79 ניחנובית‎ EIN denn sie ver- 
schmachteten ılurchbohrt d. h. ge- 
tödtet aus Dlangel an Früchten des 





Trop. 


a / 
dj. f. לקה‎ 1( eig. zermalmt 
| #53), dah. fein. Jes. 29, 5: 
אבי‎ ‚feiner Staub. 3 M. 16, 12. 
n: etwas Feines, Staubartiges 
taub selbst. 2 M. 16, 54. Jes. 
15. 2) zart, dünne, dürre, 
‚13, 30: 97 130 dünnes Haar; 
den dürren Kühen 1 M. 41, 
den därren Aehren V. 6. 7. 
.]ו‎ 21, 20 als Gebrechen: 
ich dürre, schwindsüchtig, 
in zu dürres Glied habend. 
ehwach, leise, 1 Kön. 19, 12: 
ממה‎ ein schwaches Lüfichen. 


‚Inf. vou (רקק‎ Dünnheit, 


. 
ר 







dah. ein dünnes, 





und blos 79 keltern. Richt. 9, 27. 
Jer. 25, 30, Uebergetragen auf die 
Feinde: sie keltern, Pre Jes, 
63, 3, vgl. Richt, 5, 21 : אז תדרכי‎ 
נפשי עז‎ da zertratst du, meine See- 
le, die Starken. b) קשח‎ 777 den 
Bogen treten, d.h. ihn spannen, 
weil man, um einen starken Bogen 
zı spannen, ihn gegen die Erde 
stämmen, und den Fußs darauf 
setzen mulfste, U’s. 7, 13. 11,2. 37, 
14. 1 Chr. 5, 18, 8, 40. 2 Chr. 14, 
7. Jes. 5, 28 u.s. w. Statt dessen 
auch eigentlich: חצים‎ 797 Ps. 58, 
8. 64, 4 Pfeile spannen, 

Hiph. 1) treten lassen, Jes. 11, 
35. Mit 2 des Weges: betreten 
lassen. Ts. 107, 7: ja וַיַדְרִיכֶם‎ 
mc" er läfst sie betrelen dan eb 
den Wex d. Ih. leitet sie auf deu 
rechten Weg. 119, 35. Jes. 42,16. 
8, 17.. Spr., 4,11. Ps. 25, 5: 
הַדְרִיכנִי בּאַמתףי.‎ lafs mich = 
ven (den Weg) deiner Wahrheit. 


Vv. 9. 2) vıtrans. wie Kal, mit 


my 97 Micha 6, 15,‏ ,10 וצה 





Is die 
iche Form . m Födar 
Salmasius 0 6 
ser ‚ vielleicht Aapıdf 6( angiht, 
' den keilförmigen In schriften 
Bene (s. Niebuhr’s Reise 
2. 2 24 G und B) hat 
| mit großser Wahrschein- 
t auch den Namen Darheisch, 
eicht Darjeusch zu lesen, ent- 
welches letztere der hebräi- 
Form sehr nahe kommt (s. 
bist.Werke Th. 11. 8.347). 
4A,T. nennt 3 Königa dieses 
a) den Meder d.i. 
n und Nachfol- 
es, ‚des Cyrus, 
hei a Ara und 
/ Eli יש‎ hr. ) über 
doch so, dafs 






























17, auch a dass.) 2 Kön. 6, 
13 N. pr, einer Ortschaft im Nor- 
den von Samaria, griech. .4 
Judith 4, 6. 7 ‚18, Jwraia 3, 9 


177 N. pr. (viell. fontanus, von n7 


—= ns Brunnen) eines Mitver- 
schwornen des Korah gegen Mose. 
4 M. 16, 1. 26, 9. 5M. 11, 6. Ps. 
106, 17. 


ד 
kaufen, im Aram. ‚AL , jm3 sich‏ 
bücken, ma sam. m23 hoch seyn‏ 
u.s.w . (Selbst die Verba quiescen-‏ 
לחז stimmen öfter mit denen‏ לח tia‏ 
zusammen, s.u.d. W. min; was‏ 
seinen Grund in einer Mittelform‏ 
nun)‏ קשה ,קשח hat, als‏ לח 
Es erweicht sich dagegen c) in der‏ 
Mitte der Stammwörter in Jod mo-‏ 
bile z.B. 77% und myx hell, von‏ 
der Sonne beschienen’ seyn (a. u,‏ 


Juchstaben betrifft, 
en Verbärtung 
, und verhärtet sich 
a und na ver- | 


Ä זה‎ hter Befehl, 
ז.‎ | 4 8,13. 9,14. 
isch. persischen Ursprungs, 
a geben, setzen, befehlen, 
erechtigkeit, Recht, in Pehlvi 


a, Dadestan im Zend nach 
| „ion Armenischen: 












= 6 





unter Gott? 27, 36. 50, 19. 
20, 4: הואת יְדָעת‎ weisst du das 
nicht? 41, 1. 1 Saın. 2, 27. Jer. 
31, 20. Ex. 20,4. — In der dis- 
innen en Frage steht zum zweyten 
Male אס‎ ın.n. B, 1), selten 
m Richt. 15, 18, letzteres gewöhn- 
licher bey fortgesetzter, doppelter 
I'rage 1 Sam. 23, 11. 

2) in der indirekten Frage: ob 
אם -ם‎ du. B, 2, nach fragen, 
forschen 2 Mos. 36, 4. Richt. 
2, 22, zusehen 1 M. 8,8 2 M. 
4, 18, «erfuhren 5 M. 8. 2. 4, 
anzeigen 1 M. 43,6. In der dis- 
junctiven Frage zum zweyten Male 
אם‎ , selten = 4 M. 13, 18. 

Es wird auch vor andern Varti- 
keln gesetzt, als הָאם‎ s. DN, 157 
s.2, 8m sh. 


chald. siehe! Dan. 3, 25. Syr.‏ הא 


4 - 
la, arab. .א‎ dass. 


Nr} hebr. dass. 1 M. 47, 23. Ez. 16, 


43. Im Chald. Dan. 2, 43: הא כדי‎ 
siche! so wie für so wie. Auch im 





lie Herrschaft, bes. aber 7, 14 
ה‎ wahrsch. für ınn=2. 
: Beyspiele, die ich früher 
. 5. 655) für die Bdtg des 
tunmten Artikels angeführt 
können und müssen aller- 
auf die des bestimmten zu- 
‚eführt werden, als העורב‎ der 
(der einzige in der Arche) 
8, 7. 8, הִפָכים‎ der (einzige) 
der Niederlage Entkommene 
14, 13, הארי‎ der Löwe (der 
Gegend unsicher machte, wie 


xog, und unser: der Wulf 
at) 1 Sam. 17, 34. 


(s. über die verschiedenen‏ ה 
en Gr. $. 98,4) zu Anfange‏ 
Vorter und Sätze: Adverbiuin‏ 


rage, arab. 1 ebenfalls ab- 


zt הל פה‎ (s.u.d. W.no.2). 
zeichnet 1) die directe I’rage, 
wag a) die reine Krage, bey 
ıer man über die zu erwarten- 
ntwort ungewils ist. Hiob 2, 


"5 הַמ לבך 2 קבדי‎ hast du 






ל ara er ro ne)‏ קרים 





im heftigen Winde am Tage des 


Os les, 


Geimurmel (des Donners).‏ )1 .זל הגה 


His 37,2%. 2) Geseufz Ez. 2, 10. 
3) Gedanke, viell. auch: Laut. 
Ts. 90,9. Stw. : הגה‎ no. I. 


(mit Kamez impuro) )16- 
danke Ps. 49, 4. Stw. mar no. T. 


ara m. (von הגג‎ ( Gluth, von in- 


nerer (jlutlı des Unwillens und der 
Ungeduld ]'5. 34, 4, desgl. von der 


Aeulserung derselben l’s. 5, 2. 


הגיון m. st. cstr. und vor Suff.‏ הגיון 


(Ps. 19, 15. Rlagel. 3, 62) 1) das 
Rauschen der Harfe. (S. das כ‎ 
הגה‎ ₪0 1.0 Vgl. המיה‎ Jes. 14, 
11). Ps. 92, 4: ל הגיון בכ ור‎ 0 
ו‎ Spiel auf der Zirher. 
Ts. 9, 17 steht als Musikzeichen 
סמה‎ Jia Harfenspiel, Pause . des 
Gesanges), also == Zwischenspiel. 
1, .א‎ won deewaluurog. Ebenso 
Symm. Adi Vulg. 2) Nachden-, 


1 הגות 


Gerechtigkeit, 71, 24. 
nachdenken (eig. bey sich 
ה‎ , wie אמר 2-3 אמְך‎ + zumal 
dieses öfter mit leisem Reden 
ich verbunden ist). Mit ב‎ über 
s, meistens von religiösen Be- 
tungen. Jos. 1, 8: הגית בו‎ 
2 יומדם‎ und denke darüber (über 
Gesetz) nach Tag und Nacht. 
] 0 7: 77, 13: הגיתי‎ 
ב‎ ₪ denke Bach uber alle 
Werke. 143, 5. (Syn. ist 
. 026 Casus Spr. 15, 28: 
mim צדיק‎ 25 das Herz des 
chten denkt nach, wenn es ant- 
en will. Mit dem Accus. an 
s denken. Jes. 33, 18: 725 


| m) dein Herz zeilenket des 


1er 


זו 


eckens, und im übeln Sinne: 
nen. Ps. 2, 1: יהגוּ ריק‎ Dres 
um) ersinnen Nationen Eiteles 
eitele Empörung ? Spr. 24,2 2; 


59,13. (Im Syr. ist Aa 


denken , sylbenweise Den 
stabiren. — Pa, nachdeuken, 





v,‏ 0 ו 


6 ב הד . \ 


2 4 37. 
Spr. 10, = c) verstoßsen 
40068 5 31. 6,19, 9, 4. 123,5. 


fur. mi) wahrseh,3 weit‏ הדר 


8 wie das verw. דר‎ ber 
an an ee 

Höhe: tumidum esse und trans, 
nmiefacere, (Arab, Kor tumidus, 


ws vo intumuit). Part. pass. 
es, 45, 2 


: mein דוּריס‎ loca. fm 
le complanabo. LXX. ben (viel 
leicht nach der Lesart הררים‎ ( 


000. Vebergetr. 2) auf 5 
(tumor). Jes. 63, 1: בּבְבוּשן‎ 
sich brüstend in seinem Goa 
3) auf Schmuck (denn die Pra 
gewande der Me 
dah, schmücken en Sn) 
und überh, ehren mit BO APP 
2M. 23, 3, mit. m da das Ange- 
sicht jem. ehren 3 01. 19, 32, und 
dieses für: die Parthey jem. neh- 
men (vor Gericht), wie נְטא פָנִים‎ 
2 M. 23, 3. 3 2 19, 15. 
Niph.pass. מסזי‎ 1.81 1 
5,12. 
112/80. sich weit, breit machen, 
sich brüsten. Spr. 25, 6. 


Derivate: הָרֶר‎ -- mm 


Pa. „77 ehren, FEhr- 
ו‎ bezeigen gegen. Daun. 4, 
34. 


m. 1) Schmuck. Ps. 45, 4. Ez.‏ הרר 


15, 14. הררי קדש‎ heiliger d. i. 
festlic her Schmuck. Ps. 110, 3. 
Spr. 20, 29: זקניס טיבה‎ 977 der 
Greise Sn ist das graue "Haar. 
3 M.23, 40: „an עץ‎ schöne Bäu=e 
me. 2) Pracht, Majestät, Hoheit. 
Ts. 104, 1: לבשת‎ Sr) שו הוד‎ 
und Hoheit Ziehst du on. Hiob 40, 
10. Ps. 20, 4: קול והוה בהדר‎ I 
hova’ ו‎ ist prachtwoll. 3, Ebh- 
re. I’s. 149, 9. 


Schmuck, Zierde. Dan. 11,‏ .הד הרֶר 


20:  תּוכְלמ‎ Jun נוּגֶש‎ 9229 der 
einen: Boch: “inrer durch die Krone 


oO 
16 


chald.‏ הד 


5 Arab, אי‎ nie- | 


ken, dem Boden gleich ma- 
RE te ‚eig. 





one ו‎ eine 
mehrern alten Völkern 56- 


liche Todesstrafe , sonst im _ 


= (Chald. Dur imStük- 


;erschneiden. Syr. הלס‎ das 


be Redeb, Falibodes, nur mit 
' Fufsschemel. Jes. 66, 4: die 


1. steht Fufsse, Gottes von 
Jundeslade, insofern Jehova 
lerselben tlıronend gedaclıt 
1 Chr. 28, 2. Ps. 99, 5. 132, 
agel. 2,1. 


ungebr. Stw., im Talınud. 


en, eilen. 


2 2.377 m. Myrthe (nach 
ren Etymologen von eilen- 
schnellem \Yachsthum, ?) 
8, 15. Jes. 41, 19. 55, 13. 
1 8. 3 2 Hieig- 
con P. II. 5. 17 fl. (Arab. 


dass, im Dialekt von Jemen, 


wi). 
pr. (Myrthe), früherer 
der Estlier. Esth. 2, 7. 


fut. 3771 stolsen 4 M. 35, 


2. Ez. 34, 21. Hiob 18, 18: 
"EN IR יְחדפהוּ‎ sie ל‎ 
18 Ken Lichte in See Finster- 
Insbes. a) umstöfsen, nieder- 
.ג‎ Jer. 46, 15. b) zurück- 
. 





nl‏ אמ ו 


her - הפורט‎ 


= 
+ ה‎ =. u‘ 
/ ג‎ 
n. - Br m" 
= . + . 





weg ve 
₪ - 


א Ueber die‏ א ו 
in diesen Fällen +.‏ היה des Verbi‏ 
Lgb. 4 211.‏ 
a\ mit jemandem seyu,‏ היה c>‏ 
auf seiner Seite, Partey stehen‏ 
Kön. 1, 8 vgl. Mt. 12, 0.‏ 1 
cum‏ ו rem‏ היח עם b) min‏ 


femina. 1 1. 34, 10. 2 Sam. 13, 20. 


Mit dem Part. eines andern Verbi 
umschreibt es die erzählende Zeit- 
form, wie im Syr. loc \40 er 
tödtete, doch nur in spätern Bü- 
chern Hiob 1, 14. Neh. 1, 4. 2 
13. 15. 

2) werden und zwar a) absol. 
für: entstehen. 1 M. 1, 3: es weride 
Licht — und es ward Licht. V. 6. 
Jes. 66, 2: dieses alles ist geworden 
d. i. entstanden. 5) (zu) etwas 
werden, mit dem Acc. 1 M. 19, 
26: sie ward eine Salzsäule. 4, 20. 
21, häufiger mit 5 1] 2, יד‎ 24. 
17, 4. 18, 18. 32,11. 2M. + 
Tes. 1, 22. 31. Aber 5 היה‎ such 
‚c) jem. zu Theil werden. Jes. 7, 





5 ה 1 1 


(von 7) froher Zuruf, 
zen fröhlicher Menschen, 
o dem frohen Zurufe der 
er und Kelterer. Jer. 25, 30. 
1. 5) von dem Geschrey der 
zum Kampfe anfeuernden 
er. Jer. 51, 14. Jes. 16, 9. 10 
ı beyde Bedeutungen einen 
ısatz. 


x 


fut. mm apoc. ווהי‎ mL» 


A, HM, einmal mn (Ez. 
5 ) 5. בצ‎ a. הוה .הוה‎ , , syr. 


seyn a) absol. vom Existiren, 
rm (die Grdbdtg ist wahrsch. 
, verw. mit mr, mn). 1M. 
das Gesträuch des Feldes war 
nicht auf der Erde. Dan. 1, 
8237 ויהי‎ Daniel war, eri- 
— lebte; 5) vom Seyn, sich 
den an einem Orte ıM.4,8, 

















4" ו‎ , / / 
Ts. 59, 7. 15, dem Girren md 
Gurren der Turteltanben Fz. 7; 16, 
anch vun Rlagetönen der Menschen 
(Ps. 55, 18. 77, 4), welche aber 
ınit denen der Tauben umd Bären 
verglichen werden ; Ez. 7, 16. Jes. 
549,11). 2) vom Rauschen der 
Ziher (ein älinliches Instrument 
heifst im Dentschen Humunel | Jes, 
16, 11 (vgl. 14, 11), und wnderer 
musikalischer Instrumente ler. 48, 
36, des Regens ( 1 Kin. 18, 41), der 
Wogen P’s. 40 4. Jes, 51, 15. Jer. 
5, 22. 31, 35. 51, 55, eiuer gro- 
fsen Volksinenge. 1 Kön. 1, 41. 
Ps. 46, 7..59, 7. 83, 3. Jes. 17, 12. 
Part. Ser. הומיות‎ die lerınenden, 
poet, f, die lermenden (Stralsen ( 
oder nach Aud. Volksversammlun- 
gea. Spr. 1, 21. — Spr. 20, 1: 
25 בץ' הי המה‎ Spölter ist der 
Wein und tobend (d. i. Lerm erre- 
gend ( hitzöes Getränk. Vgl. Zach. 
9, 15. 3) vom Toben im Innern 
der Seele, aus Angst, Trauer, Mit- 
leid. Us. 42, 6. 12: vr man 





h bie 2 Sam. 7 18. 


Arab, u 2 komm ER 
hes ‚aber als Imp. eines Verbi 


in wied, daher f. o. 
es auch im Hebr. ein 
her eratir, in der 
| Ar d57 stolsen, 
ו‎ hr סגו .)2 א‎ 






| ו‎ Ir, eines sonst ım- 
ss, Wohnsitz der 
ebi > יאר‎ 








und zwar vom Todtschlage unter 
1 1ıM.4,8 ff 2M. 
‚14, vom Tödten im ל‎ Jes. 


10, 4. 14, 20. Jos. 10,11, desgl. 
vom Tode durch Schlangenbils 
Hivb 20, 11, durch die Pest Jer. 
18, 21, durch Gram Hiob 5, 5 
6) Thiere Jes. 27, 1, daher für: 
schlachten Jes. 22, 13. c) dicht. 
selbst in Bezug auf l’ilanzen. !’s.78, 
47T: D:23 32 יְהַרג‎ er schlug mil 
Hagel ihren. Weinstock, Vgl. inter- 
fice וד‎ Virg. Ge. 4, 330. Mit 
dem Acc., selten mit . der Pers. 
2 San. ex 30. Hiob 5, 2, mit a 
z.B. 2 Chr. 28, 9: ihr habt unter 
ihnen gemordet. Ps. 78, 31. 

Niph. pass. Ez. 26, 6. 15. 

Pu. חרג‎ dass. Jes. 27, 7. 


Derivate sind: 


‚Würgen Esıh. 9, 5. 
Spr. 24, 11, und 


f. das Schlachten, Würgen.‏ הרגה 


mann צאך‎ das Schlachtvieh. Zach. 
17 


m. Morl,‏ הרג 





m ו‎ 
Art. mer; Plar oz, mit 
. הִּהְרים‎ (Nom. primit. aber 
Analogie der 3» gebildet, da- 
ch 4277, 77 vorkommt) m 
(er. 5006, womit die Harn 
הר‎ noch mehr übereinstimmt). 
rf. Gebirge, Berggegend 1 M. 
0, nyamı הר‎ das Gebirge 
eine Reihe von Bergen im 
| Palästina’s in den Stämmen 
md Simeon Jos. 21, 11, anchı 
‚am Jos. 10, 40, 11, 
j Luc. 1, 39. 65, חר‎ 
EX ebirge Ephraims, in 
ותו‎ zen und Benja- 
Sinai, als Wohn- 
2M. 3,1. 4, 27. 18, 
Y 2 | 2, äufiger 
= 













„2 

0 וה‎ ft, Pi. sam 1 Kön. 
18, 27, und die Derivate הַחגִים‎ 

ל = Formen‏ 126706 .ההות 
betrügen, mit 2‏ )4 100076 ,עשת 
IM. 31, 7. Richt. 16, 10. 13. 15.‏ 
Hivb 13, 9. Jer. 9, 4. 2) ver-‏ 
spotten 1 Kön. 18, 27. (In deu‏ 


nieder-‏ ב( תלל 
zu Fülle b.in-‏ 


wie 777, 
en 


verw. Sprachen ist 


werfen, davon Hi. 
gen, dann: betrügen, 


0060 falle, vgl.auch 55 betriü- 
gen: aufserdem hat sich auch nr 
verhärtet in <ג(,‎ täuschen). 


sn m. pl. Spöttereyen. Hiob‏ ים 


17,2. 
6 - 


אש in Kal ungebr. 5. v. a.‏ חתת 


ann brechen, dah. 


Po. losbrechen gegen jein., ]ות‎ 
על‎ Ps. 62, + באז‎ irruitis. Val.clı 
ist die Ableitung des nn17 von ות‎ 


ty 


„ welchem die Lexica fälsch- 
ie Bedeutung: Errettung bey- 
, s. m. (pıininent. zu ZN St. 
wahrscheinlichere Lesart ist 
wm.n. 


chald. nur Pa. 77 denken, 


nit man empfangen i in seiner 
Bedentung. Davon -הרהר‎ 


Bar חררי‎ Jer. 17, 3 
nur mit Suff. on Ps. 
. cstr. 7, mit 2 
er rg, aber nur 
u . 8 a. O. הַרְרי‎ 
rer er mro2 meinen Berg 
Y Dia) mir dem Acker (mit 
[ ieh der Beute 
jarallelen Gliede: 
ne Höhen mit 













in lieben 4 dieh kein Unglück‏ ן .| זט 14והתווטו 
לצו .15 ,30 .16 ,6 zu treffen. Spr.‏ לאהות. ולמדלְדִים  dienen‏ 
Im und su "Zeiten d. |. zu 21 #. 24 WM. Amos 1, 3.6.9. 11.‏ 
S.702.— dd) erklärend, wo‏ ו en der Zeiten. 3, 16: gro/s‏ 
n 14/1 ich deine Beschwerden auch das Melativum stehen könnte‏ 
leine Schwangerschaft f. die (s. über die lugische Verwandtschaft‏ 
werden deiner Schwanger- der Copula und des Belativi Harris‏ 
Hiob 10, 17: Wechsel und im Hermes 8. 66 der deutschen‏ „ 
Würsswechselnde; sich ablö-  Uebers.) 1 M. 49, 25: Tray das‏ 
A327 vom Gotte‏ ואת טבי וִיבְרְכָ5 Herre.‏ 
een Faters Cd er half dir)‏ 

und vom Allmüchtisen Cund er sea- 
nele dich), komme uber dich u.s. 0 
f. welcher dir half, welcher dich 
segnele. Hiob 24, 12: dem Futer- 
losen כזר כל‎ 821 den kein Helfer 
ist. Jes. 10, 10. 13, 14. 55, 
20. — ee) 0 f. und so. 
‚Hiob 5, 7: der Mensch ist zum 
Unheil geboren und so ‚fliegen die 
Daubvöogel hoch f. wie die Raub- 
vögel hoch lliegen. 12,11. 14, 19. 
34, 3. Spr. 25, 23. Auch in der 
Wortverbindung 1 Saın. 12, 15. 
So im Arab., bs. in Sprüchwör- 
tern z. B. die IKaufleute und die 








schreyen, 752 und‏ בצעק und‏ זנק 


frohlocken,;, 277 Gold und‏ כנץ 
als:‏ ,שש ,ס nz goldgelb; 6) mit‏ 
und 939 zurückweichen; 7:7,‏ זור 

, 
עס‎ frohlocken, mr2, syr. 
verachten; j108 Schaden, wahrsch. 
von ‚si verletzen. 


NT ungebr. Stammw. Arab. ls 


schrecken, davon viell. 


AN? (mit Zere impuro) m. 1) Wolf, 


weil er. die Heerde schreckt ( wenn 
nicht das Verbum denominativ ist) 
1 M. 49, 27. Jes. 11, 6. 65, 25. 
Jer. 5, 6. זאבי קרב‎ Wölfe, die 
06% Abends ausgelm. Hab. 1, 6 
Zeph. 3,3. 2) N. pr. eines midia- 
witischen Fürsten Richt. 7, 25. 8, 
3. Ps. 83, 12. 


diese, fem. von sr w. =‏ זאת 
al: viell. s. v. a. o&\bS in der‏ 
-r‏ 





in, 57 d. i. nachı dem Syri- 
ו‎ Waffe. Kine solche Gestalt 
ılich die eines kurzen perpen- 
ären Striches, etwa einen De- 
larstellend ) hat der Buclıstabe 
lien ältern Alphabeten. Im 
ischen entsprechen ihn zwey 
ıstaben von etwas verschiede- 


Aussprache, ü ds und | s, 
nar 2.5 schlachten ; dagegen 


.ש 5 


/% Saame. Im erstern Falle 
esim Aramäisohen in ד‎ über; 
etztern bleibt auch hier das !, 
um, 127 schlachten ; 051, 
sien u. s.w. Vgl. den Buch- 


m. Uebrigens wechseln zu- 


m auch 3 und ;, z. 8. ,זר‎ 


und ב‎ helfen; Dis, <<< 
a. abschneiden. 
erwaudt ist das ז‎ a) mit Y (ts), 











a), syr. 3 chald.. בא‎ / 6 


hacc, äthiop. 5% f. sa, sati, vgl. 
sanskr. sa-s, sa, tat, gotlı. sa, so, 
that, vgl. die daraus entstandenen 


sa). Fs stelit theils allein, , 5 
init dem Substantiv verbunden, und 
dann gew. mit dem Art. naclıge- 
setzt, als הזה‎ Aasr'dieses Wort, 
mm ביום‎ an "diesem Tage 1 7 
11. Steht es ohne Artikel woran, 
so ist es entweder זש‎ 4% des 
Satzes, als הַדְּבָר‎ nr dieses (ist) 
das Wort 2 M. 35, "4. Richt. 4, 
14, oder es ist selfene chaldäische 
Structur (vgl. למא‎ nn dieser 
Traum Dan. 4, 15). Fsra 3, 12: 
man זֶה‎ 6 Haus. Ps. 48, 15: 
להים‎ N זה‎ dieser Gott (in letzterem 
Beyspiele hat auch das Nomen, kei- 
nen Art.). Es steht, wie 0 
hic, für das dem Orte und der Zeit 
nach Gegenwärtige und vor Au- 
gen liegende. 1 NM. 38, 28: dieser 


Relativa, aram. 7, 7, 2, äthiop. 


2) \ ;30. 20: Baer 


mir wohnen , mit dem 
egriff der Beywohnung. Die 
les Wohnens stehn mit dem 


rate: 
.זב‎ 
1 


Saar, .זְבוּלוּן‎ 


.זְברּכרן 
kaufen, gewinnen. Dan,‏ .1 


lafs ihr Zeit gewinnen wollt. 
m und Sam. dass. Verw. 


( 


vat: N; pr. wyar. 


9]. 6,4 die-äufsere, durch- 
»Haut der Weinbeeren. Von 


et, durchsichtig seyn, vgl. 
B- זגב‎ 3. v. 8. זכך‎ rein, lau- 


9 - 
גמ‎ arab. יק‎ Glas s.v. a. 
rt, chald. זוּג‎ klar, durch- 
| SPY, 








לי 
TE.‏ הר im Syr. und Arab.) vgl.‏ 
erleuchten, aber‏ 170 הזהיר Hiph.‏ 
“a) lehren, mit dopp.‏ ו nur‏ 
Acc. 2M. 18, 20. Blos mit deın‏ 
Chr. 19,‏ 2 
warnen, abmalınen (von‏ )5 .10 
מן etwas) 2 Kön. 6, 10, mit‏ 
Mos. 15, 31. Fzech. 3, 18:‏ 3 
en 779 sin mim abzu-‏ 
bs‏ הט שי mah: ven: des. Böser:‏ 
con-‏ מן sen Wandel. Anders ist‏ 
nn‏ אתם :7 ,33 .17 ,3 struirt‏ 
warne sie von meinetwegen,‏ 1222 
wohl nicht: vor mir. (Im Syr.‏ 
im Chalıl. Aph. dass.).‏ .5ק4. Pa. und‏ 
intrans. glänzen, eig. Glanz von‏ )2 


sich geben Dan. 12, 3. ( Im Chald. 


dass. \.‏ אזהר. 


Niph. belehrt werden Ps. 19, 12 
sich belehren, warnen lassen. Koh. 
4, 13. Ez. 33, 4.5.6. Mit מן‎ 
Koh. 12, 12. 


Part, pass. At 
gewarnt, vorsichtig, sich hütend. 





in Kal ungebr. glänzen (wie‏ ה קת 


“Acc. d. Pers. belehren. 


chald. dass.‏ זְהר 





[ u. | ה‎ Binz io m ep so 


a. 17, 15. בה וְכְזֶת"‎ so und 
icht. 18, 4. 1 Kön. 14, 5, 
2 0 16565 , > 5 ו‎ 
ם‎ 11, 25. 


liese, dieses s. v. a. ,זאת‎ Koh. 

5,15. 18. 7, 23. 9, 13 und 
ז‎ Formel 731 כזה‎ s. u. d. W. 
4,5. Es scheint eine abge- 
e Form )6 :א‎ von. זאה‎ de- 
ו‎ orfen, wie in 127 für 
, uud im Chald, 35:2 für 
=. Vgl. .זו ,זו‎ 


- 


ungebr. Stw. 5.7.2. 27% gläu- 
Ba: (vie Gold). ° | 


Nom Wa ann 
‚Gold, (Arab, 


- ד‎ 1 M.24, 





1 ur 
-+ קוא"‎ * . 
yo א‎ re 
ב‎ 8 


2 ey. ול‎ = 


שה 


2 





bene ee ל אא‎ Des ו‎ 
1. 


Derivat: 7172. 


chald. dass.‏ זון 


Ithp. pass. Dan. 4, 9. 
Derivat: זו‎ 


+ גצ 


(im Syr., Chald. und Zabischen‏ זוע 


häufig) s. v. a. das griech. aerm, 
oem | ,ברע שא‎ rerm) eig. er- 
schüttern , in Bewegung seizen 
(s. mz1r), jedoch in Kal intrans, 
1( sich rühren. Esth.5,9. 2 ängst- 
lich bewegt seyn, zittern, Kohel. 


12, 3. 
Pil. part. 33579 agitare, dive- 
are. Hab. 2, 7. (Im Arann. und 


Aral). dass. \. 


Derivate: m31T, זעה‎ Schweils. 


ZT chald. zittern, mit jn vor etwas. 


Part. Dont oder im JSeri זרעין‎ Dan. 
5, 19. 6, 27. 


זנה von‏ .8 7 זונָה 


’r. > . im Arab, 5)‏ ו 
zen, verheimlichen, iı Hebr.‏ 


rohl: aulbewahren. 
ivate: 312 und 


er NT (mit Kamez impuro) 
n Plur. ת‎ mei) Ecke, vom 


(Syr. 1201 arab. 0 :(‏ ל 
ht von den Ecken des Altar‏ 


9,15, und meton. von Jen 
ulen eiues Talastes. Ps. 144, 
בּנותִי 22 כזולת מחשבוו‎ wört- 
unsere Töchter, wie schun- 
ene Ecksäulen. Man denke 
e in der ägyptischen Kunst so 
ven Raryatiden. Aqu. ws Enı- 

> Vulg. quasi anguli. 


V. pr. m. 1 Chr. 4,20. Ein 
זחת‎ findet sich jetzt, auch in 
erw. Sprachen, nicht mehr. 


Is. v.a. DET ausschütten, mit 
Begriff der Verschwendung. 
Ja. 46, 6:  סיכמ הזנים זֶהב‎ 
schütten Gold aus der Börse. 


wur FT % 
= ו ש"ע‎ 





















+ 


Fe Dr me Olivendl. 1 M. יי‎ 
30, 24. 3M. 24, 2. om ne 
der Oelberg hey ו‎ "Fach, 
14,4 9 Olive; עץ החזית‎ Öliven- 
baum. Hagz: 2,1%. nu 797 Oli. 
ven keltern. Micha 0 % 4( Oli- 
venzweig. Zach. 4, 1!, vgl. 12, 
(In allen ו‎ Sprachen. 
Das von den Eiyimologen bisher 
ühersehene Stw. ist wohl olıne 
Zweilel nr, .זה‎ 2 und Lei 





Et 
- zieren, וט‎ 

2 
mi fem. einer Form זי‎ = ,s; 
Glanz, dalı. Oel פצ]‎ 7x» 0 
von בר‎ glänzen, und זָהב‎ 2 
4, 12 f. das glänzende Oel], im 
fem. Oerlbaum, olea. Aus nr, 


bh ist dann im Arab, ein Verbum 


denominatiuum gebildet: ©); in Oel 
יק‎ 


-זן:זת 


D 


glänzen Conj. IT, 


2 א 1 ישי 1 1 


להני > 


+ 


ו 4 


ו ₪ ייה 


lur. ה‎ ) ın. "0 
ho זולהי שנין‎ seine Gesichtsfarbe 
+ lerte sich an ihm, er wurde 


Bas. V. 10. 7, 28. Val. in Hebr, 
Kap. 10% 8. צר‎ las Glanz. 


br 5 und 5 ‚ Schmuck ( 


von rı7) m. 1) was sich regt, was 
lebt und webt. Dah, poet. שרי‎ er 
Thiere des Feldes Ps. 50, 

%0, 14. 2) volles Euter, Fülle. 5 
das Stw. no. 2. So mit Beybe- 
tung des ursprünglichen Bildes 
«66, 11: Dnsienmı חמצו‎ jan: 
מזיז‎ auf dafs ihr saugel 4% 
ch freuet (d.i. mit Wonue sau- 
en ihrem schweren Euter, d. 
> an ihrer vollen Brust. Parall. 


mn משר‎ 


1 OR ‚N. Pr m. gi 1 Chr, 




















| Murre gegen dens.\ 4M. 14, 33. 
mr 1) übelriechen, stinken, ran- 


zigseyn. 3. Hiph.no.1. (Arab. 
es;, verw. nit Ei, j72, im 


Griech. rayyüsranzig, ששוח‎ ekel- 
haft). 2) Metaph. abscheulich, 
greulich seyn Hos. 8, 5, dann 
irans. fasfidire, verwerlen, (Vgl. 
ont). Hos. 8, 3: טוב‎ ER als} nr 
Israel verwirft das Gute. Dann 
וא‎ vom Jehova Ts. 43, 2: 
en1:7 ממה‎ warum wverwirft du 
mich? 44, 30% 24. 60, 3.12%. 74, 
1. 77,8. 89, Mit 713 verstolsen 
von elwas. kilagel. 3 17: mer 
משכים נפשי‎ du מ‎ nich 
vom Glücke, raubtest mir das Glück. 
Hiph. 1) wie Kal no. 1 eig. Ge- 
stank von sich geben. 16%. 19, 6: 
ניחג נהרות‎ INT (die Ströme stinken, 
d. i. werden Imorastig, flach. 1, . 
Vulz. deficient flumina. (Die Form 
ist walrsch. aus zwey Lesarten, 
ars und der chald, אֶזְניחף‎ , ent- 
standen, und kritisch verwerllich). 


0 So insbes. Hos. cap. 1 and 
dach) cap. 16 und 23. Die 
truelionen sind dieselben, wie 
re no. 1, am häufigsten =: 7 
ne אחָרִי אֶלהים‎ 7 17; T. 
56. 54. 31,16. Auch von 

| Sebräuchen : ma 37 
Todtenbeschwärern! (bn li- 
hlaufe 3/1. 20, 6. Sel- 
eg der Verkelir 
r n Nationen ein Buh- 

at. Je 7 von Tyrus: 

ו 
Nabı 3, 4).‏ 1 2 

. Ez. 16, 34. 

Fur. apoe. jr 1) zur 
ere א‎ 2 M. 34, 7 
n lassen 0 . 19, 29. 2) =» 
ה‎ urerey treiben. Hos. 4 


0% 


על 













ph. הזנה‎ | 





mar, mm.‏ , זננכי; 
Bruch,‏ 


elwäa 

















ו und‏ 102 8 ז יד ד 
zu dieser Stelle. Auf den Abbil-‏ 
dungen der persepolitanischen Rui-‏ 
nen sieht. mau die Lenden der‏ 
Streitrosse stets mit Riemen und‏ 
Spangen geziert. Nach And. Zebra,‏ 
gleichs. der Ringlichte an Lenden,‏ 
„nach einigen jüd. Auslegern : Wind-‏ 


hund. 


aufgehn, von der‏ (1 יזרח Fut.‏ זרדז 
Sonne. (Grdbdig wahrsch. Strah-‏ 


len streuen, vgl. mr und SIT no. 
II.) 1 Mos. 32, 32." Ps. 104, 22, 
vom Lichte Ps. 112, 4; von der 
Mojestät Jehova’s. Jes. 60, 1. 2. 
2) Uebergetragen a) von dem Her- 
vorbrechen des Aussatzes 2 Chron. 
26, 19. 2( des Kindes aus Mutter- 
leibe (= 1), vgl. 1 M. 38, 30 


die Etymologie von n27. c) vom 
Aufgehn der Pflanzen. 
Derivate: ng — זְרְחיָה‎ , MIN, 


יְזְרְחִיָה ומִזְרֶת 


m. 1) Aufgonp. Jes. 60, 3.‏ זרת 
a) Sohn des Juda und‏ מק N.‏ )2 


"häufig, s. meinen - 





chium im engern 
7 Hiob 31, 22, bey Thieren 
ug, armus, Aauzxiur. (Arab. 


aram. 8377, in, Stw. ur 


)- 4M. 6, 19. 5.M. 18, 3. 
aa war, mad, גד‎ den 
jemandes zerbrechen, zermal- 
6 für; seine Kreft ver- 
en. 1 Sam. 2, 31. Hiob 22, 9. 
Is 10 37, 17. (Im 
häufig ). 2) trop. a) Kraft, 
ihr, 32, 8: "92 זרוע‎ 
Tacht . HT sei- 

Kraft 4 Mon. 49; 24. 
ht, Heer. Dan. 
שי‎ Gewaltthätig- 
איש זָרוּעָ' ו‎ der 
11005 22, 8. c) Bey- 
. Ps. 83, 9, Jes. 33,2 2 













ar zu Jes, a, 2. 0.). וג‎ 
jehülf ו‎ 16 9, 
wo רע‎ dafür 


/ Di 0060009. — 


mE k Bi! n- , 
. 0 des, ‘des ] 6 enre ich. 5 18, 3. 
'6. 116, 3. ° 4) Haufe Menschen. 
"4 Sam. 10, 5. 10. (Vgl. unser: 


Kr Rotte). 
san chald. Verletzung. Dan, 3, 25. 
san chald. m, Schaden, Esra 4, 22. 


San m. Pfand, Unterpfand. Ez. 18, 
12.16. 33,15. Vgl. das Verbum 
no, I, 2. 


san m. nur Spr. 23, 34 intens, von 
Ian, kan: grolses Seil, Tau, h. 
Schiffstau, Ankertau. Spr, a.0. 0. 
san Unna an der Spitze des Ju- 
kertau's* 'Parall. mitten im Meere. 

> And. Mastbaum, von den Taurn 
(>27) benannt; noch And. Steuer- 
ruder. 

Schiffs-‏ הבל m. (denom, von‏ הבל 
tau) Schiffer. Jon. 1, 6. Ez. 27, 8‏ 

„212%. 


ee Asse: Er. 18, 7.9.1. dan. 


Naar HL. 2 22 Jes. 35, 1 eine 
auf Wiesen und Angern ו‎ ? 











Al: ו ג‎ fett peword = 
wirft ישוע‎ one tt (vgl. für das 
Bita 5 M. 32, 14. 'Hos.-4, 16). 
»Hiob 17, 1: הפנה‎ mia meine Le- 
bensgeister sind = 

Derivate: an, Tan, חָבוּלָה‎ 


Yarı chald. ‚Pa, 1) verderben, ver- 
nichten, ; zerstören, Dan. 4, 20. 
4 ‚Esta 6, 12. 2) verletzen. Dan. 
6, 23. uw ” 
Ichpa.‘ zu וה‎ gehn (von 
‚einem Reiche ). Dan. 2, 44. 27. 
sen 


1 Jes. 66, 7, gew, im Pl. חִבְכִים‎ 
| Schinerzen, ‚Wehen (der Ge- 


Ye 6 , (Syr. Vas), 
. 13, 8, Jer.' 13,931. 22, 23: 


wern..dir die 1 "chen‏ בבאה: 
ch‏ 66 5 


or 
24 


| 


ke 








—,kiob 39, 3: men במיהפ‎ 
> und (wenn sie) ‚ührer, ‚Schmerzen 
a le: 8 h.. ihrer, it 
n ungen, , — 
„aur Hiob 








ıM. 3, M. 22, 21. Richt. 
19, 10, 2 Saın. 17, 48. 3 zubin- 
den, dah. verstopfen, verschlielsen. 
Hiob 40, 13 (8): חבוש פטמון‎ oma 
ihr Angesicht verschlie/s in Finster- 
]שת‎ S. Pi. no. 2. 4) imperio 
coercere, herrschen. Hiob 34, 17: 
uam) Den סונָא‎ zum kann auch, 
wer das Hecht hasse, herrschen? 
(Vgl. xy herrschen. 1 Sam. 9, 17). 

Pi. 1) »v.a. Kal 1, d. mit ). 
Ps. 147, 3. 2) s.v. a. Kal no. 3. 
Hiob 28, 11: חבש‎ ninm2 220 er 
hemmt das Tröpfeln der Steine, 
vom Bergmanne, der das Tlıränen 
in den Schachten stopft. Pu. ver- 
bunden seyn (von einer Wunde) 
Jes, T, 6. ו‎ 30, 21. 


ungebr. Stw. wahrsch. kochen,‏ חבת 


Brot backen. Im Aethiop. חבשת‎ 
„hebest,, arab. כ‎ Brot, > Brot 
backen. Davon nım2 Pfanne, und 


. 2,M. 6, 
| , Kr ein . wer 7 aan. DRAN Ms pl. Backwerk. 1 Chr. 9 


"31. Vgl. nam. And, von + r 


 Stai סנו‎ 1008 , früher: 





M. 7 wolür חְבר‎ 4 1. 
45. 5) Richt. 4, 11. 17. 


pl. die 0 6 Flecken‏ חבן 
en), Jerem. 13, 23.‏ 


an /ae, 3 .% 
| chald. Gefährtin, dann wie 
| die andere. Dan. 7, 20. 
Wa)? 

fi Ges 11/00 34, 8. 
' (Verbindung) N. pr. 1) alte 


- 
. / 






















> 6 Ilsch : 


‚Richt. 1, 10) קרְיָת- אַרְבִ2‎ 
nt, 1 M, 13, 18. 23, 2, spä- 
Zeitlang die Residenz 


s. 2Sam. 2,1. 5, 5. Jetzt 
all (Si), vollständig: 
abam, als 

ichnet wird. 


1 
, 
. 
ו 

0 \ 


₪2 
- 








₪ ₪." lH 





Mh Neues Jes. 45, 19.‏ הדש 


2 Sam. 21, 16 >. Jan. Ferher 


m. (dls' fem. construirt 1 I.‏ הך טש 


8 24( pl כְחָרָשים‎ mit dem Art. 
stets החדדשיס‎ , mit Präff, כַחָרְשים‎ 
1( Neumond, der erste Tag, an 
welchem der Moud sichtbar. wird, 
bey den Isra@liten als Fest gefeyert. 
| Sam. 20, 5. 18. 24. 
- 2M. 19,1: בְּחרָש השישו‎ 
tertiis Calendis. Hos. 5, 7 Sns 
cm יאכים‎ num wird daR Naumar? 
sie verschren, d. i. am Neumonil 
werden sie verzehrt seyn. 2?) Mo- 
nat, der bey den Hebräern mit dem 
Neumonde begann, הרש ימים‎ einen 
Monat lang. (S. bu). ı Mm. 2%, 
14. 4M. 11, 20. 21. 3) N. pr. 3, 
1 Chr. 8, 9. 


des vorigen no. 3. 
3 Sam. 24,6. 


chald. neu seyn, 5 va vom.‏ חדרת 


Davon 
19 * 


הגוּר Ueber “on‏ .42,9 וו 


„4M. 20,6. 


Metron.‏ ה שי 
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4 Arab, 
‚das, כו‎ 2) trop. ya 
a, 2 מא‎ ausfri, der 


₪, vgl. צפון‎ man; 


וכ 2% 


ar Kaminern, Behältnisse 
Südwinds. juyyım das In- 
u םש‎ 18, 8. 


te‘ des Herzens. Sp: 
ER sonst unbekann- 
א‎ Zach. 1 
mit Damaseus steht. 
Bern At bey Jarchi, 
: 1 Abbassi vom Jahr 
lemm. 5.676), 

on und zwar 
ren ‚kleine ehemals grols 
eses Namens in 

wu Are wahrschein- 
5 ן‎ / zu Zach. a. 

| 7 Verwechselung mit 
, wLe, öl, wie, זט‎ 
- für nichts 


Jerweite Spüren 



















6 1 Das 31, 0 1 Chr. don 3. 
Vgl. 5. 

3) geschwungen. geschleudert 
werden, eig. von Schwerte los. 
11, 6 (mit 2 auf etwas), von ei- 
nem Sturmwinde Jer. 23, 19. 30, 
23 (mit 59); uneigentlicher 2 Sam. 
3, 29: es komme (das Blut Äbners) 
über das Haupt Joabs u. s. w. 
Klagel. 4,6: כא-חלל בה יְדִים‎ ₪ 
4 nicht Menschenhünde darüber 
gekommen. (Derselbe Gebrauch ist 
in den Chald. der Targg.). 

4) stark, dauerhaft seyn. (Ue- 
ber den Zusammenhang der Haupt- 
bedeutung 5. מו1 .קשר , חזק‎ Arab. 
Jl> med. Wan dass. Araın. Pa. 
Lay stärken. Derivat: br Kraft). 
יחילג 1297 :5 ,10 ל‎ es sind stark 
seine Wege d. i. es gelingen seine 
Handlungen. Hiob 20, 21: tary לוג‎ 
4310 sein Glück ist nicht von Dauer. 
Vom Dauern 

5) bleiben, warten s.v. a. .יחל‎ 
1 M. 8, 10. Richt. 3, 25. 


N. pr. Chawila 1) District 
oktanitischen Araber (1 N, 
29), der die Ostgrenze der 
liter (4 M. 25, 18) und Aına- 
= (a ‚Safa, 15, 7) bildete. 

vergleiche die 000707 des 


een, 728 Casaub.) am 
Basen, auch findet sich 


iz unter den dorti- 
| (Niebuhr Arabien 
2). rc der Uuschi- 
ıM. 7. 1 Chr, 1, 9) im 

| Arabi , לי‎ 
וע‎ 12106 am sinus Jva- 
/ la) an der habessi- 

südlich von Bab el 
An das erste schlielst 












ען יי זי חר 





rap» ד‎ Ps. 74, 11 im Cheth. 


weils werden, erblas-‏ יחור 55 ₪ נא 
wi:‏ .9 - 


sen ‘vom Gesichte). Jes. 24, 22. 
y 


(Aram. 52 , „m dass. Dieselbe 
Bdtg hat aber auch הור‎ mit Waw 
quiesc., arab. ‚L> weils, selır weils 
gewalkt seyn (von Kleidern). Da- 
von חור , חוּר‎ no. I, und Sin, ורי‎ 


M. 6, זר"‎ ungebr. Stw., welches die Be- 


deutung: höhlen, Loch machen zu 
haben scheint, wie die Derivate: 
חור , חור‎ no, II. Loch, Höhle, 
und die Nonm. pr. חרי‎ , jr zei- 
gen. Im Arab. finden sich Spuren 


dieser 8 unter a; nänıl. 
8 - U» 
בגו‎ .< After, ns Ausflufs des 


Flusses, 1 tiefes Thal. 
Verwandt sind 435, nd = wo- 


5 - .-(- 5 - 
/ ב‎ AIR L& / 
vun ו (* , מַצוּרֶה‎ ( Höble. 


m einschließen 4 8ב‎ 2 


ıufserdein >, Een umge- 
Davou yır Wand, Mauer, 


- eig. wahrsch. Wand, Mauer, 
aber nur ia dem speziellen 
1: die Wandseite, Aulsenseite 
Hauses), daher der Gegen- 
en von der Innen- 
A seile, eig. von der 
Dar Wund-Seite. 1 
M. 25, 11. Im ל‎ 
1) Suhst. was drau- 
‚was aufser dem Hause 
Jer. 37, 21. Hiob 18, 
1 Hiob 5, 10. - 







Daher 





ד 





er, d.i. findet e er. 

Derivate: In -- חזיון ,חִזוּת‎ 
ות‎ mn, und die Nomm. "וק‎ 
Inn, min, Din 


7 und NIT chald. sehn. Dan. 5, 


5.23. 3; 19: mim? הד - טשבעה כל‎ 
0 (mehr), als (je) gesehn 
worden, Infinit. mn Esra 4, 14. 


m. die Brust (von Thieren ),‏ הזה 


eig. das Vordertheil, 
Anblick des Thieres. 2 M. 29, 26. 
27. 3 -M. 7, 30. 31. Piur. הָזות‎ 
3 9, 20. 21. (Chald. im Plur. 
חדִין‎ w.m.n.). 


gleichs. der 


m. 1) Seher, Prophet, späte-‏ הזת 


Tes Syn. von N 5 1 Chr. 
21, 9. 25, 5 23, 2( 
הְזוּת‎ no. 3. (w. m. % Bund. Jes. 
28, 15. 


visio) N. pre‏ חזות (viell. für‏ חזו 


Sohn des Nahor. 1 וא‎ 39-22, 


חזוין Plur.‏ , חְדְרָא m. st. emphat.‏ הזף 


"chald. 1) Gesicht, Erscheinung. 1 


> M. 28, 11. 21. Hiob 41, 7 

Die Orientalen trugen ilın 
ın einer um den Hals hän- 
ו‎ Schnur vorn auf der Brust, 
en deım Ober- und Unter- 
‚ wie heut zu Tage die l’er- 
M. 38, 18. HL. 8, 6. 2) N. 
a) 1 Chr. 7,32. 5) 11,44. 


V. pr. (der Gott schaut) Ha- 
König von Syrien 1 Ikön. 19, 
1. 2 Kön. 8, 9. 12. בית ח"‎ 
1 f. Damascus. Amos 


Fut. mn, opoc. יחז‎ (Micha 


(, in Pausa ı7x2 1100 23, 9 
yauen, poet. Syn. von רָאה‎ 
. (Im Syr. und Chald. das 
;hende Wort). Hiob 24, 1. 
6, 9. 58, 9. Insbes. a) חִזה‎ 
את הז‎ Gott schauen, eig. 2% 


+ 


4: Hiob 19, 26, dann von 
ı, die den Tenspel besuchen 
33, 3. Das Anliz Gottes 


en "unelsentlich von (aunst bey 
, sofern Könige und Grolse 

















Öefter in 
Being auf Götzendienst 2 Kön. 13. 
2.— 4M.8,7: מִי חטסאת‎ Sünden- 
wasser, was in Bezug auf eine Ver- 
siindigung angewandt wird, dab, 
üstratiohswnssen, 5. .מי דה‎ 
3) Sündopfer. 3 210 6, 18. 23. 
2 Kön. 12, 17. Neh. 10, 34. 
re den Unterschied von אטם‎ 

diesen Art.). 4) Sündenstrate 
Zach. 14, 19, dah. Leiden Jes, 
40, 2. 


an 1) hauen, behauen, und 


zwar 11012. 5 M. 29, 10. Jos. 9, 1 
23, vgl. הצב‎ Steine hauen. (Arab. 


5 


A> gehauenes Holz). 2) streichen 
f. Striche, Streifen machen, arab. 


bs gestreift, buntfarbig seyn. 


Part. pass. חַטְבוּת‎ buntgestreifte 
Decken. Spr. 7, 16. Sr, last 


buntes Kleid, eig. gestreiftes. 
Pu, ausgehauen seyn. Ps. 144, 12. 


.9 5 לול 





(rom 50101260 (. R 
שו‎ 2. machen, dals jem. sün- 
ihn zur Sünde verführen. 2M, 


13. 4 Kön. 15, 26: 
אתדי‎ nenn 
fünde, wozu 5 aa verführt 
(in Bezug auf Götzendienst, 
hänfig). 16, 26. 2 Kön. 3, 3. 
y. 3)s. v.a. הרשיע‎ schuldig 
hen, verdamsmmen vor Gericht. 
»9, 21. 

'hp. 1) den Weg verfehlen, 
lem Zustande der Angst und 
chreckens gebraucht, wo jem. 
Angst keinen Ausweg findet 
41, 17, vgl. Schultens Opp. 
9.94. 2) reflex. vun Pi. no. 
ג‎ enutsündigen 4 M. 19, 12 ff. 
0 

: Derivate folgen. 


Ans Een 
EN und in sei- 


. mit Suff. חטאים 710 חְטאי‎ 
l. 10, 4, estr. en (mit 
baltenem Kamez, vg sl. L: zb. 
J, Anm.1) 2 .ג‎ "10, 29. 
3, 49. Amos 9, 10, mit Suff. 
מ‎ des. 4 18 1) Sünde, Ver- 


: -.- 
. Fi + 
*- 5 וש‎ 
7 

















rivaten s. ı. das pr. וב‎ an | 






Inst Suff. לָבי‎ sin) "Milch, sülse Milch, 
verschieden von nyan. So benannt 
von der Feitigkeit. 1 ıM. 8, > 


49, 12. Spr. 27, 27. (Arab. Je, 
NE dass.). 


Tiur.‏ הככו und Sn mit Suff.‏ 7 לב 


Jan m. 1) Fett.1M.4,‏ וס מנבים 
3M.3, 3, metaph. das Beste,‏ .4 
Vorzüglichste seiner Art; »tn‏ 
"das Fett des Landes f. die‏ הארץ 
besten Produkte desselben. 1 M.‏ 
Ps. 81, 17, at‏ חפב Sun‏ ;45,18 
חלב כציות bien 147, 14 und zen‏ 

5 M. 32, 4 (vgl. Jes. "34, 6 ) Fett, 
Kierenfott des Weizens, 0. .ו[‎ der 
edelste Weizen. 2) poet. Herz 
und zwar eig. das physische, von 


5 ₪ 
der Fettigkeit benannt, .זה‎ \-< 


pericardium; und dieselbe T.tyımno- 
logie hat (nach Hupfelds sehr 
\90 9 


on st. csir. Shr Dee von Sb), 





Luzengd Biob 26, 7 die 

ed agung, Traum- 

ug, Beschwörnug 2 M. 7, 11. 
5,11ws.w. ו‎ sazn 

: 9 Hofe eines Königs, Ma- 
1 31. 4,8 2 11. 


fi 1) Geschicklichkeit, Kun- 
M. 28, 3. 31, 6, such nit 25 
5 264 35. '2( Weisheit, 


den Bogrif ders. unter Dan. 


Pi | 12 2. 12. 15, 8. 26, 
7. 20. 


+ Dan. 2, 20. 
» pr. m. 1 Chr. 11, 








30, 29. 1 Kön. 1, 40. 50. הלל‎ 
durchbohren. 2) profan, unhei- 
lig, gottlos (s.tErr Pi. no. 4 und 
Hirh. no. 3) und als Neuwir. das 
Profane, dah, mit dem He para;. 
mein, mas (Milel) eig. ad pro- 
Jana, als Ausruf des Abscheu's 
für: absit,, fern sey es. (Im Tal- 
mud. in demselben Sinne: 717 
>). 1 Saın. 20,2: חְבִילָה לא הָטות‎ 
fern sey es! du sollst nicht sterben, 
vgl. 2, 30, 2 min a) mit מַןָ‎ 
vor em Inf. for ץיפ‎ es von mir, 
(so) zu handeln. 1 M. 18, 25. 44, 
7. 17. Jos. 24, ER vgl. Hiob 34, 
10; 5) mit אם‎ und dem Fur. Hivl 
27, 5. 1 Saın. 14, 45 (obne ») 
2 Sam, 20, 20. In beyden Ver- 
bindungen steht zuw. vollständige: 
Mina man in dem Sinne: fer 
sey es noog 0500 bey Gott (eig. 
von Seiten Gottes, dah. in Nück- 


> sicht auf Gott |, 1 Sam. 24, 7. 25, 


11. 1 Kön. 21, 3, dah. Tor, BR 
29: mim למרד‎ 1a לְנוּ‎ mern 


fern sey es von uns bey ihm (d.h. f 


In A > 

m. Werksaväschaft: Spr. 31, 
nachgelussene Kinder, 

7 גג‎ 1. Kin- 





I, 








#7 | 
| בש 9" .אָאַ'1‎ | ּ 
שה‎ dal An N. bar ae Selt 
ü Dort 5 4 5 ywei 


| א ל .א | 2 גזטזץ 5 der‏ 


- 
0% / 
0 
ו‎ PB 
7 4% + vie den „Aral 
wir ieh. für - ב‎ ee 4 


Se in, Se 
ש‎ . 
₪ ב"‎ 


m. guadrilitt. Kiesel, har- 
ter Stein. Hiob 28, 4. Ps. 114, 8, 
mit בגר‎ 5 21.9, 15. 32, 13. (Arab. 


- ש₪- כ 5 


el Feuerstein. Verw. ist wohl 
ze. siler, von der Wurzeln, 
die den Begriff der Glätte hat, s. 
an, min, pin). 


eig . schlüpfen (ver-‏ יחכף 7 חלם 


wandt mit den Verbis der Wurzel 
חל‎ , die den 1362111] der Glätte ha- 
ben, als a:n, חמק‎ , aufserdem mit 
9:3 , De) w.ın, n.), dah. 1) vor- 
übergehn (eig. vorbbene up) 
Hiob 4, 15. 9,26. HL. 2, 11, daher 
weggelin 1 Sam. 10, 3, unteren, 
verschwinden Jes. 2, 18. 2) über 
etwas weg schlüpfen, dah. über- 
treten (das Gesetz) Jes. 24, 5. 
3) durchschlüpfen, aber nur causat. 
durchschlüpfen machen (dasKisen , 
durchbohren. Richt. 5, 26. Hio) 
20, 24. 4) (neue Sprosscu) nach- 


onen 





₪. zu Jes. 22, 2. 
| fur. 251 1) im Arab, = 


5. 77 fett, fleischig seyu (verw. 
2:7, >), 681. im Hebr. 
Syr. gesund, stark, kräftig 
5 Hiob 39, 4 (7). 
(| träumen (wie man gewöhn- 
aunimint, weil ein fetter -ז0\]‎ 
zu Schlaf und Träumen geneigt 
Nur fehlt gerade der Mittelbe- 
Schlaf im Sprachgebrauche). 
5 ff. Auch im Arab. Syr. 
d. Aethiop. Träume gelten 
söttliche Offenbarung, döher: 
: o5n der Träume erhält s.v.a, 
| 5 30 13, 2.4 vgl. Juel 3, 1. 
12 6. 
iph. 1) gesund werden, gene- 
assen Jes. 38, 16. 2) träuınen 
ıen Jer. 29, 8, 
erivate: Did, .אֶחִתָמָה , חַלמוּת‎ 


n. 1( st. emphat. רומא‎ 
un. Dan. 2, 4 1. 4,2 #. 2) N. 
‚an no. 2. 





| ₪ /) 
7 u 


2-4 


5% יז 






7 4 7 ו‎ 4 Gegenden 7% 
Thales ist dein Loos, d.i. treibst 
du dein gätzendienerisches Wesen. 
Es findet ein Wortspiel Statt mit 
pen Glätte, und חמק‎ Loos, Theil, 
2% חק‎ Jos. 11, 17. .ה‎ trop. 
Schmeicheley. % +" Als: 

2) Theil, Antheil. pSn> Fin 
zu lichen: Theilen. 5. M. is, $. 
Inshes, a) Theil an er Beute 
1 ה‎ 14, 24, dal. Beute selbst, 
und dieses dicht. für die P’lünderer. 
Hivb 17, 5: כַחִלק 727 רְעים‎ (wer) 
len Plünderern verräth die Freunde. 
b) ‚oo rin ,אין כי מבק‎ © 
את פָלונִי‎ ich Kine od. habe nicht 
Antheil mit jemandem, habe oder 
habe nicht init ilım zu heilen (vgl. 
zomor&u wi) 5 M. 10,9. 12, 12. 
14, 27. 29, mit a der 8. an etwiis 
(vgl, xomvwreo rwög) Koh, 4, +. 
Dann übergetr. ich habe mit jem, 
zu theilen, für; abe mit ilım Gr- 
meinschüft, 2 Sam. 20, 1. 1 Kön. 
12,16.-Ps. 50, 18, ©) Sb הנק‎ 
der Theil Jakobs, d. i. Joluies; der 





ah 5.präg \ ₪6: = ליה‎ pin“ Ter 
sich und fiel "uber sie her. 
iob 38, 24. 3) unter sich thei- 
8 .ד‎ a. Hihp. 2 Chr. 23, 6: 
יק‎ theilte sie, 24,6. Aber 


e‏ וטו 
ווחזקם Lak. u? a die Lesart'‏ , 


. 2% Mas Kal no. 2 theilen, 
13, א‎ a e. 1M. 49, 27. 68, 

. כו בְרַציפ‎ = @) zutheilen Jes. 3,123 
| s) nal ich will ihm (sein 

4 את‎ ihn Fan unter Hüchtizen, 
Sep; " Hio iob 5, ו אצת‎ aleich 
ug, des. 0 1 5 Bezug 
מ זג‎ 34 en unter 2 Saın. 
6 ו ו‎ ‚17. 2) zerstreuen. 









0 .21-ה‎ 4, 16. Ba. 
werden, seyn Jes. 
#7. Eh, 14, 1. 


won Kal no. 1 
6 zn | 











schrieben ist In. 
המה‎ ungebr. Stw. 9 ש‎ be- 


hüten , schützen. Grdbdtg scheint: 


mit einer Mauer umgeben. Davon 
,חומה‎ und die Nomm. pr. nan, man. 


ven f. 1) Wärme, Gluth Ps. 19, 


'2) poet. für: die Sonne. Hiob 
7 28. HL. 6, 10. Jes. 30, 26. 
(In der Mischna üfter dass. )- Stw. 
Dan. 


1 המה‎ / st. cstr. חמת‎ (f. man? vom 


Stw. an) Gluth, "Zorn. 1 M. 27, 
44. Jer, 6, 11. mans jun כוס‎ 
Jer. 25. 15 nnd פוס החמה‎ 51, 
17 der Zornbecher, den Jehova die 
Völker tripken läfst. Vgl. Apocal. 
16,.19 und Hiob 21, 20: vom 
Zorne des Allmächtigen trinke er. 
2) Gift (von dem. Glühenden, Ver- 
seugenden desselben). 5 M. 32, 24. 
Ps. 58, 5. | 


un Milch, 0 


. ולה - 1 


u. non %»V. ₪ ₪ 


nmengezogene Form ist man. 
מאה‎ 


| für. Sun und an? (Jes. 53, 


1) etwas begehren, wornaclı 
ven. 2 Nlos. 20, 14. 34, 24. 
ha 2, 2. 2) an etwas Gefallen 
en. Ps. 68, 17. Jes. 1, 29. Spr. 
12. Mit überflüssigen Dat. 3% 
‚1, 22. Part. ann Has Liebste, 
önste. Hiob 20, 20. Ps. 39, 12. 
Son Jes. 44, 8 ihre 1 6 
16 Götzen (vgl. Dan. 11,37). 


da an any 1) begehrungs- 
"3, 6. 







‚ angenehm. [ M. 
.9 כ‎ Ps. 18, 11. 











an, für das Gesicht: 
blendend hell seyn, ins'ses. von der 
ırothen Farbe. Part. pass. המה‎ 
dhroth, vom Scharlachmantel des 
eldlierrn Jes. 63, 1, nach LAN, 
yr. So wird bite "gebraucht, 1 
Bocharti Hieroz. 4 3) über- 
getr. auf das Geinürh ₪( heftig, ge- 
waltthätig seyn, wie .חמ‎ Part. 
תניץ‎ der Gewaltthätige. Ps. 71, 4. , 
Vgl. חמוץ‎ und Yan no. 2. (Ar- 
thiop. ya»); 6) bitter seyn, +. 
Hithp. 

Hiph. ae intrans. NERNN etwas 
Gesäuertes. 2 M. 12, 20. 

Hirhp. von Bitterkeit, oder bit- 
tereın Schnierz durchdrungen seyn. 
Ps. 73,:21. ( Chald. Pa. Betrübnils, 


Schmerz verursachen ). 


Derivate aufser den beyden zu- 
nächst folgenden: yınn, -חמיץ‎ 


m. 1) Gesäuertes, 2M. 12, 15.‏ המזי 


2) wahrich. 
ut. Amos 


5 0 3, a. Aber auch 


43, 3. 7 und „öfter. 





schmecken. 


| erprefstes | 









d. i. Baal sole rie (jan v von 

Baal als Sonnengott (van 
ל"‎ Epithetis des בעל‎ s.0.d.W ur 
und auf einer palmyrenischen In- 7 


schrift wird הלכא‎ ziemlich deutlich 


als Sonnensäule erwähnt. ₪. Vor- = 
rede S, 30. Der Plur. ist, wie 
Baus, ninnüz, durch Baals- 


Statuen zu erklären. Vgl. auch 
Hamackeri Miscellanea FPhoenicia 


p. 50 ft. 


van Fut. חלס‎ 1) gewaltthätig 


behandeln, bedrücken, Unrecht 
thun. (Arab. „7 iın guten Sinne: 
tapfer, kühn seyn, ]א‎ Tapfer- 
keit, vgl. השרד‎ Verw. ist המץ‎ 
scharf seyn, welches vielleicht auch 
bier die Grdbdtg ist, dann heftig, 


hitzig seyn vgl. var no.4). Jer. 22, 
8. Spr. 8, 36: המס נפשו‎ er ו‎ 
sein Leben. 05ו11‎ 4, 27; ae 
soonn על"‎ (ich kenne) die Plüne, 
womit ihr "mich ו‎ wollt, dan 


» Über“ 
I 3, 4. 


das Gesetz belei‏ תורח 
treten, Ezech, 22, 26.‏ 








ve. - 
- = 4 5 As 











schw ingt sich [röh- | 


stark Amos 2, 9, col- 
ea Mücbuigen des 


2 


64 


ren- eig. miehen (vorm. umnuun 


w. m. n.), dah, seine הזיו ו‎ 
wohin a init 2 des Ortes, 
insbes. פ'‎ zen Zuflacht suchen 
niiter Hk 3 2 ) Selmtz ( je. 
Richt. % 15. 16. 30, 2, בּצל בַּנְפִי‎ 
יי‎ Ps. 57, 2. 61, 5, und blos 
num, Schutz suchen bey. = 
ibm fest vertrauen. Ps. 2, 12. 9 
12. 7,2. 25, 20. 31,2. 37,40 ₪ 


“sw... Olıne Casur Pa. 17,7. Sprs 


14, 52; der Gerechte art auch 


Nee Or: MER, סיה‎ 


und 


MOM (Zuflucht) N. pr. 1 Chr, 16, 


38. 26, 10. 


lect, die 
Sinates, Jes. 1, 31. Stw. on. 


w. Hör). 


von EM 1) liebreich, gütig Ps. 
12,2. 18, 26. 43,1. 2) von Gott: 
enädie, gütig. Jer. 3, 12. ]' 145, 
17. 3) fromm. mim הֶסִידִי‎ 6 
Frommen Jehova's, seine fronımen 
Verelrer P’s. 30, 5. 31, 24. 37, 
28; auch כו‎ vor Ps. 4, 4. 


% הס‎ f Storch, eig. (avis) pia, 
von der iin Alterthum gepriesenen 
Pietät gegen die Jungen (s. Plin. 
H. N. X, 28. Ach: hist. anim. 
3, 23. 16, 26) benannt, wie im 
Arab. das Straulsenweibchen um- 


gekehrt 0 der guttlose Vogel 


DB 7 das u Jes. 30, 
t 


beifst, weil es gegen seine Jungen 
hart ist (s. Hiob 39, 13 11.). 3 M. 
11, 19. 5 M. 14, 18. Ps. 104, 17. 
Jer. 8,7. Zach. 3:9, S. Docharti 
Hieroz. IT, 327 ff. Hiob a.a.0. 
ist nicht sowohl der Storch selbst 
genannt, als auf dessen Namen 
angespielt, weım es heifst: des 
Straufsen Fittiz 
lich אבךְח חסידה ובוצה‎ DN ist aber 
21 % 


yon m. Ad 


= ” 


m. 


= 


rivate aulser den zunächst fol- 
en: Ten, ATOM 
.ה‎ eig. Eifer, studium. Dah. 
ג‎ guten Sinne , studium erga 
ern, Liche, und zwar e) wel- 
ich dia Menschen nnter einan- 
zeigen, Wohlwollen, Güte 
, 21, 23. 2 Sam. 10, 2, im 
. auf Unglückliche: Mitleid. 
6,14. or un ng Liebe 
an jem.. 4 M. 21, 23: 2 Som. 
9, 1.7. 2 Sam. 9,3: אעשח‎ 
א‎ on 29 ich will an 1 
Gottes üben (vgl. 
+). Seltener mit my 286%. 7, 
1. Ruth 2,20. 2 Sam. 16,17), 
Sam, 20,8. Vollst, ה" חֶסָד‎ 
„#1 trene Liebe üben an jem. 
24 49, 47, 24, Jos. 1 14. - 
. 39, 2!: on vis om er 
6 9 Gunst zu, "liely ihn’ 
täinden, vgl. Esra 7, 28. Dan. 
b) Liebe der Meuschen ge- 
Gott, pietas, Frömmigkeit, 
7,1: הֶהֶר‎ Ten .אצ‎ Don 
Fommen. c) Liebe Gottes ; ve- 
die Menschen, Huld, Ciade 
„8. 36, 6. 48, 10. Oft in 
indung mit אמת‎ w.m.n. Hier 
Iben Forineln,.” wie unter litt. 
5 עם‎ on למוה‎ 1 24, 12. 
mit 5 aM. 0, 6 5 M. 5, 10, 
וצמ‎ sen קשה‎ 2 Sam, 20 6 
29. חסדים זגו‎ Gnüdener- 
gen Gottes Ps. 17.7 I. SU, 
43. 777 won Gnadenerywei- 
»n { Gottes) an David Jes. 55, 
Heton. wird Gott selbst 37 
icbe, die Huld genannt Ps. 


2. Jon. 2,9. — d) Jes. 40, 
ıeint es, gleich חן‎ , Anmuth, 
nheit zu bezeichnen. LAX, 


‚vgl. 1 Peır. 1, 24. 


im ג[₪26‎ Sinne: Schmach, 
nde (aram. 1,0) Spr. 14, 


| םג‎ 20, 17. S. das Verbum 


N. pr. m. 1 Kön. 4, 10. 


| (den Jehova liebt) N. pr 
"des Serubabel 1 Chr. 3, 20. 








- דוו 


0 f 

iu ze 

ו. 5 . 
2 <- \ 
לו ir‏ . 4 2 .| > 
| 1 , 
ן . N wi‏ קר . 
: ו 


nen 


intra ) hin‏ דד 


er - א‎ 


2 


Swen 1) dubingemtrecht,‏ וי 
‚schwach. 13. 58,6. ?) frey 4( im‏ 
Cigstz des Sklaven un Gefaunenen,‏ 
| יי en neo‏ שי .14 ,3 Hinb‏ 








5M.15, 12. 23. 18, mit לחפטי‎ 
2 יבא חפשי לחפטי 126.27 .וד‎ 
ne 2 w erde nn (s sr 0 


b») bey (von Abgaben und Lasten 
des Unterthanen) I Sam. 17, 25, 


f. Krankheit,‏ הפטית und‏ הפשות 


duher; כית החפשית‎ 116 15 
2 Köu, 15, 5. 2 Uhr. 26, 21. 


7 vun %. zn) m, mil Suf: חשי‎ 
חיט ןי‎ 17 REM, בנז = חצים‎ 
l’frilschützen. 1 M. 49, 23. Pfeile 
(iottes sind a) | Hub. 12 

zer כאור‎ vor dem Glanze 

Pfeile u ersehen stes 6) Pla- 

gen, wel he er Fi Menschen sen: 

det 5 WM. 32 + Mioh Hi, 4%] 


40, 3. / Here ven A 


u nun 
m >-14 


. 


א 
יןי ו 


iz. 5,160. -- 2 חציו‎ 
יביחץ‎ selue Pfeile EN er (im 
Blut), val. Ps 68, 24. 2) Pieit- 


wunde, Wunde überheupt. 82 





here 1 Bäte: in der Erde are, 
schen, vgl. הפר‎ no. 1,3). 

\ היו‎ pass. durchsucht werden, 
Obad. 6. 

Pi. suchen I M. 31, 35. 44, 12, 
mit dem. Sce. 1 Sam. 23,23; auch: 
durchsuchen 1 Kön. 20, 6. Zeph, 
1,12. Trop. nur Ps. 77, 7: ven 
רוהי‎ mein Geist forsthei, 

Pu. 1) gesucht werden, d. i. 
sich verbergen, sich suchen lassen 
Spr. 28, 12, vel, V. 28 וו‎ Hirhya. 

2) ersonnen werden, ['s. 64, 





Hirhpa. eig. sich suchen lissen, 


verbergen (s. Pu. mo. 1). Dal 
sich versiellen, sich verkleirlen. 
ı Sam. 28, 8. 1 kön 20, 38; 
yay=by Ssr2 ion und vom 


stellete sich Unrch eine Binde über 
den Ausren. 22, 30. Hiohb 30, 18: 
ב-כקה יתחמש כבופי‎ SE dureh seine 
frech: ist mein Gewand ver wardelt, 


AL 19. 


sans, der Auschlo;. 
Bee 1. 







23+ 








FR 


א 


Hiob 5, 8. 9, 10.‏ ה 


36, 26, desgl. 


ל ו :16 ,5 Richt,‏ 


ו 2 


11 ה‎ 38, a en 


waren die ₪ 
Herzens. Vgl. מק‎ 
erforscht wird, 
זו‎ 
ההום‎ 
Merres. 


חוריס m. nur im Blur Dh,‏ הך 
die Edien, Freygebornen: 9 Kön.‏ 
Neh, 2, 46. 4,43 St.‏ .14 & ,21 


=, 


no. 2;‏ חרר 
Loch. 8. in.‏ חר 
.חור .4 Im‏ 


ee‏ הרא oder‏ הרא 


arab. ₪ seine, "Worhdor m wer- 


tichtön, %- ohne Eu 


ausgedrückt. Davon nix“ a em 
יוּבִים‎ für גמַרְאי יונִים‎ und חִרְאִים‎ 
wo überall die Punctätoren, damit 
man das anstößsige Wort nicht aus- 
spreche, : die Vooale eines euphe- 
mistischen Ausdrucks untergesetzt 


haben, 


m. plur. Jes. 36, 12 Unrath,‏ החראים 


Die once setzen die 


(S. den. 


Koth. 
Vocale von 
vorherg. Ark): 


MSIE unter. 


2-7 / לוע‎ ayny 1) trocknen, ver- 


Hiob 


ersieht‏ 4 ,8 זה 
so unter-‏ יב dafs es von‏ 


trocknet seyn. 1 M. 8, 13. 
14, 11. Aus 1 


man, 


schieden werden konnte, dafs aan 
Hole Abwesenheit von Wasser, 


aber das vollkommene Ver- 


dann 
וכהר‎ 
vv; 


on bezeichnete, vol. 
die Steigerung Jes. 19, 5: 
ws וחרב‎ 


3) verheert, verwüstet seyn oder 


einer 


werden, von einem Lande, 


Stadt (dem Uebergang von no. 1 


21). 


von den 


von 


sieht man aus Jes. 42, 15. 48, : 


Jes. 34, 10. Jer. 26, 9; 


Heilig'hümern Amos 7, 9, 


Völkern: vertilgt werden .Jes. 60, 


| - 


חר <חק. 


m, ver 8, 27: בחקו‎ 
% er + Bogen 
ed T: V. 24: 
er der Erde 
En Pi für בחוקל‎ ( 
sschlielsen, anordnen. Jes. 0, 
או כ הקק .ל‎ des Volkes, 
er, Herrscher. Richt. 5, 9. 


“parte חמק‎ Gesetz, Recht, 


31, 5. 
m’ (mit ausgefal- 
a.Dag. f.) Nee auf- 
werden, 19, 23. 
. wie Kal no. > 8, 15. 
‚der, 4 rdnende, 
1 Anführer im Kriege (zom;- 
5,14, 2) Gesetzgeber 
33, 21. 16%. 33, 22. 3) Füh- 
ib (das’Ordnende, Instrament " 
Jrdnens) 4 M. 21, 18 (wo 
ich וז‎ nızU% Stab erklär 
) Ps. 60, 9. i Mos. 49, 10 
ıll. mit us ). 
wiwate: הַקה ,חק‎ und 
. nur lPiur cstr. חקקי‎ Be- 
56. Jes. 10, 1. Richt. 5, 15 
ein Wortspiel הקרי ]ותו‎ Be- 
chlagungen V. 16 


fut. Apr forschen, spähen. 


Ibdtg: graben s. מחקר‎ Ps. 95, 
verwandte Stww. sind 722, 
\ Es stebt absol. 5 M. 13, 15. 
39, 14, m. d. Ace. d. P. od.S$. 
schen. 1 Sam. 20, 12. Richt. 
», Ps. 130, 1. Hiob 5, 27. 13, 
pr. 28, 11: der reiche Mann 
eise in seinen Augen, 722 571 
יה‎ doch der 8 rc Arme 
hforscht ihn. INN. zurayrı)- 
₪. Ayu, und S'heod. ESızridoet. 
„ wie Nal Koh. 12, 9. 

iph. שיפויק‎ von Kal Jer. 31, 37. 
n. 7,47: קר מש קלהנחטת‎ m; לא‎ 
Gewicht des Erzes war nicht 
forschen. Vgl. Apr -אין‎ 
erivate: מחקר‎ und 

1) Erforschung. Hiob 34, 24. 
איך‎ unerforschlich Spr. 25, 3, 


- 
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36. Dan. 9, 26: ח מות‎ 
die 2 | ה‎ 4 
Derivate: חרוּץ‎ (mit Kamez puro 
und impuro), Yin, .הַרְצָנִים‎ 
חר‎ chald. Hüfte, unterer Theil des 
‚ Rückens (das Krenz), um welchen 
der Güttel gelegt wird, ». v.m.des 
hebr. חִצים‎ , mit Verwechselung 
des 4 und 5, Iu-dew Targg. Im 


Siog. und Plur., im זע‎ 


(at weggeworfenem r) f. Rücken. 
an, 5, 1 1% קטרי חרְצהּ‎ 
die Gelenke seiner Bf. .) ie unte- 
ren Rückenwirbel) n sich, d. 
h. fielen ihm vor 6 und 
Schwäche zusammen, 


arab, transp. San einen‏ חוצב 


Strick. fest anziehn. Davon ° 


Bande, Jes. 58, 6. 2) Qunlen, 
Schmerzen, Ps. 73, 4, vgl, san 
und bar. . 


,6 .21 4 חרצנים m. nur plur.‏ חרצן 


4 saure, unreife Weintrauben, aus 
denen nich Speisen verfertigt wur- 
den. Stw. הר‎ schörf, sauer seyn, 
no.4,a. Die Talmudisten verste- 
hen die Traubenkerne (wie acıni 
von 0000708 ( , und brauchen das 
Wort einigemal so in der Alischna, 


aber im Arab. ist „> (mit Ver- 


setzung des X und 4, und Ver- 
wechselung des מ‎ unn :) unreife 
Trauben. Iibenso im Samarit. 


Kirschen. (Arab.‏ רִחָרק [ut.‏ חרק 


>, ST dass. Im Griech. «oo, 
St. zaıy ; alles onomalopokt. ). 
(jew. Er dem Fee. חרק טנים‎ Ps. 
0 16. 37, 12. 112, 10. Klagel. 


2,16, aber auch חרק -בש'‎ mit den 
Zähnen knirschen Hiob 16, 9. 


(Arab. 


äthiop. nor harar dass. Die 
Wurzelsylbe ar hat die Bdig der 


9 


plur. 1) fest angezogene‏ ח צָבּות 


gen ו‎ 1) brennen, glühen. 


חף 


's. 22, 7. Joel 2, 17. 19. 
m Ps. 69,11, ae. 


+ pudende, Jes. 


ig. schneiden, 5‏ )1 ימר 


6100 verw. mit הרס‎ 
m. LÄX öfter ו‎ 
5. 163. 10,23. 28,22. Da- 
? Schnitt, Insbes. a) ver- 
'3M. 22, : Yan eine 
Yunde Baba. (Arab. 
e Haut ritzen, leicht ver- 


‚, 5) graben. 5. yon 


itzen, schärfen. Nur in 
wörtlichen Redensart 2 1. 
yıny לכל 2 ישרְאֶל לא‎ 
ן‎ gegen alle 56 ne Tracks 
seine Zunge spilzen, 

soll ihnen irgend etwas 


Jos. 10, 21. Vgl.‏ שי 
Derivate:‏ .)19( 13 , 

Yan no. 2.‏ ה 

schliefsen sich dann tro-‏ ו 

edeutungen: 

n schneiden , scheiden 


sich: entscheiden, be- 
1 NUN 20, 40. Hiob 14, 
הרושיב‎ N wenn aa 


6 ו‎ ve, 
ee 
en. 


Jes. 10, 22: 
die I "ernichtung Ist 


Vgl. Niph. und הרו‎ 


schärfen schliefst sich:‏ ג 
ff, sauer seyn. Davon‏ 
b) eifrig, betriebsam seyn,‏ 
se, sichs sauer werden las-‏ 
lm Arab. w,> Con. I.‏ 
ifrig, begierig auf etwas‏ 
Sifer verwenden). Davon‏ 
var eifrig, Neilsig. Auch:‏ 
seyn (vgl. 7771). 2 Sam. 5,‏ 
dann eile, sey hurtig.‏ 318 
בנתחרצת man, und‏ 
as Beschlossens, das Strat-‏ 
כנח mann‏ :23 ,10 .165 
ung und das Beschlossene,‏ 
dvoivr f. die beschlossene‏ 


rart. 


ang. 28, 22. Dan. 9, 27. 11, 








vr 1 ו‎ + 4 


/ 


| 


ein | 
1 Sam. 22, 5. 0 
הטופא‎ (entblöfst) N. pr. m. Esra 
2,43. Nel 7, 46. 
הפו‎ oder הסיף‎ = 


Abzesonderles (von השף‎ im der 


ie b ; a . 
es Naldes im ( bi 


eig. etwas 


ד 


Grdbdig: 42500167 ( 1. eine 
kleine טפ‎ Heerde. 1 Nön. 
20,27: שכר חשופי עזים‎ zwey kleine 
Ziegenheerden. INN. 000 notvıa 
aiyar. וז‎ duo parvi greges ca- 
prurum. Chall. 17 ma תרין‎ zwcy 
Abtheilungen von Ziegen. Vortrefi- 
lich Abulwenlid: „ua zwey kleine 
Heerden, denn das hier gebrauchte 
Wort entspricht dem hebräischen 
genau nach Etymologie und Bdts. 


zen fut. 


ya (חסךף,‎ 1) zurückhalten. 2 Sam. 


18, 16. Spr. 10, 19. Hiob 7, 11. 
16, 5. Jes. 58, 1: schreye aus vol- 
ler Kehle gern אכ‎ halte nich! zu- 
rück (die Stimme). Mit 72 von 
etwas. 1 M. 20, 6. 1 Sam. 25, 39. 


zer 


(syr. und chald. 







7 Sam. 5, 11. Trop. Ex. 
‚6: משְחית‎ »gn Schmiede des 
ehe, 2 , 
für הרש‎ vol. über diese Yorın 
6. 83, 8) -hlj. pl. חרשים‎ m. 
> 2 [40 11. 3 M. 10, 4. 
38, 14. S. Stw. no. d. Trop. 
denen die taub sind gegen Ge- 
und Propheten Jes. 24, 18. 


m. 1) künstliche Arbeit, Ge- 
ft des .דרש‎ Davon גו החרשים‎ 
hron. 4, 14. 6. 11, 35 das 
ınerthal bey Jerusalem. 2) viell. 
übeln Sinne: Künste, BKunst- 
ke, artificia, wie im Chald. 
. und Talınud. Jes. 3, 3: D37 
m der in Künsten Erfahrene, 
en בבון לכהש‎ des Zaubers kun- 
. זז .א‎ Syr. Saad. be- 
ien die Bedeutung yon no. 1. 
Stillsehweigen und Adv, still- 
vaigend Jos. 2, 1.' 4) N. pr. 
| 15. Stw. no. 4. 















‚m. 1) 10122260), Verstand. ° Vel. unnn. 

7, 25. 27. 9,10. FYule. ratio. Anm. Die Form ותחש‎ (sie 
Chald. ist jauın Rechnung, eilt) Hiob 31, 5 gehört zu vn, 
tat, was zu 7, 25. 27 Hasen s. den analyt. Theil. 


:). 2) N. pr. der Hauptstadt חשוב‎ (verständig‘ N. pr.m. 1( 1 Chr. 


kmoriter 4 M. 21, 26 M.), 944. Neln-3, 23. 11,15. 2) א‎ 
der Einnahme durch die Israö- 3, 11. 10, 24. . ו‎ 


zu dem Gebiete der Stämme _. 
and Ruben (Jos. 13, 26. 21, השוף‎ chald, Finsternifs. Dan. 2, 22. 


חטקיס .5 חשוקים zu Moab‏ ו 


5.15, 4( , jetzt Hüsban 

| mom chald. 1) nötlig seyn. Esra 
6,9 1 השח‎ mn und was nothig ist. 
(Syr, #2» nützlich, passend 
seyn). 2) nöthig haben, mit ל‎ 


vor dem Unfinit, Dan. 3, 16. Da 
von 


uhald. Bedarf. Esra 7, 20.‏ / השהות. 
moon nm‏ 


be.‏ 5 - ו 















1 לש‎ + ₪ 4 
1 Sam. 2, 4. Metaph. erschrocken, 
farchisam. Jer. at, 5. 2 Subst, 
Furcht. 1 M. 9, 2. Hiob. 41, 25, 


an 5. -חתי‎ 
חתפה‎ ergreifen, fassen (verw, mit 


Anm, und viell. daraus erweicht, 
Inn, התה‎ ( a) einen Menschen 
5. 52, 7." 6) Feuer oder Kohlen 
vom Heerde nelımen. Mit 7 Jes. 
30, 14: לחתות אָש מִיְקוּר‎ Feuer zu 
nehmen vom Heerde., ₪ 6, 

22 prägn.: כי גחנים אֶתַה התה‎ 
et denn brennende Kohlen 
nimmst du (und legst sie) auf sein 


Haupt. Vgl. em. 
חתה‎ f£ Schrecken, nur1 1. 35, 5. 
ופ‎ nnn« 


m. Binde (zum Verbinden‏ חתול 


einer Wunde). Ez. 30, 21. Stw. 
Ann. 


Adj. farchtsam,‏ התחתים pl.‏ חתחת 
schreckhaft, Koh. 12, 5. Stw. nnr-‏ 


















0 45. 21, 11. '1 M' 

ärnanter Construction 
6 דל‎ 47: 02 nnau השק נפשי‎ 
u וק‎ wich (und zogst dich} 
ms der Grube des ER TE 
haben, etwas zu thun, mit 


₪ rt 1 Kön., 9, 19. 


0-7 2M. 38,28, 
Bar Davon die 


. Lust Be, 1 Kön. 9 
: 1 נסף חשקי :4 ל‎ die 


| וי 


# ו‎ ₪ 7 
u 


PB. 


‘ En “ig pl. die Stäbe 


Säulen 0% Latten des 
verbunden waren, 
zugleich zum Aufhängen , 
hünge an denselben dien- 
8 11, 38, 10 fl. 


Ben des Rades, ra- 


Nabe mit dem 
₪7 י‎ 0. 7, 33. 


. 
11 . 
- 














als 5 \1.‏ ירא je‏ וו 
Jos. 1, 9. 8,1. 50, '25. Mit‏ .31,8 
folgendem 7,22 vor jem. Jer. 1,17.‏ 
Rz. 2, 6. 3,9; mit 79 in Bezie-‏ 
hung auf un Jes. 30, 31. 31,‏ 
»2en‏ טמי :2,5 Jer, 10, 2. Mal.‏ .4 
N nr a meinen Namen ürch-‏ 
cr. — Yür: verwirrt dastelın.‏ 10/6 
Jer. 17, 18.‏ 


Pi. 1) intrans. (und intens.) zer- 


brochen seyn, Jer. 51,56. 2) cau- 
sat. schrecken. Hiob 7, 14. 
Hipk. ההת‎ fut. arm, aber Jer. 


49, 37 praet. החתתי‎ 1) zerbrechen. 
Jes. 9,3. 2) schrecken, in Furcht 
setzen Jer. 44, 37; mehr s. v. a. 
beschämen. Hiob 31, 34. Dahin 
auch Hab. 2, 17: nm Vulr. de- 
terrebit eos, für ja. — steht für 
Chirek mit fulg. Dag. (vgl. (זְקים‎ 
und מו--ן‎ Pausa für ---ן‎ 


Derivate: nn, man, nnNn, 
התחתים‎ , mann, Nomm. pr. יחת‎ 
יחתי‎ 


m. 1) Schrecken. 1105 6, 21.‏ חתת 


2) N. pr. m. 1 Chr. 4, 13. 


ten. 


syınbol.‏ יק Kinde‏ אקמטו 
rmck in Beziehung auf eine‏ 
sh- mystische Verbindung mit‏ 
ra (vgl. mr), viell. zugleich‏ 
Anspielung auf die Bdtg von‏ 

beschneiden. 2) Eidaın, 
termann. 1 M. 19, 12. Richt. 
. 3( überhaupt: von weib- 
6 Seite verwandt, verschwägert 
em. 2 Kön. 8, 27. 


/ Vermällung, Hochzeit. HL. 

5 

Is. v. a. or anpacken, rapere 

e leonis) Hiob 9, 12. Davon 

Raub, und coner. f. Räu-‏ מ 

we) Spr. 23, 28. = 
schen , mit כ‎ 2,2 


Vand Ez. 8, 8. 12, 
An 9,2: אפ -יחחרו‎ 
! Ben die Unterwelt 












p 1 vond em‏ ו 
Einseuken der ehe der Erde‏ 
Hiob 38, 6, der Berge Spr. 8, 25.‏ 


Davon 


N>20 /. DI. n322% cstr. n3920 1) Sie- 
gel, a 1 1 42. Esth. 
3, 10. S. Stw. טבע‎ no.1. 2) Ring 
überh, : 1 ohne Siegel, selbst 
von den Ringen am Vorhange 21. 
35, ff. 37, 3 ff. 


(Ringe) N. pr. m. Esra 2,‏ טבקות 
טור .8 סב 


gütig ist‏ סב רמון (für‏ טברמון 
Riinmon = ein syrischer Gätze,‏ 
vgl. 2829) syrisches N. pr. des‏ 
Vaters von Benhadad, König von‏ 
Syrien. 1 Kön. 15, 18.‏ 


die be-‏ ב בן (viell. s. v. a.‏ סכת 
rülımte) N. pr. einer Ortschaft‏ 


ohnweit A: im Staınıne 
Ephraim Richt. 7, 


Name des 0 Monats der‏ סבת 
Hebräer, vom Neumond des Januar‏ 


Id. Scharfrichter, Leibwäch- 
n. 2, 14. 
1) das Schlachten (des 
Spr. 7, 22. Jes. 53, 7; 
iischlachten von Menschen 
2. 6. Spr. 7, 22. Jes. 53, 
"Schlachtvieh, "ich ein das 
sreitetes Mahl. Spr. 9, 2. 
‚43,18, vgl. mar no 1. 
pr. ‚des Sohnes von Nabor. 
2, 24, 
Köchin. 1 Sam. 8, 13. 
1) Schlachtbank. 175. 44, 23. 


ty I, Mahlzeit von Ce 
1 Sam, 25, 11. 


ו 
Name einer Stadt‏ 18,8 : 
m Zoba, welche in der Pa-‏ 
na heifst.‏ 6 ,8 9 













0 - -- z % .1 - >; 4. Ds 
וו‎ ae Mn 
' ג שובל מ‎ 


. = / , 4 - . - 
a‏ "2 יצ אן | א 9 . ב ו nu‏ 
"ב - \ 2 וצ. 


א ל 
וקו \ 


5. ו 


weh Bots 


u 
.“ 





2M. 15, 32 un-‏ שמאה Inf.‏ , סבא 


rein seyn oder werden, bes. von 
levitischer Unreinigkeit bey Terso- 
nen, Thieren (die nicht gegessen 
werden durften z.B. 3 M. 11, 1 — 
31) und Sachen z. B. Häusern, 
Gefäßen 3M. 11, 24 ff. Mit a 
sich an etwas verunreinigen. 3 M. 
15, 32. 18, 20. 23. 

Niph. sich verunreinigen, z. B. 
von einem Weibe durch Ehebruch 
4 M. 5, 13. 14. 20, vom Volke 
durch Götzendienst 1105. 5, 3. 6, 
10. Mit 2 der $., wodurch oder 
woran man sich verunreinigt Ez. 
20, 7.23,30. — נטמהם‎ f. נסמאתס‎ 
3M. 11,43. \ 

Pi. su 1) verunreinigen 3 M. 
15, 31; a) entweihen ein Land 
durcli Frerel 3M. 18, 28. 20, 3, 
den Teinpel P’s. 79, 1, die Opfer- 
höhen d. i. sie unbrauchbar ma- 
chen, abthun 2Kön. 23, 8. 10.13 
5) eine Jungfrau d. i. schänden 


23 * 


5. טמ‎ und ntn. 

ungebr. Stw. jung, frisch 
Syr. %. Davon 30 und 
zartes Lamm. 1 Sam. 7, 9. 


5, 25. (Arab. XS jedes 
, bes. junge Gazelle, Syr. 


F: das Hinwerfen Jes. 22, 
we בוול‎ Pilp. 


0 בלרים 1 לא‎ (Lob. 
0 . , vgl. no. Jes. 

- - 4. 
= arab, 36 besprengen, 
"han, leichten Regen. Wahr- 


1 im |. Zusammen- 


mit לוא‎ eckt. 
ware Se U 
DI, ara. NS Conj. II. be- 


44 





Kö-‏ 1105660 הפ 

₪ 1) Jos. 11,1. 
‚2. Ps. 83, 10, viell. 
surer zu Jos. 11, 11) 
7 Werselbeu Person. 























. 
u 
- 
wallen, ein der feyerlichen 


Nichterischen Rede gelöriges 
ort, 1) won der wogenden Be- 


= = = 


vreung des Wassers, Arab, \:, 
tark Nielsen. Derivate: 537, יובכ‎ 
no, 4, בול ,אובל‎ für a7, Bar. 
la dem Derivate 5327 ist das Jod 
wie Nun behandelt (s. Lab. $. 105, 
C. Auch f. zerllielsen, wie 227. 
Dah. .יכ‎ 

2) von Menschen: einhergehen, 
eig. in wogendem Menschengewühl, 
a Seyerlicheın Zuge. Dali. 


Hi. ההוביס‎ (syr. (=cl) nur poet. 
führen (Versöonen) Ps. 60, 1 
108, 11. 2; darbringen z. B. 





Richt. 19, 6: -נָא וְלִין‎ 
dir’s gefallen und überna 
6: nagh wer ואל‎ 4 


| ו‎ sich‘ 5 ehe zu blei, 


2, 21. 2 Sam. 7, 29. (1 
27). 2 Kön. 5, 23. 6, 3. 
a. sich’s genügen lassen. 

o hätten wir es uns gefalı 


und wären jenseit des Jord, 


ben d.h. wären wir damit 
gewesen, das jenseitige 
besitzen. c) belieben ( 
etwas zu thun, placuit 6 
Jacere, von Gott 1 San 
b>> כו‎ Dany mis: mim 
hat Gott” gefallen, sich 
Volke zu nehmen. Hiob 
Hos. 5, 11: ה אֶהַרִי צו‎ 
es belicht ihm, Menscheng 6 
scheinl. 113 den Götzen): zu 
Es construirt sich mit 5 
Inf., und mit dem 7 0 
(Richt. 19, 6. Jos. 7, 
ohne Copula 5 M. 1, 5. } 
. Fäsi(in Jahn’s u_Seebo« 
Jahrb. IV S. 213. 14) ha 
des Anfangens diesem ' 
sprechen, und aufser der 
lens ihm die des Weilens 
(die LXX einmal xaru 
7,7) beylegen wollen, 

in etyınolog. Zusamınen: 
Wollen deukt. Nach תו‎ 
theil ist!die Bdtg des 

zwar nicht eigentlicher ) 
sondern von den des Wo 
greifens, Unternelimens, 
aber im obigen Sinne 

richtig und passend; die 
lens dagegen an den da 
führten Stellen (Jos. 7, ' 
Richt. 1, 27. 35) wede 
nuch erweislich, s. auch 

Jos, 8. 8.00. 2M. 2, 

Grdbegriff des 77 ollens 
ענין כפם הרצון וההפץ‎ ( 
von den Rabbinen ang 
und etymologisch ist 

mit Bovl-orar, vol-o, 
wühlen , sanskr. wal | 
etym. Forschungen 5. 2 


רא 


Dafür steht contr. 3 mn Jer. 40,8, 
mm 42,1. 2) Ez. 8, 11. 


(den er [ Gott] erleuchtet) N.‏ יאיר 
pr. Jair 1) Sohn des Manasse 4M.‏ 
ein Richter, Richt. 10,‏ )2 .32,41 
Esth. 2, 5. Von no. 1. das‏ )3 .3 
Sam. 20, 26. In‏ 2 יאירר Patron.‏ 
Griech. ’Ikeıgog Marc. 5, 22.‏ 


1. N" eig. >01 transp. s. v. a. 


‚thöricht (eig. verkehrt seyn,‏ אול 
verw. mit 539).‏ 

Niph. באל‎ thöricht seyn, han- 
deln 4 M. 12, 11. Jer. 5, 4, als 
Thor dastehn Tes, 19, 13. Jer. 50, 
36: ונאל‎ Da = חרב אל‎ das 
Schwert gegen die Lügenpropheten, 
und sie sichen wie T'horen da. (Vgl. 
הולל‎ Hiob 12, 17. Jes. 44, 25). 


II. יאל‎ in Kal ungebr. 


Hiph. לאיל‎ 1( wollen (etwas thun), 
aber nie vom bloßsen Willen, son- 
dern stets mit dem Nebenbegriffe 
des thätigen Handanlegens, Begin- 
nens der Handlung (dah. bey den 
אא‎ 11 Mal ‚&ozogua). 1 Sam. 
17, 39: לא נסה‎ 2 nah Ir er 
(David) wollte gehn, d.h. unter- 
nalıın es, versuchte es zu gehen, 
denn er hatte cs (früher) nicht ver- 
sucht. 5M. 1, 5: הואיל משה בְּצֶר‎ 
Mose berann zu erklären, legte 
Hand an das Werk. Daher von 
einen schwierigen Geschäft: es 
unternehmen. 1 0108. 18, 27: ich 
habe es oa unternommen (ge- 
wagt), zu dem Herrn zu reden. V. 
35. Jus. 17, 12: יאל הכנעני בָשבֶת‎ 
בָּארְץ‎ die Canaaniter "begannen im 
Lande zu Bleiben ‚sie, die eigent- 
lich der Vertilgung geweiht waren, 
unternahmen es und begannen sich 
חונ‎ J,ande festzusetzen. Richt. 1, 
27. 35. (J. H. Michatlis: 0 
navcrunt se, mit geringer Verän- 
derung des Sinnes). 

2) sicht gefallen lassen etwas zu 
thun, in verschiedenen Beziehun- 
gen, a) indem man ein Anerbje- 
ten annimmt, eine Bitte erfüllt. 


719 


9 | | יב 


Derivat: ינבב‎ N. pr. 


m. was die Erde hervorbringt,‏ יבול 


Ertrag, vom Stw. >27 (wie הּבוּאַח‎ 
proventus von בהא‎ (. 3 M. 26, 4 
20. 5 31. 11, 17. Ps. 67,7. 85, 13. 
Hiob 20, 28: Ina יִבוּל‎ - cs 
schpinde seines Hauses‘ Erirog, 


Gut, Reichthuun. 


072" (niedergetretener, gestampfter 


Ort, -Stw. 012) N. pr. Jebus, alter 
Name von Jerusalem. Richt. 19, - 
10.11. 1 Chr. 11, 4. 5. Das Nom. , 
gent, ist 93) 1 M. 10, 16. 15, 21. 
Jos. 15, 63.'2 Sam. 5, 6. Diese 
Form steht aber adclı für die Stadt 
selbst (für הַיְבוּסַי‎ % Richt. 19, 
11). .105. 6 18, , und poet. 
f. Jerusaleın Zach. % wie כַּמבִּים‎ 
für Chaldäa, Bruttii £. das Gebiet 
der Brutiii. 


(den Gott wählt) N. pr. eines‏ יבחר 


ohnes vou David. 2 Sam. 5 15. 
1 Chr. 14, 5. * ' 


(den er, nämlich Gott, bemerkt)‏ יבין 


. pr. zweyer zansanitischen Kö- 
nige von Hazor 1) Jos. 11, 1. 
2)" Richt. 4, 2. Ps. 83, 10, viell. 
aber (s. Maurer zu Jos. 11, 11) 
einer und derselben Person. 


יבש ₪ וביש 


1 2. wallen, ein der feyerlichen 


und dichterischen Rede gehöriges 
Wort, 1) von der wogenden Be- 


 » we. 


wegung des Wassers, Arab. \» 
stark flielsen. Derivate: 533, 53% 
no. 1, בל ,אובל‎ für יבוּפ‎ ; san. 
In dem Derivate >32% ist ‘dns Jod 
wie Nun behandelt (s. Lgb. $. 105, 
GC. Auch f. zerilielsen, wie 039. 
Dah. ty. 

2) von Menschen: einhergehen, 
eig. in wogendem Menschengewühl, 
in  fey erichem Zuge. Dalı. 


11 הוביל‎ (syr. W201) nur poet. 
1) führen nen) Ps. 60, 11. 
108, 11. 2; darbringen z. B. Ge- 


יא 


. % 
IN, איל‎ , Ja! vorn, zuerst, 
combiuiren. 


m. 71088, ein ur-‏ יאור 
ägyptisches Wort, auf der‏ 
.ץצ 195 aen Inschrift (nach‏ 
ior,im mempbhitischen‏ 15 .4 | 
des Koptischen Jaro, im‏ : 
ıen Jero. Daher fast aus-‏ 
ich vom Nil 1 M. 41, 1 ff.‏ 
Nur‏ .2,3.7,15# .22‚ 
von einem andern‏ 6.7 .5‚ 


Ströme, Canäle. Hiob‏ יארִים 


Jes. '33, 21. Insbes. von 
men nad Canälen des Nil 
3 ff. 30, 12. Ps. ‚18, 44. 


IB. 19, 6. 37, 25. 
.5 
ırab. BR und transp. 61 


ras abstelın, daran verzwei- 
n Kal ungebr. 
. dass. mit 79 1 Sam. 27, / 


ein Verzweifelnder. Hiob‏ כו 


"Als Neutr. desperatum est, 
ırgeblich, wird nichts daraus 
‚10. Jer. 2, 25. 18, 12. 
nf. ה יאש‎ lassen, 
rzweillung überlassen. Koh. 


s. das folg. W.) N. pr. m. 
10. 

N. pr. (den Jehova heilt, 
IN» fut. von nix = j 
und 371) Josia, "König von 


42 — 611 v. Chr. 2 Wieder-. 


er des mosaischen Cultus, 
ז‎ Schlacht mit Necho König 
'gypten bey Megiddo getöd- 
(ön. 23, 23. 2 Chr. 34, 33. 
ל ו‎ 

‚den Jehova führt = יאִתִרְיֶה‎ ( 
m. 1 Chr. 6, 6, wolle W.ä6 
eht. 


Pi. 221 rufen, laut rufen.‏ זו 
(In Aram. dass,, be-‏ .5,28 
s vom Jubelgeschrey. Arab.‏ 


235. ). 





se) Tan von Hand / Hand 
‚1, a. 16,5, d. 1. von Ge- 
schlecht” zu Geschlecht, und mit 
ler Negation: nimmermehr. 
pe: יי יר‎ auf den 
1 0 pr. 30, 32 


9 הא‎ 5 08 unser N 


Hände über dem K pfe zusammen- = 
schlogen 2 Saın. 13, 9, voller; 


2, 37, 


Mit Präpositionen ו‎ Tol- 
gende Zusammensetzungen vor, in 
מ‎ die 2 Bdig von 7 öfter 


«) In meiner Hand, 4 
ehe Führens, וט‎ 
ל‎ bey in mirsich, in ] 


Bat 


‚auf Personen 4 Sachen. 1 Sam, _ 


14, 34: 9933 איש שורו‎ ein jeder 
(hatte ( seinen Stier mit sich, 16, 
2. 1 Kön. 10, 29, Jer. 38, 10: 
bwin שפשים‎ mm קה בִיִרֶל‎ nimm 
ge drey/sig Maurer mit dir. 
ıM. 32, 14. 35, 4. 4M. 31,-49. 
5 M. 33, 3. — Was man in der 
Hand hat, besitzt man. Dah. Koh. 
5, 13: zeugt er einen Sohn וְאין‎ 
TRAIN ITI2 0 bleibt nichts in sei- 
ner Hand, vgl. die Phrase: 7° 
.מצא .4.07 .ג מצאה דָבַר‎ Chald.Esra 
7, 25 die Weisheit deines Gottes, 
welche in deiner Hand ist, welche 
du besitzest. ß) in meine 
Hand, nach den Verbis des Ueber- 
gebens 1 M.9, 2. 20. 2M.4, 21. 
2 Sam. 18,2, des Preisgebens Hiob 
8, 4, dah. 373 צאן‎ die seiner Hand 
anvertraute Heerde Ps. 95, 7, und 
ebenso ist aın besten zu erklären 
Jes. 20,2 : Jehova redet* שכיה‎ +? 2 
zu Tee (IXN. סח‎ “Hoctav), 
näml. die Offenbarung ihm über- 
gebend. Ganz. unpassend ist: durch 
Jesaia (nach 2. y), 08 65 ja zu 
ihın redet. „) durch meine 
Hand f. durch mich, durch meine 
Vermitteluug, z.B. 4M. 15, 23: 
alles, was euch Gott befohlen ביר‎ 


Tg 4 


die,‏ וע 
Neh,‏ . 
ST Ant‏ 


jeın, + ₪2 0 
ne ' 
15; 


יח 


ihm wohlwollen, gul- 
2 Uhe, 30, 12. Esra 4, 2 
2, 15 - Dähern.Be- 
ung לרעת‎ zugeselzt ist. 
hließlich im übeln Sinne 
ידו ב‎ ini seine Hand gegen 
richten , von Gott 91. 7, 4, 
mn mes; Ruth 1, 18. 
על פלני‎ man היחה יד‎ die 
0 ruht (wohlthätig) auf 
Esra 7, 6.28. 8, 18, 31, 
er: a] 
ändig ה‎ 
vgl. Esra 8, Be 
= ושיב ודו‎ die Hand richten 
w., im guten Sinne 1%. 
Er. Amos 1, 8, und mit ל‎ 
9.7 Vgl. AG. 13, 11. 


ty mm An‘ lie Hand 
| kam über 8 


eit en iho zu b 


ב 04 


Kön. 1% 46, Dasselbe‏ 1א 
m Fz, 3, 14, und‏ 
es‏ ותפל כָּכִי Du‏ יר „i: Na‏ 
mich daselbst die Hand des‏ " 
Kap. 11, 5 dass. ınit mn.‏ 
מפנר וד :17 ,15 ist Ier.‏ 2 
deiner Begeisterung, die auf‏ | 
uht,‏ 


nm die Hand geben, d.h. 
‚mit eineın Handschlage ver- 
ıen, bekräftigen. Esra 10, 19. 
in. 10, 15. Insbes. beym 
ıfsen eines Dindnisses , von 
ich ergebenden, unterwerfen- 
"heile. Ez. 17, 18. Klagel. 5, 
₪ 50, 15: AT N, sie ו‎ 
Babel. 2 Chr. 30, 3. 7m 
Chr. 29,24 sich Wiiterwerfen 


Die Hand vorzugsweise היד)‎ 
poet. auch (יָד‎ stelıt «) von 
Jand Gottes (wie הַרוּח‎ für 
x mn). Jes. 8, 11. Hiob 23, 
יז‎ f. die Hand "Jehova’ 50 die 
ılr ruht. ]8( von menschlicher 
‚d.h. Macht, Hülfe. +13 85 
34, 20 und 11 בּאפס‎ Dan. 8, 
hne (Menschen-) hand , olıne 





ur ₪ 
.. 


\ 8 era כ‎ 





/ = 
m 1 5 
1 1 - % 


לי 14 . 33 0 7 3 
4 .47 ,106 

Hithpa. 7727 1) gestehn (eig. 
von sich gesteln ( Dan. 9,4, am 
häufigsten mit dem Accus, d. 5 
3M. 16, 21. 26, 40; mit .א עכ5‎ 

‚6. 9, 2 (Geständnils ablegen 
über). 2) wie 71000. loben, prei- 
sen, mit 2 Chr. 30, 22. 

Dedvate: nun, nimm, Nomm. 
pr. יְהוּדָה , וְרְיֶה , יְדוּחוּן‎ "und dann 
mittelbar ir, nt, nan?, 
התיהד‎ I 


der Liebe ergeben)‏ ידו ) ודו 
N. pr. m. 1) 1 Chron, 27, 21.‏ 
Esra 10, 42.‏ )2 


(Richter) N. pr. m, 6 3, 7.‏ ידון 


(bekannt) N. pr. m. 1) Neh,‏ ידוע 
,22 ,11 ,12 )2 .,10,.22 


(der da lobt,‏ יִדִיהוּן und‏ ידוּתון 
Lob, und «der‏ ידוּת preiset, von‏ 
Endung 7) N. pr. eines Leviten,‏ 
Musikmeister Davids. 1 Chr. 9, 16.‏ 
Auch fur‏ :1 ,42.25 ,41 ,386 ,46 
dessen Geschlecht: die Jedutliu-‏ 


5%, 5. - 

Dual. רְרָיֶם‎ in den Bedeutungen 
m. 1.3. 4.5. Tlur. ידות‎ no. 2 
und 4. 6. 


N chald. st. emph. 87" Dan. 5, 5.24, 
mit Suff. 772 Bam Esra 5, 9 
Dual. 7172 Dan. 2, 34 35 =. .א‎ 
das hebr. 7 0 72 79 aus der 
> Hand, Macht jem. (vgl. 727 Dan, 
5, 28. Ueber Esra 7, 14. 25 = 
das hebr. no. 1, aa. 


chald. s. v. a. das hebr. m". 
וטוה‎ 47%. preisen, Part. הודא‎ 
Dan. 2, 23 und כְַדָא‎ Kap. 6, 11. 


(nach Sim, die Gott erheben‏ 2% לו 
‚Am art, nach syr. Flexion )‏ 
I pr. alber Ortschaft im Stamme‏ 
:bulon, Jos. 14, 15.‏ 


9 M (viell. honigsüls, 
N pr, m. 1 Chr. 4, 3. 
ידו‎ =» v. 8. 7777 werfen, Vrät, 


Joel 4, 3. Nah. 3, 10, 
1.11 (rom Werfen des Looses). 














vgl. day) 





ו 


16, Zuw. hat es einen überflüssi- 

HL.1, 8.‏ )7 לו Dat, oommodi,‏ ה 

sbes. bemerke man die Formeln : 
a) 2% m wer weils? mit folg. Fur, 
Muthimalsungsformel, bey einer 
Sache, die man wünscht. 2 Sam. 
120 22. 1061 2, 14. Jon. 3, 9, vollst. 
אם‎ sy) m Esth. 4, 14 das lat. 
nescio an, haud scio an, wo wir 
sagen würden: wer weils ob nicht 
== ich glaube fast, möchte be- 
haupten. Anders אל‎ — my מִי‎ 
wer weils, ob— oder? f. niemand 
weils, 5 Khat sagen, Koh. 2, 
19. Ueber Spr. 24, 225, 1, 5. A)»ı1 


>77 טוב‎ wissen, was gut und böse _ 


(nützlich und schädlich ) ist 1 M. 
3,5. 22 f. klug, weise seyn (wie 
Gott V, 22), dah, טוב‎ nor y2 
רָרע‎ der Baum der Erkenntnifs des 
Güten und Bösen 0. i. der Weis- 


heit 2, 17; den unmündigen Kin- - 


r 


dern wird dies Kenntuifs abgespro- 
chen 5M. 1,34 (vgl. Jes. 7, 45. 
Od.18, 228. 20, 310) rınd ebenso 
dem wieder schwach gewordenen 
Greise 2 Sam. 19, 36. 


‚f) einsehen, dahı. Einsicht ha- 
ben, weise seyn, saperc. Js. 73, 
Jes. 32, 4. 45, 20. 56, 10. 
Part. יודכים‎ =. v.a. חִבְמִים‎ Hiob 34, 
2. Koh. 9, 11. 


Niph. 9732 1) pass. von Kal no. 
1 le En wer- 
den 1 M. 41, 21: =» נוּדָע‎ xD 
a באר‎ und man sah es 
nicht, dafs sie in ihren Bauch ge- 
gangen waren. 2) pass. von Kal 
no. 2, d. bekannt seyn, von Per- 
sonen Ps. 76, 2, von Sachen Ps. 
9, 17. 2 M. 2, 14. 3 M. 4, 14. 
Mit 5 der P. es ist jemandem be- 
kannt 1 San. 6,3. Ruth 3, 3, 
Esth. 2,22. 3) pass. von Hi. no.3 
eig. es zu fühlen bekommen. Spr. 
10, 9: 2739 1997 מעקש‎ wer auf 
verkehrten Wegen geht, wird (es) 
Fühlen, eig. es wird ihm fühlbar 
gemacht werden, er wird seine 


Stäfe leiden. Jer. ‚19: אחרי‎ 
on nachdem ו‎ es empfunden 
24 


2 5, 1. 3. Neh. 13, 10, durchs 
ihl 5. v. .ה‎ empfinden, z. B. 
eles erfahren Kol. 8, 5, Liebe 
Hals erfahren 9, 1 (vgl. ראת‎ ( 
es. die Erfahrung mMschen, bey 
ipreehungen, und häufiger bey 
hungen, 2. B.- 2M.%, 7: und 
sollt erfahren, da/s ich Jehova, 
Gott, bin. Ez. 6, 7. 13. 7,4: 
1, 10. Hiob 21, 19: ver ול‎ 
| hm sollt’ er es vergelien, dafs 
'es) -erführe, fühlte, Hos. 9, 7: 
or 3972 da wird (e) Terasl- 
hren. 16% 9, 8. % 14,4, Koh, 
5. Niph. no. 3 
kennen lernen, | EEE jem, 
. 9, 24, etwas 4M. 14, 31. 
Bebräer sagt aber, euphemi- 
a) cognovit vir mulierem f, 
' cum ea IM. 4, 17.25. 
7 19, selbst vom unnatür- 
en schlaf 1 M. 19, 5 (ebenso 
wsco Justin. 5, 2, gr. ו‎ 


Sau kennen, arab. (sl, 


₪ Je wissen ). #) vom 
איש :6פו‎ MyYT1 erperta est vi- 
1 M. 19, 8. Richt. 11, 39, 

st. ו‎ 31,17. 
) kennen 4 etwas, mit d. 
1 M. 18, 19, 29, 5. 30, 29. 
532 beym Namen d.h. sehr 
גו‎ kennen 2 0105. 33, 12. 17 
. בשם‎ ann). Tart. ועים‎ Be- 
ate, Freunde. Hiob 19, 13. 
. pass. 337% bekannt 5 M. 1, 
mit mit jem. V.13. Jes.53, 3: 
ה ירוע‎ bekannt (vertraut) 8 


nkheit, (Syr. la bekannt, 
mt). 


wissen, gew. mit dem Accus. 
mit dem Inf. mit (Koh. 4, 13. 
15) und ohue כ‎ Jerem. 1, 6. 
m. 16, 18, auch mit dem Verbo 
o mit ו‎ Hiob 23, 3 und dovr- 
לא ידעתי אַכְן ; :22 ,32 11:05 שו‎ 
weifs nicht zu "achmeichelt. 
sm. 16, 16. Nehem. 10, 29. 
Bedeutung: um etwas wissen, 
trairt sich mit ב‎ 1 Sam. 22, 15. 
’ 27% 33 35 und כל‎ Hiob 37, 


הד ויק 


ו 





das Ver-‏ ,2/8610165<ב3צ,] > למור 


bum ‚SaS2 zum Schüler machen, 
lehren. 


vn) (für יהדיה‎ dem Jchova führet , 


von #77) "N. pr. m. 1 Chr. 2, 7. 


NN (wahrsch. s. v. a. יהוהוּא‎ Jehova 


ist Er, wie שד‎ für וְהושוּע‎ ( N: pr, 
1) eines Königs von 18786[ 6 


v. Chr,, der das Geschlecht Ahabs. 


ausrotiete. 2 Kön. 90,10. 2) eines 
ropheten in Israsl zur Zeit des 


Königs Batsa. 1 Kön, 16,1, 2 Chr. 


19, 2. 20, 34. Aülfserdem von 
melireren unberiihmten Versonen. 


(den Jehova hält) N. pr.‏ יְהוְאחז 


1) eines Königs von Israrl 856 — 
840 v. Chr,, des Sohnes Jehu 2Kön. 
13, 1—9. 2) eines Königs von 


‚Juda imJ. 611 v. Chr. 2 Kön. 23, 


31---35. 2 Chr. 36, 1, wofür auch 


- 


סי א יוא 


us 71 (den Jehova geschenkt hat, 


1% ,ואוש vom ungebr. Stw.‏ אש 
schenken) N. pr. 1) eines Königs‏ 
von Juda 877—38 v. Chr., Soh-‏ 
nes des Alıasja 2 Kön. 12, 1. 14,‏ 
.0 2 ,11 ילאט wofür auch‏ ,13 
eines Königs von Israel 840—25‏ )2 
v. Chr., 5011165 des Joahas 2 Kön.‏ 
Statt dessen auch‏ .10—25 ,13 
’Iwüs.‏ .אא .2.0.9 יואש 


Im 02011. s. v. a. 7737 Land 


9 .ג‎ ss >» 
Juda, Judäa. (Arab. 39, 09 
coll. Juden). Dan. 2, 25: 27% 
גֶכוהָא דִי יְהוּד‎ von den Gefangenen 
Juda’s. 5, 13. 6, 14. Esra 5, 1. 8. 


(Gepriesener, 1760016 des fut.‏ יְהודֶה 


Ho., vgl. 1 M. 49, 6) N. pr. Juda, 
1( vierter Sohn Jakobs, und der 
von ihm benannte Stamm, dessen 
Grenzen Jos. 15 bestimmt werden. 
Richt. 1,3. am הר‎ Gebirge des 
Stammes Juda. Jos. 15, 48 ff. Seit 
der Theilung des Reichs durch Je- 
robeam und Rehabeam: Reich und 
Volk Juda (ersteres fem. Ps. 114,2, 
letzteres masc. Jes. 3, 8) bestehemd 


24 * 


יה . 


ie ann ein Jah dei, ein 
tänderlicher, ewiger Gott ist 
n, wo das = ebenso zu neh- 


geben, legen ‚selzen, 5 Yı 5. 
(Im Chald. Syr. dass. Arab, 
ätkiop- 9, wahaba). Im 
our Ps, 55,23: bs השלְךָ‎ 
mi=1'defichl dem Jehova das, 
ו‎ dir gab, od. auflegte (man 


ze ag vor 7371) 6. dein  p 


6%. (Nach And. ist 37% 
. 1 . 0 Aufserdem 
im Imp. ar (Spr. 30, 15), 
, F 27 (Ruth 3, 15) pl. הבו‎ 
has auch in der Anrede an 
ere 2 2]. 1,10 1) gib, gebt, 
her. 1 M. 29, 21, Hiob 6, 22. 
um. 16, 20: ns כָבֶם‎ an 

7772 ist überflüssig). 
ee 2 Sam. 11, 
5 3]. 1, 13: omw;x 855 aan 
Met euch Münner. Jos. 18, 4. 
ohblan! 1 M. 11, 3.4.7. 38, 
» .]ה‎ 1, 9. — Ueber הבוג‎ 
|, 5. den analyt. Theil. 


1ald. 1) geben Dan. 2, 37. 
18; hingeben, Preis geben. 
‚28. 7, 11. 2) setzen, le- 
(z.B. einen Grund). Esra 5, 
Nur das Prät. יהב‎ Dan. 2, 21. 
3, der Imp. חב‎ 5, 17, die 
cc. 37% und 27% und das 
. pass. ,יהִיבַת , יְהִיב‎ 2277 
7, 11. 12. Esra 5, 14 -תוס1‎ 
vor, /ut. und in/. werden, wo 
ınszudrücken sind, von נתן‎ 
det, wovon wiederum praet., 
und part. nicht im Gebrauche 
(Ders. Fall ist im Syr.). 
אהיחב ל‎ gegeben, überge- 
werden. Dan. 4, 13. 7, 25. 
ein secuhdäres $Stw., uur in 
₪2. mn sich zum Juden- 
6ו‎ bekennen. Esth. 8, 17 ( de- 
von יהגר‎ |. Der ursprüng- 


» Servilbuchstabe * ist hier 
al geworden, wie 2. B. von 


2 „Sem. 7, 18.19. 16%. 50,4. J 
2,17 und selır häufig bey 
"Noch merke" man die ל‎ 
mim, 25 a) im Angesicht Jeho- 
Bleiche unter ‚Gottes Augen 
ws dah, vor der 
יי‎ 0 che M. 26, 
33; 3M. 2: 40, 62, ne 
23, 18. 1 übe rn וו‎ 
dem Urtheile Jchoya? . שר‎ 2 
364) Jos, 6, 26, aber meistens 
neh ‘Sinne: nach dem Siune ie 
ova’s, ihm, wohlgefällig Ps. 19, 
15. Dah. vor Jehova wandeln 4. 
h. ibm wohlgefällig wandeln, so 
dals er es gern mit. ן 7 מ‎ 
17, 1 a 9: ein Held 
auf'der Jagd, nach Jehova’s Sinn. — 
Placet deo, ist aber wuch sw, a, es 
ist von Gott beschlossen 6,43. 


(den Jehova gescheukt hat)‏ הזד 


N. pr. m, 


41) 1 Chr. vor 2 ön, 
Br DEREN 


2 ‚Chr, 1 


ד 1 pr.‏ א dass.)‏ ( יהוחנֶן 


fülhrers unter Josaphat 2 Ulm, 47, 
15. 23,1 und muhseren anderen 
Personen. Im Griech. wurde daraus 
> - כ‎ , 

Imarvag und Tours. 


(den Jehova kennt) N. pr. 


eines ו‎ Priesters נזהם‎ 6 


der Könige von 1708, der die 
Atualja stürzt, und denn Joahas 
zur Begierung hilf. 2 Kön. 11, 


41. Dens. Namen fülıren meh- 
rere andere. 


(den Jehova angesetzt hat)‏ יְהווכין 
pr» Jojachin, Sohn Jojakims,‏ א 
König von Juda im J. 600 v. Chr.‏ 
Kön. 24,8—17. Er heifst auch‏ 2 
Ez. 1,2, mı231 Esth. 2, 6.‏ 1,2131 
Jer. 24,‏ וכניהוּ ,4 ,28 .20 ,27 Jer.‏ 
Jer. 22,‏ כּנִיְהוּ im Chethibh und‏ 1 
וכן letztere für‏ 8 .37,1 .1.28 
(angesetzt durch Jehova ).‏ 37% 


(den Jehova bestellt) N.‏ והווקים 


pr. m. Jojakim, Sohn des Josia, 
König von Ta. 611 — 600 v Chr. 
zuvor אכרקים‎ (w. מ‎ .( 2 Kön. 


23,34 24,1. Jer. 1,3. 


יהוידע 


יה 


/ ,* + lectionem 1 


a הדשל‎ ] Fudleri, 
deni eg tuentur. 
" ל"‎ Klum 1707. 8. Auch‘ 


" Michaelis (Suppl. 5. 524) 
die Aussprache mi wenig- 
| für alt und weit älter als die 
iweihische Vocalsetzung. 
ie etymalogische Deutung, wel- 
die alttestamentlichen cheift- 
er dem Namen geben, 5. 2 1. 
d. 6, 3, vgl. Apoc. 1, 4. 8, 
lich: der da ist, ( wie er) seyn 
0 6. iu der ו‎ 


- Treue (vgl. die Inschrift ° 


ls zu Sais bey Plutarch 


nude et Osiride 6 Yerrdyos alten ı 


ei מא‎ vr al daumenoy ), 
n' der Ableittimg von mi 
aus’ Auf diese Bdtg wird 
| 805) angespielt, z.. B. Hos. 
6: army deier heifst 
List) Jehoon,, 0. i. der Unrer- 
rliche. Daunit ist aber -nicht 
eschlossen , dafs es nicht ein 
ws Wort, desselben Stammes 
Jov-is, Ju-piter, seyn könne, 
hem die hebräische Etymolo- 
wur angepalst wurde. 
"as den Sprachgebrauch betrifit, 
ird die Gottheit im A. T. gleich 
ig Tim, als צְכהים ,דְאֶכהִים‎ 
zog) genannt, s. eol. 115.116. 
er wird es mit andern Gotles- 
ıen zusainmengesetzt: a) יחיָה‎ 
א:‎ (Apposition) ]ו‎ Jehova 
ht Jehova der Elohims d. i. 
+ der Elohims) 1 M. ec. 2. 3 
t nicht häufig, s. jedoch 2 M. 
0. 2 Sam. 7, 22. Ps. 72, 18. 
14. Jon. 4, 6. 1 Chr. 17, 16 
bar mim 1 Sam. 6, 20. 
hr. 22, 4. 19. 2 Chr. 26, 18. 
16. Sehr häufig aber mit einem 
itiv, als [mas יְהוָה אכהי‎ 
‚1,21. 6,3. 17,3, Sa 7m 
. 1, 1. 31. 2,7. 4, 5. 18, 16. 
צבאוו‎ 7777 Jehova (Gott) der 
amlischen ( Heerschaaren, s. 
( יחוה‎ IN Sl "le n 
Puukten הוח‎ N) 
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2) Zeit überh.; ohne Rücksicht 
auf die einzelnen Tage. ı M, 47,8: 
Lebens- 


‚rar nd var die Zeit deiner 


jahre, 7, אִבְרְהֶס‎ voN2 zur ץז‎ 
Abrahams, Davids. 1 M. 26, 

2 Sam. 21,1. 1 Kön. 10, ו‎ 7 
2,11: Dom oma רְיְי‎ ₪00 6% gen 
schah zu dieser Zeit. Richt. 18,1. 
19, 1, 1 Sam. 28, 1. בָּלַ-הִיָּמִים‎ 


; das 11080. זעה הזון?‎ ollezeit, 


stets, immerdar, 5 M. 4, 40. 6 
6, 24. 1 Sam. 2, 32. 35, 4 
Hiob 1, 5. a) jusben. > Lebersfegg, 


Lebenszeit, (Arab. 1 dass.). 1. 
6,3. בל ד חַיָמִים‎ al all, (seine) Le- 
benstage, lebenslang. 1 9 
44, 32. מימִיף‎ so lange da lebst. 
1 Sam, 25, 28. Hiob 38, 12. 1 M. 
8, 22: alle Lebenstage der Erde, 
d.i. so lange die Erde steht, 3 
בָיָמִים‎ actate provectus. 1 M. 244, 
Jos. 13, 1. הְאַרִיה ימי‎ seine Le- 
benstage ו‎ ng machen, lange leben, 
8. --.ארף‎ Hiob 32, 7: ימים ודכרו‎ 
die Tage mögen reden 1 das Alter 
ınag reden. b) im Accus. steht es 
öfter pleonastisch hinter Zeitanga- 
ben (vgl. Gr. 9. 111. 2), als טנָתִים‎ 
רמים‎ zwey Jalıre Zeit 1 M. 4l, 1. 
Jer. 28, 3. 11 (wir sagen in sn 
lichem Pleonasmus: zwey Thaler 
Geld), הדֶש ימים‎ ein Monat Zeit 
d. h. einen "Monat lang 1 29, 
14. ירח ימים‎ dass. 5 M. 21, 
2 Kön. 15, 13. 

3) Jahr. (Diese bestimmte Bdtg 


13. 


hat dann auch das aram. 779, > 
Zeit. So steht שקה‎ von einer klei- 
nen Zeit, und dann bestimmt für: 
Stunde. Val. טקל , 1388( סאח‎ Ge- 
wicht und dann von bestimmten 
Gewichten). 3 M. 25, 29. Richt. 
17, 10. Bra ar ii jährliche 
Opfer. 1 Sam. 2, 19. na u 


von Jahr z&-Jalir. 2 M. 10. 
Richt. 11, 40. 21, 19. 1 a 1; 
3. 2,19. Für: יָמים 59 = שנה‎ Ver 


32, 10 steht 29, 1 על מָּנָה'‎ nd. 
Auch mit Zahlbestimmungen 2Chr. 
21, 19: 


יו | , 


IM. 50,20 (LXX 50 חן‎ ( 


2, 30. 4, 20. 38. 8, 18. 24, 28. 


X. üs dr מ ששו הד‎ ( 
n, 23, 8." 13. לו‎ 11, 5. 25, 
sier wohl späterer Zumts, nach 
Erfüllung ). 32, 20. 44, 6 3 
X, 9 ף‎ Flo alien). Dan. 
' 15 \ Die Batg: zu = 
+ jetzt ב=‎ bir2 ist an keiner 
. 0 au den mei- 
od). Dass. ist כּהיוּם‎ 
5M. 6, 24. Jer. 44, 22. Esra 
15, Neh. 9; 10, einmal f, zu 
r Zeit, damals. (wo 3 Zeit- 
kel ist) 1 M. 39, 11. 


‚ann von der Zeit an, ₪0 — 
edel sM.9,2. 


a | יצ צר‎ 
es, 


a 23, hr 35, 2 28, 5 26. 
Zeit, 4 immer- 

Ps. 52,'3. Jes. 28, 24. 65, 5. 

beym Plural.‏ כל הְהַיָמִים. 


nal. יוְמים‎ zwey Tage. 1105. 6, 


zwey Tagen.‏ מ מימין 


ar. רְמים‎ auf chald. Art ימין‎ 
‚12,13, st. וימי מס‎ poet. רניות‎ 
. 32,7. Ps. 90, 15 1( 6 
Bay שַבְעַת‎ sieben Tage ı\M. 
). 12. רְבָזים אֶחדִים‎ einige Tage 
‚27, 41. Dass. ist der blose 
, 80% 61. 1, 4. Dan. 27 
שנים‎ einige ה‎ Dan: 11, 
dann: einige, gerankte Zeit. 


5 בלצ‎ , arab. er einige 
. Z.B.1 M. 40, 4: sm 
n2 ימים‎ und sie waren 6 
in Verhaft. 4 4 M. 9, 22: יומים‎ 
או-‎ vn“ in zwey Tage oder 

Monat oder längere Zeit. 
m. 29,3: welcher bey mir ge- 
+ ימים או זֶה-מנִים‎ nr schon 

: (d. h. geraume Zeit) oder 
jehr schon Jahre. ְבִים‎ ist hier 
r als מִיָמים .יָמִים‎ nach eini- 
reit. Richt. 11, 4: 14, 8. 1 
TER dass. ı Mm. 4, 3.1 Kön. 


ne 8,6: 


eig. das Veberllisige, 
ende, redundans, insbes, 


. 


. . 
- 208 
' 


Kon Ge a ner 
759 — 43 vor Chr. 2 Köu.: 15,82 
—38. 


ST ind dr) eig Parc. dus 
Gewon- 


Üebrigbleibende , 'dah. das 

nene, der Vortheil, Gewinn. Koh, 
6, 8. 2) Adv. mehr, ferne 
(Chald. und Rabb, יותֶר‎ mit 





> 22. 3) allzusehr, "Kohel, 
1 aulser, wie m}. 


BR ב ל‎ 13,9: 
Ben do Kohl ar 


ann היוחָרָת‎ 2 Mos. 29, 13. 
ו‎ 4, oder 3371 re 


Ye 
lobus hepatis.‘ LXX, lapren, Too 
500. 334, dass., und 


2 
ה‎ 0 
mit derselben Etymologie, denn 


31; ist s. v. a. om. 5. Bocharti 
Hieroz. 71. I. 8. 498 f Oder 
sollte es das Zwergfell seyn, wel- 
ches ebenfalls die Leber 12 
Iın Talımud. heifst dieses 7237 חצר‎ 
atrium hepalis. 


Arab. (553 sich 


versammeln. Davon 


(Versammlung Gottes) N. pr.‏ זיאֶל 


m. 1 Chr. 12, 3. 


(der über Jehova frohlockt, v.‏ וזיה 
"Stw. 13) N.pr. m. Esra 10, 25.‏ 


IT? (glänzend) N. pr. m. 1 Chr. 


27, 31. 


N. pr. m. 1 Chr. 8, 18.‏ ליאה 


Stw. זלא‎ ungebr. 


IT) 5. mmran. 
nn mit de Art. 1 Chr. 27, 8 für 


MIR. @ 


Tu 


y mehr als) Koh.'2, 15. it 


man 


| 9,10 der gro 


ungebr. Stw.‏ יזר 


vn 
+ א‎ 


heiltenReichs, wo Ephraim 

suptstamm des Zehnstämine- 
‚ steht Joseph für 

dm und dieses für: das Reich 
‚Im Ggstz von Juda, Ps. 78, 
3° 37, 6— 19. Zach. 10, 6. 
‚Israäliten überhaupt. Ps. 80, 


+ 6.0005 5, 6. 15. 6, 6.- 


Mehrerer anderer ו‎ 
0.25, 29. 5) א‎ 12, 
>) Esra 10,42. 


hr bee heif א‎ r. 
KR Re ' 

dessen Zeuge Jehova ist) N. 
‚Neh. 11, 7. 0 
dessen 0 198 ie) N. 
1 Chr. 12,6. 0 


den Jehova ל‎ 
0 2 8 ind 2 28, 


4 Pam 

bpfer, Bildner, s. Sr». 
contr. aus קים‎ 2) N. pr. m. 
4, 22. 

. 1) der Frühregen, der in 

na von der letzten Hälfte des 

55 bis in die erste des De- 
rs fällt. 5 M. 11, 14. Jer. 5, 

tw. my sprengen, bespren- 

vgl. Hos. 6, 3. 2) N. pr. 

+. 

main den Jehova belehrt)‏ זו 
m, 1 "Chr. 5, 13.‏ 

:hova ist erhaben ) N. pr. m. 

.8, 10, wofür 1 Chr. 18, 10 


(dem Liebe erwiedert‏ ול 
N. pr. m.'1 Chr. 3, 20.‏ 


(dem Jehöva Wohnung gibt) 
m. 1 Chr. 4, 35. 


“pr. m. 1 Chr. 4, 35, 


(den Jehova aufrichtet, s. 
יש‎ ( N. pr. m, 1 Chr. 11, 46. 
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1) N. pr. 1) des bekannten 7. 131, 4 auf Jehova (vertrauend) 
eten, Lohn des Busi. Ez. 1, harren. 2) trans. hoffen lassen, 
‚24. LXX. ,]אשי‎ ebenso wozu Hoffnung machen. Ez, 13,6. 
4, 8 )10(. Fulg, Ezechiel, Ps. 119, 49. 

wie Pi, no. 1 war-‏ הוהדל mepım Fulg, Exechias, Hiph.‏ , חזקו 
e: Hesekiel, nach dem Grie- ten 1 Sam. 10, 8. 13, 8; mit hy‏ 
en. 2) 1 Chr. 24, 6 'Hiob 32, 11. Ps. 42, 6. 38,46.‏ 


| | אי‎ Niph. Ira für, ייחל‎ (mit (י‎ 
a ב‎ a 


- Derivate: bsy, name. 


h dass. 0 !. 2 . » ', . . ’ 
2 ( ) re 012 5 יחל‎ (Harren auf Gott) N..pr 
(er führt zurück, /ut. Hiph. Sohn des Sebulon, 1 M. 46, 14, 
„von,m) N. pr. m. 1 Chr. - Parron. auf x, 4 M. 26, 26, 


s.v.a. Dür warm, heils wer-‏ יחם 


A Kam עד‎ 7 en den, nur von den Thieren: brün- 
8 ו‎ , 27 = mn) stig werden, empfangen (arab, == 
5 : | heifs seyn V. brünstig werden ). 
(viel. für bg רְהִכָה‎ , den Gott Plur. wur für var 1 M. 30, 9 
»bem erhalte) N. pr. m. meh- (vgl. Pi. Ds. 51, 7, ferner aan 
Personen : als des Sohnes von fürssms Richt, 5, 28) und 3 p 
sat 2 Chr. 21,2. Das Patron,  fem. mia (Gr. $. 47, Anm: 3) 
‚1 Chr, 26, 21. 22. ‚38. — Die Formen Dr’, Dr, 
. רְחִידָה‎ f. (von m) 1) ein- | mm, gehören zu bar. | 
es. vom einzigen Kinde IM. Pi. s. v. a. Kal 1 M. 30, 41. 
12.16; auch ohne 32 Jer. 31, 10. Aber auch: empfangen 
Zach. 12, 10. Spr. 4,3. (vom Weibe). Ps. 51, 7: וּבחסא‎ 
יחידח‎ die Einzige ( Tochter) X "37, und in Sünde empfing 
11, 34, dann als Neutr. das mich meine Mutter. Die Forn steht 
se, Liebste, gleichs. Uner- für ınam s. Kal. 

be, poet. Ausdruck für: Le- Derivat: man für man. 


'. 5 כבו‎ 
ו‎ el I UT VE DIS SFT) 51-34 5. 4608: 5.0, ar 


| einzeln, dah. einsam, ver- : . , . 
Ps. 25, 16. Plur. יהידים‎ ya ein Thier vom Hirschge- 


azelte, von zerstreuten Kriegs- schlechte mit sägenförmigem, in- 
jenen, die einzeln aulser dem wendig vollem Geweihe, welches 


lande umherirren. Ps. 68, 7. es jährlich abwirft, und von röth- 
\ licher Ferbe (s. das Stw. “nr no. 


‚wartend, Klagel. 3,26. Stw. 2), wahrsch. der Dambirsch. S$. 
Bochart’s Hieroz. P. I. S. 913 
(T. 11. 5. 284 der neuen Ausg.). 


= ₪) יחמי 
an" (für mar den Jehova be‏ ל Veen‏ 


Sm 1( warten, harren, Hiob schützt) N. pr. m. 1 Chr. 7, 2 
Auf etwas warten, wird יחם‎ ungebr, Stw. barfuls 8616. 

girt m. d. Dat. Hiob 29, 23. 7 | AB 

ass] den‏ תע 2*7) Jes. 51,5. Ps. 130, (Arab.‏ אל mit‏ לו 

1,3; häufig mins br Ps. Fuß entblöfßsen. Die Wurzelsylbe 


₪ 83, 22 und m אכ‎ 57130, istam abreiben, abschälen, s. 


, חול Kal ungebr. verw. mit‏ ו 


% 
2 
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adindicere alieui, für jemanden 
bestimmen 1 M. 24, 14 44. .. 

2) als recht darstellen, rechifer- 
tigen, beweisen. Hiob 19,5: תוביתה‎ 
neun כלי‎ beweiset mir meine Schans 
de; 13, 15: אף דּרְכִיאכ-פקיו אוביה‎ 
nur meinen Wandel will ich ihm ins 
Gesicht \d. i. frank und frey, ohne 
Hehl, s. ame I, @) rechtfertigen. 
V.3: years ax הוכח אל‎ rechtfer- 
tigen will ich (meine Sache) gegen 
Gott. 6, 25: 029 an man > מה‎ 
was beweiset der Verweis von euc 
(vgl. no.3). Dah. sich rechtfer- 
tigen, seine Sache führen vor Ge- 
rioht. Amos 5, 10. 165. 29, 21, vgl. 
Hos. 4, 4. 

3) jemanden zurecht weisen, mit 
dem Acc, der Person 3 M, 19, 17. 
Spr. 9, 8. 28, 23, mit 5 der Pers. 
Spr. 9, 7. 15, 12. 19, 25, eines 
Irrtlıums zeihen, überführen Hiob 
32, 12, mif 2 Spr. 30, 6. Beson- 
ders mit beygefügtem Tadel: ver- 
weisen, tadeln, rügen. Ps. 50, 8: 
nicht deiner Opfer wegen tadele ich 
dich. Hiob 15, 3: tadelnd mit Wor- 
ten, die nichts frommen. 6, 25 (s. 
oben no. 2). V. 26: denket ihr 
Worte zu rügen? 1 M. 21, 25: 
FIyINTDON וְהוּכִיח אִבַרְהם‎ und 
Abraham tadelte den Abimelech, 
machte ihm Vorwürfe. Part. מוכיח‎ 
Tadler, Strafprediger Spr. 25, 12. 
Ez. 3,26. 07x מוכיח‎ der die Men- 
schen tadelt Spr. 28, 23.  חיכומ‎ 
אלוה‎ der Tadler Gottes Hiob 40, 2. 
Dann 

4) stärker: zurechtweisen durch 
Züchtigung, Strafe (vgl. טעש70‎ 
Yurarıw Herod. 2, 177, nuderw), 
dah. züchtigen, strafen. Ps. 141, 
5: mich schlage der Gercchte .... 
er züchtize mich ... Spr. 24, 25. 
Dah. von Gott, der Menschen züch- 
tigt Hiob 5, 17: Heil dem Manne, 
den Gott züchtigt vgl. Spr. 3, 12. 
Ts. 6, 2. 38, 2. 94, 10. 105, 14. 
2 Sam. 7, 14. 2 Kön. 19, 4 (Jes. 
37, 4). Die Bdtg des Strafens 


liefse sich auch vom Richten eblei- Mm 


& 
EN 


יט 


te) N, pr. einer Ortschaft וז‎ 
שו‎ Juda. Jos. 15, 55. 21, 16. 


alırsch. s. v. a. mt Noma- 
£) N. pr. Jetür, Solın des 

4 M. 25, 15. 1 Chr. 1,3% 
זגל‎ dessen Nachkommen, die 
‘, welche 1 Clir. 5, 19. 20 
jegführend mit den drey jeu- 
5 Jordan wolnenden Stäm- 
rorkommen. Dieses stimmt 
זו‎ Lage von Ituräa (Luc. 3, 
and’s Palästina $. 106) und 
veufigen Dschedir ( ל(‎ 
hardts Reisen nach Syrien 
r) östlich vom See Tiberias. 
inter de rebus Ituraeorum ad 
h 1- Hhafniae 1824, 4. 

5 ₪ 

0 Wein, (Arab. 5 Wein- 
₪ äthiop. I win , Wein, 
berg, gr. und lat. olvos, vi- 
8.712), HL. 2, 4: war 
אכ הביר‎ er führt mich in ein 
des Weines, trop. für: er 
t mich trunken vor Liebe, 
ושוןטאז‎ Epeorı. 2) Rausch. 1M. 
, 1 Sam. 1, 14. 25, 37. 


ım. 4, 13 im Chethibh, offen- 
Schreibfehler für 72 zur Seite, 
as Keri liest. 


n Kal ungebr. wahrsch. gerade 


wie das verw. 75), vgl. über 
| Stw. Fäsi, neue Jalırb. IV, 
4 ff. 

ph. הוכיח‎ 1) richten und 
shten (eig. gerade, recht ma- 
, gerade wie 000000, Hom. 
,(ש‎ Recht sprechen? Jes. 11, 
r richtet nicht nach dem Ge- 
. 1 = 31, 42: Gott hat ge- 
et vorige Nacht. Wie die 
‚en Verba f. Richten (s. 7", 
) insbes. a) dem Unschuldigen 
ıt schaffen, mit > Jes. 11,4. 
|16, 12: עס אָלוּהּ‎ na: וִיוכח‎ 
er Recht verschaffe dem Manne 
Streit) mit Gott. 6) mit j2 
edsrichter seyn zwischen 1 M. 
37. Hiob 9, 33, c) mit >: 





770 "ו 
(Söhne) Re‏ א auch ihm‏ 


2) geschafl 
sen Schöpfung Ps. 90, 2, 


Hiph, הומיד‎ 1) gebühren-machen 
(das ג‎ Jes. 66,4, Wr 
fruclsten, schwanger wachen 1 Chr; 


2,18. Trop. die Erde befrachten, 
Jes. 55,.10. 2) zeugen (von dem 
Vater). 1 M. 5, 4. 7. 10. 13 ₪ 


11,14 @. Trop. des, 54,4, Metaph. 
4 ' 5 schaffen. Hiob 38, 28: מִי-‎ 

-ı wär wer erzeugt des 
7% Mezazine? — Hoph, nur 
nf חלְדֶת‎ er Art der Verba פיי‎ 
dritter Classe Gr. $. 70) זה‎ 
er 20 und הִלָדֶה‎ Ex. 16, 4. 5 

. das zur Welt gebracht werden, 


יוּם nn‏ את יפרשה -:.2) a‏ 4 


der Geburtstag des Pharao, eig. der 
Tag, wo man zur Welt gebracht 
hatte den P’harso, s. über den . 
beyın Passiv Gr. $. 140, 1,0. 

Hithpa. Ten eig. sich als gebo= 
ren angeben, d. i. in die Familien- 
verzeichnisse od. Stammlisten (29 
הוכדות‎ ( eingetragen werden. 4 M. 
1, 15, 5. .התיהש‎ 

Derivate: ילד‎ -- 2, 
n=:32, nn, Sn ; =: :ı und die 
Nomm. pr- 1: הו ₪ ,7% ברה / מף:‎ 
EINEN. 


כל 


m. pl. cstr. 752 und ילָדִי‎ )6. 
37, 4) 1) Sohn, s. v. a. ‚2, viell. 
Enizolvwug f. Kind 2 M.2,6, öfter so 
im Piur. = 272 Kinder 3 M. 21, 
4. 1 Sam. 1, 2. Esra 10, 1, Such 
von Jungen der Thiere 'Hiob 38, 
41. Jes. 11, T. Jes.2,6: נכרים‎ = 
50:06 der Fremden für: Fremde, 
ohne Nachdruck wie vis 1/0000 


des. 57, 4: ינדי פשע‎ Söhne der 
Sünde, Sünder. Für: Königssohn 
Jes. 9, 5. 2) Knabe, Jüngling 


(vom neugebornen Kinde bis zum 
Jünglinge‘. ıM. 21,8 ₪. 2M. 2, 
3f. Im Parall. TR איש‎ 1 M. 4, 
23. Kohel. 4, 13, im Ggs'z von 
Greis 1 Kön. 12, 8. 


- 


5 
יל 


f- des vor., Mädchen 1 4‏ ילף יה 


2 Joel 4, 3: 
25 


. 2% 


| (ova Pas) 
א שרי 4 .11 יי‎ nor 6 
rin, ו‎ f. Mutter, Spr 
3, 25. HL. 6, 9. Asa 


sch‘ M. 6, 4: rs יירו‎ 
hahren הק‎ (Kinder). 18, 1r 
Er וְסרִי אשת אַבְרֶפ פא‎ 3 
+ Abrams Weih, gebahr ihm 
" 3», 1. (Vg 0 Niph. und 
Ein gewöhnlicher Tropus 
ob 15, 33: sie gehen schuan- 
:ג‎ Unheil und gehähren Un- 
‚Fe 7,15, ₪ Jes. be 11. 
ich Spt. 27, 1: du weil 
was (heutige) Tag ge 
| Zeph. 2,1. 
erzengen (von dem Vater, 
2 4 arere von 
טל ו מ‎ 1 
‚ltern) 1 M. 4, 18. 4 
Gott s. v.2. schaffen, creure 
32, 18, Jer. 2, 27: sie sagen 
Holze: du hast mich ge zeugt 
geschaffen, bist viein Vater, 
אב‎ no. 3). Dann metoph. 
‚are regem. Ps. 2, 7 sagt Je- 
zu einem Könige ( Götter- 
): du bist mein "Sohn, heute 
ch dich gezeugt, ohne Bild: 
t König, heute habe ich dich 
rmaunt. Vgl. yeryaw 1 Cor. 


geboren werden, öfter‏ 3-12 .או 
x vor dem Subjecte ıM.4,‏ 
nz 32321 und dem‏ נוף את ה <יך 
ward geboren Trad. 21,5:‏ 1 
M. 26, 60. Auch nit‏ 4 .0 
ıter Kalno. 1 bemerkten EI-‏ 
מאה-שַנה :17,17 M.‏ | 
alle einem Manne vun hundert‏ 
ı noch (ein Kind) geboren‏ 
n? Ueber 1 Chr. 3, 5. 20, 8‏ 
s. den analyt. Theil.‏ 

751 gebähren helfen, Ge- 
wülfe leisten. 2 Mos. 1, 16. 
fem. ירת‎ Geburtslielferin 
1,37 0, "Pu. 722 וש‎ 357° 
. 18, 29. Ruth 4,17 1) ge- 
werden, wie Niph. 4 1 + 
wch elliptisch 2. B. 10, 21: 
03 752 וּכשם‎ und dem Sem, 
he 


הלב 
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ז 


scheint, Nach Simonis 5. v. ₪. = 
708 5. יום‎ Auch יָמִים‎ 
warme Quellen liefse sich von der 
Grdbdig: 14616 seyn, ableiten. 


Bir,‏ = ימ (Tag Gottes,‏ ימואֶל 


von ar) N. pr. m. Solin des Si- 
meon iM. 46, 10, wofür corrupt 
kann 4 M. 26, 12, 


no" Plur, von by, גג .זג .או‎ 


dass,‏ יָמים 
m. pl. nur 1 M. 36, 24‏ 02 


am 
wahrscheinlichsten ; warme Quellen 

die sich auch in der angeführten 

iegend finden, z. B, die von Kals 
lirrkoe). 7 ug calidae, nach 
Hieron, soll ו‎ noch im Pu- 
nischen übrig gewesen seyn. , 
aquae, Der Sam, Text liat a7 
Einüer, Riesen, nach der Erkli- 
rung, welole auch Onk. und Pseudo- 
Jonath,. haben, Der Araber und 
Gr. Fenet, : דש‎ 


Taube) N. pr,‏ נא .₪ (s.v.‏ ימימה 


einer Tochter Hiobs, Hiob 42, 14. 


12 Subst. 1) m. die rechte Seite. 


Häufig als Genitiv nach andern 
Substantiven: 713877 71% der rechte 
Schenkel, eigentlich: Schenkel der 
rechten Seite 2 M. 24, 22; 7% 
722 das rechte Auge 1 Sam. 11,2; 
יד רנ יני‎ meine rechte Hand Vs. 73, 
53. יו[‎ 23, 24, Uebrigens be- 
merke man: a) ימיך‎ 1 Sam. 6, 12. 
4 M. 20, 17. 22,26 (als Accus.) 
nach der Rechten hin, dertrorsum, 
z. B. : סור ימין או שמא‎ rechts oder 
links weichen 5 M. 2, 26. 5, 32. 
17, 20. Jos. 1, 7. (Tbenso הימין‎ 
1 3 x 2- Ber zur Rechten 
jem. 2 אכ ימין (2 .24,5 ל‎ 
dass. 122 1, 10, 27 ya אל‎ zur 
Rechten von eiwäs 1 Sam. 22, 24 
(vom Zustande der Rulie). c) על‎ 
ya dertrorsum 2 Sam. 2, 19. 5 
y,19, addertram 11100 30, 12. 
=27, פ'‎ 77219 zur Rechten jeman- 
des oder einer Sache Neh. 8, 4. 
Zach. 4, 10. d) j'2»% zur Rech- | 

25 * 


ds das Sehilfmeer 2 01. 15, 4. 
men. von ebendemselben Jes. 
5, ae Der: das grofse Acer 
34, 6. 7 und הָיֶם האחרון‎ das 
re d. ו[‎ Westimeer 5° 11,24 
גו‎ mittellündische Meer, Mit 
Art. Dar immer von dem durch 
Zussimmenhung bestimmten 
Meere, als dem 
Nländischen Jos. 15, 47 u. öft. 
iläischen Jes. 8, 23, dem 
a 10, 26, dem todten Meere 
« Der Plur, os» maria steht 
. f, den Singular, daher 
חול‎ Sand des Meeres, in 
\ 1 32, 13. 41,49, חול‎ 
dicht, 49, 13. Hiob 6,3 ₪. =. 
חן‎ 2 2 Kön, 25, 13. 
r. 18, ₪ das eherne Meer, ein 
es Becken im Priester-Vorlofe 
(empels. 
er Fluls, vom Nil Jes. 
5. Nah. 3, 1 vom Euphrat 


7,1. Jer. 31, 36. Plar. von 
Nilströmen Fr. 32, 2. (Ebenso 
im Arab. - und Er ge- 


ht, vgl. Diod. 1, 12 und m. 
rent. zu Jes. 19, 5\. 


Weil das Mittelmeer Palästina 
ı Westen liegt, so ward Ds 
Palästinenser Bezeichnung der 
nelsgezend: Westen. Daher: 
רו‎ ein Westwind. 2 M. 10, 19. 
באו‎ die Westseite 2 M. 27, 12: 
2 רפת‎ nach Westen 1 M. 

2 1: 20, 22 ae nach 
en 2 Mo 0, wofür 
ger mn” m); יס‎ 4 Westen 
72, 8; ל‎ 629 westlich von Jos. 
12.13. — An zwey Stellen 
07, 3. Jes. 49, 12 ist 0x2 dem 
3 opponirt, darf aber duch 
36205 anders als: \Vest, ge- 
werden, vgL Aınos 8, 12. 5M. 
3. 


hat. 12% chald. Meer. Dan. 7, 


ungebr. Stw., von welchem 
Plur. יָמִים‎ , 2x ahzustammen 





der 3 0 11, 17.5 5 M. 
14, 16 neben mehrern Wasservö- 
geln stelit: Jes. a. a. O. neben 
dem Raben als Wüsten - Bewohner. 
LXX. und Fulg.: Ibis, Chald, 
Syr. Eule, wozu Bochart ( Fieroz. 
IT, 5.281 ft.) נשף ל‎ Däinmerung ver- 
gleicht. Die Ableitung von 932 bla- 
sen, führt vgl. mit dein Zusainnens 
hang und der Auctorität der LXX 
aul eine Reiherart, die den Ton 
eines Blasinstruments von sich gibt, 
etwa Rohrdominel (ardea stellaris) 
oder I'rompetervogel(arıea Agami). 


oO" Grdbdtg: seizen, s. Niph. no.1 


(Die Wurzelsylbe 
5001 auch im Sanskr. sitzen, 1 
selere, goth. satjan setzen, stellen, 
vgl. to set. Verstärkt lautet (der 
Stamm שית‎ w. ın.n., aın schwäeh- 
sten gr. held, davon #oguw, fut. 
20000004(. Davon 

1) ein (sebäude setzen, d. i. 
gründen. Esra 3, 12. Jes. 54, 11, 
von Gründen der Erde Ps. 24, 2. 


und סוד‎ 4 





Vogel, 





וא 2+ יר 
ıM. 19, 33. Ez. 18, 7 1:‏ 
Kauf und Verkauf: über-‏ 
ilen 3 M. 25, 14. 17; be-‏ 
en, drängen (ein Volk) Jes.‏ 
verdrängen, init ;n Ez.‏ ;6 
dass.).‏ אובי B. (Chald. Aph.‏ 

21% 


Ruhe) N. pr. einer Ortschaft 
ז‎ Grenze der Stämme Ephraim 
Manasse 2 Kön. 15, 29, mit 
ן‎ 10006 rm Jos. 16, 7. 


chlummer) Jos. 15, 53 Che- 
wofür das Keri בכרכ‎ (Flucht) 
. einer Ortschaft תוג‎ Stainıne 


"3 ; 
ıbleitet, 5. aber ברח‎ Liu. D. 


wovon man Hi. 


5 5. v. a. ילבְקֶת‎ Sprölsling Rz. 
Eig. Säugling, von ינק‎ , pas- 
מוזס‎ mit Activbdtg. (Aram, 


PR loaı, Säugling 2 









0 אד‎ ]% 
7. Js. 44, 10, ee 
Pi. nor für: mo, inf. much 
ana 3M. 26, 18, יסור‎ Ps. 118,18. 
₪ En 5 (1. 22, 18. 1Kön. 
12, 11.14, von Ziüchtigungen des 
a durch die Aeltern Spr. 19, 
18. 20, 17; der Meuschen durch 
Gott 3 M. 26, 18. 28. Ps. 7 2, 
38, 2. 39, 12. 118, 18. Jer. 2, 19. 
2) castigare verbis, dah. a) zu- 
rechtweisen, ermalınen. Spr. 9, 7. 
Hiob 4, 3 (vgl. 1108. 7, 15). Ps. 
16, 7: בזיותי‎ na METER 
auch Nachts mahnen mich meine 
Nieren, nämlich zum Preise Got- 
tes. Mit 72 abmalhınen von etwas. 
Jes 8, 11. Besonders von den 
Weisungen der Aeltern an das 
Nind 5 M. 21, 18, und Gottes an 
die Menschen 5 M. 4, 36. 8, 5. 
Ps. 04, 12. 6) belehren, unter- 
richten. Jes. 28, 26: ueynb יסרו‎ 
אלהיי יורנג‎ es unlerwies ihn nach 
«dem Recht, es Ichr& ihn sein Gott. 
Mit dopp. Acc. Spr. 31, 4. Sehr 





is: u noc + ri 


EM. 4,2; DREH nanı und sie 
6 5 einmal, 8 10. 122.18, 
SER: ולסף כור‎ und er le 
ecımal, 25, 1. 6‘ ferner, hbin- 

in ‚der Folge, länger. 1 M. 
he כא ההסף' תה -כּהָהּ בה‎ so soll 
las Land) dir nicht mehr seine 


hte zeben. 4 M. 32, 15. Jos. 
5. 1 Sum. 19, 8. 27, 4. Jes. 
.5. 6( noch mehr. | M. 37, 


und sie hafs-‏ 12790 קוד שנא או 
in noch mehr. V. 8. 1 Sam. 18,‏ 
Sam. 3, 34. — Die Hanıdl-‏ 2 
oder der Zustanil, deren \WVie-‏ 
Ylung angezeigt werden soll, ist‏ 
ilen ausgelassen, nnd ınuls aus‏ 
Vorigen ergänzt werden. Hiob‏ 
.32 .5 ,40 .11 ,38 .32 ,34 .) 
es ist keines gewesen,‏ :11,6 
naml.‏ 37527 לא - הסף 5 

: und wird keines 1 seyn, 
lieses. 4 M. 11, 25: und als 
der 5 auf 0 וש‎ 016% 

agelen sic 3ED8 וכא‎ lieh; 
מה‎ und (seitdem) nicht wieder. 
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Hipk, הופיל.‎ 4) nützen, helfen, 
Nr Casus Spr. 10, 2, 11, 4. Jer. 
א 3-ו‎ 

n | 6ץ‎ N 
- ee ‚hen sie nach. Mit 
dem Dar. der l'ers. Jes. 30, 5. Jer. 
2 ו‎ od. d. Sache 1105 30, 13; 


zu meinem Falle helfen 
5 m : יוִיכוּף‎ ar 57,12. 
2) intrans, proficere, Nutzen von 


etwas haben, gewinnen. Hiob 21, 
15: SWR was Bee wir 


48, 17. ai 
st. וס‎ ze 


vol Höcharei Heros: P.T. 8.915, 
6 Ser ie die Steinbockfelsen 
in oder der Wüste ו‎ 


im. Hebr, und Arab, viell, auch 
Ge chlecht, wenigstens 10, 


Gemsenges 
dals man unter יפלח‎ die Gemse 


verstand, und diese "für das Weib- 
chen hielt. 2) N.pr. a) eines un- 
bekannten Richters od. sonstigen 
israelitischen Grofsen vor der Zeit 
der Debora. Richt. 5, 6. 5) Weib 
Hebers, des Keniten Richt. 4, 17. 
18. 5, 24. 


f. des vorigen, Weibchen‏ )1 יעלת 


des Steinbocks öder der Geinse, 
hier Schmeichelwort einer schönen 
Frau, wie bey den Arabern die 
Gazelle. Spr. 5, 19. Die Araber 
haben die Redeusart: schöner als 
der Steinbock (\e,.1), Bochart I, 
899. 2) N. pr. m. Esra 2, 56. 
Neh. 7, 58. 


D57" (verborgen) N. pr. eines Soh- 


nes von Esau 1 M. 36, 5. 14. 


12. ungebr. Stw. Syr. Ethpa. sszl 


gierig, gefräfsig seyn, בג‎ gierig, 
gefräßig. Davon wahrsch. 79, und 


91 'Vogel Strauls, von der Ge-- 


40 


fräßsigkeit benannt. 


Le 


ups ms plur, וְעָלִים‎ 
3( Steinbock, .לוו‎ 15 und 55 


יע 
Winke und‏ 0765 


sicht. Wuhrscheiulicher 

m die Vermutung von 
אש‎ dals st, 1773 zu lesen 
‚oder vielmehr dafs בלעז‎ 
und dieses 5. v. ₪. ms 


a Gott tröstet, von \s se 
V. pr. m, 1 Chr. 15, 18, 
20.2372. 

Jehora hai, N, pr. m. 
„26.27 

172) א‎ (der Er 
im 


Hülfe leiste 
ב‎ 





|, 5. v. a. das hebr. Yy» 


Part. יָעִם.‎ Rath, Minister 
9 Esra 7, 14.15. Ithpa. 
hschlagen. Daun. 6, 8. 

t: .עסא‎ 


.יוא 


Er sc. Gott erweckt) N. 
Chr. 20, 5 Keri, im Che- 
7. In der Varallelstelle 
דְעַרִי אן‎ ( Wälder der We- 
ber ארגים‎ ist hier sicher 
und aus dem folgenden 
m aus Versehen wieder- 


rübt, s. 122) N. pr. m. 
‚13. 


al ungebr. 


1) s.v. a. (9 


IF, hinanfsteigen, auf dem 
‚eben, verwandt mit .ענה‎ 
2) metaph. Werth haben, 

nütze seyn, vgl. »9% in 
mp. .בּליעל‎ Nur 


% + 
Eee 
PL 





EDER 790 
Mit dh Dat. d.-P.Hiob 2 3 der Gott J 
16 dem Suff: 2 M. 18, 19. לד‎ de „Gate Hat, Tg 
-ם‎ 1, 12 12, 8.13. Iusbes. aper m und blos apa» für: das 
buungen durch die israklitische Volk, dia 1800008 
(Ps. 16, 7, parull. ao) re ול‎ aber nur in den 
Fr Bere Lehrer, 2 era und den Pro- 
MENT TEEN eten, wo es häufig אל )ותו‎ = 
neihen (richtend,). auf dich Im Varallelisınus, steht, Pa \ 
"Auge (vgl על‎ jr שוּם‎ u.d. _ 10, 20. 40, 27. 4. 4 
ו‎ e). Dah, b) won 43, 22. 26. 44, 23.45, 44 . 
הר‎ Zukunft 4 21: 24, רוש שא מש‎ 
gl. Jes. 41, 28. (5. dasArab.). rischen Schriften steht: אפ‎ 
we יעץ‎ ae Sr Als Name des Landes 2 1 = 
ווה‎ 49,7. Nur selten, steht es ו‎ 
1-ו‎ Ohr. 27, 32:33. ‚Reich. Istail, im Ggstz von Juda, 
7,28. 5 (#gl. 7,.24. 25). |. Hos. 12, 3. Micha 1, 5. Jes. 
Br ist un unter den Prüdicten 17, d, oder, wie Istaöl auch im 
Wessias רל2-ך‎ Beratber f, weiser den spätern Schriften vor 
scher, der in. allen Fäleneu für das Reich Juda. Obnd. 18. א‎ 


- 


= 


ti: har, 


4. 


ל 


m weils. Pl. יוקצים‎ Rüde = 2,3. rum 
= a enge 334. nap2° (dass.) N. ‚pre m. 4 Chr 4,2%, 
| שמ‎ Rathschlag füssen,; 06-12 5 קז‎ , 


eisen 15-62, 5. 2 Chr,25,46; a א‎ A 
של‎ geren jenianden, 7 5 in ungebr. א‎ eV. 0 das arab. 
17 und אל‎ Jer. 49, 20, v2 > eig. kochen, aufgähren , über- 


' böse Anschläge fassen, Jes. laufen. Dieser Begriff wird über- 
Ts getr. auf überströmende Fülle, z.B. 
בלכץ .הקל‎ 1( refler. sich rathen des Honigs \ 2210.13), und Wu- 
n. Spr. 13, 10; 2) recipr. sich chern im I|’Nanzeureiche (33 no. 
nseitig ו‎ d.h. ratlıschla- 2). Davon 


Ps. 71, 10. 83, 6; mit D> 2" m. 1) Honigseim HL. 5, 1, vollst. 
hr. 13, 1, oder אה‎ des. 40, 14. . W337 יִלָרֶת‎ 1 Sam, 14, 27, eig. 


kön. 12, 6. 8 mit jemandeın das Ueberströmende, Auslaufende 
schlagen; mit EN 2 Kön. 6, 8. des Honigs. 2) Walddickicht, vom 
hr. 20, 21, wo dieses aber ein Wuchern des Gesträuchs ל‎ 


isses Uebergewicht des Vortra- 


56. 0 1 
0 ; Arab £ syr 1-9 , 
den anzeigt. 3) nach einer Be- ( קר ל‎ li > MOTON 


ıschlagung be,chliefsen, rathen auch ein Verbum SE: schwer zu 
6. 32,6.9. Auch von Ein- passiren seyn, von einer Gegend). 


ıen 1 Kön. 12, 28. 2 Chr. 30, 23. Jes. 21, 13. iz 21,23: Dann: 
Iuhp. s. v. a. Niph. no. 2. Vs. Wald überh. 5 M. 1, 5. Jos. 17, 
4. 15. 18, trop. als Bild mächtiger 
yon. Feinde Tee: 32,19 vel. 10, 18. 19. 

34. בית היער‎ 8 Waldlaus Jes. 
(Fersenlualter, Flinterlister, vel. 22, 8 und vollst. een בּית יַעַר‎ 
1. 25, 26. 27, 36. Hos. 12, 4) das Haus vom W alde Libanon 
pr. Jakob, zweyter Zwilling- 1 Kön. 7, 1. 10, 17 das Rüsthaus 


ה ,עצה :67816( 


hn desIsaak, auch Israel ישרא5)‎ des Königs Salomo, sonst auclı 
m.n.) genannt, Stammvater der p%2 Neh.3,19. 3) N. pr. wahrsch. 


aeliten. 1 M. 25 — 50. WER 4 ל‎ a קריָת יפרים‎ Ps. 132, 6. C 








1 M. 34,24, vgl. 9, 10. -- Am. 5, 
3 steht es von 'dem In. anche istande, 
aus welchen etwas in Menge her- 
Eye N + + 
ה אה יוות‎ , / 
0 ander Vernendokrasehka: 
Insbes, wird es gebraucht a) von 


Kriegen, «) die zum Kriege aus- 


ziehen 1 Sam. 8, 20. Hiob 39, 21. 
Jes. 42, 12. Zach. 14, 10 (ähnlich 
vom Hirten, der zum Kampf gegen 
wilde Thiere auszieht 1 Sam, 17, 
35); A) die aus der Festung gehen, 
um sie zu übergeben Jes. 36, 16. — 
b) vom Kuufmanne, der auf Han- 
delsreisen uuszieht 5 M. 33, 18. 
6( von den Sklaven, welche frey- 
gelassen ars dem Hanse ihres Herrn 
gehen 2 M. 21, 3.4. 11. "5 5% 
41. 54, vollst, יצא חפשי‎ 2M. 21, 
5, und יא כַחְפשי‎ v.2, und dann 
von mau , die im Jo- 
beljahre unentgeltlich an den ersten 
Besitzer zurückfallen 3 M. 25, 28. 
30. d) aus jem. hervorgehn, von 
ihm gezengt werden, abstammen, 
1 M. 17,6. Häufiger mit dem Zu- 
satze: מבטן ,מִיִרְך‎ Hiob 1, 21. 
1 M. 46, 26. (Arab. Pr Conj. I. 
X. dass.). Auch metaph, ausgehen 
von jem., herrühren von ihm 1 M. 
24, 59. Jes. 28, 29. e) einer Sache 
entgelin, sich heraushelfen. Mit 
dem Acc. Koh. 7, 18. Aelhmnlich 
1 Sam. 14, 41 vom Loose: frey 
ausgehn, im Ggstz von 7252 vom 
Loose getroffen werden. 

Auch von leblosen Gegenständen 
(vgl. schon litt. 0. e), namentlich 
J) von der Sonne und den Gestir- 
nen f. aufgeben 1 M. 19, 23. Ps. 
19, 6. Neh. 4, 15. Gegens. .בוא‎ 
g) von Pflanzen: aus der Erde koın- 
men 1 Kön. 5, 13. Jes. 11, 9. Hiob 
14,2 (vgl.5,6). Derivat: -צאצאים‎ 
Ah) entspringen (vom Flusse) 1 M. 
2,14. Vgl. on מוצם‎ Jes. 41, 18. 
i) von der Grenze: auslaufen, sich 
erstrecken. Jos. 15, 3. 4. 9. 11. 
k) vom Gelde: - ausgegeben wer- 
den, aufgewandt werden '2 Köm 


א 


יצ יפ ah‏ 


; 

Glanz verbreiten, ‚vgl. 
| Hiob 3,4. 10,8. Bes. von 
ה‎ im Lichtglanze erscheinen 
33,2. Ps. 50, 2. 80, 2. 94,1. 
ivate: N. pr. ser, מִיפַעָת‎ und 
5 Schönheit, Glonz (von ei- 
adı). Ez. 28, 7. 17. 
pr- ) יפף זו‎ fur Hipk. von 
reit, ausgebreitet seyn), Ja- 

zweyter Sohn (vgl. 1 M. 9, 
», 21) dee Noah FM. 5,32, 
9,18 #., welcher 10, 2—5 
ummvater der im Westen und 
n von Volästina zersireuten 
+ genannt wird, LAX, ']4- 

ulg. Japheth. 

den, die Gott öffne = be= 
Jes. 14,17) N. pr. 1) einer 
מו‎ in Stamme Juda Jos, 15, 
) eines Richters in Israöl, der 
einem Gelübde dem Jehora 
Tochter opferte. Rieht. 11, 
Sum. 12, 11. Griech. 6 
& Fulg. Jephte. 

(welches Gott öffnet)‏ רשו 
eines Thales im Gebiet von‏ ‚ 
und Ascher 1705. 27.‏ תג 


ul. יצא‎ imp. בא‎ inf. 1: 
esir. MINE part. NEN /: יצא‎ 
37° Koh. 10, 5, יוצאם‎ und 
5 71. 28, 57 ּ 

ausgehn, hervorgehn. ( Ae- 
וצא‎ wazca dass. Syr. und 


IS, N2\ in der Bedeutung 
. Sonst sind die herrschenden 


4 . 
נְפֶק תפמוץו‎ , «aa, >). 
(1, aus welchem man ber- 
bt. steht mit מך‎ 1 Mos. 8, 19. 
3,11, mit 2 (von dem Thore, 
welches man herausgeht Jer. 
9. .שא‎ 2, 15), auch m. d. 

wie egredi urbem. 1 M. 44, 


an) Dr diese gingen‏ את ד ה2 
er Stadt, 2 M. 9, 29. 33.‏ 


29, 7. 5M 14, 22. Aınos 4, 
kun פַרְצים‎ sie gehn durch 
mern heraus, Part. ווצאי-‎ 
die aus der Stadt herausgelın. 





, 
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- 


2) von _ 


den Regen zusammenfliefst, 2) vom 
Gielsen metallener Kunstwerke ımd 
Gefälse, 2 M. 25, 12. 26, 37. 36, 
36. Daher יצוק‎ gegossen 1 Kön, 
7, 24. 30. und denn: hart (wie 
Metall). Hiob 41, 15. 16. 

Pi, misgielsen, Part, מיצקת‎ 


Hiph. הציק‎ ». v. ₪. Jun hin- 
setzen, hiustellen. Jos. 7,23, 2 Sam. 
15, 24. (Die Begriffe: hingielsen, 
hinwerfen, hinsetzen, sind ver- 
wondt. $. psx no. 11, wozu unsere 
Form, vielleicht am richtigsten ge- 
zogen wird, Gr. 6- 71, Aum, 9). 
Part, מוצקה‎ 2 Kön. 4, 5 א‎ 

Hoph. pr: 1).ausgegossen seyn. 
3 M. 21, ı0. Ps. 45, 3. 
Metall gegossen seyn. 1 Kön. 7, 23. 
33, Hiob 37, 18. Metaph. מצק‎ 8 
furchtlos 111005 11, 15. 

Dorivate: מוצקה , מוצק‎ und 


f. das 0206062, der Guls, \‏ יצקה 


1 Kön. 7, 24 


1. הצר‎ für As, ,וצר‎ auch צר‎ 


Jes. 42, 6. 44, 12. 40, 18. 1, 
5 (im Keri) 3) bilden, fingere, 
wie der Tupfer oder Künstler Sta- 
tuen aus Thon 1 M. 2, 7. 8. 4 
Jes. 44, 6. 9. 10.12, der Schmidt 
eine Wolle 54, 17. Dah. von dem 
Bilden des Schöpfers. ]' 44, 9: 
ss nun der dis Auge bildete, Ps. 
33, 15. 74, 17. 99, 5. Jes. 45, 7. 
18 (in diesem Sinne öfter mit ברא‎ 
verbunden). Mit dem Acc. und 5 
zu etwas bilden, bestimmen Jes. 
42,6. 44, 21. 45, 18. 49,5. 8, 
Olt von Gott: etwas vorausbestim- 
men, przedestinare Jes. 22, 11. 37, 
26. 43, 7. 46, 11. 2( trop. ersin- 
nen. 2 Kön. 10, 25, mit > gegen 
jem. Jer. 18, 11. Ps. 04, 20. 

Part. יוצר‎ subst. 1) Töpfer Ps. 
94,4. 20 davon יוצר‎ 53 töpfernes 
Gefäls Ps. 2, 9. 2 Sam. 17, 28. 
Schwierig erscheint die Stelle Zach, 
11, 13: wirf ihn hin den Töpfern 
) אל היוצר‎ ( deu herrlichen Preis, 


. * 4 


it Activbedentung) 2 Chr. 


chald. 4dj. 1) festbestehend, 
Dan. #, 13. 2) wahr, zu- 
2. Dan. 2, 45. 3, 34. מך‎ 
du, gewils, zuverlässig, 2, 8. 
den folg. Art. . \ 
mere, etwas zum Lager hin- 
, unterbreiten. (Arab. go, 
| Iegen überhaupt). . Furt. 
) Lager Ps. 63, 7. Hiob 17, 
מצו‎ ehelichen Lager 1 
Stockwerk. Fulg. taunda- 
Kön. #, 3. 6.10 (Keri (יציץ‎ 
kusdruck bezeichnet insbes. 
ey Stockwerke von Seiten- 
גוז‎ (m>>x ), weiche den salo- 
hen Tempel umgaben, und 
o, dafs רצו‎ uls fen % 6 
en einzelnen Stockwerken, 
10 aber als mase. collect. von 
liesem ganzen Umbau, des 
Is steht. Hirt (Tempel Salo- 
4 24. 25 läßt diese 3 Stock- 
mit Josephus dem Tempel- 
au Höhe gleich seyn, aber 
). V.18 wird die Höhe der 
ven Stockwerke ausclrüchlieh 
Ellen angegeben. 

₪. zr2= hinbreiten, zum La- 
schen. Ps. 139, &: ואמיעה‎ 
und machte ich die Unterwelt 
nem Lager. Jes. 58, 5. 

החתיך pass. Jes. 14, Il:‏ מ 
Würmer werden dir unter-‏ רשה 
tet Esth. 4,3, vol. Jes. 58,5.‏ 


1 : ie 
ו‎ - 


ירצק (einmal‏ לקה .ו רצק 
intrans. ergols sich (‏ 35 ,22 . 

22 הא‎ 4 une ar 2 
nf. na 1) zielsen, 6 
von flüssigen Dingen 1 HR 
35, 14. ל‎ Ps. 41. 9: 
rben ist ausg@fossen uber Uh>, 
nirans. sieh ergielsen 1 Nön. 
5. Hiob 38, 38: eig. wenn der 
ו‎ sich ergie/st zum Zusammen- 


', d. bh. wenn der Staub durch 


₪2 
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webt. Stw. קום‎ hier besonders in 


der Bedeutung des sum. 01% leben. 
1M.7, 4.23! 5M. 11, 6. 


Pa. 91,3.‏ יקש Hos 9,8 und‏ יקלש 


Spr. 6, 5. Pl. יקוּשים‎ Jer, 5, 26 m. 
Vogelsteller. Stw. .יקש‎ Die erstere 


- Form hat intransitive Form, die an- 


dere passive, mit intransitiver Bdtg, 


‘(viell. Gottesfurcht, von‏ יְקוְתיאֶל 


” 


compaginis‏ —° ,וקה Stw.‏ ,יקוּת 
und’5x) N. pr. m. 4 Chr. 4, 18.‏ 


klein gemächt) N. pr. eines‏ ) יקסן 


achkommen Sem’s und Sohnes 
des Heber 1 M, 10, 25. 26, von 
welchem V, 26 — 30 viele Völker- 
schaften Jemen’s abgeleitet werden. 
In den arab, Traditionen heifst er 
ea Kachten, 5. Bocharti Pha- 
leg IH, cap, 15. Pococke ₪ hist, 
Arabum 5. 3. 38, 


den Er sc. Gott aufriehtet) N,‏ ( יָקִים 


pr m. 1) 1 Chr 8, 19 2) 24, 12 


Adj. theuer, werth. Jer. 31, 20.‏ יקיר 


Stw. .קר‎ 


Adj. chald. 1) schwer. Dan. 2‏ יקיר 


13. 2) geehrt, mächtig. Esra 4,10. 


den Jehova‏ ,יקמה (für ms‏ יקמיה 


versammelt) N. pr. m. 1) 1 Chr. 
2,41. 2) 3, 18. 


(der das Volk versammelt,‏ יקביקם 


für דקפה עם‎ ( N pr.m. 1 Chr. 23, 
19. 23. 


22727) (rom Volke gesammelt, vom 


Ber N. pr. einer Leviten-‏ וז 
stadt im Stamme Ephraim 1 Kön.‏ 
Chr. 6, 53. Dafür steht‏ 1 .4,12 
welches eine‏ , קבצים 22 ,21 Jos.‏ 
ganz ähuliche Etymologie hat.‏ 


E27" (vom Volke besessen, für 


N. pr. einer Ortschaft‏ ( יקנה עס 
Sebulon Jos. 12, 22.‏ 6תותוגו5 im‏ 
,34 ,21 .11 ,19 


v. a. 372‏ .8 יקע 708 nur im‏ יקע 


1) sich abreilsen, heransreifsen, dah. 
sich verrenken, Zuxari, von Glie- 


26 


יק 


n, und כְפֶף‎ w. m. m. 


japı (ohne 1308. 6 ( 
76 יה‎ 1) die 
lter, ה‎ 001700, lacus, 
ler ausgekelterte Most 
‚24. 4, 13 (3, 18). 

Sie war meistens in 
raben oder in Stein ge- 
5,2. 2) Kelter selbst. 


he Gott sammelt) Neh. 
קבצ אל‎ Jos. 15, 21. 
20 N. pr. Stadt im süd- 
₪ des Stammes Juda. 
166 10, 16 und pm 
brennen, (Arab. Aö, 
eyn, anbrennen). Part. 
ngebrannte, das Feuer 
erde, Jes. 30, 14. 

angezündet seyn,‏ הוּק 
M. 6, 2.5.6. Trop.‏ 
Jer. 15, 14. 17, 4.‏ 

.מוקד , יְקוּד = 

55 Part. fem. יקדתא‎ 
| brennend. Dan. 3, 6. 


d. Brand. Dan. 7, 11. 
nd des Volkes) N. pr. 


im Gebirge von Juda. 


. Stw. Arab. 9 V. 


VII. Gott fürchten, 
1. 


. (fromm) Spr. 30, 1. 
ENNMIEN. 

- . 1 
5 Stw. Arab. a3, ge- 
n. Davon 


im st. cstr. יקהת‎ (mit 
cuphon. Lgb. 5.87 ( Ge- 
\l. 49, 10. Spr. 30, 17. 


nd. Jes. 10, 16. 
| (auf Erden) lebt und 
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wie ,ג ירְאף‎ aber nicht ohne das 
Praef. v vorkommen. Die Formen 
ohne * sind aber ihrer Natur nach 
selten, ₪0 ein wahrscheinliches 
Beyspiel ist sry Jes. 44, 8. 
Niph, 812 gefürchtet werden, 
Ps. 130, 4. Part. נורא‎ 1) fürch- 
terlich, furchtbar. 5 M. 1, 19, 8, 
15. Joel 2, 11. 3, 4. 2) ehrwür- 
dig, schnuerlich. 1 M. 28, 17. Ps. 
99, 3, Hiob 37,22. 3) sv. a. er- 
staunenswürdig, herrlich. Ps. 66, 
3.5. 2 M. 15, 11. Plur, men 
erstaunenswürdige, herrliche Tha- 
ten, von Menschen Ps. 45, 5, bes. von 
Gott 5 M. 10, 21. 2 Sam, 7, 23; 
und Adv. auf eine erstannenswür- 
dige Weise. Ps. 65, 6. 139, 14 


(wie mıxS22). 


Pi. ררא‎ schrecken, in Furcht 
selzen, 2 Sam, 14, 15. 

Derivat aufser den 4 zunächstfol- - 
genden : NS. 


NT ostr. 01 7% יִרְאַת.*/6 רְרְאה‎ 


(Spr. 31, 30) Adj. verb. des vor. 
1) fürchtend. Mit Personalprono- 
minen verbunden unischreiht es das 
Verbum, als: 222 87) ich fürchte 
1 M. 32, 12.  םיארי אִנְחְנוּ‎ wir 
fürchten uns. 1 Sam. 23, 3. איננר‎ 
x er fürchtet nicht Koh. 8, 13. 
Mit dem 6/0508 des 7 0-00 - ירא את‎ 
17° Gott fürchtend 2 Kön. 4, 11 
2) furchtsam. 5 M. 20, 8. 3% 
אלהים‎ gottesfürchtig 1 M. 22, 2 
Hiob 1, 1. 8. 3. 


eig. Inf. von a2 z.B.‏ )1 יראה 


Neh. 1, 11: את- שמך‎ 7275 dei- 
nen Namen zu fürchten. 2 Sam. 3, 
11: מיראתו אתו‎ weil er ihn fürch- 
tete. 2) Subst. Furcht. Ps. 55, 6. 
Jon. 1, 10: ראי הָא:טים יראה‎ 
גדולת‎ und die Männer fürchteten 
sich sehr. Mit Suff: ירצתד‎ die 
Furcht vor dir 5 M. 2, 25. Als 
Acc. aus Furcht. Jes. 7, 25: יראת‎ 
ne טמיר‎ aus Furcht vor Dornen 
und Disteln. Von der Furcht, die 
etwas einflölst, ist auch zu ver- | 
stehen Ez. 1,18: יראה כָהֶם‎ Furcht- 
26 * 


יר 


+. pl. ons 5 M. 5, 5 und 


os. 4,14, fur 839, וַיִיִרָא‎ 
aa, יְרְאוּ‎ 2 Kön. 17, 
ירא‎ inf. ירא‎ Jos. 22, 5 
לרא :ל‎ für כירא‎ 1 Sam. 
aulserdem beständig fem. 
ig. zittern (erweicht aus 
ww) Daher 
rchten, sich fürchten. אלה‎ 
rchte dich nicht. 1 M. 15, 
7. Es wird constr. a) m. 
d. P. und Ssche, die jem, 
4 M. 14, 9. 21, 34; mit 
1, 29 und 92% Jos. 11, 6 
no. 3, ₪ ). = b) mit > 
oder $. für jem., etwas 
. Jos. 9, 24. Spr. 31, 21. 
| und 79 vor dem Inf. sich 
, etwas zuthun,. 1 M. 19, 
„3.2M. 3,6. 34, 30. 
folg. j2, wie deldm un, 
, dafs etwas geschehe. 1 M, 
32, 12. 
rfurcht, fromme Scheu vor 
ıben, revereri, z. B. vor 
tern 3 M. 19, 3. dem Feld- 
.ו‎ 4, 14, dem Heiligthume 
‚30, dein Ride 1 Saın. 14, 
ab. אתדאנהים‎ 872 Gott 
,ו‎ zunächst ganz sinnlich 
ו‎ 31. 1 Sam. 12,18, dann: 
:uen (als den Bestrafer des 
s), und aus diesem Beweg- 
religiös, fromm, tugendhaft 
.B. 2M. 1,17. 3 19, 
25, 17. Spr. 3, 7: fürchte 
)[ weiche vom Bösen. Hiob 
Mit »:2>% Kolı. 8, 12. 13. 
ohne אכהים‎ Jer. 44, 10. 
m Syr. und Arab. werden 
enge Wörter des Fürchtens 
>ligion und Frömmigkeit 
ragen). 
iell. zittern, vor Freuden, 
5. Jes. 60, 5, wo die ge- 
Ausgg. (als v. d. Hoozht, 
ius) um und הַרְאי‎ lesen, 
»rHandschriften auch "NN. 
n führt man an, dals (s. 
Gr. $. 131) zwar Formen, 
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18, 6, den Pfeil 1 Sam, 20, 36.37. 


Ps. 11, 2. 64, 5. 4 M. 21, 30. 


Part. יורָה‎ der Pfeilschütz. 1 Chr. 
10,3. 2) den Grund legen, grün- 


‚den (vgl fundimenta iucere, Bük- 


[2 

120060 korv, syr. 1505 werlen und: 
den Grund legen) Hiob. 38, #. 
Vom Aufstellen eines cippus 1 1. 
31, 51. 3) besprengen, beneizeu 
Hos. 6, 3. (Mehrere Wörter, z.B. 

7, sind: werfen und sprengen). 

ort. mr Frühregen (s. oben). 

Niph. mit Pfeilen erschossen wer- 
den. Fur my 2M. 19, 13. 

Hiph, הורה‎ 1) wie Kal: wer 
fen. Hiob 30, 19. Bes, ‚von Dfeil- 
werfen. 1 San. 20, 20,36, Fun 
apoe, miaı 2 Kön. 13, 17. Part, 
מורֶה‎ Pfeilschütz. 1 Som. 31, 3. 
Mit aram. Schreibart findet sich 
2 Sam, 11, 24: וירְאוּ המוראים‎ 
Pfeilschützen schossen, vgl. 2 Chr. 
26, 15. 2) besprengen ‚ benetzen. 
Part. 791% s. v. a, 1% Frühregen, 
Joel 2, 23. Ps. 84,7. 3) die Hand 
ausstrecken (wie 7128), insbes, 
um damit etwas zu zeigen. Dah. 
geradezu: zeigen, anzeigen. 1 5. 
46, 28. Spr. 6, 13: באצבעתיו‎ ma 
Zeichen gebend mit seinen Finzern. 
M. dopp. Acc. 2M. 15, 25. — 
llieran schliefst sich 4) unterwei- 
sen, Jelıren. 2 M. 35, 34. Micha 
3,11, m. d. Acc. d.P. belehren 
lliob 6, 24. 8, 10. 12, 7.8, ım.d. 
Acc. d. S. Jes. 9, 14. Hab. 2, 18. 
Dah. m. dopp. Acc. d. P. und S. 
Ts. 27, 11. 86, 11. 119, 33, mit 
2 d. Sache ) unterweisen in elwas) 
Hiob 27, 11. Ps. 25, 8. 12. 32, 8; 
seltener ınit > א‎ (zu etwas) 2 Chr. 
6, 27, oder . (institnere de al. re) 
Jes. 2, 3. Micha 4,2. Mitd, Dau. 
d. P. u. Scc. d. $S. 5M. 33, 10. 
Hos. 10, 12. 

Derivate: מורה ,ירה‎ , min. 


ור ! 


. 


einem gefälleten Walde Jes. 
19. Zach. 11, 2; von dem 
| einer belagerten Stadt 5 M. 
.טל‎ Trop. herunterkommen 
Vermögen, Wohlstand) 5 M. 
13. ' 

iph. הורְיד‎ machen, dafs (je- 
u etwas) hinabgehe, dalier 
ו‎ Bezug auf lersonen: hinab- 
,תי‎ -bringen 1 M. 44, 21. 
₪ 7, 4; hinablassen (an einem 
) Jos. 2, 15. 18; hinabschik- 
1 Sam. 2,6, Ez. 26, 20, hin- 
eu des, 10, 13. 2) in Bezug 
schen: hinabtragen 1 M. 37, 
43, 11.22, herunternehmen, 
m AM. 24, 18. 46. 44, 11. 
‚1,51. 4,5, herabhäugen 
ג‎ 1'Sam. 24, 14. Joel 2,23, 
rwerfen. 1108. 7, 12. Spr. 21, 
Hoph. הורד‎ pess. vou Hiph, 
390 1. des. 14, 11 

rivat aulser den zunächstfol- 
m .מורך‎ > 


erabsteigen) N. pr. .ד‎ 
Griech. ’Jap£d Luc. 3, 37. 
Chr. 4, 18. 


N. pr. Jordan, u Toodurrs, 
Talästina’s, der am Fulse des 
ibanus entspringt und im tod- 
leere verschwindet. Als .40- 
. Flufs, Strom (von x her- 
ven, etwa wie Rlıyn, Rhein 
Rinnen; derselbe Name ist 
wos ein Fluls auf Kreta 
136. Od. ץ‎ 292), daher 
csa stets mit dem Artikel 
13, 10. 11. 32, 11. 50, 10 
₪ (Lgb. S. 656), der nur 
Poesie fehlen kann, als אר"ץן‎ 
die Gegend um den Jordan 
',7, und Hivb 40, 23 (18), 
mehr ein Jordan d. h. ein 
, wie der Jordan, bey den 
rn jeizt el Scharia (ir) 


ie Furt. 


7-23, יָרוּת‎ und ירוא‎ 2 Chr. "רת‎ wahrsch. s. v. a. יְרָא‎ zittern, 


erbeben. Davon Jes. 44, 8: IR 
amın, richtiger אק מרהה‎ )2 


imp. m fur. mas 1) wer- 
31. 15, 4. z.B. das Loos Jos. 


14 
ST? N. pr. eines * Keyptischen Skla- 


ven, 1 6 2, 34. 35. 


stürzen, insbes,‏ )1 ריירט Ft.‏ ירש 


ins Verderbeu, viell. verw, mit #71. 
(Arab, 2,» Conj. IT. dass. 2er; 
אי‎ Hiob 16, 14 : וְעַלדיְרִי‎ 

wur Dry den 00 übergibt 
er mich, ul. et munibus impdo- 
rum me tradidir, LNXN, ou. 
»sarı (mit Metheg zu schreiben) 

steht" für num. 2) intrans. ver- 
derblich seyn. 4M. 22, 32, Der 
Saın. erklärt >, 

Derirat: ‚em. 


.א ( יִרְזאֶל = Gottes‏ ו ְרִיאֶל 
pr. m, 1 Chr. 7,2‏ 


m. 1( Gegner , "Widersacher.‏ יריב 
Ps. 35,1. Jer. 18, 19. Jes. 49, 25,‏ 
| .ו N, pr» ms a) Er Tr” nö,‏ 1 

Esra 8, 16. Stw.am. 

"29% (walrsch. für mans den Je- 
"hova vertheidigt) N. pr. m. 1 Chr. 
11, 46. 


und 17° 28 (Volk Jehova's,‏ ורִיָה 
pr. m. 1 Clir. 23, 19.‏ א im)‏ * 
.26,31 :24,73 

san.‏ ירְיחו 

NIMM s. nimm. 

(Höhen) X. pr. m. 1 Chr.‏ ירִימות 
Ir 8:‏ 

0 HZ f. Vorhang, vom Zittern und 
Ylattern ( Stw. (ירע‎ insbes. Zelt- 
tuch Jes.54, 2. Jer. 4, 20. 40, 29, 
von den borhängen des Versi ie 


lungszeltes 2 MW. 2 ri = 
in «der satomanischen Burg 1. 


5. (Syr. IS a Zelt selbst). 


mr?" (Vorhänge) N. pr f 1 Chi. 
2: 1% 


kun . 
ירף‎ ungebr. Stw. wahrsch. weich 
ד-‎ 


seyn, verw. mil 57327. Davon wohl 


geh esir. ו ב ירה‎ Suff. יִרְכי‎ dual. 


₪ 


m war. So wurde ans hg 
Id. 7IuW und dann, als ob 
Iter Dual sey, מרין‎ „u, vgl. 


538, 
und ירל כל‎ chald. dass, 
2.6 ‚u. "Esra 4, 8. 


M. 37, 9. 5 M.‏ 1 ג 


5. 72, 5: mar mob im An- 
des Mondes. d. i. so lange 
ad scheint. Das Wort ist 

Davon abgeleitet aber ist 


+ Leb. 5. 512. no, 11) 
Mondenmonat bey den 
ae 6, 37. 38. 8, 2 
sin, aber mehr bey Dich- 
1. 33, 14. Hiob 3, 6.7, 3 
3, 2. Zach. 11,8. 2) Volk 
end der joktanitischen Ara- 
ben Hadramaut. 1 M. 10, 
t findet sich die ול‎ 


„2) und das Mondgebirge 
—). 
. Monat. Esra 6, 15. 


.22,1, auclı וריחו‎ Jos. 
3 nd יריהה‎ 1 Kön. 16, 


. Jericho, bekannte Stadt 
ina unweit des Jordan und 
בי‎ Meeres, im Gebiete des 
: Benjamin, in der frucht- 
segend von ganz l’alästina. 
oz, bey San NV, 2 
ızoüg, arab. \=u, (Wenn 
: ursprüngliche Form ist, 
:s sich durch: Mondstadt 

von ra und}, n= 7, 
>, 722%, DE; wenn 
o bedeutet es einen dul- 
rt, von ma, 11. הריח‎ (. 
- geliebt wird) N. pr. m. 


1,1. 2) 1 Chr. 9, 12. 
4) 2 Chr. 23,1. 5) Neh. 
.S.W. 


den Gott iiebt) N. pr. m. 


. 2, 9. 25. 26. 42. 2) 24, 
ler. 36, 26. Von no. 1. 


n. auf --י‎ 1 Sam. 27, 10. 
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parag, ירטה‎ 53, 23, inf my mit 
807. min. 
4) in Besitz nehmen, bes. mit 


Gewalt 1 Kön. 21,14. (Die sinn- | 


liche Grdbdtg: eapere, rapere, an 
sich reilsen, zeigt sich in dem De- 
rivate רת‎ Netz). Mit d. Aec. d. 
8. 5M, 9, 8.21. 2,24: החל רש‎ 

ge an Besitz zu nehmen. 2) be- 
sitzen. 3 M, 25, 46. ארֶץ‎ ws das 
Land (ruhig) besitzen, d. 1, dem 
Hebräer gleichbedeutend mit: glück- 
lich seyn, belohnt werden. l’s. 25, 
13. 37,8. 11. 22.24, vgl. Matıh. 
5,5. 3) efben. (Arab. &,,, syr. 
2/2 dass.) 1 M. 21, 10. Part. יורש‎ 
der Erbe, Jer. 49, 1. Mit d. Ace. 


d. 4 4 M. 27, 11, 36, 8, .הז‎ 0. 
Ace. d. P. beerben. 1 M. 15, 3. 4. 


4) jemanden aus dem Besitze ver- _ 


treiben, verdrängen, nndseine Habe 
in Besitz nehmen. 5M. 2, 12: 333 
עסו יִירְשוּפ וישמִידוּם מִפנִיהִס‎ 
die Söhne Esaw’s vertrieben sie und 
wertileten sie vor sich her. V, 21. 
22. 9, 1. 11, 23. 12,2. 29. 18,14. 
19,1. 31, 3. Spr. 30, 23: und eine 
Moagd, die ihre Gebieterin verdrängt 
hat, an ihre Stelle getreten ist. 
(Es schliefst sich dieses an die Con- 
struction: jemanden beerben no. 3, 
hierdemnach: jemandes Bigenthum 
zum Besi!z erhalten, nehmen, ihn 
gleichs. lebend beerben). Daher 
geradezu: arm machen Richt. 14, 
15 (s. Hiph. no. 4). ירשנו‎ ist 
allerdings bier am passendsten Kal, 
und diese Forın keinesweges ohne 
Beyspiel, s. 23 Hiohb 38, 4, 
המרל‎ Esra 3,12, ירי‎ Ps. 30, 4 
Reri. 

Niph. des Besitzes beraubt wer- 
den (pass. von Kal no. 4), ver- 
armen 1 3]. 45, 11. Spr. 20, 13. 
Ver. ist רוש‎ arın seyn. 

Pi. ירש‎ einnehmen, in Besitz 
nehmen, wie Kal no. 1 5 Mos. 
18, 42. 

Hiph, הוריש‎ 1) jemandem etwas 
zum Besitze geben, mit dopp. Acc. 
Richt. 11, 24. 2 Chr. 20, 11. Hiob 
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₪. 15( 4: ל%‎ man נפשל‎ 
שי‎ bebt ihm vor Furcht, . 
Fut. ררע‎ er wind böse seyn, 
gewöhnlich bieher gezogen 
s. u. 0. Stw. 727, wohin 
iger gerechnet wird. 


(den Jeliova heilt) N. pr. 
Irtschaft in Benjamin, Jos. 


1) spucken s. v. a. pp 


Im‏ .(ורק äthiop,‏ ,רוּק 
M. 25,9.‏ 5 .12,14 םה | 
oL4M. «0.0. Das Fur.‏ 
ich von 727.‏ 


s. v. a. das arab, er + grün, 
ya. Davon die folgenden 4 


te: 


grün, neutr, das Grüne, 
, 19, 26, Bes. Kohl, Ge- 
pr ja Gemüsegarten. 5 M. 
, 1 Kön. 21,2. pyy ans 


richt Gemüse. Spr. 15, 17. 
v .0ץ ד‎ r . 

Kohl).‏ 2)פסנ[ ,גנשן 
כלחירק riror, das Grüne,‏ 
nnis viror berbac, alles grüne‏ 
Concer.‏ .3 ,9 .30 ,1 .]ה 4. 


:üne der Aecker und Bäuine 
10,15. 4M. 22,4. Jes. 


Gelbwerden, Hinwel-‏ )1 מ 
er Gewächse. 5 M. 25, 22.‏ 
Amos 4, 9. (Arab.‏ .37 ,8 . 


dass.). 2) Blässe des Ange- 
ts, eig. die grüngelbe, bleiche 
nfarbe, die auch der Grieche 
g, wyuög nennt. Jer. 30, 6. 


Adj. pl. fe ורקרקית‎ 1) grün- 
gelblich, ZAmoi-or von der 
des Rleideraussntzes. 3 M. 
ול .37 ,14 מ‎ Gelbheit, gelbe 
(des Goldes). Ps. 68, + 


Jer. 49, 1) und ה‎ Jut. 


imp. רש‎ 5 M. 1, 21, רש‎ 2, 
1, und vollst. dy, mit He 








mm וש אש‎ 4M. 4, 20. 20° 


: 


von denen man sagen müchte. 2, 21. 


7, 15. 8,14. Spr. 13, 7: יש‎ 
es ‚zit welche, die ו‎ 
11, 2d. 18, 24.- ja ממ יש‎ 
wi für: quidam,, aan wieder- 
| für: einige, andere, 6 5, 2. 
3.4. (Im Syr.3 6] Matth. 13, 8). 
Vol, 
zuweilen war, ganz wie im Chald, 
.אית דחוי‎ 


ישוב fur zur inf. absol.‏ יטב 


(1 Sam. 20, 5) 6 na, mit 
Suff. טבְתִי‎ , imp. מְּבָה , שב‎ 1) sich 
setzen, sizen. (Arab. _.S, Im bim- 
jeritischen Dialekte dass., sonst: 
insidiari, auf den Raub springen, 
springen überh. ). -Das erstere (sich 
setzen) steht adsol, 1 M. 27, 19, 
mit > des Ortes Ps. 9, 5. Spr. 9, 


14. Hivb 2, 13, auch mit dem 


überllüssigen Dativ 1 M. 21, 16: 
mb רקשב‎ sie setzte sich. Sitzen 
steht mit 2 des Ortes 1 M. 19, 1. 
2 Saın. 7, 4, mit br 1 Kön, 2, 19, 
und po#t. mit dem Afcc. Ts. 80, 2: 
ינשב הכרכבים‎ der über den Cherubs 
sitzt. 99, 1. Jes. 37, 16. Ps. 122, 5: 
vegan: מיָיה יטב בְכָאוּת‎ vn denn 
dort sitzen sie sitzt man) auf T’hro- 
nen zum Gericht. Spezielle Ver- 
bindungen sind: a) als Richter, 
Begent sitzen, thronen. Ps. 9, 8. 
55, 20. Jes. 10, 13: ox2.230 die 
(auf Thronen) sitzen. b) auf der 
Lauer, im Hlinterhalte sitzen, Ps. 
10, 8. 17, 12. Hivb 38, 40 (34, 2). 
Dah. mit > insieliari Richt, 15, 9. 
Jer. 3,2. (Vgl. das arah. a). 
c) einen Ort besetzt halten (von 
einem Heere) 1 Sam. 13, 16. 
d) still, mülsig sitzen, nichts tlıum 
Richt. 5, 17. Jer. 8, 14. Jos. 30, 7. 
e) mit 05 Umgang pflegen mit jem. 
Ps. 26, 4.5, vgl. 1,1 und הכה‎ 
,עם‎ D> .בוא‎ , 

2) bleiben 1 81. 24, 55.29, 19; 
m. d. Acc. 25, 27: ורשב אהכים‎ der 
in d’n Zelten d. h. daheim blich. 
Mit pleon. Dativ 22, 5. ilos. 3, 3: 


zit in den Editt, steht, hat 
יְרוּטכֶם , יְהוְח‎ ( 6 
ri perpeiuum ar (ee ist 
‚olın erkanft worden, = 
16). Die Lesart mit zwey 
heibibh kann gelesen wer- 
רעש‎ er ist der Lobn, oder 
(für יְשא שכר‎ ( er bringt 
bu. Ein Unwort (wie es 
Jchova auch ist) ist Issas-, 
a die Aussprache des Che- 
» uugewils ist, halte man 
das Keri uud nemme den 
Issachar, LXX. ’Ioodyag, 


mel, Saadı EL. (Onk, 
n. haben beyde ©). 


iz. Makk. רש-‎ 1) eig. Subst. , 


Doseyn , Vorlandenseyn 

dah. was vorhanden ist,‏ ל 
,(?הידות ernögen (vgl.‏ 

. So walhrsch. Spr. 8, 1: 
א‎ beim meinen Freunden 
zu verleihen. Daun 2) sehr 
4dv., welches zur Bezeich- 
sFerbi subhstentive dient: es 


ır (aram. 22[ , ,איתי‎ 


Ggstz von 72x, אין‎ , Nicht- 
und Adv. es ist nicht. Die 
גו‎ werden durch angehäng'e 
ausgedrückt: 7% du bist, 
ist, השכם‎ ihr seyd. Niei- 
r dem Nomen 1 M. 28, 16, 
ın Ende, wie 1 Sam. 21, 5: 
en > au/ser heiliges 
! da. Jes. 43, 8. Mit dem 
erbunden gibt es die Um- 
ung eines Terbi finin. Richt. 
> אב-ושף‎ wenn du 
1 M. 24, 42. 49. Mit fol- 
Pluralen: es sind, es waren. 
2,16. Esra 10, 44. WS 
ו‎ Ss. 2 Kän. 10, 15. אק‎ 
ich habe (sv. a. mr) 
3,7, daher ur כל אֶשר‎ 
was er hatte. 1 .M. 39, 5. 
es. es ist da, vorlianden, es 
tuth 3, 12. Jer. 5, 1. Koh. 
יט בבר ש*אמיר‎ 65 gibt Dinge, 


6 


Ds" 5. v. a. Du) verwüstet werden, 


. 

Nur ₪ השם‎ 121. 47, 19. Ex. 
12, 19. 19, 7 (welches auch von 
au selbst abgeleitet werden könn- 
te , wie 52° von קלל‎ , 5. Gr. 8.67, 
Aum. 3) pl. תישמנה‎ Ea. 6, 6. 


והי 


Derivate : יְשימות , ישימוך‎ and 


pr.m. 1‏ ת (Wüste)‏ ישמא 
(den Gott erhört) N. pr.‏ יסְמְלָאל 


Ismacl, 1) Sohn des Abrabaın von 
der Hazur, naclımals Stammmvater 
arab. Vülkerschaften. S.1M. 25, 
12—18 (vgl. 1 Sam. 15, 16). 
.ג‎ Patron. ישמלא:י‎ pl: רשמְלָאכים‎ 
Ismaöliter, ein arabischer Stamm, 
der zum Theil Carawanenhandel 
mit Argypten trieb, md dessen 
Gebiet sich von Angypten bis Assy- 
rien (d. i. an den Euphrat) er- 
streckte (1.M. 25, 18). 1 M. 37, 
25. 39, 1. Richt. 8, 24 (vgl. V.. 
22). Ps. 83, 7. — 2) der. Mör- 
der des Gedalja Jer. 40 und 41. 
3) mehrerer anderen Personen 1 Chr. 
8, 38. 2 Chr. 23, 1. Esra 10, 22. 


(len Jehova erhört) N. pr.‏ יטמקיה 


I Chr. 12,4. Verschieden ist‏ מת 
Chr. 27, 9;‏ 1 ישמפיחה 
+ 


den Jehova be-‏ יְשַמִרְיָה (für‏ יושמרי 


hütet) N. pr. m. 1 Chr. 8, 18. 


To" und ישן‎ Jar. ישן‎ inf. ישון‎ 
-- vr . 5 ו‎ 


eig. schlaf, müde seyn, dalıer 
1) von Menschen: einschlafen 1M. 
2, 21. 41, 5. Ps. 4, 9, schlafen Jes. 
5, 27. 1 Kön. 19, 5. (Arab. 


cm einschlummern, schlummern). 


Schlafen brauchen aber die Dich- 
ter a) von Unthätigkeit, daher: 
anthropomorphistisch Ps. 44, 24: = 
warum schläfst du Jehova? 78, 65, 
b) von dem 470086 11102 3,15, vollst. 
n19 ji) den Todesschlaf schlöfen 
ls. 13, 4, 027 n3V 7% Jer. 
51, 39. 

2) von Gewächsen und andern 
Gegenständen: verwelkt, vertrock- 


יט 
Esra und Nelemis. Griech. |‏ 


% 
\fı 1) Adj. verbale fom. das 
tete. Jes. 26, 1. 18. -- 


öst. a) Hülfe, Rettung. mars» 
die von Gott geleistete Hülfe. 
.14, 13. 5) Heil, Glück. 


| 30, 15. ce) Sieg (s. הושיל‎ 


) 1 Sam. 14, 45. 2 Chr. 20, 
Hab, 3, 8. 


ungebr. Stw. Im Arab, transp. 


leer, öde seyn, von einer‏ כ 
md und vorn Magen. Conj. IV,‏ 
n Magens«eyn. Davon‏ 


nur Micha 6, 14 leerer Ma-‏ .ד 
Leerlieit des Banclıes,‏ 


nur in Hiph. bydhr ausstrek- 


Esth. 4, 11. 5,2. 8,4. (Im 
und Chald. dass. ). 


V. pr. Isai, Vater des David 
מו‎ 16, 1 ff. 20, 27. 30. 22, 
Dah. Stamm Isai’s Jes. 11, 
Stamm Davids, uud Wurzel- 
fsling Isai’s V. 10 vom Messias. 
.א‎ 
(den Jehova leiht) .V. pr. 
Chr. 7, 3 2) Esra 10, 31. 
‚erdem ınehrerer Leviten. 


| (dass.) 1 Chr. 12, 6. 


I m. Wüste, Einöde. Ts. 68, 
3,40. 106, 14. Stw. Din. 


pl. f. Verderben. Ps. 55, 16‏ רש 
hethibh. Stw. ad. Vol. das‏ 
.254 00 בֶּית ה חישימות Ir.‏ 


m. Greis, eig. Graukopf (vou 
) Hiob 12,12. 15, 10. 29, 8. 
6. Ian den Dialekten ist in 


GG w‏ ל 


 » x 
er Bedeutung |. | mad, 


.. 


sich das * bis zu deın härtesten 
ınenlaute verhärtet hat (s. uu- 
>). 

" (vom Greise stammend) N. 
m. 1 Chr. 5, 14. 


00 
Gerade habe ich krumm gemacht. 
Trop. recht, bes, mit a2. Richt, 
17, 6: *סטצ, ישר בְיִינָיו‎ recht 
schien 5 M, 12, 25. 28: en 
mim we was Gott wohlzefüll. 
Mit 5 Spr. 14, 12, 16, 25; 
Von Personen; a) rechtschaffen, 
redlich. אק‎ 1, 1.8. Düs. ist: 
ושרי- לב‎ Ps. 7, 11 und ידדְרך‎ 
37,14. Vorzugsweise RL 4 
‘die Juden (vel. pie) Dan. 14,17. 
= 752 das Buch der Redliohen 
(Luther: des Frommen ), eine ver- 
loren gegangene Sammlung helräi- 
scher ל‎ Jos. 10, 13. 


> 2Sam. 1,18. (Viell. auch: Buch 
der" Tapferkeit, wo es mit dem 
orab. Kuls> verglichen werden 


könnte ). Als Neutr, Es dus 
Rechte, Ps. 37,37. 111, 8. ל"‎ ge- 
recht, wahrhaft (von Gott) 5 M 
32, 4. Ps. 119, 137. 

2) eben, plunus, vom Wege Jer. 
31,9, 040. my 7 ein ebener 
(d. h. glücklicher ) Weg Esra 8, 
21. Trop. 35 2% bereitwilligen 


Herzens 2 Chr. 29, 4 


mich) (Rechtschaffenheit) N. pr. m. 


1 Chr. 2, 18. 


"0 m. 1 Geradheit, des Weges 


Recht, das‏ )2 .4,11 .2,13 זקת 
Rechte, a) was man thun ınuls‏ 
Spr. 11, 24, dann s. v.a. Pflicht‏ 
Spr. 14, 2. 17, 26.‏ .23 ,33 11100 
b) was man reden muls Hiob 6,‏ 
Rechtschaffenheit, mei-‏ )3 .2% 
stens mit 25 oder 225. 5M. 9, 5.‏ 
Ts. 25, 21. 119, 7. Hiob 33, 3.‏ 


(emporgerichtet zu Gott)‏ ישראלה 


- 


N. pr. m. 1 Chr. 25, 14. 


fü‏ ירת .09/5 st.‏ ישרה und‏ * טרה 


s.v. 4. שר‎ 1 Nön. 3, 6. 


m. Jeschurun, Schmeichel-‏ יטרון 


wort für Israel, nur 5 M. 32, 15. 
33, 5. 26. Jes. 44, 2. Es scheint 
Diminutivum (welches hier chari- 
tativesteht) von ישר אל‎ f. das voll- 
ständige רכרְאלוּן‎ , mit etwas küh- 


= יט 


4618. kahl, von mes) N. pr. 
ir. 8, 16. 


rahrsch. dass. ) N. pr. m 
2 


ver (einmal ar 1 Sam, 


1) gerade seyn, eig. vom 
(zunächst verw. mit VEN, 
'er mit muy, בְשר‎ ( 1Saın, 
הפרות בּנְּרְךָּ‎ man 6 
Kal waren a auf dem 
d. i. gingen ihren Weg ge- 
6 (Üeber die Form s. Gr. 
knm. 3). Trop. recht seyn; 
der Verbindung: 22 רֶשר‎ 
ist recht in meinen Augen, 
recht, gefällt mir. 4 M. 23, 
cht. 14, 3. 7. 1 הו‎ 18 
2 Sam. 17, 4. 19,7. 10. 

7) eben seyu, planum,esses 
eiragen auf ein ruhiges, be- 
s Gemüth (vgl. mW Jes. 38, 
lab. 2, 4: -nb mes הַנָה‎ 
9 ישרה‎ ecce tumidus, non 

Ctranguillus ) est animus 


) gerade machen, z. B. seinen 
.i. auf geradem I’fade wan- 
pr. 8, 15. 2) leiten, z. B. 
"asserleitung 2 Chr. 32, 30. 
vom Donner. Hiob 37, 3. 
fade jem. leiten (von Gott) 
eglücken Spr. 3, 6. 11, 5. 
recht halten Ps. 119, 4 
sat. von Kal no. 2 eben ıma- 
den Weg Jes. 40, 3. 45, 13, 
ür jeın. 
part. ביר‎ 2771 breitgeschla- 
dünnes Gold. 1 Kön. 6, 35. 
h. הישיר‎ und הושיר‎ 1) Ss. Vv. 
no. 1 gerade machen sc. den 
Dah. vom Auge: geradeaus 
a Spr. 4, 25. 2) eben mu- 
Ds. 5, 9. Jes. 45, 2. 
ivate: ישר‎ — IE}, עמישור‎ 
paid. 
2. ישרה‎ 1) gerade, rectus. 
a Ggstz von krumm. 
33, 27: 1377 ויר‎ und das 
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ihre Zelte werden abgebrochen, sie 
sterben (vgl. das Bild von Zelte 
V. 19. Jes. 38, 12). 5) Sehne 
des Bogens Ps, 11, 2; €) Strick, 
der zum Zaume dient. Hiob 30, 1 
im Chethibh; nme הרל‎ seinen 


Zaum löset er, d. 1. ihren Zaum 


werfen sie ab, benehmen sich zü- 
gellos. Nach dem Keri:z meinen 
Zaum löset er, nämlich den ich 
ihm angelegt. 

2) Ueberflafs. Ps, 17, 14. Hiob 
22, 20. -ny-52 überflüssig, im 
vollem Maalse. Ps. 31, 24. 

3) das Uebrige, der Ueberrest, 
z. B. הְעם‎ n: das übrige Volk, 
Richt. 7, 6. 1041 1, 4: Mann חר‎ 
was die Heuschrecke übrig llels. 

4) Vorzug, Vorzüglichkeit. ספת‎ 
"nm: vorzügliche d.h. würdige, trefi- 


liche 11606. Spr. 17, 7. — Coner, 


bunt ihr Edelstes. Hiob 22, 20. 
ı M. 49, 3: an nad יָחָר‎ 76" 
Vorzüglichste an Würde, der Vor 
züglichste an Kraft, Adv, vorzüig- 
lich, sehr. Jes. 56, 12. Dan. 8, 9, 
sonst .רתיך‎ Adv. aulser, 4 M. 31, 
32. 5. יוּתַר‎ no. 4. 

5) N. pr. m. a) Richt. 8, 20. 
b) 1 Chr. 2,32. c)4,17. d)7, 
38, wofür sn V. 37. ₪( Schwie- 
gervater des Mose, sonst יִתְרו‎ 1. 
4,18. AD) 1 Kön 2, 5, wofür 
2 Sam. 17, 265. Patron. van 
2 Sam. 23, 38. j 


das Uebrige. Jes. 15, 7. Jer.‏ ₪ יתרה 


48, 36. 


Vorzug) N.‏ יחרון für‏ .856% | יתרן 


pr. Schwiegervater des Mose, auch 
יָהֶר‎ und חובב‎ genannt. 2.1.3, 1. 
4,18. - 


m. 1) Vorzug. Kohel. 2, 13.‏ יתרון 


2) Vortheil. Koh. 1,3. 2, 11. 3, 
9. 5, 8. 15. 10, 10. 


(Ueberflufs des Volkes) N.‏ יתרעם 


pr. m. 2 Sam. 3, 3. 1 Chr. 3, 3. 


N. pr. eines Fürsten der Idumäer‏ יתת 


1 M. 36, 40. Nach Simonis contr. 


aus nın? = ıny Nagel, Pflock, 
57 m 


יה ' 


(den Gott schenkt) N, pr. 
ir. 26, 2. 


schenkt) NV, pr. Stadt im 
! Juda- Jos. 15, 23. 


herabhängen von etwas, 


hinaushängen. Davon In» 
trick, nn das. Daher 
Nüssig seyn (s. Hi. no. 1). 
g seyn, 5. Hi. no.2. Nur 
יוְתו‎ das Uebrige., 1 Sam, 
(Mehrere ändere Bedeu- 
dieser Form s. unter „ni? 
m). 4) über des Gewöhn- 
nausgehen, vorzüglich seyn, 
MO“ 
. הוהיר‎ 1) causaf. von no.2 
einen Ueberfluß geben an 
m. d. Ace. 6. P.und2d.S. 
8, 11. 30, 9. 2) causat, 
ıl no. 3 übrig lesen. 2M. 
12, 10. Ps. 79, 11: “nn 
„2 erhalt (eig. superstites 
» Söhne des Todes, die zum 
erurtheilten. 3) einen Ge- 
achen, Zucri facere, Vorzug 
מ‎ 1M.49, 4: אכ התותר‎ du 
inen Vorzug erhalten. 
. כיתר‎ 1) übrig bleiben. 2M. 
Part. נוחר‎ ‚fem. nam 
‚das Uebrige. 1 .M. 30, 36. 
2, 10. 29, 34. 2) zurück- 
1 M. 32, 25. 3) den 
erhalten. Vgl. Kal no. 4, 
0.3. (Iın Syr. Erhpa. prac- 
rcellens fuit). Dan. 10, 13: 
נותרתי שס אצל מי‎ HEN und 
elt dort den Vorrang (Sieg) 
Königen Persiens. 
'ate aufser dea 5 zunächst- 
mi AA, Tl, DM 


mit Suff. Ann? 1) Strick, 


rablläugen, s. das Stw. no. 


= 
rab. “se Seline des Bogens, 
זי‎ Zither). Richt. 16, 7 ff. 
ı) Zeltstrick. Metaplı. Hiob 

ba DAN? 303 ausgerissen 
ihre Striche an ihnen, f. 
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5) schwer zu a, ‘von ei- 
ner sohweren Zunge 2 M. . 10. 


B) Subst. Leber (arab. 5), 


eig. wohl das Edelste. 2 M. 29, 13. 
2 3 M. 3, 4. 10. Klagel. 2, 11: 

383? Tayı hingegossen auf 
% 6 ist meine Leber , hyperbol, 
Ausdruck f. meine Leber (mein 
‚Herz) ist tödtlich verwundet, so 
"daß sich das Blut daraus zur Erde 
‘ ergielst, ae f. das üulserste 
Herzeleid. 


723 4dj. nur fem. בבוח‎ für 33 


prächtig. Ex. 23, di. 5. 45, 14. 
וא‎ Neutr. Pracht, Kostbarkeiten. 
Richt, 18, 21. 


+ Last. Spr. 27, 3, 
oe des Kriegs). Ju = 15, 

1.1 Sam. 31, 3. - 
ל‎ 3. 8 Henigkaik 2 ke 
Feuers Jes. 30, 27 


f. Schwierigkeit, 2M. 14, 25.‏ כְּבְדוּת 
erleschen, voın Feuer 3 M.‏ כבהת 


6,5.6; von der Leuchte 1 Sam. 
3, 3. Trop. vom Zorne Gottes 
2 Kön. 22, 17, in einem andern 


Bilde Jes. 43, 17: gie verleschten, 
wie ein )ocht zingen sie aus, ( Iın 
Arab. ist „=> das Feuer mit Asche 
decken, dagegen L\5- ausgelöscht 
seyn. 136706 haben dieselbe Grd- 
bite, nämlich s. v. a. 827, man 
verbergen). 

Pi. auslöschen. Jes. 1,31. 42,3 
Jer. 4, 4. 21, 12. 2 Sam. 21, 17: 
Hs) וכא תככה אתרנר‎ def du 


sicht -auslüschest de Leuchte in 


Isracl. 


2 2 .ות‎ (ausgenommen 1 M. 49, 6, 


wo es in der Bedeutung no. 4. ‚fem. 
ist) eig. gravitas, aber nur metaph. 
und zwar 1) Ehre, Ruhm, der 
Menschen Ps. 8, 6. Hiob 19, 9, 
(suttes Ps. 19, 2. 79, 9. 96, 8. 
Coner. ישראל‎ = 7122 Micha 1, 15 
die Edelsten Israels, vgl. Jes. 5, 


כב 


10m. 1‏ ן 


2 | 


. . 
„13, auch mit > Ps. 86,9. 


% 5% Mit dopp- Acc. als 
(der Urbedentang 
₪- es. 43, 23: זבחיף פא‎ 


| mit deinen Opfern hast da 
icht geehrt, 2) causat. von 
5 verstocken (das Herz) 
% 6. 
"geehrt seyn, Spr. 8 
des. 58, 13. 
h. 1) schwer machen. 1 Kön. 
(. Jes. 47, 6. Mit by (das 
bedrücken.. Nehem. 5 ‚15. 
hrt, angesehn 2 5 
. 16% 8, 23 (9, 1). Intrans, 
‚lıre erwerben 2 Chr. 25, 19. 
härten , verstocken z. DB. die 
| Jes. 6, 10. Zach. 7, 11, das 


2M. > 34., + 
.סו גוס .8 1 .ה‎ 
u. 34, 19. Pr 


m33: Ruhmvoltes. Ps. 87, 
ea. sich grols, herrlich ו‎ 
.קה‎ 1,8. Mit 2 an jemandem. 
14, 4. 17. 18. 3M. 10,3. 
9,13. 3) reich seyn (an 
" Vgl. Kal no. 3. Part. Spr. 
Bin = 7233 מיעינות‎ Oucllen, 


- = ו 
1 


an Wasser. לשאר‎ die 
sten der Eride Jes. 23, 8. 9. 
hpa. 1) sich selbst Ehre er- 
, sich brüsten. Spr. 12, 9. 
h vervielfältigen, dal. zahl- 
seyn. Nah. 3, 15. 

Derivate folgen, aulser כבוך‎ 


| 


cstr. 125 2 M. 4, 10 und 
es. 1,4. A) -1dj. 1) schwer 
1.4, 18. Spr. 27, 3, belastet 
Sünde) Jes. 1. 4. Meistens 
tragen 2) in Bezug auf eine 
e: zahlreich (s. das Verbum 
. 7233 היל‎ ein zahlreiches 
1 Kön. 10, 2. Dah. reich, 
ort. 1 3 13, 2. Im übeln 
3) schwer, drückend z.B. 
iner Hungersnoth 1 M. 12,10. 
L, einer schweren Sünde Ts. 
(vgl. Jes. 1,4). 4) schwie- 
aszuführen, von einem Ge- 
2M. 18, 18. 4M. 11, 14 
r zu vegreifen Ezech. 3, 5. 
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כב . 


1 M. 48, 7 zur Erklärung hinzu: 
kanödoonog (Pferdelauf) ₪. 1. ent- 
weder ein Stadium, oder ein 7 
den Arabern gewölnliches Moal 
will si, nämlich so weit ein 
Pferd bis zur Ermüdang laufen 
kann, eine Station, etwa 3 Para- | 
sangen, 5. Köhler zu Ahulf. Syria 
₪. 27. Der tnbestimmte Name; 
Grölse, Länge ist zu Bezeichnung 
eines bestimmten Maalses gebraucht, 
wie bey zahlreichen Bestimmun- 
gen des Maalses, Gewichtes und der 
Zeit. Im 11608 vgl. :סאה‎ bp; 
ma; bin und chald. 775 { längere 


הו 


Zeit und: Jahr), neu, 


kurze Zeit und; Stande, Im Deut- 
schen vgl, Maals, im Lat, pondo, 


und Way subz,‏ בְבָס .6.צ+.8 eig.‏ בבש 


egit, aber wahrsch. in der spez. 
Bedeutung: coivit, dah. auf Fort- 


/ 


pllanzung, und zahlreiche Brut 


bezogen (s. 22 no. 3). Davon 


022 m. Lamın (eig. proles ovium); 


insbes. Schaaflammı vom ersten bis 


ıfize 


dritten Jahre; daher der häı 


Zusatz: 5ן= טנְהו‎ Solın seines Jalı- 


. 39. 
69. 75 und im Plur. 


res, jährige. 18.7, 15. 21. 23 
45: 51,57,563, 


me 22 ebend. 7, 17.23.24, 35.41. 


für: 


Zuweilen im weitern Sinne 


Schaaf üvderh. IM. 21.27. \ Arab. 


גנד 
des‏ 


von 


9 twas 


a 
wo; 


5 


200 - 


₪ jahriges Lamm). 


‚10-22 2 Sam. 12,3 uni כפבשה‎ 


5 3]. 10.4M. 6, 14 2 
vor.: 101168 Schantlamm 
einem Jahre und drüber. 
seltener ist 8 transponirte ב‎ 


maus, jenes ist aLer die ursprünug - 


ülse 


liche Forin. 


unter die /‏ )4 יבבוש ft.‏ כר 


שא 


treten, verw. mit 922. Trop. Zach. 


sie werden‏ 29237 אבני 


nn. 
"|, 


4,15: 


die Schleudersteine unter die Fü/se 
tıcten, d. h. diese werden ilınen 
nichts schaden. (Vgl. 11000 44,8 


N 


Pu. pass. 3M. 13,‏ .2 ,3 .1ה] 
| 0" 6 7 
Ihpa, pass, ©2377 3 Mos. 13,‏ 
ו .0 
ungebr. 506. verw. mit >43‏ 


w. m. m. Davon 245‏ ,קב 


in Kal ungebr. 1) Grdbdtg 
lechten, verw. mit 5357 und 


daselbst angeführten Stww., . 


=22 no. II. Davon 122 Ge- 
‚ Matraze, 733 Sieb, A239 
ht, Gätterwerk. Gleich an- 
Wörtern der Bedeutung: dre- 
Nechten, binden (573, חו5‎ 
mp) welche auf Stärke und 

auch Grölse übergetragen 
n, 2) grols und viel seyn. 


h 1 grols, | מז‎ 08 seyu, 


eranwachsen, älter werden.‘ 


rr. 1058. (- In den Derivaten 
ind 7733 auch auf Länge des 
s und der Zeit übergetragen. 
‚h. viel machen. Iis,b 35, 16. 
יכביר‎ Fülle Hivb 36, 31 
יהי‎ ( 


11+816 5. unter ]% 1] 2. 


0 Subst. Länge (s. Stw. no. 7 
1X. pr. eines Flusses in 
‚stamien, sonst Sn, W 
h dieser Ortliographie eig. der 
Fluls. Ez. 1, 3. 3, 15. 23. 

v . 2 


4 4 : . .וי‎ 2 = N 
3.22 (Syr. 9, 3054 . 


.וזו 


- 


-Idv. längst, schom längst. 

1, 10. 53, 15. 4,2. 9,6.7. 
2 

ist „oo längst, schon ).‏ זעי 


הר 
--- 
+ - 


f. Sieb. Amos 9, 9. Stw. 


f. eig. Gröfse, Länge (von 
'o.2,, dann für ein bestimm- 
lenmaafs, dessen ] aber 
die Stellen {1 M. 5, 16. 48, 
Kön. 5, 19 ) nicht hinlänglich 
)מו‎ ist. Die LAX, setzen 





850 
geo, wahrsagen, und ei Wahr- 
soger, bey den heydnischen Ara- 
Bea z ec Mittler, Mit n 
bey einem Geschäfte, welches die 


Grdbdig zu seyn scheint, da man 
Propheten und Priester als Mittler 


der 


zwischen den Menschen und 


Gottheit betrachtete. (Ueber die 
fülschlich angenommene Beden- 


Im 


tung: ministravit s, Vorr. $. 33. 


Syr. „NS reich, begütert seyn, 
,= 

reich, im Ueberfluls lebend,‏ כ ת, ג[ 
Reichthum,, Ueberfluls,‏ בת;.גצען 


Pracht, welches aber blos secundär 


und von dem Glanz der Prieiter- 
schafe entlehnt ist, Nach einer 
andern Etymologie wäre 772 8. v. 


a. 732 stehn, dastehn, dab. 77» 
dastehieuder Diener, adparitor, und 
72%> zurechtmachen, 


ald. 


’ro- 


== 3 .00 כה 
זו m Kal‏ 
Part. 775 Priester. (Syr. ch’‏ 


äthiop. dass. Das Priester- und ] 


phetenthum flols bey den ältesten 
Semiten ohne Zweifel in einan.der, 
so dals dieses Wort urspr. beydes 
anzeigte, worauf sich der hebr. und 
arab. Sprachgebrauch getlieilt hat). 


M. 
כהן‎ 
26, 
10. 
der 


4 M. 14, 18. 41, 45. 50. % 
2, 16. 3, 1. 18, 1 und häufig. 

Chr. 19, 11. 24, 11.‏ 2 הראש 
3M. 21,‏ 5327 הגדול und‏ 20 
M. 35, 25. 28. Jos. 20, 6‏ 4 


Hlohepriester, auch דכהן המשיח‎ 


M. 


der gesalbte Priester genannt 3 


4,3.5. — Der Chaldäer gibt es 


45. 


an einigen Stellen (1 M. 41, 


Ps. 110, 4) durch princeps. Dahin 


am. 


. 
“um 
ur lu 


zieht mau nun gewöhnlich 2 2 


8, 18, wo die Söhne Davids ים‎ 


heifsen, wofür in der Parallelstelie 
1 Chr. 18, 17 : וּבנידידויד הַרְאשונים‎ 
Tea a und die Suhne Davids 


des 


waren die ersten an der Seite 


Königs, vgl. 1 Kön. 4, 5. 2 Kön. 


Allein jene exegetische 


10, 11. 


Varallele beweist dieses keinesweges 


ir 


₪ 


sicher. Es sind 2 Sam. a. a. 
allerdings Priester gemeint 65, 2 5 






- 


כח ג 


% 


+ 2 Mos. 7, 16. Jos. 17, 14. 
ön. 18, 45: Ma-ırı עַר-פה‎ 
lann und dann d. h. indessen, 


ald. s. v. a. das vor. no. 3, nur 
+ 7, 28: 73-712 bis jetzt. Im 
=. vgl. איבֶח‎ 


) (verw. mit mx3 und קהָה‎ ( 


rleschen, schwach, trübe seyn 
n Lichte). S. das Adj. Jes. 42, 
2) trübe, bläde werden (von 
Augen) z. B. vor Alter 5M. 
7. Zach. 11, 17. 1 M.27,1; 
vor Gram Hiob 17,7. 3) ver- 
n, nachlassen. Jes. 42, 4. 

= כּהַח‎ und 72 meistens intrans. 
2183567 werden, verschwinden, 
den Flecken der Haut. 3 1. 
6. 21. 26. 28. 56. 2) in mor. 
6: kleinmüthig , verzagt seyn 
.גה‎ 21, 12, vgl. Jes. 61, 3, 
rans, einen kleinmüthig ma- 
1, d. h. ihn anfahren, auf ihn 
Iten, inerepare aliquem. 1 Sam. 
1: 83 ולא כהה‎ und (weil) er 
ı nicht wehrte, ‘eig. sie nicht 
m schalt. Vgl. nyı. Davon 


Adj. nur fem. כְּהַה‎ 1) verle- 
nd, von der L.ampe. Jes. 42, 3. 
. vom verleschenden Glanze 
| rothen entzündeten Fleckes. 
13, 39: בְּהוּת כבנות‎ mattweils. 
löde, von den Augen. 1 Sam. 

und seine‏ יַכִינָו החלוּ כהות 
en begannen blöde (zu werden).‏ 
Construction ist wie 1 M. 9,‏ 
verzagt. 2 17 verzagtes‏ )3 
Jes. 61, 3.‏ . 


f. Leschung, Tilgung s. v. a. 
‚erung. Nah. 3, 19. 


chald. (verw. mit כול‎ , b51, 


ber, die Verwandtschaft der 
עו פ'‎ und #3 col. 471) kön- 
vermögen, mit 5 vor dem 


it. Dan. 2, 26. 4, 15. 5, 8. 15. 
in Kal ungebr. Arab. > 


> Con). I. und 77, weissa- 





% 


₪ 


854 
wie 


posita von halten und tenere gege- 


viel fassend,-\ 2) wi 
6, 11. 10, ל‎ | 


מה Sa,‏ 
.3 וז 1% 


כו 


3, 
Alle diese Bedentungen können 
im Deutschen und Lat, durch Com- 


ben werden. Auch messen und hal- 
ten grenzen im obigen Sinne un- 


ungebr, Stw. Arab, > Conj.‏ כום. 


einander. 


IT. häufen, X, Haufen, Ueber 
die Wurzelsylben גם , כם‎ , Dr, ,אס‎ 
welche 116 den Grundbegrif des 
Sammelns, Häufens haben, s. גמ‎ 


bn2. Davon mm. 


7012 m. Küglein, hier Goldküglein 
(vom Stw. 195) 2M. 35, 22. 4M, 
31, 50 ein goldenes Ziertath der 
Isra@liten im der Wüste und der 
Midinniter, viell, Arm- oder Hals- 
bänder aus den (in Arabien gedie- 


fundenen) Goldküglein (vgl. 


in Kal ungebr, eig. aufrecht‏ ה 


gen 


Died Sie, 3,4, al. 50). 


stehn s. Jil. Hi. und das Nomen 


und Aethiop. 


2 Iın Arab. 


ist davon „=>, > Äöna seyn, wie 


eristere, esse, Ueber ויכולנה‎ 0 


hin- 


31,15, s. den analyt. Theil. 


Pil. 7:32 1) aufrecht stellen, 


stellen, z. B. den Stuhl’ Ps. 9, 8. 


insbes. wieder auf- 


3 Sa 7, 133, 


und fes’stellen (etwas Sinkendes ), 
dal. befestigen, stärken P’s. 7, 10. 
40,3. 48, 9. 68, 10. 90, 17. 99,4. 
2) gründen, z. B. eine Stadt Ps. 


119, 


107, 36, die Erde Ps. 24, 2. 


90, den Himmel Sprüchw. 3, 19. 
3) richten, z. B. den P'ieil nach 
etwas Ps. 7, 13. 11, 2, auch olıne 
den Acc. הץך‎ wie zielen mit על‎ 


Metapiı. 


des Zieles Ps.,21, 12. 


mit Auslassung von 25 (die vollst. 
Formel s. IJiph. no. 4) sein Herz 
worauf richten, beherzigen Hiob 


4) bereiten, 


5 M. 32, 6. Ps. 8, ] ₪ 


8, 8. 16 51, 13. 
schaffen 
119, 73. 


| 


m Schwachen. Von Got- 
scht/ 4 M. 14, 17. Hiob 23, 
.18.. Dicht. die Kraft der 
für ihre Früchte, ihr Er- 
1 Mos. 4, 42. Hiob 31, 39. 
eln Sinne von Gewaltthätig- 
‚oh. 4, 1. 2) Tauglichkeit, 


gkeit (zu etwas). Dan. 1, 4. 


‚mögen, Habe, Güter, Hiob 
36, 10. Spr. 5, 10, vgl. 
‚69. 4) eine Eidechsenart, 
tblich von ihrer Stärke be- 
3M. 11, 30. Vgl, Bocharti 
nd, 1 . 4 1% 


Braudinal, Stelle, wo sich 
(verbrannt hat, 2 M. 21,25, 
12 no, T. | 

Stern. 1 M. 37, 9. Ps. 8, 4, 

5 . ₪ - , 

ג syr. Tasas‏ כ כ ו 
kaukab und ko-‏ בכב סוכב יְ 
ss. Davon auch ein Verbum‏ 


= blitzen wie ein Stern. 
die Etymologie von 3353 s. u. 

Worte). Trop. ה‎ Bild 
erofsen Fürsten. 4 WM. + 
So auch im Arab. z. B. bey 


) 


ssen (wie im Syr. Chald. und 
,ו‎ in Kal nur Jes. 40, 12. 
‚5253 1) in sich halten, fas- 
jessen (von einem Gefälse ( 
‚8, 27. 2 Chr. 6, 18. 2) -6ן‎ 
n erhalten, unterhalten, mit 
sınitteln versorgen, 1 M. +45, 
, 12. 50, 21. 1 Kön. 4,7. 
Mit d. dopp. -Tec. jem, 
was versorgen. 1X. 47, 12. 
. 18, 4 13. 3) aushalten, 
n. Mal. 3, 2. Spr. 18, 14. 
), 9% 4) aufrecht erhalten, 
ten, TVs. 112, 5: er behaup- 
e Händel vor Gericht. Ps. 55, 
22222 0777 und er wird dich 
ülzen,- Pass, E23 mit Le- 
ittela versorgt scyn. 1 Kün. 
, 
h. הביל‎ 1) wie 177 no. 1. 
. 7, 26. 38. Ezech, 23, 32: 


- 





di wenn 
ו‎ a > von =) 
im Plar. (für בְּאָרִים‎ , dagegen Ew. 


Gr. $. 296) ar wo daun 
zu erklären 'wäre: 

mir. Hände ud ES fa, nach בא‎ 
Zusammenhange: durch geworfene 


Pfeile. Aber man mülste dabey 2 
überaus seltene und selbst zweifel- 
hafte grammsatische Formen auneh- 
men (L.gb. 401 und 523 vgl. Ew. 
₪. .ה‎ OÖ.) und es ist viel wahr- 
scheinlicher, ‚dafs 4x5 hier nichts 
anders ist, öls Jes. 38, 13, näm- 
licht os 0 Adwr, hier call, wie 
Löwen , wornaclı zu erklären: wie 
Löwen (bedrohen sie mir) Hände 
und Füfse, umgeben sie mich und 
drohen mir Hände und Füße zu 
‚zerfleischen. — And., 086 כארי-‎ 
als Verbum auffassen, geben es 
durch: zusammenbinden, fesseln. 


+ 


Lesart: vinzerunt (vgl. dazu im 
Arab. = 1. 7 den Turban um- 


binden, wer Turban \, Noch 
And. (als Aqu. ed. 1 bey der 
Ueberss. „or var) nehmen בְּאַר‎ für 
s.v.a. כער‎ schänden, besudeln ; 
aber beydes palst wenig. 


ungebr. Stw.‏ כ nn oder‏ ו 


wahrsch. s. v. a. כיךר‎ gähren, dah. 
kochen, (Metall) schmelzen. Da- 
von כירים‎ Kochkessel, 7372 Feuer- 
pfanne, und | 


"2 m. Ofen, Schmelzofen des Me- 
tallarbeiters Ezech. 22, 18. 20. 22. 
Spr. 17, 3. 27, 21. Trop. Jes. 48, 
10: ich prüfte dich im Ofen des 
Elends. 5 M. 4, 20: und er hat 
euch herausgeführt aus dem_ceiser- 
nen Ofen Aczyptens. 1 Kön. 8, 51. 
(Arab. und syr. dass. ). 


02 713 (rauchender Ofen) N. pr. 
einer Stadt im Stamme Simeon 
1 Sam. 30, 30, sonst blos עטשך‎ Jos. 
15, 42. 19, 7. 1 Chr. 4, 32, 6, 44. 


u. 




















belenten) 1‏ ו 

3. 21. Ps. 116, 13: כוס-‎ 
רשוע‎ den Becher der Rettung 

& nehmen, d. b. dem Jehorn 
n Beche des Dankes für die 
גוזו‎ | weihen. Sehr häufig 
, dals Je ehova die Vül- 
em Becher sich berau- 
Näßt, dafs sie taumeln nnd, 
zu Grunde gehn, Jes. 51, 17. 22. 
der. 25, 15. 49, 12. 51, 7. Klagel. 
4,21, Hab. 2, 16. Ex, 23,31. 32, 


wo ist der zuge- 
כ‎ Bild וש‎ -- 


hes und Looses in der We 

> 16, 8; Math. 20, 2 

26, - | über Metapher bey 
2 m. Comm, zu Jes. 51, 


un er רסאש‎ za Mt. 0.0. 
.מו‎ Repert. Th. 1. 5. 130. 


- u 

>) | ‚übreiner - ge 
3 11, 17. 
ה‎ ih 102, 7, nach 
en? Eule, besser. nach 
Boch rt 5 P. HM. S. 267) 
Telecan, so benannt von dem Beu- 
tel ) כום‎ receptaculum, vas) des- 
. selben am Kropfe, dah. im Lat. 

iruo von וז‎ 


1 = ungebräuchliches Stw., nach 


den Derivaten: graben, durchboh- 


ren, wie die verwandten Stww. 
MI2.. 928, mp, ni (Arab. 
9. . 


das Graben in der Erde, 


sanskr. khür findere, secarc). Da- 
von man Schwert, 43 Scharfrich- 
ter, man, מכוּרְח‎ Fundort der 
Metalle ,- vom Graben. 


Das Verbum finden viele Ausle- 
ger in der Stelle Ps. 22, 17: denn 
es umgeben mich Hunde, eine Schaar 
von Böüsewichtern umringt mich 
Lay) 972 2832, wo 2 מ‎ 1. 
und mehrere Ausgaben (von christ- 
licher Hand) כארו‎ lesen, und alle 
alte Verss. כארי‎ als Verbuimn auf- 
fassen, namentlich LÄX. wovS5ur. 


"ulg. foderunt. Syr. ,ןבמ‎ Die- 
; liefse sich etymologisch verthei- 








gewöhnlichste Bedeutung der Par- 
tikel in allen Gattungen der 6 
Ps. 6, 3: Acile mich, Herr, denn 
alle meine Gebeine zitieen, 10, 14. 
25, 16, 27, 10, 1 M. 30, 93. 41, 
449. Jes. 2, 3. 6. 22. 3, 1. 10. 11. 
6,5% 7, 22.24. 8,10.9, 3 10, 
22,23. 4 M. 5, 24. 30, 13. 41,49 
u.sw. Zuweilen ist es nach dem 
ersten Worte eingeschoben, wie 
enim Ps. 118, 10, 128,2, Wenn 
ınehrere Ursachen: als zussmmen- 
wirkend angegeben sind, steht כִּי‎ 
— 2 (wo wir sagen: weil — und 
weil; aber denn — und‘, Jes.6, 5: 
wehe mir ...> DE nun כּי איש‎ 
רָאּ עִינָ-‎ aim כי‎ 6a denn 
ein. Mann von unreinen en 
bin ich und den Herrn haben meine 
Augen gesehn, 1, 29, 30. 3, 1. 6. 
9,3 5,15, 6 8.28, 19. Hiob 
3, 24. 25. 8,9. 11, 15. 16, Koh. 


4,14, auch וְכִי‎ — 2 Jes, 65, 16, 


Hiob 38, 20. Üebrigens springt die 
Causalverbindung zuweilen nicht 
sofort in die Augen (weshalb כי‎ 
nicht selten von den Uebersetzern 
ausgelassen wird), findet aber duch, 
wie genauere Betrachtung des Zu- 
sammenhanges zeigt, wirklich Statt, 
wenn sie auch etwas versteckt liegt. 
Jes. 5, 9: die vielen Häuser werden 
verwüstet werden .... 10. denn 
zehn Joch Weinberg bringen einen 
Eimer Wein, Ye zen Scheffel 
Saat nur einen Scheffel: die Un- 
fruchtbarkeit ist der Grund des 
Leerstehens der Häuser. 7, 21. 22. 
17,3 ff. 30,9. Auch bezieht sich 
כי‎ öfter auf einen etwas entferntern 
Satz. Jes. 10, 24: fürchte nichts, 
mein Folk .... 25. denn noch eine 
kurze Zeit und die Strafe ist vor- 
über. Jos. 5, 5. 14, 12. 17, 18. 
(Aehnlich yao Herm. ad Viger. 
5. 846, enim Ramshorn 6. 191, 1). 
Wie מל‎ und enim steht es auch, 
wenn man sich auf eine allbekannte 
Sache beruft, unser: denn ja, ja 
(eingeschoben). Hiob 5, 6: richt 
keimt ja das Unheil aus dem B..den. 
Jes. 32, 6—8. — 6) die 8 
28 


> 


Rede, und ist‏ ויהי 
eizen. 1 M.29,‏ | 
as sie sagte:‏ 
a 10, Ar‏ 
auch vor einem‏ 5 
nach as ıM. 22, 16‏ 
הי Schwurformeln, als‏ 2 
Sam. 20, 3. 25, 34. 26,16,‏ ] 
rend‏ ,18 ,49 3 
m, 14,‏ 4 

Kün. 2, 23. Ueberall ist 
um: 50 wahr Gott lebt, so 
וג‎ 02011 dieses und jenes tlıum 
סו‎ wahr ist es), dals. — Da- 
ch im Anfıng der Rede als 
herungspartikel Jes. 15, 1. 
steht nach Adverbien und- 
etionen, welche die Bedeu- 





ines Satzes huben, 
Hiob 12, 2: ל בי אֶהֶם‎ 
ist gewifs, dafs ihr das 


‚ebenso הנה כִי‎ Ps. 128, 4, 
| 1 Sam, 10,1, nz dazu 
(dafs אפס כי , (אַף.+)‎ «oe ). 
ist es der Fall dals —? das 
est - ce - que 2 dah, num? 
0, 22. 2 Sam. 9, 1, desgl. 
ie bejahende Antwort erwar- 
-d )% ה‎ 1, lit. c) ist nicht 
lafs — 1 M. 27, 36. 29, 15. 
.ו‎ 23, 19 (vgl. 1 Chron. 
(. d) Zu mehreren Präposi- 
gefügt, verwandelt es diese 
yjunctionen, als 772 wegen, 
und "> על‎ wegen dessen dals, 
עד כי‎ bis dafs; "2 עקב‎ und 
ב‎ dafür dafs. Ebenso steht 
7 0, no.10, und Lgb. $. 637. 


Sausalpartikel: quod, und 
:) den Grund, die Ursache 
nd, weil, quo = quia, otTı. 
b, 14: el du dieses gethan 
0 verflucht vor allem 176 
: weil du gchört auf die Stim- 
ass Meike! Klagel. 3, 28: 
hweigt, weil Er's ihm aufge- 
Wenn der Causalsatz, wie 
a letzten Beyspiele, nach- 
übersetzen wir gewöhnlich 
das deinonstrative : denn 


güg), und dieses ist die 





870 
es grofs, 165 49, 19. Sao wird 7 
im Syr, häoßg gebraucht). 7 


EN 2 eine der schwierigsten Tar- 


. . 


tikeln der hebräischen Rede, Man 
unterscheide 0 

#4) die Fälle, wo die beyden 
Wörter zwar nebeneinander stehen, 
aber sich auf verschiedene Sätze 


beziehen, und jede Partikel ihren 


besonderen Begriff beybehält, als: 
dofs, wenn 1 Sam. 20, 9, dj, 
da 1 %1. 47,8, dem, wenn 2 M,. 
8, 17. Jos. 23, 12. Koh. 11, 8, 
sondern, wenn Klagel, 3,32. — 


1 Kön, 20, 6 steht »> vor der di- 


reoton Rede, als Wiederholung 
des »2 V. 5, und אם‎ ist wenn 
(Maurer). ' 
11( wo sie sich auf Einen Satz 
bezielien, und Finen Begriff bilden : 
1) nach einer Negation: a) es sey 
denn, wenn; als wenn (vgl. day 
deutsche denn für als), aufser wenn, 
1 M. 32, 27: ich entlasse dich nicht, 
als wenn ) אם‎ *D) du mich gesegnet 
hast. 3 M. 22, 6. Ruth 2, 16. 
2 Saın. 5, 6. Dann auch, wenn 
kein Verbum, sondern ein Nomen 
fületz (nichts) als. 1 M. 39, 9: 
er versag! mir nichts, als ı כי אם‎ ( 
dich, weil du sein Weib bist. 28, 
17. Esth. 2, 15. Die Negation 
kann auch Llos in eine Frage ein- 
gekleidet seyn. Jes. 42, 19: wer ist 
blind, wenn nicht (כי אס)‎ mein 
Knecht? f. niemand ist blind zu 
»ennen, wenn nicht mein Knecht. 
— Hieran schliefst sich 2) sondern 
(vgl. »2 no. 3, a), eig.: sondern 
wenn, so dals ein Verbum folgt, 
Ps. 1, 1: Heil dem Manne, der 
nicht wandelt (wenn er nicht wan- 
delt). 2. sondern wenn er sein 
Wohlgefallen hat am Gesctze des 
Herrn. Dann aber herrschend vor 
dem Nomen. 1 M. 32, 24: nicht 
Jakob, sondern ) אם‎ “2. Israel soll 
dein Name seyn. Ps. 1,4. 1 .ה‎ 
18,18. 2 Kön. 23, 22. Jer. 7, 23. 
16, 15.5 M. 12, 14. 1 .חומ‎ 19: 
nein! sondern (כי אם)‎ ein König 


28 * 


a” 


כ" 


und seines Sohnes Name‏ ,וד 
D wenn lu. es wei/st (vgl. Hiob‏ 
und dauebon ner1=0x V.‏ | 
Aber oft werden die Fälle‏ " 
juent unterschieden, 2M. 1‏ 
du einen hebräischen‏ )5( | 
kaufest, soll er sechs Jahre‏ # 
Im siebenten froygelassen‏ „ 
wenn (DN) er 1‏ .3 ₪ 
soll er allein gehn +... wenn‏ 
er ein Weib hat, soll sein‏ 
mit ihm gehen, 4. wenn (28)‏ 
Ierr ihm ein Weih gibt 2...»‏ 
wern(ex}) Her Knecht sagt‏ 1 
Hier überall die rein‏ .טר .5 .ן 
sten Nebenbestimmungen mit‏ 
wogegen der Gesetzlall selbst‏ 
eingeführt ist, So durch‏ > 
V.7 (0x‏ בִּי = Capitel‏ 26חו 
18 .ל 2 .)11 ,10 .4 


V.19). V.20 (px V. 21 / י‎ 


) אם‎ V. 23). 26 (vgl. 7 
29. 30. 32). 33. 35,37. 
o 1 Mos, 24, 41. Dogegen 
| sich ox und כי‎ gleich 4 1. 
20. (Im Arab. unterschei- 
ch ähnlich 151 = 2 unds „I 
siewohl die Grenze auch öfter 
ıd ist und der Unterschied 
scharf; vgl. auch wenn und 


die Zeitbedeutung schliefst 


'> als Zeichen des Nachsatzes 
ınn. (Erklären läfst sich die- 
it Unrecht bezweifelte )06- 
ב‎ so, dafs die relative Zeit- 
tung: wann, in eine demon- 
6 verwandelt ist: dann. Auch 


eutsche so ist ursprünglich | 


relat. fem.). Im Vordersatze 
ו‎ foßende Conditionalparti- 
אס‎ Hiob 8,6. 37, 20, אם פא‎ 
,9, 35 Hiob 6, 2, "5 ı M. 
2.43, 10, *»x (wenn nicht) 
22, 33, TÜR (weun) Koh, 
, auch “En יען‎ 1 M. 22, 
Jalter nach dem Nom. 

ao) 873 זנקת‎ 


. a brschrey von So- 
pr beißt, so ist 













/ 874 


Einige ülte Uehersetzer geben #s 
el Dolch, LAX, Jerem. 50. 

זו ו 

2) N. pr. einer Gegend: רֶך כידון‎ 
(Tenve des Wurfspielses) 4 Chr, 
13,9, welche in der Parallelsteil® 
2 Sam. 6, 6 j1>2 774 (Tenne des 
Erschlagens, von 732, oder berei- 
tete Teune) heifst. " 


173 m. (von "72 (.ת .₪ -זו‎ Un- 


ruhe, insbes. turbae bellicae, Krie 
getümmel, nur Hiob 15, 24. 7" - 
proelium. Syr. bellum, 


/ 17°2 nur Amos 5, 26, Name einer 


Gottheit, welche die Isratliten in 
der Wüste verehrten. Schon naclı 
Syr. und mehreren hebräischen 


Auslegern % 7. 8. das 4 = 


d. i. der Stern Saturn; über dessen 
Verehrung bey den alten Semiten 
.א‎ Comm. zu Jes. Th, 2, 5. 343. 
Er galt ihnen nebst Mars für ein 
böses Prinzip, wie Jupiter und Ve- 
צטת‎ für gute, And. nelımen 712 
in der Bedentung: Statue, Bildnils, 
von כון‎ 1%. 733, 733 aulstellen. של‎ 
F’ule. im ıginem idolorum vestrorum, 
das Gebilde eurer Gützenstatuen. 


713 und פּיר‎ Plur. כּיורים‎ 2 Chr. 


4,6 und כיורות‎ 1 Kön. 7, 38. 40. 
43 m. 1) Pfanne, YFeuerpfanne, 
vom Stw. כוּר‎ no. II. Vollst. 4132 
אש‎ Zach. 12,6. Dann 2) Becken, 
zum Waschen 2 M. 30, 18. 28. 
31, 9. 35, 16. 39, 34. 1 Kön. 7, 
38, und sogar 3) Bühne, oder 
’ufsgestell, worauf sich Salomo bey 
der Teinpeleinweihung betenil stell- 
te (wahrsch. von der Aehulichkeit 
benannt) 2 Chr. 6, 13. 


V.7 Be-‏ כָּלִי und‏ 32,5 .165 כּילִי 


trüger, Arglistiger. Fulg. frau- 
dulentus. Wahrsch, per aphaeresin 
für 15922, von 333 ist chald. 
A.ljectivendung, wie das hebr. 1—. 
Die Farin 1:3 ist a. a. O, wegen der 
Paronomasie mit 9153 gebraucht. 


pl. J Is. 74, 6 Hänmuner, ’‏ פילפות 


oder: Beile, Aexte, zum Zersclhla- 


ekelırt yu> inde für 4 14. — 
ga, a. b., dem Fäsi und 
rer folgen, erklärt: denn des- 
en, und nimmt eine Vertau- 
ng des Ausdrucks für Grund 
Folg« an (vgl. daza des cau- 
בי‎ no. 2, a. 5) und ähnlich 
u de Wette (zu Ps. 1, 5 6 
=(. wenn,er es ein umgekehr- 
‚ausalverhältnifs nennt. 


Stw, Arab. Sl‏ ססקטמ 


%. Lil uminnen, Obsrlisten- 
זכ‎ Keen List, Hinterlist, die 
Unfergange jem. angewandt 
„ aber auch: Verderben, Un- 
Krieg selbst. So im Hebr. 


. Verderben, Unfall. Hiob 21, 

Val. -כירון‎ | 
"m. nor. Hiob 41, 11, Funken. 
- Bl > 
5 כ‎ das Feueranschlagen). 
2 wm.n. 

m. 1) Wurfspiels, kleiner 
ß, welcher geschwungen wird 
טי‎ 41, 20), unterschieılen von 
daneben vorkommenden חנית‎ 
r, Lanze (3 Saın. 17, 6. 45. 
| 39, 23), eine \1 8016 der Ba- 
nier und lerser Jerem. 6, 23. 
42 (welche lauge Bogen und 
üs 9000406 führten nach Fle- 
7, 69. 77, Bogen und ו‎ 
‚ Athen. 41], und 50 LAX 
n. 6. Gßörn). — Aus Jos. 
8, vgl. V. 26, erhellt, dals 
wenigstens zuweilen) ınit einer 
6ג‎ od. dgl. versehen gewesen 
müssen, um weit geselien zu 
len. Die alten Ueberss. schwan- 
zwischen Schild und Spie/s, 
der Zusammenhang läfst nur 
eiztere zu, 5. Bocharti FHlieroz. 
35 — 140. Die Etymologie ist 
tig. DBochart leitet es von כִיד‎ 
lerben, Krieg ab, mit der Bil- 
sssylbe וך‎ -- Kriegswaffe ; walır- 
inl. gehört es aber zum Stammıe 

für 7172) eig. von der‏ פידון) 
hmiedeten Spitze des Spiel:es.‏ 
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Geschä, 
eh 1 ו‎ 2 kin 6 5 


ein Geschäft ehen, 1 M. 3, 1. 
= M, 10, 15. =. 4, 2 Chr. ל "ל‎ 
Spr. 12, Set 30,30, el זי‎ ָ 
1, 9 ל‎ icht 13, 4. 
לל‎ dee ist, ur An 
tn aller, ‚no. 1.2, 
fallt dieses te Ps. 49, 18; 
som לאו במצתו יזח‎ im Tode nimmt 
er das - nicht mit, 1 Sam. 14, 
24: ons לא מעם בל‎ das ganze 
A ו‎ keine Speise. 4M. 13, 
: mi כלר לא‎ sein Ganzes (ihn 

sun) wirst du nicht sehn, 

- 5) allerhand, allerley (wie zäg 
1 narzoiog Il. 1,5). 3M. 19, 23: 


+ X8752 allerhond Bäume, Nel 13, 
ke 


\ ו 2 ,29 

°6) Adv, steht es ₪. ganz, gerade 
(so). - 5 Hioh 27, 3: בִּלהעור‎ 
so lange 
(als). Koh. 5, 15: ₪ 

nz so wie --> Vgl. des. 27, 9. 

spätern Hebmismus, im Rabbi-‏ מו 

nischen und Chaldüischen ist die- 
ses häufiger. 

Anm. Wenn auf ככ‎ ein Gemit. 
f. oder y/. folgt, so richtet sich das 
Prädicat meistens nach dem Nomen 
rcclum, welches bier das wichtigere 
ist, z. 12. San כָּל- הנשמה‎ Pe 
150, 6, seltener nach dem rogens 


1 M. 9,29. 2M. 12, 16. Neh. 3, Ts 


mit fulg. 77084. -=2 challl. s. v. a. 
das hebr. 1) ganz, "mit fulg. Sing. 
Sen das ganze Reich Esra 
6, 11. 12. 7. 16. 2( alles, alle, 
]ותו‎ dem PI. Dan. 3, 2.5.7. Mit 
Suff. 52 sie alle Dan 2,38. 7, 
19. Im sı. emphat. פא‎ (; NMilel) 
s.v. a. das hebr. >27 alle Dan. 4, 
y, Alles, alle Ding se 9, 40. — 
3) irgend einer Dan. 6, 8, mit der 
Nezation: keiner Dan. 2, 4 
6.24. — 4) Adv. ganz, und 
dann häufig pleonastisch vor andern 
Partikeln, wie denn die Aramäer 
nachdruckslose Häufung von Par- 
tikeln lieben, als קבכל דנה‎ 3 


, 


‘ 
ו 


so ur, eig. ganz 


פל 


כל 


sraöl 2 Sam. 2, 9 eig. 190% 
E, Ma מצרים‎ ganz Appypp- 
2.29, 2, (Im Syrischen und 
ist diese Ausdracksweise sehr 


vo rk auf äne Vielheit 
5 alle, alles. Es‘ steht: 
‚meistens init dem Art. 
(eig. die en 
eu, 1 M. 16, 12: 9m 

Hand gegen Alle. Koh.‏ שולת 
Ps. 14, 3 Hiob 24,‏ .4 ,10 . 
Alles, ulle Dinge «Ps.‏ ג 
oh. 1, 2.14. 6,6. 7,15.‏ 
Dan.‏ .8 ,12 .11,5 .19 18 ,10 
Poät. auch ohne Art. f.‏ . 
[mit dem. Sing.) des. 25‏ 
mit 6 Subst.‏ )5 .24 ,44 
wall und zwar ‚mit etermi-‏ 
raus les hommes), als‏ 
בש ב 
alle Toge-(s.‏ - , 
יצ Fe ale‏ 5 
il‏ ד ו 
5 ל ו kann‏ ₪366 
.8 ,28 .165 כִּ: 7 טשכחנות ‚als‏ 
F 223 wir alle, 6372 ilır‏ 
sie alle, eig. unsere,‏ -כָּלם 
ihre Gesainmitheit. Pleonnst.‏ 
כּנדמ:כי גיים 532 :18 ,4 
‘oönize der T’ölker ellzumal.‏ 
m Belot. 1 M. ,‏ 
alle (Jungfrauen), die‏ אשו 
וה( .3 ,1.2339 rcfielen.‏ 
Jllectiv zu 8 Sin-‏ 
alle Menschen‏ 55 - הארס als‏ 
man: Ks alle Thiere,‏ ו 

alle Jes. 1, 23. 


ככוחיא, 6,1 


folg. Genit. ohne 6 
er, jede, jedes (vgl. tout 
‚jeder Mensch). 2:53 r- 


ik Esth. 3, 8 (dagegen כּל-‎ 
as ganze Volk 14.19, 4 , 
; jeder Mund Jes. 9, 17, 22 
les Haus Jes. 24, = בכ‎ 
ו‎ jedem Jahre 1: Er y,21. 
rgend einer, etwas. 237723 
eine Sache Ruth 4, 7. Mit 
galion: gar kein, zur ו‎ 


Synt. .ף‎ 149, 12, 16: 








886 | כל | 


053 in Kal ungebr. Arab. ver- 
wanden. Im Hebr, meinph. 

Hipk, הכלים‎ und הְבלים‎ (1 Sam, 
25,7) I) sohmähen (eig. verwun- 
(den) 1 Sam.'20, 34. 2) Schmach, 
Leides authun. 1 San, 25,7. Richt, 
18, 7. 3) jemanden beschämen, 
‚Hiob 11, 3. Spr. 25, 8. Ps. 44, 10, 
Es ist das stärkere Synonym von 

' בבוש‎ und bildet daher in Bezie- 
hung auf dasselbe eine Steigerung, 
vgl. Jes, 45, 16. 17. Jer. 31, 14* 
Dah. Schande machen. Spr. 28, 7. 
Hoph. 1) beteidigt werden 1 Sam, 
25, 15. 2) beschämt werden (von 
vereitelter Ho'luung). Jer. 14, 3. 
Vgl. Niph. 

Niph. 1) beschimpft seyn, 2Sam. 
10, 5. 1 Chr, 19, 5 2) beschäme , 
seyn, beschämt dastehn, zu Schan- 
den werden, Jer,. 31, 10, Ps. 35, 4. 
3) sielv schämen, Schaam empfio- 
den, syn. von .פוש‎ 4 M. 12, 14, 
מן ווה‎ der Sache, der man sich 
schämt. Ez. 16, 27. 54. 

Derivate: nn>2, כּ-מּוּת‎ 


72723 N. pr. einer Örtschaft oder 
Gegend, die Ez. 27, 23 neben As- 
syrien genannt wird. Die Bdtg des 
Quadrilitteri (wenn es überhaupt 
seinitisch ist) sowohl, als die Lage 
des Ortes sind unbekannt. 


7952 f. Sehaam, Schmach. Ps. 69, 
8. Jer. 51, 51. Ez. 16,54. 

f. dass. fer. 23, 40.‏ כלמות 

bj 

253 1 M. 10, 10, 11222 Amos 6,2 
und כלנל‎ 165. 10, 9 N. pr. einer 
Assyrien unterworfenen Stadt, nach 
den Targg. Euseb. Hieron. u. A. 
Ctesiphon, grolse Stadt am östlichen 
Trer des Tigris, Seleucien 86 
gegenüber. $. Bocharti Phalvg IV, 
18. Michaclis Spicilez. I, S. 228. 
(Die Etymologie ist dunkel, und 
das Wort wahrsch. ausländisch ( 


222 ungebr. Verbum, offenbar den 
Schalle nachgebildet, wie klappen, 


- 


Doal und Plural‏ , זוות 
gebräuchlich sind).‏ 


str. בְליוך‎ md 1) Vertilgung. 
0, 22. 2) das Schmachten, 
ı7*2 eig. das Schmachlen der 
a, für: Verschimachten über- 
. 5 Mos. 28,65. 5. mia 


Schmachten) N, pr. m. Rutlı 
4,% 


m. (von 555) 14) Adj. woll- 
nen, Ezech. 28, 12: יפר‎ Si3 
תמו‎ an Schönheit, 37, 3 
2,150 Ez. 16,14. 2) als 
‚. das Ganze. Richt. 20, 40: 
“ya die ganze Stadt, 2M. 
u: man ביל‎ ganz purpur- 

39, 22. 4 Mos. 4,6. Adu, 


und gar. Jes. 2,18. 3M. 6, 


ı2). 3). v&? ער‎ holvcau- 
: Be 1 Opfer. 
„33,10. Die Adjeotivbedeu- 
zeigt sich noch 1 Sam. 7, 9: 
5 כליל‎ mes ash url brachte 
s Brandopfer ganz dem Jehova. 
syn. steht es neben ובָה‎ Ps. 
214.553] עו:ה‎ Brandopfer 
ganze Opfer. 
(viell. Unterhalt, von 2272 un- 
alten, Pi. כול גוסץ‎ ( N. pr. eines 
alomonischen Weisen 1 Kön. 
1. 1 Chr. 2, 6. 


1) vollenden, vollkommen 


hen, nur Ezech. 27, 4. 11. 
ivate: bo, כליל‎ , buan, מכלול‎ , 
‚an 
₪ > 
) bekränzen (arab. => Conj. 
syr. Pa. dasf.). Davon 33 
ut, כלוּלות‎ Brautstand. 


chald. dass. Davon Schaph. 
₪ Esra 5, 11. 6, 14. Das. 
אשת‎ Esra 4,13. Im Chethibh 
i2 steht אשוכללו‎ , mit herausge- 
rfenem n. 


(Vollendung, Ganzes) N. pr. m. 
ra 10, 30. - 








es 50, nicht andarı. jan Ye 31. 
Häußg entsprechen sich: 73 — > 
wie — so (s. > A1.),2— כּאָטר‎ 
(s. nüsa 1, 9 ,כ‎ seltener umge- 
kehrt: "sa — 7250 — wie 1 M. 
18, 5. 2 'Saın. 25, 2, כּמ%‎ — 73 
2M. 10, 14. Anderswo wird כ‎ 
vor dem ersten Vergleichungsgliede 
ausgelassen. Jes. 55, 9 (vgl. 10. 
1... Richt. 5, 15. 
Insbes. bezieht sich 79 a) auf die 
Beschaffenheit: so beschaffen. Hiob 
9, 35: 1799 לא 72 אנכי‎ nicht bin 
ich so beschaffen bey mir d. h. nicht 
steht es so in meinen Innern. 
1 Kön. 10, 12: כא בא כן עַצי‎ 
ו אמגיס‎ kam solches Sandel- 
holz. 5) auf die Menge = == soviel, 
Richt. 21, 14: 73 כָהֶפ‎ anın לא‎ sie 
erhiclten ל‎ soV iel, als "nöthig, 
nicht genug: 2M. 10, 14. — Vol. 
auch Neh. 1, 12: wiewohl sie in 
voller ich sind רְבּים‎ 12 und 
noch so viele. (Im Lat. sagt man 
negativ: non 1/6 multi nicht so sehr 


viele). c) auf die Zeit: so lange 


Sue 7 





23,1%. 8 15 = das. mei- 
Comment. '). 

m. Verfinsterungen, von‏ כמ 
, שפריר no. 2, nach der Form‏ 
nit Chirek iu der ersten Syibe,‏ 
Nur in der schwie-‏ .פַּרְהֶת in‏ 
יבעההוּ :5 ,3 Stelle Hiob‏ | 
ıhn (den Geburtstes)‏ במרירי 
cken 7 erfinsterungen des Tages‏ 
des Tageslichts, Vahtsch,‏ . 
ıenfinsternisse, die man als‏ 
chreckendes omen betrachtete.‏ 
nehmen (mit den Versionen)‏ . 
r das > veritatis (richtiger ın-‏ 
מרירְים vum, 5. > no.4) und‏ 
sikeiten ₪ Ungeil, wo der Sinn‏ 
alles Unheil, wie es nur eineın‏ 
begegnen kann. Aber jenes ist‏ » 
Parallelisımus angemessener.‏ 


| ungebr. Stw. viell. s. v. a. 
subegit (mit Verwechselung 


כ בצע 1 davon‏ ,(מ und‏ ב 
Alp (vom Niederdrücken be-‏ 


14 


ıt. arab. (ul, haaus 














eines a חן 0 ,5 "יז‎ 2,1 . 
Dann vom Zipfel der. Beitdecke 
5 M. 23, 1: vax 9:3 331 851 
und er soll nicht die Beitdecke seines 
}’aters aufdecken, d. h. nicht seines 
Vaters lager besteigen und ent- 
weil. 0 20, vgl. Ez. 16, &. 
Ruth 3, וצ‎ 0 Decke über 
deine Mas ₪. h. in tori societatem 
me recipias (vgl. T’heocr. Idyll. 18, 
19 und Emioxıdlew Luc. 1, 35). 
c) Grenze, Saum. Jes. 24, 16: 
כּנף הארץ‎ Saum der Erde. Bes. 
im Pfur. Hiob 37, 3. 38, 13: כנפות‎ 
האֶרְץ‎ die Sie der Eis, und 
Jes. 11, 12. Ez. 7, 2: ארפפת כ: פוח‎ 
ו הארץ‎ Enden des Landes. 
Man scheint sich die Erde viereckig 
gedacht zu haben, wie öineh Man= 
tel. d. Zinne des Tempels (vgl. 
ntegiyıor ToU 3 ה‎ 

und das griech. 00106 aetanıa Gie- 
bel, Schol. zu Arist. Avcs 1110. 
Taurence ad Ascens. Jes. p. 38). 
Dan, 9, 27: וכל 5:ף שקיצים משמם‎ 
und über der ל‎ der Greuel 
(d. h. voll Götzenstatuen, od. über- 


29 


he dazu m gehörten 


ו = 
"| .א 


19, Vorzugsweise 
HMämme in 6% nie= 
5. j2:2 no. 2) am 
in, mit Ausschluls 
r des NMittelrückens 
5. 11,3), weshalb 
ben melhrern oder 
en Namen canau- 
e (1 M. 13, 7. 15, 
17. 2. 34. 11 
die Canaaniter ein 
landelsvolk waren, 
ndelsinann überh. 
). Spr. 31, 24, wie 
ir Astrolog.* 


br., im Arab. aber: 


itzen, wovon auch 
cke. (Durch Er- 
entstanden ist כיף‎ (. 
wahrsch. verhüllen, 


30, 20: 93 = לא‎ 
mehr werden deine 
ergen müssen d. 1. 
offen herrortreten 











+ 5,3. Hagg. 

Dann vom 1 Zipfel der. Bettdecke 
5 M. 23, 1: ax 32 ha וכא‎ 
und er oil nicht die Bestdecke seines 
M"aters aufdecken, d. h. nicht seines 
Vaters Iager - und ent- 
weil. 27, 20, vgl. Ez. 16, &. 
Ruth 3, 9: er 0 ine Decke über 
deine Magd d. h. in tori societatem 
me recipias (vgl. T'heocr. Idyll. 18, 
19 und £rioxialeıv Luc. 1, 35). 
c) Grenze, Saum. Jes. 24, 16: 
כנף חארץ‎ Saum der Erde. Bes. 
im Plür. Hiob 37, 3. 38, 13: פנפות‎ 
הארץ‎ BE Senne 6 7 und 
Jes. 11, 12. Rz. 7, 2 כנפ‎ HEINE 
yarız ie vier ד‎ ie "Landes. 
Man scheint sich die Erde viereckig 
gedacht zu haben, wie einen! Man- 
tel. d Zinne ‚des Tempels (vgl. 
ntept'ytov קסד‎ ₪ Math. 4,5 
und das griech. derig, deren Gier 
bel, Schol. zu Arist. ÄAves 1110. 
Laurence ad Ascens. Jes. p. 38). 
Dan. 9, 27: bywn רְעַל כ:ף שקיצים‎ 
7 über der ו‎ der Greuel 


Imme, "weiche" rn a 





1. 10,15 — 19. Vorzugsweise 
n so die ו‎ 
Gegenden . 2:2 0.2) am 
und ל‎ mit Ausschluls 
birgsländer des Mittelrückens 
.13, 30. Jos. 11,3), weshalb 
häufig neben mehrern oder 
eren anderen Namen canan- 
ıer Stämme (1 M. 13, 7. 15, 
M. 3, 8. 17. 33,2. 34. 11 
r.). Weil die Canaaniter ein 
rühmtes Haudelsvolk waren, 
indier, Handelsmann überh. 
40, 30 (25). $pr. 31, 24, wie 
Chaldäer für Astrolog.* 


ı Kal ungebr., im Arab. aber: 


ken, beschützen, wovon anch 


ügel, Decke. (Durch Er- 


uDg g daraus entstanden ist 777). 
1 ve Nele, webach, Baal, 














10000 פד‎ ngosenov in der Bedeutung 
von muleta, prerium ) 1. 1, 159). 
2} Kleid.$$ M. 22, 12. 


abschneiden (ein Gewächs )‏ כְסח 


Jes. 33, 12. Ps. 80, 17. (Im Syr. 
und Chuld. vom Besclineiden des 
Weines). . 


5.09 m. 1) Thor, stultus. Spr. 1,32. 


10,1. 18. 13, 19. 20. 14, 8. 24. 33. 
15, 2. 7, aufserdem nur im Kohe- 
let, und einigemal in den P’salınen. 
(Stw. .(כסל‎ 2) Hiob 4, 9. 38, 31. 
Amos 5, 8 ein Sternbild am Him- 
mel, welchem Hicb 38, 31 Fesseln 
zugeschrieben grerden, nach den 
alten Verss. der Riese d. i. das 
Sternbild, welches die Griechen 
Orion nennen. Man scheint sich 
dann einen an den Himmel gefes- 
selten gotilosen (>02) Riesen dar- 
unter gedacht zu haben. Kinige 


50-9 
Rabbinen verstehen den \iw d.i. 


Canopus, den grofsen Stern im 
südlichen Steuer des Schiftes. Plur. 
29 * = 


dessen Sünde vergehen 









prägn.‏ אכ Mit‏ אישל 
heim anvertrauen, l’s. 143,‏ 
sich bedecken, verhül-‏ )2 
M. 38, 14.5 M, 22, 12. Jon.‏ 
und er hüllte sich‏ ריבס ₪ 
Trouerkleid. (Im Arab.‏ 


anziehn, m. d. Accns.). — 
bergen, verbeimlichen (wie 
ald.), m. ₪. Acc. 4. 5. Spr. 
. 12, 16. 23. Hiob 31, 33. 
as, anderm Sinne Hiob 23, 
בסה -אנן‎ 873 und (weil er 
vor mir verbarg das Unglück, 
davon befreyte. 

mo> und 92 pass. bedeckt 
mit 2 (mit etwas) 1 Chr. 
. Koh. 6, 4, und m. d. Acc. 
‚11, Spr. 24, 31. 

h. dass. Jer. 51,42. 
hpa. sich verhüllen , mit 2 
. 11, 29, m.d. Aco. Jon. 3, 8. 
ävale: 902, בסו‎ und n1d, 
mann, moaR 
v.&,833 w. .מ .גת‎ 


ו 


₪ 






0 Pur, יפ‎ 


zum Zorne. 2 Kön. רדק ה‎ 


.2 .2 ,5 11102 זטוג 
.17,7 .17 ,10 


- mit Suff. 23 (arab. Ze 


etwas Gekrümmtes, Gehöhltes. (Stw. 
כּפף‎ ( 1) hohle Hand, und dann 
geradehin: Hand. 5 Mm. 25, 12. 
Bey Thieren: Tatze, bandühnlicher 
Yufs 3M. 11, 27. Inshes. bemerke 


man die Formeln : a) © 9272 aus 
der Hand jem., besonders nach 
den Verbis des Rettens. 1 Sam. 4, 


3. 2 Sam. 14, 16 (wie mn). 
b) Richt. 12, 3: ואשימה נפשי בכפי‎ 


. ich nahm mein Leben ול‎ Hand, 


d.h. setzte es aufs Spiel, begab mich 
in die gröfste Gefahr; denn was ınau 
in die Hand genommen, ist ınan io 
Gefahr zu verlieren, od, im Begrifl’ 
wegzuwerfen. 1 Saın. 19, 5. 28, 


21 vgl. Hiob 13, 14. Ps. 119, 10%. 


Iın Dänischen sagt man: at graue 
mid Livet i Henderne mit dem Le- 


093 m. dass. 





1 Pr ulg, 
₪ "Nach den Rabbinen: pul- 
dongiss, Pfühl. Stw. mo2, 


war eig. Femininalbezeich- 

, wurde aber dennoch in der 
גוו‎ beybehalten, wienS7, Plur. 

. (Lgb. 8.474). 

BB.‏ על 


0 chald, nun, jetzt. Dan. 2, . 


bis jetzt. Esra 5, 16. 
2 aus dem hebr. > so 
068 (vgl. z. B. oıp, sam, 
und auf die Zeit bezogen, s. 
5 >< 
ig. Fem, des vorigen Adv. 
800 ₪ v.#. 72. Nür in der 


g 1332 ra 4, 10, 11. 


PT conir. 4, 17 und 
ter. 


ut. 0227 1) unmuthig, ver- 


ch seyny sich ärgern. Koh. 
7, 9 06: 3, 33 (4, 1). 








'* 0 


Verbreihen aussühnen, Fre 
₪ 
₪. יִבפָר‎ 1) vergeben 
(eig. A er bedecken, 5, (כסה‎ , 
mit dem 4% der Schuld Ps, 65,4. 
78, 38; לכ )וג‎ (wie die Verba des 
Beieckens Jer. 18, 23, Se 79, 9; 
21, 8, un zugleich 
mit mia. = 46, 63, mit 22 d. 
Vers. 2 Chr. 30,18. — 2) causat. 
Vergebung verschaffen, bewirken, 
a) in Hinsicht auf die Schuld: sie 
sussühnen, sülinen; mit לל‎ 3 M. 


"5, 26; mit 152 (für) 2M. 32, 30; 


mit 79 3 3 1 5 26 4 1 6, 11. 


5) in Hinsicht זו‎ die 


Person: jemanden entsündi 
= ל על‎ 30, 15, 3 "20; 
eig. Vergebung bewirken 
A) "SM. 16, 6. 11. 24. Ex. 45, 
17; mit 2 3M. 17, 11. Auch 
von der En ‚des Leb- 
losen, mit >> 8 M. 16, 18; mit 
dem Acc. 8 M. 16, 33. Beyspiele 
vollständiger Construetiou sind 3M. 
5, 18: Anaa by הפהן‎ Ihr 851 
ind der Pr iester "soll ihn enisündi- 
gen wegen seiner Schuld. 4, 26. 
c) in Hinsicht auf die verpebeide 
Verson : jemanden versöhnen. 1 M. 
32, 21. Spr. 16, 14. Auch: ein 
einbrechendes Unglück versöhnen, 
d. h. durch Sühnopfer abwenden. 
Jes. 47, 11. — Das Opfer, wo- 
durch etwas gesühnt, oder jem, 
En wird, steht ınit 2. 2 Saın. 


3.4M.5, 8. 
Pr. 1) ausgestrichen seyn, 00- 
litterari. weil das Geschriebene 


durch das Darüberzielhn des Grif- 


fels 20/0004 wurde. Jes. 28, 18: 

oblitterabitur ₪ e.‏ 2222 בריתכם 

abolebitur Foedus ves/rum. (Im 
y 


(Aram. 5939, „23, abstersit, diluit, 
abolevit). 2) pass. von Pi. no. 2 
a. gesühnt werden, von einer 
Schuld. Jes. 6, 7. 22, 14. 27, 9. 
3; pass. von Pi. no. 2, 2. eutsün- 
digt werden. 2 M. 29, 33. 4 DI. 


. 35, 33. 


גוו ) 


בק ה .£ Doppelfalten‏ 
בי בַפַמָיִם ‏ :6 ,4 ו 2 
denn ' vielfältig ( über-‏ לת 

lich) ist seine Weisheit. 
18 "Bene Jes. 40, 2. 


ursten , schmacliten , lechzen, 


Ez. 17,7. Im Syr. hungern 
dursten. Dal. ₪. .ה‎ 0. dieser 
stock streckt lechzend seine 
zeln nach ihm aus, Davon 


Hanger. Hiob 5, 22.30, 3. 
ungebr. Stw. s. O2. 


krümmen, beugen. (Die Wur- 
>, nebst den verwaudien 75, 
ק‎ ist in den semit. und indoger- 
schen weit verbrei- 
in der Bdtg des Krummen, 
:n, Gewölbten. Vgl. die 
+ 233 no. T, my2 no. II, 
נקב,‎ höhlen r aushöh- 
א מ‎ 
,ו‎ zum, 7 lacon. zuß- 
cupa; pers. „A kippen, 
ıohl, Höhle; 18%. cavus, ca- 
cubo, cumbo, altd. Gaf = 


unser: kippen, umkippen f. 
gen. Jes. 58, 5. Intrans. 
srümmen Ts. 57, 7. Part. 


> die Gebeugten. Ps. 145, 14. 
5. 

;h. sich beugen, demüthigen 
m. Micha 6, 6 mit >. 
. dass. ). 


ivate: 5D, MED. 


) decken, bedecken. (Arab. 


fut. I. bedecken, ‚se dass.). 
| n253 Deckel. Insbesond. 
erziehen mit etwas, z. BD. 
ı M.6, 14. Val. כפר‎ no. 2. 
u. no.1. 3) mit Ilaaren be- 
zottig seyn. Davon 03 
unge, aber schon bemälıhnte 

4) ınetaph. eine Sünde 
ken d. h. vergeben, vgl. כפר‎ 


und Pi. Arab. 23 II ein 


/ 








u BD. P 


914 


des. 30, 23. Ps. 37, 20. 65, 14: 
הצאן‎ DI קבש‎ Heerden bekleiden 
die Auen. 6b) כָּרִים‎ Ez. 4, 2. 21, 
27. Mauerbrecher, arictes. (Das 


0 ₪ . 
arab. zu ist: aries 2) aries 
ferrcus, machina bellica 2 Macc. 
20, 8% Doch ließe es sich auch 
unmittelbar von #72 durchbohren 
(Ps. 40, 7) ableiten, wo der Sing. 
m2 anzunehmen wäre, 

2) הנמל‎ 32 1 1.31, 34 Kameel- 
sattel, Kameelzelt, ein kleines Zelt- 
chen, welches auf den Rücken der 
Kameele geschnallt wird, und in 
welchem gewöhnlich die Frauen- 
zimmer sitzen. Vom Stw, 22 no. 
2. wie currus von יס‎ Vgl. 

8 , 6 -%- 
TIER. (Arab. , „> und BEST 
auch _5 dass.). 5. Jahn’s bibl. 
Archäol. Tl.F. 8. I. 5. 287. Hart- 
mann’s Hebräerin T. 2. S. 397. 


כּרי .+ כּר 


- : 

m. ein Maafs für trockene und‏ כך 
Niissige Sachen 1 Kön. 4, 22 (5,2%,‏ 
demnach‏ הכר nvon.‏ 4 
Epia oder Bath enthaltend. (hm‏ 10 

, ּ 

Aram. steht ae 

sah. הת‎ 

ist zGeng 1 

wann, 


Ze 

Tür das‏ כב:]| 
. . }1 
םי ן ות 


Stw, AI 
- זה‎ 


um N .‏ הו ףח 
N ia) ehald. Schmerz empinden.‏ 
=„ 


Ihre. Dan. 7, 15: אתברות רוח‎ 
dulwit unimus meus, Am Syr. dass. 


ככרום 5 כר םי 


. 
m .ןי‎ 
כ מכ‎ quadrilit, 
5. .צ‎ 8. das aram. >22, mit einge- 
schobeuem 4. 5.1, 5.804. 
puss. מכרם:‎ apgethan. 1 Chr. 15, 
27. Davon 


chald. f. Mantel. Dan. 3, 21.‏ בּרְבְּלָא 
4 גו (To graben (wie‏ .1 


und Arab.) verw. mit ביר‎ ne. IT 
אכר‎ , auch קור‎ 


gürten, antlun, 


, 
im AS: 


123° 


כךף 


wiederum eine Colonie nach 
südlichen Gegenden Canaans 
und sich Ense nannte, (Ue- 
1 M.a.a.O. 5. Vater zu d. St.). 
alten Uebersetzer haben fast 
Cappadocia ausgedrückt, wofür 
Bochart ) 2000. s. IV, 32) 
neuerlich Köster (Frläuterun- 
der h. 5. aus den Klassikern 
57) erklären, aber die Bezeich- 
z אר‎ Jer.a. 8. O. fordert nach 
herrschenden Sprachgebrauche 
Insel oder ein Küstenland, 
h führen die 116316 der kappa- 
chen Sprache (s. Jablonski 
scc. ed. te Vater 11, 5. 132) 
persische Abkunft der dortigen 
ölkerung. Vgl. gegen Heerens 
aung, nach welcher diese Ge- 
I dem semitischen Sprachge- 
» angehörte, A. L Z. 1826 
92, 5. 732 —34. Tassender 
:: Cypern, wofür sich aber fast 
6 Zeugnisse der Alten anführen 
n (s. jedoch T’heodorei zu Jer. 
OÖ. und zu Jes. 9, 12), und 
hes höchst wahrsch. durch כתים‎ 
ichnet wird. 
ten ist e5: Creia, wolür vuch 
Name *n=2 für: Philistersprichte 
.d.W. )זר‎ Spiel. T.T. 
y2— 303. Supplemm. S. 1338. 


4 גוו‎ wahrschein- 


. כרים‎ m. 1) Lamm, insbes. 
s und gemästetes, auf fetten 
n weidendes wahrsch. von כרר‎ 
ıgen, büpfen) 5 M. 32, 14. 
34, 6. Ez. 39, 18 (hier neben 
Idern, und Böcken, dah. nicht 
Einigen: Widder) Aınos 6, + 
ım. 15,9. 2 Kön. 3, 4. Jer. 51, 
FPulg. ognus, Syr. suginatus, 
Id. פשים‎ pinguis. Jes. 16, 1: 
|] מושל ה‎ Sand schdet die 
ıer des Herrschers im Lande 
welche dein Herrscher gebüh- 

In dieser und der Bedeutung 
a. ist es auch zu den Joniern 


gegangen: Kap, Küpu, 002, 


wog Schaaf, Weiderlaiz. S$. 
harii Hiervz. T. 1. S. 420. 


„ a) Weideplatz, Auger, Aue. 








שר 


veetoria, 100211011 1:8) Maurer Ewald .ה .מ‎ )(. erklären: aufge- 


 kaufter Sklar, von m2- 


- 


m2 (Scheidung) N. Fe la / 


Baches, An welchem sich 8 
aufhielt, nur 1 Kön, N 3. 5 


6, ir been ung vor- 
,מ"‎ da Y = בָרֶם‎ sy 
כרזב ג!;‎ Fler bedeuten köun- 
6 sy, פַר‎ von dem Engeln 
u 5. den Art. Cherub von 


„im Ersch and Gruber En- כְרִיהוּת‎ und mar 
Th. 16... 2( N. pr. m. Esrn dung. ana ר‎ meer ווה‎ 
.אא‎ 7, 61. ‚ Jes. 50, 1, ar a 1 3,8. 
"Scheidebrief. .בת ,אפ‎ = 


2 angebr. 7 09% מ‎ - 
I» umwickeln, einhüllen, Davon 


PR, Im Syr. auch umgeben, 


dab. 1245 ‚Schlofs, Barg, vgl. 
sans dnd פרכמוש‎ Es 5 
däres Stw., welohrs sus ” 

Weinen ee sench 333 4 


ER‏ ה 


am ie ו‎ im 27 


umgeben, entstonden u Versohmuk 
von 72 umgeben, und 237 um- 
wickeln, Davon 


2372 m. mit 5: 32392 2 M. 27,5. 


38, 4 Einfassung, Rand, der in der 
Mitte der Altarhöhe oberhalb des 
eliernen Gitters angebracht war, 
vielleicht um das vom Altare Her- 
ubfallende aufzufangen. 


Pier) m. Curcuma, Gelbwurz, indi- 
scher Safran. HL. s 14. LAX, 
xooxog. (Chald. tzm2, כוּרְכְּמָא‎ 
Sallını רכס‎ Een Salran färben. 


Arab, a dass., 58115171] kan- 


kom, kunkuma). 


.2 6 .1660 .9 ,10 .165 פּרְכּמיט 


2 Chr. 35, 20 N. pr. einer Stadt 
am Euphrat, höchst wahrschein- 
lich: Circesium, Cercusium, arab. 


- 


ש 
LUmas.5 eine berühmte und feste‏ 


Stadt auf der Ostseite des Euphrat 
am Einflusse des Chaboras in den- 
selben, aufeiner vom Euphrat und 
Cliaboras gebildeten Insel belegen, 


1. ehald. Herold. st, emphat. 
ה‎ 8, 4. (Sy. Too). * 


10 Aph. dass. 
5, 29. (Ein in den indogerm. 
hen welt verbreitetes Stw. 
ir. krus schreyen, rufen, im 
ist Ähresid der da schreyt, 
ל‎ „Rs sehreyen, 
‚ desgl. zoll, wguler, 
"Brasschen, kreifen. Im Arab. 
= predigen, bey deu christl 
ern f. nn Obne s am 
| haben die Semiten קרא‎ vgl. 
en, crier, docry). 


ur 2 Kön. 11, 4. 19: 
m, Bezeichming der Leib- 
ie unter den spätern Königen, 
unter David die ın:23 792, 
% Sam. 20, 23, wo das Che- 
ı liest ne} 927, das Reri 
7 93 6 ;heint hiernach s. v. 
12 Scharfrichter, eig. Durch- 
er (denn die Hinrichtungen 
hehen ebensowohl durch Nie- 
techen mit dem Schwerte, ar 
'h Köpfen), Part. von כזר‎ n 
1d a — ist Pinralendung für ur 
2 Sam. 23, 8. 1 Chr. 11, 11, 
.525 vgl. Ew. Gr. 296), wie 
Zusammenstellung mit רצים‎ 
rscheinlich macht, oder Adjeo- 
האל‎ collectiv gebraucht, wie- 
l diese an einem Part. nicht an 
m Orte ist. And. (als Verbrugge) 
men בְָרִי‎ f. Carier, als Mieth- 
laten, und ı— als den Sins. 
ectiv gebraucht, wie “»3>1M. 
6. 13, 7. Noch And., als 


- 


en 


D 


u 
ו‎ 
ד ה‎ % 
ל‎ er ו"‎ 4% 1 / 


ee ל‎ 
1 


₪ (mer: 


- 6, > VE 0 : 


|. | 0 % 
2 ₪ rn ב‎ Ar 


7 


יפי כ ו קל ו ביכ א יְ 
להי := + 


, זר וו 

WEL. ₪‏ הו 
an. 2‏ 
/\ ן 


Bi‏ ו 
he Here‘‏ 
0 . י 









Grete 


deu Spriuefüh‏ ג 
3M. 11, 212°‏ 


‚’Amo 3, 
der Heusc 


ז 





feines weilses baumwollenes‏ כרְפס 


und leinenes Zeuge. Estl. 1, 6. 
(Im Arab. und Ders. „3, und 
Weu,>, davon zuonudog, carba- 
sus, eine Art feinen Flachses, den 
die Ulassiker als ein Product des 
Orients und Indiens angeben , 


sanskr, karyıdsa Baumwolle, Gelsii 
Hierobot. T. 11. 5. 157). 


u in Kal ungebr, 1) eig. sich im 


Kreise bewegen, rollen, verw, mit 
בַלַל‎ und den daselbst col. 381 an- 
geführten Stww. Davon כר‎ run- 
des Gefäls, dah, Getreidemnals (wie 
,גל‎ za von 554). 2) hüpfen, 
tanzen (vgl. הגס‎ no. 1, griech. mit 
vorgeseizteın Zischlaute ox«ew), 
wovon „2 Lamm; desgl. laufen, 
currerc, wovon "32 no. 2 currus 
(wie currus, carrus von curro), 
בְּרְכּרות‎ schnelllaurende Kamee- 
linnen, 

Pilp. 42732 tanzen. 2 Sam. 6, 


% ₪. 





re = fi 


zerfressen, zernagen, chald. 
קרסם‎ abfressen. Es ist entstanden 
| aus כסם‎ Pi. 02, mit einem ך גוו‎ 
aufgelösten Dagesch, vgl. 8372)» 


|| 


י 


? 2) 1) sich beugen, insbes. vom 


Knie, (Verw. ist 32 w.m.n. Im 
> Arab. trausp. ©, gebeugt seyn 
durch Alter, sieh beugen beym 
Gebet). Jes. 45, 23: 73723 תכרץ‎ 
es beugt sich jedes Knie. Daun’von 
Personen, gew. mit dem Zusatze: 
על ברכים‎ auf die Knie Richt. 7, 
5.6.1 Kön. 8, 54. 2 Kön. 1, 13. 
Esra 9,5. Es steht bes. in folgen- 
den Verbindungen: a) als Zeichen 
der Ehrfurcht vor einem Monarchen 
oder der Gottheit, daun häufig mit 
mnnSr verbunden Ps. 95, 6, mit 
5 der ers. Jes. 45, 23 : תכרע‎ 272 
כְּלַדבּרְךּ‎ denn mir beugt sich jedes 
Knie, und mit 25 Ps. 22, 30. 
72,9. 65) in die Knie sinken, vor 
Mattigkeit, worauf dann; fallen, 
folgt. Hiob 4,4: בּרְכּים כפרעות‎ sın- 
kende Knie. Ps. 20, 9: ונפלו‎ 3993 





? 


wen 1. ee 


.) Lamm 


Aus כבט‎ , 7922 2 m, מ‎ 
3 6. 3, 7 


1 00. 30, 32. 33: 35. 
4 6. 


Ir Arab. ist 


2. einschneiden , A Ge- 
winn. 


03 N. pr. Bruderssohn des Abra- 


ham, Sohn des Nahor. 1 M. 22,22. 
Seine Anführung hat hier, wie die 
meisten benachbarten Nainen, ohne 
Zweifel eine völker-historische Ten- 
denz, als Stammvater der Di 
Chaldäer. 


pl. N. gent. 1) die Chaldäer,‏ כּשדִים 


d. h. die Einwohner von Babel und 
Babylonien, öfters im Parallelis- 
mus mit 533 .שבי‎ Jes. 43, 14. 48, 
14. 20. ler. 21, 9. 32, 4. 24. 25. 
28. 29. Ez. 23, 14. 23. Hab. 1, 6 
כ‎ poet. בת כּסבִים‎ 165. 47, 1. 
% ארץ‎ Chalıdäa Jer. 24, 5. 25, 

. Ez. 12, 13. Jes. 23, 13, auch 
blos by f. Jer. 50, 10. 51, 24. 


47. Dah. verbannet werden. Zach. u m. und nun / franspon. 


ungebr. Stw.‏ כמ 


Sie her N f \‏ .7 ו 

2 וא ה 
u‏ \ ו "m. De.‏ | 

2 . . rd 1, we HU 2 

A zz‏ ג גי > ל 


Se Fin 





1 וז 


en & ich ause inande ב‎ 


14, 2. Vgl. כְּרִיתֶת‎ Scheidung. 
5) werzehrt seyn. 4 Mos. 11, 33: 
noch wor das N zwischen ke 
Zähnen יִברת‎ 2ID und noch nicht 
aufgezehrt. 

Pu. כפרת‎ und n%2 abgeschnitten 
sen Ez. 16, 4, umgehauen seyn 
Richt. 6, 28. 

Hiph. 2) s.v. a. Kal no. 3 ans- 
rotten, von einzelnen l’ersonen 3 ML 
17, 10, ganzen Völkern Jos. 23, 4. 
Zeph. 3, 6, Ez. 25, 7, Werkzen- 
gen des Götzendienstes 3M. 26,30. 
2) scheiden, trennen, abzjehn. 
1 Sam. 20, 15: את‎ nman-N> 
עד- עו:ס‎ ma חסדף ז מעם‎ "und du 
mögest nicht deine Huld abziehn von 
meinem Hause in Ewigkeit. Hoph. 
הכרת‎ pass. Joel 1, 9. 

Derivate aufser den beyden fol- 
genden: .כּרִיתוּת , כְּרִית‎ 


J. plur. behauene Balken‏ כּרָהוּת 
Kön. 6, 36. 7;12.‏ 1 


22 m. 1) Scharfrichter (s. ברה‎ 


034 ם 


no. 5 und Sry) Mioh 36, 2. (Im 
Syr. und Chold. häoßg). | 
Hiph, 1 wie Pi, nn. 1. Habs 1, 
4. Im guteu Sinne Ps. 142, 8 mit 
Ri 2) als Krone außetzen )5. בח‎ 
pr. 14, 18: 1 שָרוּמים רע‎ 
nt. 


Derivate: mn und 2 


m. Diadem, Krone des persi-‏ כָתַר 


schen Känigs Esth. 6, 8, der Kö 


in Esıh. 1,11. 2,17. Bey den 
Ötiechen heilt ו‎ tragen, alfa 
Curt. 3, 3. 2 . 


der Säule, 1 Kön. 7, 16 8 2 


MIND pl mins f. טא‎ Cain | 


UNI (im Mörser) stolsen, quet- 


schen, verw. mit .כְחֶת‎ Spr. 27, 2. 
Im Aram, häufiger. _ 
Derivat: Enay. 


rn Fut. ילת‎ (verw, mit 475) 


1) hämmern, schmieden Joei 4, 10, 
2) zerschlagen, z. B. ein Gefäls 
Jes. 30, 14. MIND contusus ) testi- 
culos), eine Art der astration. 
3 M. 22, 24. Trop..den Feind zer- 
streuen [’s. 89, 24 (wie Yıe). 

Pi. nrz wie Kal no. 1. Jes. 2, 4. 
no. 2. 2 Kön. 18, 4. 2 Chr. 34, 7. 
Trop. ein Land zerschlagen, d. i. 
verwüsten Zach. 11, 6. Pa. sich 
stolsen. 2 Chr. 15, 6: es sto/sen 
sich Volk an Volk und Stadt an 
Stadt, Beschreibung eines unruhi- 
gen bürgerlichen Zustandes. 

Hiph. fut. 302° ( den Feind) zer- 
streuen. 4 M. 14, 45. 5 M. 1, 44. 
Heoph. fut. n2X zerschlagen werden, 


von Götzenbildern Micha 1, 7, von 


Personen Hiob 4, 20. Jer. 46, 5. 
Derivate: n'na, nam. 


stecken, Reitel, stimulus baum, mit 

Bezug auf die Gestalt, welche im 

phönizischen Alphabet folgende ist: 
30 * 


כת 
a an der Schulter ver-‏ 


| und ähnliche vom Nomen 
ritete Biigen). Ueber den 
schied von E25 s. u. d. W. 
her Schulter (zn2 53 Jes, 46, 
„22, בבְסף‎ 4 M. 7,9) wer- 
ie Lasten getragen (auch von 
en Jes. 30, 6), dah. trop. 
9, 29: סורְרֶה‎ Anz nn und 
igten einewiderspenstigeSchul- 
d. i. sie wollten nicht tragen, 
ach.7, 11. בֶּין‎ zwischen 
ו‎ Schultern d. h, auf seinem 
en 1 Sam. 17,6. 2) übergetr. 
eblose Dinge: Seite, z. B 

Gebäudes 1 Kön. 6, 8. 39, 
(eeres 4-01. 34, 11, einer Stadt 
iegend (im geogr. Sinne) Jos. 
.10. 11718, 12 00 Dalı. bey 
ern in folgenden Uebertra- 
m. 5M. 33,12 von Benjamin: 
hen seinen (Jehova’s) Schul- 
‚ohnt er d.i,auf oder zwischen 
ו‎ Bergen (Zion und Moria). 
11, 14: sie fliegen auf die 
ter der Philister (dus Bild 
Raubvogel) d. i. sie stürzen 
ה‎ das Gebiet der Phiilister. 


ir. DIENZ st. cstr. כתפלת‎ , mit 
„enz (beyde fem.). 1) die 
terstücke, des hohenpriester- 
ı Kleides (Ephod) 2 M. 28, 
. 39, 4. 7. 18. 20. 2) die 
tern der Achse 1 Kön. 7, 30. 
3) Seiten, z.B. latera portac, 
äume zur Seite der Thür Ez. 
26, 


in Kal ungebr. eig. umgeben, 
mil טר‎ 

1) umgeben, umringen, ins- 
°eindlich. Richt. 20, 43. Ps. 
3. 2) warten, wahrsch. vom 
ngelen benannt (vgl. Fan 


+ 
. 


ל 


amed, der zwölfte Buchstab 
Iphabets, als Zahlzeichen 30. 
ane bedeutet = 79:7 Oclısen- 








Isai 1 Sam. 16, 38, Fee ee 
die Kuudschefter des Saul’ 4 Sam. 


14, 16. Dann auch sonst ‚vgl. das 
sog. oyıuw Koh wrior ler Grie- 
chen, Bernhardy gr. Synt. $. 88, 
und im Französ. den Gasc onisınns: 
le fils da Mr, A. s’est mari® avec 
la Flle d Mr. B. für de) a) wenn 
von einem Noininativ melırere Ge- 
nitiven abhängen, z.B. דברי הי; מים‎ 
on a: 5% die Jahrbücher der 0 
nige Isa 1 Kön. 15, 31, מקץ‎ 


IM. 16, 3,‏ עשר טונים כשבת אברם 
vol. Ruth 2, 3, oder 0 Subst. ein‏ 
INN 72‏ מְאַחִיניבְהְּ ו ו 


ein Solın des Ahiimelech 1 Saın. 
22, 20. 0 bey Zahlangaben. 1 M. 
7, 11: im ke: 600 נחַ‎ ab des 
Lebens Noah. 1.00. S. 673. Dahiu 
gehört auch אחת כהם‎ eine von ihnen 
Ez. 1, 6, ראשון לכל‎ der erste vou 
allen "Sam, 19, 21. c) beym 
Genitiv der Materie 3 M. 13, 48. 
isra 1,11. d) bey zusammenge- 
setzten Partikeln, um das Adeeıs 
bium zur Präpesition zu ınachen, 


5 7372 gesegnet von Jehora 
‚14, 10. 5 snül es ward ge- 
von — Neh. 6, 1. 03: רצמה‎ 
il von euclı geinacht werden. 
‚12,16. 8. 1.00. 821.0 Auch 
nach passiven Begrillen 5 דרה‎ 
'auger en werden 
h, הל‎ 7 geschehen von Jes. 
). bb) En Angabe eines Ver- 
rs (Lamed Alkterit, wie im 
,(.כ‎ in den Ueberschriften der 
ichte, als 1175 1279 Psalın 
David Ps. 3, 4, auch a 

von Daviıl ein Psalm Ps. 24,‏ כב 
1d blos 175 von David Ps. 25,‏ 
So auf phönizi-‏ .1 ,27 .1 ,6 
von den Sido-‏ לצדכם Münzen‏ ם 
vun Tyrus‏ לצר n (geschlagen),‏ 
rägt). cc) Aulserdem in zahl-‏ 
ıen, zum [heil ınilsverstande-‏ 
Forıneln und Stellen. Jon. 3,‏ , 
רמת Ninive. war eine Stadt‏ 
durch Gott, die Gott‏ כבא: 
אלהים .&( s gemacht hatte.‏ 


17). 1 Kön. 10, 1: שמע שלמה‎ 
ןי‎ bin der Ruf Salomo’s durch 









8 n en ten ı Bälgen 
“ Hebräischen, namentlich 4) 
Praep. 1) nach etwas hin Dan. 2, 
17, zu, z. B. sagen zu jem. Du 
2,5. 7.4, und vor dem Juf. z. B 
ו‎ vermögen, gedenken zu 
Dan. 2, 9. 10. 13: 2) Zeichen des 
Dativs Dan. 2, 5. . 9. 3( des 
Genitivs Esra 5, 11. 6,3. 15, und 
haußg auch 4) misbräuchlich für 
Jen Accus. z, B. nach den Verbis 
tödten, fragen, loben 2, 10. 23. 24. 
RB) als Conj. vor dem Futuro: 
dals, Es gibt diesem dann die Be- 
deutung des Optativs und Conjunc- 
iivs (vgl. das franz. que je sois) 
und die Präformativen fallen davor 
aus, Dan. 2, 20: 7227 בהוא‎ ₪ 
scy gepriesen, V.43: בתערבין להון‎ 
dafs sich ver mhk. 4, 7 A : bey 
den Thieren des Feldes 7772 לחנא‎ 
soll deine Wohnung seyn. Für dis 
Futururm 2, 29: ו בח דר לְחָוָא‎ 
geschehen soll (hier 0 Inf. für 
mas). 2, 41. 


(nach der Masora‏ לוא seltener‏ לא 





ıstande, als בד‎ in Absonderung, * 
allein (s. 72) ‚mess in Ruhe, 
rahig; >73 >a5 in der Gewalt ınei- 
ner Hand‘ (s. ,(אֶל‎ vgl. Ds 45, 
15. 64, 22. Jes. 4,2. (In ו‎ 
| Beyspielen zeigt sich noch die Biltg 
der erreichten Wirkung, als לטבל‎ 
„zur Sättigung, genug). 


Von dem Inf. «) am gewöhn- 
lichsten» zu, besonders nach in- 
transitiven Verbis, 2. B. אבה‎ , yon 
geneigt seyn, החכ‎ anfaugen, san 
aulhören,, wobey. aber zu merken, 
dals die Dichter das 5 hier gern 
weglassen, Gr. $. 139,1. 2 und 
Aum. Auch bey der Bestimmung, 
= dem Dienen zu etwas, ד קִכרֶת‎ 
Zeit zum Gebähren Kohel. 3, 2 

nahe um (dorthin) zu‏ קרבה לוס 
liehen 1 M. 19, 20. 5 M. 31, 17:‏ 
mr es wird zum Raube die-‏ לְאככ 

einer Absicht Esth. 7,8, ei-‏ א 

ı Sollen omd Müssen, Jos. 2,5: 
ar vr das Thor war zu 
efse sollte geschlossen wer- 
=> מה‎ was ist zu tun ? 














958 | לו 


dafs dieses wenigstens sehr nngewils 
und unwahrscheinlich sey (wenn 1% 
geihan hätte, thäte, thun würde); 
dah. kann אם‎ stellen, wo n5 ge- 
nauer wäre (Ps, 50 12. )» 
öber nicht umgekehrt. Es folgt, 
je mechdem es der Sinn fordert, 
las Praet, 5 M. 32,29: aa כו‎ 


wenn. sie Weise würen,‏ ישכילו זאת 


würden sie «dieses einsehen, Richt. 


"8, 19. 13, 23. 1 Sam. 14,30, 4M. 
22, 29, das Fut. Ex. 14, 15 (wenn 
ioh 'herfübren: würde), und Par 


5 fürs Prassens 2 Sam. 18, 12: won 


ich auch (zb) tausend Schel au 
meinen Händen wägen könnte, 


en er Di 


nmigssohn legen. 1%. 81, 14.15. Der- 
selbe Unterschied findet zwischen 


‚dem arab. „) und, ot, Sat, 8. de 
Sacy gramm, RR 5.885 


' 1220 der ‚zweyten, A: usg.., Y 
לוּלָא,‎ Mit Auslassnug Dr Nach- 
| ,8)566 © 1 =, 50, 15: כ‎ 


Agiı anbür wie? wenn Joseph 
uns ל‎ ) 1/8 20. un note). 
2) o wenn doch! o si! utinam, 
Den Uebergang von no. 1 bilden 
Stellen, ie Hio)) 16, 4. Ps. 81, 
14. Auch bey uns ist der Aus- 
druck des Wunsches von dein Aus- 
drucke der Bedingung nur durch 
den Ton verschieden: wenn es ge- 
schähe, und: wenn es (doch) ge- 
schähe! Mit dem Fut. 1 M. 17, 18. 
Hiob 6,2, mit dem Imp. 1 M. 23, 
13 (vol. אס‎ ( , mit dem Prät. 4 M. 
14, 2: nad 0 wären wir gestor- 
ben! 20, 3: כ וע‎ dass., aber 
Jes. 63, 19: Per לוא,‎ 0 zerrissest 
du u.s.w. DBlos concessive steht es 
1 M. 30, 34: 72372 2 35 möge 
geschehn, wie du sag test. S. sich 
.אל‎ (Etymologisch dürfte die Par- 
tikel mit zur verw andt seyn, daher 


auch im Syr. 0-7 nämlich eig. 
Abhängigkeit, Bedingung ). 


ungebr. Stw. Arab. dursten, 
verw. mit NS, בוה‎ 


5 


, 


להי ' 


;3, 15, 106, 18. 2) brennen 
ven, ‚sufschen. Hich 41, 13. 
:ןז‎ um 


(vgl.‏ בְאָס ,כוט sv...‏ לה 
zaubern. Davon Brunn.‏ )471 


5 4) Flamme. 2) blinkende 


des Schwertes, 1 M. 3, 4. 
% 


._ 
? Zauberkünste, 2 Mos, 7,1 
84. .סח לָהָם .5 .כָטִים‎ MI. 


arab, ₪ gierig verschlingen, 
n ₪ ₪ , Leckermaul, 


v. mit er. 

ichpa, Part. amrana was gie- 
verschlungen 0 Leckerbis- 
Spr. 18, 8. 26, 22, 


4dv. deshalb Ruth 7 13, zu- 
sengeselzt aus % wegen und 
59/5: והן‎ eig. "wegen dieser 
ige). 

hald, 1( 5. v. a. das hebr. Dan, 
.9. 4,24. Auch 7 j7:x des- 
a, weil. 2) aber Esra 5, 12 
ondern. Dau. 2, 30. 


‚f- nur 1 Sam. 19,20 wahrsch. 
"ersaminlung s.v.a. mon nach 
r Versetzung. So LAA, Syr. 
ld. 


nicht. 1 Saın. 2, 16. 20, 2.‏ כא 
Vgl. 1.85. S. 155.‏ .6,21 


35 s. 227 8. 
d לוא‎ (1 Sam. 14, 30. 


19) arab. / Conj. 1) wenn. 
nterscheidet sich von אם‎ dals 
es die reine Bedingung bezeich- 

wobey dalıin gestellt bleibt, 
die Handlung als geschehend 
geschehen gedacht werde, oder 

‚ doch mehr das erste | weun 
thue, that, thun werde), כה‎ 

mit der bestimmten Andeu- 
:, dals es nicht geschehen sey, 
helle, geschehen werde, oder 


| 
\ 
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, 
2 58. 5, 27, und לול"‎ 1 M. 34, 
42. 5 M. 32,27 wenn nicht (comp. 
aus »> wenm, und abs. v.'n לָא‎ , 
שא‎ nicht). Es unterscheidet sioh 
von אם כ‎ wenn nicht, ebenso 
wie 35 von אם‎ (w. m. n.) und steht 
mit dem 17066 1 M. 31, 42: 5 
02 mm אֶלרִים‎ wäre nicht 
Gott für mich gewesen, so u. 5. w. 
des. 1, 9. 1 Sam. 25, 34. 2 Sam, 
2, 7, mit dem Part. 2 Kön, 3, 4. 


Für 7‏ לי קש לין und‏ 17 


apoc. er, 75%) 1( übernachten 
(wahrsch, denom. von ליל‎ Nach 
mit Verwechselung des / und n 
die Nacht zubrivgen 1 M. 19, 2. 


‚24, 25. 28, 11. 32, 14.22; über 


Nacht einkehren Ps. 30, 6 ) סק‎ ( 
auch von leblosen Dingen: über 
Nacht stehn bleiben. 2 M. 23, 18, 
3M.19, 13. 2) herbergeu, woh- 
nen, meistens trop. Hiob 41, 14: 
auf seinem Nacken wohnet Stärke, 
daun: beharren, bleiben Ps. 49, 
13:  ןיפו-לקב ביקר‎ DIN doch ein 
(solcher) Mensch bleibt nicht im 
Glücke. Hiob 19, 4: und irrte ich 
auch wirklich אתי תזין משוּגתי‎ bey: 
mir bleibt mein Irrıhum 1. h. ich 
büfse ihn, nicht ihr. Ts. '25, 13. 

Niph. sich halsstarrig, wider- 
spenstig benehmen (vom Beharren), 
dah. murren, mit by gegen jeman- 
den. Fut. 33512 01. 15, 24. 4M. 
14, 2. 17, 6. 

Hiph. 1) verweilen lassen. Jer. 
4, 14. 2) s. v. a. Iiph. mit by». 
Praet, ה5נחם‎ 4 M. 14, 29. Fut. 
jr 2 M. 17, 3, aufserdem stets 
zum Unterschiede mit der chaldai- 
sirenden Punctation (Gr. $. 71, 
Anm. 9) רכינ‎ 2M. 16,7. Part. 
מצינים‎ 2 M. 16, 8.4 M. 14, 27. 

Hithpal. s. v. a. Kal no. 1. Ps. 
91,1. Hiob 39, 28. 


Derivate: in, מְלוּבָה‎ , mon. 


schlingen, schlürfen. Obad. 16.‏ לוע 
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M. 43, 10. Richt. 14, 18,‏ 1 לולא 


mit dem Art. הלוחש‎ (der 
‚hwörer ) N. pr» "mL, Neh, 5% 12, 
25. | 

verhüllen s. v. a. uxb, לָהָט‎ 
IT. Part, act. כום‎ Jes. 25, 7, 
. f כוסה‎ 1 Sam. 21, 10, 

fiph, dass. Fur. 1 Kön. 19, 13. 
69806: ob, לט‎ und 


’, 1) Verhüllang, Schleyer. Jes. 
7: Dusn=33-53 BY bien 
Schleyer, welche alle Nationen 
ullt, ihr Gesicht bedeckt, sie 
rig macht, ?) N. pr. Bruders- 
ı des Abraham. 1 M, 13, 1 ff. 
4. Kinder Lot’s f. die Am- 
iter und Moabiter 5 M. 2, 9. 
33, 9, 


(Verhüllung) N, pr. eines Soh- 
von 960 1 M, 36, 20, 29, 


iell. Kranz s.v.a. 7175 ( 1) N, 
Levi, Jakobs Sohn von der Len. 
.29, 34. Es wird a. a. OÖ. von 
abgeleitet. 2) Nom. patron, für 
Levit. Pl. כויים‎ Leviten, Jos. 
1 ff. der heilige Priesterstamın 
Ilebräer. 


 plur. לרא‎ chald. Leviten. 
ı6, 16. 


f. Kranz. Spr. 1, 9. 4, 9. Stw. 
im Arab. auch: flechten, win- 
Davon 


! m. (denom. von לְרְיִה‎ und der 
ectivendung 77-, s. Lgb.$. 513) 
der, das Gewundene 1) Schlan- 
Hiob 3, 8. Jes. 27,1. 2) Uro- 
I. Hiob 40, 25 ff. 3) grofses 
sserthier überh. Ps. 104, 26, 
3ild gefährlicher Feinde P’s. 74, 

vgl. תנין‎ Ez. 29, 3. 32, 2. 3. 
. Bocharti Hieroz. P. II. ib. V. 
‚36—18. 


ungebr. Stw., verw. mit >43 
םי‎ , wälzen, wickeln. Davon 


7. ox515 Wendeltreppen. 1 Kön. 
3. (Im Chald. dass.). Vgl. 
5 
2% 


6 לה 


7 s.v.0. לקק‎ lecken (onomatop.) 


. und #rab. dass: In Kal nur 
aM. 22,4 1. aullecken, auffressen. 
Sonst 

Pi syn5 lecken, 5» zb den 
Staub lecken d.h. sich ia den Staub 
niederwerlen. Ts. 72, 178 Micha 7 
17. Jes. 49, 23. Anchf. aufleckens. v. 
a. abweiden, carpere, 4M. a. a. 0. 


essen, speisen‏ (1 יִלהם fut.‏ לחם 
s. aber besouders‏ הס (verw. mit‏ 
v. a. SON, aber nur pol.‏ .5 ( לוע zu‏ 


Spr. 234 1, mit dem Ace. Spr. 4, 
17. 23,6, mit ב‎ an etwas essen, 


sichs dabey wohl‘ ₪ ָ Er 
ph. 


9, 5. Ps. 141, 4. 
32, 24: my בְחָמִי‎ aufgezehrt von 
Seuche: 

2) kriegen, on , mit את‎ 
Ps. 35, 1, und ל‎ 56, 2 3 (mit 
jem.), in ו ות‎ (Von = 
wilden Kriegern sagt man hyper- 
bolisch: er fresse den Feind, z. B. 
Josua von den Canaanitern 4 M. 
14, 9: כָחְמְנוּ הס‎ "> Luther: ger 
wir wollen sie wie Brot fressen, und 
das homer ו סוסון גסזה‎ oröua | 
10, 8. Im Arab. ist &o%» kauen, 
Conj. II. kämpfen, und Kämpfe, 
Niederlagen werden von Diclitern 
mit einem Gastmahle en 
Mit איג‎ Ps. 35, 1, mit & 56, 2. 

Niph. בלחם‎ Inf. absal. נלהם‎ wie 
Kal na. 2. kämpfen, streiten. 1 Sam. 
17, 10: 7° נלחמה‎ wir wollen zu- 
sammen kämpfen. "Die Person, mit 
welcher jemand kämpft, steht im 
Acc. Jos. 10, 25, mit22M. 1, 


10; עם‎ 2 Kön. 13, 12. 14, 15; 
אכ‎ Se 1, 19. 15, 20; על‎ Neh. 4, 
8. — Für jemanden streiten, mit 


2M. 14, 14.25. 5 M. 1,30, und‏ ל 
Richt. 9 17. 2 Kön. 10,‏ כל 
Gegen eine Stadt streiten, sie be-‏ 
lagern, mit 2 Richt. 9, 45, und‏ 
Jer. 34, 22. 37, 8. Jes. 7, 1.‏ על 
Kön. 16, 5, D» Jes. 10, 29 (wo‏ 2 
jedoch melırere Codd. und Ausgg‏ 
haben).‏ על 

"Derivv.: brı5, Ds, Dans, ממחמה‎ 
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Zeph. 1, 17. (Arab, ai plur. 




















(wie bay, = (מרלום‎ Zeph. 
‚17 (wo andere Codd, das Dagesch 
') 1) Speise. Hiob 20, 23: 
עלימו בל‎ Stan und er däfst 
sie (die Gottlosen) regnen mit 
ner (f. ihrer) Speise, d. h..es 
über sie regnen, was sie ver- 
sollen, nüäml. Feuer und 
ל‎ Der Ausdruck gleicht 
dem deutschen: es רצוא‎ mit eo 
fen Tropfen, f. es regnA 
Tropfen herab. 2) ל קיש קוו‎ 


es Fleisch). Stw. לפ‎ 
ungebr. Stw. feucht seyn. 


Aethiop. להלח‎ lahlöha befeuchten, 
Chald. nınz Hash, 
Derivate: לח‎ ni 


in Pausa Mr mit Suf. לְחיל‎ 
לייט‎ , estr. rs Jes. 30, 28, 
להיין‎ 2. aber om Hos. 
51, 4 f- 9) Backe, Wange, von 
dir Schönheit benannt, deren Sitz 
sie ist. St. nz. Auf den Backen 
schlagen, ist "Zeichen der Demü- 
'thigung, Beschimpfung. Micha 4, 
14. 1 Kön. 22, 24. Klagel. 3, 30. 
2) Kinnbacke. Richt. 15, 15— 17. 


Hiob 40, 26. Ps. 3, 8. Arab. we 


dass., SEN Bart. 3) N. pr. einer 


Gegend an er Grenze von Phili- 
stäa Richt. 15, 9. 14. 19, vollst. 
רְמַת לחי‎ V. 17. ור‎ ging 
der Naıne ursprünglich auf die phy- 
sische Beschaffenheit, vielleicht von 
einer Reihe steiler Felsen (ein- 
zelne spitzige Felseuklippen werden 
Zähne genannt, s. jü, eine Reihe 
derselben ein Kinubacken, vgl. 
z.B. das chald. מואָב‎ nn! für das 
hebr. מואב‎ 2, Mich. Supplemm. 
S. 1453). Der Verf. von Richt. 
15 erklärt es aber etymologisch: 
-Kinnbackenwurf, gegen die jetzi- 
gen Vocale, denn von רמה‎ abge- 
leitet sollte es na“ heilsen. 


7 


N Senf |: ₪ . 
1 ua יוו‎ , 





Mr ל‎ , ₪ 1. 1. 37, 25. 43, ‚at gew. tet ah ’ כַילָח , לוּן‎ SEEN er 
"Tada 1, griech. Ajdov, Aydasıv, Nächte 1 M. 7, “Ans לולה‎ in 
ht. ge ladanum, ein wohlrie- einer Nacht 1 M. 40,4. 41, 1. 
- chendes Sohleimharz, welches sich ולה‎ die ganze Nacht Ds. 6 6, 








me den Blättern der Listenrose "Für: bey Nacht, Nachts wird 
Cistus- ladanifera, cistus crelicus ( let nass 1 M. 14, 15. ZM. er 
Idet, Anders die Versionen. LAN. 22 (dalı. יוּמם ולילה‎ 2M. 13, 
men nüsse, Arab. ו‎ S.Celsii 34, 10. Tan; 14, 17), בּלִינֶה‎ Hiob 
6. 7. 1. 8. 280—288, vgl. 24, 14. Ps. 42, 9. 77,7. 88, 2. 
EB .םקו וק‎ mmbne ls, 16,7 und kenn Hl 
34. ; בלל‎ wie bey Nacht. Hiob 5, 
rund. ib und „Sl derrae 8 14. Metaph. für: Unglück. Hiob 
od. das chald, 855 == לךם‎ verber- 35, 10. Micha 3, 6. Jes. 21, 11. 
ME? feine Bi Da aa Im Araın. wird jenes דבה‎ als 
is, ns 1 radlical betrachtet, und geht im st. 
- LXX. טע‎ emphat. in Jod über. Daher 
Dedaniter in Arabien. 1 M. 25, 3. Ka ER 
17277 em. eig. nocturna (von כל‎ 
EI Au sun (verw. mit ön3) mit der Adjectivendung »— fin) 


5 007. Syr. Chald. Pista- a3 בלח‎ Jes. 27, 3, ל ויומם‎ 
2 ungebr. Stw., va. das 1 הלונהי‎ diese Nacht. 1 M. 19, 5. 

geu. Davon Vgl. gun. 
och N: pr. eines Stammes der N12"2 m. chald. dass. Dan, 2, 19. 
4) hängen: 1 M. 4, 22. 2) durch ein Nachtgespeust, fabelhaftes Gir- 


4 


by 2% Rt}‏ המוצס 


- 2 en הח‎ : 


Ar: 5 2). x Fra 


A‏ ד 


יר 


24. "2 א‎ ' zu 
letzte in der Reihe der Sethiten. 
1M. 5,25 —31. 


s. m.‏ למן 

wegen, well. S. ı»m.‏ למען 

m. Kehle, Schlund, nur Spr. 23,‏ לע 
(Uhald. x3)5 dass.). Stw. 5‏ .2 

מ in Kal ungebr. Im Arab.‏ לעב 


'spotten (eig. stammeln, nachstam- 
meln, vgl. 325), scherzen, Chald. 
Ithpe, verspotten, Nur in Hiph. 
verspotten, mit 2 2 Chr. 36, 16. 

eig. stammeln, s. über die‏ לעג 

Wurzelsylbe .לגע .0.47 .ט לע‎ (Syr. 
ug stammelu, stammelnd re- 


den, Transpon. 359, 21 barba- 


risch redend). Dah. 1) unver- 
stänllich, bes. in ausländischen 
Sprachen reden (weil dieses dem 





% | Di. 18, 35, el. Jer. 
Ne; + 2) kehren, 2 Chron. 17,7 
a)m.d. Acc. d. P. belehren Ps. 
> 71,.17. HL. 8, 2. 5) m.d, Ace, 
8 5M. 4,1. 2 Sam. 1,18. 
Ps, 25, 4. Jer. 2, 33. Koh. 12, 9. 
2] 0166 ,4-ו‎ Acc. 4. P. u, Dat. 
1. S. Ps. 144, 1. Mit dem Gerund, 
8. I 10, mit 2 der Sache Jes. 
5 Ps. 94, 12. d) m. 
21,22. Pu. ab- 
,ו‎ von Thieren Hos. 


| en von Solda- 
/ . gern 1 Chr. 
| der Beach zeligiö- 












424 8 9% 
ür 5. Hiob 27, 14. 29, 21, 


.מל 5 יה 





y78 
begriffe, dafs sie ihre Zu auf 
diese Art misbrauchen. Zuweilen 
ist כו‎ sibi pleonastisch hinzugesetzt, 
5 M. 15, 14, 29, Hiob 2, 8.7 -= 
1 לול‎ nes ein Weib neh- 
men 1 d, 19. 6,2, 1 Saın, 25, 
43. Von dem Vater wird gesagt: 
25 אשה‎ nz er nimmt seinem 
Sohtie ein Weib. 2 Mos, 21, 10, 
auch elliptisch 2M. 34,16: nnp&1 
1'735 מבכומָיר‎ und«(dafs du nicht) 
von seinen Töchtern (Weiber) neh- 
וז‎ Für deine Söhne, Vgl. Nu]. 
5) wegnehmen, z. B, dem Feinde. 
1 M. 14, 12. 27,35: Daran 


er hat deinen Segen wesgenommen, 
Ps. 31, 14: sein קחה‎ mir das 


Leben zu nehmen. Jer. 15, 15: אל‎ 


nen raffe mich nicht weg. — ] 
nnderem Sinne 1 j 


5,24: 
בָקֶת אתו אָלהִים‎ Got nahm ihn hin- 
weg. 2 Kön. 2, 3. 5. (Vgl. Od: #, 


561). In Pu. Jes. 53,8. c)eim- | 


nehmen, occupare, z. B. feindliche 
Städte, Besitzungen 4 M. 21, 25. 
Trop. Hiob 3, 6. 15, 12 und von 
einnehmendem Wesen Spr. 6, 25. 
11, 30. d) annehmen, aufneh- 
ınen, z.B. Ratlı Spr. 2,1, Gebet 
Ds, 6, 10. Von Pers. in Schutz 
nehinen Ps. 49,16. 73,24. e) ver- 
nehmen, Hiob 4, 12. Vgl. בקח‎ 

3) holen, holen lassen. 1 M. 20, 
2:79 - ויקח את‎ er liefs die Sara’ 
holen. 27,13: »S-nn 75 geh! hole 
mir. 45. 42, 16, Desgl. bringen, 
hin- herbringen, von Personen und 
Sachen 1 M, 18, 5. 7.8. Hiob 38, 
20. Spr. 24, 11, darbringen zum 
Opfer 1 M. 15, 10. 2M. 25, 2. 
35, 5. 

4) empfangen 4 01. 23, 21. 


Niph. np&51 pass: von Kal no. 1, 
b. 1 Sam. 4, 11 ff. 2 Kön. 2, 9, 
Häuf- 
ger sind als Passiva 

Praet. Pu. np> und fur. Hoph. 
יקח‎ in den meisien Bedeutungen 
von Kal 1) genominen werden, seyn. 
1 Mos. 3, 23. 2) weggenoinmen 


s.- 


“von no, 2. Esth. 2, 8. 16. 


לק לפ 


s Adj, מבי‎ anterior ı Kia, 
/ ' 


Fut. הלפת‎ biegen, beugen. 
t. 16, 29, Arab. געט‎ dass, 
iph. siolt beugen, a) vom Wege 
:gen Hiob 6, 18. N ch zu- 
beugen, um zu 5664 Ruth 


m. Spott, schnöde Verach- 
alles Guten und Edlen 'Spr. 
„ Dah. - Bin ss. כָצים .א .ץצ‎ 


28, 14. Spr. 29, 8. Stw. .להץ‎ | 
5. v. a. כהץ‎ spotten. Part. 

| 1105. 7, 5. | 

(den Eingang versperrend, pas- 


er Name von einer Festung) 
vr, einer Ortschaft im Stamme 
htali, Jos, 19, 33. 


19 וקה‎ imp. mp, seltener 


2 M. 39, 1, mit He parag. 
1 M. 15,9 inf. 00901. לקוח‎ , 


ann 1) fassen, ergreilen, mit 
Hand (arab. transp. _i<\ au- 


sen, s. Hithpa., griech. )ayw, 
שע0‎ ( 1 M. 3, 33. 18, 7. 8. 
14. Ps. 18, 17, mit dem Acc. 
ers. und 2 des Gliedes, wobey 
| falst. Ezech. 8, 3. Daher 

( nehmen. 1 ם2‎ 8, 20: und er 
ah) nahm von allerley reinem 
5 -.... und brachte es zum 
ndopfer. 2, 15. und Gott Je- 
ı nahm den Menschen, und 
'e ihn in den Garten. 1 Mos. 
5: und Abram nahm die Sarai 
und sie zogen aus in das Lund 
aan. 5 Mos. 4, 20. 15, 17. 
um, 18, 18. In diesen und ähn- 
Beyspielen scheint nz, wie 
Bew (Piger. Herm. 
fisch zu stehen, 
| Is der lebhafte- 
und Beschreibung. 








ו 


' 
! - 2 
2) Jos. 19, hear ל‎ wel- 
sonst כָיָש‎ und t 
Richt, 18, 7. 24. 20° Aa 


105 in Kal ungebr. 


Po, denom. von jie% eig. Zunge 


machen .d. h. sie' stärk gebrauchen ' 


(wie unser: Beine machen f. stark 
laufen), dah. verläumden א‎ oben 
parag. 


„oin Ps. 101, 5 Chethibh, im 


Keri: מלשני‎ ₪ sdhn, mühe Part. 


-. 


Pi, (Arab, בש‎ verläumden ( 
Hiph. dass. Spr. 30, 10. 


Zunge. Immer in der‏ .0811 לשן 


erbindang: ולשניא‎ Neon *א‎ 
Völker, Nationen el Bank 
Das letztere ebenfalls für: Völker 
von verschiedenen Sprachen. Dan, 
3,4.7.31. 5, 19. 6,26. 7,14. 


yo ungebr. Stw. Arab, ui stechen, 


bohren, &J Spalte, Ritze, viell, 
von Erdspalten und Quellen, Dah. 


N. pr. nur 1 M. 10,19 nach‏ לטע 


Hieron. (in (Quaest,) Callirkor, Ort- 
schaft im Osten des todten Meeres, 
mit warmen Bädern, dergleichen 
in jener Gegend viele sind. Plin. H. 
N. 5, 6. Joseph. jüd. Kr. 1, 33. 


rn? ungebr. Stw. wahrsch. s. v. a. 


rınn ausbreiten, sam. rın), davon 


äthiop. 21/5 (weites) Byssuskleid. 
Iın Hebr. davou rnnbn. 


no ungebr. Stw. viell. = zn 


ausschütten. Davon 


“nd ein Getreidemaals, nur 1105. 3, 


2, vom Schütten benannt. 
corus dimüldius. 


Vuls. 


ungebr. Stw. 5. a. ₪ bei-‏ לתע 


fsen. Davon מלתעות‎ Zähne. 


Bedeutung des Namens ist wahr- 
scheinlich: Wasser, womit die 


> זפוט‎ fies). Part. mit 7 


מ ₪ 


2) von leblosen Gegenstän- 
die einer Zunge gleichen 
לשון זָ‎ Jos. 7, 21. 24. Puls. 
aurea, eine goldene Stange, 
| Ts Feuerllamme.. Jes. 5, 
gl. AG. 2,3. Der Flamme 
ein Lecken und Fressen zu- 
ieben Firg. Aen. II, 684, 
| לְשון‎ Jos. 15, 5. 18, 19. Jes. 
eereszunge, d. li. Meerbusen, 
ir Erdzunge sagen. (So much 
abischen Geographen). De- 
atirum: .בש‎ 
', Zimmer, Celle, insbes, von 
ı des Tempels, die zur Nie- 
₪ von Geräten und Vorrä- 

such zum Aufenthalte der 
erschaft und dienstthuehnder 
sen dienten 1 Chr, 9, 26, Ez. 
₪. 45. 42, 1/8. Neh. 10, 38 ff. 
rdem 1 Sam. 9, 22 von dem 
saale, und Jer. 36, 12 von 
Zimmer im königlichen Pa- 
Canzley. Eine andere, aber 
3jmal vorkommende, Form 
> ist häufig) ist m2W@2. Für 
e ist u. diesem Worte (II, 
( ( eine mögliche Etymologie 
:m Persischen gegeben (vgl. 
>, ital. nicchio, franz. niche ?( 
aber liegt wohl die Verglei- 
> 168 griech. 2207 , was eben- 
on den Hallen und Cellen der 
el und Rathhäuser gebraucht 
was auch der Stamm seyn 

Ueber Sache und Etymo- 
s. Böttcher’s Proben S. 322 
1. 


jtw. von ungew. Bedeutung. 
‚ab. ist = zerbrechen, z. B. 


eine mit den Fülsen. 
. 1) ein Edelstein, der nur 


28, 19. 39, 12 genannt wird. 


‚Aıyvgıov. Vulg.ligurius, Opal. 


מ 


m, der 1316 Buchstab des Al- 
ts, als Zahlzeichen 40. Die 





. 


dass. Dan. 4,14.‏ .61818 מָאמַר 


.ה Gefüls, Geräth s. v‏ )מא 


das hebr. >. Dan. 5, 2. 3. 23. In 
den Targs. auch 72 , syn Il. 
Wahrsch. für zn von no,IT, 
arab. ‚it IP, ו‎ worou 
אָכִי‎ Schiff eig. Gefäls. _ 


וי מאן 


impers. a AN | 4000: me), 
vr ist >32, +. unter sin 8. 50. 
I, 


Pi. 189 sich weigern. 1 Sam. 28,- 


23, mit d. 106 wit und ohne ל‎ 
2M.7, 14. 4M. 22, 14. Ps. 77,3. 


79 Adj. sich weigernd. Es bildet 


mit Personalpronominen verbunden 
eine Umschreibung des Verbi finiti, 
2 M. 7, 27: max 109 אם ד‎ wenn du 
dich weigerst. 9, 2. 10, 4. 


m. Verbale aus Pi. dass. Jer.‏ מאן 


13, 10. Plur. 01:2». 


OoNd 1)s.v.a. 05% (vgl. מז‎ 4 


dxn = Dun, 702 = 123) zer- 
fielsen, zergelien, vergehen, s. Di. 

2) für nichts achten, dah. a) ver- 
werfen (Ggstz. von ırı2 erwählen). 
165. 7, 15. 16. 41, 9. Hiob 34, 33. 
Es construirt sich 02501. Hiob 42, 6, 
mit dem Acc. 1 Sam. 16, 1, und a 
Jes. 7, 15 und steht am häufigsten 
von Gott, der ein Volk verwirft 
Jer. 6, 30. 7, 29. 14, 19; von den 
Menschen, welche Gott und seine 
Gebote verwerfen. 1 Sam. 15, 23. 
2 Kön. 17, 15. 5) verachten, mit 
dem Acc. Spr. 15, 32. Jes. 33, 8, 
mit 2 Hiob 19, .,18.° Inf. מָאס‎ 
Klagel. 3, 45 als Subst. für: Ver- 
abscheuung. 

Niph. 1) pass. vonno.1 zergehen, 


zerllielsen Hiob 7, 5, 2) vergehen 


x 


1 


8 י*. 98 7 

dar. --ים‎ Ex. 32,8 ₪0 מא ות‎ m. (von say) Wort, Befehl, 

„16 m. (Stw. אור‎ ( 1) Licht. ein späteres Wort, nur Esth. 1, 5. 
‚8, von der Sonne und dem 2,20, 9, 32. 


ıM. 1, 1d. 16. Ps. 74,16,‏ מ 

den Unterschied von אור‎ 5. 
V. tasmmnyam der Lauch- 
מ‎ der Suiftshütte) 4 M. 4,9. 
2) Leuchter. 2 M, 25, 6. 
₪. 293% מאלך‎ Licht der Au- 
heiterer,, freundlicher Blick. 
5,30. - 


f- des vor., Lichtloch der 
Jes. 11, 8. And, nelımen 
myn = nn Höle. Noch 
(grgen den Parall.) für die 
enden Augen der Otter. 


dual. Wage, eig. zwey Wag- 
n. 3 M, 19, 36. Hiob 31, 6. 
2, 10: auf der Wage steigen 
por (vor Leichtigkeit). Stw. 
0. Il. Verschieden ist 253 
D. . 
chald. dass. Dan, 5, 7. 
s.un no, 1. 


n. (Stw. אכל‎ ( Speise. 1:M. 
bes. Getreide 2 Chr. 11, 11. 
yz eiu Bauın, der efsbare 

te trägt. 3 M. 19,23. צאן‎ 
die Schlacht - Heerde. Ps. 

2. 


| f. dass., aber übergetr. Jes. 
מאַכ:ת אש‎ 6 Speise des 

s. V. 18. Stw. ba. 

| f. Plar. מַאַכְלוּת‎ (Stw. box) 


eig. Instrument, womit‏ ,זי 
Gt 1 M. 22,6.10. Richt. 19,‏ 






pr. 30, 14. 
ungebr. Stw. währsch. be- 
יפי ו‎ für Dınn und 
- m., plu Kräfte, mit פה‎ 
ıden (vgl. ri Hiob 9 
0 2 .) hi un Vermö- 
/ ו‎ 19. Stw. 





990 מג 


magnus, ma-wolo, deutsch: meh, 


wovon mehr, meist 6 mehest. Vgl. 
‚such 7). 


2-37 der Oberste 
der Magier Jer. 34,3, der den Kö- 
‚nig auch in den Krieg begleitete, 


1232 (versammelnd, nach dem 


olald. גּבָש‎ (| N. pr. eines Ortes, 
nach And. einer Person. Esra 2,30. 


" מִגְבְּלוּת‎ pl. fem, 2M. 28, 14 Schnu- 


"zen + גָבְוּת‎ 


23230 f. Mütze oder Turban der 


gemeinen Priester (verschieden von 
npjzy dem des Hohenpriesters ). 
2 M. 28, 40. 29, 9,39, 28. Vgl. 
Josephus Archäol. 3, 7$. 7. ופ‎ 


>21. (Im Syr. פב‎ Hat, Mütze, 


Kthiop. 2ap Turban, vgl, den Buch- 
staben 3 col. 327). 


ge) ungebr. 'Stw. Im Arab, ist 


Ast sehr geehrt, berühmt seyn, 
A=% Ehre, Rum. Dem Ursprung 


nach ist es walırsch, eins mit 737 


- I) - 
vorn seyn, dal. arab. נ\=\,‎ vor- 
nehm, edel seyn. 

Derivate: min, das N. pr. 
,מְגדיאל‎ und 


edie Gabe (bes. 
‘der Natur). 5M. 33,13: 02 722 
des Himmels köstliche Gabe, V.14. 
15.16. Bes. von Früchten HL. 4, 
13: מגדים‎ 2 köstliche Früchte. 
V. 16. 7, 14: ככ דמִבְדִים'‎ allerhand 
köstliche Früchte. .שו"‎ überall 


poma. (Syr. / ו‎ aridus). 
In einer andern Bezieliung findet 
sich der Begriff in ‚dem Detivat 
man. 


‚21. 17, 11. 1 Kön. 


9,15. 2 Kin 9, 27 und 1 730 
Zach. 12, 11 N. pr. einer festen 
Stadt des Stainınes Manasse im Ge- 
biete von Issachar, welche frü- 
her canaanitische Königsstadt war. 


LXX. Muyeödw, 7. 


12 m. köstliche, 


1720 Jos. 12 


טב 
cherheit, securitas. Hiob 18,‏ 
Jes. 32, 18,‏ זו 


Erheiterung.‏ ( בְּלג vow‏ מִן 
ist, eig. de-‏ ו ar Di‏ 
kommt unmittelbar vom‏ אש 
erheiternd, Erheiterer‏ א 
Lgb. 5.514, wo aber nur‏ .$ 
‚tele auf na angegeben sind,‏ 
ı dieses beyzufügen ist.‏ 


m. (von fı;3) Gebäude. Ez. 


\ שבכי‎ 
m. (von 2 no. 2) 1) Befe- 
ıg (einer Stadt), Festungs- 
Jes. 25, 12, dann f. Festung 
„uva. יר בְּצוּרֶה‎ des. 
3. Hab. 1 „10. ı asselbe ist 
| עיר מִבְצר צר ₪ .= יר‎ Jos. 


9, und צר‎ 2 Sam, 24, 
| feste Stadt Tyrus. Vgl. m. 
n,zu 165. 23, 7. הו1‎ Plur. sagt 


an v2 4M. 32, 36. Jos. ' 


5, aber auch מִבְצְרִיך‎ 13 Jer. 
, עיר מבצרוּת‎ f. feste Städte 
6. 106, 3) Dan. 11, 15. — 
,27: ich habe dich zum Kund- 
ter gesetzt מיבצר‎ wie eine [este 
, d.i. in sicherer Lage, vgl. 
. 2) N. pr. eines Fürsten der 
aiter 1 M. 36, 42. 


m. (von nn2) eig. Flucht, 
abstr. pro concr. Flüchtling. 
17, 21. 


(Woblgeruch) N. pr. 1) ei- 
johnes von 1512861 1 M.25,13. 
Chr. 4, 25. 


ID pl. fi (von biz) Oerter, 
aan kocht, Feuerheerde, eig. 
Piel, die da kochen machen, 
6, 23. 
1 = .מבוּטים‎ 
Mager, Priester bey den Ter- 
und Medern. (Pers. &+ mugh 
er, von au mih grols, Anfüh- 
nd. meh, mad, mie, saunskr. 
verw. mit udus, magis, 





4 | מג ו 


Be-,‏ | 4 :65 2 5 זגות 
er‏ 2 4 מ 7 stockthei‏ 
וט גוא it‏ 
xapdlar 2 Cor: 3, in 7‏ 
ist im Koran häufig, als‏ שיק 
.48 ,17 .25 ,6 


nm 6 (Gottes) 5M.28, 


(von = 1) Niederlage im‏ ./ מגפה 
riege, 1 Sam. 4, 17. 2)einevon =‏ 
Gott verhängte Plage 2 M. u, 14,‏ 
insbes. Sterben des Volkes 4 M,‏ 
von der Plage der‏ ;17,13 .37 ,14 
Philister 1 Sam. 6, 4.‏ 
m. Nehem. 10, 21.‏ + .א מגפיקטש 
Wenn man wywan lüse, so wiirde‏ 
es: Moitentödter übersetzt werden‏ 
können.‏ 


Pi. 39 1) stürzen, hinwerfen‏ בגר 
v. a. mıy no. 2. Ps. 89, 45. Dalı,‏ .8 
preisgeben, wie 32 no. 3.‏ )2 
preisgegeben‏ | מגוּרָי א5 a‏ :17 ,21 
ist: ng‏ ד dem Schwerte, (Im‏ 
Pe. fallen).‏ 

Derivat: .מגרון‎ 

"ID .הזזה‎ dass. Pa. an stürzen. 

Esra 6, 12. 


ID f. (von 93) Säge. 2 Sam. 
12, 31. 1 Kön. 7, 9. 


(Sturz) N. pr. Stadt im Stam-‏ מגרון 
me Benjamin, unweit Jerusalem,‏ 
nahe bey Gibea, nur 1 Sam. 14, 2,‏ 
Jes. 10, 28,‏ 


abnehmen,‏ ברע pl. f. (von‏ מגרְקות 
verkürzen) Absätze, Verkürzungen‏ 
Kön. 6, 6.‏ 1 


Erdscholle, eig. ein Spa-‏ ./ מגרפה 
wegwerfen, weg-‏ גָּרף tenstich, von‏ 
schaufeln. Joel 1, 17: die Körner‏ 
vertrocknen unter 0-2 Schollen, Be-‏ 
schreibung höchster Dürre. 50 Aben‏ 
Esra und Kimchi. (Im Syr. und‏ 


96 


Arab. bedeutet Tao; RR , 


die Schaufel selbst, was aber hier 
nicht anzuwenden ist). 


32 


ichter ist vor- 


(Arab. 4-22, ayır Ib 
, Stw. 2 w. m. =. 


f (von 5:3) volumen, Buch- 

Jer. 36, 14 ff. Ez. 2, 1. Ps. 
3: op -n%ın die Buchrolle, 
von dem Gesetzbuche. 


f. (rbn bes) Haufe, Schaar, 

ממ פָנִיהָם דימה :1,9 dab.‏ 

Ib BEER 

gerichtet. Arab. >, Kun 

Schaar, Menge. Für de- 
anhelitus braucht das 

Kimchi zu Ps. 27, 8, vgl. 


appetät, prope fuil,‏ > זה 

iqueres, - 

Pi. jan 4) geben, überge-‏ זו 
UM. 14,203 mit dopp. dc.‏ 
und $, .4,9. 2) zu‏ 


- שום ו‎ Hos, 
% (Im Arab.. Ne wohl 


können, vermögen II, in die 


t geben, mit Verwechselung 
und 3). 


nm. (f. 1 Kön. 10, 17) mit 
2 impuro, mit Suff. 12379 Plur. 
„a7 m. Schuld, Richt. 5, &. 


- 


, dass. ( | 


Hiph. von 72a beschützen‘). 
Kön. 10, 16. 17. 2 Chr. 9, 
hellt,,, dals 739 eine kleinere 
s Schildes bezeichne, als mx 
ı == donls, clypeus, Schild 
ichtbewaffneten. 719 איש‎ der 
ffnete, hier: der bewaffnete 
ır. Spr. 6, 11. 24, 34. .סז‎ 
ע‎ Gott 1 M. 15, 1. Ps. 3, 4. 
31. 144, 2. Ps. 7, 11: 1239 
‚=by mein Schild ist bey Gott, 
1 19. 5) מגנו-אֶרְץ‎ die 
‚er des Landes, d.h. die Für- 
als Beschützer ihres Landes. 
10. Hos. 4, 18. 


Bedeckung, von 723, 





“ 


Nom. gent. 172 Me- = 


ums 


TTD (contre, aus Ir my wie be- 
lehrt, d. i, ‚aus welchem Grande, 


> vgl das griech. vi 16900 ;) Adu. der 


Frage: warum? weswegen ? Jos. 
17, 14. 2 Sam. 19, 42, in der indi- 
recten Frage 2 M. 3, 3. 


ehald. (von דרי‎ ( Wohnort, 
Aufenthalt. Dan, 4, 22. 29, 5,21, 


f. Holzstols s. v. a. 77 Ex.‏ מִדורֶה 


24, 9. Jes. 30, 33. 


eig. das Dre-‏ ( דומ f- (von‏ מדוסה 


schen, coner. das Gedroschene, 
Trop. nr mein gedrosclenes 1. 
1. zertetenes, gedrücktas Volk, Jes. 
21, 10. ו‎ 


m. Sturz, Verderben. Spr.‏ מִדְחֶה 


26, 28. Stw. mm stürzen, 


MENTA pı. 1 er am) Sturz, 


Untergang. Ps. 140, 12: mieryah 
ל‎ 


> LXX. eg xarapdopär, in- 


teritum, 


“70 /. Medien. 1 M. 10,2. Esth. 1, 


3. 2 Kön. 17, 6. 18, 11. Jer. 25, 
25. Auch f. die Meder Jes. 13, 
.17. 21, 2 (aber doch als fem., weil 
das Land dichterisch fürs Volk 
. ד‎ 
steht, Lgb. 5. 469). (Syrt. «2,0 
dass. Als Appellat. lielse es sich 
mit v. Bohlen durch Mitre erklären, 
nach sanskr. madhya Mitte, vgl. 
die Sinesen, welche ihr Land Land 
der Mitte, Biume der Mitte nen- 
nen, als in der Nlitte des Erdkrei- 


ses belegen ). 
der. Dan. 11, 1. 


"TO chald. dass. Esra 6, 2. Dan. 5, 


28. 6, 13. Nom. gent. st. emphat. 
"277, im Chethibh 77% Dan. 6, 1. 


TO contr. aus מה הדי‎ was genug ist. 


"2 Chr. 30, 3. Vgl. die Anın. zu nn. 


DO s.r1n0.2,b. 
7.70 1)-Hader, Zank. (vom Stw. 


j'7 s. Niph.), pl. מִרִיבים‎ Spr. 18, 

18. 19, 13, und sonst im Keri, wo 

das Chethibh hat DYyy7n 5. -מדוּן‎ 
32 * | 


מדור 


מד 
ל 795 .23 ,11 Statur, 1 Chr.‏ 


= 


9 14. Jer. 22, 14: Ha בים‎ 
räumiges Haus. 2) Manfs, 
6, 2. 8. mn bar eine Mel- 
Zach. 2, 5. Trop. Ps. 39, 5. 
ra no, ? Kleid. Pilar. בוררת‎ 
3, 2. 4) wie im Chald. Tri- 
lieh. 5, 4. 

obald. Steuer, Tribut, pars 
demensa. Esra 4, 20. 6,8, 
such ( mit aufgelästem Daz, 
בדה‎ Esracd, 13. 7,24. 


f. wur Jes. 14, 4 nach Kim- 
Golderpresserin (von Babel 
cht), so duls es denom. von 
huald. a = ımı würe, und 
wie,ein Part. Hi em. ge- 
Nicht so a a A 
er von Gold, wo es als No- 
t (s. Leb. S. 512, no. 14) 

Iudessen mehrere alte Verss. 


Bedrängung, Druck,‏ מרחבה 
es sich such durch Leichtigkeit‏ 
inues und den Parallelisnns‏ 
so empfiehlt, dals es‏ )5 ,3 
;iehen seyn wird. Auch fin-‏ 
sich in ed. Thessalon.‏ 

Plur. mit Suff. מִרניהס‎ 4 
10, 4. 1 Chr. 19, 4. (Stw. 
= 1m). ' 


‚. (von 17) Krankheit, Seu- 
;M. 7,15. 28, 60. 


[ m. pl. Verführungen. Kla- 
14. Stw. nm. 


| m. Plur. מַרְוְבִים‎ (von 77) 
eit, Hader, Zwist Spr. 15, 
6, 28. 17, 14, Gegenstand 
ankes, gleichsam Zankapfel. 
1,7. 2) N. pr. einer canaa- 
ıen Königsstadt. Jos. 11, 1. 


2 m. (von 19 = 772) Aus- 
ng, Länge.. 2 Sam. 21, 20 
pn איעו‎ vir longus s. v. = 
איל‎ 1 Chr. 20,6. Das Che- 
ist Tran zu lesen, in dersel- 
deutung. 2 . 
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um des Stieres Nacken gebogen mit 
beyden Enden durch das hölzerne 
Joch ging, und daran festgebunden _ 
war. 2) das Joch selbst, Jer. 27, 
2. 28, 10. 12. Ez. 30, 18. Metaph, 


> Jes. 58, 6. 9. 


md) = 5. 72 hinschwinden, 
. herunterkommen, in - 
sicht der äufsern Löge, verärmen, 


= 8 M. 25, 25. 35. 39, 47. 


um eig. vorn abschneiden (verw, 
בהל זומני‎ , b& no, 11( , insbes, (die 


Vorhaut) beschneiden mit d. Acc, 
der P. 1 M, 21, 4. 2M. 12, 45, 
der Vorliaut 1 M. 17, 23. Trop. 
5M.10,16; na32> nee na ּמִלְמָס‎ 
und beschneidet die Vorhaut,‚eures 
Herzens , entfernt das Unreine von 
eurem Herzen, 30,6. _ 

Niph. inf. דמול‎ fur. רמול‎ | part, 
נטול‎ (für Binz, Nr rabbin Far 
gebildet, vgl. משנט‎ , 775 NipA.) 1 1. 
17, 26. 27. 24, 22, pass, 2M. 12, 
48. Jos. 5, 8. Trop. Jer. 4, 4: 
המכו לִיהוֶת‎ beschneidet euch dem 
Jehova, d 1. entfernt das Unreine 
von eurem Herzen und weihet euch 
den Jehova. 

Pil, buin s. מלַל‎ Po. 

Hiph. vertilgen (ein Volk) Ps. 
118, 10. 11. 12. 

Hithpal. »shannr abgeschnitten, 
abgestumpft seyn (von den Pfeilen). 
Ps. 58, 8: abbon? חצו כמו‎ an 
schiefst er seine Pfeile, sind sie wie 
abgestumpft. 

Derivate: מוְּלָה‎ und 


Sun 5M. 1,1, מלאל‎ (wahrsch. für 


Spur eines Stw. ban‏ שתט( מואל 
eig. Vor-‏ מול gew.‏ ,( מַחל , מוּל == 
dertheil, Vorderseite, aber überall‏ 
Praep. 1) vor, coram. 2 M. 18,‏ 
vor Gott, 2) ge-‏ מל הְאָלְהִיס :19 
genüber, z. B. einer Stadt 5M.3,‏ 
Jos. 19, 46.‏ .30 ,11 .46 ,4 .29 
bam‏ מחְזֶה אלה Kön. 7,5: Inn‏ 1 
Fenster gegen Fenster über. 0‏ 

Mit andern Präpp. 1) אל-מוּל‎ 
gegen etwas hin, nach Verbis der 


מו 


שד א ,גי שריי 


zerflielsen Amos 9,13,‏ )1 א 
rinnen wor Furcht. Nah. 1, 5.‏ 
| .26 ,7 


ngebr. Stw. 1) arab. La med, 


ל 
ge‏ 2 6 . 

ו ו 5 

„mio wahrsch. bewegen, er- 

tern Hab. 3, 6 (nach LXX, 


1.). And. von +72 s, Po. 
m m. (ron (יָרֶע‎ Spr- 7,4 


nntschaft, und dann coner, 
unter, Bekannte, Freund, 
ndin, : 

If dass, 1011 3, 2. 


f. ימוט‎ in Kal und Niph, 
en, z. 11, von den Bergen Ps. 
3. 60, 4, von einem Lande 
Königreiche Ps. 46, 7. 60, 4; 
Personen Spr. 10, 30. 12, 3. 
0, 6. In demselben Sinne sagt 
: רְגָל פ'‎ mon der Fuls jeman- 
wankt. 5 M. 32, 35. Ps. 38, 
vgl. 3 M. 25, 35: wenn dein 
ler verarmt יר עמך‎ mm und 
: Hand wanket bey dir, d. h. 
ז6'ם‎ herunterkommt, von Ver- 
הפ‎ kommt. 

iph. declinare fecit, herabfal- 
herabkommen lassen. Ps. 55, 
40, 11 Chethibh. 

ithp. wie Kal und .לק‎ Jes. 
19. :Davon 


₪. 4) das Wanken. Ps. 66, 9. 
‚3. 2) vectis, Tragstange (wohl 
| Wanken und Schwanken ( 
. 13, 23, desgl. Traggestelle, 
ehend aus mehrern dergl. Stan- 
4 M.4, 10. 12. 3) Joch. Nah. 
2. $.nnin no. 3. 


| ? 1) Tragstange, vectis. 1 Chr. 


15. 5. vin no. 2. bar מטות‎ 
קוד סי‎ 3 M. 26, 13. Ez. 34, 27 


‚tück Holz, welches krumın 





1014 
| bat alle Gotterver- 
an im Londe, da man 
doch nach dem Gesetze nur eine 
dergleichen in lerusalem rg 
sollte, ° Man verstehe die h 
Orte außer Jerusalem (Hama, Beihe 
 Gilfal), in welchen Prophetenco- 
lonian, aber auch wahl Sitze des 
ungesetzlichen Höheneultus waren, 
.א‎ darüber m. Vorrede 20 Gram- 
a ne des A. T. Th. 1. 


4) verabrndetes Zeichen, 1. 
NA 20, 48. -- v2 ה‎ 
5 gehört zu 172. 


Ver-‏ ו ( ער m. (von‏ מועד 
31 ו .8 sammlung, Schaar.‏ 


(15, 5): van DEREN 


einzelner ist in ihre 
sie Hu = dichtgedrängt 8 
vgl. 2 


rar pl. ]: מועררת‎ Feste. 2 Chr. 


- W 


17772 f (von 79°) eig. verubre- 
deter Ort, wo man Schutz finder, 
asy/um. Jos. 20,%: mızıan ערי‎ 
die „Freystäte, urbes asyli. (Syr. 


/ So Zuflucht, Hafen; 1,50 כ‎ 
Asyl). 
מוכעדת‎ 5. 132. 


2770 m. (von 539) Finsternifs. Jes. 
8, 23 


12710 f. s. v. a. עצה‎ (von Y>») 
nur im Plur. מועצות‎ 8 ge, 
Anschläge. Ps. 5, 11. 81, 13. SE 
1,31: מִפעצתיהס יסְבעו‎ an ıhren 
Anschla; gen (d. h. an den Folgen 


derselben) mügen sie sich sültigen. 


720 f- (von 739) drückende Last. 
l’s. 66, 11. 


nein, Pl. מופתים‎ 1) Wunder. (Die 
allein wahrscheinliche Etymologie 
ist, dals מופת‎ zusammengezogen 
ist 5 ניופאת‎ , vom Stw. יפה‎ und 
eig. etwas Glänzendes, eine gläu- 
zende That bezeichnet. Mit Ara 
nachlässigung des Ursprungs hüt 


seine Zeiten, nämlich war er 
























6 ד‎ kün ftigen Jahre, 
. 8,7: | der Storch rein m, 


und herzieht. Hab, 2, 3: עור‎ 
tat das Gesicht bezieht sich 
f noch (etwas entfernte) Zeit. Dan. 
8 1% 11, 27. 35. Iusbes. Festtng, 
Ar Feste Jeharva’s, 3 
3, 2. 47 37. 44. 20 יום‎ das. 
los. 2 ל‎ at Bar 
est 2 LE , 2 ב‎ 
m. 2, — Seltener 5) Zaire: 
-M. 1, 14. Insbes. im prophet, 
tyle £ Jahr Dan. 12, 7 vgl כדך‎ 
7,25. 


2) Zusammenkunft, Versamm- 

. 7233 no, 2). Hiob 30, 

23. Jes. 33, 20. Ka 2: np 
Ehre + 2 עו‎ | -- 

re ee‏ לפטי תי 
*ן + , 


4 1 dachten sich 

astatischen Religionen in dem 
Norden der Erde, wozt die 08008- 
sischen Gebirge Veranlassung ge- 
geben haben mögen, und haben 
davon ähnliche Vorstellungen, wie 
die Griechen vom Olyınp. Bey 
den Tersern heifst der heilige Göt- 
terberg Albordsch ( 7 ‚!), bey den 
Indiern Meru. S. den Excurs von 
dein‘ Götterberg im Norden, in ın. 
Comment. zum Jes. 11, S. 316 fl. 
מוער‎ Irak Zelt der Zusammenkuäft, 
für die sogenanute Stiftshütte. Nach 
2M. 25, 22: 4M. 17, 19 wäre es 
Zelt der Zusammenkunft Gottes 
mit Mose, dah. Unterredungszelt, 
Orakelzelt, viell. ist es aber auch: 

Zeit der (Fest-) Versammlung des 
Volkes. Vgl.'no.3. Luther’s Stifts- 
d. ii. Bundeshütte ist Uebersetzung 
des gr. (למְאס‎ Tod uoorvgiov, lat. 
tabernaculum testimonü, nach ei- 
ner Ableitung von 759 testari, vgl. 
1112 jaun Zelt des Gesetzes 4 M. 
9, 15. 


3) Versammlungsort. Jos. 8, 14. 
מלער אל‎ Klagel. 2, 6 vom Tempel. 
Merkwürdig ist Ps. 74, 8: כָל-‎ 






verleiht, weise Hiob 36, 22, vgl. 

35, 11, wong Lehrer im Paral- 

lelismus steht mit Dar weise ma- 

chen. And, erklären es nach den 
, 


LXX. övvaorng vgl. das arum. lo, 
מרא‎ Herr. And. = מו רָא‎ no. 2, 
furchtbar. (Vgl. dann Ps. 9, 21). 
4) Als N. pr. syn אלון‎ 1 M. 12, 
6 und אלנני מורה‎ 55 11, 30 die 
Nähe von 


el Dlore im Thale von Jesreel. 
Richt, 7,1. OhneZweifel hat man 
sich unter 7719 einen Canaaniter 
zu denken, wie Mamre, von wel- 
chem, als Besitzer, jene Eichen 
benannt waren. 


1 מורה‎ m. Scheermesser. Richt. 13, 


5. 16, 17. 1 Sam.1,11. (Stw. mn 
sireichen, streifen). 


1]. 7970 Ps. 9, 21 im Chethibh = 


v. a. das sıklärende Keri: 


N p' בו‎ 
Schrecken. 2 


% 


Ge 14. Dal. der % Weisheit 


- Eichen More in der 
' Sichem, und גִבְצֶת-הַמּוּרְח‎ der Hü- 





a. ur 


in Kal ungebr. tauschen, ver- 


shen, wie 2). Im Syr. kau- 


im Arab, zu med. Je. ver- 
'en, beydes vom Tauschen. 
(ph 1) verwechseln, ver- 

ah 27,33. Mit 2 der 
ie, wogegen man etwas 'ver- 
sht. Ps. 106, 20. 16 2, 11. 
4,7. 2) absol. ה‎ Ps. 


4: er schwort ולא יָמִיר‎ und . 


iseltinicht, d. h. bricht seinen 
wur nicht‘ 46, 3: 813785 
) בְהָמִיר‎ wir fürchten nicht, 
st wenn die Erde wechselte (vgl. 
,27( - 

=43'(wie von 479) ver-‏ אל 
rt werden. Jer. 48, 11.‏ 
'erivat: n’yan.‏ 


m. (von #3) 1) Furcht. 1M. 

Furcht vor euch.‏ מוּרְאָכֶם וד 
Malach. 1,6. 2) Ge-‏ .25 ,11 . 
and der Furcht und Vereh-‏ 
des. 8, 12. 13. Ps. 76, 12.‏ . 








- 


- 


מז 


eo m. (von ın1) 4) Ueberflufs, 
1 15. 21, 5. 2) א‎ | 


11210 emsnary Plar. ninzty m. 
(von mag) Altar. 3M 7 13. 
15. Im mosaischen und salomo- 

nischen Heiligthume befand sich 
2 ג‎ nern der Brandopferaltar 
M. 30, ל‎ auch nönın nam 
2 ehierne Altar genannt, vor den 
Tempel und dem heiligen Zelte 
unter hir Himmel. 2 [30,500 
d) הקטרת‎ nam der "Raucbaltar, 
auch» ‚der goldene Altar 0 
in dem Heiligen des Tem 


‚30, 27. 1 Kön. 7, 48. ווה‎ | 


altären 16% 27, 9. 17,8 


TO ungebr. Stw. = -ז‎ = 703 mi- 
schen w.m.n. Arab. und syrdass, 
Davon 


STD m. gemischter d. i. gewürzter 
"ה‎ HL. 7, 3. 


ungebr. Stw. sv 
"5 


2 saugen. Davon 
מזה‎ m. Adj. nur 5 M. 32, 24: 


ausgesugen von Hunger.‏ רעב 


(Furcht, Zagen) N. pr. m.‏ מזה 
ı M. 36, 13. 17. |‏ 


172 (für mia, von mir) plur. by 
“Vorrathskammern. Ps. 144,113. 


Thürpfoste. 2 M. 12, 7‏ 2 מזוזה 
Stw. mr no. 1.‏ .9 ,6 .21 5 .21,6 
sich bewegen, weil sich die Angeln‏ 
daran bewegen.‏ 


m. (von 717) Speise. 1 45,23.‏ מזון 
chald, dass. Dan, 4, 9,‏ מזון 


1 מזור‎ m. (von "ar no. I.) Ver- 
band einer Wunde, trop. für Hei- 
lung der Schäden eines Staates. 
Hos. 1 13. Jer. 30, 13. 

ul. מזור‎ m. Lüge, Falschheit, dab. 
List, Nachstellung. Obad. 7. 0 
LXX, Vulg, Chald. Syr. Stw. זור‎ 


a. nun, 


מו 


mn ו‎ 1. 
19, 11.13. 16, ein Todter, 
Is epicoen, auch & einen weib- 
| Leichnam (wie wir sngen: 
‚ruuker, Todter, Gr. >> 
m.) 1.M. 23, 4 Pi. מהים‎ 
den Götzen, im Gastz des 
ligen Gottes Ps. 106, 28, 
itergehn, von einem Stonte 
2,2, Has. 13,1. 5. nn. 

. מוחת‎ tödten. . Sam. 14, 13. 
.ו‎ 16. 
oh, nei dass. Richt. 16, 30. 
rd häufig von einem Tode ge- 
ht, welchen Gomennmittelbar 

Krankheiten, Hungersuoth 
« verhängt (Jes. 65, 15. Hos. 
2 M. 16,3.17,3.4M. 14,15. 
3), wogegen sy mehr vom 
tsamen Tode durch Menschen- 
+ (vgl. Jes. 14,30). Dalı. Part. 
» die Tödıenden, walrseh. die 


iengel. Hiob’ 33, 22. ge 
etödtet werden. 5 M. 21, 
Sam. 19, 11. 

rivate: ממוּחה , בִימת‎ und 


| cstr. מות‎ 1) Tod. nn “23 
geschosse Ps. 7, 14. n2 ישן‎ 
“odesschlaf schlafen. Ps. 13, 
“2-2 des Todes sdhuldier 
be ist m: men 1 Kön. 2, 26. 
.ו‎ 29. Zuweilen ist der Tod 
aifizirt Ps. 44, 15. 2) Ks 
ch, Unterwelt. Hiob 28, 
1370 die Pforten des ו‎ 
. Ps. 9, 14. nn man die 
cher der Unterwelt. Spr. 7,27. 
itliche Krankheit, lest. Jer. 
18, 21. 43,11. Hiob-27, 15. 
90/0106 Öffenb. 6, 8. 18, 8, 
. מוהא‎ Pest, und das hebr, 
Eine tödtliche Seuche des 
lalters hiels der schwarze Tod. 
glück, Verderben, im Gegen- 
on Dvsn Glück, Spr. 11, 19. 
8. Jes. 2a, 8. 2M. 10, 17. 
aragog. m n7 5 


av Ex. 20, 10. 





















tür sie um. או‎ 6 " 2 der 
Namen, das Andenken jemanden 
vertilgen, 2M. 17, 14. 5M, 9, 14. 
(Arab. \ == dass. ). 

Niph. fut. ימח קנ‎ für יובח‎ 
pess. von Kal, bes. von no. 2. ver- 
tilgt werden, Er. 6, 6. Richt, 21, 
17. Mit Do 5 M.25, 6. 

Hiph.s.v.a. Kal far. apoc. המח‎ 
Neh. 13, 14. Jer. 18, 23. Spr. 31, 
3: מלכין‎ nn הְּרְרְכִיף‎ gew. und 
deine Wege ‘(gib nicht hin) um 
Könige zu verderben, als Abmah- 
nung von übertriebenem Hange zum 
Kriegswesen. Besser: den Königs- 
verderberinnen, d. h. Buhlerinnen, 


' von man Adj. fem. von man. Für 


dieselbe Bdig punctiren andere: 
1252 .<מחות‎ 


Il. מחה‎ s. v. 8. מְחָא‎ schlagen, 


im geogr. Sinne: an etwas stolsen, 
perlinere ad, mit by. 4M. 34, 11. 
(No. 1 und 1] können allerdings 
desselben Ursprungs seyn, wenn 
die Grdbdtg ist: streichen, was 
auf schlagen und wischen überge- - 


‚33 


Mir in die Hände 
em als - der Freude. 
8, 8: נְמְרוּת יְמְחַאידכף‎ Ströme 
en in die Hände, frohlocken. 
55, 12. 

. dass. Ez. 25, 6 mit m. 


hald, schlagen. Dan. 2, 34.35. 
rechnete hieher auch das Part. 


besser Dan, ä, 19, aber 
s ist als Part. Aph. von syn 
ı lassend. 

rm dass. Auf die Hand 


» geradezu: hindern, zu- 
a Dan. 4, 32. (Ebenso 
"al 7 Arabischen ( 
hpes ange und angena- 
werden. 1. 


3 5 


/ a, 9 Ver 
ung, eig, Stelle, wo 2 Dinge 
nnuder sind, z.B. die 


ile des } 2 M. 26, 4, 

























Sion its er ai Hahn ist‏ ג 
sein Mund. Wem dieses zu schwie-‏ 
ְהָמאות rig scheint, der lese‏ 


Tann m. Plur. 615213 (von ar) 
1) "Begehren, Gegenstand desselben. „ 
772 varın was deine Augen be- 
gehren. 1 Kön. 20, #. Hos. 9, 16: 
b:02 mann rlie Lieblinge יו‎ Lei- 

+ bes, d.h. ihre ihnen theure Lei- 
besfrucht. 2) Anmuth, Lieblich- 
keit. HL, 5, 16. 3) Plur. Kost- 
'barkeiten, Joel 4, 5. 2 Chr. 36, 19. 


m. (von ven) Kostbarkei-‏ 12 מָבִּים 
ten“ „ Klingel. 1, Auch plene‏ 
"Chethibh.‏ 1 .% מחמודים 


sand m m. Ez. 24, 21: נָפְטְכֶם‎ urn 
Aus ‚was eure Seele begehrt, lieht, 
Das Stw. המל‎ sanft seyn, schonen 
‚könnte hier auch den verw. Begrill 
der Liebe, Aubänglichkeit gebult 
haben, -und es wäre dann syn. vou 
rn, welches vorbergeht, Einige 
eorıd. lesen sogar מחמד‎ Allein 
המל‎ ist im Arab. 8. v. a. ,כָשא‎ und 
mit AN Bee Jerri ad aliquam 
33 * 


, 4 Be מ יל‎ lan). 
| senD pl. 2 "köstliche Kleider. 
Jes. 3, 22. Zach. 3, 4. (Stw. חִלֶץ‎ 


arab. בש‎ und er ein Kleid 
ihn, davon 5 F eyerkleid, 


Kleid, wogegen man das 
»auszieht, vgl. man, 
: welches man daheim 
> ein Feyer- 

ken). 


ו לקלת.1? מחי 
dah. E‏ 


, 

en. Soin 9 

Behr 1 in. 23, 
se, insbes. 

viten 

מל 

8 2 Chr. 


7ש 


Pi. 77, na Esra 


EU‏ .א 


18 1. Saiten- 






tergang.‏ ו 1 ו 
Jer. 17,‏ .7 ,18 .3 ,13 .29 .14 ,10 
elwas Derstörtes Ps. 89, 41.‏ ;17 
Je. 54,‏ 2 .ספ Schrecken;‏ )2 
Verzagtheit Spr. 10, 15.‏ ,14 


mann S. (von u) diebischer 


a 2 M. 2 22, 1. Jer. 2, 34, 


טשה 5 מט 


NN: Tom chald. - wohin 


gelangen. Dan. 6, 24. 7, 13. 
2) wohin zeielien, Di 4, 8. 17. 
19. 3) kommen, sukomiien. Dan. 
7, 22. Syr 93%) dass. Mit :על‎ 
über jemanden kommen, ihn be- 
treffen. Dan. 4, 21. 25. ( Der Ety- 
mologie nach entspricht es dem 
hebr. xx, aber der Sprachge- 
brauch weicht dann ab). 


NONON m. Besen, 5. יטאטא‎ 
112002 m. (von שבח‎ ( Blutbad, Nie- 


derlage. Jes. 14, 41. 


m. (einmal fen. Micha 6, 9)‏ בלשל 


Plur. non, aber eiumal mit Suff. 


\ 








6ת 2 ) לימש 


viell, dns Pilngmesser, bezeich-. 


Der Piur. מְחֶרְטות‎ V. 12 
int beyde obige Instrumente zu 
ıssen, wenigstens steht er hier 


ler Stelle der beyden ‚obigen. 


] estr. narın f. die morgende 
. Dalı. nInn dir der folgende 
‚4M. ıl, 32. Dann öhne 
mamsbı Jon. 4,7, nn22 am 
:uden Tage. 1 M. 19, 34. 2M. 
. Mit folg. Gen., wie lende- 
,ו‎ 2. 301. 23, 11. 15. 16: 
7 mnınan am Page nach dem 
לי‎ 4M. 33, 3. 1 Sam. 20, 
— immal Sam, 30, 17 viell. 
. wie DOT. 
2 m. (vom ) das Abschä- 
"Entblößsen, hier als F/ erbale : 
lölsend, ıM. 30, 37. 
מז‎ und naum f. Jlur. 
Bm cstr. מחשבות‎ (von sin) 
\bsicht, ‚Vorbaben 2 Sam. 14, 
" Ansch! an 11:05 5, 12. 
. böser Anschlag, 





y rzag ו‎ rohtsar 3, H tz ist 

steinernes Herz als Bild des‏ םה 
Mutlies Hiob 41, 10. Siedendes‏ 
und üherkochendes Wasser ist‏ 
d) Bild des en und Fre-‏ 
vels 1 49,‏ 

Davon die 2 pr. a) מִי זָהָב‎ 
(Wasser d. h. Glanz des Goides ( 
N. pr. m. ıM. 36, 39. 

b) הירקין‎ a (gelbes Wasser ) 
Ortschaft im Stamme Dan, wahrsch. 
von einen benachbarten Bache be- 
 nannt Jos. 19, 46. 

6( miney מִי‎ (W asser der Oeff- 
nung) Quelle in der 6 des 
Tliales Ben- Hinnom bey Jerusa- 
‚lem Jos. 15, 9. 18, 15. Auderswo 
ist 9 mit dein fole. Genit. in Ein 
Wort verbunden, als .מִידְבָא‎ 


a 
je 1) Pron. interrogat. wer? 


tig; bey der Frage nach Personen, 
wie 3 in Bezug Auf Sachen. (Ue- 
ber die Correliten היא תי‎ Pi 
85.5.8063. Unter deu verw. Sprachen 
hat blos das Aethiop. mi, aber e. 


was? im Arum. und Arab. SD, 


? quis ? 





haft verbunden, \ 


/ ג‎ tung + de arten Stamm- 
> Duchstaben 35, טוך‎ , IX, מכך‎ 
PR*- An den indogerm. Sprachen 
gehört dahin mejo, mingo. Ent- 
fernter sthlielsen sich an: Don, 
may, אס‎ (mit dem Zischlaute st. 
der Aspirata 
. DM cstr. בר‎ , etwas seltener 
© über’solehe verdoppelte 
iwaldkr. Gr. 5.508 Anın.), 
/ TER ,בימִיהָם‎ 
He 1 ו‎ man Gewässer, 
er. Es steht mit Adjeotiven 


7 an DT 1 M. 26, 19. 

. , ממים רְכּים‎ Vs. 18, 
1 ו ל‎ 1 7, 
| Sing., letzteres so- 
Verbum voransteht 
20,2. 24, 7. 
es naclıfolgt. 
„ — Mit dem 




























ı derselben benach- 
dieses eine 

A od. 

: seyu, „So 


ו 


\ 





| 
\ 


1042 


schlecht, rel. das griech. 1000 Ge- 
stalt und Gattung. 1 M. 1, 11: 
למיכל‎ 2 Früchte nach ihrer Art. 
.ער‎ 12. 24. 3 M. 11, 15. Plur. 
ıM. 1,21. 


.יכ Amme. 5. Hiph. von‏ 2 ינְקֶת 


Kön. 16, 18 im Chethibh f.‏ 2 מיסך 
w.m.n.‏ , מוסף = 


Jos, 21, 37. Jer. 48, 21 und‏ מִיפעת 


Jos. 13, 18 (Schönheit) N.‏ מפקת 

r. einer Levitenstadt im Stamme 
Ruben jenseit des Jordan, nsch- 
mals den Moabitern zugehörig, Jer. 
a. a. 00. im Chethibh nam. 


m, das Drücken. Spr. 30, 33.‏ מי 
.מוץ Stw.‏ 


(כלף מו (recessus, Zuflucht, von‏ מִיטא 
N, pr. m. 1 Chir, 8, 9. |‏ 


Pau (wer ist was Gott ist? vgl. 
Ana, 808 ופט ₪ , מִי‎ 58 ( N. pr. 
m. 1) 2M. 6, 22. 3 M. 10, 4. 
2) einer der Gefährten des Daniel, 
Dan, 1,6. 2, 17, nachher Jun ge- 
naunt. 3) Nel. 8, 


Ebene,‏ )1 (יָשר m. (von‏ מישור 
ebene Gegend. Jes. 40, 4. 42, 16.‏ 
Ps. 143, 10. Vorzugsweise heilst‏ 
so eine Pläne im Stamine Ruben‏ 
bey der Stadt 372, dann mit‏ 
dem Art. 5 M. 3, 10. 4,43. Jos.‏ 
Jer. 48,21.‏ .8 ,20 21 .17 .16 .13,9 
Recht, Gerechtizkeit. Ps. 45, 7.‏ )2 
Adv. gerecht. Ps. 67, 5.‏ 


un chald. N. pr. 8. רשאל‎ no. 2. 
Dan. 2, 49. 3, 12. תו[‎ Pers. ist 
Liu Schäfchen. 


son (Rettung) N. pr. eines Kö- 
nigs der Moabiter 2 Kön. 3, 4. 

JOD (dass.) Sohn des Caleb 1 Chr. 
2, 42. 

Ge-‏ )1 (יָשר pl. m. (von‏ מישרים 
ב radheit. Jes. 26, 7. Daher mit‏ 
und > Adv. rectd, gerade Spr. 23,‏ 


31. HL.7, 10. 2) Aufrichtigkelt, 
und Adv, aufrichtig. Hohesl. 1, 4. 


מי 
wie Jehova? dal. LXX. Miyalas)‏ 
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N.pr. Micha 1) Name des Prophe- 
ten Micha 1, 1, wofür ler. 26, 18 
Chethibh 123. 2) 2 Chron. 34, 
20, wofür 2 Kön. 22, 12 mıym. 
3) und 4) 5 am no, 1. 2, 
5) und 6) s. 172% no. 2 
ma (wer ist wie Jehova?) N. pr. 
m, Michaja 1) s. nı2 no. 1. 2 
2) Neh, 12, 35, wollir 83 11, 
17.22. 3) Neh. 12, 41. 
מיכיהל‎ (dass. ) / m. Oberster un- 
ter Josaphat 2 Chr. 17, 7. 2) 1 
Gemalilin des Rehabeam, Tochter 
des Uriel 2 Chr. 13, 2. Nach einer 
andern Nachricht (2 Chr. 11, U. 


22. 1 Kön. 15,2).war diese Gemab- Y 


lin, die Mutter des Abia, Maacha 
(222), Tochter des Absalom, 

dass.) N. pr. 1( der Stifter‏ ] מיכיהו 
des Götzendienstes in Dan Richt,‏ 

» 17,1.4, häufiger blos 72% genannt 
.ער‎ 5. 8. 9. 10 m.s.w 2) ein 
Prophet, Sohn des Jemla 1 Kön. 
22 8. 2 Chr. 18, 7 auch ma 
V.24, und מִיבְהוּ‎ V. 8 Chethibh. 
3) Jer. 36, 13. 

m. 1) nur 2 Sam. 17, 20:‏ מיכל 
der kleine Wasserbach.‏ מִיכל הבים 


Stw. מכל‎ im Arab, (04 wenig 


Wasser haben (von einem Brun- 
nen). 2) N. pr. f. Tochter des 
Saul, Weib Davids. 1 Saın. 14, 
49. 19,11 ff. 2 Saın. 6, 16 ff. 


מו .5 Gewässer‏ מים 


(ron der Rech-‏ מנימין und‏ מימין 
ten, od. Corruption für yası2a N.‏ 
pr. 1) 1 Chr. 24, 9. 2) Esra 10,‏ 
Nehem. 10, 8. 12, 5, wofür‏ .25 
.41 .12,17 מנימין 


m ungebr. Stw. Arab. 0% lügen, 


äthiop. Conj. 7”. betrügen, arglistig 
seyn. Jın Hebr. viell. eig. schei- 
nen, den Schein haben. Daher 
man species, Bild, und 


ד 


TO m. species, Art, Gattung, Ge- 
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reichten bis in die Mitte desSchen- 
kels. = 

022 m. (von v22, wie A543 von 
2) eig. Zahl, Preis, dah. Ab- 


gabe von etwas 4 M. 31, 28. 37. 
38. 39. 40. 41. (Aram. und arab. 


Vaato, und census, wectisal). 
0 

Zahl, Anzahl. 2 M.‏ / מִכָסה 
Being, Kaufpreis für‏ )2 .4 ,12 
etwas. 3 41, 27,‏ 


m. (von moz2) Decke, des -‏ מכַסה 
Zelies 2 M. 26, 14. 36, 19, der‏ 
Arche Nöhh 1 M. 8, 13,‏ 


920 (eig. part. Pi. von (בסה.‎ 
1) Decke, Brdeckung, stragula Jes. 
14, 11, des Schiffes Ez. 27,7, £. 
Kleidung des. 23, 18. 2) die fette 
Netzhaut über den Eingeweiden, 
omentum 3 M. 9, 19, vollst. abrın 
הַמִכְסָה את - הקרב‎ 2 M. 29, 13. 22. 


maE3n f: ( Verdoppelung) N. pr. 
‚einer (segend bey Hebron, wo Sara 
berraben ward. 1 M. 23, 17.19. 
49, 30. 50, 13. 23,9. 25,9. 


בִיחֶר (verw. mit‏ יביכר 91 ביכר 


"72; מור‎ ( verkaufen. 1 M. 37, 
27.28, mit 2 des Preises Ps. 44, 13. 
ו‎ a) seine Tochter werkanfen; 
d. h. verheyrathen, weil der Bräu- 
tigam einen Kaufpreis (A) für 
dieselbe zahlen mufstie. 1 M. 3 
15. 2 M. 21, 7. 2( von Jehova 
gesagt: das Volk verkaufen, d. i. 
den Feinden preis geben. 5 M. 32, 
30. Richt. 2,14: וימכרם 712 איביהפ‎ 
und verkauft sie in die Hand ihrer 
Feinde. 3, 8. 4, 2. 9. 

Niph. m23 1) verkauft werden. 
3 M. 25, 34. Trop. wie | b. 
Jes.50,1. 2: sich verkaufen (zum 
Sklaven (. 3M. 25, 39. 42. 47. 

Hithpa. 1) verkauft werden. 5M. 
28, 68. 2) sich verkaufen, injder 
Phrase: sn הְחְמְכָר פעשות‎ sich 
verkaufen d. h. hingeben, das Böse 


מכ [ 
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3, 18. Plar. nixs>y Ps. - 9 
78, 70%. 

m. (von >+3) Vollkommen-‏ מִכלול 
heit, insbes. FORK Oman Schön-‏ 
לבשי heit, 11%. 23, 12.38, 4: siray‏ 
vestiti perfecte. ,‏ 

er m. (von >52) Vollkommen- 
heit, das Vallkom Ps. 50,2, 

m, pl. (vo‏ מכלליס 
heiten, dah, schöi‏ 
ne Kleider. Ez. 2‏ 
Sram.‏ 


ZI f. Speise, nur 1 Kön. 5,25‏ מפלת 








8 1), קוו‎ aus MEDNY, 


vom Stw. Da8. 


2022 m. pl. Schütze, nur Dan. 
11, 43. Stw. j2>, im Syr. und 
Chald. verbergen, verborgen seyn. 


Su‏ 1 מכמש ,27 ,2 פא מכמס 


13,2. 5 und unm א‎ 11,31 
( Verborgenes, Schatz, 5 כמס‎ ( 
N. pr. einer Ortschaft {em Stamine 
Benjamin, nach 1 Sam. 13, 5 öst- 
lich von Bethaven. 1 Macc. 9, 73 
heifst sie Nuaynag, beym Joseplhus 
Mayuo Archäol. 13, 1, $. ₪ 


72-2 Jes. 51, 20, und מכמר‎ Ts. 
141, 10 m. Netz, Jägergarn. "Stw. 
בבר‎ 0. 1]. 

f. Habac. 1, 15. 16, und‏ מכמרת 


Netz, Fischer-‏ 8 ,19 .165 מכמרת 
garn. Stw. =723 no. II.‏ 


0272 Ss 222. 


(viell. Schlupfwinkel, 5.‏ מכמתת 

N. pr. einer Ortschaft auf‏ ( כמ 

den Grenzen von Eplıraim und 
Manasse. Jos. 16, 6. 7. 


(quid sicut liberalis? für‏ 1250 רבפ 
Ba =n) N. pr. m. Esra 10, 40.‏ 


(von 5:3) nur Plur. od. Dual‏ מבְנס 
Beinkleider (der Prie-‏ מב:סי מז 
ster) 2 M. 28, 42. 39, 28. 3 4‏ 
Fz. 44, 18. Tule. 0‏ .4 ,16 
Nach Josephus (Archäol. 3,7$.1)‏ 
verhüllten sie nur die Schaam und‏ 





seyn. 4 Chr. 29, 5:2 Chr 13, 9, 


29, 31, vgl. in.Kal 2 M. 32, 29. 
e) מא הקשת,‎ den Bogen füllen 
steht für: ihn aufziehen ‚Zach, 9, 
13, wieim Syr. 12822 ho, Auch 
welches Schultens ( Opp. min. 176. 
335) erklärt durch: 8 5 ll It 
El erfüllen den Bogen aufzuzie- 
hen; aber auch | 401 \ 53 heilst 


den Bogen unfüllen und: aufzie- 


hen, und im Sauskr. heilst pür 
erfüllen, und den Bogen aufziehen. 
Die Uebertragung mag daher noch 
einen andern Grimd haben, den 
ich nicht zu bestimmen wage, 
d) die Seele füllen ₪. den Hunger 
stillen Hiob 38, 39. ק5‎ 6, 30, 
Vgl. woz und men. Gigs. leere d.h. 
hungrige Seele Jes. 29, 8, >( eine 
Zahl erfüllen, voll machen. 2 M. 
23,26. Vgl. Jes. 65, 20. 1 Sam. 
18, 27:  ףֶלִמַכ‎ passe und man 
gab sie vollzählig dem Könige, vol. 
1 Kön. 1,14: 7137 =nx ּמְלַאחִי‎ 
ich will deine Worte voll machen, 
d. h. vollends ausreden. f) eine 
Zeit erfüllen, d.h. sie bis zu Ende 
bringen, aushalten. 1 M. 24, 27: 
זאת‎ 233 sn halte diese Woche 
dieser (Frau) aus. V. 28. Hiob 
39,.2(5). Trans. (eine Zeit) ver- 
gelin lassen Dan. 9, 2, vgl. 2 Chr. 
36, 21. g) erfüllen, eine Bitte 
Ts. 20, 6, ein Versprechen 1 Kön. 
8,15, eine Weissagung I Kön. 2, 27. 
2( mit einem andern Verbo um- 
schreibt es das Adverbium: plene, 
Jer. 4,5: In: קראו‎ clamate plena 
voce. Hieher gehören auch die ellip- 
tischen Constructionen מלא אחרי‎ 
Sim für: mim כִנְכַת אִמַרִי‎ en 
Jehova vollkommen "folgen, ilım 
vollkominenen Gehorsam leisten. 
4M. 14, 24. 32, 11. 12.5 M. 1,36. 

2) mit dem Acc. der Sache, wo- 
mit man etwas füllt, unser: etwas 
einfüllen, eingielsen. Jes. 65, 11: 
הממ<אים 25 ממסה‎ die ihr der 
Meni ein Trankopfer eingie/st. So 


מל 


nut der‏ מִלָאו לכי לת כ 

in Herz erfüllt hat d. is. der 

t hat also zu thun. Vgl.Kolı, 

. Dan. 2, 5. 5) mit dopp. 

les Raumes und der erfüllen- 

sche, Ex: 8, 17: any = 2 

denn sie erpüllen‏ את ההארץ 

and mit Frevel. 30, 11. 28, 
כיב .18 ,36 מ‎ 
als med. E, inträans, voll seyn, 
erden. Jos. 34 155 Die Suche, 
ג‎ etwas voll wird, stelt im 
z.B. 1M. 6, 13. Richt. 16, 

Kön, 6, 17, mit jo Jes, 2, 
oll seyn braueht der Hebrüer 
a) von dem Umseyn, Ablauf 
eit, = B. 1 M. 25, 24: ausm 
a1 und ihre Zeit war voll 

var um) zum Gebähren. 50, 3: 
חן‎ var בי 72 יְמִמָאו‎ denn so 
"dauert die Zeit des Balsami- 
(vgl. Esılı, 2, 12). 3M.8, 
'2,4.6. b) von dem Erfüllt- 
Gestilltwerden einer Begierde, 

15, 9: wor הממאמר‎ meine 

r soll sick an ihnen stillen. — 
.ג‎ 28, 16 steAit 35% für מ:אוּ‎ 35 
35, 18 מַּבָתִי‎ für -מִבָאחִי‎ | 

ph. (besonders im Fur. ge- 

hlich) 5. v.a. Nal no. 1 er- 

voll seyn, mit.d. 2100. IM. 
: can תנבא הארֶץ‎ und das 
| war voll Frevel, 2M. 1, 7. 
שה‎ 7,14. Mit 72 Ez. 32, 6, 

Hab. 2,14. Von dem Ab- 

‘der Zeit Hiob 15, 32: בלא‎ 

| ררבדר‎ vor seiner Zeil ist es aus 

hm. 

. 05%, selten 85% (Jer. 51, 
inf. 859 und rix:N, Fur. 
, einmal יִבִילָח‎ (Hiob 8, 21) 

ien, anfüllen. "Es wird con- 


t 1) mit dem Acc. des zu Fr- 


ıden. Man merke folgende 
rtragungen und Phrasen : a) die 
l jemandes füllen, d. h. ihm 
riesteramt übergeben (was ver- 
den ist von der eigentlichen 
he) 2M.28, 41. 24,4. 3 M. 
0. 6) seine Hand füllen dem 
n, d. h. gegen ihn freygebig 
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( מִלִימָא m. eig. Wall (chuld.‏ מלוא 


vom Auflüllen des Sohuttes be- 


“naunt, 0810. N, pr, 1) eines Thei- 


les der Festungswerke an der Burg - 
2 Sam. 5,9. 1 Kön. 9, 15.24. 11, 

27. 1 וו‎ 11, 3 Uhr. 32, 5." 
5. Hamelsveld bibl, Geographie 

Th. 2 8. 35/0. Wahrsch. das- 

selbe ist &ira בִּית‎ 2 Kän: 12, 21. 

2) eines Castells in Sichem Richt. 

9, 6.20, woselbst מַלוא‎ nz von 

den Bewohnern desselben, ebend. 


mn m, (von מל‎ Salz \ Melde, 2 


ükinog, atriplex hulimus Linn., 
ein solatähnliches Gewächs, dessen 
junge Blätter roh und gekocht eine 
ל‎ arıner Leute abgeben, Hiob 
80,4 יכ‎ ; 


zen (herrschend, od. s.v.a. „abo 
| Ratligeber) N. pr. m. 1) 1 Chr, 6, 


29. 2) Neh. 10,.5. 12,2, wofür 
מְלוּבי‎ 12,14 Chethibh. Das Keri 
hat 72°;n. 3) Esra 10,29, 4) Neh, 
10, 28. 


Sam, 10, 5‏ 1 מִלְכָה und‏ מלוּכָה 


J- (von 7:92) "Königthum, עיר‎ 
לוכה‎ die Nönigsstadt. 2 Sam. 
12, 26. זֶרע הפלוכה‎ der königliche 
Stamnın. Jer. 41, 1. Dan. 1, 3. muy 
31:2 die Herrschaft üben, herr- 


schen. 1 Kön. 21, 7. 


no. 2.‏ 7759 5 מלוכי 
Herberge 1].‏ ( לוּך m. (von‏ מלון 


42, 27.43, 21.2 M. 4, 24, Nacht- 
nartier (einer Armee) Jes. 10, 29. 


f. des vor. Nachthütte des‏ מקוּנה 


Wächters im Garten. Jes. 1,8. 
Insbes. ein hängendes Bett, welches 
in heilsen Kliinaten übernachtende 
Reisende oder Wächter von Gär- 
ten und Weinbergen, vielleicht aus 
Furcht vor reifsenden Thieren, an 
hohen Bäumen aufhängen, und 
darin übernachten. 5. Niebuhr’s 
Beschreibung von Arabien 5. 
Jes. 24, 20. 


1 מלח‎ in Kal ungebr, walrsch. 


מל 


M. 39,11. 2M. 20,9.10; Ar- 
des Künstlers, Handwerkers). 
>s+n Lederarbeit, etwas aus 
- Gearbeitetes. 3 M, 13, 48. 
בִּית‎ nass die Arbeit am 
: Gottes, 1 Chr. 23, 4. Esra 

nasse wos die Arbeiter 
₪ 12 12, manigm=br אשר‎ 
afseher über die Arbeit. 1 Kön. 
(16). Sonst ist הַמִּבָאכָה‎ muy 
2,16 einer der in ülflentli- 
Geschäften der Verwaltung 
| md Esıh. 3, 9. 9,3 viell, 


ein Verwalter des königli- 


Schatzes. Fulg.arcarius. Vgl. 
r. 2456. מו‎ von Gottes 
ten. Ps. 73, 28. 2) Habe, 
ögen, res alicuius, ZM. 22, 
, bes. für: Vieh. 1 4 
n. 15, 9 (vgl. mp2). 

f. Botschaft.‏ מלאָכית csir.‏ מ 
Zunächst von NED‏ .1,13‚ 
(für mass Bote Jehova’s)‏ 
r. Maleachi, der Prophet.‏ 
LXX, in der Vebersehr.‏ .1,1 
im‏ ( מלאכיה lag (wie von‏ 
Iyyerog. Fulz. Waluchias.‏ : 
f. HL. 5, 12 Fülle, Ort, wo‏ 


Schöne vollauf ist. Stw. .לא‎ 


! m. (von (כָבש‎ 11610, s. v. a. 
. 2 Kön. 10, 22. 


m. (denom. von לבנה‎ Ziegel) 
lofen. .Jer. 43, 9. Nah. 3, 14. 


. Pinr. 89% und 7%— (von 
1) Wort, Rede, syn. mit 2727, 
ram, herrschend, im llebräi- 
nur poet, Spr. 23, 9. Ps. 19, 
9,4. 2 Sam. 23, 2, bes. im 
‚2. B. 30, 9: man: כָהם‎ 7X] 
ch bin ihnen zum Gespräche. 
ıche, wie n27 Hivb 32, 11. 


| chald. st. enphat. כדלתא‎ Plur. 
1) Wort, Rede. Dan. 4, 28. 
‚15. 2) Sache. Dan. 2, 5 
7. 

.מלא .3 מקוא 


.מלאים .5 2 





Be"‏ טט 
des Tex-‏ וי 
58-0000707 ולא יבדיל :1 
m. (von 23) Beni, abe‏ מלְקְְחַ 
eig. "nur von‏ 
-השבי וְאֶת- ב 4 ל 
mp:‏ ת = הש 
2 .11 ל 0 pracdam‏ 


₪ ו‎ 
ו‎ es die Gefängenen 
mit ein. Jes. 49, 24. 25. 2) a 
Re Jfauces, der ו‎ und un- 
‚tere Gaumen, Ps. 22, 10 


7-4 + 8 = מלקוט 


‚ März. = April vor Sr En ודיי‎ 
ו‎ 11, 14. Jer. 3 & 5,24. 

gl. main um מורָת‎ de. ik 
irn von beredter Rede lich 


; לקְחים‎ m. dual. (לקח מסצ)‎ 1) Zunge, 
Jen. 0-0 2) 8 Kön. 
"7,49. 2Chr. 421.00 - 


u. das vor,‏ ד m. dual, s‏ חים 
no. 2. 2M. 25, 38. 37, 23.‏ 


Kleiderhaus, königliche‏ / מִַלְתִחָה 
So‏ .22 ,10 .מ 2 Garderobe.‏ 
Vuls. Chald., Arab. Kimcki, und‏ 
der Zusammenhang verlangt es. S.‏ 
unter nn:‏ 


Lion rede) N. 4 m. 1 Chr.‏ מלתי 
42 ,25 


pl. f. Ps.58,7 und franapon.‏ מלתקות 
Hiob 29, 17. Spr. 30, 14.‏ מִחלעית > 
Joel'1, 6 die Zähne, eig. wohl die‏ 
Beilser , Beilsenden, als Dichter-‏ 
beilsen,‏ (גא wort. Stw. sn», arab.‏ 
Kinn-‏ לוי מלחחת vgl. äthiop.‏ 
backe, Backe, eig. wohl: Gebils.‏ 
Es ist nicht nothwendig, dals es‏ 
eine bestimmte Art der Zähne:‏ 
Backenzähne, Augehzähne ‚oder‏ 
Schneidezähne bedeute.‏ 


TED / (mit Dag. euphon. ') Joel 
4, 17 Vorratlishaus, Kornboden. 
Zunächst von dem -Subst. naar 
no. 1. Vorrathshaus, mit nochmals 
vorgesetztem 2, wie in מרָאָשות‎ 2, 


Mara u.a Mn 


34 * 


מל 


m Jehovun’s? Mit dem Dat. 
der Pers. und’ der folg. direeten 
7% (ie דר‎ Alena); 1 א‎ 
, 

‚Deriyat: BR 


| מלל.‎ + sv. (מול‎ m ab- 
"- schneiden, intrans, 8 
‚seyn, vom , von Blumen und 
Fans; Davon das (chaldaisiren- 
de) Fut. רבל‎ Hiob 14, 2. 18, 16. 






in Pausa Ks 24, 24..Ps. 9 2 
rm von m = = 527, wo- 
6 und das Derivat main. = 


.מו Bleck in‏ ז ל 

0 Ei abe ל‎ Die Ableitung 
für P: 37, 2 zu 

,90 אי sich durc a)‏ ה 

- Ne. Deschnitten.Werdai =. v. a. 

]- biz, von by, Davon מִכָתם‎ 


Me ar (eb. 5, 378( in 
Eur Kar sbschneiden % Blu- 
me) 5. 90, 6 


Derivat: a I. - 


nur Pa, San reden, Dan,‏ ,620106 מלל 
.25 .20 .11 .8 ,7 


(beredt) N. pr. m. Neh. 12, 36.‏ מללו 
m.‏ מַלְמָד oder‏ מלמד 


nur cstr. 
Richt. 3, 31: Span ae Ochsen- 
stäcken, womit der Treiber die 


Ochsen treibt. Stw. 2% w. m.n. 


von glatt seyn. Vgl. das verw. 


obn. Nur Nipk. trop. schmeichelnd 
seyn (von Worten) Ps. 119, 103; 


azbn, mit dem Art. „xt Dan. 
1, 11. 16 Kellermeister, am baby- 
lonischen Hofe. Man. nimmt es 
gew. als N. pr., aber der Artikel 
und die passende Bedeutung ( ul 
persisch: praefectus uini) sprechen 
dafür, es als Appellativum zu 
nelunen.. 


einknicken, doch ‚so ‚.dals es‏ מלק 


nich® abbreche. 3 M. 1, 15. 5, 8. 
LXX. unoxviiw abkneipen, gegen 





mehrerer Bäume, namentlich "mit 84/6 wen ( 
Tamorix Orientalis, hervor- - way, 
u Schon die" Einzländer i 6 : 
hwicke in Asiatie Res הד( א"י‎ eig. 
‚ 5.182 fi, Bombay- Trans- = BD ne a 
= 251) ₪ er dafs + Praep.= ur dan 
seiner E.ırze im a a > >. הו‎ 
ו‎ nach Ehren. us Nr = „weni, ee last 
ntersuchungen dringt es 
a Ca = ל‎ ₪ etwas a 
hervor: 2:M.-16, 31 Be ‚Dat "kommen, üb 
א‎ 1, 6. ‚Vgl. Niebulr’s | Ren en 
‚reibung von: Arabien 8,145. » vor rien an kn 
Faber -historia :Mänaae in _ ant ist’ in 
und Reiske opusce. merl, arab. 9 Eee 12 San lee + 


1, . . 
Nach 3 M. 16, 15. 31 Bere much den 2 1m 










mn, 
„org ) 66 


s seinen Namen haben von בין‎ 
was aber sonst blos,chal- Ru: ‚zehn M, 0 
6 ד‎ 1 An denn 5 


Er‏ ול 
an‏ ה heil, Geschenk, Gabe, näml, sr u‏ 


0% 
mmels, von 73%, a a es und es heilst 
r Makk. 72 60070. 1)-wer? dann ganz 0 ein Theil von, und 
Esra 5, 3. 9. Dan. 3, 15. In zwar מו קה‎ g auf eine 6 
udirecten Frage הזו‎ 5, 4 einige, mehrere, 2 Mos. 0% 1 
מּ-‎ quicungue, Dan. 3, 6. מַזְקנִי יראל‎ einige von den Aelte- 
sıen Israels. 1 M. 30, 14: gib mir 
(einige) von den Dudaim deines 
Sing. ungebr, 1) Theil, von (einige) Sam. 11,17: -m ויפל‎ 
Als Nomen an sich ist es nicht ; 
 םעה‎ 5 ne (welche) vom Volke. 
gebräuchlich, da 37:9 Ps. HL. ı! x . ו‎ 
4, welches Simonis pars eius 0 EN שקנ = 8 קות,‎ 
1, leichter anders zu erklären buchst. er יש‎ mich Küsse seines 
er es Eomnit in. der Zusam: Mundes f. mit Küssen (nicht: es 
- küsse mich einer von den Küssen). 


tzung 1:29 eig. a parte mea, , 
ı parte eius u. s. w. vor, und des. 57, 8. Seltener 5) einer 


ist ursprünglich als ein (vgl. ae ein Theil ‚„ Stück,‏ 72 .קאי 


tr. derselben zu betrachten. 1 ו‎ Siner Menge, einer). 


ırsprüngliche Nominalpotenz ob 27,6: mein Herz schmähet 
- - deutlich aus nicht 79372 einen meiner Lebenstage. 
ur n des 30, 11. Dan. 11, 5: der König des Südens 


pl יס‎ -Seilen,. nach der גמן- וריו‎ und einer seiner Kriegs- 
‚Abtheilungen 5. 150,4. Syr. ו‎ 2 M. 6, 25. Oefter it 
« Wahrsch. auch Ps. 45, 9: der Negation f. ins 1 Sam. 14, 
—, als seltene Pluralendung 0 45. 2 Kön. 10, 23. c) in Be- 
— (vgl. >). zug auf das Ganze: etwas davon. 
ב.‎ \ 3 M. 5, 9: bm (etwas) von dem 
1, vor Gutturalen 2, sel- Bye, Hiob 11, 6: Gott erlüfst dir 
svr. und arab. % ל‎ einen Theil) don deiner Schuld. 
en עה‎ Hr der Negation: niclıts von 5 M. 
a, poet. un, =, w.m.n.) 16,4. 2 Kön. 10, 10. (Im Alt- 








, . 
0 


schen vor steht, man aber überall 
einen Gegenstand Ada sich 
von ihm entfernt, 


vgl. zelnen, 
‚zuhören mit 0 "Matıh. יי‎ 5. 


mit. a, Hutus a prriculo‏ או 

ie Ietzteres ist Im Kr 7 
באַדנִיר‎ frey von seiiem Herrn 
3,19), any צל‎ Sehatten vor der 
Hitze (les. 4 4,6), ו -מן‎ 

inhe haben von, wo überal een € 
sam ein verfolgender Feind gedac 
wird, vor or man 2 0 Noch. 
s. men: jemandein (eig. von 
ilım ( Bi ers 73 712 treu- 


‚los abfullen von, 72 בלח‎ vollenden 


(od. abstehen) von (Jos. 5 > 
Wie letzteres ist: מעָלוּת‎ en 
non 8 


| ב 1 


5) Absolut gesetst bezeichnet es 
7 von etwas: 


(wie im Griech.' Baar au 
dog «ing Il. 2, 162 
fern von Argos). Spr. 5 3: nad 


ביבר siizen fern vom Streit,,‏ בריב 


- mon fern von den Augen der Ge- 


meinde f. hinter dem Rücken der 
Gemeinde. 4 M. 15, 24. Daher: 
sonder, ohne. | במּוּם‎ fleckenlos Hiob 
11, 15. 21, 9. 1 M. 27, 39. Jer. 
48, 45, auch ohne f. au/ser, aus- 
genommen 1 Chr. 29, 3. 2 Sam. 
13, 16. Dah. vor dem Inf. dafs 
nicht, so dafs nicht (s. unten). 
Insbes. aber auch 

c) die nahe Entfernung von dem 
Gegenstande ab (das prope abesse 
ab, arab. „DU „„eo,) oder wie 
eine Sache von der andern abliänge 
(vgl. ünteoIu 070 Twog und kx 
Tıvog an etwas knüpfen, pendere er 
aliqua re, vgl. umgekehrt אל‎ B, 
» B). HL. 4, 1: 3a Sm לטו‎ 
sie sind am Berge Gilead (gleichs. 
pendentes ce monte) gelagert, vgl. 
Suph. Antig. 411: xadrus$” üxgwv 
dx ה‎ 0/0 , Od. 21, 420: 2x ddpooıo 
וי‎ Besonders bey Bezeich- 
nung der Seite: נ'בנעל‎ an der obe- 
ren Seite, oberlialb, nr unter- 


20, 4: vor der Kälte. Vgl. 
sich freuen wegen == 


Be Fig —-Hieran schliefst _ 


n Folge, zufolge (wie ex lege, 


re) my wa nach Jehoya’s, 


. 2 Chr. 36, 5 .'4 


Am häufigsten ist: von, von 
Jewogung, Entfernung von 
Orte, also von (etwas) her, 
Mwas) weg, won. (etwas) aus 
‚sowohl abwärts von (omssra 
IInmel her 2 Chr. 7, 1, יר‎ 
absteigen-von), als aufwärts 
/ Ei 2, 19, 72 153 aufstei- 


den | von. einem Eud- 
N vr zum. andern zu bezeich- 
1 ₪ 5 4. אכ‎ 5 
\, auch in ד‎ 
rn von Art za Art d.h. von 
ten bis zu der letzten Art, 
en Arten Ps, 144,3. £) מז‎ 
=- 72] — 77 von — bis zu, 
12: vdm Kopfe Bis zu den 
Rn 1,6. 1 Kön. 6, 24. 
kufıg in Formeln, wo alles 
‚rsten bis zum Letzten be- 
:t werden soll. Jon. 3, 5: 
ırofsten bis zum Kleinsten, 
wohl — als auch 2 M. 22, 
. 29, 10. Richt. 15, 5, und 
' Negation: weder — noch. 
14, 23. ?( מן--->ה‎ Ea. 
בַתִינִין-- וּדְדֶנָה‎ von 1 'hcman 
lan. “(In dieser Bedeutung 
ia häufig 725 s. unten). — 
22 von dir aus hieherwärts 
‚20, 21, im 720 von 
abwärts d. i. jenseit von dir. 
— Insbesondere merke 


s steht nicht blos nach den 
weggehn, fliehen (a, 1172, 
sondern auch nach den 
dten Begriflen: sich fürch- 
„,ım), er sich 
en, verheimlichen FBEn, 
n2), versc hliefsen (Spr. 21, 
ch hüten ) כשמר‎ ( , warnen, 
גוג סש , (הזְהיר ) שו‎ Deut- 








bar א‎ es uns nicht 
"dliene, 1 San. 8, 74 16 24, 10. 
> Züweilen ist der Begriff seyn dar- 
= nach. ausgelassen , und 73 steht vor 
: Aka [ Sam, 25, au eh has 
verworfen 7 vom Nun 
urn. ‚dals du Ei inchr König 
t. Jer. 48, 2: terir wollen es ver- 
"un dafs es kein Folk mehr 
ey. 2, 5. )- > 18. 0) seil- 
u dafs Ant 3,d) 1 fs 8, i 
als 8 nic, 4 or 
Futuro.. Car de "2 5 N 5M. 33, 


מ5 


41: ep mn I 
= anzu. Pulg. non ו‎ (Syr. 


18 arab, ש‎ or) Vgl. Lgb. 
.. Br der Composition, ‚mit andern 
Präpositionen und Adverbien be- 
deutet es 1) von — her, weg (nach 
no..3). Die zweyte Partikel, drückt 
den Ort ans, in welchem sich der 
Gegenstand zuvor befand, wie de 
chez quelgu’ un. IN hinter (et- 
was) weg, ‚j'2n zwischen (etwas) 
hervor, 32% hinter (etwas) her- 
vor, 53% oben von ( etwas) weg, 
bzı2 und nun de chez, aus der 
Nähe jem. her, von Seiten jem., 
מההת‎ unter (etwas) weg, s. An, 
את‎ , T2, 792, 53, Tr, nnn. 
2) den Ort selbst, s. oben unter 
no. 3, c. $. auch no. 2, 0. — 
In einigen Zusammensetzungen 
muls das vornstehende 72 hinten 
gedacht werden, und steht auch 
im Syr. hinten, als sts. va. 


12 72253, כצ > 5ע5‎ NSS 6 952), 
25 einerley mit נון‎ 725, welches 


ebenfalls vorkommt. Der umge- 
kelırte Fall ist 


steht.‏ מך ל welches für‏ למן 
Es wird häufig für 71 gebraucht, i in‏ 
dem Falle von no. 3 von (etwas)‏ 
an, 1 Chr. 27, 23: a9 - janh,‏ 
mu vom Zwanzigjährigen an.1C‏ 
auck von der Zeit Mak‏ ,10 ,17 


\- 


wo es dantı den en en‏ , ה 
imschreibt, als W272‏ 
als Honig Richt. ar 18,‏ 
D>% weisen als Daniel’ Ez.‏ 
Hier ist nun zu bemerken:‏ = 
?r Vergleichungspunkt ist‏ 
‚häufig durch ein Verbum,‏ 
rch ein Adjectirum, 8‏ 
.1:$am. 10, 281: ee‏ 
war gröfser als 1‏ - 
ahnen sie‏ אָבוּחם. :19 ,2 
'cn mehr als ihre Fäter, IM.‏ 
Jer. 5, 3.‏ .26 ,38 .30 ,29 
ers merke man m So ent-‏ 
in Vergleich mit = nach-‏ 
sinken in‏ 23> 79 ,6 ,8 7% 
ich mit == weichen, Ggstz‏ 


| bestehen vor = nicht wei- 
דְְחָרִיש‎ 90/6 7 jeın, 
mem ein: Weis )» 


anders se re " 
. ל יק‎ 
punktes kann ‚auch fehlen, 
als aus dem מן‎ mehr als her- 
ymmen werden. 16%. 10, 10: 
7 לם‎ om Biynzıca deren 

mehr. [ER mächtiger ( 

als die von Jerusalem und 
ien. Mich, 7, 4. 62, 10. 
1,17. c) Das zweyte Wort 
uch ein Infinitiv seyn, ıM. 
NER קוני בינ‎ 5373 meine Er 
24 als das Vergeben d. h. 
;s sie vergeben “erden könn- 
sön. 8, 64. Daraus entstan- 
dann die elliptische Redens- 
1. 14, 24: הברה‎ Dec 27° 
eg ist gr Ofen als du £ als 
ג‎ ihn gehen könntest, mit- 
u grofs für dich. 1 M. 18, 
ob 15, 11. 


or dem Inf. a) weil (vgl. 
no. 2 litt. d). 5 M. 7, 8: 
3177 MINI weilJehova 26 
2 “am häufigsten: so da/s 
ne, quo minus, vom Begriffe 
tfernung (no. 3), nach den 
des Hinderns, als zurück- 
2M. 32, 7, sich hüten 1M. 
, abmalınen Jos. 8, 11, ver- 


sen 2M. 14, 5 יט. .גו‎ 1 NM. 











וו , 







un hie ) eig. Part. Hiph, 
# (als Handwerk) eig, 
fer. 2 Kön. 24, 14. 16. 
“1. 29, 2. 2) Verschlols, 
1 I, eig. das Verschlielsen- 

I. 142, 8. Jes. 24, ei 
22 f. nur im Plur. פסגרות‎ 
1 Verschlols, Gefänguils Ps. 18, 
46, Micha 7, 17. 2) Leiste, Ein- 
fassung 2 Mos. 25, 25 ff. 37, 14. 
3) 1 Kön.7, 28, 29. 31. 32. 6 
2 Kön, 16, 17 Zierrathen an den 
ehernen Gestühlen der Bassins. Aus 
שר‎ 28. 29. 31 wird deutlich, dals 
es viereckte Schilder, Seitenfelder 
auf den 4 Seiten jedes Gestühles 


Schild,‏ פב;ן waren, Vgl. das syr.‏ .ו 
A. Grundlage des Gebäudes,‏ מסף ּ: אה a‏ 
Stw. 01 gründen,‏ .9 ,7 .6₪] 1 | -5 ה מ 
sich in mehrern Formen‏ ר dessen‏ 
“en % 6% Verbi assimilirt.‏ 
auf- 17700 m. Säulengang, Halle, por-‏ 0 
molien. tieus,sdenom.von 3, myywBeihe,‏ 

nur Richt, 3, 23. 


Mn 





in nen 


- לי 0 


46. שו‎ Frohnrögte 


-2M.4, 14. (Die Abtei 


Don palst wicht. mar Boa Di 


N har ir 5 

der Wörter und NE 

im Lat. und Griech. sehr hä 

7 4 niorgg; 

’ LTE m 

Yon‏ $ יצ 

‚wie En. , 0 

ne Hl mas-‏ 1 איה 

imo, er, Al 


2a m. (von nr here 


runde. HL..4,. 12, vgl. das 
a 1Sam, 16,11. ',( ‚Adv. rings- 


1 Kün. 6, % לי‎ Da 
ur. 
> Praep. 2 Kin. 23,6: arkaayı מסבי‎ 


ringsum Jerus: 


m. (von 5) eig. Part. Hiph.‏ מִסְגֶּר 


1( Schlösser (als Handwerk) eig, 

Verschlielser. 2 Kön. 24, 14. 16. 

16 24, 1. 29, 2. 2) Verschloßs, 

Gefängnils, eig. das Verschlielsen- 
. Ts. 142, 8. Jes. 24, 22. 


et f. nur im Plur. פסגרות‎ 


1( Verschloßs, Gefängnis Ps. 18, 
46. Micha 7, 17. 2) Leiste, Ein- 
fassung 2 Mos. 25, 25 ff. 37, 14. 
3) 1 Kön.7, 28. 29. 31. 32. 35. 36. 
2 Kön. 16, 17 Zierrathen au den 
ehernen Gestühlen der Bassins. Aus 
V.28. 29. 31 wird deutlich, dafs 
es viereckte Schilder, Seitenfelder 
auf den 4 Seiten jedes Gestühles 


waren. Vgl. das syr. 1,20 Schild. 


on m. Grundlage des Gebäudes. 


1 Kön. 7, 9. Stw. 01 gründen, 
dessen י‎ sich in mehrern Formen 
des Verbi assimilirt. 


| Divan’s der 


=. 5 dass. 


Stw. von. | 


lite, Ku. she ri 


, nur pl. מנקיות‎ ‚Opferschan- 
2 M. 25, 20. 37, 16. 4 M. 
(Syr. dass,, vom. Stw. has 
Er. libare). ו‎ 
/- Säogamme, 5. Hiph. von 
(der 


5 macht, 5. ur 
"1 .זז‎ Manasse 9 
אי : וי‎ it sel 

ä 6 mit seinen 
- en 2 liels. 1 .זה‎ 


I #, Das Gebiet des Stammes Spy 


zur Hälfte ‘zur Hälfte 
eit des Jı 2 Jos. 17, 8 7 
30 Chethibh. 3) Sohn des 
א‎ ud eine } 8 - Exil, 


8.2 Chr. 83, 1-20, 4) Bora 
‚0. 5) W433. ” 


. für nsın (von =3n) Plor. 
מ‎ Neh. 12, 4, und מִבָיוֶת‎ 2 
13, 10 (mit Kamez 9 
0 הו‎ Ps. 63, 11: nın 
שככים‎ pars vulpium erunt, der 
‚se Beute werden sie. Ps. 11, 6: 
hauch (ist) מנֶת כּוּסם‎ ihres 
‚ers Trank. 16, 5. Von 18- 
onen Neh.a.2.0. 


Hiob 6, 14 der Verzagte, Lei- 
e, Unglückliche. 


eig. Tribui, dann gew. מס‎ 
Diensttribut, d.i. Frohndienst 
in. 9,21. 2 Chr. 8, 8. למס‎ m 
20, 11. Richt. 1, 30. 33. 35. 
31, 8 und 12> היה למס‎ 1. 
15. Jos. 16, 10 frohnpflich- 
Frohndienste thun müs- 


eyn, 
Auch ohne 739 dass. Dal. 
m Jos. 17, 13, למס‎ bi 


‚28 und מיגם טס על‎ "Esth. 


an Frobndienste auf- 717700 m. Säulengang, Halle, por- 
|, ihn, frohnpflichtig maclien. 


ticus, denori,von 795 ררה‎ Reihe, ; 
אש ככ‎ Aufsehen überidie nur Richt, 3, 23. | 









ER‏ נא 
u‏ 
er‏ 
ar‏ 


₪4 ד‎ 3 
קט‎ STR kr u . 


Er 4 


= . 
07 . um, 
- 4: 9 


של" - Ar‏ - ג . פיי 


er‏ או 
inne).‏ א a‏ 
Ar ₪‏ ...2 


ד = = - | ו 6 / 


.. u ge Dr en = גר וש‎ ': r 


ie nr 2. ";‏ 09988 ששל 
סח ch u‏ 


rn 


2 ל‎ eines Nowmadı ri ז‎ 

un Fe ו‎ 
| an 
E ה ו‎ - sad: u 2 
% . - את‎ 


DR‏ = לס 
Irsch mit d | Lagern. Dann Subst.‏ 
das Aufbrechen, die Reise, der‏ 
Rei-‏ ,6 ,10 .]ה 4 ,38 Zug 2M.4o,‏ 
nach‏ ְמַסכִיהָפ sestation. 2M.17,1:‏ > 


ihren Stationen. 4 M. 10, 6. 12. 


7700 m. (von 123) Stütze, Gelän- 
der. 1 Kön. 10, 12. 


מספדי m. cstr. 1252 mit Suff.‏ מספד 
(von 425) Klage, Wehklage. IM.‏ 
Amos 5, 16. 17.‏ .10 ,50 


m. Futter (für das Vieh).‏ מספוא 
M. 24, 25. 32. 42, 27. 43, 24.‏ 1 
Pe. und Aph.‏ ספא Stw. im Chald.‏ 
au,‏ 
(w.m.n.)‏ סָפָחַת v.a.‏ » ./ מספחת 
Schorf 3 M. 13, 7. 8 und zwar'ein‏ 
unschuldiger V. 6.‏ 
pl. f- Kissen, od. Decken,‏ מספחות : 
auf” welchen jemand schläft. Ez.‏ 
1 -ול)קט הס Symm.‏ .13,18.21. 
cervicalia. Stw. 1193 no. II, 3.‏ - 





[ מספר‎ m. (von 23) 1) Zahl. Im 


"Aecus. an, mach der Zahl. 2 1 
46, 16:, Dymügs מִבָפר‎ nach der 











וש בת 
ax |‏ .. + .'. 


16, 21. Ps. 68, 3. Jes. 


Ber - 7 ל‎ m 


en. 
4 
מפמרים‎ 


| פאק‎ zerflielsen, ver- 
In Kal var Jes. 10, 1% 
gem hinschwiudenden Kra 

„ Yerw. ist מִ‎ und -מאָס‎ 


= רה‎ Fa 


15,14: und es 7 
Be den 

, von den 
TC rer Ne 





wo | % ו‎ 


- 


..* 


5 - 


> די‎ Kt: 6 
fd + Sand "בוו ל‎ 


WC 
% 


אש nr‏ 
ו 


5 WINE TE IT 0 

I _ 

a 0( mit Suff 1 + 
| 


er k -‏ | ה . - 
* + * ו" ' 5% לוק" .= = 
F‏ 9" ו = 


n Ki fe 
ITTED vo 


1 Test seyn ) 
m.“ Ves -< , ו‎ 5,26. 
Dan. 11, 7. 10.. ה‎ es. 17, 
9. Häufig un ich: ‚Schutz- 
wehr. Ps. 60, 9: מעוז ראשי‎ die 
Schutzwehr meines Hauptes, mein 
Helm. Jes. 23, 4: Dar מעוז‎ die 
Feste des: Meeres, d.i. "Tyrus.” Ez. 
30, 15; Zuflucht, Asyl. Jes. 25, 4. 
Von Jehova Ps. 37, 39. 43, 2. 
אְלהִי מעזים‎ eig. Gott der Vesten 
Dan. 11, 38 eine von Antiochus 
Epiphanes den Juden aufgedrun- 
gene Gottheit der Syrer. Ueber 
מעזְנִיה‎ Jes. 23, 11 s. den analyt. 
Theil. 


Bedrückung, von Son)‏ + מלוף 
N. pr. m. 1 Sam. 27,2 vgl. ma,»‏ 
no. 2, a.‏ 


7172 m. (von (עוך‎ Plur, מעונים‎ 
4 Chr. 4, 41 1) Wohnung a) von 
Gottes Wohnung. Ps. 68, 6. 5M. 
26, 15. 5) von den Wohnnngen 
wilder Thiere. Nah. 2, 12. Jer. 9, 
10. 10, 22. 51,37. — 1 Sam. 2, 
29. 32 als Acc. in der Wolnung, 
wie בית‎ im Hause. 2) Zuflacht. 

Ps 90,1. 3) N. pr: ao) 
35 . 
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. 2 1 10% 
Br > Verse gebe Be 





‚und selbst vor ד וש‎ ı 


m ₪ 
ות‎ rw I 


Fern 5-2 
ל‎ \ 


ey 7 יי ו‎ : 
א 5+ ה‎ Inge sei Ber (des M 


8. 4 IR nee “ 


m / ei. = .. nu / 
>) 1) Ar u eh 


- 


Eingeweide. Im‏ ; ג 


) 3 מעים‎ 615. pn, mit Suff. 




















Ex. 4 19 1) Eingeweide, 
8%) progire 6 2:08 
ER jemandem abstam- 
„15, 4. (25, 23). 2 59. 
„11. 2). der innere Leib 
- bes. Mutterleib. 1 M. 
lie BJ Se 
nach Kinder gebü- 

1 גי‎ > vom Mutterleibe an. 
4 >. 3.71, 6. 3) Metaph. 
aner für: Herz. Hiob 
mein Inneres kocht. 
1 111 Ps. 40, 
- dein Geile 


En 


I Eingeweide, 
ange misver- 
24, AB; 19: wie 
₪ .Saame seyn, 





- - 4 


6232 790 m. mit Suff. מעינל‎ 110. 13, 15, 


und ₪ Waw parag: er Ps. 114, 8. 
"1 מפרבר61 מִפְּיָנִים.ז‎ und ne 
מַנְיְנלֶת ו‎ 1 Ousilert, von “72 
Ouelle, 'und dem Mem 
Vs. 84, 7: und ziehen sie dureh das 
Jammerthal, מנין ושיתוּהף‎ sie ma- 
chen es que Nlenreich, 'eig. zu einem 
Onellorte. 2) Quelle selbst, 8. 7. 
a. yy. 1M.7, 11. 8, 2 87, 7: 
73 ההמְכִיני‎ alle meine len 


ale ion) d, i, alle meine 


"Freuden, jegliche Wonne. And, 


(wie 712) alle meine Blicke sind 


auf”dich gerichtet, (Syr. סנ גן‎ 
Quelle). 


279 1 Chr. 4, 41 0 7 


a מכוּן .5 מעוּנים‎ 8, 5. 
מֶקךְ‎ drücken, zerdrücken. Part. 
ss, 3 M. 22, 24: 70 (ver 
ee Thier) 5% { fen 


Hoden. 1 Sam. 26, 7: מְעוּבַה=‎ inıın 
בארץ‎ sein nee, war in die Erde 
gedrückt, gesteckt. 

Pu. vom unzüchtigen Betasten 
der Brüste. Ez. 23, 3. Davon N. 
pr. Two und 


(Druck, Bedrückung) und‏ מעכה 


n9>2 Jos. 13, 13 N. pr. 1) einer 
Stadt und Gegend am Fulse des 
Hermon, unweit Geschür (s. ור‎ 
und By no.1) 2 Sam. 10, 6. =. 
5M. 3,13. Das anstofsende Syrien 
hiefs 392 64% 1 Chr. 19, 6. Der 
Volksname ist, מְִכְחִי‎ 5 M. 3, 14. 
Jos. 12, 5. 13, 11. 2 Kön. 25, 23. 
Vgl. may בִּית‎ Das. 2) mehrerer 
Personen a) fn. 1Kön.2,39. 1Chr. 
11, 43. 27, 16, wofür 7199 w. m. 
n. 5) 1 M. 22, 24, wo das genus 
ungewils. c) f. Gemahlin des 
Rehabeam 1 Kön. 15, 2. 10. 13. 
2 Chr. 11, 20, wofür 13, 2 a 
ey) 1 Chr. 2, 
48. f) 7,15. 16. 


35 * 3 





1( f 2 Sam. 3, 3. 


Spr. 16, 10%‏ יצל מְעָל = 


ar ist häufig: way 
ynahe, eig. um ein weniges, 
] fehlte. [ . 26, 10. Ps. 73, 
%, 87. 2) bald, in Kurzem 
1, 15. 94, 17, daher: ge- 
nd, ‚schnell Ps. 2, 12. Hiob 
2. ₪ vorm kaum HL. 3, +. 
v.a. 092 aber verstärkt, das 

1. 200% öAlyor 1 Chrom. 16, 
'% 105, 12; ein wenig 2 Sam. 
7. 237% 2202 einen kleinen 
nblick. Jes. 26, 20. Esra 9, 8 


nor Ez. 21, 20: en, 
₪ vom Schwerte: blitzend, 
% syn. von PB, Stw. 


Bulle Kleid. 
5 DAR 


no. I.) Mantel,‏ עסף As (von‏ נ 
eine zweyte weitere‏ ‚ 

ie über der gewölnlichen 
jen ae; vgl. 5m: Arab. 


| . und dr dass. Jes. 3, 22, 


Vhefkunfen, Trürfiner, 5. v. 
eig. "152, vom Stw. 113. Jes. 

Die seltene Form ist wegen 
usammenstellung mit מעיך‎ ge- 
, 


viell. von >10 syr. quellen ( 
„m. Neh. 12, 36. 


#. Oberkleid, Talar, wie aus 
. 13, 18 und der Beschrei- 
#3 hohenpriesterlichen מצי5‎ 
it, kein Mantel, sondern eine 
te, längere und weitere, tunica 
פמ‎ _ (Vgl. Hartmann’s 
äerin Th. 3. =. 312). Es 
getragen von , 
am, a. 8, 0 ( , von Vornebmen 
1, 20. 12, bes, Königen 
Könige 1 Sam. 18, 4. 
5.12, Propheten (Samuel) 
m. 15, 27, 28, 14. Insbes. 
es der Hohepriester unter dem 
4 .) 0. מעיל הָאָפוּר‎ 2 M. 28, 
39, 22). 5 bon .מז ו‎ 


Eingeweide, s. nn. 











we 2%‏ ו כמ 
von de e Ps. 48,‏ 
a es freut sich Berg Zion‏ 
Fee Fe‏ ...“ 
richte. Be a uns Ebenso in‏ 


den Formeln : Jehora hut etwas 
132 977 ech wegen Davids seines 
0 d. i. mit Rücksicht auf 
denselben ımd die ihm 
Verlieifsungen des. 37, 5% 
10: 2 Kön. 8, 19. 19, 34, 

4ror wegen seiner Güte, weil er 
s0 gürg ist Ps. 6,5. 25,7% rn 
(gleichbedeutend 102 nach, ge- 
müls seiner Güte 25, 7. 51, 2% 109, 
26), Apız jzns weil er gerecht ist 


15% 42, 31 , לְמִקץ. שמר‎ wegen sei- 


nes Namens d. i. ei eig. um 
Namen (di. dem Rufe seiner Huld) 
zu entsprechen Ps. 23, 3. 2 na 


31, 4, vgl, für den Sinn der 


ten Formel bes. Ps. 109, 21- 15 
11. 2) von der Absicht, die man 
hey etwas hat, um (einer Sachıe) 
willen, rn um meinet- (Gottes) 
willen s. v.a. um der Elıre meines 
Namens willen Jes. 43, 25. 48, 11, 
wofür למ מומי‎ 48, 9. P>. 79, 9. 
106, 8, לממע: לבס‎ um ו‎ d. 
i. um eures Vortheils und Heils 
willen Jes. 43, 14 vgl. 45, 4. 63, 7. 
Ebenso: um der Feinde willen d. 
h. um diese zu beschämen Ps. 5, 9. 
8,3. 27, 11. 69, 19. — Mit den 
Inf. i in der Äbsicht, um (etwas zu 
thun ). Amos 2, 7. Jer. 7, 10. 44, 
8. 5 M. 29, 18. Oefter scheint es 
blos eine nicht beabsichtigte Folge 
anzuzeigen (so dafs, nicht: auf 
deals), aber fast überall liegt der 
Begriff der Absicht zum Grunde, 
z.B. Amos a. a. O. Vater und Kohn 
gehen zu Einer Dirne, auf dafs sie 
meinen heiligen Namen entweihen. 
Es geschieht gleichsam mit Absicht 
und AMuthwillen. TPleonast. steht 
5 12%} vor dem Inf. Ez. 21, 20. 


- 


ale 

B) Conj. אטר‎ jyn> 3 M. 17, 5. 
Jos. 3, 4, nnd blos למען‎ in der Ab- 
sicht, da/s; auf - mit 1 | 


ns in sich zurückkehrt, 
er dort fortschreitet. And. _ 
he Lieder (aber Sylben- 

| Häfst sich הו‎ Hebräischen 
pt nicht nachweisen). And, 
‚der, carmina ascensionum, 

von den nach Jerusalem 
teuden Isratliten gesungen 
> Ps. ל יז‎ was aber 
wenige (z. 122) pussen 
3) Grad am Sonnenzeiger, 
ו‎ auch mis (die Grade ) 
menzeiger selbst steht, we- 
in Grade getheilten Ziffer- 
2 Kän. 20, 9. 10. 11. Jes. 
und die Robbinen. And. 
,]ו‎ Syr. und Jos. Ar- 


«, 11 $, 1 verstehen ‚blos 
einer ereppe. 4) Höhe 
17, 47, oberes Zimmer, 


va, ליה‎ Amos 9, 6. 
6. 8 5: Son Zach. 1,4 Che- 


/ 


'von (עלפ‎ That, Handlung. 
2 מַעַָבכים‎ 1) Grolsthhaten, 
Gottes, faeinora Dei. Ps. 

8,7. 2) Handlungen der 
n. Zach. 1,6. wein הרק‎ 
seine Handlungen vut, böse 


‚d.h. gut, böse handeln. 
15. 

(von 22) Stand, Posten. 
0,5. 


Ps. 69, 3 Ort zum Stelhn, 


So LAX, Chald. And. 
ph. 
: Last. Dahı. אבן ניעמסה‎ 


in, dergleichen man in 
schaften Palästina’s harte, 
ıngen Leute im Heben von 
גו‎ üben :s. Hieron. zu d.St). 
‚3. Stw. 099 beladen, 


ı. pl. Tiefen. Jes. 51, 10. 
. Stw, עמק‎ tief seyn. 
kürzt für 7279, vom Stw. 
| beabsichtigen) eig. Subst. 
Nur 1295 , mit Sul. v2ynd, 
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23, 19. Koh, 1, 14 Geradezu 6. 


7 שי‎ ar 1 Sam. 20,19: 
Fee feeinoris, näml. wo 


Were) Ay wre wollte, — 
3 erk a ttes. u ממה‎ 1 
ידדה‎ Jchova’s Werk, Ps. 8,7; 1%, 
2. 103, 22, von der 1 
ה ה‎ 16 5, 19. 10, 12 28, 
21. Ps. 64, 10, und; er 
Jes. 5, 12, 29, 23. Ps. 38, 5 auch ' 
insbesondere won den 
ten, die er den Sünudern berei- 
tet. „a se. 6) der Menschen, 
מַכְטָה - ורי ארפ‎ Werk von Men- 
händen, insbes, häufig von 
Tin 5 2 ‚28. Ps. 115, 4. 135, י‎ 
15 on Künstlerarbeit: -murn 
ל‎ Ga er} 
1. 31. tera 2 
4. - Umgekehrt 2 Chron. 16, 14: 
Megz'nnpryaa mis künstlicher Spe- _ 
zereyeibereitung. Von einem Dich- 
terwerke (zoinea) Ps’ 45, 2. — 
Metsph. von der Wirkung einer 
Sache 165. 32, 17. — 4) Habe, 
res, wie מַלָאכָח‎ Jes. 26, 12, insbes. 
von der Saat auf dem Acker 2M. 
23, 16, von dem Vieh 1 Sam. 
25, 2. 


"02 D (conır. aus may Werk Got- 
tes) N. pr. m. 1 Chr. 9, 12. 
מַשַטְיִה‎ und מקסיהו‎ (Werk Got- 


es) N. pr. m. vieler Personen Jer. 
21, 1 (vgl. 37,3). 29, 21. 35, 4. 
1 Chr. 15, 18. 20. 2 Chr. 253, 1 


...גו 


מִעשרוּ m. cstr. Sun ınıt Sup:‏ מעשר 
(denom. von "7,‏ מעשרות Plur.‏ 
=öy) der Zehnte 1 M. 14, 20. 5M.‏ 
AWwyan-nıd‏ .12 ,26 .28 .23 ,14 
das Zehutenjähr, das je dritte Jahr,‏ 
in welchem der Zehnte zu Hause‏ 
zu Gastmählern verwandt werden‏ 
sollte. 5 81. 26, 12.‏ 


f. pl. Erpressungen. Spr.‏ מעשקות 
erpressen.‏ שק Stw.‏ .16 ,28 


N. pr. der ägypt. Stadt Memphis‏ מף 
,165.19 כף Hos. 9, 6, sonst auch‏ 





מע 


tellien Lampen (des 
eltters) 2 .„ 39, 37. 
ırechtlegen des Holzes 
vgl. das Verbum 1 M. 
hlaehtordnung 1 Sam. 
leer selbst. 1 Sam. 4, 
18. 


Reihe, z. B. von den 
3 M. 24, 6. Daher 
das Schaubrot f. den 
ück להם הפנים‎ 6 
ohne ir 2 3 2,3. 
Ir, 2 2 Chr, 13, 


Me der Tisch mit‏ לחן 


ten. 2 Chr. 29, 18, 
rdnung, Heer. 1 Saın. 


I. Blößsen. ‘2 Chr. 28, 
וע‎ arab. entblölsen. - 


liche Gewalt, Schrek- 
33. Stw. 72 schrek- 
2 
— von Bäumen ent- 
N. pr. eines Örtes 
s Stammes Juda. Jos. 


1M.‏ מעטים wor) pl.‏ י 
Kohel. 2, 4.‏ מעטי 2 
orm aber auch Singu-‏ 
hat (Gr. $. 90, zu‏ 
ebenso Tor‏ ,2 ,5 
Sing. 2 M. 23, 12,‏ 
Sing. 2 Sam,‏ ,22 ,103 
,47 זו and Sing.‏ ₪ 
: עמוה ons voın Verbo‏ 
sschäft, Verrichtung-‏ 
was ist‏ מה ה baarı‏ 
Chron. 23, 28:‏ 1 ? 
die 7‏ מלמודל עב 
jehlienstes.. 2 M. 5,4.‏ 
Jah. vom Thon Eu‏ 
ienschen überh. 2 M.‏ 
Koh. 4, 3. Insbes.‏ . 
ıun Hiob 33, 17. —‏ 
ttes Ps. 86, 8. Richt.‏ 
Menschen, bes. im‏ 
M. 44, 15. Plur.‏ 1 
Sam. 8, 8. 2 Kön.‏ | 





Eu . 1102‏ מכ 


23, 19. Koh. 4, 14 Geradezu f. 
ne כל קל‎ n 1 898. 20, 19 : 


feinoris, näml. wo 


Pa den David tödten wollte. — 


3) Werk 6( Gottes. 71 ל‎ 
my Jehova’s Werk. Ps. 8/7. 1 

2. 103, 22, von. der 6 
יְחוֶה‎ os 16%. 5, 19. 10, 12. 28, 


21. Ds. 64, 10, und Em me, 


das. 5, ER 23. Ps, 28, 2 
insbesondere von den Strafgeri 
ten, die er den Sindern berei- 
tet. Vgl. .פעפ‎ 6) der Menschen, 
ארפ‎ msn. Werk von - 
händen, insbes, häufig v 
Idolen 5 M. 4, 28. Ps. 115, 4. ee 
> 35. Von Künstlerarbeit: = nun 
השב‎ Damastwirkerarbeit. 2 M. 26, 
1. 31. nun mies Gitterarbeit 27, 
4. Umgeke יי ר‎ 16, 14: 
npya2 mit künstlicher Spe- 
yebereitung. Von einem Dich- 
Berk (zolnua) Ps? 45, 2. — 
Metaph. von der Wirkung einer 
Sache Jes. 32,17. — 4) Habe, 
res, wie month Jes. 26, 12, insbes. 
von der Saat auf dem Acker 2M. 
23, 16, vom dem Vieh 1 Sam. 
25, 2. 


"07 ,מס )מ‎ aus 99m Werk Got- 
tes) N. pr. m. 1 Chr. 9, 12. 


Pre! und מקשיהו‎ (Werk Got- 

1, .אל‎ pr. m. vieler Personen Jer. 

1 (vgl. 37,3). 29, 21. 35, 4. 

/ eh 15, 18. 20. 2 Chr. 23, 1 
u.s. w 


m. cstr. Apr init Suf. 7979‏ מעטר 
(denom. von "87,‏ מעשרות Pur.‏ 
=iy) der Zehnte 1 M. 14, 20. 5M.‏ 
שנֶת- המעסר .12 ,26 .28 .23 ,14 
das Zeiintenjahr, das je dritte Jahr,‏ 
in welchem der Zelinte zu Hause‏ 
zu Gastinählern verwandt werden‏ 
sollte. 5 81. 26, 12.‏ 


Ff- pl. Erpressungen. Spr.‏ מִעשקות 
‚Stw. 2 erpressen.‏ .16 ,28 


N. pr. der ägypt. Stadt Memphis‏ מף 


1105. 9, 6, sonst auclı נךף‎ 19, '@ 


og ל‎ 


on dem אי‎ An Holzes 
% 6, 26, vgl. das Verbum 1 MM. 
2,9. 2) Schlachtordnung 1 Sam. 
ı2, und Heer selbst. 1 Sum. 4, 
6. 17, 22. 48. 


af 1) Reihe, z. B. von den 
rotem. : M. 24, 6. Daher 
המער‎ as Schaubrot 15 den 
הִפָנִים‎ bs Neh, 
134, auch oline הס‎ 2 Chr. 2,3. 
üsselbe ist bs ana 2 Chr. 13, 
, man טמחן‎ der Tisch mit 
ה‎ Schaubroten. 2 Chr. 29, 18. 
Schlachtordnung, Heer. 1 Sam, 
ו והה‎ 


72 m. pl. 101698. 2 Chr. 28, 
ערם מ ל‎ , arab. entblölsen, ° 


22 f plötzliche Gewalt, Schrek- 
u. Jes. 10,33. Stw. 72 schrek- 
u, 581. -<ריץ‎ 

U [nackter — von Bäumen ent- 
ıster Ort) N. pr. eines Örtes 
Gebirge des Stammes Juda. Jos. 
‚59, 


m. (von misr) pl. own 1.‏ מ 
24 7 בי עסו mit Suff.‏ ,9‚ 
welslie Form aber auch Singu-‏ ; 
edeutung hat (Gr. $. 90, zu‏ 
de) Ps. 45, 2, ebenso qrorn‏ 
Ts. 66, 3, Sing. 2 M. 23, 12,‏ 
Ps. 103, 23, Sing. 2Sam.‏ .1 מק 
und Sins 1M.47,‏ .1 מִקָסִיבֶם , ,4 
:מה nom, actionis vom Vers‏ ) 
Thun, , V errichtung-‏ 
I. 47, 3: Bann was ist‏ 
Geschü / ? 1 Chron. 23, 28:‏ 
dieFVerrich-‏ ביעמוח כבדת בית אל 
Tempeldienstes. 2M.5,4.‏ 0-7 
Dalı. vom Thun und‏ .1 ,46 
ben der Menschen überh. 2M.‏ 
Koh. 4, 3. Insbes.‏ .20 ,18 .24 
bösen Thun 11:02 33, 17. —‏ 
hat a) Gottes Ps. 86, 8. Richt.‏ 
der Menschen, bes. im‏ ,0 
a Sinne 1 M. 44, 15. Plur.‏ 
Sam. 8, 8. 2 Kön.‏ 1 .9 ,20 . 


was SER im Lande Ae- _ 
gypten Fand, 1 Chr. 4, 41. 2 Chr. 


Dann absolut. vorhanden, = 


1106 


was du-willst. 25,9, Richt. 9, 33. 
Etwas amders Koh. 4, 10: ala 
“was deine Hanıl zu thun 
du zu thunm hast), he mie aller - 
deiner Kraft. : Im=intelleotdellen ı 
“Sinne =, B> Koh>3,11.>7, 2708, 


‚finder (was 


vol Richt. 14, 1% 18 von 


richrigem  Auflösen eines Räthsels. 
> Für: zu finden suchen. 1.Som, 
20, 212 gehe, finde die Pfeiled.h. 
‚nun sie zu finden = 
W836. , Hiob 33, 10.,Koh. :7, 27. 
3) jemanden betrefun, ihm wider- 
fahren, mit d. en ıM. 44,34. 
2 M. 18,8: מִצאְתַס‎ 
"Hin alles ?ו ל‎ 1 
auf dem IV, ege 7 


süche sie, 5 


כ 
שו % 

4M..20, ‚14, 
© 7827,75, .melne 
join, 4 Sam, 
3 Jos 10, 10, ו‎ 


(In Kam. DIR 0 dass.), 


23, — 


‚platz, auch : Bucht desFlüls- vdik wasdir vor die Hand kommt, 


47; 


mr 


(strafende ) Hand: ו‎ 
23, 17, mit 


4 


4) mit dem Dat. hhireicken "za 


01084. 4:01. 11, 20, Richt 21, 14, 


(Man vergleic :he das deutsche hin- 


hinreichen, das griech. 


ixanos hnukoimmend,' 
von ixreogat). 


langen , 
€ ., 
1 


hinlanglich, 


Niph. 8292 1) erlangt, besessen 


werden, von "jemandem, mit > (vgl. 
4 


כל אַשֶר- :17 ,21 .31 5 .(1 86 


ו 


Nee‏ ודבריךף 


17, 16. Jer. 15, 16: 


deine Worte ל‎ (mir) zu Theil. 


12: die Weisheit מאין‎ 
che wird sie erworben ? 


,28 110 
הנא 


2) gefunden werden 1 M. 44, 16. 


2M.22, 3. 1 Kön. 14, 13, 
a) sich (irgendwo) finden, 


17. 


Dah. 


befinden, befindlich seyn. 1 M. 47, 


בּלִ-הַבְּסֶף הזמצא בארְץהמצרים 


שמי בנותיף :19,15 M.‏ 1 


14: 


alles Gel: 1, 


34, 32. 
da seyn. 


ER bey ‚den Töchter, die‏ הנמצאות 
vorhanden sind , im Gegensatz ab-‏ 


Vgl. V. 14. Esra 8, 25. 
sich finden lassen 


wesender. 
b) von Gott: 
(von den Menschen), d. h. sie er- - 


wo man Wasser schöpft). 


|] Genick. 1 Sam. 4, 


3. pa, apnn-Gelenk, ‚Ge- 


Stw. F8 
m. (von na) 1) Atsspan- 


| Ausbreitung. 100 36, 29. 


nege. Ex. 27, 7. 


14 (von בשע‎ ( der. Schrüt, 
בגר‎ 016 Mitte des Leibes, wo 
ilse anfangen. 1 Chr. AH, 4. 
m, (vvarn?) SchlüsselrRicht, 
„ Jes, 22, 22. 

m. (vom Am) das Osffnen. 
3,6% | 

m. Unteischwelle,. 1 Sam. 5, 
has 10, 4. % Stw. פה‎ 


| 


.ו - 


re. 
Futs רמצ‎ imp. un ‚inf, וצא‎ 
langen zu etwäs, nit ער‎ Hiob 


' (aram. 00%, In kommen, 
p. וח‎ dass.), dah. erreichen, 
ten, erlangen, mit dem Acc. 

26, 21: Truck erhielt (ernd- 
in ה‎ Jahre hunderıfältig. 
m. 20, 6: dufs er nicht feste 
te erreiche. 2 San. 18, 22: אין‎ 
= בטורה‎ es ist keine Botschaft, 
etw as) erlangt, einbringt. Dann 
im Lat. invenire cornomen, lau- 
„z.b.W eisheit Rlagel. 2, 9, 
st (s. jn), "ein Gesicht von 
wa 111826 2, 9. Auch vom 
lück, was einen betrifft. Pe 
3: NEON צרה ויגון‎ Bedräng 
und 7 »lück fand ich. Spr. 6 
1105. 12,9. (Vgl. no.3, wo 
‚anders ausgedrückt vorkommt). 
Meine Hand erreicht (etwas) 
h erwerbe es, bringe es zu et- 
; gelange dazu 3 NM. 25, 28. 
8. 2) finden. 1 N. 2, 20. 8, 
11, 2. 18, 26. 19, 11. 35. 
.ön. 13, 14 und häufig. 1 Sam. 
7: ihue, was deine Hand findet, 








ert werden (von‏ צוּר 
einer Stadt 0 2 Kön. 24, 10, 25, 2.‏ 


3) Wall der Belagerer 5 01. 20. 
a 4,2. Micha 4, 14; Festungs- 
werk‘, Veste. 2 Chr..32, 10. Hab. 
2,1. Häufiger: „ts עיר‎ Festung. 


Ps. 31, 27. 
מצור זו‎ N. pr. Aegypten, wahrsch. 
zunächst Un nterägypten, A423 יָארִי‎ 
die Nile (d. h.) rıne Aegyptens 
7 Jes. 19, 6. 37, 25. 2 Kön. 19, 24. 
"Das Wort ist wohl eig. koptisch: 
Metonro Königreich (vgl. Jos. Arch. 


1,66.2), aber der Hebräer mochte 
= AR 4-13 denken, oder an 


2, 2 Grenze. Der-Dusl ist 


a. | .‏ ו .זי מִצרְוֶם . 


wei der‏ )1 (צור fi (von‏ מְצוּרָה 


Belagerer Jes. 29, 3. 2) Voste, 
Festang. 2 Chr. 11, 11, Häufiger: 
מצורְח‎ 2 2 Chr, 14, 0 בי מצוּרות‎ 
2 Chr. 11, 10, 


no, IT. 8‏ בצח v. a.‏ > .7 מצות 


Zank, Hader. Jes, 41, 12.‏ (נצה 


mn ungebr. Stw. vielleicht glän- 


zen s. v. a. das syr. ws. und arab. 

3 ‚ vgl. aram. פְּצֶח‎ heiter seyn, 
y 

auch SO, glänzen. Davon 


m. (denn Jes. 48, 4 beweist‏ מצח 


nichts für f.) mit בל‎ mx» Stirn, 
3 Sam. 17, 49. mir מצח אשה‎ 6 
] 6108701056 ( Stirn einer Buhlerin. 
Jer. 3,3: Ez.3,.7° מצח‎ pin von 
frecher Stirn. V. 8. 9. Jes. 48, 4: 
מיצחך נחושח‎ deine Stirn ist von 17. 


Beinschiene, gleichs. die‏ / מצחה 


Stirn (nx2) des Fulses (die weibl. 
Form für das Leblose) 1 Saın. 17, 6. 


no. ].)‏ צכ5ל f (von‏ מצפלח pl.‏ מצלה 


Schellen, als Zierrathen an Pferden 
und: Kanieelen Zach. 14, 20. 5 
.מצפת‎ 

(von 0 no. II.) schatti-‏ / מִצְלָה 
tiger Ort. ‚Zach. 1, 8.‏ 


- 


. 


Netz. 11105 19, 6.‏ מז ( דר - 


yon x) fen. von מצד‎ 
Kohel. 4, 12. 2) Berg- 
'erschanzung. 16% 29, Tr 
/ בדו‎ 


v. 8. 085 vorhergehende, 
figer, f 1) Fang, Beute. 
21. .2) Netz. Ez. 12,13. 
מְִצודָה , מצד‎ 
6 Hiob 39,,28. 1 Sam. 
ıd: Bergveste, Barg 2 San. 
[rop. von Gott Ps. 18,73. 
1,3. 2 


(von rıye) Befehl, Gebot 
18, 36, von den Geboten 
5 0.6, 1.25. 7, 14, des 
hrers Spr. 73 1:2. Das 
wird folgendergestalt um- 
n 3 M. 4, 18: -53n Buß! 
מצות. יְחנָה אפר פא-‎ eins 
Geboten "Gottes, die nicht 
verden sollen. Bar מצנָת‎ 
ı Leviten nach der Vor- 
Zukommende Neh, 13, 5, 


+ 

| 

--5 
1 + 


» M. 15, 5. Neh. 9, 11 und 


If sv. DES, Tiefe, 
ss Meeres Jon. 2, 4. Micha 
eines Flusses Zach. 10, 11; 

'hes Ps. 69, 3. Stw. צופ‎ 


(von וק‎ ( 26088018. Ps. 
13. jer. 19, 9. 


eig. Säule, von צוק‎ no. IT, 
am. 2, 8: מצקי אֶרֶץ‎ die 
der Lrde. 14, 5: die eine 
156 בל‎ ben מצפון‎ par (bil- 
ine Sdule od. "jähe Anhöhe, 
h gezen Michmasch uber. 
45 צהק‎ hoher, steiler Berg. 
| erklärt: 7232, וד‎ 2). 


}. (von (צוק‎ Bedrängnißs. 
5,24. Piur. Ps. 25, 17. 


| m. mit Suff. מצורך‎ Ez. 4, 
צגר ג‎ ( 1) Bedrängnifs. 5 M. 
fl. 2) Belagerung. Ez.4,7. 
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sammlungszelte und dem Tempel. 
2.M.25, 8. 3 MM. 12, 4. 21,12. 
4 M. 10, 21..18, 1 נמְקָש‎ 
בלה‎ Heiligtum ‚des Königs d. i. 
ein dem Könige für heilig gelten- 
der Ort Amos 7, 13. Plur, מקדשי‎ 
הי‎ 2 Jer. 51, 51, auch מקדשי אל‎ 
die heiligen Hallen des Tempels, 


* Ps: 73, 17. מַקרשי ושְרְאֶל‎ Amos 7, 


9 dagegen sind die (ungesetzlichen) 
Heiligthümer der Israäliten, die sg. 
Höhen (min). 3) Asyl. 16%. 8, 
14. Ez. 11, 16. Die Tempel waren 
nämlich bey den Hebräern Asyle 
(1 Kön, 1, 50, ,2י‎ 28). 


plur. m. Ps’ 26, 42 und‏ וק הלים 


Ps.‏ ( קהל f. (von‏ אק מקהָלות 
Versammlungen, Uhöre,‏ 27 ,68 
Letzteres anch N. pr. eines Lager-‏ 
platzes der Israeliten in der Wüste.‏ 


4M. 33, 25. 
מקוה‎ m. (von mp) .5( 5%. das Hof-. 


ten und Harren auf etwas, .ה‎ 
Hoffnung, Vertrauen 1 Chr. 29, 15. 
Esra 10, 2; Gegenstand des Ver- 
1780605. Jer. 14, 8. 17, 13. 50, 7. 
2) Versammlung, von mn Niph. 
sich versammeln, und zwar a) des 
Wässers 1 M. 1, 10. 2M. 7, 19. 
3M.11,36. 5) Schaar, von Men- 
schen und Thieren. So in der 
schwierigen Stelle 1 Kön. 10, 23 
von den Rossen, welche Salomo aus 
Aegypten holen liefs: הָיָה סחרי‎ 
המלך יקחו נִיקיָה במחיר‎ und eine 
Schaar kuniglicher Handelsleute hol- 
ten cine Schaar derselben um Geld, 
Das Wort konute von der Kara- 
wane der Kaufleute, und von der 
Heerde der edlen Rosse gebraucht 
werden, und daher findet eine Art 
Wortspiel Statt, dergleichen die 
hebräischen Schriftsteller auch in 
Prosa lieben, vgl. 2. B. 1 M. 15, 2 
(s. משק‎ (. Richt. 10, 4. 15, 16. 


(von mıp Niph. sich sam-‏ 2 מקוה 


ıneln) Samnmelplatz (des Wassers) 
Jes. 22, 11. 


טק מצ 


= gebräuchlich (w.m.n.), 
ch. eig.-Unterägypteu be- 
> der Dual scheint Unter- 
igypten zu bezeichnen, für 
12166 genauer פָּהרס'‎ ge- 
e (s.u..d. W.), und ist ein 
cher Ausdruck, wie: bey- 
n f. Sieilien und Neapel. 
ırde dieser Ursprung dann 
, und auch יצְרִים‎ 
פתרוּס‎ ausgeschlossen ist 
11. Jer. 44,15). Oder 
| der Dual auf die physi- 
ytheilnng durch den Nil 


+ (Arab. Sing. „ar Aegyp- 
Ippellat. Gebiet, syr. dual. 
N. gent. מצרי‎ 1 M. 39, 
-16, 1, Plür, m. מצרים‎ 
12 14, Fi א 2 --*וה‎ 


von ax) Schmelztiegel, 
. 27, 21. 


ppm, vgl. Pi. 38, 6)‏ גו 
NModer. Jer. 3, 24: nıın‏ 
statt des Wohlgeruchs‏ בש 
Inifs seyn, d. i. fauler Ge-‏ 
ihre Wurzel wird wie‏ :24 


vn, wie verinodertes Klolz. 


‘von 253, s. Hab. 3, 14) 
1 Kön. 6, 7. Jes. 44, 12. 
4. Davon 106 
Hämmerer, ein ehrender 
des Hasınonäers Juda, 


Martell. 


I) s. v. a. das vor. Richt. 
2) Höblung des Felsens, 
ch. Jes. 51,1. 


pr. (wahrsch. Hirtenort, 
נקדינ‎ ( Stadt in der Ebene 
mes Juda, vormals eine 
che Rönigsstadt. Jos. 10, 
6. 15, 41. 


on קדשו‎ ( mit ,בק ש./5‎ 
7294 31. 18, 29 1) etwas 
es 4 7.8. 8.600. 2, Hei- 


heiligerOrt, von deın Ver- מקום‎ pl. בלקו מל‎ comm. (meistens m; 


\ 










1% 


um das Unbestimmte der im Gesicht 
erscheinenden Gestalten dadurch zu 
bezeichnen. Dan. 10, 18: me 
DIN בְמִרְאַח‎ und es berührte mic! 

etwas, wie eine. Menschengestalt. 
Ezech. 8,2. Mit nn verbunden 
1, 26. 


מר 


NO f- des vor. 1) Gesicht, Vision, 


s. v. & ji. Dan. 10, 7. 8. 16. 
הליפת‎ na nächtliche Gesichter. 
1 M. 46, 2.  םיהלָא‎ .ninya von 
Gott gesandte Visionen. Ez. 8, 4. 
40, 2. 2) Spiegel. 2 M. 38, 8. 


(Arab, HP dass.). Vgl 4. 


fi Kropf eines Vogels. 3 M.‏ מְרְאֶה 


1,16. (Arab, ₪ dass.). Stw. 


no, II. S‏ מְרָא 


pr. Jos. 15, 44 und‏ .א מְרְָאשה 


Chr. 11,8. 14, 8. 9.‏ 2 מרשה 
Michn 1, 15, eine befestigte Stadt‏ 
in der Ebene des Stammes Juda,‏ 
griech. Magıo@« 2 Maco, 12, 35,‏ 
Jos. Archäol. 8, 10 $. 1,‏ 6שך160ת 
Magıocou 12, 6 $. 6. Als Appellat.‏ 
wohl f. Töxn was zu dem “laupte‏ 
jem. ist, s. v. a. das folgende.‏ 


( ראש pl. f. (denom. von‏ מראשו 
Gegend des Kopfes, wie niban‏ 
Gegend zu den Fülsen. Der Acc.‏ 
steht als Praep. zu den Hläupten,‏ 
d. h.-bald neben, bald unter dem‏ 
Kopfe jemandes. 1 Sam. 19, 13:‏ 
zu seinen Häupten. V.16.‏ מרְאָטותִיו 
Kön. 19,6. 1M. -‏ 1 .16 .11 .7 ,26 
Mit folg. Genit. 1 Sam.‏ .18 .11 ,28 
von den‏ מְרְאָשמִי שאל :12 ,26 
Häupten Sauls weg, wahrsch. für‏ 
(mit ausgeworfenem 7).‏ מִמְראָשְתִי 


nun dass. Jer.‏ .69/5 מראשן 


N 


N 


N 


. 13, 18. 
270 (Vermehrung, nach der Form 


son, von 23%) N. pr. einer Toch- = 
ter Sauls 1 Saın. 14, 49. 18, 17. 1 
מרבדי‎ plur. Decken, Teppi 
Spr..7,16. 31,22. Stw. 13% 
36 \ 


D 


3 scheint aus unserer Form 
ntstanden zu seyn (Mirrikh 
Tirdikh), deren Stamm (so 
ie Mars, Mavors) wohl mit 
, Mort (s. u. d. W. מוּת‎ ( 
menhängt. Die hüufize Ver- 
g dieser Gottheit bey den 
ern und Babylöniern bewei- 
nehrere damit zusammenge- 
Nomm. pröpria als Mesessi- 
ıchus, Sösimordachus, bus 
מ‎ und . 


(Merodach d. i.‏ מראדך 
ist Herrscherund Herr, 11853‏ 
( אדון = und 7x‏ ,23>= 2 
eines babyl. Königs Jes.-39,‏ . 
w.m.n, Er‏ 77892 ב" uch‏ 
noch von Berosus unter dem‏ 
on Marodach- Baladan‏ 
und dabey angegeben, dals‏ ,' 
von Assyrien abgefallener‏ ם 
änig Babyloniens sey. 58. Be-‏ 
in Euseb. Chron. Vers. armen.‏ 
ucher, T. I. 58. 42, 43.‏ 


estr. מרְאה‎ , mit Suff. מראהו‎ 
13, 34, 4xyn V. 35, häuk- 
doch mit der scheinbaren Plu- 
m der Sufi.ra, deren Jod 
a radical ist (s. Toy, מקנה‎ 
Gr. $. 90, 9 zu Ende) als 
»HL.2, 14, 1272 Hiob 41, 
מרְאיה‎ , TER (mit dem 
construirt 1 NM. 41, 24. 3M. 
7. Dan. 1, 15) m. (von (ראח‎ 
s Sehen, Besehen, der An- 

3 M. 13, 12: מראה‎ =b>b 
עיבר‎ soweit ihn der Priester 
ı. 5 M. 28, 34: מרְאה עיניף‎ 
leine Augen erblicken. V. 67. 
11, 3. Ez. 23, 16. 2) Er- 
zung, Gesicht. 2 M. 3, 3, 
‚4. 11, 24. 43, 3. Dan. 8, 16. 
aselın, Gestalt. 2M. 24, 17. 
, 16. 28. Häufig als Genitiv 
zesetzt: יִפת מַרְאה‎ 1 M. 12, 
טובת מראה‎ 24, 16. 26,7 
| von Gestalt, auch nn 
לג‎ angenehm von Gestalt. 1 M. 

In der pröphetischen Spra- 
tehtjes, wie n107 (s. no. 3), 
De 


- 


. a) eines Felsen- 


7% m. eig. Weichlichkeit, dann 


In Rabbin.. 


סו 
Zank, Ha-‏ (1 ( רִיב f- (von‏ 
A + 17, 7. 4M:‏ 


27,14, 2) Nr 
brunnens in der Pre Sin unweit 


Haderwaäser‏ ן 


es dgl, m 
grunmat, in 5 üste 216 br 
desch. 4 M. 20, 13, 24. 5 
33, 8. Ps. 81, 8. 106, 32. Das- 
selbe ist מרְיבוּת קְדָש‎ m Ez. 47, 19. 


5 mn (Widerspenstigkeit) N. pr. m. 


12, 12, 


gel Moria in Jerusalem ‚. auf wel- 

chem Salomo den Tempel erbaute, 

2Chr. 3,1. 1 M. 22, 2: 4, 
M 


mar 


Gegend des 
wird wiederholt (V, 8. 14) auf die 
Etymologie von 7-4 Yin 


und ebenso 2 Chr, 2 0. 
nahm dann das Wort für m היל‎ 


von Gott ausersehen, passender 


Name £. ein Heiligthum, 


MIN (Widerspenstigkeiten) N. pr. 


m. 1) 1 Chr. 5, 32. 6, 37. aa 
3. 2) 1 Chr. 9, 11. Neh. 11, 

3) Neh. 12, 15, sonst nina 0 
und מל‎ gleichen sich in der alten 
Schrift). 


DD (eig. ihre Widerspenstigkeit) 


pr. f. Mirjam 1) Schwester‏ א" 
des 01036, Sängerin und Propbetin,‏ 
M. 15, 20. 4 N. 12, 1. Micha‏ 2 
Chr. 4, 17. Griech.‏ 1 )2 .4 ,6 
Magıcu, Mogia.‏ 


(von 3272) Betrübnils‏ ./ מרְירוּת 


Ez. 21 11. 


.כּמרְיר .. מַרְירִים 
bitter,‏ (מַרָר m. Ad). (von‏ מרירי 


“dann 1. gifüg. 5 M. 32,24. Vgl. 
nn. 


trop. Feigheit, Furcht. 3 M. 286, 
36. LAX. della. 


mollescere, welches 8‏ נתמרך 
secundäre Wurzel ist. Das S‏ 
ist 73%), wovon 7732 gebildet. ist‏ 


- 


% 


in 


der Hü-‏ חק -א und MIO‏ מריה 


- 


א 4 יסם :25 ,13 Neh.‏ .3 ,9 
1 שד ,3 6 


ich raufte sie, Jes. 50, 
sb ws amd meine Wang 
hte ich "dar) den Raufenden, 
מרוסה :18 ,29 .ג‎ ans=ba 
Schulter ist kahl, haarlos von 


2 Tragen der Last- 
oh kahl werden. 3 M. 13, 
1. 


> 1) geglättet, polirt seyn 
Metall). 1 Kön. 7,45. 2, > 
ft seyn (vom Schwerte), P 

ליה (mit‏ ממרסה für‏ מורֶג 
Ez. 21, 15. 16. Bin. D»‏ ) .ו 
us acer, d. i. celer, 0%‏ 


Tr no.2, mach And. glän- 
= polirt). 5. aber uyim 


ai. ausraufen. $. das hebr. 
u Dan. 7, 4. 


ı, in Pausa , mit Si 
|, Ds (von mn) I) Wider- 
stigkeit, כִּי בִית מרי :2,5 .כ‎ 
denn ein widerspenstiges Haus 
ghlecht) sind sie, מרי‎ 2 die 
erspenstigen. 4 Mos. 27, 25. 
a elliptisch für: .איש אנשי מרי‎ 
2,7: mar ממ 92 מרי‎ der 
mig sind ; sie. V. 8. 44, 6. Spr. 
11. 

) wahrsch. Bitterkeit. Hiob 
2. 5. die Anm. zum Stw. 


(Abfall zum Baal) N. pr.‏ מך 
Sohnes von Jonathan. 1 Chr.‏ ; 
Zu Anfange des Verses steht‏ .) 
(der den Baal be-‏ מריב 592 r‏ 
tet), und sonst heifst dieselbe‏ 
on nö2en, wobey also Cor-‏ 
‘onen zum Grunde liegen.‏ 


m. fett, gemästet Ez. 39, 18, 
ı Subst. Stück Mastvieh, viell. 
», Mastkalb, wöoyos ו‎ 
ird meistens mit שור‎ und mp2 
unden. 2 Sam. 6, 13: 1 Kön, 
. 19, 25. Plur. Jes. 1, 5 
5 5, 22. Stw. 82 no, 1 








u 
deutung : gehen , vorübergeheu, 
weggelien, was sehr öft durch Ein 
Wort mit fliefsen ausgedrückt wird, . 
= ar no. 4, 52], erab, 5,» 
laufen und flielsen, aram, רְהָט‎ 
laufen, wovon oval Rinnen. 

2) bitter seyn. (Arab. „ Fit, 
4. dass. und nicht minder in allen 
verw. Sprachen, vgl. amarus). 
way im 5 mit rk A. 
„37 für ar Jes. 24,9, Gr. 9.67% 
Au, 3. 1 .ל‎ |. 103, Anm. 6, 

Ob und wie diese Bedeutung mit 
er vorigen verwandtsey, ist un- 
gewils. ו‎ ‚ist 1* Galle 

7% vom sich Ergielsen benann 
un lich, gallicht, bitter =) 
In Kal impers. v3 9 A est 
mihi, ich bin betrübt. Klagel. 1, 4, 
ein bitteres Schicksal haben Ruth 
1, 13 (mit מ‎ comparalivo). 

3) erbittert seyn. 1 Sam. 30, 6, 

unter 4m.‏ .5 23 .שא 

Pi. füt. aan.  1( bitter machen, 
verbittern (das Leben). 2M, 1,14. 
des. 22, 4: maa TIER ich weine 
bitterlich. 2) jemanden erbittern, 
reizen, irritare, lacessere, vgl. 
Hip. 1 M. 49, 23. | 

Hiph. חמר‎ inf. ar 1) verbit- 
tern. Hiob 27, 2. 2) mit 5, 
Kummer verursachen. Ruth 1, 20: 
לי שד‎ mm der Allmächtige be- 
trübt mich. Vgl. ל‎ syn V. 21. 
3) mit Auslassung von 122: bit- 
terlich weinen. Zach. 12, 10. Nach 
And. ohne Ellipse: Bitterkeit eın- 
pfinden. — 2M. 23, 21 steht „ar 
für San in der Bdtg von 79. 

Hüthpalp. An ann erbittert wer- 
den. Dan. 8,7. (Syr. #08 er- 


bittern, zum Zorne reizen, her- 


ausfordern. Arab. וש‎ zornig seyn, 


6 ₪6. F 
ל‎ zornig ( 

Derivate aulser den zunächst fol- 
genden: ,מַרָה , מר‎ 7772, ng 
Any, ,תִמְרוּרִים , ממרריפ‎ und 
N. pr. 0%. 


- מ" 


₪ seyn, wahrsch. 120076 con- 
8 8% 

ph. Hiob 6, 25: מַה-נְמַרְצוּ‎ 
"yo wiekräftig sind des Rech- 
Vorte! 1 Kön. 2, 8: קנזה‎ 
3 ein heftiger Fluch. Micha 
(: Ya Dan eorruptio vehe- 
issima, tödtliches Verderben. 
jph, heftig machen, aufbringen. 
16, 3: מה המר יצף‎ was bringt 
so auf? 


m. (von >) Pirieme. 2 M. 


Im 5 M. 15, 1 
מ‎ f. (von ner) Tflaster, ge- 
erterFulsboden, 2 Kön, 16,17, 


eig. reiben, abreiben (vgl. das 
ıman, gr. üudoyo, en) 
rz 4) poliren (vom Metalle ). 
מו‎ 4, 16: pıny mün: polirtes 
19.46, 4:  םיִחְמְרֶה‎ pa 
t die Lanzen, 2) überh. rei- 
ı, durch Waschen, Salben u. 
Vel. מרוּקים‎ 
» נירק‎ pass. von no, 1. 3 M. 
. (Im Syr. dass. ). 
rivate: .ממרוּקים , מרוקים‎ 
ı. Brühe, Suppe. Richt. 6, 19. 
nd Jes. 65, 4 im Keri. (Arab, 
). Die ursprüngliche Form 
Wortes ist 723 (w. m. n.), 
das p in m übergegangen. 
m. (von np) Gewürzkraut. 
5,13. 
מ‎ f. (von nn) Salbe. Ez.24, 
Salbentopf. Hiob 41, 23. 
.ב‎ (von np) 1) das Sal- 
ürzen. 2 M. 30, 25. 2 Chr. 
4. 2) Salbe. 1 Chr. 9, 30. 
1) eig. fliefsen. 


..₪- 


Arab. Ar 
ın machen, Bay häufiger Re- 
und Wasserrinne. Im 


‚ davon מף‎ Tropfe, A» Myr- 
und wahrscheinlich rn 


Das Trilitt. m hat die Be- 









1138 


mit abgöttischen Figuren. Spr. 25, 
11: 953 nirzüna an men gol- 
dene Aepfel mit silbernen "Figuren, 
And. in silbernen Schäslen oder 
Körbehen, von may = mb 
2) Vorstellung, Einbildung, Ge- 
danke, 4 7. Spr. 18, 11, 


MY202 /. (von 42%) Lohn. 1. 
29, 15. 31, 7.41. 


f pl. Nägel, Koh. 12, 11.‏ משמרות 


5. Bryan. 


m. Blutvergielsen. Jes. 5, 7.‏ משפת 


tw. פה‎ oder סָפָה‎ gielsen, "im 
Arab, insbes. Blut vergielsen. 


üngebr, Stw. . Ayen.‏ משר 
non F Herrschaft. Jes. 9, 5. Stw.‏ 


er] no, 2, 


-. 
rennen, z. B. des es 165. 33 


12 (vgl. ıM. 11,3). 2) Verbren- 
nen, z. B. der Leichname Jer. 34, 
5 (vgl. 2Chr. 16,14). 3) מסרְפות‎ 
מים‎ (W ו‎ von Ai Iıhpe. 
stillav "1 ( א‎ pr. einer Stadt oder 
Gegend in der Nähe von Sidon Jos. 
11, 8. 13, 6. 


pl. fi (von a) 1) das‏ מטרְפות 


(edle Rebenpflanzung, =.‏ משרקה 


N. pr. eines wahrscheinlich‏ ( שרק 
Klumälschen Ortes 1 Mos. 36, 36.‏ 
Chr. 1, 47.‏ 1 


Pfanne. 2 Sam. 15, 9. (Chald.‏ משרת 


non, מִסרִיחא ,מסריתא‎ dass.). 
Die Ableitung ist ungewils, und es 
ist selbst zweifelhaft, ob n radical 
oder servil sey, aber letzteres wahr- 
scheinlicher.. Die Angabe, dals 
סָרָת‎ /ririt bedeute, ist ganz unge- 
gründet. Das Stw. ist also walhrich, 
nYD s.v.@. | ₪ glänzen (woran 
auch שריון‎ ( , und eine eherne 
Pfanne zu verstehen. 


M. 10, 23 der Berg Masius, 
ein Theil der gordiäischen Gebirge, ° 
nördlich von Nesibis, bey den Ara- 
bern Dschudi genannt. 


un 1 


NED m. (von שר )1 (בָשא‎ 


vn 


‚8. Dah, Abgabe 2Chr. 
Ez. 20, 40 (vgl. ren). 
niywy Ez. 17, 9 ist inf. 
ı נא‎ , wie sonst NY. 
‚tee für war inf. Pi 


4 Ts. 74, 3 nach einigen 
5. nikıwn. 


Suff. מטיגפר‎ (von 23%) m. 
16%. 25,12. 2) Anhöhe, ° 
Zuflucht , ‚Sicherheit ge- 
aher auch für die leiztern 
Ps. 9, 10. 18, 3. 46,8. 12, 
Art. N. pr. eines (boch- 
) Ortes im in Moab Jer. 


on שוך‎ ( Spr. 15, 19 und 
on 72%) Jes. 5, 5 Dorn- 


Säge. Jes. 10, 15. 


Stw. 
ıs chald. "07 .סקא‎ 


Maals (von flüssigen Ma- 
; M. 19, 35. Ez. 4, 11.16. 
, arab, zu 11. theilen. 


(von (שוש‎ Freude Jes. 
nd Gegeustand derselben 
‚ Jes. 24, 11. — Jes. 8, 6 
"Nomen dichterisch für das 
initum. 


‘von piy) Gelächter, und 
nd desselben. Hab. 1, 10. 


. 4) Schlinge, Fulseisen, 
2 1105. 9, 8. Stw. ,שסם‎ 
כ‎ vinxit, compedivit. Da- 
erderben. V.7. Vgl. מלקש‎ 
[s, Verfolgung, von מיסם‎ 


dicht. S. ba. 
1) Bild, Figur. Stw. 7% 


₪3 ansehen, betrachten. 

Gemächer,‏ 9771 מס 
a mit Figuren bemalt‏ 
zum Gegeustande abgöt-‏ ? 
erehrung dienen. Vgl. V.‏ 
M. 26, 1,‏ 3 אבן n’292‏ 
zn 4 NM. 33, 52 Steine‏ 
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. Hiob 
19, 4. Stw. שָנָה כ= שוג‎ und 10. 


משום Frech. 27, 29, und‏ משוט 


ebend. V. 6 Ruder, vom Stw. שוט‎ 
rudern, Ueber die Form כָשוט‎ = 
.משוּאות‎ 


Chethibh für‏ 24 ,42 164 משוסה 


Plünderung.‏ בסה 


FIG Su ומשח‎ inf. auch ממה‎ 


2M. 29, 29 eig, streichen, bestrei- 
chen, mit der Hand über etwas 


fahren, arab. ma, Dah, 1( mit 
Farbe bestreichen Jer. 22, 14, ins- 
bes, aber mit Oel 2M. 20. neun 
723 den Schild (mit Oel) bestrei- 
chen, damit das Leder geschmei- 
diger und undurchdringlicher wer- 
de. Jes. 21, 5. 2 Sam. 1,21. Dah, 
salben, durch Salbung einweihen 
(von der gewöhnlichen Salbung 
nach dem Bade wird 770 rer 
z.B, einen Priester 2 M. 28, 41, 
einen Propheten 1 Kön. 19, 16, 
einen König 1 Sam. 10, 1. 1 Kön. 
1, 3%; auch leblose Dinge x. B. 
heilige Gefälse 2 M. 40, 9. 11. 3M. 
8, 11, einen Salbstein 1 M. 31,13. 
Vollst. sagt man: 7:25 "5 nun jem. 
zum Könige salben 1 Kön. 19, 15, 
elliptisch 2 Sam. 19, 11 : Absalom, 
den wir (zum Könige) über uns 
gesalbt haben. Das, womit jemand 
salbt oder gesalbt wird, steht mit a 
Ps. 89, 21, im Accus. Ps. 45, 8. 
Anıos 6, 6. 


2) messen, das Maafs anlegen. 
Syr. aaO, auch arab. gu. 


Niph. pass. von Kal no. 1. ge- 
salbt werden 3M. 6, 13. 4 7, 
10. 84. 88. Davon מטחה‎ und 
nn no. 2, und nönn. 


מש 


. Hiernach #137 1 be, Irthum, V 
5 ihn Josephus (Archäol. 2, 


Vamen 


) durch: aus dem Wasser 
ner, vow ao Wasser, und 
ereiteter (vgl IUf2 Wasser, 


uscheretten, s. Jahlons-‏ ב"א 
sco, ed. te Water T. I. >‏ 
wofür auch die grie-‏ ,)157 
Orthograpkie spricht. Die‏ 
r gaben dem Worte hernach‏ 
se Form, nach welcher es‏ 
ı ihrer Sprache eine Eıy-‏ 
gab. Wäre es hebräisch,‏ » 
te man es vielmelir aotiv‏ 
Retter, eig. extrahens auf-‏ 


(von ימח‎ ( Schuld, 5 M. 


₪ 1) Verwüstang, Zeph, 1, 
| verödete Plätze. Hiob 30, 
?7. S. zunächst .שואח‎ 


pl. f. Trümmer. Ps. 74, 3: 


nen wüllige Trümmer. 73, 


du lässest sie‏ הפכמם למשוּא 
דה nmer zerfallen. Parall.‏ 
obgleich von Personen die‏ 
Die Etymologie ist strei-‏ 4 
ıd Ps. 74, 3 haben einige‏ 
en, z. B. die von Athias,‏ 
mit Sin. Höchst walır-‏ 
ch ist es jedoch blos chal-‏ 
de od. rabbinischartige Form‏ 
(Stw. &39), vgl. die Fu-‏ מש 
für 772%, 152 für 55, und‏ 
שטוו == משוט ven‏ 
(mit Sin) wäre von‏ מִשִיאוּת . 
ler Bdtg: vernichten, ver-‏ 
Hiob 32, 22. 1 M. 18, 24).‏ 
zurückgeführt) N. pr. m.‏ 
I, 34,‏ 


(von (שוּב‎ 1) Abfall, 


igkeit. Spr. 1, 32: משוּבֶת‎ - 


r Abfall der Thoren (von 


sheit). Insbes. Abtrünnig- non chald. Oel. Esra 6, 9. 7, 22. 


Salbung.‏ )1 (מַשַח f. (von‏ משחה 


des Salböl, 2 M. 25,‏ ממ המוחה 
6 שמן משחת קרש .21 .7 ,29 .6 
heilige Salböl. 2 M. 30, 25. 31.‏ 





Jehova. Jer. 8, 5. Hos. 11, 
un Abtrünnigkeit von mir. 
משונ‎ Jer. 2,19. 2) Concr. 
zen das abtrünnige Israel. 
.8. 11. 12. 
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» ziehen s. v. a. Jang machen, rm und מושך‎ , LXX, Moor, 
a lassen. Neh, 9, 30. Ps. 36, ulg. Mosoch, wobey diese Erklä- 
pays gran Jän la/s dauern rung schon zum Gründe liegt. 
uld gegen deine F' erehrer, : - 

סו > מטכות משכחיף :3 ,31 Jer.‏ .12 ,109 . 

ich habe dir Hull bewahret. 300 m. (von SW) 1) Liegen, 
ist im Syr. von ij ziehen Lager. 2 Sam. 4, 5: ya מִשִפָּב‎ 
[ Ba Mittagsruhe. Für: Krankenlager 
Jubst, IR lange Dauer). Ps. 41,4. 2) Beyschlaf, 3M, 18, 
f) dauerhaft d. i. stark, fest 22: und bey Märmern sollst du nicht 
en. Kohel. 2, 3: למשוך פִּייךָ‎  Tiegen בִשבְבִי-אשה‎ wie beym Weibe, 
-nx meinen Körper zu stär- 2 13.4 M. vn זָבַר‎ 5 
u Wein. Du eyschlaf des Mannes. V. 18. 5. 
Be ET I NBFE gez 3) Lager, Bett. 2 Sam, 17, 28. 


Vgl. Pu. no. 2. 'g) ziehen | | | 
sich im Zuge fortbewegen. ל ל‎ a3 Todtenlager, Sarg. 


. 4, 6: בחר הבור‎ may ziche , ַ' 
= Berg 107. Pula. due 302 m. chald, Lager, 5. das vor, | - 
ilum. 20, 37: רימשך הַארֶב‎ no. 3. Dan. 2, 28.29, 
er Hinterhalt zog aus. LAX, משכן‎ m. (von 73%) Plur, --ים‎ und 
9. WViell. Richt. 5, 14 (»  mi— 1) Wolnung, der Menschen 
) und Hiob 21, 33. Hiob 18, 21 (auch von der letzten 
ergreifen, nehmen 2 M. 12, Wohnung, dem Grabe Jes. 22,16), 
balten, mit 2 Richt. 5, 14, der Tiere, also 5. v. a. Lager Hiob 
rsteres verstärkt: davronraffen 39,6, Gottes, mithin vom Tempel 
3,3. 11:05 24, 22. Ez. 32, 20. Ps. 46,2, Plur. Ps. 84,2, 132, 5. 
oh. aufgeschoben werden. Jes. 2) insbes. Zelt. HL.1,8. Aeufserst 
2. Ez. 12, 25. 28. Vgl. Kal häufig von dem Versammlungszelte . 
er in der Wüste. 2 1. 25, 9. 26,1 f. 
1) in die Länge gezogen 40, 9 ff. Vollst. משכן הַעדוּת‎ Woh- 
Spr. 13, 12. 2) pass. vom nung des Gesetzes. 2 0]. 38, 1. 
10. 1, f stark, tapfer, mäch- 4M. 1,50.53. 10,11. Aus2M. 
ןי‎ 365. 18, 2.7: Tann גור‎ 26, 7 erhellt, dafs es insbesondere 
rüstiges Volk. Arab, 2 das Brettergerüste im Ggstz von ,אהל‎ 
X. fest, kräftig seyn. Da- der darüber befindlichen Decke, be- 
מףשכור‎ und zeichnete. Daher: אהל מועד‎ j2Un 


) das Ziel 7 2 M. 39, 32. 40, 2" 
n. 1) das Ziehen. Ps. 126, 6: Sa 22 BE 
72 das Zichen des ל‎ Son Fut. sun! 1) ähnlich machen, 
Anıos 9, 13), d. h. das Saa- oleich ₪ \& ZUR 
מק דל‎ a ja m 
i . pr. die Moscher, .)) * N. 2 ann - 
’olk, welches die moschischen denom. von Un: a) ein Gleich- 
rge zwischen Iberien, Arıne- nifs vortragen. Ez. 24, 3. 5) ein 
und Colchis bewohnt Ps. 120, Sprüchwort gebrauchen. = 12, 
aulserdem immer in Verbin- 23. 17, 2. 18, 2. 3. c) Spottlie- 
| mit גבל‎ baın den Tibare- 7 ו‎ er 17. Tart. משלים‎ 
‚1 M. 10,2. Ez. 27, 13. 32, ie Dichter. ‚. 21, 27. 
38, 2.3. 39, 1, welche beyde 2) befehligen, herrschen, Herr 
chbarte Völker auch beym seyn, mit 2 über etwas 1 M. 3, 16. 
dot (3, 94. 7, 78) verbunden 4, 7, seltener mit by Spr. 28, 15. 
en. Die sam. Mss. haben Jes.40,10: לף‎ rAUn 0% sein A % 















% 


, 


m mit 57: vpun )5%6-‏ מקה 
37 \ 


1154 
DINEUD dual‘ + M. 49, 14. Richt. 


5, 16 = שפתים ₪ .ד‎ 7 68, 14 
wahrsch. Viehhürden, n die 
 Sommerställe, in welchen 


offenen 
das Viel in wärmeren Gegenden 


den ganzen Sommer über zubringt, 


5 no setzen, wie stabula (vgl. 
. Georg. 3, 228 und Vols Anm, 
Me St.), vou sfare, sonst ma; 
32». Der Dual kommt wohl die 
her, weil eine solche Hürde, wie _ 
unsere Schaafhürden , aus zwey 
Abtheilungen bestand, für die 27 
schiedenen Arten des es, dah. 
auch der Dual: brayım Jos. 15, 
36. Zwischen den in liegen 


> ist an den angef. Stellen sprüch- 


wörtlicher Ausdruck von der be- 


2 ‚ gegen den Zusammenhang. 
- Tränkrinnen für das Vieh, 
aber das Stw, ב\‎ bedeutet nicht 
trinken überhaupt, sondern nur das 
Trinken, welches keine Sättigung) 
und Nahrung gibt, und den Durst 


nur immer noch vermehrt. 


ron ungebr. Stw. wahrsch. s. v. 


a. 750, ₪0 besitzen, vgl. den. 
Buchst. .כ‎ Daher ממשק‎ eia Ort, 
der von etwas in Besitz genommen 
ist, possessio, und 


pon m. nur 1 M. 15, 2 am passend- 


sten nach Simonis:. Besitz, s.v.a. 
un. Daher: 7592-72 Sohn des 
esitzes, Besitzer, Erbe 0 

der Erbe meines Hıuswesens wird 

der Damascener Eleser, wahrsch, 
ein Verwandter Abrahams und la- 
chender Erbe. TDas seltene Wort 
ist gebraucht, um eine Assonanz 

‚zwischen משק‎ 73 und pigyı her- 
vorzubringen ‚aus welchem Grun- 

Fuer 

steht, 


טקק m. das Finherlaufen, von‏ משץ 


mit chald. Beugung. les. 33, + 


mit jem. rechten. = 


| de auch דמשה‎ für שק‎ 72 


ו - - 


wird, 
. 27, 5. Hiob 


das, worüber 
echtssache, 4 


יְ ם, 2 4 .8 
ip‏ ד בש 0 er ie‏ 


V 2. 3% "זו‎ 10. 
7. 9, 5 (Ve. Ei) und 3). 
בר משפטיו‎ 
12, 1. b) לי יר‎ 
₪ er st 3. 5 M. 21, 22: 
5% sun eine Sünde, "wel. 
odesstrafe verwirkt, vgl.19, 6, 
was a und Gesetz- 
ice bengen, 5M. 
: „19. 1 Sam. 8, 3 riss 
sat Recht und Gerech- 
וי"‎ 22,15. 23, 5. 
=. BES היק מאזני‎ Wage 
46, 11. כַמִשפטם‎ mach dem 
| Jer. 46, 28, und out בלא‎ 
‚Recht Spr. 16, 1. Jer. 22, 
Insbes. a) Gesetz, syn. von 
| M. 21, 2.24, 3, bes. von 
ı Gesetzen... 8 Mos. 18, 4. 
. 19, 37.20 8, Collect, von 
tlichen Gesetzen (wie "wir 
: das mosaische Recht, ius 
) z.B. m משפט‎ Jes. 51, 4, 
‚los veVD 420 1. 3. 4 das 
;he Recht, die Religion Got- 
2 Recht, das jemand hat, 
na מַמְפָט‎ das Wieder- 
recht Jer. 32, 7. Ta משפט‎ 
echt des Königs 1 Sam. 8, 9. 
Insbes. das, was jemandem 
dem Rechte zukommt. 5 M. 
I; משפס הַלְהָנִים‎ was den 
vern zukommt. 1 Sam. 2, 13. 
achı blos: Gewolhnheitsrecht, 
Gebrauch. 1 Kön, 18, 28. 
.ם‎ 11, 14. 17, 33. 34. 40. 
d) Art und Weise. (Vgl. 
iech. dixyv» nach Art und 
e, z. B. 2söntgov dixnv wie 
spiegel, das lat. hoc pacto). 
26,30. 2Kön. 1,7: מה משפט‎ 
wie war der Mann beschaf- 
Richt. 13,12: bedn מַחהיִחִיָה‎ 
93 הַנער‎ was soll des Knaben 
nd Thun seyn? 
. 








איש מ 1 .34,42 

air. $‏ ו 

5 a | 
9% 1. | מ‎ 
RIND chald, f. + 0-ל‎ 
, .ג‎ 2, 8 se 

= . | ,6 ,25 1 
ו rines‏ ו א )2 


biete, 43.20,1816- 


"IMD (abgek. aus miny) Nopr.m. 
/ N, 19. ®2) ויה‎ 
/ 3) V. 37. > \ 


gent. von einem sonst un-‏ .א מתכי 
oder nn.‏ מס bekonnten Orte‏ 
Chr. 11, 43.‏ 1 
und WIND (Geschenk Je-‏ מִתִנְיָה 
hova’s) N. pr. m. mehrerer nur‏ 
einmal erwähnten Personen 2 Kön.‏ 
Chron. 9, 15. 25, 4. 16.‏ 1 .17 ,24 
Chr. 20, 14. 29, 13. Esra 10, 26.‏ 2 
Neh. 11, 17. 12, 8. 25.‏ .37 .30 .27 
.13 ,13 


dual. die Hüften, und zwar‏ מתנים 
der obere Theil derselben mit Ein-‏ 
schlufs des Kreuzes, 000%0, wo‏ 
man den Gürtel aulegt 2 Kön. 4,‏ 
M. 37, 34, worauf mau‏ 1 .1 ,9 .29 
Lasten trägt Ps. 66, 11, wo der‏ 
Sitz der Wehen ist bey der Gebä-‏ 
rerin Jes. 21, 3. Nah. 2, 11. Ueber‏ 
den Unterschied von 77 5 u. d.‏ 
W. Arab. und Syr. dass. Stw.‏ 
nn stark, fest seyn, sofern das‏ 
euz Sitz der Kraft ist, dalı, lat.‏ 


elumbis , delumbare, 


fut. pmar 1) saugen, mit‏ מתק 
Wohlgefallen genielsen, wie im‏ 
Syrischen (vgl. Yxn). Hiob 24,‏ 
m Ipnn wenn an ihm sich‏ :20 
der Wurm labt. 2) süls seyn und‏ 
werden, denn sülse Dinge saugt‏ 
man und genielst sie mit Wohlge-‏ 

'  87א*‎ 





M. 


1 


. . 


PIE ausdehnen. Jes. 40, 22. (Im 
| % Chald, dass, Verwand te 
*SRee Und ne, חח טל‎ sun 

breiten, des. mm.  _ 


"Zepter, Dan 08 der Be 
ge: waun? (Im Arab, + dass.) 

Seltener sulser der‏ .30 ה 

9% ץז :5 

aufwache. - ל תי‎ 
8, 5 und “nn 7 bis wann? d.i. 
wie lange? 1 Sam. 16,1. mx 
a5 naclı wie langer Zeit? Jer. 
13, 27. 

(von Yan) Maals Ez. 45,‏ = מִתפנת 
z.B. vom täglichen Penso 2M.‏ ,11 
vgl. jan V. 18. 2 M. 30, 32:‏ ,5,8 
\yannz nach seinem Maa/se, d.‏ 
h. Verhältnisse der Bestandtheile.‏ 
Chr. 24, 13: und sie richteten das‏ 2 
Haus Gottes auf Amann by nach‏ 
seinem (vorigen) IMaa/se.‏ 

Mal. 1, 13 contr. aus rm‏ מתלאה 






weiche Mühe. S. die Anm.‏ תלא 
zum 1. 6. ,‏ 


pl. f. 5. v. a. nisn=n Zäh-‏ מתלקות 
ne Hiob 29, 17. Joel 1, 6 (beyde-‏ 
mal csir.).‏ 

m. (von dan) etwas Unbeschä-‏ מחם 
digtes, Unversehrtes. Ts. 38, 4. 8.‏ 
des. 1,6. — Richt. 20, 48 ist es‏ 
felsche Lesart für on Männer, wie‏ 
auch mehrere Mss. lesen.‏ 


stark,‏ יג ungebr. Stw., arab.‏ מתן 
fest seyn (vgl. jna), davon nn‏ 
undayn = |.‏ 


, 
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fallen (vgl. man). 2M. 15, 25. Lagerstätte der Israeliten in der 
Metaph. Hiob 21, 33: % »pny erab. Wüste, nur 4 4 33, 28. 
en; = eü/s sind ihm des Thales מתרדת‎ pers. N. pr. griech. Mithri- 
Schollen, IR FRETTO levis; dates (von Mithra, dem Sonnen- 
Hipk. 1) versülsen. Ps. 55, 15: geiste, gegeben) 1) Schatzmeister 
יַחְדָו חיק סוד‎ NUN die wir zusam- des Cyrus Esra 1, י.8‎ 2) Beamter 
men das trauliche Gespräch verfüß- des Ärtaxerxes in Samarien 4,7. 
ten, .d, h. in traulichem Gespräch ' - 
uns die Stunden versülsten. 2) מתת -חע‎ / (zusammengez. aus nn / 


trans. süfs seyn. Hiob 20, 12. . von 772) Geschenk, Gabe. Spr. 

nn nes % 4 25, 14. Koh. 3, 13. Ez. 46, 5. 11. 

Sülsigkeit, trop. Annehm- AMD (contr. aus mnna) N. pr. m.‏ .חל מתק 
lichkeit. Spr. 16, 21. 27, 9. ara 10, 33.‏ 


; ie tie מתתיהֶ 4 מתתיה‎ (Geschenk 
ממץ‎ m. 8 en 6 Jehova’s) N. pr. m. Matthatia 
מתקה‎ (Sülsigkeit, wahrsch. 5106 1) Esra 10; 43. 2)8,4. 3) 1 Chr. 

Brunnen, opp. m) Name einer | 0,31. 15, 18.21. 16, 5. 
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ו 
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Fem. und Plur. vgl. 
siehe! sagt man: ות בח‎ 
wohlan ! komm ! Syr. 13 = א‎ vgl. 
Vorrede 5. 21). Es steht 1) hin- 
ter dem Imp., wenn derselbe nicht 
sowohl einen Befehl, als eine Bitte 
oder leichthin gesprochene Auffor- 
derung anzeigt. 1 M. 12,13: אמרי-‎ 
בָא‎ sage doch! 24, 2: שים = גא‎ lewe 
doch einmal! 24, 45: ' lafs mich 
doch einmal trinken. 

2) bey dem Futuro a) mit der 
dritten Person, und zwar bey einer 
Bitte oder einem Wunsche. Ps. 124, 
1: יְשרְאל‎ nz יאמַר‎ (50) spreche 
Israel. 129, 1. HL. 7, 9; einer 
Bitte um Erlaubnifs 1 M. 18, 4: 
NITNEN es soll doch gebracht wer- 
den, erlaube mir, dafs ich bringen 
lasse. 44, 18; dals etwas nicht 
geschehe 1 M. 18, 32: אלד נא יחר‎ 
swb der Herr zürne doch nicht ! 
bey einer Aufforderung Jer. 17,15: 
wo ist das Wort Gottes? רבוא בָא‎ 
es komme nur! — b) mit der zwey- 
ten Person, neben אל‎ bey der ab- 
-wendenden Bitte. 1 M. 18, 3: אל-‎ 
בָא העבר‎ gehe doch nicht vorüber, 
dah. ellipt. x) אל‎ nicht doch! =. 
.אל‎ — c) bey der ersten Person, die 


4 


- 


dann meistens das 116 parag. hat 


(s. Lgb. 5. 871 8.( , hauptsäch] 
bey der Bitte um Erlaubnils 2. 


\ 


₪ 


7 (er 
ו‎ 


- m 


14te Buchstab des Alpha- 
Zahlzeichen 50. Der 
bezeichnet im Syr. Chald. 


. Fisch, Die phönizische 
ies Buchstaben ist 4 (un- 
ler Biegung gewöhnlich 
[5 oberhalb derselben). 
:ggefallen ist der obere 
der Quadratfigur, welche 
einen Bindungsstrich be- 


hat (3), ausgenommen 


"malzeichen, welches der 


ichen Gestalt des Buch- 
er und bey andern Buch- 
. B. (ץ‎ ähnlicher sieht. 
1 die sehr wenig gebogene 
niger Inschriften ( \ ) kön- 
einem Fische verglichen 
Vielleicht dals die ur- 
he ganz gerade war. 
unter Lamed und Mem 
Jeyspiele bemerkt worden, 
en es in diese Buchstaben 
Aufserdem findet sich 
Verwechselung a) mit ךר‎ 
זו‎ chald. r;7 die Sonne 
D‘3W aram. Jon. 6( mit 
די‎ Stammbuchstabe, z. B. 
. בָאַח‎ schön, geziemend 
&) und 3x3 stellen; נקש‎ 
Vogelstellen. Vgl. Gram- 
'6, Lgb. $. 112. Ueber 
hiebung des Nun zur Bil- 
ı Quadrilitteris 5. Lgb. S. 
זי‎ die Aphaeresis desselben 


tikel der höflichen, be- 
תג‎ Bitte, im Deutschen 


+ ן'.‎ Tem agvrtischn zun 
Yess.ınur, dab. Ernel 
mim זנ נא אסס‎ 
.s, Sitz des t- 7 
vr dort vorz.._:ı 
..-.r. Sonst lielse s.:'_ 
vw :ביר‎ Vedfnen wo: is 
+ .זב‎ Stadt) des Am:: 
- «en Gott Amon. S. 
טקיקר‎ 100 fe 7: 
> - 188. Val. 
er sous des Pharsen 


-- 


x... 


ו 
am‏ 
rt)‏ 


= 55-כ‎ 
"NZ :nE=Br. Str. 5. .ל‎ 0 


4 7 „ser hervorquellen 
- .— ein Wasser g 

4% Be na 
=... =) Tlur. אדות‎ 
שר‎ © 2,4, 1vimlh 
"+ . 5 Nee +. 19: => 
Er + + .לי‎ 1 Sam. 
= - - ב:%‎ bing die 
F m 2 ©... he anf. I 
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£ m 22 ve 
m . 
- [3 Bıate 
- 
2 זמ‎ 98 ww 
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8: 
0 1 
ויוי‎ 
deines 





bh 1: ee 
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nicht um 
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(Vgl, die’sinnverwändten ı und 
וז הא‎ re rl ל‎ 4 
ינא" את‎ 1) Ya 
-ּ Kap eis Jo Fe 

11 ל ו 


Gott 
a eh 2) "eis ה ו‎ zur. Lähte- 
run; השרו‎ 2 Sam! 19, 14.95 


6 ותל ינא‎ 00 = 
2 ו‎ R ‘Ro 413, 5. Meng 
ist ganz nach Art 16 Syrist 


"ya. hei . 
= Hithpo. Ban מנאץ‎ fit yaıın 
eig. der: 'sich ve achten lagseil, Hits 


| 16 52, 5. אס‎ "NS" 
120) f „Schmach, 0 5. 
„u 1 .. / זה‎ 


NEN f pl: Pen? 0% Neh. 4 9 ‚48 
. 36 und: אצמי‎ Ez. 35, 12: 


PN] sv. a. das en ג‎ x 
ächzen, wehklagen. Ez. 80,24; 
Hiob 24, 12: Davon 

1 * 


Br‏ ו ו)ו 


-- 3 


0 
,ו‎ Itener mit dem. it, 


dem das Orakel zu‏ ו 


2 oe 0 ak \ 
Er 8 M. Mu 


nd ד‎ des (esthegpine r- 
han Az Sam. 23, 1 
Genit. des הי‎ halts 
ו‎ Spruch 


1, (en Ps. 36, 2, 


t, ART und Pi. nt; Part. | 
hebrechen, von dem Manne 
Feibes 2. M. 20, 13. 1 
, mit. dem Acc. ehebreche- 
eschlafen Spr. 6, 32: נאם‎ 
ler .Ehebruch treibt mit einem 

3 M. 20, 10. Jer.. 29,.23. 
as sinhverwandie mt wird 
fig anf Untreue der Israeli- 
gen Jehova, auf’ Abfall und 
dienst ühergetragen. Jer. 3 
ישר‎ r3un TORI אשר‎ weil 
Hinntige Isracl! die Ehe bricht. 

7% 23, 14. Ebenfalls mit 
(ce. Jer. 3, 9: “na maihı 











11 


כ= 

723 ‚Gebeil, A. pr. eines Manns Fan, 4 75 125 1 
51. 32,42, welcher seinen Na- 3°. 3%. 11. Fu 2a + | 
men auch 19 5:22: Arash 5:2 4ב: 223 לינ‎ is N 
jenseit des Jordan beviez:e. Rica:. בכש‎ Aut Nom Var 
=, 11. Ienteız. 1 -ג.%‎ 28. 


2 N. gr. eines 17-15 der Arrier. נביא‎ 


-: - x rs נבצ‎ P--ı2. 
2’Kön. 17. 3°. D.e kebr. Ausle- bezemterer Visier mil 
ger: Artrzior "=. ם:‎ 72, mu der 


Sem.‏ 1 122 0 5 "תו 
הנביל Anke. 1:7 Zum 1:21 bad: Ku. Tem‏ 
na F‏ מנכמ wo‏ הש u it‏ וי staltiz grwnien or Til‏ 
a Sırn Tie-:. Jeu:-.2°, 2:‏ :ל gescaltige‏ 
disser: nn in dessen ]:5+7-7- 9 Acer ₪ Prrrhsen «‏ 
In den zaiischea kr kuwn 2:% rır: -‏ .& 5.113 .1742 
Ka a 19 I‏ 1 הצקב Büchem ge ==: als Herr der‏ 
"er: |‏ האשר- 51 .18 .10 Fiastemiös vr, we nu Fmlhı-‏ 
raiter der zurrisch - challaiıchea 123. 1» Prı-besa 0-5 Bar‏ 
hop‏ = -1 כ plene- Auer.‏ רד Mt ei: Le auf einen‏ 
tars-ten Dirın führen würde.‏ 





der wurden. , 3 + סשת‎ 
=ייתס‎ . A thei!s äliere > א‎ - +. 1. b: 
kun, : Aal unzetr. בב בבד הנבצים‎ 04+ S ב‎ der 1 
Pi =2: zur Jes. 5, 9 und ten; SH Pos- - אבות‎ - 5 | 
H;;:. הכים‎ 1( wohinblicken. 23. 35 2 -ב:‎ 2 727 
binsehn, rexardler "versch. בה פס‎ ( 1.35. 3-22. 
21/21 15. 42. 15: כהעדת‎ == Ich für ב‎ 1-2 25 I 
15. 4. 53. 5, mit dem Jec. etwas Pro - ie. uherimi 
anbiicken Hisb 35. 3, mit m para. Geues cm! ca ב:+‎ 26: 
am N men nich הש‎ himblicken! sehene reist 2 165. 
1 2 6-1. תל ונמנ‎ 2 31. 3. u. dakur die שבוכ‎ Seo 
6. + a, 2 Ps. 104, 32 de. 5.1: var בפ-כת‎ see 
5. 30, >> Has. 2.15: umd mit ;= Tr החדה‎ —: muß 
ea ב‎ ı Pa 3 18 Suse =FP: rs. 5% 
50, 15. 192.20. Mit 2 etwas gern Geseiche mit כש-גג']‎ ze 0 
ansehen .טק‎ Mit rn. hin- h der Eizrebenie ur, au 
ter =mandenm he-s-hn 2 35,3 4. 7 / 
uni x hinter sich sehn. 1 Sam. 0. Döimesscarr ירא‎ 
24, 9. 1 3 1s, 17: צכ-תפים‎ +: En = m 
Sm schaze ,לגה‎ Einter dich. dein Mind sorn. he 
+. 25: mem ers ni) 5 3]. 13 18 le 
sein ‚Lets. Wa sckmmele 1:  Vertrauter. Fresa! Gise 
ibm wer. Sie hätte eigentlich im- von Atablım ı W 7. 
mer hinter L.t we sehn | nn Ka Patriarchen tertı-zt Dr 
sich aber un, dah. nach e un. 
richtie Tale. repiciew urır eins eteid dis 1235 1 
fest se. Metarb. a) Rücksicht neh- נביאה‎ f. Prrräea. כ‎ = 
men auf etwas. mit מו‎ Acc. Am. des Web Km. 22. 14 


5,22. Ps. 54.10. mit zw 1 Sam „22 גת .14 5 מ‎ 


16, .--ד‎ 11. > 0 74. 20- 5, Eheweib eine Treph 
5) etwas ruhie (unthatig mit 5- 93 c) Sängerin. Dicker 
schen Hab. 1, & 13 c) hadlınd 5 | 
darauf hinsehen. mit mit > Ps. 34, 6 


2) erblicken. sehn, symom. von -נכיות‎ (Höhen, habe ₪ 


ma. Jar Burir ul ine 








Art Harfe oder Lyra, griech. vüßlı 
(s>22), lat. nablium,, Ze B. 
A. 4.3, 327. Josephus | 
7, 12 6. 3) beschreibt sie als ein 
ו‎ Instrument, welches 
mit derHand gespielt wurde. Hiero- 
nymus bemerkt zugleich, dals es 
die Gestalt eines umgestürzten Delta 
( 7) gehabt habe, also ungefähr die 
eines Schlauches, oder auch eines 
Weinkruges, welche bey den Alten 
zuckerhutförinig zu seyn pflegten. 
טור‎ >32 Ps. 33, 2. 144, 9 viell. 
zehnsaitige Harfe. Ps. 57, 9. 81,3. 
92,4. 108, 3. Jes. 5, 12. Amos 5 
23. 6, 5. Statt dessen auch: BIN 
3 Ps. 71, 22 und Plur. לידב כים‎ 
1 Chr. 16, 5. 


192) ‚f1) Thorheit. Jes.32, 6. Dein: 


Sirale ders. (wie חִטאת‎ (, Hiob 42,8: 
na} שי = עמות עִמכֶם‎ aneuch 
Strafe zu üben, vgl, עם'‎ “on he 
1 M. 24, 1% 47,29. 2 rag 
tigkeit,, V. ו‎ 1 
2 - 3,Sok naht. Kid 
am. 13, 12. 








herab, 

En a 27 37,2 , 
uken, erschöpft daliegen. 
„18. Ps. 18, 6. Jes. 24, 4. 
, 2 הר-נמפכ ובל‎ ein 
r fallt, bleibt liegen. De- 
%3: Leichnam, -3) thö- 
;hlecht handeln. Spr. 30, 
das Nom. »23. (Auch im 
ıd die Begriffe der Schlaff- 
Thorheit in mehrern Wör- 
inigt, wie umgekehrt Kraft 
nd übergetragen wird, vgl. 
% virtus). 

gering achten, ver- 
, 7 32, 15. Micha 7, 6. 
impfen, schänden. Nah. 3, 
4,21: 77123 803 Layn=bar 
nicht en Thron deiner 
seit. (Vgl. mb22). ‚Die 


folgen. er 


Thor, Narr. Spr. 17, 7. 
17, 11. Nach einer in den 
en Sprachen herrschenden 
jindung versteht, man dar- 


sohlechter, verwörfener, 





\/ 


a ee 
‚47. Absolut und adr 
es Richt. 9, 17: er warf 


sein Leben 7 are Ef i 

6) vor 1 6 : he 
und zwar adv, 1 M, 21, i6: sie 
setzte sich 3712 gegenüber. 4 01. 2, 
2. 2 Kön, 2, 7.15. Bey der An- 
knüpfung an ein folgendes Substan- 
tiv steht st. > “1372 mit vorausge- 
schicktem Lamed 219 75 dir ge- 
genüber 5 M. 28, 66. — c) gegen, 
wider, und adv. dagegen, dawider. 
3m התיצב‎ sich dagegen setzen 
2 Sam. 18, 13. Mit folg. גל‎ gm 
» .קסוע‎ gegen etwas. Richt. 20, 34. 


scheinen, leuchten, strahlen.‏ בבר 


Hiob 22, 28. 18, 5. (Im Syr. dass. 
Verw. mit rıx3). 
Hiph. 1) leuchten lassen. Jes. 13, 
40. 2) erleuchten, hell machen. 
Ps. 18, 29. 2 Sam. 22,29. Davon 


(Hab. 3, 4) 1) heller Schein,‏ 5 נגה 


Glanz, namentlich des Feuers Jes. 
4, 5; der Sonne 2 Sam. 23, 4; des 
Mondes Jes. 60, 19; des Schwertes 


Hab. 3, 11; von dem Lichtglanze, | 





welchen die Herrlichkeit Jehova’s 


(nm כבוד‎ ( verbreitet Ez. 10, 4. 


v 


Hab.'3, 4. Ps. 18, 13. 2) N. pr.. 





tere} rue se erre) Jes. 3, 9. 

2 Kön. 9, Be im Che- 

Dh art Athen וק‎ 
a Jul. 97 inf. pleona. 

= ל‎ Rai 2,11 pam. 

1:8. no, 1. 

גד ,722 : ₪416 

ld, flielsen. Dan. 7,10. 


Subst. wras vorn ist. 
ז‎ Praep. mit Suff. 7333 1) vor, 
1, in conspectu. 2 M. 34, 10: 
"52 123 vor deinem ganzen 
„ 4M. 25, 4: השמש‎ 3] co- 
sole, so lange die Sonne am 
nel steht. Jes. 49, 16: deine 
rn sind stets vor mir d.h. mir 
inne, in Gedanken. 2) ge- 
ber. 2 M. 19, 2. Jos. 3, 16. 
bey Vergleichungen Jes. 40, 
alle Volker sind wie nichts 
üım (Gott) gegenüber. Vgl. 
. 3) gen, versus Dan. 6, 11. 
it Praepp. 1) 7332 nur 1 M. 2, 
20: 13222 wie ihm gegenüber, 
ihm entsprechend, angemes- 
LXX. V. 18: xar’ aurov. 
!0: 000006 ausw. Aehnliche 
nstände (gleichs. Gegenstücke) 
:ıman einander gegenüber, vgl. 
les. 40, 17, und 2 Neh. 12, 
Die Rabbinen brauchen 332 
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139 m. 1) Plage; von Gott 

₪ = insbes, Sterben unter dem 
Volke. 2 M. 12, 13. 30, 12, 
2) Anstols. 165. 8, 14. | 


gr! in Kal ungebr., eig. fließen. 


(Im Chald. 433 ziehm und flielsen). 
Vgl. San und aa no. I, 

Niph. 1) ausgegossen seyn, flie- 
[sen, zerflielsen.. 2 Sam. 14, 14. 
2) ausgestreckt seyn IPs. 77, 3. 
Die Form nan3: Hiob 20, 28 gehört 
zu Niph, von גָרָר‎ w. m. mn. 

Hiph. הגיר‎ 1) ausgielsen. Ps. 75, 
9. 2) herabstürzen (Steine von 
einem Berge). Micha 1, 6. 3) trop. 
hingeben, übergeben, Preis geben, 
(vgl. sr ausgielsen, Preis geben), 
ia der Phrase: a הגיר פ' 2> ירי‎ 
jemanden dem. Schwerte überlie- 
fern. Ex. 35, 5. Jer. 18, 21. Ts. 
63, 11. Falsch gew. fundere per 


vr 


, 


manus gladii. Hoph. 8076005861 שש‎ 


a werden (vom Wa 
ses). Micha 1, 4. = eg 


1 בע | Au‏ ב 
ו 


4)s.r.a. Kal 
mit עד‎ 1. 7, 
14, 9.- Auch: zu etwas 
dazu gelangen. Esth. 4, 
‚na du gelangst zur 
Herrschaft. Olıne Ca- 
ykommen, von Personen 
:, bes. von der Zeit. Ez. 
161. 12, 1. Davon 


Suff. 23 Plur. נְבָעִים‎ , 
hlag, Streich, auch coll. 
pr. 6, 33. 5 M. 17, 8. 
m häufigsten von Schlä- 
;, oder Plagen, welche 
Menschen sendet. 1 M. 
M. 11, 1. 2) Mal an 
sey es Flecken, Schorf, 
dgl. 3 M. 13, 3 (vgl. 
6. 29. 30. 42, dah. 932 
dmal V. 31, הצרעת‎ 333 
| V. 3. 9. 20. 25, und 
te V.22 Aussatzmal, auch 

ussatze an Kleidern 13, 
Wänden 14, 34 ff. Dah. 
nem Male behaftete Per- 
4. 12. 13. 17. 31: 92 
mit einem Grind Behaf- 














delt e mit Weichen. (In den Bedute 
tungen no. 2 und 3 ‚gränzt das Stw. 
an das griech, yo, 7y£ogau, lat. ago, 
gel führen ). 
Pi 37) füt. a3 1) ‚Keuchen, 
2,8. 2) causat. vog 
Kal no. 2. 2 M. 14, 25: amapı 
בכְברוּת‎ und machte, ה‎ mit 
Schwierigkeit fuhr , dafs er kaum 
'3) wie Kal no. 2 


‚seufzen Nah. 


fahren konnte." 


« pers, 


-. 


. treiben, führen: 5 M. 4, 27. 28, 


87: herführen. 2 M. 10, 13: ind 


Jehova. führte einen Ostwind in das 
. Land. Ps. 78, 26, wegführen 1 M, 
31, 26. u 5 


4 


Derivat: an. 


חור ו % ungebr. Sim.‏ נָד 






3. es 34. alles דר‎ 
vor ‚wotum Richt.“ 11,73% 

15, 6. Verschieden ist אפַר‎ 
Tnthaltungsgelübde auf sich 
en. 


m. Beyde Stammwörter kom- 


wahrscheinlich doch von dem- = 


ı Begriffe her, näınlich ans- 
n {verw. mit 77, 997, ST 
z.B. die Körner {'n0.3), 2 dann 
1, Öpfergaben , mithin frey- 
geben, freywillig opfern‘, im 
ıs. der gebotenen Opfer: 


d VI] mit 567: 172 Plur. 
‚pm. 1) Gelübie. "2 
vovere vola, s. oben. DyW 
Ps. 22, 26, und נְדָרִים‎ mug, 
= bezahlen, abtragen. icht. 

(Auch im Phüniz. Inscr. 


₪ *2( gelobtes Opfer: 3M. נָהה‎ wehklagen (eigi m, = 


0 






Ez. 32, 18. Micha 2, 4: ה נה‎ 
MIT) man klagt die Klage der 
ge, d. h, brieht in jä 
Klage aus. u‘ ke 


rufen, nach dem Schalle gebild. 


Gegens. 7373 freywillige 


ar Ez. 7, 11, nach den hebr. 
gern: Klaggesohrey, für שה‎ 
"der Form up), von rm. 





וי ופי 
Ps. 36, 12. 2) schütteln,‏ .8 ,21 
mit dem Kopfe‏ ג בְראש dah, mit‏ 


‚Jer. 18, 16. 


Hithp. zn 1) sich hin und 
her bewegen, schwanken. Jes. 24, 
20. 2) sich schütteln, für: den 
Kopf schütteln. Jerem. 48, 27. 
3) wehklagen. Jer. 31, 18. Deri- 
vate: 339, 19, .גוד‎ 


"713 chald. fliehen. Dan. 4, 11: 
71) m. Flucht, Verbannung (Ps, 36, 


9). Daher N. pr. einer Gegend, 
in welche Kain nach seiner Ver- 
bannung wanderte. 1 M. 4, 16. 


ST (Adel, s. sn) N. pr. Sohn 


des Ismael. 1 Chr. 5, 19. 


119 5. ינה‎ 
m 5. 5. mt) 1) sitzen, ruhig 


sitzen. Hab. 2, 5: ולא‎ ame 
ינְיָה‎ der übermüthige Mann, er sitzt .: 
nicht still, hört nicht auf Krieg zu‘ 


2 





führen; dah. wohnen, 5. ma, mi. 





4 nur 4 M. 32, 7 im Che- 
,ו‎ yerneinen, vernichten, hin- 


(arab. GL und ג‎ s. über 


egative Bedeutung der Stamm- 
ına, ne Üi, Sud. W. gu, 


4 הניא‎ 9 verneinen, sich 
rn. Ps. 141,5. Die vollstän- 
6 Lesart 032 haben 36 7 
indern, abhalten ‚„ zurückhal- 
4 M. 30, 6: MIN אפ-הִנִיא‎ 
wenn ihr Vater sie zurückhält. 
. 12. Mit 7n abwendig machen 
jem. 4 M. 32, 7. 9. 3) ver- 
en, zu nichte machen Ps. 33, 
Deriv. mann. 


4) eig. hervorquellen (verw. 
"23, 223 ); dah. hervorspros- 
9. 92, 15, und von strömen- 
Rede Spr. 10, 31. 2) an- 
sen, zunahmen (vom Vermö- 
Ps. 62, 1}. Vgl. man 
Th. 








+ NAYN, Tas behielt man die 
eorrumpirte Form, ‚weil' man sie 


sich durch Nawi Prophet ‚deutete, 


dah. die Varianten Nußy, Neßl). 
Einmal 753 1 Chr. 7,27. = 


oO) 1).fliehen, mit 9 vor jem. oder 


etwas Jes. 24, 18, "nn, 2 Sam. 23, 
11, mit np» 5 21. 28, 25.“ Jos. 7, 
4.3 M. 26, 36: sn -ndm 3071 
sie sollen fliehen, wie vorm Schwerte. 
HL. 2, 17 und 4, 6 18 Beschrei- 
bung des’ Abends: הַצַלָלִים‎ 103 die 
Schatten flichen f. werden lang, und 
verlieren sich dann. Von leblosen 
Dingen, z.B. den Wellen Ps. 104, 
7. Ein Mal steht 95 בס‎ il s’enfuit 
Jes. 31,8, vgl. denArt.5. 2) für: 
eilen, jagen. Jes. 30, 16: עַל-סוּס‎ 
o122 auf Rossen jagen wir. | 
Pil. 00% jagen, treiben. Jes. 





5% ₪ 


Navy, (urspr. corr 


ren 

ph. הביח‎ niedergesetzt seyn 
. 54 11. Part, nn übrig- 
leergelassen Ez. 41,9. 
srivate: הַנְחָה‎ , mag, מנוחח‎ 
nn, und die Nomm.pr. 112; 
‚amp. 

71) 1) Ruhe. Esth. 9, 16. 17. 
Mit Suff. נגהך‎ 2 Chr. 6, 41. 
T. Te RN 1 M. 5, 10. des. 
). Ez. 14, 14. 20. 


(Ruhe) N. pr. Sohn des Ben- 
a 1 Chr. 8, 2. 


wanken, 5. v.a. מלם‎ , nur Ds 
1. LXX. ouwIgw 1 yi. 


2 moveatur terra, 


hald. Pa. 523 s. v. a. 521 be- 


nutzen, verunreinigen. Davpn 
‚hald. f. Esra 6, 11 und גולי‎ 
. 2, 5 Misthaufen, Kloak (s. 
7. zu Esr. 2 c.). Daher Den. 


‚= wnd eure Häuser sollen zu 








ar, near pen רא‎ ac u 
1 ישא‎ (vgl. פָנִים‎ 82, wel- 
ches gew. 90000000 gegeben wird). 
And, er wird besprengen d. 1, ent- 
sündigen, welches aber keinen Ge- 


gensatz zu DuW gibt. 2) trans. 
sprengen, sprützen, mit 5» 2M. 
29, 21. 3M. 4,6. 5,9. 414,7 


„ob 3 .א‎ 4, 17. Deriv. N. pr. 
mm. 
נזיד‎ m. "Gericht. 1 M. 25, 29. 3« 


27660. 4, 38—40. Part. Nipk. 
von 711; für das gewöhnlichere 17% 


2 m. (von "n) der Geweihte 
1) Nasiräer, eine Art Asceten der 
Hebräer, welche Gott zu Ehren ge- 

wisse Gelübde auf sich hatten. 4M. 
6, 13 ff. Amos 2, 11. 12. Klage. 4,7. 
Vollständiger: אלחים‎ 772 ein Ge- 
weihter Gottes. -Richt. 13; 5. 7 
16, 17. Weil der Nasiräer seine 

aare nicht 'beschor, trop. vou 
deın im Sabbath- und Jpbelj 
nicht beschnittenen \WVein 
3 31. 25, 5. 11. Vgl. im’Lar 







x) bilden = 


iehen, flüchtig s ו‎ - 


. Dieser Begriff ist eben- 


dem ersten verw., wie in 


777, obgleich es dann 
Vol geschrieben wird. 
הנץ‎ ‚HL. 6, 11.7, 


den Targg. אָכיץ‎ dass.). 
rate ונצח ,נץ‎ 
der verwandten Form גנצץ‎ 


ohwungfeder, penna. Ez. 
. Hiob 39, 13. Stw. נָצה‎ 
— Leber נצה‎ 3 1, 16 


Hiervon‏ ינק .5 Ve‏ 8 ,ו 
den gegenwärtigen Voca-‏ 
an und sie Jäugte ihn,‏ 
Aber wenn man läse‏ :8 
ab-‏ ינק so könnte es von‏ 
rerden.‏ 


Stw. s.v. a. das arab.‏ מז 


ten, 'verw. mit sr; no. II. 








וזו 





4 9 , % / " חר‎ 05 sag na: hi Inein 4 te 
2, 2. Veh ER ו‎ Wachs od. dal} ה‎ 


1 0 


7 א‎ pr m. ‚Neh. 7, 7. , 210). 5% ו‎ 4 

. 8. אָבַחָכ‎ wir, nur 1. 0 befragen er; 3) 1 Kön. 

11. 2 M. 16,7. 8. 4M.32, 90, 33: וְהְאָנָשים ונחש‎ Yulg. et 

2 Sam. 17, 12. Klagel. 3, 42, acceperunt viri 'pro omine, nämlich : 

7 2 sie nahinen die \Vorte Ahabs 2 
gr als eine gute .Vorbedeutlung. 


om m. 1) Wahrsagerey, Zauber. 

. ie . 4M. 23, 23. 2) omen, a 

3. Ve a. לְחֶץ‎ drängen, antrei- quod aliquis captat, 4 M. 2 1 

urgere. vi gl. unter dem Buch- Ti 23, 3. 15. 

> כ‎ Bart ipams. ei Be אנח‎ EN ROSEN: Zischen 

2 8 rer eilig. 1 Sam, Zement / M. 3, 1 2M.43 
(Arab. as’). 7,15. 2) Schlange oder Dracl e, 


u: als Sternbild zwischen dem grolsen 
ungebr. Stw. Arab, „=U, syr. und kleinen Büren, Hiob 26, 


1 


"ü 


ungebr. Stw. 5. Dr12°B. 


, 


hn uben, hnarchen. Da- 3)N. pr. a) einer sonst unbekann- 
Er ל‎ 9 Stadt. 1 Chr. 4, + ש‎ eines 

+ - der Sen 2% 
ı. Hiob 39, 20 - mn f Sam. 10, 2. ehrerer P 


8 16 das Schnauben, vom 2 als c) m. 2 Sam ל‎ 
. d) ebend. V. 25. 


2 Sam. 23, 27 und “2 O1 m. chald. Kupfer Dan. 









19. (Arab, or das. Val. - 
re u = von orakklıu 
pfein 


pl. Ranken, Jes. 18, 5 
Jerem. 5, 10, 48, 32. Stw. ‚ou 
Niph. no. 3. 


aufheben. (Syr.‏ )1 יסול Ffut.‏ טל 


schwer seyn. Verw. sind bin, לה‎ 
1100 0 tolle) Jes. eo: 15: m 
וסוכ‎ wie ein Stäub | 

t, od. das (der Wind) rar 


| hebt und fortführt, 2) Mit 5: 


auflegen, 2 Sam. 24, 12: לש אככי‎ 
querley Yoge ich dh 2 


1 Chr. 21, 10 ל‎ ron). בי‎ 


ל 1-5 8 usgedrückt.‏ 
ו 


, 


"NOW / 


. hy נומל‎ 


‚oder vor. der Parallelstelle 
der. 21,8 ist dasselbe mit »2 
ו‎ da Er (Gott 





von "no. 1 ansge- 
(ron der Mels- 
ır) Zach. 1, 16; sich ausdeh- 


enstıucken 4M. 24, 6; sich 
dehnen, von dem Schatten 
6, 4. 
ph. mir füt. ישח‎ apoc. ,יט‎ 
D’7, imp. apoc. un 1) aus 
en, wie Kalno. 1, aber sel- 
, 2. B. die Hand Jes. 31, 3 
‚12. 15, 6. Intrans. sich aus- 
en Amos 2, 8. 2) ausbrei- 
ausspannen, wie no. 2. 
4,2. 2 Sam. 21, 10, vom 
2 Sam. 16, 22. 3) neigen 
erwärts ıM. 24, 14, z.B. 
s Ohr Jer. 7, 24. 26. 11, 8. 
: (zu jem.) Ps. 17, 6. 5) den 
א‎ 144,5. 4) wie 11 4. 
ı wenden, leiten 4 M, 22, 23. 
.ב‎ 3,27, als a) das Herz jem. 
Weisheit 1 Kön. 8, 58. Spr. 
zum Götzendienst (mit IR) 
n. 11, 2; im üblen Sinne: 
hren Spr. ל‎ 21. b)J,onnen 
n. Gunst zuwenden Esra 7, 28. 














9 ו‎ A 


häufigsten ıter den‏ יּ 
Vorschriften des Opferrituals: m‏ 
ni ein wohlgefälliger Ge-‏ ליחלה 
ruch dem Jehova 3 M. " 9. 13. 417.‏ 
M. 15,7 +‏ 4.:. 


MM chald. (ohne En 1. Wohl- 


Berüche, Dan. 2, 46. Esra 6, 10. 
eser Sprachgebrauch ist aus dem 
vorigen hervorgegangen, und ist 
dureh die im Hebräischen ausgefüllte 
Ellipse zu erklären, ‚vgl. den ähn- 


lichen Fall Tıs wahnsinnig seyn, 
für das vollst. 1ayı “na ra) seinen 


Verstand verändern. 


m. (‏ נין 


(von 7%) Nachkommen, im- 


mer in Verbindung mit 7753 1 M, 
21, 23. Hiob 18, 19. Jes. 14, 22. 


N. pr. Ninive, die.Hs‏ נִינוָה 


es assyrischen Reiches 1 10, 
11. 12. Jes. 37, 37. Nah. 2, 9. 
Jon. 1, 2. 3, 3, bey Griechen 
Römern Ninus, doch bey 


ihre,‏ צסטטע. יפי 


Mss. znehrere‏ זוי 





asora, 
, LXX. (Arvab.) Theod. 


‚Ayrachen aber לַבִידם‎ aus, 


‚assender ist (vgl. 32, 16. 


‚18). - 
r. Stw., 5 N) no. II. 


Frucht, proventus.‏ )372 ג 
Dino 371 Jes. 57, 9‏ .2 
labiorum, Frucht der Lip-‏ 
rsch. s. v. a. Opfer durch‏ 
n dargebracht, Dauksa-‏ 
א Lob Gottes ; vgl.‏ 
ebr. 13, 15. Diher: ich‏ 
-ucht dar Lippen, veran-‏ 
kgebete. 9 Chethibh‏ 
das chald. 333 fructus.‏ 


: fructifer) N. pr. m. 
0. 


nur 11005 16, 5:‏ (נוּך ם 
‚Trost meiner Lippen f.‏ 
st von mir.‏ 


sel, 1, 8 wahrsoh. s. v. =. 





N 


0 
% 


2M. 2, 12. Zuweilen wird der 
Accus. ©33 quoad vitam hinzuge- 
setzt. 1 M. 37, 21: Bra 93 לא‎ 
wir wollen ihn nicht todischlagen. 
5 M. 19, 6. 11. 3M. 24. 18. Mit 
2 2 Sam. 23, 10: בפלשתים‎ 77 
er richtete eine Niederlage an unter 
den Philistern, eig. er erschlag 
(welche) unter den Philistern. 
2 Sam. 24, 17. Ez. 9, 7. 2 Chr. 
28, 5. 17, bes. 1 Sam. 6, 19. Ver- 
schieden ist die Verbindung 1 Sam. 
18,7: שאוּל בְּאַלְפִיו‎ na Saul hat 
seine Tausende erschlagen, 21, 12. 
29, 5. an es ron mil der . 
Schärfe des Schwertes schlagen, s. 
ayr. Selbst von dem Tödten oder 
Zerreilsen durch ein wildes Thier. 
1 Kön. 20, 36. Jer. 5, 6. c) durch- 
stofsen (mit dem Speer) 1 Sam. 
18, 11. 19, 10. 26, 8. 2 Sam. 
2,23. 

Hoph. ns, ein Mal zaır Ps. 
102, 5 pass. von Hiph. 1) geschla- 
gen werden 4 M. 25, 14, von 
Gott geschlagen seyn Jes. 53, 4 
(vgl. Hiph. 1, c), eingenommen 
seyn (von einer Stadt s. Hi. 1, e). 
2M. 33, 21. 40, 1. 2) getroffen 
seyn, von der Sonne, dem Winde 
Ps. 102, 5. Hos. 9,16. 3) erschla- 
gen werden Jer. 18, 21. 

Niph. pass. 2 Sam. 11, 15. 

Derivat aufser den zwey fulgen- 
den: n>n. 


12) Adj. geschlagen. 053% 53 


geschlagen an den Füfsen , lalım. 
2 Sam. 4. 4. 9, 3. nn נכח‎ nie- 
dergeschlagen, betrübt. Jes. 6#, 2. 
Val 828. 


»12) aur im Plur. נכים‎ Ps. 35, 15 


schlagend (mit der Zunge), d. i. 
schmälhend, verleuindend. Vgl. Jer. 
18, 18. 


N. pr. Necho, König‏ נכה und‏ נכו 


von Aegypten, Sohn des P’saınıne- 
tichus, nach Manetlio der 5te Kö- 
nig der 2ten saitischen Dynastie, 
gew. Necho 1]. zum Unterschied 
von seinem gleichnamigen Grols- ' 


נכ 


₪ 93 ist 1]. Hiph. 
tavröctwc construirt. 
hlagen seyn 2 M. 9, 
»r ist Hoph. 
.קחש הפ‎ mar und ,הך‎ 
=> und וַיךָ‎ 1) schla- 
, jem. mit dem Stocke 
. 13, die Wange jem. 
‚49, aufs Wasser 2 M. 
ısbes. a) na rar in die 
Ingen, Gestus des Froh- 
Kön. 11, 12, aber auch 
lens Ez. 22,13 (vgl. 
1 Sam. 24, 6: לֶב-‎ m 
ıd das Herz schlug dem 
. das Herz Davids schlug 
2 Sam. 24, 10. c) von 
זי‎ seinen Gesandten: (mit 
ıkheit oder Plage) schla- 
>23, 933). 1 M. 19, 11: 
inner DASS 127 schlu- 
ie Engel‘) mit Blindheit. 
12: ich will es mit der 
gen. 1 Sam. 5, 6. 2M. 
ehdem Jehova den Strom 
d. h. in Blut verwandelt 
. V. 20. Zach. 10, 11. 
15.  «l) schlagen (im 
1 M. 14.15. 5 4,48. 
1856716 Stadt einmeh- 
hr. 20, 1. 2 Kön. 3, 1% 
שרש‎ Wurzeln schlagen 
.ו‎ 
e, mit dem Horne stofsen 
’, treffen mit dem Pfeil 
udersteine 1 Sam.17, 49. 
',34. 2 Kön. 9, 24, von 
(nnd dem Monde) Jon. 
s.121, 6: des Taas wird 
Sonne nicht treffen, noch 
1 des Nachts, letzteres 
nlich in Beziehung auf 
., die ınan vom \londe 
vgl. 1 M. 31, 40. Hoph. 
IIJo 
een Bedeutung: 
lagen, z. B. vom Ilagel 
5. Ps. 3, 8: denn du zer- 
allen meinen Feinden den 
an, ein von Raubthieren 
ınenes Bild. Amos 3, 15. 
ıgen, tödten. 1 M. 4, 15. 


/ 


| 
- 


, 


. 


N 





©) = befremdend, Heu, unerhört, 


»2 — נכ 


‚Jes, 28, 21. 


MIDI Jes. 39, 2. 2 Kö,’ 20, 13, ». 


zw. Stie,, welches man gleich-‏ ל ד 


.נכאת 


bed. nimmt mit dem .לחזה‎ ‚Li mal, 
Je vollenden, erlangen, N 
Davon 


Hiph, Jes, 33, 1: 


Cod, erklürend liest, mit 


werben. 


nsı2 wahrsch. für הלד‎ (wie! 


auch 1 


Dog. f. euphon, ) wenn du vollendet 


Sehr wahr- 


d. i. aufgehört hast. 


scheinlich ist aber die Cdnjeotur 
von Cappellas, dals כככותך‎ zu le- 
sen sey, vgl. כַלָח‎ nnd br in Par- 


hier, Dan., 9, 24. 


allelismus, wie 


Derselb& Fall ist mit dem Derivate 


mean w. m. .וד‎ 


m207 nur 1 Sam, 15, % das Ver- 


achtete, Solgechte LXX. Zrım- 


4 > 6 Offenbar Fr u 7 
ma2; die 
Vielleicht entstand sie ווה‎ 


orm aber ist ohne Ana- 


ulvor. 


logie. 


zwey verschiedenen Lesarten man 
Cabstr.), welches man durch ray 
( Part. Niph. fem.) erklärte, vol. 
Leb. 5. 462. 463. 


(viell. verdorben aus. EINER‏ נְמוּאל 


Tag N. pr. m. 1) =. ימואל‎ 


. 26, 9. Das Patron. auf 


2). 4 1 


— 4M. 26, 12. 


702 fälschlich angenommenes Stw. 


Die Formen המכו , ימה‎ gehören 
zum Stw. 722. 


ungebr. Verbum. Die dahin‏ נמל 


gerechneten Formen s. alle unter- 


und bEn no. IT. Die Bdtg des‏ מוּל 
letztern: abschneiden (abfressen),‏ 
zeigt sich noch in dem N. deriv.‏ 


,30 נמ:ים Spr. 6, 6. Plur.‏ / נמִלֶה 


Arab. 1 dass. 


3 


p® fleckig, sprenklig seyn. זו‎ 


25 Ameise. 
נמר‎ ungebr, Stw. 1( wie das arab. 


. 
. 


17. Jen. ל‎ 9 kennen, 
Hiob 24,1 34, 25. Jes. 
3)» va. pn wissen, 
späteren. Neh. 13, 24: 
2 DR sie wis- 
ch zu reden, = חפה‎ 
פזיוווו הל‎ 
23,38 13. 4) sich ehem. 
|: .חושן‎ aunehmen, Ts. 
ath 2, 10. 19, 
') sich als fremd ( unbe- 
sestellen, sich verstellen 
24, » Hiühpa: no, |. 
on Hiph, no, 2: gekannt 
18861. 4, 8. 
ד(‎ Niph no. 
7. 1Rön. 14,5.6. 2)er- 
den, päss. von Hip. no. 
‚11. 
e aulser den drey folgen- 
שכר יה‎ 
ו‎ 45: 5M. 1 שו‎ 
Immer als Gen. 6 
3-72 Sohn der Fremde, 
UM. 17, 12. 27. 2M. 2 
silen mit dem Nebenbe- 
ind. Ps. 18, 45. 46. re 
fremden Götter 1 M. 35, 
s Fremde, bes. mit Bezug 
adienst. Nehem. 13, 30. 


01 


3 "* 


»b 31, 3 und ככָר‎ 4. 
za aliena, fremdes d. ı. 
s Geschick, Unglück, vgl. 
eindlichen Sinne 15. 18, 


50) 
Arab. PS dass. 


m22 plur. 0193: Ady. 
'von = == 2 mit der 
ndung "— fremd, a) ei- 
rn Lande angehörig, z.B. 
in fremdes Volk 2M.21, 
ner andern Familie gehö- 
2 איש‎ ein Fremder, im 
es natürlichen Erben Koh: 
hör ein fremdes Weib, 
es eigenen Eheweibes, 
BR auf unerlaubten Um- 
demselben, s. v. a. m 
0. 6, 24 7, 5. 23, 27. 


& כם‎ (in 
IV. zeuumdes, helles W ame imden 1% rm 1 mike ze. 
em. Voss den jerumf. rien. wie ברק‎ 

rn. [ze hestuHü 1. = (iu ur DE unranee Su:‏ :בה 
se For srl . u. 7‏ -אשגם Ich. Inf icinig.‏ = 

IRRE BE 2 בוו + שי‎ 51. 12 a ame un 

— zur -₪ם‎ Dia ii am ua Gsrır 244. heil יול מכ‎ 

a 0 ל‎ et 3. 122 25 ind 2 vo 
N .חק‎ NSoarus. Sram 5) ב‎ de Kematen צנ .אל‎ 
Scheer oe sul ההאתל)]‎ IM : or uf de Irue welt. 1 
8- > ו‎ ya) 1-16 ir. Bine 2 20 

Wise 3 orı Wemsuem wear (ns 

en‏ - ו 


2. van ומע‎ I Kim 1%. 1% xı 4 - 
-נוד כ 5 א בטתמנגנתעחחי‎ 2 - = rezsnules men. U sea 
cueEn | 2.5 TTL  תוווא :ביר‎ ₪ 

zun ne: Tır = = 2 = כ‎ 
= 7 II: 1 um 1-7. 2%. מא יז‎ ₪ 


in ia Ar וי‎ 8 
וי‎ smart הלק‎ nen = 


בה ל ו = ה 1 


nm cr ₪‏ ₪ גדתר ת-צת 


esta we ד‎ Eır. :שב‎ ₪2 une? 4 א‎ 
dem 14+ Des ber om Er- ו‎ en. SE 


לבאאמתר ng‏ ב 5-7" prüem. Jen. 5 25. 15. gr‏ צע +ונגגן 
Ex‏ - 5 9 | -- +ו = 1% 
Gi %- 3 Lme um 4M 21.‏ 


5. +- + zemzi VW משרותטות.ג‎ en, 

= Yan a - im. = - = הנ‎ - 

dem 434 > 1. ‚Sm. las Re: 5 

Zeuzem. Fade „ So sam-zem. Ih ד‎ 
Same % ex 12 \% mm er werom uns מומה.‎ Leomde 

We 0 Gene © 2% 45 Deore: son 


Ra mu 174" viel. <= Jen zu 13 Te = ma ı Im 
mai 1% הככ‎ Ware 2, 4. 5% 5 pre: 
Hoa. sun 1 risk. 5 - = rzı Da 122 5% 
eu-usem Mita 6. 34: zo 2 suher- Fix su. mm. 
som םכחה‎ Demen _ zueor zu. Ja. 33 sı_ Fi: 
2 verruie Or אחא‎ SM ES .ב וכו‎ + 
s 14. 57 17. 105 3.17. zu 

wer 1 2% > Bm I = „ Feb. sneriehen ]‏ .= המ 
urbirmoien wererie. er = ia 1 zır Ei me‏ >= 
Lrere. .5 4‏ . אפאאצמ הא dm 55- HM her.‏ -מווגאמושהוטוה 


2 5 ‚; Bene :א‎ = 31 
בבל‎ zu Kal = ka Ari. — 
Jusch dın Geruch praim. 15 לומ‎ schäuien , wi ₪ 


> 70 
די‎ willen, = us, 
דוי יש‎ 9,16: An (pie) 
A 


nen (glünzen ) in seinem Lande, — 
van Ps. 60, 6 ist vonom 


so) 1) eig. s. vu m. das arab. &5 


ausreilsen, ‚ Richt. 10, 3 = 
en Richt. 16, 3. 14, Ins- 
her Aie Zeit öcke 2 dus Zelt 


2) 0 eig. vom dem No- 
maden und seiner de. 1 M. 35, 
16. 37, 17. 4M. 10, 18. 3 #, 
von einem heere. 2 M. 14, 


10. 2 Kön. 10,8 dem Zelte 4 1. 
1,51, der "Bell, Lade 10, 35; 
Ba üb ren auf einen sich 
aufinache ind 4 M. 11, 31. 


3) ziehen, 0-1 ו‎ 


14 33, 17. Von der Bundes- 
Inde 4 M.10, 33. 4) Vom Auf- 
ziehen des Bogens, , 8180. 25, 8 
sun. 

"Niph. ausgerissen werden, von 
den Zeltstricken Hiob 4, 21 (s. 
“n2); abgebrochen werden (vom 
Zelte) Jes. 38, 12. 

Hiph. son 1( 000501. von no. 2: 
aufbrechen lassen. 2 M. 15, 22. Ps. 
78, 26. 2) causat. von no. 3. zie- 
hen lassen, leiten. Ps. 78, 52. Von 
leblosen Dingen: wegschaffen, weg- 
tragen. 2 Kön. 4, 4. 3) heraus- 
reilsen, einen Baum Hiob 19, 10, 
einen Weinstock Ps. 80, 9, Steine 
brechen Kohel. 10,9. 1 Kön. 5,31. 

Derivate: son, סע‎ 


‘po) fut. p& wie im Chald. steigen, 


ersteigen Ps. 139, 8. Von diesem 
Stw. (wenn es anders so angenom- 
men werden kann) kommen im 


Aram. nur fut. inf. ‚und imp. Pe. 
Bud Aph. vor (cam, om, 
am, an] ) » in den - 






‚steht dafür um, das Nun ls . 


3 * 


₪ נס‎ 
‚ welches sich un- 
לי תה ז‎ 00700 an- 
= (metallene 


das), 83, 40, 19. 44, 10, 
m, einen König. Ps. 2, 6, 
as verw. 10). 
. gesalbt werden. Spr. 8, 23. 
ie Kal .סח‎ 1 spenden 1 Chr. 


‚ dass. (Tı ( aus- 

spenden, 1 'y 35, 14. 
3, Tr der. 70 18. Ps. 16,4 
aA 2M. 2 29, 37, 16. 


:: מַסָכָה‎ no. I, ,בָסיף‎ 79% 


5 v. a. das verwandte 739 


ten, weben, zäunen. Vgl. 
ıb. + weben. Davon 
An Verzäunen knüpft sich 
tzen, decken. 10%. 25, 7: 
בב‎ die Decke, welche 
ist. Vgl. מִסָבָה‎ no, II, 


1. ausgiefsen, spenden. Bes, 


Dan. 2, 46, hier vermöge 


‘eugma auch auf das Dar- - 


der Opfergabe bezogen. 


302 m. mit Suf. 22 
כסכי‎ , 203 1) Trankopfer. 
„ 14. Jer. 7, 18. goyı mr? 
ınd Trankopfer. Joel 1, 3. 
ssenes Götzenbild s. v. a. 
les. 41, 29. 48, 5. 


mpkal, 820) chald. Trank- 
isra 7, 17. 


72% 
hinschwinden, er seyn. 


mit van. Syr. ua Ethpa. | 


mans krank. Vgl. noch 


&). Jes. 10.18: 095 כמסס‎ 
ranker dahinschwindet, wo 
d 003 ein Wortspiel bilden. 


in Kal ungebr. 1) s.v. a. 


inzen, scheinen, weithin 


Hithpo.), dah. 2) trans,‏ .5) ג 








1 % 
jet Cohen, za Jah 7, 10); 
ליי יו‎ a ee 


und Schoanchens u, de aus)‏ העשת 
‚schütteln, 1) nusschütteln.‏ 


Neh, 5, 13. Jes. 33,15. 2) ab- 
schütteln, Jes. 33, 9: 
rien und Carmel 
7 ab. 
> sich herausschütteln 
5 Pen ), sie von sich 
schütteln. Richt, 16, 20, 2) pass. 
von Pi, vertrieben werden. Hiob 
38, 13. Ps. 109, 23. 

Pi, mit 2: hineintreiben, gleichs, 
hineinschütteln, 2M.14,27: נ‎ 
הח את- ים ים‎ m 
אע ל ל‎ 5 milten in 
₪. Meer Ps. 136, 15. Vgl. Neh. 

‚13. (Arab, yo "schütteln, FI, 
ל‎ seyn). 

Hitkp. sich losschüttelu von et- 

was, mit 7%. Jes. 52, 2. Derivate: 
“s2 no. II, n7>). 


1 נער‎ m. 1) puer, Knabe, Jüng- ' 
ling. (Urspr. Stw. Sanskr. nara 
Mann, nari und närt Weib, zend. 
naerc, pers. = er griech. avne). 
Es wird, - der: Ausdruck allge- 
mein ist, sowohl vom neugebornen 
Säuglinge 2M. 2, 6. Richt. 13, 5. 
7. 1 Sam. 4, 21, als vom fast 20- 
jährigen Jünglinge g gebraucht 1 M. 
34,19. 41, 12 (vgl. 37, 2. 41, 2) 
1 Kön. 3, 7. Jer. 1, 6.7. Zuwei- 
len ist es a) ausschließsliche Be- 
zeichnung des Alters, als 1 Sam. 
1,24: והנער בער‎ und der Knabe 
war noch jung. 1 Sam. 30, 17: 
איש - נער‎ MINN IN vierhundert 
junge Männer. Anderswo 5) wi 
,ששח‎ puer, unser: Jungs, 


racht: II, 


נע 


md AS Heblich, angenehn 
rivater נָעִים‎  םיִמַקְנָמ,‎ und 
Asnchinltebkelt) IV: pr. m. 
4,15. 


4. 2) Schönheit, 

1, 4: mim געם‎ die Pracht 
ו‎ mm טוב‎ V. 13. 
33, 19. 3) Hal Ps. 96, 17. 


11 7. EU grotia, 


Liebliche) N, pr. 1) f. ₪( der 

Vene 1M.4,22. 5) der 
des Rehabeam 1 .ג‎ 14, 

. 2 Chr. 12, 13. -2) einer 

im Stamme Juda Jos. 1541: 

NR 

Patron. von Tn32 no. 2 für 

(wie der Sam. Cod. auch 

4 M. 26, 40. 


. n293 huldreiche, liebliche) 
. Schwiegermutter der Ruth. 
7 2 %. 


), Annehmlichkeit, non 
amoenitas Jes. 17, : 50) 
ı Webliche 1 2( א‎ 
a) Sohn des חומנגן0ו136‎ 1 NH; 
. 5) 4 71. 26, 40. c) ein 
er Feldherr 2 Kön. 5,1 


N: gent., ans 773) gebürtig 
= 11. 11,1. Es "Kann dieses 
icht auf maz2 no. 2 bezogen 
,ג‎ sondern kommt von ei- 
ınbekannten Orte gleiches 
8, 

gebr. Stw. Chald. בעץ‎ stek- 
stechen, stachelu. Davon 


(Y7s2) eiue Art des Dorn- 


ıs, vielleicht der stachliche 


(s. 008% Hierob. 11. 3. 191. 





ו סע ב ee‏ 


geburt. Aber in Hiph, ebenfalls F. 
gebähren s. no.1,5. 5) fallen = ins 
Unglück gerathen, untergehen, von 
Menschen 2 Sam. 1, 9 und ganzen 
Reichen Jes. 21, 8. Jer. 51, 8. Am. 
5, 2. c) vom Fallen 06% 8 
Ez. 24, 6. Jon. 1, 7, dah. jem. 
zufallen (bey einer Theilung ) mit 
זג 4 ל‎ 34, 2. Richt. 18, 1. Vgl. 
Ps. 16, 6. d) fallen im Vergleich 
mit jemandem, 0. 1. gegen ihn zu- 
ב‎ , mit מך‎ 11:05 12, 3. 13, 
2, “os Esth. 6, 13. Vgl. Neh. 6, 
16. e) zur Erde fallen וה‎ 
Zoule) 2 Kön. 10, 10 5 unerfüllt 
bleiben, von leeren nichtigen Ver- 
sprechungen, irritum cadere. 4M. 
6, 12. Jos. 21, 45. 23, 14. De ca- 
dere + accidere. Rutlı 3, 18: 
237 יפל‎ wie die Sache fällt, Ne i. 
abläuft. Vgl. im Chald. Esra 7, 20. 
g) mit :פָּכִים‎ 8 Angesicht jeman- 
des fällt, d.i. er 1801 es sink, 
hängen, sieht finster aus. 1 B£ 


Dee ee u 


2 א ₪ ו בש Ken, ih‏ ב 


ui 


re = ₪ or 1 


re‏ ו יש 


ae + 





es ב‎ und op, allein dieses 
t nur: schön, edel von Ge- 
nicht eigentlich: grols von 
‚ wie Giggeius und Castellus 
1). 


s. .נְפוּסִים‎ 


ach dem Syr. Erquickung) 
ines Sohnes von Ismael 1 M. 

und dessen Nachkommen 
5, 19. 


Is. .נְפוּסִים‎ 


ebr. Stw. Davon 


in Edelstein, welcher nicht 
vestiimmt werden kann ( vgf. 
w. 715) 2M. 28, 18. 39, 
‚27, 16. 28, 13. 


. יפל‎ inf. buy 1) fallen 


Nas, sp dass.), von‏ ג 
en, wnd lebenden Wesen,‏ 
im Kriege fallen 2 Sam. 1,‏ 
mit dem Zusatze anr2 Ps.‏ 











8 | נצ 


3ER, Pan, nat, Many 
das N. pr. -בְצובת 5 צובוז‎ 
133) chald. st, emphat.nıyay Festig 
keit, Härte (vom Eisen ). Dan. : 
41. Theod. 070 סמל אד‎ rüg udn 
000 (nach dem syr.&x pflanzen 
== won derNatur des Eisens, vg 


das arab. Jo Wurzel, natürlich 
Beschaffenheit. 


m. (eig. Part. Nipk.) Rich‏ כב 
das Heft des Dolches, da‏ 22 ,3 
was eingesetzt ist. Vgl. das Ver‏ 
Jos. 6, 26. 1 Kön. 16, 34. (Aral‏ 


er Griff des Suhwertes, Nie 


8019 U. dgl. ). 2 
53ב‎ 5. a2n. 


MIX) 3 5 ve בא‎ und צץ‎ 
no. 3 fliegen. Davon כלצדת‎ 06 
Schwungfeder, arab. 0 ו‎ 


aber auch: das über die Stirn פה‎ 
ternde Vorderhaarz Hiervon וקל‎ 
leitet ist 


2) das arab. Laj und Cs; jen 
bey den Vorderhaaren fassen, 11 
sich die Haare raufen, dah. übert 
sich raufen, hadern (d. h. eigent 
sich zerlumpen, die Kleider zer 
zeilsen, von Hader = Lumpe), sira 
ten. Syr. und chald. xx, aral 
Us Conj. VI dass. Auch voı 
Kriegführen gebraucht (s. ZZipk.) 
daher 

3) durch Krieg zerstört werde 
(vgl. an Arab. „,> Krieg führeı 


1: -. אש כ‎ 5 . 
קמ‎ und a durch Krieg bı 


raubt, verödet). Jer. 4, 7. S. Nip 
no.2. ' 

> Hiph. דיצה‎ hadern (s. Kal no.: 
4M. 26, 9: בְּהַצומּם עַל- יְחנָח‎ a 
sie gegen Jehova haderten. Au 
vorn Kriegführen. Ps. 60, 2: קצותף‎ 
arm אַת-ארֶם‎ da er Äriegte א‎ 
Mesopotamin. | י‎ 


lando emibit. Die Wörter צלץ‎ , 
נְצא‎ und xyn bilden hier eine Paro- 
nomasie. 


עצב stellen, 8. v. a. das verw.‏ נצב 


Von dieser Form werden Niph. und 
Hiph., von jener Hithpa. gebildet. 


Niph. 223 1) gestellt, gesetzt 
seyn, mit :9 über etwas. 1 San. 
22, 9. Ruth 2,5. 6. Daher part. 
ax; Vorgesetzter, Vorsteher 1 Kön. 
4,5.7. 2) sich stellen, . hinstel- 
len. 2M. 7,15. 17, 9, mit 
jemandem 2 M. 34, 2: 5 n3x2) 
שם‎ und stelle dich mir daselbst. 
3) stehn, von Menschen 1 M. 37, 
7. Ps. 45, 10, vom Wasser 2M. 
15, 8, insbes. fest stelın Ps. 39, 6, 
Zach. 11, 16: »ahay הוצבה <א‎ 
der Hirt, (welcher) das Gesunde 
nicht erhalt \ ernährt). LAX. 70 
6A06xAnoov. Noch passender in den 
Zusammenhang ist es aber, נצבת‎ 
von dem Vieh zu verstehen, wel- 
ches aus Ermüdung und Schwäche 
siehen bleibt, weil es nicht fort 


kann, vgl. das arab. uss ermüdet 


seyn. Man übersetze Kaya der 
das Müde nicht unierstulzt. 


Hiph. 32% 1) stehen machen 
Ps. 78, 13, dah. stellen, hinstel- 
len, z. B. eine Falle 10 5, 
eine Säule 1 81. 35, 20; einen 
Altar 33, 20; ein Denkınal 1 San. 
15,12, vgl. Jer. 31, 21; vom Auf- 
werfen eines Steinhaufens 2 Saın, 
18,17. 2‘ richten, gerade machen. 
4 Saın. 13, 21: jayın wen die 
Spitzen zu richten, 4. h. gerade zu 
machen, und dadureh zu schärfen. 
3) festsetzen, bestimmen, 2. B. die 
Grenzen ['5. 74, 17. 5 M. 32, >. 


110%. 237} und 2x7 4) gestellt 
seyn 1 NM. 28, 12. 2) gepflanzt 
seyn Richt. 9, 6 (welche Bedeu- 
tung im Syr. und Chualdäischen 
herrschend ist). הצב‎ Nah. 2, 8 
gehört zu 3x. 


Derivate: נצב‎ , 3183, 220,237, 


87 














102 נס 


10. Nah. 1, 5. Die vornelımsten 
Verbindungen sind: a) die Hand 
erheben, mit 2 gegen jemanden. 
2 Sam. 20, 21. Am häufigsten als 
Gestus des Schwörenden 5 Al. 32, 
40. (vgl. 1 M. 14, 22. und Fire. 
Aen. 12, 196) und daher geradehin 
s. v. a. schwören, mit 231,6, 8. 
Ts. 106, 26. Ez. 20, 6 ff. Neh. 9, 
15. Seltener auch von dem Fie- 
henden .צ']‎ 28, 2, Anbetenden Ps. 
63, 5, Winkenden Jes. 13, 2. 44, 
22. — 6( ראשל‎ 89} sein Haupt 
erheben, von dem lleiteren, Fröh- 
lichen Hiob 10, 15. Zach. 2, 4, 
von dem mächtig werdenden (vgl. 
caput ertollere in civitate) Richt. 
8,28. Ps. 83, 3. Dagegen: בְשָא‎ 
כַזָא‎ nı2n 8 ראש‎ jemandes Haupt 
erheben aus deın Gefängnisse, ilın 
aus demselben hervorgehn lassen 
2 .הט\1‎ 25, 27, und ohne den Zu- 
satz zn 1 31. 40, 13. 20. (Eine an- 
dere Bedeutung der Plırase 5. un- 
ten no. 3, litt. b\. — c) 132 נסא‎ 
sein Antlitz erheben, von dem im 
Bewufstseyn seiner Unschuld Hei- 
tern und Fröhlichen Hiob 11, 15, 
ohne פנים‎ 105 4,7. Gegens. הפיל‎ 
er2V.5.6. 310 28 aufjem. hin- 
Wlicken 2 Kön. 9, 32, besonders mit 
Hotlnung und Vertrauen Hiob 22, 
26. 23am. 2, 22. — )]( בשא עיכים‎ 
die Augen aufheben, häuliz in der 
Formel: er hob seine Augen auf und 
sche. IM. 15, 10.14. 18,2. 31, 
10. 33, 1.5. 43,29. Mit ix und 
& hinblicken auf etwas, z. DB. auf 
einen Gegenstand der Liebe IM. 
39, 7, der Selinsncht Ps. 321, 1, 
auf die Götzen, um sie zu vereh- 
ren Fz. 28, 12. 23,27, | 
4,19; aufJehova Ps.123, 1. ‚Vgl. 
lit. c.unde) — e) קוק‎ 8%; die 
Stimme erleben, von dem Wei- 
nenden 1 21. 27, 38, dem Rufen- 
den Richt. 9, 7, dem Jubelnden 
Jes. 24, 14. Olıne קול‎ dass. 4 M. 
14, 1. Hiob 21, 12. Jes. 42, 2. 11. 
Daher f) mit dem Acc. des Aus- 
gesprochenen : anheben, erlieben, 
%* 


23 
eziehung auf Glück (vgl. 


doch immer mit Beybe- 
des Bildes, z. B. Spr. 
127 בר רשכים‎ die Leuchte 
osen verlischt. 20, 20. 31, 
18, 29. Hiob 29, 3. 2) 
165 Grofsvaters von Saul 
14, 50. 51. 26, 5. 1 Chr. 


1, 4 dass. 


1.3739 w.m.n. Davon jan. 


N. pr. eines Ab-‏ 30 ,17 .חנ 
Chuthäer. Soll ich eine‏ זי 
wagen, 80 ist es s.v. a.‏ קמטג 
am. (der 1'18061( Mars, mit‏ 
inutivendung /, über de-‏ 
sendung bey Gegenständen‏ 
turcht und Volksverehrung‏ 
er: derliebe Gott) s.Grimm‏ 
Gramm. 11], 5.664. Vgl.‏ : 
ı Cultus des Planeten Mars‏ 
über die Bedeu-‏ , מראדך . 
Art.‏ .טל 
chald. N, pr. 1) ei-‏ )3% 
ersten der Magier unter‏ 
nezar Jer. 34, 13. 2, eines‏ 
ersten dess. Könies ebenil.‏ 
Yerselbe Name ist wohl Nc-‏ 
Ohrenbläser, Verlinmnider.‏ 
Das‏ .22 .8.206,20 ,28,18 
yrmativ. Stw. 322 = 39‏ 


nit Suff. en, זיז‎ rm 
ein wohlriechendes Bart- 
elches in Indien zu Hause 
rer auch das Wort stammt, 
ית‎ HL. 1. 12.4. 15. 14. 
"Lierohot, 11. S. ı it. 


6116 Jehova’s); Jer.32, 12. 
1, 58. 

. ישא‎ zuf MR mit Präp. 
selten בשא‎ Jes. 1, 14 inf. 
ה‎ 

ehen, erheben, aufheben. 
17. 29, 1. Jer. 4, 6.50, 2. 
atrans. sich erheben Ps. 89%, 













nach deinen‏ על הפי וק בל- לפמר 
לוע ז Befehle richte sich mein‏ 
Volk. So LXX. Onk, 1-4‏ 
Gewöhnlich: auf deinen Mund‏ 
küsse mein ganzes Volk, d. i. dir‏ 
huldige es (nach no. 3), allein die‏ 
Huldigung bestand nicht in einem‏ 
Mundkusse des Volkes, sondern‏ 
in einem Kusse auf den Fuls, das‏ 
Knie, höchstens die Hand des Re-‏ 
genten und wurde wohl nicht dem‏ 
Vesir geleistet. 2) rüsten (wovon‏ 
mit‏ נשקי 2Chr.17, 17: nun‏ .(בְשק 
dem Bogen gerüstet. 0 78, 9:‏ 
eig. Berüsteie un-‏ נשקי רומי- קשת 
ter den Bogenschützen, f. gerüstete‏ 
Bogenschützen. 3) küssen (os‏ 
adiungere ori), mit dem Dat. 1 1.‏ 
Sam. 15, 5, mit dem‏ 2 .29 20 
Suf. HL.1, 2, mit nx 1 Sam. 20,‏ 
צדק Ps. 85, 11: nur bie)‏ .41 
Gerechtigkeit und Glück )‏ 
ץ sich. (Parall, begegnen sich).‏ 
dem zugeworfenen Kusse (4‏ 
tio) an Götzen Hiob 31, 1‏ 
Kön. 19, 18. Hos. 13, 34%‏ 1 





ien, ein Volk aus einem 
5 M.7,1.22. 3) heraus- 
herausfahren. 5 M. 19, 5: 
וטשפ חִבְּרְזל מז‎ und wenn das 
us 1 Stiele fährt. 4) in- 
ıbfallen, von den Beeren des 
ıms. Fut. רעשל‎ 5 Mos. 28, 40. 
.v.a.Kalna.2. 2Kön.1t, 6. 


1. אשם‎ 165. 42, 14 schnau- 


»n dem gebährenden Weibe. 
gehört das Fut. Dür zu bau). 


nauın und 
: 1) Hauch. Insbes. a) Got- 
nhauch, Schnauben Jes. 30, 


. 18, 16: 5) dessen beleben- = 


‚geisternder Anhauch. Hiob 
13, 4, vgl. 26, 4. 2) Athem, 
Fheids Prinzip im mensch- 
Körper (vgl. בְסָש‎ no. 2). 
, 7. Hiob 27, 3. 9 3( leben- 
esen, wie בָסש‎ no. 3. 5 1. 

. Jos. 10, 40. 4) vernünf- 
ele. Spr. 20, 27. 






















Kunerh ‚von rn Seite, .B.ı1M. 
2, 1. 13. Insbes, (den Tisch) um- 
‘geben, daher: sich um den Tisch 
setzen. 1 Sam. 16, 11: A523 לא‎ wir 
werden uns nicht seizen. Val. son. 
Dazu kommen 2 übergetragene Ge- 
brauchsweisen: 
4) verwandelt werden, mit 3 
(werden wie etwas) Zach. 14, 10. 


5) Ursache seyn an etwas. (Arab. 


ER verursachen, aa talmud. 

Ursache eig. Umstand, wel-‏ סב 
cher dann zur Veranlassung einer‏ 
Handlung wird. ‘Die Bdtg knüpft‏ 
sich also an das Umgeben en. Vgl.‏ 
אנכי Sam. 22, 22: rad‏ 1 .(אודות 
ich bin Ursache an allen‏ בּכּל- vun,‏ 
Seelen, ₪. i. an dem Tode dersel-‏ 
ben.‏ 

Niph. 333 fut. 39%, 123°  1( > 
v.a. Kal no. 1 sich wenden 
4, 9, von der Grenze 4M. 34, 
Jos. 15, 3. Jer. 6 12: Enns 
לַאֶחְרִים‎ ihre Häuser wer: 


5 


- 


9 


- . - 
או‎ et 


: an . 
em te re 





Hauptstadt, | | חן‎ 


ı noch unweit Dschendi 
Jes.43, 3. Ps.72, 10 (wo 
ein reiches Volk genaunt 
Das Nom. gent. ist Plur. 
es. 45, 14, wo von der 
3tatur des Volkes die Rede 
. Herod. 3, 20 von den 
ern. S. Michaelis Spieileg. 
lebracor. ext. T.I.S.177 ff. 
en Supplemm. S. 1707. 


ret. 3233 und n429, inf. 


| ,סב‎ fu. 26%, auch יסב‎ 
2 
h wenden 2. B. Spr. 26, 
Thür wendet sich auf ehren 
1 Sam. 15, 27: Samuel 
“n um zu BR, mit. 
>» Hab. 2, 16 zu jem., 
09 1 42, 24 von jem., 
; EN sich wenden, um jem. 
. 2Kön. 9, 18. 19. Dann 
) sich herzuwenden, her- 
, hinzutregen. 1 Sam. 22, 
2Sam. 18, 15. 30, 6) sich 














4130" סו 


Kleid hängen fassen (s. den Buch- 

9 - פ‎ -. = 
staben 5), 6870 um, ulm, 
0... י/‎ : 


„pw Hülle, 


79 ungebr. 86. Chald. 35 


s. v. a. das hebr. 779 reihen, ard- 
nen. Davon no מסְדרון‎ und 


770 . Reihe, pl. Reihen, f. Ordnung 


Hiob 10, 22. (Syr. 15,0 das.). 


ungebr. Stw. Im Samarit.‏ סָרזר 


8. .ץצ‎ a. Ind umgeben, umschlie- 
Gen, dalı. rund seyn. Talmud, 
79 Mauer , Zaun, Davon 


"10 m. Rundung, nur HL. 7, 3: 


Jar Becken der Rundung,‏ הסהר 
für: rundes Becken. (Syr. 3‏ 
Ferner‏ -(שַחרוך Mond, vgl.‏ 


m. 560106, Veste, Thurm.‏ סהר 


. קּ 
Syr. 120 das.) Daher nz‏ ) 
vom Zwinger, Castell, als‏ הסה 
Sitz der Gefangenen 1M. 39, 20 —‏ 
Der Sam. Text liest‏ .5 .3 ,40 .23 
nd, um jenen Sinn zu erleich-‏ 
tern.‏ 


pr. eines ägyptischen Königs,‏ א סוא 


eines Zeitgenossen des Hosea in 
Israel (2 Kön, 17, 4), wahrschein- 
lich Eine Person mit Sevechus bey 
Manetho, dem zweyten König der 
in Oberägypten regierenden äthio- 
pischen Dynastie, der zwischen 
Sabaco und Tirhaka תִרְהַקה)‎ ( 14 
(nach Euseb. 12) Jahr regierte. 
Der Name Sebeh, Sevch bedeutet 
תו1‎ Aegyptischen den Gott Koovog 
(Champollion Pantheon de l’Ezypte 
no. 21. 22.) Vgl. über das Histo- 
rische m. Comment. zum Jes. I, 
S. 596. 


1. סונ‎ oder סוג‎ (ein Mal שוג‎ 


2 Sam. 1, 22) s. v. ₪ 36) 8 


weichen, insbes, von Gott Psa 
19. 53, 4. Spr. 14, 14: 3%; 
5 | 0 


- . 


סג 


ru, 


-,- 


ו סוגר ,סגוח 1 


gebr. -או)5‎ 0782. „Sim 


r anfüllen, pass. davon 
1. Davon >ְגְרְיֶר‎ 


sv. a, das hebr. no. I, 
1. 


‚egen. Spr. 27, 15. (Im 

(liald. dass. Samarit, 

das.) Stw. 29.‏ [ אנ 
ו ' 


„ Nervus, 5... ,ַדֶפְכַת‎ 

in welches die 1:6 des 

u eingeschlossen werden, 
ד‎ 


7. 33, 11.  (Syr. 1,0, 
> dass.) Stw. ist 


verstopfen, verschlielsen, 


br, Stw. viel, s. va 
Davon 


1) N. pr. Sodom, die 
(1 Mos. 19, 15) der 4 
Thale Siddim, welche 
te Meer versanken 1 NM. 
'es.1, 9. Sodomstrauben 
32 werden als Bild eines 

Zustandes gebraucht, 
auch Sodomsäpfel hatte, 
dig wie mit Asche gefüllt 
s. jüd. Kr. IV, 8 6. 4). 
;hter von ungerechten, 
rderbten Richtern Jes. 1, 
X. 200000. Vulg. So- 


verbrennen. 


inenes Unterkleid, eine 
d, welches auf den blo- 
unter die übrigen Klei- 
sn wird. Richt. 14, 12.13. 
3. Spr. 31, 24. אא‎ 
(Syr. {20,@© im N. T. 
pıov Luc. 19, 20, Avrıov 
4). Stw. ist 


(ee sv. a. Aw sein 





1 סו 


Finger 1 21.41, 42, נו06‎ Kopf (dı 
hinrichten lassen) 1 Sam, 17, 4 
2 Sam. 5, 6. 16, 9. 5) able 
von Kleidern 1 3. 38, 14. c) we 
nehmen, wegschaffen, entferne 
z.B. die Götzenaltäre 2 Kön. 18, 
die Todtenbeschwörer 1 Sam. 3 
3, den Fluch Jos.7, 13, die Wor 
zurücknehmen Jes. 31, 2.  2(=₪ 
EN zu sich bririgen lassen, gleich 
bey sich einkehren lassen. 2 וא5‎ 
6, 10. .%ק110‎ sz3rı pass. 331.4,3 
Dan. 12, 11. 

Pil. A930 s.v. a. Hiph. mache 
dafs abweicht, nur Klagel. 3, 1 
Davon 13, 930%, N.pr. ma ₪ 


"10 1) part. pass. s. v.a. Sn ₪ 
fernt, verstolsen, vertrieben [ 
49, 21. Jer. 17, 13 im Keri: רי‎ 
die sich mir entfernt haben. 2) = 
de, entartete Nanke (des Wei 
stooks). (Vgl das Stw. no. 1, 
und סיג‎ Abgang, Schlacke, ₪ 
330). der. 2, 21: mama, רי הגפֶן‎ 
Ranken eines fremden | 
3) Name eines Tempelthores, וע‎ 
2 Kön. 11, 6. In der Parallektel 
2 Chr. 23, 5 steht: היסוד‎ Ayo 19 
des Grundes, ; 


NO oder To in Kal. ungeb 


anreizen, anstacheln. (In keinerd: 
verw. Sprachen, vielleicht denon 
von שית‎ Dorne, Stachel). 
Hiph. na, auch דהסית‎ 3 
22, fut. nos, auch mo, pa 
non (wie 772% von 735) 1) anre 
zen zu etwas. Jos. 15, 18. Rich 
1, 14. 2 Chr. 18, 2, insbes. zu e 
was Bösem 5 M. 13, 7. 1 Kön. 2? 
25. Hiob 36, 18. Mit = der Peı 
son: gegen jem. reizen, aufbrin 
gen 1 Sam. 26, 19. Hiob 20: 
der. 43, 3. — 2) Mit zn vertrei 
ben, verstofsen aus einem Ori 
(gleichs. stimulo 0608 , are ex 
pulit) 2 Chr. 18, 31, ohne Cası 
Hiob 36, 18, im guten Sinne: be 
freien aus einem Unglück 36, 16. 


135 


mit 7a 2 M. 32, 8, bs»n 4M. 12, 
10. 14, 9. Insbes. a) abweichen 
von Gott und dessen Wegen, mit 
מך‎ Jer. 17, 5, >yn Ezech. 6, 9, 
ans 1Sam. 12, 20. 2Kön. 10, 
29, 2 (eig. abweichen und sich 
gegen’ ihn wenden) Hos. 7, 14. 
Olıne Casus s.v.a. abfallen, entar- 
ten. Ts. 14, 3. Jer. 5, 23.5M. 11, 
16. Dan. 9, 11. Umgekehrt sagt 
man 5) Gott weicht von jem., d. i. 

* verläfst ihn, mit מך‎ 1 Sam. 28, 15. 
16. Richt. 16, 20, eben so vom 
Geiste Gottes 1 Sam. 16, 14, der 
Stärke Richt. 16, 17, der Heir- 
schaft 1 M. 49, 10. Spr. 11, 22: 
ein schönes Weib טעם‎ ny9 von der 
der Verstand gewichen ist, ohne 
Verstand. c) abweichen, vom Ge- 
setze, mit 3% 5 (1. 17, 20. 28, 14, 
d. Accus. (das (Fesetz übertreten) 
2Chr. 8,15; vomBösen Hiob 1, 1. 
d) weichen pass. für: entfernt wer- 
den. 1 Kön. 15, 14: = המות לא‎ 
סרוּ‎ und die Altärce wurden nicht 
entfernt. 22, 44. 2Kän. 12, 4. 14, 
4. 15, 4, vgl. Hiob 15, 30: 103 
PB בְּרוּחַ‎ er wird weggerafft durch 
seines Mundes Hauch, e ) f. vor- 
übergehn, vorüberseyn. 1 Sam, 
15, 32: vorüber ist die Bitterkeit 
des Todes. Hos. 4, 18. -- 0 15, 
30: Jun כא - יסור מְנִי-‎ er entgeht 
nicht der Finsternifs, d.i. dem Un- 
glück. 

2) (som Wege abbiegend) hin- 
zutreten zu etwas. 2 N. 3, 3. 
גָא וְאִרְאח‎ - TION ich will doch 
hinzutreten und schen. V. 4. Ruth 
4, 1. 1 Kön. 20, 39, mit קל‎ 22, 32. 
Mit אל‎ : einkehren bey jem. 1M. 
19, 2. 3. Richt. 4, 18, absol. Zu- 
tritt haben. 1 Sam. 22, 14: 22 
אכ = משומעתף‎ und (wer hat, wie er) 
Zutritt zu deiner geheimen Au- 
dienz ? 

Hiph. הסיר‎ fur. 49%, mit dem 
ו‎ convers. 121 (wie Kal) 1) ma- 
chen, dafs jemund oder etwas wei- 


che, abweiche. 5 21. 7, 4. Dalıer 


a) abnehmen, 5. D. den Ring vum MID m. Kleid, nor 1 M. 49, ו‎ 
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EI TO 1) wie das arab. LASw ab- 


scheren, abkehren, dah. von ei- 
nem ale wegraffenden Regen 


(arab. Kun) Spr. 28,3. 2) wie 


im Syr. niederwerfen, zu Boden 
stürzen. 5. Niph. , 
Niph. prosterni. Jer. 46, 5. 


umherziehn (im‏ , מג[86ז6ג! תזגו סרזר 


Chald. s.v. a. 335). Jer. 14, 18. 
Mit dem Acc. (ein Land) durch- 
zielin. 1 M. 33, 10. 21. Insbes. 
in Handelsgeschäften, um einzu- 
kaufen oder zu verkaufen, Zuno- 
eetouas. 101. 42, 34: ות -הְארֶץ‎ 
aaa und ihr ןסוח‎ das Land 
durchziehn. Daher Part. ınD rei- 
sender Kauf-Handelsmann, Zuro- 
006 1 M.23, 16. 37,28. mb 
ar die Kaufleute des Königs, 
die dieser herumschickte, um ein- 
zukaufen 1 Kön. 10, 28. 2 Chr. 1, 
16; vom Seefahrer Spr. 31, 14. 
Jes. 23, 2. Noch allgemeiner Jes. 
47, 15: nd אחז‎ denen du. /er- 
kehr gehabt hast. Fem. סחרת‎ 
Händlerin, die Verkehr treibt mit 
jem. Ez. 27,12. 16.18. (Im Aram. 
els Bettler herumziehen. Für: 
handeln, haben Aramäer und Ara- 
ber ,תגר‎ ;<(. 

Pilp. סחרחר‎ schnell umgehn 
(vom Herzen), heftig pochen. Ps. 
38, 11. 

Derivate: ans, nnd u. ִיִסְחֶר‎ 

inte) m. 1) Handelsplatz, ו‎ 
16%. 23, 3. 2) das durch Handel 
Erworbene. Jes. 45, 14: טסחר פנש‎ 
Acthiopiens Gewinn, vgl. .זק5‎ 3, 

"MO m. 1) Erwerb durch Handel, 
Jes. 23, 18. 2) Erwerb überhaupt. 
Spr. 3, 14: -Anon many כי טוב‎ 
23 denn ihr Erwerb ist besser, als 


der des Silbers, sie zu erwerben, 
ist besser, als Silber. 31, 18. 


md f. Handel. hier für das con- 


cretum: llündler. Ezech. 27, 15: 


סה 
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Parall. .לבט‎ LXX. negıßodf. Pulg. 
pallium. "Es ist abgekürzt aus n15>, 

welches der God. Sam. vollständig 
gibt. Die Erweichung von 75 (x) 
in s, ss fanden wir Echon unter 
,מס‎ 09 aus 059, מַבְסָת‎ hier 
findet sie zu Anfang des WWVortes 
statt, wo Äs nur in harten Dialek- 
ten geduldet wird, als &uv, av», 


Eiußn äol. f. oiußm; das altpers. 
ksch zu Anfang der Wörter wird 
im Neupersischen stets s, s. oben 
.אָחשוָרש‎ 


„ro 1) zerren, herumzerren, z. 


B. einen todten Körper 2 Sam. 17, 
13. Jer. 15, 3: (ich will senden) 
את -הבּלְבִים לסהב‎ die Hunde, (sie) 
herumzuzerren. 22, 4 4, 20. 
(Arab. „Ww zielen, schleppen, 
z.B. ein Kleid an der Erde herum). 


Dah. 2) zerreilsen, davon 


TaMO = eig. das Zerreifsen, dah. 
הסחבות‎ ab zerrissene Lumpen. 
Jer. 38, 11. 12. 


ra io abkehren. Nur in Pi. Ez. 


26, 4. Arab. Leu 5 , auch: 
abkratzen, abschälen, Syr. 2 


Besen. Chald. rırıS waschen, verw. * 


mit סתף 195 הב‎ , mo: aus ersteren 
ist erweicht .(סְחָה ג , סהו‎ Da- 
von 


m. Auskebricht, Unratli, hier‏ סחי 
trop. fürs etwas Verächtliches.‏ 
Klagel. 3, 45. (Chald. anna Koth,‏ 
Mist).‏ 


2Kön. 19, 29, wofür in der‏ סְחִיס 
(w.‏ שחיס 30 ,37 Parallelstelle Jes.‏ 
m. n.) das, was im dritten Jahre‏ 
nach der Saat noch von selbst her-‏ 
vorkommt. Vgl. med. LAX. iın‏ 
B. der Könige: atrönara. Ayu.‏ 
Jes. 0010717.‏ הו und 1 "bey‏ 
Für die Sache vgl. Strabo AT. 4‏ - 
Gusaub.‏ 502 -5 .3 .6 











(ohne Dog. Tene im ,כ‎ 1. abo) 


. 
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Ps. 130, 4.‏ 0 / סִלִיחַה 


ur. Neh. 9 


en re 


ter andern: einhergehen, -wandeln, 
wovon mehrere Derivate mit der Be- 


deutung: Weg. Davon 


N.; pr. einer Stadt an der äußer- 
sten Ost-Grenze des Königreichs 
Basın, noch jetzt Salkhar (ehe) 
und corrupt Sarkhad (A>yo) ge- 
nannt, welche beyde Namen aber 
auch schon bey arabischen Selhrift- 
stellern vorkommen, Sie ist reich 
an Weinbergen. $. Burckhardt's 
Reisen in Syrien 5. 180 und 507 
der deutschen Uebers. 5 M. 3, 10. 
‚Jos. 12, 5. 13,11. 1 Chr. 5, 11, 


ו אא 
mit 870, m5Q, entfernter auch mit‏ 
mid, p50, und mit platter‏ ,50> 
Aussprache sin, man, bu2 tollo.‏ 
Insbes. a) aufschütten auf einen‏ 
Haufen Jer. 50, 26, 5) einen Weg‏ 


durch aufgeschütteten Sohutt er-. 


höhen, bahnen. (Vgl. Dan Jes. 49, 


11). Jes. 57, 14. 62, 10. Spr 
15, 19. Jer. 18, 15. Hiob 19, 
banı 9 150m eig. sie .- 


sich den. Weg auf mick los. 30, 12. 
Ohne.:7y1 Ps. 68, 5: 3%5 bahnet 
(den Weg). 

An die Bedeutung des Hohen, 
Schlanken knüpft sich 

2) die des Schwankenden, Schwan- 
ken, insbes. von herabschwanken- 
den, schwanken Zweigen und Ru- 
then, wie an den Palınen, Weiden 
u.dgl., dergleichen zu Körben, Be- 
sen verarbeitet werden (vgl. bar, 
wovon זלְזְלִים‎ schwanke Reben; 
957 schwanken, schwankend herab- 
hängen ; bin no. 1.2, wovon bYen-n 
schwanke Falmenzweige). 


(arab. &‏ סלסלות und‏ סָלִים 


m5D 


erleben, erhöhen,‏ )1 כל 


- Ruthen geflochtene Körbe; 


סל . 


»s noch And. für eine Abkür- 
| welche die Anfangs- oder 


tbuchstaben aus ‚mehrern Wör- . 


‚uthalte (wie רבי שלמה .₪ רשי‎ 
Rabbi Salomo Jarchi ( ₪ 
nn, סב‎ redi sursum, Can- 
3 Cape); ; חקוכ‎ mis 

1 mutandae de De 5 
ıbkürzumgen ist bey 5 alten 
iern ganz unerwiesen. | ₪ 
arlis Supp lemm. S.1760. 1 
iller 36 in Psalm. T. 1. 
ren 

r, 

» Eichhöorns Bibl. der bibl. 
stur Th. 5. 5. 542 ff. Forkels 
ı. der Musik Th. 1, $.144. 


Erhebung) N. pr. m.‏ כָלוּת 
wofür V. 20 30,‏ ,12,7 


dass.) N. pr. m. 1 Chr, 9,7, 
ז‎ Neh. 11, 7 סלָא‎ 


(erhoben) N, pr. m. 4 M. 25, 
rhaben) N, pr. m. 1) Neh. 
2) 12, 20, 5. סלו‎ 


iz. 2,6, und סלון‎ m. Dorn, 
eichen sich an dein jungen 
‚e und den Ruthen der Palmen 
n, von 50 schwanke Ruthe, 
der Endung 7%, 5. >59 no. 2. 
ph. von gottlosen Menschen. 
8, 24. LXX. 0 (Chald. 


, ,ְסִילְחָא‎ arab, ÄNW Dornen 
Jattelbaums). 


‚Fut. יסמח‎ vergeben, mit dem 


2 Mos. 34, 9. 1 Kön. 8, 31. 
36. 39. (Chald. Zab. dass, 
iop. transp. תסהל‎ gütig seyn, 
:ben. Der Grundbegriff liegt 
in dem Aufheben der Sünde, 
. mit (סְלָא ,סִזֶה‎ 


iph. vergeben werden (von 
Sünde). 3 M. 4, 20. 26. 31. 
).13. Davon 


vergebend Ps. 86, 5, und‏ .ו 


\ 


1 | סל 


ben 165. 16, 1. 5. Relandi Pal 
stiina S. 926—951. Burckhari 
Reisen in Syrien u. s.w. 5. 703! 
der deutschen Uebers. 


א ungebr. Stw. quadril.‏ סְלְעם 


zehren, wie im Chald. מז‎ 


m. eine vierfülsige, gefüge‏ סִלְעם 
und efsbare Heuschreckenart, 2‏ 
3M. 11, 22.‏ 


in Kal, ungebr. Grundbät‏ סלם 


schlüpfen, gleiten; intrans. schlüp 
rig, glatt seyn. (Verw. mit ij 


59 
vorüberschlüpfen, -שלף‎ Arab._i 
überstreichen, _vorbeyschlüpfe 
beydes vom Grundbegriff 4 
Schlüpfrigen , Glatten, vgl. an 
025000 und überhaupt die Stamz 
sylbe lab, ins:r). Daher 

Pi. סלף‎ 1) ausgleiten mache 
zu Falle bringen z. B. die gerech 
Sache jem. 2 2. 23, 8 (ogallı 
Ölxav Eurip. ‚Androm. 781 al. 76 
Spr. 13, 6: חטאת‎ Han mm 
Gottlosigkeit macht ausgleiten d 
Fehltritt (gleichs. den tehltrete. 
den Fufs), dah. ins WVerderb 
stürzen 5 M.16, 19. Spr. 1 
22, 12. Hiob 12, 19. 1 schlüpft 
machen, den Weg Spr. 19, 
Davon 


able) m. schlüpfriges, glattes Wese 


Schleichen und Schmeicheln 6 
syn. von (חל קה‎ Spr. 11,3. 15, 


heranfsteigen. Dan.‏ .011810 סלק 


3.8.20. Prät. ıp-D (active For 
Dan. 2, 29. Esra 4, 12.- 5. « 
Mehreres u. d. Stw. r23- 5 
Zab. und Samarit. dass. 


arab. EYE UM abschneide‏ 3 סלת 


5 
ebschälen, entblöfsen, ע\ תסצם‎ 
abgeschälte Gerste, Gerstengr: 
pen, üAgıra (wiewohl das n ind 
sen Wörtern vielleicht nicht ' 


sprünglich radical ist). מו[‎ Heb 
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verhärteter Form 6:33 schwanke 
Palmenzweige, צנְצנת‎ Korb. Die 
jungen Palmenzweige , an welche 
hier überhaupt zunächst gedacht 
ist, sind (wie der frische Trieb der 
Rosen, Akazien) mit Dornen be- 
seizt, dah. 7120, ספון‎ der Dorn 
am Zweige v.ın.n. 

Pilp. erheben. Spr. 4, 8: mE0%3 
erhebe sie (die W eisheit). 

Hithpo. ההסתולל‎ "(denom. von 
(סבלת‎ sich dämmen, dah. sich wi- 
dersetzen, mit ב‎ 201. 9, 17: 719 
מסתול5ל בְּעמי‎ noch widerseizest du 
dich meinem Volke. 

Derivate von no. 1. ,סַלְלָה‎ 7599, 
DES, On, von no. 2. 55, 
7159, jiro, סלסלות‎ 


f. Wall Jer. 33, 4, insbes,‏ סללה 
derjenige, welchen: die Belagerer‏ 
um die belagerte Stadt herum auf-‏ 
werfen. 2 Kön. 19, 32 4, 2.‏ 
Sam. ‚20, 15.‏ 2 


m. Leiter, Steige. 1M. 28, 12.‏ סלם 
(Arab. dass.). Stw. BEI no. 1 mit‏ 
der Bildungssylbe D.‏ 


שסלים f. pl. Körbe, s.v.a.‏ סלסל לות 
ל "זז .אא ,6,9 Jer.‏ 
Stw. 239 n0. 2.‏ 0 


zoo ungebr. Stw. mit der Grdbdtg 


de Hohen, verw. mit סלֶה‎ en] 


und סק‎ Daher 
Erle) m. 1( u Oefter ר יי‎ 
Ts. 18, 3: wo mim Jchova ist 


mein Fils, 0 4 42, 10. 2) N. pr. 
Hauptstadt der E domiter, nach- 
mals Petra. Sie lag ungefähr in 
der Mitte zwischen der Südspitze 
des todten Meeres und der Spitze 
des aelanitischen Mleerbusens in 
einem von hohen Felsen umgebe- 
nen Thale, und bestand grölsten- 
theilsaus Wohnungen, welchei inden 
Felsen gehauen waren, [6127 7 


Musa (ei zwya Oo Thal des Mose). 


Es steht mit d. Art. 9297 Richt. 
1, 36. 2 Kön. 14, 7, ohne densel- 
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Mit# Pr. 105, 14. Part. pass, | 
Br 06, mai ל‎ 


/ 


48, 2. 









, 
112, 8. 26, 3. Bin הל‎ 

mit etwas: a‏ ב 
art Fer etwas verleihen,‏ 

en 1 47: wem 
were Korn nd Mont habe 3 

ihm verliehen. Ps. 34; 5 - ל‎ 
nühern. Ez. 24, 2.0 So im Syr. 
(Die Bedeatung- schließt sich an 
no. 4 sich anlehnen au efwas, 
woran stoßsen, dab. im Rabb, zu= 
senmenhängen, verbunden, benach- 
bart seyn, Too nahe). 

Niph gestützt seyn לרש‎ 29, 
sich "stützen Ps. 71, 6. J 
Metoph. 2 Chr. 32, » 

Fi, erquicken, HL. 2,5. (Vgl. 
725). Davon das N, pr. mas) and 


(den Jehova stützt) N, pr. 
m. 1 Uhr. 26, 7, DET 

ungebr. Stw, , verw. mit מש‎ 
Daher 


Bildsäule Erz. 
2 Chr. 33, 7: 
des Bildes. 


8,3. 5. 5 4,16. 


eig. Säule‏ 6 פסָל הסמל 


.כֶם % סָמם 


1=0 bezeichnen, wie im Talmud. 


729, wövon 77%9 Zeichen. Man 
nimmt fälschlich en, dafs dieses 
aus dem griechischen (ernain) 
genommen sey: der Stamm ist 
echtsemitisch und 5. v. a. 721 bar 


‚stimmen. 


Niph. Part. 392 bezeichnet. Jens 
28, 25: שלךְח נסמן‎ und Gerste 
(pflanzt er) auf das Bezeichnete d.i. 
auf das abgesteckte Feld. So Targ. 
Saad. Kimchi. And. fette Gerste, 
VOR 4 == 79% fett seyn, gegen 
das Genus und den Parallelismus 


mit den Wörtern טלרח‎ und Inz24- \ 


LXX,. Theod. Agu. Vuls. Hirs , 


ren, von dem emporstrebend 


and 


"ähnlich seyn. 
סָמַל‎ und 528 m. SV, 8. צלם‎ Bild, 


סנס horrere, goloosıy,‏ סְמַר 


סמ סל 


nm. (m. 2 M. 29, 40., fem. 
1,5 und gew., walhrsch. in- 
ınan das n fülschlich als Fe- 
ılbezeichnung nalım) Mehl. 
„13. 38. 1 Chr. 9, 29. ıM. 
השים‎ nbb Weizenmehl 2 

(Im Chald. סוּלְהָא‎ dass., 
das Verbum 52 Mehl rei- 
sieben ), 


Plur. 920 Wohlgerüche, 
0, 34. סמים‎ mb ‚wolhlrie- 
's Rauchwerk. 2 . 30, 2 


Stw. סָמָם‎ 5. +. = er + 


ED N. pr. eines babylant- 
Kuiogsobersten. Jer. 39, 3. 
dem pers. „eh Schwert, 
»s sich; Schwert des Nebo, 
zen, 


. (zusammengesetzt aus סמ‎ 
, und הָדָר‎ - schinücken, 
AS vom Hervorbrechen der 
ıblüthe) Weinblüthe. HL. 

2, 13: SE Dinger die 
\ücke sind (in der) hlüthe, 
: 9729 927272 unsere 1] ein- 
ind (in der) Blüthe. V gl. für 
Istruction 2M. 9,31: הפשתה‎ 
'er Flachs war (in den) Kno- 
m Chald. und Syr. dass. Im 


uch von andern Blumen). 


ıt. 7033 1) auflegen, gleichs. 


zen auf etwas, in der Ver- 
g: יד על‎ 708 die Hand auf 
egen. 2M. 29, 10. 15. 19. 

‚4 3,2. 8,14 usw. 

s, 19: יָדו על הג קיר‎ 77201 
izi seine Hand en die! and, 
m Fliehenden gesagt, wel- 
'h an die Wand seiner glück- 
reichten Wohnung stützt. 
. worauf liegen. Ps. 88, 8: 
סמכד‎ 159 auf mir ruhet dein 
— 2) stützen, unterstützen. 
17. 24. 54,6. Ez. 30, 6: 
סמכי‎ die Aegypten unter- 
Aegyptens Bundesgenossen. 














1 = סר 


ואי m. (mit Kamez impuro)‏ סרב 
spenstig Ez. 2, 6.‏ 


BAD chald, quadril, entstand 
aus 523 tragen maclten (ein 6 
dah. anzichen, arab, ze 
Hemd, den Rock anziehen. Daı 


1792790 m. chald. lange und w« 
Hosen der Perser und anderer 0( 
entalen Dan. 3, 21. 27. (Im Ar 


dies dass., syr. und chald. 5; 


auch für: weites K‏ שרולין 
überhaupt. Pers. tuLö transp. |‏ 
.der Sache ist auch der Name in‏ 
abendländischen Sprachen gedrı‏ 
gen, griech. ougußupe, oupaper‏ 
oagunugar; neugriech. gapßugıd‏ 
lat. sarabara, saraballa, span.‏ 
roulas; im Ungarischen und 5‏ 
vonischen: Schalwary, im Pol‏ 
schen: Scharmvari).‏ 


N. pr. (Ss>w Fürst ı‏ סרְגון 
Sonne) König von Assyrien, Vı‏ 
gänger des Sanherib' (716 —7‏ 
v. Chr.), der einen Krieg mit A‏ 
sypten führte. Jes. 20, 1.‏ 


ungebr. Stw.. Im Aram. ;‏ סרד 
beben, sich fürchten. Davon‏ 


TON. pr. m. 1 M. 46, 14. Porn 
199 4M. 26, 6. 


Abweichu‏ )1 (סוּר f- (von‏ סרה 
vom Gesetz), Vergehn. 5M. 1‏ 
Insbes. Abfall von Jeho‏ )2 .16 
M. 13, 6. Jer. 28, 16. 29,:‏ 5 
Jes. 1, 5. 31,6. 59,13. 3, A‏ 
lafs, Authören. 165. 14, 6. I‏ 
beyden ersten Bedeutungen ließ‏ 
widerspens‏ סרר sich auch von‏ 
seyn, ableiten.‏ 


‚10 (Crecessio) N. pr. einer Cister 
2 Sam. 3, 26, 
PING 1) hingießsen, hinstrecke 


Amos 6, 4. 7. Intrans. Ez. 17, | 
nnd 724 vitis Inte fusa. 2) übe 
flüssig seyn, überhängen, redundar 
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neuern hebr. Ausleger: Spanien. 
Beydes sicher falsch, nur lälst sich 
nichts Zuverlässiges an dessen Stelle 
 setzen.. Man rüth auf Sipphara, 
aber dieses ist wahrsch. DYYJnD. 


f. Buch 5. v. a. So. Ps. 56, 9.‏ ספרה 
Zahlen. Ps. 71, 15.‏ ספרות pl.‏ ספרה 


D77EO 2 Kön. 17, 24. 18, 34. 19, 
13. Jes. 36, 19. 37, 13 Stadt unter 
assyrischer Oberherrschaft, aus wel- 
cher Colonisten in das Gebiet von 
Samarien geführt wurden. Wahrsch. 
Sipphara in Mesopotamien am Eu- 
phrat. Das Nom. gent. ist ספרוים‎ 
2 Kön. 17, 31, das zweyte Mal im 
Chethibh ספְרִים‎ 

(Schreiber, als N. muneris‏ ספרת 
mit Femininalendung, wie nızb,‏ 
vgl. Lgb. 468) N. pr. m. Esra 2,‏ 
mit dem Art. Neh. 7, 57.‏ ,55 


steinigen, mit d. Acc. d. P.‏ ס ן 


2M. 19, 13. 21, 28. Häufig mit 
dem Zusatze: בְּאָבְנִים‎ 5 M. 13,11. 
17, 5. 22,24. Vgl. das syn. 037. 
(Die Bdtg des Steinigens ist ind«s- 
sen schwerlich die Grdbdig, zumal 
sich auch die des Kinisteinigens fin- 
det. Wahrscheinlich liegt ein un- 
gebr. Nomen סקל‎ Stein zum Grunde, 


- ? - 

von טשקל == סקל‎ , Nö schwer seyn, 
wovon sowohl steinigen, als ent- 
steinigen koınmt ). 

Niph. pass. 2M. 19,13. 21,28 1. 

Pi. 1) mit Steinen werfen. 2Sam. 
16, .,6. 13. 2) von Steinen reini- 
gen, gleichhs. entsteinigen, mit pri- 
vativer Bedeutung, wie 2:7, .סכף‎ 
Jes. 5, 2, mit 7399 62,10. Pu. 
pass. gesteinigt werden. 1 Kön. 21, 


14. 15. 
סר‎ m. 9 /: böse, böse aussehend 


(s. das Stw. 49 no. 2, =); dah. 


milsmuthig, verdrießslich. 1 Kön. 
20, 43. 21, 4. 5. 


290 ungebr. Stw. Im Chald. wi- 


derspenstig seyn. Davon 

















' Das weichere 9 (und dieses war 
das häufigere, wie auch: im Arab. 


weit häufiger ist als 2) wird 
8 mit א‎ verwechselt (s. & col. 
1), auch contrahirt, als bya contr. 
L2, בי‎ aus .בעי‎ Das härtere wech- 
selt theils mit der härteren Guttu- 
ralis ,ה‎ vgl. ֶרְח ,חצר‎ Vorhof, 
37 s.v.a. vn eilen, theils mit den 
Gaumenlauten 3, 3, p, als 7332 5 
v. a. j:3 decken, bedecken, 09 
s.v.a. D4 zermalmen, 327, chald. 

arab. “Ks quellen , sprudeln,‏ נבג 

עיך umgeben,‏ כָּמַר s. v. a.‏ עּסר 
Mauer,‏ קיר Stadt, wahrsch. s. v.a.‏ 
ummauerler Ort, Stadt; ebeuso im‏ 
Er-‏ ארקא Aramäischen ny\x und‏ 
hören. Selbst‏ שמק de, >nU und‏ 
nähert es sich, z. B. van‏ ר dem‏ 
und u>n glätten, poliren. Auf-‏ 
fallender ist die Verwechselung,‏ 
mit x, sofern im Aramjischen‏ 
das hebr. x häufig < 1 6‏ 
Mau hat sich dieses so zu erklär‏ 


. שר‎ .3 "0% 5 
/ שי‎ u . . ₪ 
>: אל‎ re: - 
. En 


ראקות 
1 


0% bald ו‎ einen Vo- 
redrückt, als pays Anakız, 
900005, sehr Done, - 
'er stärkere (arab. 6 Ghain) 
bh bis zu einem gelind in 
le geschnarrten z verhärtet, 
1616 Wörter werden im 
schen mit ית‎ geschrieben, 
! 10%, עִמַרְה‎ Tonodgu; 
» arabische "Orommaliker 
ı es sogar durch r aus und 
| dadurch dein ursprüngli- 
‚ne noch näher zu kommen. 


dem Gesagten erklärt sich 
ı doppelter Umstand: 1) die 
:denen Bedeutungen eines 
selben Stammwortes haben 
mählich im Sprachgebrauche 
ıieden, dafs ınan das Wort 


inen mit gelinderem, iu der: 


mit stärkereım ע‎ aussprach, 
Araber haben daraus dann 
hiedene Stämme gemacht, 
r eig. festmachen, dah. Pi. 
en, verschliefsen, arab. Las 
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In dem Gespräche des Geringeru 
mit einem Vornehniern vertauscht 
der Hebräer häufig die erste Person 
mit: dein Knecht, deine Knechte, 
‘wie die dritte Person mit: mein 
Herr (s.Yııy). Dan. 10, 17: wie 
vermag der Knecht meines Herrn 
da zu reden mit meinem Herrn da? 
für: wie vermag ich mit dir zu 
reden? Es kann daher geradehin 
mit der ersten Person alterniren, 
z.B. 1M. 44, 32: denn dein Knecht 
hat sich verbürgt für den Knaben 
bey meinem Vater. Selbst zu einem 
abwesenden Angehörigen wird wohl 
dieses Prälicat gesetzt, z.B. 1M. 
44, 27: mein Vater, dein Knecht, 
sprach zu uns. 30, 31. 32, 20. 


2) mim 732 Knecht Jchova’s ist 
a) Verelrer Jebova’s, der dem 
Jehova dient Neh. 1, 10, vgl. im 
Cliald. Esr. 5, 11. Dan. 6, 21. In 
diesem Sinne ist es ehrender Bey- 
naıne frommer Verehrer Jebova’s, 
als des Abraham P’s. 105, 6. 42, 
des Josua Jos. 24, 29. Richt. 2, 8, 
des Hiob lliob 1,8. 2,3. 42, 8, 
des David Ps. 18, 1. 36, 1. 89, 4. 
21, im Plur. von frommen Vereh- 
rern Gottes überhaupt Ps. 113, 1. 
134, 1. 34, 23. 69, 37. 54, 
17. 63, 17. 65, 8.9.13. 14. 15. 
b) Knecht d. .ג‎ Bote, Gesandter 
Gottes, den er mit einen Geschäfte 
beauftragt und aussendet. Jes. 49, 
5.6. In diesem Sinne vom König 
von Babel, als Werkzeug in der 
Hand Gottes Jer. 25. 9. 27, 6. 
45, 10, meistens aber mit dem Ne- 
benberrilte eines von Gott gelieb- 
ten und ihm vertrauten Gesandten, 
dah. von den Propheten Am. 3, 7. 
Jer. 7, 25. 25. 4. 26,5. 29, 19. 
35, 15. von Mose 5M. 34, 5. Jos. 
1. 1, Jesaia Jes. 20, 3, vom Mes-' 
sias Zuch. 3, 8, von den Engeln 
Dipb 4, 18. Oefter Nielsen aller- 
dings beyde Begriffe (a und 5) in- 
einander, wie sie ihrer Natur nach 
verbunden siud, und so nament- 
lich wenn es von Israel steht Jes. 


עב 


Pu. 1) bearheitet werden. 5 M. 
21,3. Vgl. 15,19. 2) pass. von 
Kal no. 3: 2 729 es ist jemandem 
Arbeit aufgelegt worden. Jes.14,3. 
Vgl. Gramin. $. 138, 1, 2. 

Hiph. 1) causat. von Kal no, 1. 
arbeiten lassen, zur Arbeit anhal- 
ten. 2M. 1, 13. 6, 5. Dah. durch 
schwere Arbeit ermüden, und über- 
haupt: ermüden. Jes. 43, 23. 24: 
הְיבְרְמְנִי בהטאומיף‎ ZN nur ermü- 
detest du mich durch deine Sünden. 
Parall. .הלגי‎ 2) causat. von no.2. 
Ez. 29, 18. Dah. dienstbar machen 
(ein Volk). Jer. 17, 4. 3) causat. 
von no. 2,b. 2 Chr. 34, 33. 

Hoph. sich dazu bringen lassen, 
dafs ınan diene (fremden Göttern). 
2M.20, 5: Dyasn פָא‎ du sollst 
dich nicht zu ihrem Dienst bewegen 
Lissen. 2M. 23, 24. 5M.5, 9. 
18," 

Die Derivate folgen außer 7327. 


chald. thun, machen, 5. v..a.‏ קבד 


das hebr. mioy. Dan. 3, 1. 15. 129 
קרב‎ Krieg führen Dan. 7, 21. 
Mit ב‎ Dan. 4, 32, und 23 Eır. 6, 
8, mit jem. haudeln, umgelın. 

Ithpe. gemacht werdeu; werden, 
geschelm. Esra 4, 19. 5, 8. 7, 6. 
Dan. 3, 29. 

Derivate: 329, 8722, 1272. 


22 m. 1) Knecht und zwar bey 


len Hebräern Leibeigener, Sklav. 
4 M.12, 16. 17, 20. 39, 17. 1. 
%, 25: עַבְדִים‎ 722 ein Knccht der 
Kucchte, der niedrigste Knecht. 
Der Naine Knecht wird aber ge- 
braucht a) von dienstbaren ל‎ 01- 
kern 1 1. 9, 26.27. 27, 37, 6) vun 
den Inechten eines Königs, und 
zwar von Hofleuten 1 21. 40, 20. 
41,10. 37. 38. 50, 7, Gesanilten 
2 Sam. 10, 2. 4, Kriegsobersten 
Jes. 36, 9, und gemeinen Kriegs- 
kKnechten 2 Sam. 2, 12. 13. 15. 30. 
31. 3, 22. 8,7. c) einmal (ver- 
ınöge eines Zeugma) selbst von leb- 
lusen Dingen 1 91. 47, 19. — 
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ging auf die gegenüber liegende Seite. 739 f. 1( das Ueberströmen, sic 


Ergiefsen des Zornes :s. Hip 
no 4.) Hiob 40, 11: Tex נרלת‎ 
deines Zornes Erzufs. Daher voi 
heftig ausbrechenden Zorne selb 
Jes. 14, 6.10, 6, insbes. Jehora 
Zorn-u. Strafgericht. 23 BY ₪ 
Tag des göttl. Zorngerichts. Sp 
11, 4. Zeph. 1, 15. 18. Vgl. Spı 
11, 23. — 2) Uebermuth, gu 
superbia. Jes. 16, 6 7, 7. 


"29 Plur. עברוים (עברים‎ Fa 


m33 <בריות .וק‎ N. gent. Be 
bräer, llebräerin LXX. “Erveio; 
Die bibl. Schriftsteller fassen de 
Namen als Patron. von 123 (w.u 
n.); dessen ungeachtet ist er wahı 
scheinlich ursprünglich Volksnem 
und Appellativ, vom 33 jenseit 
es Land, dalı. Jie Jenseitige 
ו‎ Namen die Canasanit: 
sehr schicklich der einwandernde 
Horde des Abraham geben konı 
ten 191. 14, 13). Von uni 
unterscheidet er sich so, daß ı 
eppellativer Name des Volks is 
unter welchem es auch die Au 
wärtigen kennen (dah. bey 130 
185, Tacitus, Josephus\, Israel 
ten aber der patronymische, ₪ 
nenlogische, welcher nur bey de 
‚Volke selbst herrschend ist (et 
wie Canaaniter und T’hönizie 
Deutsche und Germanen). 2 
steht Febräer im A. T., wei 
ein Nichtisraelit redend eingefül 
wird, z. B. ein Aegyptier שמ‎ 
44.17. 41, 12. 2M. 1, 16. 2, 
oder Philistäer 1 Sam. 4, 6.9. 1 
19. 14, 11. 29, 3., oder wenn ) 
Israelit zu Nichtisraäliten red 
1 M. 40,15. 2M.1, 19. 2,7. 
18. 5, 3. 7, 16. 9, 1.13. 
oder wenn der Erzähler der Isra 
l:;ten im Gegens. anderer Voll 
erwähnt 1 N. 43, 32. 2M. 1, ! 
2, 11.13. 21,2. 5M.15, 
(vgl. Jer. 34, 9.14). 1 Sam. : 
3.7. 14, 21. Die Unuterscheidu 
als ob Israelit der heilige und | 


4 Sanı. 14, 40 zwey Mal: 355 
‘8 auf der einen, auf der andern 
Seite. 2M. 28, 26. Plur. Jer. 49, 
32: 11397522 von allen Seiten. 
2 M. 32, 15. 

3) Mit Präfixen erhält es die 
Bedeutung einer Präp. 6( אל- עבר‎ 
gegenüber (nach Verbis der Bewe- 
gung) 5M. 30, 13. Jos. 22, 11; 
nach der Gegend zu 2 M. 28, 26. 
a9 23 אכ‎ vorwärts, gerade vor 
sich hin (dahin, wohin das Gesicht 
weiset) Ezech. 1, 9. 12. 10, 22. 
Dass. ist 9 על עבר‎ 221. 25, 37. — 
b) אכ עבר .9.8 בפבָר‎ gerade vor 
sich hin Jes. 47, 15. — ce) 232 
init folg. Genit. und 5 von jenseit 
Jos. 24, 3. Zeph. 3, 10, jenseit 
von etwas 5 M. 30, 13. Jes. 18, 1. 

4) N. pr. Eber, Hecber a) Stamm- 
vater der Hebräer. 11.10, 25. 
41,14.15. Daher בִנִי עבר‎ 1M. 
10, 21 und poet. בר‎ 4 M. 24, 24 
+ Hebräer. Wie 016 meisten Per- 
sunennamen jener Völkertafel hat 
man ihn nicht für eine historische 
Person zu halten, sondern für eine 
mythische, welche aus dem Völ- 
kernamen gebildet worden, wie 
Ion, Dorus, -Jeolus, Ttalus von 
Tones, Dores, Aeolia, Italia. Die 
Araber machen selbst aus dem 
Völkernamen Jchud einen Stamn- 
vater Hud, den sie גה‎ der Stelle 
des Heber in den Genealogieeu ha- 
ben. Vgl. meine Gesch. der hebr. 
Sprache und Schrift 5.11. 6) Neh. 
12, 20. c) 1 Chr.8, 12. d) 8, 22. 
e) 5, 13. 


723 chald. wie das hebr. no. 1. 122 
am das jenseit des Stromes (Eu- 
phrat) Gelegene, und zwar hier 
das westlich gelegene, nach dem 
Sprachgebrauche im persischen 
Reiche Esra 4, 10. 11. 16. 20. 
5,3. 6, 6.8.13. 7, 21.25. 


f. 1) Fähre. 2Sam. 19, 19.‏ עברה 
..n‏ 
2Sam. 15, 28 im Chethibh für‏ )2 
Steppen.‏ ערבות das Keri:‏ 
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20, 30% mare e 
einer Verkehrten Ben 
keit d. i. eines verkehrten und wi- 
derspenstigen Weibes. ( Beschim- 
pfung der Mutter und mittelbar 
desto grölsere des Sohnes). € 
Pi. umkehren. Klagel. 3, : 
739 בתיבותי‎ meine Pfude kehrt er 
um, rodet er auf. Jes. 24, 1. 
Hiph. 1) verkehren, verdrehen, 
z. B. das Reoht Hiob 33, 27, den 
Weg od. die Handlung, d. h. ver- 
kehrt, schlecht handeln. Jer. 3, 21. 
Daher mit Auslassung des 777 
2) verkehrt, schlecht handeln, 
2 Sam. 7, 14. 19, 20. 24, 17. 
Derivate: my, 712, ופי (כועים‎ 
מער‎ das chaid. ִוְיָא‎ und die 
Nomm, pr. גח גר‎ m, ושי‎ 
עיים‎ , 312. 


1119 )5. וח .₪ .צ‎ Zerstörung , wenn 









‘nicht so zu lesen ist) 2 Kön. 18,. 
34. 19, 13. Jes. 37, 13 und 395 
2 Kön. 17, 24 N. pr. einer Stadt; 
aus welcher Colonien naclı Sama- 
rien verpflanzt wurden. Die Ein-'; 


+ 


| 4 2 > ל 





tion: nicht mehr. 1 M. 7, 
h. 29, 7. +17 אין‎ keiner 
wel 2, 27. כל אוד‎ so lange 
.ג‎ Hiob 27, 3. Mit Suf. 
(bin) noch; %73> du (bist) 
719, my, DT, aber 
73 Jes. 65,24. Mit Su ff: 
Klagel. 4, 17 Keri: 32937 
„an hoch schmachten un- 
en. Das Suffixum ist über- 
wahrscheinlich des Reims 
gezogen. Im Chethibh : 
es m2Y979 wahrsch. araın. 
r 391949 wegen des Gleich- 
it tichlena. Mit dem Part. 
2272 עוְדֶם‎ noch redeten 
. 6, 14. 
118: 1) 7192 a) wen 
ährend noch (ist), eig. in 
wo noch (ist). Vgl.baun. 
1: וומם‎ 192 wenn es noch 
2 Sam. 12, 22. Ps. 104, 
בי‎ so lange ich noch bin. 
b) innerhalb, eig. in noch, 
N בְעוד פולשת‎ in noch 2 
.זת"|‎ 40, 'Jes. 7, 8 
מ‎ seitdem. מעלדי‎ seit ich 
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DE39 9 auf iinmer 4.1. auf Lebens- 
zeit 1 Sam. 1, 22. 20, 15, oft 
jedoch nicht einmal dieses, son- 
dern einen weit kleinern Zeitraum 
des. 35, 10: stete Freude (na 
6239) wird um ihr Haupt seyn. 51, 
11. 61, 17. Bey 165. 32, 14. 15 
ist das Einde dieses Zeitraumes 
selbst durch das folgende bis: be- 
stimmt. b) In Beziehung auf Ge- 
schlechter, Familien, Völker um- 
falst es die Dauer derselben 1 Sam. 
2; 30. 13, 13. 2 Sam. 7, 16. Ts. 
18, 51. Ebenso c) in Bezug auf 
die Erde und die ganze Schöpfung, 
was sich aber schon dem metaphysi- 
schen a der Ewigkeit nähert. 
Koh. 1, : die Erde steht ewiglich. 
Ps. 104, גבעות ע' לש‎ die ewigen 
Hügel 1 m. "49, 26; "und in Bezug 
auf das Leben nach dem Tode, 
z. B. עולֶם‎ n:W vom Tode Jer. 51, 
39. 57, vgl. Dan. 12, 1. Kohel. 
12,5. d) Den bestimmten Begriff 
einer Fortdauer ohne Ende verband 
auch schon der Hebräer damit, 
wenn er das Wort in Bezug auf 
die Gottheit gebrauchte, 85 אל‎ 
D>3> der ewige Gott 1M. 21, 33. 
Jes. 40, 28, "5 397 חִי‎ der Ewig- 
lebende Dan. 12, 7 (vgl. en 
לולס‎ ewig leben, unsterblich seyn, 
wie die Gottheit 1 Mos. 3, 22, 
Hiob 7, 16). 1%. 90, 2: 91 ob 
אתה זה‎ DEP von Ewigkeit bis zu 
Bwirrkeit bist du derselbe. 103, 17. 
Zuweilen e) ist der Ausdruck offeu- 
bar als rednerische und dichteri- 
sche [26ז6ק?11‎ zu fassen, z. B. in 
der Grußsformel, wenn מאות‎ zum 
Könige eintrat: es lebe mein Herr, 
der König, cwiglich 1 Kön. 1, 31. 
Neh.2,3, vgl. Dan. 2,4. 3,9, oder 


‚bey Glückwünschungen der Dich- 


ter an Könige Ps. 45, 7: dein 
Thron (ist ein) Gottesthron ewiglich. 

1,8. 72. 5. 17. 8%, 37.38. Ne- 
ben denselben finden sich andere 
gleichbedeutende, als: so laupe 
Sonne und Mond dauern 2 5.17. 
89, 37 (vgl. Tu. d). Piur. 
ערבמִים‎ Ewigkeiten, - Adv. 


2. 


- 


ausgeschlossen), von dem Kinde, 
welches auf der Gasse spielt (Jer. 6, 
11. 9, 20), Brot fordert (Klugel. 
4, 4), mit in die Gefangenschaft 
zieht (1,5), aber auch noch auf 
deın Arme getragen wird (2, 20), 
ungewöhnlich von dem noch unge- 
börse Hiob 3, 16. Gleichbedeu- 
tend ist 553322 165. 3, 72. Die Forın 
Say ist Verbale von Po. mit acti- 
ver 19008, wie bnir Siegel, eig. 
das Siegelnde. (Schultens Origg. 


hebr. 1, 6 nimmt עלל‎ hier, wie \e 
Conj. II, das entwölhnte Kind durch 
Leckerbissen beschwichtigen, ver- 
wandt mit der Grdbdtg: den Durst 
stillen, wovon Me Leckerbissen 
dieser Art, mithin 5549 eig. das 
entwöhnte Kind. Das Wort scheint 
aber blos dichterisch zu seyn ). 


.עלללת .5 Nachlese.‏ עולכקות 


selten bis m. A) eig. das‏ עולם 
"erborgene,. insbes. die verbor-‏ 
gene, dunkele, dah. sehr ferne,‏ 
lang währende Zeit, deren An-‏ 
fang oder Ende (zuweilen beydes i‏ 
inn Dunkeln ist, Ewigkeit im po-‏ 
pulären Sinne. Namentlich 1) von‏ 
die‏ וכית «ler grauen Vorzeit. DEI‏ 
Tage der Vorzeit. 5 Nlos. 32,7.‏ 
Ser vor Alters, in der Vorzeit.‏ 
- עם עוכם :20 ,26 ı M.6,4. Fz.‏ 
כו; Volk der Vorzeit, dieManen. p:‏ 
% 16 מו seit den ältesten‏ 
Sam. 27, 4 (selbst vor der Schö-‏ | 
pfung Spr. 8,23), auch blos: seit‏ 
langer Zeit, lange Jes. 42, 14 ‚auf‏ 
die Zeit des Exils bezogen). 46, 9.‏ 
Ebenso heilsen die Trüm-‏ .57,11 
ıner Jerusalems am Ende des Exils‏ 
Jes. 58, 12. 61,‏ חְרְבוּת 37 schon‏ 
von der entferntern Zu-‏ )2 — .4 
kKunft, und zwar so, dafs das 6‏ 
ganz von der Be-‏ ו een‏ 
schaffenheit des (segenstandes ab-‏ 
hängt. a) In Bezug auf Menschen‏ 
umfalst es das gunze "Menschenleben,‏ 
B. 222‏ .2 לו 1 die ganze‏ 
ewig d. i. auf Le-‏ )ווה Knecht‏ 25:2 
benszeit 2 NM. 21, 6. 5M. 15, 17,‏ 
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gr. uff, alyde.) זִים‎ 7 Ziegen- 
böckchen, 1M. 27, 9. שח עזים‎ ein 
Stück Ziegenvieh 5 M. 14, + 
2) Plur. עזים‎ Ziegenhaare, 2M. 
26, 7. 36, 14. 1 Sam. 19, 13. 


dass. Esra 6,‏ .011010 לו 
(Spr. 31, 17. 25(‏ עון selten‏ , 


vor Makk, -15, mit Mr 
gr 2, 312 ” uns 4 17) 
Stärke, Kraft, Macht, von Gott 


iob 12, 16. 26, 2, Menschen 
Ps. 29, 'n, Thieren Hiob 41, 
14, 10660 coner. die Starken, 
2) Fe ° 
stigkeit, Feste, 75 5730 fester 
Thurm, Richt. 15 51. ’s, 30, 8: 
הקמד לסררי עו‎ est meinem 
Berge "Festigkeit San Daher 
trop. Schutz, Zuflucht, Ps. 28, 8: 
ms לז‎ mim Jehova ist ihr een 
46, 2. 62,8. 3) Herrlichkeit 
(welche im Gefolge der ke. 
Habae. 3, 4. Ps. 96, 6: 
Glanz und Herrlichkeit, m 8: 
ארון עזף‎ die Lade (der Sitz) dei- 
ner Herrlichkeit, d. h. die Bundes- 
lade, sonst mim 7722 אָרוּן‎ 2 Chr. 
6, 41. Daher 7» Ps. 78, 61 für: 
Bundeslade, vgl. 1 Sam. 4, 21. 22. 
4) Ruhm, Lob. Ps. 8, 3. 29, 1. . 
68, 35. 99, 4. 2M. 15, 2. 2Chr. 


גא Instrument‏ כּלי= עו :21 ,30 


dis, laudationi Dei 078270. 5) 79 
bp: Koh. 8, 1 Frechheit, frecher, 
, % 
übermüthiger Blick. (Arab. .e 
Macht, Sieg, Ruhm). i 
4) 2 .מז‎ 


‘6, 3, wofür V. 6. /nts. 2( 169 
8,7. 3) Esr. 2, 49. Neh. 7, 51. 


NE m. eig. der Abwendende, Anu- 


Rounaiog , Averruncus, wahrsc.h. 
ursprünglich Name eines Götzen, 
der (wie Saturn und Mars) als deus 


.averruncus mit Sündopfern ge- 


sühnt wurde, später eines ])ämon. 
Beym Ritual des grofsen Wersöh- 
nungsfestes wurden 2 Böcke zum 
Sündopfer bestimmt, und n nclı dem 


‚ Helden. Richt. 5, 21: 


NT (Kraft) N. pr. m. 


, 


vgl die verw. Verba‏ ,ו 


2 
2 beu krümmen Ko- 
3, z.B. das Recht Hiob 


12, vgl. Ares 8,5. Auch 
‚auf die Person Klagel. 3, 
rt man den Mann in seiner 
che. Hiob 14, 6. Ps. 119, 
nı> den Weg jem. krlim- 
n auf Irrwege führen Ps. 
Pu. part. gekrümmt, Kohel. 


. sich beugen, krümmen. 
2, 5 
mp 
Jes. 50, 4. arab, ls 
/ ל‎ le ee eig. 
zur beysprin- 
ceurrere, Mit "dopp. Acc. 
₪ 0. aıaım לש‎ 
treicher) Hede dem 


zusiehen, Aqu. en] 
lg. sustentare. 


aram.Iuf. Pi. vonnmsy (mit 
mpuro) f. Unterdrückung 
3, 59. 


l.s.v. 8. my tempestivus) 
4) 1Chr. 9, 4. 2) Esr. 8, 


‚ pl. oıa A) Adj. 1) stark, 
em Volke 4M. 13, 28; 
inde 2M. 14, 21; den 
Neh. 9, 11. Jes. 43, 16; 
me 1M. 49, 7. Spr. 21, 
fest, munitus. 4M. 21, 24. 
grausam. 7» In ein här- 
₪. Jes.19,4. D139= 19 von 
Antlitz, frech , schamlos. 
50. Dan. 8, 23. B) Subst. 
Kraft. 1 M. 49, 3. Stw. 


bsy 1) Ziege. (Arab 


as Wort findet sich auch 
indogerm. Sprachen, als 
adscha Bock, adschd Zie- 


unser Geis. wo-‏ ,01/50 .ו 


: härtere Nebenform Gems, 
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18), aber nachmals. wieder 
ren haben muls. 1 Sam. 6, 17: 5. 
לו‎ Palüstina 5. 788--0. 
Das N. gent. ist BR FE 
m? 5 .סח עְזָא‎ 


ד f. 1) Trümmer, s. das‏ עזובה 


rn Mutter des Josa דד‎ 
bh) Weih des Caleb. 1Chr, 
2 , 18. 19. 

1177 m. stark. Ps. 24, 8. Als collect. 
die Stärken, Jes. 43, 17T. % x 
FIT? m. Maücht, des Krieges 5. 
42, 25, Gottes Ps. 78, 4. 145; 6 

זז או . 


יזר .3 זור 
Jul. vor, inf v2 1) camsar‏ 112 


stark, 2 ‚machen, Ka 19: 
וגו"‎ en naar eisheit 
macht che dl 1 als zehn 
Feldherrn u. 5 w. d. i. schützt ihm 
melır, als zelm Feldherrn könnten. 
Die transitive Bdig s. auch in dem 


Arab. ;= ft. 0. 


dee S:2 6.2. 2( .א‎ nf 


N. pr. myt12. 
stark machen. 
2) intrans. stark, mächtig seyn, 
sich so beweisen. Ps. 89, 14. 68, 
29: אָמְחִים‎ 119 beweise dich Mäch- 
tig, Got! 52, ‚9 Richt, 3; 1 
על כוּשן‎ I. רתעז‎ und seine Hand 
ward stark über "Cuschan, d.h. er 
besiegte ihn. 6, 2. Dan. 11, 12: 
יכוז‎ 851 und er Ani nicht obsiepen; 
Ps.’9, 20. Spr. 8, 28: עינלת‎ 1792 
birn als die Quellen des Meereg 


stark waren, stark. fluteten, vgl: 


Dry bYn Neh. 9, 11. Jes. 43,16. 


(Syr. בי‎ Ethpa. infremuit, efferbuit), 

Hipkh. or mit 5939 das Gesicht 
verhärten, mit frecher Stirn ein- 
hertreten. Spr.7,13, mit 2 21, 29. 
Vgl. 19 no. 3, 19 no. 5. 


. על ,2 : und Composita‏ ו 


79, 13979, זזה ,019 ,199 ,זוז‎ und 
Nomm. pr. anıııy, יאל‎ 


abgek. 19, ַַזִיזָא‎ ng 


ee ‘ 


& עזי 


e, daher verfallene, ver- 
ohnungen, Trümmer, Jes. 
7,9. 


terlossen etwas zu thun, 


e dein Inf: Hos, % 10, vgl. ; 
13. 
:hlassen den Zora Ps: 37, 
made (wir mu mit 
‚.M. 24,27 
verlassen Neh, 13, 
n einem ד‎ das von 
‚ern verlassen ist. Jes. 7, 
ו‎ 18, 4. Mit}: jem, über- 
rden 165. 18, 6, 
erlassen seyn des. 53, ₪ 
עָזוּב‎ und 
זו‎ Plur. Bars wahrsch. 
1isches Wort des Handels- 
-beynahe syn. von 27:2 
Verkehr (von 275 ablas- 
lassen f. verkanfen). Dah. 
ılsplatz. Ez. 27, 19: Pieter 
חש‎ mn) בניף‎ 
קט‎ auf 8 Mark 
lers ist die Construction 
‚elben Bedeutung VW, 12, 
vo 2 vor der Waare steht: 
r, Eisen u. s. w. gaben sie 
irkte und V. 16, wo es 
zesetzt ist, wohl ein kauf- 
ıer Ausdruck ohne -מופזק‎ 
Genauigkeit. 2) Erwerb, 
806]. Ez. 27, 27. 33 
.(הו‎ Vgl. nd. 
wa: gänzliche Verödung, 
p12) N. pr.m. Neh. 3, 16. 
k von Glück) N. pr. m. 
. 8, 12. Neh. 7, 17. 10, 16. 


ebr. Stw. arab. 55 trö- 


ron die Nomm. pr. ,רְעָזִיְאָל‎ 
MER. 

tarke, feste) N. pr. Gaza, 
16 Stadt an der Südgrenze 


stina, eine der 5 Haupt- 
r Philister. 1/2820. 


e dem Stamme Juda ange- 
Jos. 15, 47), welcher sie 
klich eroberte (Rioht. 1, 
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vogel Jes. 46, 11. Hiob 28, 7, als 
Bild eines Eroberers Jes. 46, =, 
Collecr. Raubvögel, Raubgeflüge 

1M. 15, 11. Jes. 18, 6. Ez, ד "ל‎ 


ar 


2 Neh. 11, 31, ms 1 Chr. 
nd n?2 Jes. 10, 28 (femm. 


1 von my 8 zer- 


m. pl. עיים‎ 1) Trümmer, DD (Ort der Raubthiere) הא‎ 


Stadt im Stamme Juda 4 Chr. 4, 2 
32. 2 Chr. 11, 6, und ein er: 
benannter Fels. Richt, 15, 8. 11. 


EI, DIRT WI am ה‎ 2. 4. 
לילו וס‎ m. % Y. 8 נשלם‎ 


2 Chron. 33, 7. 


(f. "59 übenter) N, pr. eines‏ לילר 


von Davids-Kriegsobersten 1 Chr, 
11, 24, wofür in der Parallelstelle 
2 Sam. 23, 28 צלמוך‎ steht, - 


DW Elymais, persische P’rovinz mit 


der Hauptstadt Susa \(Esr, 4, 9 
Dan, 8, 2), bey den ältern Schrift 
stellern wahrsch. öfter f. ganz ]'6+- 
sien, wofür die spätern ons ge- 
randhe, 1M. ,סו‎ 22. 14,1. 
des. 21,2, "Jer. 25, 25. 49, 34 #. 
Ez. 32, 24. (‘Als Völkername m. 
Jes. 22, 6 und f. 21, 2). 5. Cellarii 
not. orbis antigui IT, S. 686. Ro- 
senmüller bibl. 'Alterthumskunde 
l, 1. S. 300 ff. 


ungebr. Stw. wahrsch. s. v. a.‏ עים 


chald. Pa. schrecken. Hier-‏ אים 


nach das ünus Asyöy. 


(mit Kamez impuro) Jes. 11, 15:‏ עים; 


in seinem schrecklichen‏ בעים רוּחו" 
Zorne, ‘oder besser: mit seinem‏ 
ürchtbargn Hauche, näml. dem‏ 
heftigsten Sturme. Passend LXX.‏ 
dv nveiuarı ]9/0400, und ebenso Yulg.‏ 
Syr.‏ 


> 1) Grdbdtg wie das 5 te 


med. Je fliefsen, quellen (von de 
Quelle und dem. thränenden Auge). 
Davon 717 Auge und Quelle. 2) de- 
nom. von 719 Part. 7:9 scheel- 
blickend, neidisch 1 Sam. 18, 
Chethibh. Arab. ‚ie. 


mit Suf. 29, .גו עונל‎ 8. W. 
8 


Micha 1,6. Jer. 26, 18, 
‚12. Ps. 79, 1. Vgl. on. 
4M.33, 45 und vollstän- 
an יי‎ +. 21, 1 
des Gebirges Aber). ein 
:5 Gebirges Abarim. 3) Dwz 
ı Stamme Juda, Jos, 15, 29. 


1 / 


lätterlos, 5. 532) N. pr. 
chiedene Lesart für 5337, 

2( die nördliche Berg- 
»s Gebirges Ephraim (073 
ädliche), ein nackter, un- 
ırer Fels. 5M. 11, 29. Jos. 
.א א‎ Tuußü). Fulg. Hebal, 


or. (Trümmer) befestigte 
a Stamme Naphtali 1 Kön. 
2 Chr. 16, 4. 


‚ Chr. 1, 46 im Ehehibh, 


’ w. m. .ית‎ 

1 

ig auf etwas losrennen, los- 
. (Verw. mit .עוּת ,ער‎ Syr. 
unwillig werden, auf etwas 


זה, 
ıen, Us Unwillen, Zorn.‏ 


&le med. Je zornig werden, 


rn.). Mit 2 1 Sam. 25, 14: 


er führ sie zornig an,‏ רתי 
und 14, 32 im Keri‏ 19 ,15 
:s hier die richtige +‏ 
An beyden letztern Stel-‏ . 
ht 0991, bym für u7%1,‏ 
sat ‚Dos: forte occultum,‏ 

.$. 22,1), wie wnnı Hiob 
ir ותש‎ von Wan, und יחד‎ 
, Spr. 27, 17 von ırı. -Da- 


1) Raubthier (vom Anfal- 77? f. (aulser HL. 4, 9 Che 


er.12, 9. Insbes. 2) Raub- 


1 


no. 3. 3%, 93%). Ferner: יס ו"מלת‎ 
die stolzen Augen für: Stolz, 1 
fahrt. Spr. 6, 17. Ps. 18, 28, ı 
6°: 03% Stolz, Hoffart. — 
diese Bdtg schliefsen sich aı 
a) Auge, Perle (des Weins). | 
23, 31. 5) Blick des Auges, | 
gen. masc. HL. 4, 9 Chethil 
Ten מִבַּבחּנִי באחד‎ du hast, 
das Herz geraubi mit einem dei 
Blicke. Keri: ,באחת‎ weil ו‎ 
jüdischen Kritikern das Genus ni 
richtig schien. 


2) Gesicht, Angesicht, fa 
s.v.a. DY:E (vondem Auge benan 
welches als der wichtigste 1 
desselben erschien, vgl. das de 
sche Gesicht, franz. visage I 
Lateiner hat dagegen das Gesi 
vom Munde benannt, os) Ps. 6, 
בעיך‎ jr von Angesicht zu An; 
sicht. 4 31.14, 14. Jes.52, 8. Vi 
andere Stellen, die man dafür a 
führt, gehören nicht hieher, z. 
1 Sam. 16, 12: ריפח עיכים‎ schön r 
Augen, ebenso 1M.29, 17 (s. 7 
und selbst die obigen liefsen sı 
bestreiten, indessen ist die Anna 
me dieser Bedeutung vollkomm: 
dadurch gesichert, dafs sich darı 
die folgenden zwey Uebertragungı 
knüpfen: a) Oberfläche. 24, 1 
5: עין הארץ‎ die Oberfläche d 
Landes. V. 15. 4M. 22,33 
6) Aussicht, Gestalt. 1 
3M. 13,5.55. Ez. 1,4 M, 10, 
Dan. 10 , 6. — 

3) mit d. Plur. עיכלת‎ st. con« 
עינלת‎ Quelle. (Vgl. Pen). 170 
16, 7. 24, 29. 30. 42." "Das Au 
ist eine ( Thränen-) Quelle, un 
diese Beobachtung war es, diedi 
Spracherlinder bestimmte, beydı 
durch Ein Wort auszudrücke 
ohne dafs sich streiten lielse, wel 
che Bdtg die erste sey. So ir 
Pers. = Auge, 4 Quelle 
im Sinesischen iin Ause un 
Quelle, griech. 7x7 Quelle | 
Augenwinkel. Der Plur. fem. od 


על , 


(welches auch für den Tln-‏ כְָינָים 
ral steht Zach. 3, 9), st. coastr.‏ 
selten ":» Jes. 3, 8, Tlur.‏ ,229 
str. n}3y (in der Bedeutung‏ עָיכלת 
n0.3)  '‏ 
, 0 - 0 8 
Auge. (Arab. „ne, syt. [EBEN‏ (1 
mit Augen sehen.‏ רְאח 7195 dass.)‏ 
Ez. 12, 12. Man merke besonders‏ 
בי © folgende Verbindungen: a)‏ 
vor den Augen jemandes. 1M. 23,‏ 
ya‏ פ' )5 .30 2M.4,‏ .11.18 
in den Augen, d. h, nach dem‏ 
Sinne, Urteile jemandes. Bey‏ 
Verbis und Adjectiven, welche ein‏ 
Seyn anzeigen, gibt es diesen den‏ 
Begriff des Scheinens. 1NL 19, 14:‏ 
er schien‏ 11 במצחק ביני חתניו 
zu scherzen seinen Schwiegersühnen.‏ 
טלב Sam. 10, 3. Daher‏ 2 .20 ,29 
was mir gut, büse‏ 97 9992 ,93193 ' 
Wr,‏ , יסב ,טוב dünkt. 5. die Art.‏ . 
“rn hinter‏ פ' (6 u.a. m.‏ 9 . 
dem Rücken, ohne Wissen jeman-‏ 
בּין des. 4 M.15, 24. d ms‏ 
zwischen den Augen d. h. vor der‏ 
Stirne2M. 13, 9. 16. 6,8.‏ 
am Vorderkopfe 54. 14, 1.‏ ,18 ,11 


e) >» שים <יך‎ das Auge auf jen. = 


richten, hat gew. den bestiminten 
Sinn: jemanden gnädig ausehn (wie 
פָּבִים על‎ Dis zornig ansehn). Z.B. 
1 44, 21: my אשימח עיבר‎ ich 
will ihm gnädig seyn. Jer. 39, 12. 
40, 4 14100 24, 23. Esra 5, 5. 
אכ וח‎ Ps. 33, 18. 34, 16, mit ב‎ 
5 M. 11, 12 (vel. noch Zach. 12, + 
1 Kön. 8, 29. 52). — Nur Aınos 
9, 4. 8 ist es im übeln Sinne von 
dem Zornblicke Jehova’s (sonst 
(פָבִים‎ gebraucht, V. 4 mit dem Zu- 
satze לַרְעה‎ , dagegen Jer. 24, 6 im 
guten Sinne mit 53302. ImN.T. 
vgl. 1Petr. 3, 12. Da mehrere 
Affecten, als Neid, Hoffart, Mit- 
leid, Sehnsucht. durch das Auge 
ausgedrückt werden, so wird nach 
einer in der Bibelsprache häufigen 
Figur dem Auge als Organ zuge- 
schrieben, was von der leerson gel- 
ten sollte. (Vgl. die Art. כִּלְח , הוּס‎ 
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.6) Der Hebräer sagt: by mn auf 


etwas leben f. seinen Unterhalt 
dadurch haben, sich davon oder 
dadurch erhalten ) שמ‎ 7 
vgl. unser: auf seine eigene Hand 
leben) 1 1. 27, 40. 5M.8, 23. 
165. 38, 16. Selten ist e) die Be- 
ziehung auf die Zeit, gleichsam als 
Grund und Boden der Ereignisse 
betrachtet, wie &ni noAsuov zur 
Kriegszeit, 271 vuxti zur Nachtzeit, 
und unser: auf die bestimmte Zeit. 
Spr. 25, 11: 1323752 zu seiner 


Zeit, = JR. (Arab. ugs she 


zu seiner Zeit). — Metaph. £) von 
einem Muster und Vorbild, wor- 
nach man sich tichtet, weil man 
beym Zuschneiden. das zu Regeln- 
de auf das Muster legt (vgl. ni 
$r005 auf thierische Art, unser: 
euf die Art und Weise) Ps. 110, 4 

PIE van ınyar על ח‎ auf die Weise 
Melchisedch’s. על הפכה‎ auf solche 
Weise, Estlı. 9, 26.  Ebend.: 
darum nennan ae diese Tage Purim 
על = מים הפור‎ nach dem Worte Pur 
(1005), wie im Griech. zuleioduu 
21 tirog nach etwas benannt wer- 
den. Insbes. in musikalischer Be- 
dentung a) von den Instrumente, 
wornach ein Lied gesungen wer- 
den soll, in den Inschrr. von 
Ps. 8. 45. 53. 60. 61. 69; 5) von 
der Melodie des Liedes Ps. 56, 1. 


(So WS im Syr., s. Eichhorns Vor- 


rede zu Joncs de pocsi asiat. S. 


XXNU). 


b) von der Bewegung auf die 
obere Fläche eines Dinges: auf 
(etwas) hin, und zwar 0) von ei- 
nem noclı höhern Standpunkte aus: 
hinab auf, herab auf, z. B. nach 
legen (3M. 1, 7), werfen (Ps. 60, 
10), regnen (lliob 38, 26), schrei- 
ben (2 AM. 34. 1) auf etwas, auf 
die Hand, die Hände ee f, an- 
Ferkruneh: (s. 92 no.1, c). Dal. 
bey den Verbis f. auftragen , über- 
tragen, befehlen 6 ,צוָה‎ 105, vgl. 


על 


Ruhen auf einem Gegenstande, 
z. B. על - המטה‎ auf dem Bette 
2 Sam. 4, 7, עני בָתִיב‎ auf dem 
Wege Hiob 18, 10, "22:7 auf 
Erden (s. 223), טמאת‎ ma ל‎ 
auf (wir sagen: in) einem unrei- 
Ha od. profinen Lande. Amos 7, 
Jes. 7, 2. Ps. 15, 3: er ver- 
7 a nicht על - לשכל‎ auf seiner 
/unge (denu da wird geredet), vgl. 
auf dem Munde f. auf den Lippen 
(vom Reden gebraucht) 2M. 23,13. 
Koh. 5, 1. 15. 50, 16. Der Hebrüer 
sagt echt על הבית‎ und zwar für: 
auf dein: Hause. (auf den Ruinen 
desselben) Jes. 32, 13, oben in 
Hlause (wie wir sagen: auf dem 
Saale, auf der Stube, f. oben im 
1lause), oben im T einpel 38,20. Ver- 
schieden ist Hos. 11, 11. Jes. 24, 
22, wo 52 von der Richtung wu, 
hin zu erklären ist (nach no. 4). 
Insbes. @) zur Bezeichnung der 
Kleidung, die jem. auf oder an 
sich tragt. 1M. 37, 23: seinen 
Dunten Rock עבור‎ JUN den er trug. 
2 3103. 28, 35. 5M. 7, 25. 1Kön. 
11,30. Dah. Hiob 24, 9: (אֶשר)‎ 
כבר רהב‎ => was der Arme an hat, 
nehmen sie als Pfand d.i. des Ar- 
men Nleider. Ueber Angel, 2,14. 
4,22 s.u.deW. 753 no.2. (Ebenso 
im Arab. ‚„ 5. Schultens zu 
Ifiob 24,21). — ß) bey den Wör- 
tern f. schwer seyn, um den Begrifl 
ıles Lästigen auszudrücken, s. כבד‎ 
und Lehrgeb. 818. Vgl. Jes. 1, 14: 
הי = לטרה‎ sie sul mir zur Last. 
Opp. הקל מעל‎ erleichtern. — 
;) von einer Obliegenheit, Pflicht, 
die jemand auf sie I hat. 2 Sum. 18, 
!1: | בָהֶת‎ "2. mir lug es ob, zu 
geben. Spr. 7, 14: 3 שלמים‎ ınar 
MDankopfer ו‎ ich auf mir dr 1. 
war ich schuldiz. 1 1.34, 12: 
הרבה עמי מאד בהר וּממן‎ leget mir 
noch soviel Bruutge schenke und Gu- 
ben auf. Esr. 10, 4. Neh. 13, 13. 
1Küön. 4,7. Ps. 56, 13. (Ebenso 
im Arab. Wo es liegt uns ob, de 


Sucy granm. arabe I, 6.1062). — 
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ל 


seyn, von Gott. Ps. 47, ]- ,ללה‎ soltener עולה‎ fi 1) eig, war 


auf den Altar gelegt wird, von 
כָלֶת‎ in der Bedeutung: hisanfge- 
legt werden, als Pass. von Hiph. 
(vgl. oben no, 3), nach #lem Sprach- 
gebrauche vorzugsw. Brandopfer 
(s. msor no, 1), welches ganz ver- 


brannte e, 0160000106. 1 M. 
22,3.6. 3M.1,4f. 2) Aufgang, 


Stufe, Ez. 40, 26. 


11. 759 5 ₪. רלה‎ f£ Ungerech- 


tigkeit, w. m. m. 


chald, Brandopfer, |‏ קְלְתא ‚ קַלָה 


’lur, עו‎ Esra 6, " , 


(wie‏ עַרְלֶח f- transp. 5. v. a.‏ עלוה 


"4 


auch mehrere Codd. lesen) 1) Un- 
gerechtigkeit. Hos. 10, 9. 2( N. 
pr: eines edomitischen Stammes 
1 M. 36, 40. 1 Chr. 1, 51, wo im 
Chethibh לכיה‎ 


שלמח (denom. von bis,‏ עָלומים 


nach der Annlogie von (זקנים‎ 
בתולים‎ ( m. plur. Alter des Jüng- 
lings, der Jungfrau. Ps, 89, 46, 
Hiob 33, 25. 20, 11: עצמוחיו מלאוּ‎ 
כלהמיר‎ sind auch seine Gebeine voll 
Jugendkraft, nach LXX. Chald. 
Syr. (And. verborgene Sünden). 
Trop. vom Volke Jes. 54, 4. 


| ללון‎ (ungerecht) N. pr. eines Idn- 


mäers 1 M. 36, 23, wofür (ככין‎ 
1 Chr. 1, 40. 


f. nur Spr. 30, 15, nach‏ קָלוקֶה 


LXX. Vulg. Gr. Venet, Blutigel 


6-0- 
(arab. Säle, syr. ! von 
le und läle sich anhängen), 
bier aber f. ein blutsaugendes, un- 
ersättliches Ungeheuer des morgen- 
ländischen Volksglaubens, nach 
Art des Vampyr in den abendlän- 
dischen Volkssagen. So im Arab. 


\ nach den Kamüs = Spalt, | 






d. i. nicht nach Bochart (Hiero 
II, 801) und Schultens: 
Schicksal, sondern die GAhule, ₪ 
Nachtgespenst des arab. Vo 


/ 
1) machen, dafs (jemand, 
inaufgehe; hinsufführen, 
en, von Personen und 
1 1. 37, 28. 1 Sam. 8, ₪. 
, 3. את הרות‎ ni die 
aufßstecken 2 M. 25, 37. 
ı dem 400. einmal mit ל‎ 
3. Insbes. ein Opfer auf 
r bringen Jes. 57, 6, vor- 
הלכה ללו‎ Brandopfer dar- 
3M. i4, 20. Hiob 1, 5. 
ehmen, tollere, auferre. 
‚25. 3) eintrogen, ein- 
1 an sabulas referre. 1 Kön. 
4) überziehen, 1Kön. 10, 


2 min) any Dun שלשת‎ > 


0 drey Minen Goldes zog 
in Schild, brauchte er zur 
mg Eines Schildes. 434,24, 
הקנה‎ (für my) hinauf- 
werden Nah. 2, 8; darge- 
rerden (vom Opfer) Richt. 
eingetragen werden, pass. 
₪. no.3. 2Chr. 20, 34. 
‚sich erheben, sich brü- 
יז‎ 51, 3. 
te: by, ,פיה ,לה ,על‎ 
,עליון ו‎ 99, Syn, ,מלכת‎ 
zur, Ne pr na ל‎ 
2 
r. 7:9 mit Suff. an=» (Ps. 
ur. constr. "=> Neh. 8, 15, 
‚1M.3,7. 8, 11. Coll. 
165. 1, 30. Stw. nby in 
‚utung: aufschielsen, auf- 


“ Vorwand. Dan. 6, 5. 6. 
am. und Arab. lass, 


) Die Araber gebrauchen 


inem Geschäft oder einer 
it, welche uns hindert 
ג‎ nur einen Vorwand her- 
a anderes nicht zu ver- 
nach den Grammatikern 
ein zweytes Geschäft, s. 
צלל‎ no. I. unter Kal. 


| על 


ses. (Arab. ke, Kale), R 


3, 23. 25. 1 Kön. 17, 19. 
2 Kön. 4, 10. Metaph. von 
Gemächern des Himmels. Ps. 
3. 13. 2) Steige. 2 Chr. 4 


11722 m. may /: Adj. 1) der, 
obere (Gegens. inrn). 1 
17. 2Kön. 18, 17. Ez. 42, 5. F 
von einem Gegenstande, der| 
gestellt ist, mithin als (Str 
Exempel dasteht. 1 Kiön. 9 
רְהִבְיִת הַזָּח יְהִיָח שביו‎ Fulg. da 
mus 2000 erit in exemplum. 2) 
Höchste, von Gott. עלירך‎ x 1 
14, 18. zin:y nm Ps. 7,18. נים‎ 
1752 57, 3, und bloß Yırıa 9, 
21, 8. (Dieselbe Form im Phö: 
und Punischen. ’EAsoir f. טושק‎ 
hat Philo Bybl. bey Fuseb. pri 
evang. 1, 10. Plaut. Poen. I”, 1 
hat Alonim valonuth 0. i. יונים‎ 
ועליוכות‎ Götteruhd Göttinnen. F 
ner in dem Eigennamen _4bdalın 
עבד עליונים‎ Koecht 0. i. \ ₪ 
der Götter). 


m. 01000. plur. majest. zwy!‏ עליון 
der Llöchste. Dan. 7, 22. 25.‏ 


frohlockend, fröhlich J‏ .ול עלוז 
zuweilen im übeln Sinn‏ ;8 ,24 
übermüthig frohlockend., lärmen‏ 
Jes. 22,2. Zeph.2, 15. Dah. Zep‏ 
deine stolı‏ 029 גאוסף :11 ,3 
Frohlocker. Jes. 13, 3.‏ 


Far m. nur Ts. 12, 7 Werksta 
von >53], 3 vallbringen, ausricl 
ten. 

im Sin,‏ (3 ,7 עלל f. (son‏ עָלִילָה 
aur Ps. 14,1. 66, 5, sonst ii‏ 
Plar. 1) facinora Dei Ps. 41‏ 
bey Menschen in Bı‏ )2 .13 ,77 
zug auf schlechte Handlungen )‏ 
7,2 <5ל bes. 511.22, 14. 17, vgl.‏ 
ann‏ כל עליליחם :7 ,3 Zeph:‏ 

sie machen verderbt alle ihre Han 

lungen, sie handeln verderblicl 

schlecht. Ps. 14, 1. 141,4. E 

14, 22. 
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bens, in der Tausend und Einen 
Nacht häufig als Menschen, über- 
fallendes und zerfleischendes weib- 
liches Ungeheuer, das sich an wü- 
sten Ortea und auf Begräbnilsstät- 
ten aufhält, die Todten ausgräbt 
und Zauberkünste treibt. $. über 

- den Gespensterglauben der Hebräer 
und des Morgenlandes überhaupt 
ın. Comment. zu Jes. 34, 14. 

jubeln‏ עכץ und‏ ללס s.v. a.‏ עלן 
frohlocken. 2 Sam. 1,‏ , ( 0100700 ) 
Ps. 68, 5. Mit 2 über etwas.‏ .20 
Ps. 149, 5. Hab. 3, 18. Auch von‏ 
der leblosen Schöpfung 15. 96, 12.‏ 
Zuweilen von übermüthigem Froh-‏ 
locken Ts. 94, 3. Jes. 23, 12 vgl.‏ 
und‏ עליז Davon‏ ,14 ,5 

129 m. frohlockend. Jes. 5, 14. 


ungebr. Stw. Arab. le dick,‏ עלט 


dicht seyn, iransp. ‚Mas sehr fin- 
ster seyn. Davon 


f. dichte Finstemiß. 1.‏ לטה 
Ez. 12, 6.7. 12.‏ .17 ,15 

.א Eli,‏ (עלה (Erhebung, von‏ עלי 
pr. des bekannten Hohenpriesters.‏ 
Sam. 1,3. LAX, Vuls.HN.,‏ 1 
Heli.‏ 

m. Mörserkeule. Spr. 27, 22.‏ לי 
Stw. 5» in der Bedeutung: auf-‏ 
gehoben werden (vgl. no. 3).‏ 

die obere. Jos.‏ קלית nur /em.‏ עלי 
Richt. 1,15. Stw. m:3,‏ .19 ,15 
nach der lorm tun.‏ 

59 chald. der obere, höchste. אלא‎ 
mass Dan. 3, 26. 32. 5, 18. 1 
der höchste Gott, und ıx%9 der 
Höchste. 4, 14. 21. 7, 25. Im 


Chethibh überall עליא‎ , nach dem 


syr. Jans, 
my und 1,29 s.17753 und yıt3. 


MIDI f. 3) Obergemachı, Söller, ein 
kleiner Erker über dem platten 
Dache des morgenländischen Hau- 








258 עס כל 
en ist. $M. 24,43. konnte leicht s entstehen) Pilfr-‏ 
Ps. 68, 26. HL. 1, 3. guent. von meh.‏ 


verhüllen,. (Arab, Al), 2) im 
Nacht gehüllt seyn, dalı. olmmäch- 
tig seyn, (Vgl. 
,לטה‎ ge2). 

Pu: 1) bedeckt seyn. HL. 5, 14. 
2) ohmmächtig hinsinken, Jes, 51,. 


38,14 2) ohmmächtig hinsinken, | 
vor Hitze Jon. 4, 8, vor Durst / 
Amos 8, 13. 


- ' | 


, הח וו von Pu‏ 27750 ).26 פה 


parag.)schmachtend, trauernd, Ez, 
st, 33. 


עלס a. 152 und‏ .+ .5 ועלץן Fut.‏ עלץ 


froblocken, sich freuen, Spr. 11, 
10. 28, 12, mim2 עַכץ‎ sich Jeho- 
va’s freuen. Ps. 5, 12, 9, 3. 1$am, 
2, 1. Mit 5: Schadenfreude em-+ \ 
pfinden über jem., insultare alicui. 


Ps. 25, 2._ Metaph. von der 165- 


losen Natur 1 Chr. 16, 32. , 
Derivat: >כיצוּת‎ . re 


099 s. עלקה‎ 


und 22 (erstere Form mit Ac-‏ עם 


centibus conjunctivis, letztere mit 
distinctivis und dem Art. pyrr) mit 
Suff. 39 comm. (selten f. als 2M. 
5, 16. Richt. 18, 7) 1( Volk. (Stw. 


boy no. I. Arab, בוג‎ mehr: Pö- 
bel). Bes. häufig von Israel, wel- 
ches mim עַם‎ 2 M. 15, 13, עם‎ 
vr 5 81. 7, 6, nen ds (s. (ְמָלָה‎ 
genannt wird, im (egens. der פוים‎ * 
(s. 3); aber im Plur. עמים‎ von 
ellen, auclı den heydnischen Völ- 
kern Jes. 8, 9. Ps. 33, 10. Insbes. 
steht es a) f. gens, familia, vom 
einzelnen Volksstämmen ) +. 
zu Athen), namentlich den isra®- 
litischen Richt. 5, 16, plur, עמים‎ 
0 , 


952 chald. 8. v. ₪ das hebr.,stx 
\ Rippe. Don. 7, 5. 


OS in Kal ungebr. 3) bedecken, 


‚20. | 
Hirhpa. 1) sich verhüllen, 1 _ 


ns» ל‎ nach Müdchen- 
. mit Müdchenstimme, 
me, im Sopran, im 

tiefern Männerstimme 
0 (s, über diese Stelle 
Pi.) Ps. 46, 1. Nach 
u ©. bezieht sich der 
]וו‎ auf die Melodie, 
ם‎ ist die Jungfrauweis 
nger nicht vergleichbar. 
rgenheit) N. pr. a 
chaft im Stanme ben- 
ir in der Parallelstelle 
עְלְמַת‎ steht, 2) עבמון-‎ 
M. 33, 46 eine Lager- 
ra@liten. 


52 
. 9, 1 = vr. anne ,ל‎ 
'enn nicht geradezu 0 
2) Ps. 48, 15 noth- 
a, עוּלֶם‎ , Denk, wie 
KX. und Fulg. fossen. 
זג‎ und Änsgg; lesen als 
: min” 55 biszum Tode. 
plur. כל מְרָא‎ Elamiter, 
w.m. 5. Esra 4, 9. 


leckung) N. pr. m. 
„8. 2) 8, 36. 9, 42. 
22. 

‚759 und y5y frohlok- 
reuen. Hiob 20, 18. 

job 39, 13: רְנָנים‎ 32 
itraufses Flügel schwingt 
ich. Vgl. IL 2, 462: 


| ה‎ 
sich freuen (der Liebe) 


Stw. nur in Pi. על‎ 
.תי‎ Hiob 39, 30 (33), 


:deutung des verwandten 
Formbildung würde in- 
e Beyspiel seyn, und 
 ועמעל לצמכר , לעלעג)‎ ( 
aus dem verkleiuerten ל‎ 


| - ₪ 

-5> bey einem ıM. 
Peg 
bey Helighume) 4 Sum. 2,21 


2 7 כָם‎ vor dem Antlitze 
Hiob 1,12. Daher wohnen, : 
aufhalten bey jem. (d. i. in seinem 
Hause, unter seinem Volke) 1 M. 
23,4. 27, 44. 2 זה‎ 22, 29, 
bey einem Herrn (1 M. 29, 25. 30), 
liegen, schlafen bey jem. (19, 32. ff. 
30, 15). Bey jem. ist insbes, ₪( 1 
in dessen Hause (wie apud me, chez 
moi), 5. die obigen Beyspiele, und 
mit dem Nebenbe des Besitzes 
(peres me). 1 M. 24, 25: Strok 
und Futter ist in Menge'bey uns f. 
wie haben es im Hause. Im späte- 
ren Styl dafür 's nia 69 1 Chr. 13, 
14. 6) im Körper .חן‎ Hiob 6, 4: 
die Pfeile des Allmächtigen stecken 
157 in mir, in meinem Körper. 
Alex. dv .טסו )ןס קוד‎ Hänfıger 
c) im Janern, im Herzen, dah, 
von Gesinnung und Empfindung 
Hiob 27, 11: עם- מִדִּי‎ un 
mas לא‎ wie der Allmächtige ge- 
sinnt ist, will ich nicht verschwei- 
gen. 9, 35: 7729 לא-בּן אנבי‎ nicht 
also bin ich im Innern, ist mir zu 
Muthe (dafs ich mich fürchten 
müfste). 4 M. 14, 24; von einem 
Vorhaben Hiob 10, 13: כִי-‎ nn 
RI זאת‎ ich wei/s, dafs du solches 
vorhattest.23,14; von einem Wis- 
sen Ps. 50, 11: und die Thiere des 
Feldes sind bey mir 6. 1. mir kund 
(Parall. ns). 11:05 15, 9; von 
eihem Urtheil, dah. צדק עם- א5‎ 
gerecht seyn in (d.i. nach) Gottes 
Sinn Hiob 9,:2. 25, 4 (vgl. וק‎ 
me multum valet haec opinio, arab. 
(se de mea sententia). Die voll- 
ständige (aber nur bey spätern 
Schriftstellern vorkommende ) Re- 
densart für alle diese Verhältnisse 
ist: 2b Dy, לבבי‎ D3> (vgl. ו‎ 
gosolv herrschend f. iv gosaln, 
apud animum), Koh. 1, 16: mar 
"25 = עם‎ mecum loquebar 5 N. 8, 5. 
Ps. 77, 7; von der Gesiunung 

g# 


ER 


, 


1 | 


zein Streit, 50 13] es dann 
a. gegen (wie bellum ₪6- 
זו‎ cum aliqguo), „also 
I, 271, הְאְבּק ,נִכְמָס‎ rin- 
ke hadera mit jem. 

erba), By בוא בַמִשְפָם‎ 
ieser Beziehang dann: im 
mit == gegen, Ps. 55, 19: 
Br2y3=2 denn mit 17%- 
sie gegen mich, 94, 16: 
mir beystehn Don = עם‎ 


Gottlosen. Hiob 9, 14.‏ ז 


16, 21.17, 3. d) von 
rfahren miz (gegen) jem., 
hältwils, in welchem man 
(ג‎ jem, steht, F. erga; Dah. 
32, 82 Try שה‎ 88 
\ gegen Jos. 2, 12. Ps. 119, 
הישי‎ dass... 4 Mos. 32, 10, 
in Freundschaft stehn mit 
18), ebenso b» ann Ps. 
d> os (s u. d. W.), 
(Ps. 78, 37(. An den 


der Gesellschaft schlielst 


er eines gleichen Schick- 
I. 18, 23: willst du den 
vertilgen mit dem Unge- 
. wie den Ungerechten ? 
liob 3, 14. 15. 21, 8. Ps. 
shel. 2,16: und ach! es 
Weise mit dem Thoren; 
rhaupt der Gleichheit, 
keit, dah. wie, gleichwie, 
tque. Hiob 40, 15: 6 
moth, den ich geschaffen 
dich. 9, 26. Ps. 120, 4: 
serische Zunge ist) עם-‎ 
ma wie Ginsterkohlen, näml. 
, gefährlich. Dah. aWr 
gerechnet werden Ps. 88, 
nit 2), 03 bu: vergleich- 
lich) seyn mit Ps. 143, 7. 


ft die Gleichheit die Zeit-_ 


o ist es gleich lange als. 
וירְאוּך לם- שמש :ו‎ 6% 
ıan so lange die Sonne am 
stehn wird. Vgl. Dan. 3, 

Ovid. Amor. 1, 15, 16: 
*t luna semper Arutus erit. 


‚ apud, eig. von der Nähe. 
\ 











unsere Ober, la uns unsere Ober 
bestellen. Dan. 11, 214 . 

110%. א שוש )3 הִדָמִיד‎ 
no; 1 stehn 1010 stellen Ps. 31, 
9. 3M."4, I1; aufrichten, auf- 
stellen, 'z. B, Statuen 2 Chr. 3, 
19, ein Haus Esra 2, 68, 9, 9; 
anstellen, bestellen, zu einem Anite 
4 Kön, 12, 32. 1 Chr, 15, 16; fest- 


setzen, beschfießsen 2 Chr. 30, 5, 


mit > jem, bestimmen 33, 8. — 
2) bestehn lassen, erhalten. 4 Kön, 
15,4. 2 60 9, 8, Spr. 26, 4. 
Auch s. v. u. bestätigen = Ep 
2.Chr. 35, 2. Dan. 11, 14: um 
Gesicht zu bestätigen, zu erfüllen. 
— 3) causat, von Kal no, 5 auf- 


‚regen, aufwecken. Neh. ti, 7. Dan. 


bleiben. 2 Chr. 18, 4. 110%. ge- 
stellt werden, 3 M, 16, 10. 

Derivate aufser den zunächstfol- 
genden: 7339, .למור‎ 


1. 12? nur Hiph. Ezech. 29, 7: 


mar transp. für:‏ בָהם ְּלַ"מְתְנִים 
"und machtest wanken‏ וְהמכדה וגו" 
alle ihre Hüften. Vel. Ps. 69, 24. Es‏ 
sich nicht entscheiden, ob diese‏ 1454 
Versetzung wirklich im Sprachge-‏ 
brauche Statt gefunden habe, oder‏ 
ob blofs in dieser Stelle ein Schreib-‏ 
oder Sprachfehler anzunehinen sey.‏ 


729 .. עס‎ und daselbst die Anm. *) 
למר‎ m. 


3 Stelle Dan. 8, 17. 18. 
2) Staud, Bühne 2 Chr. 34, 31. 


7709 f bleibende Stätte, Herberge. 
Micha 1, 11. 


ab) ungebr. Stw. s. v.a. %מם‎ no. 1. 


Derivat: .צמית‎ 


f. 1) eig. Subst. Gemeinschaft,‏ קמה 


Verbindung. (Stw.0%9 no.1). Nur 
im st. constr, ,עמת‎ auch nusbs 
mit Suff. לעצתי‎ , ein Mal nass 
Ez.‘45, 7 Praep. a) nahe bey, 
neben. 2 Mos. 25, 27. 28, 27. 
b) gegen. 2 Sam. 16, 13. Ba. 3,8 


c) gegen über. 1 Chron. 26, 16. 


ו 


Jan. 1,4); m פנִי‎ 
Be vom kam 
17,4. 18, 15, Priester 
10,'8. Richt. 20, 28, — 
M. 18, 23 steht yo5 122 
hen Begattung. b) mit ל‎ 


tzt 4M.‏ ד 
beystehn Da. 32, 1.‏ 

(Val. Ep)‏ .16 9 ו 
auf etwas verlassen Ezech.‏ 


'hen bleiben, bestehnn (Ge- 
o fallen , untergehen). P& 
102, 27. Esth, 9,4 m 
im Treffen bestehn. Ez. 
Besonders mit 105 vor jem. 
, ihm widerstehn. Ps. 76, 
- 0 17. Nah: 1, 6 
מך לדוי‎ Dan. 11, 
ne Uasıs Dan. 11, 15. 25. 
etwas stehen bleiben, 
1. des. 47, 12. Kobhel. 8, 3, 
3,3. Auch mit dem Scews, 
14: den Bund zu bewahren 
nd) da bey SM behar ren. Dah. 


ihen (Gegensatz weggehen | 
m Orte 2M. 9, 8, in 
Austande, von Personen 
hen 3 M. 13, 5. 37. Jer. 
48, 11. Dan. 10, 17, ins- 
n bleiben 2 M. 21, 21. , 
Ilstehen (Gegens. weiter- 
1 Sam. 20, 38: eile, stehe 
| Von der Sonne Jos. 10, 
n sich berulligenden Meere 
15, vgl. 2 Kön. 4,6. Mit 
lem Inf. stillsteben f. aul- 
ı than 1 M. 29, 35. 30, 9. 
stehn, auftreten, s. v. & 
ır im spätern Hebraismus 
‚1. 13, bes. von dem Auf- 
nes neuen Herrschers Dan. 


1,.2. 3. 20. Kohel. 4, 15, 


tstehen des Kriegs 1 Chr. 


lit 59 auftreten gegen jem. 
25. 11, 14. 1 Chr. 21, 1, 
[. 19, 16. 

ss. von Hiph. gesetzt, be- 
rdeu. Esr. 10, 14: - 17237 
32 es mügen bestellt werden 
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verbiaden; wovon’ by Volk, Dy 
init, 7139 Verbindung, Gemein- 


schaft. ! Im Arab. ist - gemein- 


schaftlich seyn. Der gauze Wort- 
staınm ist aber in det semit. und 


‚indogerin. Sprachen weitverbreitet. 


גֶּם den‘ersten:sind nahe verw.‏ ד 
‚sammeln, 0833 häufen, und mit‏ 
rigy. br; in‏ , אמם der Gutturalis‏ 
den letzteren vgl. cum , con, cumu-‏ 
lus gr. 00006, und mit Verwand-‏ 
luug des Gaumen - oder (uttural-‏ 
buchstaben in einen Hauch und‏ 
Zischlaut: pers. „9 mit, ‚gr üua,‏ 
ons; sanskr. sam, gr. 019, unser‏ 
samt, zusammen, sammeln wit zahl-‏ 
reichen Derivaten.)‏ 

verschliefsen, dah. verbergen,‏ ו2 
verdunkeln, trop. für: übertreiten‏ 
Ez. 31, 8, intrane. verborgen seyn.‏ 
בל = Dany‏ כא Ez. 28, 3: na‏ 
nichts 2 "erborgenes ist dir unbe-‏ 
kannt. (Im Aram. und Arab. [mit‏ 
dass.).‏ )& 

Hoph. tesa verdunkelt seyn 
(vom glänzenden Golde) Kilagel. 


4, 1. 
לממים‎ und chald. 71279 Völker, 
$. .<ם‎ 


(Gott mit uns) symbolisch-‏ עמנואל 


prophetischer Name eines 5 
des Propheten Jesaias, welcher 
nach der Befreyuug des hebr. Staa- 
tes zeboren werden sollte. Jes. 7, 
15.8, 8. 


Om, (wofür ein Mal כָּמַש‎ 6. 4 


11) J.t. dr 1) heben, tragen. 
Zach..12, 3. 2) die Last auf ein 
ıM. + 
13: Aniam-by איש‎ 9971 und ein 
Jeder lud” (die Last) auf seinen 
Zsel. Neh.13, 15. Ps. 68, 20. Jes. 
46, 3. 

Hiph. הקמיס‎ mit 29: jemandem 
(etwas) aufladen. 1 Kön. 12, 11. 
2 Chr. 10, 11. 

Derivat: rousn, das N. pr. 
,כמוס‎ und 


עמ 


Thier ‚heben, aufladen.‏ >< 5ז6)ה/ 


gefügt wird 4 AL. 23, 22. Jes.10,1. 
4) N. pr. m. 1 Chr. 7, 5. 


m. Adj. 1) der es sich sauer‏ קמל 
werden lälst, mit den Personal-‏ 
pronominen öfter zur Uiuschrei-‏ 
bung des % erbi finiti. Koh. 2, 22.‏ 
Subst. Arbeiter,‏ )2 ,9 .4,8 
Jaber. Richt. 5, 26. 3) der Lei-‏ 
an , Uugemach duldende. Hiob‏ 
.22 ,20 .20 


וו N. pr. Amalck, die‏ מל 
Kite, ein uraltes Volk )4 24,‏ 
ii Südwesten von Palästina‏ )20 
zwischen den Edomiteru und der‏ 
igyptischen Grenze (vgl. 2M. 17,‏ 
4M.13, 30. 1 Sam. 15, 7),‏ .8—16 
uber auch östlich vom tudten Meere‏ 
uud dem Gebirge Seir (4 NM. 24,‏ 
Richt. 3, 13. 4, 3. 33), mit‏ .20 
Niederlassungen unter den ihnen‏ 
verwandten Ganaanitern, weshalb‏ 
ein Berg im Stamme Ephraim‏ 
Berg der Amalckiter genannt wur-‏ 
de. Richt. 12, 15 vgl 5,14. —‏ 
Nuch 1 21. 36, 12. 16 ist Aınalek‏ 
ein Enkel Esau’s und Fürst einer‏ 
arabischen Völkerschaft, und es‏ 
scheint diels blols eine verschie-‏ 
dene Ansicht von der Abstammung‏ 
dieses Volks, als die 1 M. 14, 7‏ 
herücksichtigte, nach welcher schon‏ 
zu Ahrahanıs Zeit Amalekiter exi-‏ 
stirten. Jür letztere sind aber die‏ 
der Araber, in denen‏ 7 


6 (₪ 


les, sus als eines der Ur- 


völker ו‎ erscheint. S. Re- 
land’s Palästina S. 785 82. J.D. 
Michaelis Spicilez. Geogr. Hebraco- 
rım ert. 1% 1. 5. 170 --177. Des- 
sen Supplemm. S. 7. 
Coınment. über den Tentateuch 
Th. 1. 5. 140. Art. Amalek, iu 
I.rsch und Grubers Eneycl. IH, 
301. Nom. gent. ist עמלקי‎ , wei 
ches auch mit dem Art. collectire 
gebraucht wird’ 1 31. 14, 7. Richt. 
2,15 


225 1) sammeln, versammeln, 
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icha 6, 5. der. 23, 37. - 
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בי‎ (mit Peg Jori eupkon,) 3 M. 
25, Er 5M. 32, 32. (Sye, ששו‎ 


329 in Kat ungebr. Arab, „E yon 


Weibern: köket! seyn, verliebte 
-iebehrden machen, 
' | verzärtelt 
seyn. Jer. 6, 2. . 
Hitkp. 3) wie Pu. 531. 28, 56, 
vgl. Jes. 55, 22 2) mit על‎ sich 
einer Sache freuen, 'z. ו‎ 
Hiob 22, 26. 27,10, des Friedens 
Ps. 37, 11. Mit מן‎ dass. Jes. 66, 11. 
3) sich lustig minchen über Bye 
mit על‎ 57, 4 
Dedivat א‎ den Bigenden: 
men. 


f. mı> 2 7 'weich-‏ ענג 
lich‏ 


, üppig. 5.M. 28, 54.56. Jos. 
47, 1. , 


Wohlteben , Lnst, Vergnü- 


gen. Jes. 13, 22 58, 13. \ 


2 aubinden, nur Hiob 31, 36. 


Spr, 6, 21. ’ Verw. ist Ale mit, 


967 = my Vol. nein... 


עב 


- 


קמ 


. 16, 36 den pr 
Epha beträgt. 

icht zu ne 
Epha. 

le, 5. das hebr, 
0. 


ıer der 4 Stüdte des 

‚ welche in das todte 

n, meistens mit 

u 1 M, 10, 1 13, 
5. - 

lat. viell. 5. +. a. yus 


ung, vgl. Stw. no. 3. 
] 000 Gomorrha. 


‘Knecht des Jehova, 
( N, pr. 1) eines 
Israel (929 —18 6.7 
baners von Sumäarien 
6 #. 2Kön. שי‎ 26. 


b, 
3), 4 4) 27, 18. 


'olke des Erhabenen 377 Le 


‚pr.m. 3) Vater des 
18.20. 4M. 3,19. 
uron. "aa 4 01. 3, 
‚23. 2) Esr. 10, 34. 


9 tragen. Neh.4, 11. 


Bürde) N. pr. m. 1 1129 *Teigentliches Verbum »5) 


4) antworten, (Im 6 bs dass. 


Arab. 50 etwas sagen wollen, _ 
beabsichtigen, wovon im Hebr. 

die Derivate; 79%, 772, ma) 
Es steht a) m, d, Acc. d. 0 . 
Hiob 1, 7. 171. 23, 14. HL. 5, 6. 
Ebenso im Griech. ו‎ +. 
b) w. 0. Acc 0. 5., die jemand 
antwortet oder beantwortet, Spr. 
18, 23. Hiob.40,2/ Aehnlich Hiob 
33, 13. 52 5א‎ 127752 über 
keine seiner Handlungen antwortet 
er, gibt 65 Rechenschaft. Dah. 
c) m. dopp, 400. d. P.u.$. 1 Sam. 
20, 10. 
Hiob 9, 3, . Antworten steht aber-- 
such a0) f. sich verantworten ger: 
gen einen Vorwurf, dab. : 


- 


- 


Chr.‏ 1 .14 ,19 .25 ל 


Chr. 28, 12. 

N. pr.m. 1) 1 Chr. 

3) 15,24. 3, 2 Chr. 
‘ 


m. Neh. 11, 13, צ‎ 
rt aus עמשי‎ und עמסִי‎ 


Stw. Im 602810. ver- 


on 239 Traube, gleichs. 
1, auch dasN. pr. 222. 


aubenort ) Jos. 11, 21 
50 Stadt in der Ce 
von Juda. 


ıtraube, s. das Stw. 
כנבים ו‎ constr. 











286 | עצ עפ 285 


ken, betrüben. (Vgl. Kal no, 3). 
des. 63, 10. Ps. 56, 6. 

Hiph. 1) dienen (vgl 433 arbei- 
ten und dienen). Jerem. 44, 19: 
להעציבת‎ um ihr (der Königin des 
Hünmels) zu dienen. V ug. ad 
colendum eam. And. um sie nach- 
zubilden. (Vgl. Kal no.1). 2) wie 
Pi. no. 2 kränken, zum Zorn rei- 
zen (die Gottheit). P’s. 78, 40, 

Hirhpa. 1) sich betrüben 2 
men ( N M. 6,6. 2) sich en 
nen (ergrimmen ( 34,7. 5. Hiph. 
no. 2. 

Derivat aufser den zunächstfol- 
genden: maxs7. 


betrübt.‏ עציב chald. nur Part.‏ עצב 


Dan. 6, 21. 


Göt-‏ עצבי עצביס nur im Tinr.‏ עצב 


zenbilder, Götzengebilde. 1 Sem. 
31, 9. 2 Sam. 5, 21. Hos. 4, 17. 
( S. das Stw. no. 1\. 1 


339 m. Arbeiter, Fröhner. Plur. mit 


Suf. DI22 (mit Dag. f. ae 
Jes. 58, 3. 


m. 1) irden 85‏ עצב - עצב 


jer. 22, 28. 5. 181 .סה‎ 1(. 2) sau- 

re Arbeit. Spr. 10, 22. עצבים .זט11‎ 
5 das sauer Erworbene. Spr. 
5, 10. העצבים‎ E75 das sauer erwor- 
bene Brot. Ps. 127,2 2. ו3‎ Schmerz 
(der Gebährenden ( 1 Mos. 3, 16. 
4) Betrübnifs, Bitterkeit. Spr. 15, 
1: עצב‎ 227 ein bitteres od. zorni- 
ges Wort. "$. das Verbum in Hiph. 


m. 1) Götzenbild, wie ax.‏ לצב 


165. 48, 5. Ps. 139, 24: ה לצב‎ 771 
Götzendienst. 2) Schmerz. "1 Chr. 
4, 9. Jes. 14, 3. 


1229 st. consir. 71389 m. 1) saure 
Arbeit. 1 M..3, 17. 5, 29. 2) Be- 
schwerde 1 Mos. 3, 16: עצבינף‎ 
am deine Beschiten ‘de und deine 
Schwungerscha ıft, die Beschwerden 
deiner Schwangerschaft. 


st. constr. n253 (wie von‏ ₪ עצבת 


n=3) Plur. consir. עצבו'ת‎ 1) Göt- 
zenbild. Ps. 16, 4. 2)' Schunerz 


hat 12%. 2) eines Berges auf der, 


Grenze der Stämme Juda und Ben- 
. jamin. Jos. 15, 9. 3) eines Hethi- 
ters 1 MM. 23, 8. 25, 9. 


7299 (2 Kälber) s. finzy no. 1. 


Bley. 2 Mos. 15, 10. 73%‏ / לפרו 

ein Bleygewicht. Zach. 5,‏ הוּפְרֶת 

8. (Stw. no. T weilslich seyn, wo- 

von dieseg Metall wohl seinen Na- 

men erhalten haben mag, wie 793, 
an) 


Y2 Plur. עִצצים‎ consir. עצוי‎ m. 1) Ba, 


(Chald.>x, w.m.n. Arab. מבש‎ 


Stock, Stab. Siw. לצה‎ no. 2). 
on כץ‎ Baum des Lebens 1 M. 2. 
"Oft collect. Bäume, 2 עץ‎ 
ו‎ 1 1, Jes. 10, 
19. 2) Holz. Auch: ein Holz, 
Pfahl Cparibulum) 1 M. 40, 19. 
5 M. 21, 22. Jos. 10, 26, ein hölt- 
zernes Götzenbild Jer. 2, 27. Der 
Plur. עצים‎ steht, wo man sich viele 
Stücken Holz denkt, mithin von 
Brennholz 3 M. 1, 7. 4, 12, Bau- 
holz u. dgl. שטים‎ xy Acazienholz 
2M.25, 10 fr. 1. עצח‎ no. 1 


arbeiten, schaffen, bilden,‏ )1 עצב 
s. Pi. no. 1. (Eig. wohl zurecht-‏ 


hauen, verw. mit axrn, (חטב‎ 
Derivate: עצב‎ und ax» Gebilde, 
Götzenbild, עצב‎ vas fictile. Insbes. 
a ‚anstrengende Arbeit thun 
(vel. z7), Tlaher 2) Schinerz 
leiden 2 עצבת ,עצב קשב‎ , IE, 
vgl. Niph. .סו‎ 1). 3) Schmerz an 
der Seele leiden, dolere, oder 
Transit, ihn zufügen, betrüben, 
kränken. 1 Kön. 1, 6. 1 Chr. 4 
30. Jes. 54, 6. Vgl. Niph. no. 2 
Pi. und Hithpa. 

Niph. 1) sich wehe tbun, mit 
ב‎ an etwas Kol. 10, 9. 2) sich 
beträben 1 M. 45, 5. 1 Sam. 20, 3, 
mit >x (1 Sam. 20, 34) und על‎ 
(2 Sam. 19, 3) der Sache, worüber 
man sich betrübt. 

Pi. 1 schaffen, bilden. (Vgl. 
Kal no. 1). 11002 10, 8. 2) krän- 


Grenze von Palästina. 4 M. 34, 4. 
5. Jos. 15, #. 


MIDE? f. Sohutzwehren, Bollwerke, 


roböra, munimenta, £. Vertheidi- 
gungsgründe, Jes. 41, 12 (vgl. Hiob 
13,12). Das Bild ist von Kampf 
und Vertheidigung hergenommen, 
Im Talmud. pz>nx disputiren, arab, 


4 Vertheidigung , Schutz, 


ungebr. Stw., wahrsch. hart,‏ עצן 


stark seyn, verw. mit עצם‎ 122. 
Davon 


/ 


127. nur 2 Sam. 23, 8, wahrsch. 


Spiels, vgl. das-arab. a Ast, 
Zweig. 5. u. d. <רין .שו‎ 


ver‏ )4 ועצר und‏ רְצצר für‏ צר 


schliefsen. (Der Grundbegriff ist: 
umgeben, umschlielsen,, verw. mit 
ur, DER, Sr. Im Arab, ist 
= hemmen, wie im Hebr, no.2). 
8 den Himmel (so daß es nicht 
regnen kann) 5 M: 11,17. 2 Chr. 
7,13; ein Weib (so dafs es nicht 
gebähren kann) 1 M. 16, 2. 20, 
18 (wo 192 zur Construction gehört 
s.772 no. 3) vgl. Jes. 66, 9, dah. 
auch: jem. einsperren, verhaften 
2 Kön. 17, 4. Jer. 33, 1. 36, 5. 
39, 15. — 1 Chr. 12, 1: axy 
band Hm ausgeschlossen vor Saul, 
flüchtig vor dem Saul. 2) 'aufhal- 
ten, zurückhalten, hemme.a 1 .םק‎ 
18,44. Richt. 13, 16. Mit 5 2 :מ‎ 
14, 26, mit 2 Hiob 12, 15: יעצר‎ 
בבורם‎ er hemmet die Gewässer. 4, 2. 
24, 9. 3) behalten, in der Formel 
עצר פה‎ (nur im spätern Hebrais- 
mus) Kräfte behalten. Dan. 10, 8. 
16. 11, 6. 2 Chr. 13, 20. Mitt: 
Kräfte haben zu etwas, etwas ver- 
mögen. 1 Chr. 29, 14. 2 Chr. 2, 5. 
22,9. Auch ohne לח‎ .2 Chr. 20, 
37. 14, 10. 4) herrschen, coer- 
cere imperio, mit 7 1 Sam. 9, 17. 
5. .צר‎ | ./ 
Niph. 1) verschlossen seyn (x 
10 


.. 





2) Körper, Kör- 


a כב‎ 


M. 26, 16, und hänfiger 
. mächtig, werden. 2M. 1, 
an. B, 8. 24. 1 1, 23. (Arab. 


ols, wichtig seyn, „ls 


MB Größe). 3) zahlreich 


5. 38, 20. 40, 6. 13. Beyde 
! liegen auch in dem siun- 
dten may und syn. 

=> 1) 5 v.a. Kalno. 1. 
, 10. 2) (denom. von nxy 
a), die Knochen zerbre- 
od. viell. besser: benagen 
etzte davon nagen)) Jer. 50, 
gl. ou. | 

5. stark machen, Ps. 105, 24. 


rate: DEI — ninzr, und 


Er 
I) Knochen, Gebein. (Von 
‚2 Arab. 55 ( 
ex# Bein von meinem Gebein, 
az, umd öfter minzy, 

Form häufig (aber nicht 
ielslich) von den leblosen 
en eines Verstorbenen, in 
auf Begräbnifs u. dgl. (Vgl. 
ea). 2M. 13, 19. Jos. 24, 
Sam. 21, 12—14. 2 Kön. 
. 18. 20. 
alt. Klagel. 4, 7. 3) für: 
derselbe (aber nur in Be- 
s auf Sachen) 2. B. pyxy2 


an demselben Tage 1 M:‏ הי 


17, 23. 26. 2 (103. 24, 10: 
6292 wie der Himmel selbst. 
1, 23: בעצם תמל‎ mitten in 
Wohlstande. \Die Araber 
;hen so ..e Auge). 4) Stadt 
mıne Simeon. Jos. 15, 29. 
1 Chr. 4, 29. 


I) Stärke 5 M. 8, 17. Hiob 
2) Körper, Körpergestalt 
0x» no. 2. Ps. 139, 15. 


. 1) Stärke. Jes. 40, 29. 
2) Menge. Nah. 3, 9. 


(knochig, stark) N. pr. 
Stadt an der mittäglichen 





ie dass., auch: weit weg- ָרֶב‎ ₪ 4 Chron, 9,38 und a2 
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es. 21, 13. Fa. RE 21 Arabien) 
ee der Et 
‚9. das Stw. no. N). Dee 
Nom, gent. ist 2 Araber 1 13, 


20. Jer. 3, 2, auelı »S13 Neh, 2, 

19. Piur. 01272 2 Chr. 21, 10. 
22, 1, und כַרְבִיאִים‎ 2 Chr. 17, 11. 
Dieser Name ist aber sowohl die 
später gewöhnliche, uls die An- 
faugs spezielle Benennung. eines 
sehr kivinen Theils der großen 
Halbinsel, welche gewölnlieh die- 
sen Namen führt, der. 25, 24 
steht es neben vn kleinen = 
bischen Stämmen, ebenso Ez. 27, 
21 als handelnder Nomadenstamm ; 
in der Chronik öfter neben den 
Vhilistern als benachbarter Feind 
Isenels 2 Chr. 17, 11. 21, 16. 26, 


„7, vgl. Net. 2,.19. 2 Chr. 21,16 


zur Seite. der Cuschiten. Iu diesem 
speziellen Sinne braucht es noch 

usebius, wenu er von Midion sagt: 
עה ו‎ 6 6 6 
vörov dv וס‎ Twv Fapaxıjvov 1% 
6 900006 En’ varokdc, 
Auch im N. T. (Gal. 1, 17. 4, 25) 
sind unter 1000006 nur kleine Laud- 
striche im nördlichen Arabien ver- 
standen. Jes. 13, 20 und Jer. 3, 2 
steht: Araber f. Noinaden über- 


haupt. (Arab. o2). 


272 m. I) Einschlag des Gewebes. 


3”M. 13, 483—59. S. das Stw. 
no. I, 1. 

₪ collect. Fremde, 2, B. von 
den Nichtisratliten, die sich zu den 
Israäliten gesellt hatten 2 M. 12, 38. 


Nelı. 13, 3. Dass. ist az no. I, 2. 


. ערב‎ comm. z.B. ‚J. 1 Sam. 20; 5 


(von 24» no. IJ.) 1) Abend. 3153 
am Abend, auch ערב‎ nz 1 M. 8 

11. 24, 11, 2% (als Accus. )2 N 
16, 6, und רב‎ letzteres poet. 
Ps. 59, 7. 15. 90, 6. 1 M. 49, 27. 
1272 nur Jerem. 5, 6. — 
, nur in der Verbin- 
ו‎ zwischen deu 
MM. 16, 12. 30, 








reisen, „u,2 fremd). 


> etwas des Abends than. 


des Abends, eig. vespere‏ הל 
wie Daun mane facierulo,‏ ,> 
ine, 1 San, 17, 16,‏ 

rate: 299 no. 7 a7gn no. I, 
$ oder חֶרֶב .5.4 ערב‎ 
ג‎ unfruchtbar seyn, 
mit einer Versetzung עבר‎ 
ass. Davon 7373, und das 
ב‎ 

16 , ‚grau seyn 
lid. graw, woron Graf), 
„E, wovon 7 weißslich, 
5 grane Farbe der Wim- 
lesgl. Silber, Weidenbaum 


vou der weilslichen Farbe ). 
r. davon ערב‎ no. Il. 


d. mischen. Pa. Dan. 2, 
ipa. .פא‎ 


ls, angenelnı. Spr. 20, 17. 
14. Ss. das Verb. no. I, 5. 


lie vierte Pluge Aegyptens, 
tsaugendes und fressendes 
s. das Stw. no. 6), nach 
X xwvöuvın die Hundsfliege 
nde Fliege, eine Brermsen- 
Iche besonders dem Vielı 
aussaugt und blutige Beu- 
ırsacht, 5. die nähere Be- 


ng derselben bey Philo de 


sis 11, p. 101 Mang. And. 
dmann  verın. Saınmlungen 
150) verstehen die blatta 
s, Kackerlacke, Küchen- 
die hebr. Ausleger; al- 
ngeziefer (nach der Ablei- 
ערב ב‎ mischen), und so 
uuvıa. Hieron. omne genus 
m. Dafs aber ערב‎ kein all- 
r Name sey, sondern ein 
bestimmtes Thier bezeich- 
taus 2M. 8, 29. 31 deut- 
ror. 2 21. 8, ד1‎ ₪ Ps. 78, 
, 31. 


-- 


/| = 0 \ 

3u2 

לח , גלֶח Habao. 3, 13. (Vgl.‏ כָרות 
Ez. 13,14. Micha 1,6). 3) aus-‏ 
leeren, wusgielsen. 1 M. 24, 0‏ 
אל Chr. 24, 11. Ps. 141, 8: om‏ 2 
giefs nicht aus mein Leben,‏ בפשר 
d. h. gib es nicht Preis, Vgl. Hipk,‏ 
Jes, 53, 12. |)‏ 
entblöfsen; 3 M. 20,‏ )1 1 
ausgielsen. Jes. 53, 12:‏ )2 .18.19 
nya> msn er gofs in den‏ נפשו 
Tod sein Leben, gab es Preis, (Im‏ 


Arab. ud ]בו‎ sein Leben aus- 
gielsen d. i, Preis geben, im Syr. 
ans |r2 , griech. nupußarkea dar 
sich hinwerfen f. der grölsten Ge- 
fahr aussetzen, dab. parabolani 
Pestwärter, Todtenbestaätter, die 
sich beständiger Todesgefalir aus- 
setzen), 

Niph, ausgegossen werden, pass, 
von Pi und Hiph. Jes. 32, 15. 

Hirhpa. 3) sich entblößsen, Kla- 
gel. 4,21. 2) sich ausgielsen, aus- 
breiten, Ps. 37, 35. 

Derivate: m22s m, m2, 
“23, men, nam, und das N. pr. 
mn. 7" 


plur. nnd Jes. 19, 7 nackte‏ ערה 


Tiätze, Plätze ohne Waldung (s. 
=>y, msn), hier von den Auen 
am Ufer des Nils. 


114192 = HL. 5, 13. 6, 2. Ez. 17, 


7.10, nach den alten Ueberss. Beet 
iin Garten oder Weinberge, . eig. 
erhöhtes Beet (von 319). And. 


‚Geländer vgl. ze Leiter, gegen 


den Zusammenhang von HL. a. a. 
O., wo die Wange mit einem in 
der Mitte erhöhten Beete vergli- 
chen wird. 


m. nur 11:05 39, 5, der mehr‏ ערוד 


aram. Naıne für פְּרָא‎ onager, wil- 
der Esel. Stw. .רד‎ 


‚7 4 f. (ron 9) 1) 21666. 1105. 2, 


11. Metaph. הארֶץ‎ n173 die Blölse 
des Landes, Gegend, wo dasselbe 
; vertheidigt ist. 1 M.42,9, 


(Arab. Conj. 





| 4 


en oderPhönizischen ist die- 
ort wahrscheinlich als ein 
usdruck des Handels auch 
griechische und lateinische 
» übergegangen, üdsafuv, 
ף‎ Handgeld, Kaufschilling. 


S2 Araber, s. 3%. 


V. gent, von m272 no. 2, 
.ו‎ 2 Sam, 23, 31. 


, 3727 1) aufsteigen, wie 


₪ "או‎ 5. marnz. 2) mit 
:אל‎ sehnend aufblicken, 
nach etwas, 
tit, intentus fuit rei). Ps. 42, 
1, 20. Nach den jüd. Aus- 
st es das eigentliche Wort 
m Schreyen des Hirsches 
dann mit 00 , amye, 
dann auf das zahme Vieh 
ogen Joel 8. .ה‎ O. Für 
inmahme spricht aber das 
-כָרוּנָה‎ S. Bocharti Hieroz. 
883." 

ebr. Stw. Arab, םק‎ Conj. 


en, verw. 'mit 3. Syr. 
ıngebändigt seyn. Davon 


aald. 775 onager. 
צבי‎ 


r. 1) einer canaanitischen 
adt ( wohl für 35 n2), 
glichen Theile von Palä- 
ıach Richt. 1, 16 in der 
‘on Juda. 4M. 21, 1. 33, 
12, 14. 2) m. 1 Chron. 


hald. s. v. a. 7109 onager. 
21. 


kend’ seyn. In Kal ungebr. 
5,8 dass. Grdbdtg wahrsch. 


srupfen, vgl. ארְח‎ (. 

3 fut. convers. 25m) -1מ1'6‎ 
des. 3, 17. 22, 6. Zeph. 
my אֶרְזֶח‎ das zederne Ta- 
hat man entblofst, abgeris- 
| (den Grund) entblölsen, 
serstören. Ps. 137, 7. Inf. 
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Noah that, wie. dIen" Gott befohlen 
hatte, 21, 26: ich weifs nicht, 
wer dieses gethan hat. Ps. 115, 3: 

er thut was er will. Jes. 46, 6: ich 


ee rc 
‚de ferner tragen. 


einem andern Verbo zur Verstäre 
kung 1M. 31, 26: warum hast dw 
das gethan 4 mich getäuscht? 
41, 34. 1 Kön 8, 7 לאשו‎ 
6( "das Gesetz, den Befehl, den 
'thun 0. 1. ausführen, 
üben 3 31, 20, 22. '5M. 15, =. 
Ts. 103, 20, 21, 7 thomn 1. 
18, 19. 255 1 Unrecht 
thun Jen 53, 9. 4 | וו‎ 7. 
5) mit 5 der Pers. an jem. etwas 
thum, theils in gutem Sinne z.B. 
2M. 13,8. 5M. 11,65, theils im 
übeln 2 .א‎ 14, 1 1 M. 27, 45. 
er gehört‘ die ee 
ormel: וכח‎ b“ nun פח‎ 
אס‎ Nah so N mir Got hans und 

so all er fortfahren 1. i, immerfort 
thun, wenn u. 5. w. 1 Sam. 5, 
2 Sam. 3, 35. Auch für: jem. et- 
was (Leides) thun 1 M. 22, 12. 19, 
8. Ps. 56, 5, auch mit 2 wie: jen. 
etwas anthan Jes. 5, 4, vgl. Hiob 
35, 6. Seltenermit dem Accus. Ter. 
33, 9. 165.42, 16, vgl. Ez. 23, 25; 
zu thun haben 1 Kön. 20, 40, mit 
עם‎ mit jem. Ruth 2, 19. “on my 
Liebe üben, mit עם‎ und nk gegen 
jem. 1 M. 24, 12. 40, 14. 


Niph. niyyı fem. rınivyy 1) pass. 
von Kal no. 1. gemacht werden 
3M.7, 24. Mit dem Acc. des Ob- 
jectes: zu etwas werden Jes. 26, 18. 
2) geschehen. Impers. לא יְִסֶה‎ 
es geschieht nicht f. es ist nicht 
Sitte 1M.29, 26, es darf nicht 
geschehen 34, 7. 20,9. Vgl. 29, 


26. 34,7. Mit dem Dat. derPers. 


jemandem geschehen 2M. 2, 4. 
4M. 15, 34. 

Pi. im obscönen Sinne: 170010- 
vit, contrectavit mammas Ezech. 
23, 3.8, und in KalV.21. Aehn- 
lich wird mov, facere, Perfieere, 
cere gebraucht. 


"Willen j 






גי 


heiten Jes. 32, 6. 37, 36. 
5 06 ₪ — Insbes. P ein 
;urichten, und darbringen, 
fern 21 29, 36. 38. 39. 
WM. 9; 7. 15, 15, 16, 9 
5, 19. 1106 2, 10: Sant 
פָן‎ das Gold, das sie dem 
eonfert. Olıme Acc, des 
achten: עשַח כִיהנָה‎ dem 
opfern 2M. 10, 25, vgl. 
17, 32: bnb עשים‎ sum sie 
für sie. (Vgl. im Griech, 
er, u. ohne Acc. ger 00 
0. 8, 250. Od.14, 151). — 
zu etwas machen, einset- 
ön. 12, 31. 1 Sam. - 
אשר שה = משח‎ 
ı Mose 0 % 
twas setzen Jer. 37, 15. -- 
rt A) nicht blos: Frieden 
(Hdonrnr ae mit folg, 
ers. (mit jem.) 16%. 27,.5, 
auch: Krieg machen, no 
oiasaı, faire la guerre 
‚2. 5M. 20,12. Jos. 11, 
k) etwas ausführen, aus- 
2. B. עשה עצח‎ einen 
Iufs ausführen Jes. 30, 1, 
iel. 8, 11, נְדְרִים‎ may Ge- 
wsführen. d. i. bezahlen 
1, 39. Dan. 8, 24: והצניח‎ 
: rind glücklich seyn "und 
einen Vorsatz) ausführen; 
17. 28. 30, öfter von Gott 
32. 37, 5. 52, 11. Mit 
vewirken, dals / efficere ut) 
₪ 14. — i) den Sabbath, 
ah begehen 2M. 12, 48. 
10.14. 5M.5, 15, auch 
hinbringen (roıiv 400909) 
‚12. Dah. 00507. irgend- 
‚eit hinbringen f. sich auf- 
leben Ruth 2, 19. 1 Ken. 
Hiob 23, 9, u. טוב‎ mios 
n, sich gütlich thun, ev 
Kohel. 3, 12. 
ın, facere, agere, oft für 
מי‎ Begriff eines transitiven 
velches durch das Vorher- 
und den Zusammenhan 


wird. 1M.6, 22:7 
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wächter, weil dieses Gestirn nie 
untergeht; allein dieses ist blos 
etyinologische Vermuthung, wel- 
che nicht von den im Morgenlande 
üblichen Benennungen der Gestirne 
unterstützt wird, Vgl. Michaslis 
Suppl. S. 1907. Lach in Eichhorns 
-Biblioth, der bibl, Literatur VII, 
S. 397. 


Erpresser, Bedrücker. Jer.‏ .חח <טוק 


22, 35. vs a. per 21, 12. 


m. pl. 1 Ge-‏ עשוקים 


waltthaten. Kohel. 4, 1. Amos 3, 9, 
Hiob 35, 9. Stw. .עשק‎ 


m. Adj. geschmiedet, bear-‏ עשות 


beitet ‚ nur Ez. 27,19. Stw. nur. 


N. pr. m. 1 Chr. 7,‏ עשוָת 
m, reich, der Reiche. Spr.10,‏ סיר 


'15.°14, 20. 18, 11. a) in gutem 
Sinne 0 גד‎ edel Kohel. 10, 
6, häufiger aber nach der herrschen- 
den Ideenverbinduug der hebräi- 
schen Schriftsteller zwischen Ar- 
anıtls und Demuth, Reichthum, 
Stolz und, Frevel f. frevelhaft, 
Frevler Jes. 53, 9.: Vgl. 11:00 27, 
19 und V.13. Stw. עשר‎ reich seyn. 


107 7 ישן‎ rauchen. 1. 19, 


Metaph. vom Zörne Gottes 5 1. 29, 


19. Ts. 74, 1. 80,5. (Arab. (ie 
dass.). 


03 m. Adj. dampfend. 2M.20,15. 
<שן‎ m. st. consir. 19 (wie von עשון‎ ( 


1) Rauch. 1M. 15, 17. Hiob 41, 
12. Ps. 18, 9: 
stieg שת‎ auf aus seiner Nase, 
Bild des göttlichen Zorns. Jes. 65, 
5. Vom Staube, welcher ein in des 
Ferne erscheinendes Kriegsheer 
ankündigt. Jes. 14, 31. 2) W. pr. 
einer Stadt, s. .כור עשן‎ 


703 fut. יטק‎ 8487. üue | 1) ge- 


waltthätig behandeln, bedrücken, 
z. B. den Arınen, en Spr.. 
14, 31. 14016. 4, 1, ein Volk 


לט 


(wieder) den Zehnten ge= 
And, die Leriten sollen den 
ı erhalten, gegen die übri- 
len). Mit d. Ace. d. S. die 
rzeliutet 5 M. 14, 22, zu- 
it dem Dat. d. P., welcher 


Zehnten gibt 1 N: 29,22. .‏ ו 


wie Pi. den Zehnten ge- 
I. 26, 12., Neh, 10, 39. 


שר 
"ur.‏ 
lur. bunte m. ein Zelın-‏ 
s Getreide- oder Mehlmaaß‏ 


‚10. 23, 13. 17, nach den 
$M.ı5, 4 Zelintheil des 
sv. a. ein .למ‎ Thom. 
ria (Nomencl. Syr.) erklärt 


durch 1 Zeluftel Seah. 
. Motte, Hiob 4, 19. 13, 
18. Arab. 8 dass® Stw. 


ıs Bärengestirn, der grofßse 
b 9,9, vgl. Niebulır’s Be- 
ng von Arabien 5. 
Hiob 38, 32 ist wahrsch. 
1 „die Kinder (7°;2 )“ sind 
hwanzsterne. In der ara- 
Astrognosie, welche der 
schen analog ist (3. Comm. 
3, 10) heilst dieses Gestirn 


i. Todtenbahre, von | 
,ג‎ und die Schwanzsterne 
Urs נג\עש‎ Töchter der 
d. i. die Leidtragenden, 
der Balıre vorangelien ‘, 
vie Hiob 38, 32, ות‎ Ders, 
Schwestern, od. die drey 

Wahlırsch. ist der hebräi- 
ne derselbe, ünd eine Ab- 
aus ws). So Bochart im 
'I, S.114. Schultens (zu 


) leitet es von te und 


Nacht umhergehen ab, 


5 . 
]זא‎ es durch te Nacht- 





und 8,l0= sitareh (init ' 
Aleph prosthetico) Stern, und 
vorzugsweise : Venus, syr. auch 
כב טבנ[‎ gleichs. die Sternih ge- 
naont. Das alte M land be- 
trschtet diesen Stern als die Güt- 
tin des Glücks und der Liebe, dah, 
auch bey den Babyloniern 34 ge- 
nannt (w.m,n.), bey den Hehriiern 
ryus die Glückliche, die Heil- 
2 sonst Anaitis,. Nanaen, 
Myli 5. m. Comment, über 
Jes. 111, 8. 337. Aus der phüniz, 
Mythe von der Astarts berichtet 
Sanehoniathon beym 1 de 
De יי‎ ee מז‎ 4 
HEYIOEN , נמ א‎ 
א‎ 24000066 (Ta) ו‎ | 
20 € , 
youm H dt Aordern 1 
תד‎ Idin ה שא‎ 060015006 napkon- 
pov ע%(06:א‎ Tadgon" Mög- 
40070000 00 ahv olzouulune, 406 
8:+ה0:00‎ 001400 Dr xul üvelo- 
udn dr Tiow Ti) üyla via ayıl- 
0006. „Tiv DE 24000 שמ‎ Dobve- 
*וד סא‎ Apoodirmv סג ועו‎ 
woraus sich zugleich die unten vor- 
kommende gehörnte Gestalt erklärt. 
Plur. niandy 1) wie בכלִים‎ und 
אטרות‎ , die Astarten, 0. i. Statuen 
der Astarte Richt. 2, 13. 10, 6. 
1 Sam. 7, 3. 4. 12, 10. 31, 10. 
2  ןאצ‎ niandy 5 01. 7, 13. 28, 4. 
18, 51 f. Anwachs, Frucht der ' 
Heerde (eig. Feneres i. e. amores 
gregis, dah. sodoles). 3) N. pr. 
einer Stadt des Königs Og in Basan 
5M.1,4. Jes. 13, 12, vollständi- 
ger עשתרות הִרְיָיִם‎ (die gehörnten 
Astarten. 1 21. 14,5, ohne Zwei- 
fel von deu gehörnten Statuen der 
Astarte benannt. Das Nom. gent. 
ist עשתרְחי‎ 1 Chr. 11, 44. 


N? comm. (HL. 2, 12. Jer. 51, 33) 


Plur.‏ עתר Makk. - n2 mit Suff.‏ ז 
Zeit, von 77, f.‏ עהות und‏ 
eig. Femini-‏ , לָדֶת 5 לת 
(Das schwankende >‏ .ער 








os m 
constr. dlesea Wortes 


das schwierige nu», 
Verbindung mit dem 
₪: צר‎ nur m. und 
5 eilf; der, die eilfte. 
ler. 39, 2. Ez. 26, 1. 
is eig, cogitationes ul- 
.h. zehu (die man an 
| zähle) und eins (in 


plur, Gedanken, An- 
146, 4. 


lor&orn , Ästarte, eine 
Göttin (2Kön. 23, 13), 
t.anch bey den Israe- 
.11,5.33. 1 Som. 7 
listern (1 Sam. 31, 10) 
10. Sie wird gewöhn- 
Baal genannt (Richt. 2, 
1 Sam. 7, 4. 12,10), 
aderer Name ders. ist 
ben). In Verbindung 
Cultus standen wollü- 
uche, und "die öffent- 
ler und Buhleriunen 
=) waren ihr geweiht, 
3,7, vgl. 3 M. 19, 29. 
(. Von der Verehrung 
ey den Phöniziern selbst 
eren Colonien zeugen 
nina propria, welche 
laınen zusammengesetzt 
hdastartus, עשתרת‎ 29, 
א‎ (Magd der Astarte) 
. 2, Astarimus, theils 
Erwähnungen derselben, 
r. Cit. 3. Z.3, wo בתי‎ 
eımpel der Astarten) er- 
len. 
nun Baal oder Bel den 
ı Glücksstern, den Pla- 
ter, bedeutet, so Asto- 
eiblichen Glücksstern in 
gischen Mythologie des 
des, den Planeten Venus. 


wofür man bis-‏ , עשתרת 


‚eus eine passende E 
35101 hat, ist wohl 


syr. 20%: und 15 


- 


326 


FI? chald. alt. Dan. 7, 9. 13. 22.” 


107 ungebr. Stw. Arab. g\ie an 


<<< Orte einkehren, daselbst blei- 
ben. Davon 


N, (Kinkehr) N. pr. einer Stadt 
im Stamme Juda 1 Sam. 30, 30, 


on ungebr. Stw. Arab. ‚\ie ge- 
וש‎ behandeln. Davon 


‚ NOT]? (nbgek. ans m&np) N. pr. m. 


Eat. 10, 28, 


mon? (den oder die Jehova ge- 
זור‎ hat) N.pr. 1) m. a) 1 Chr. 
8,26. 6) Es, 8, 7. ו‎ / : Köni- 
gin von Juda, Witwe des Jorom 


820 —77 v, Chr, 2 Kän. 11, 1, 
wofür euch amı&n2 8, 26. 2. 


in Kal ungebr. wahrsch, verır,‏ עתם 
init Dun (eu). Nur in Niph.‏ 
Jes. 9, e: rs bn>} das Land‏ 
ist verwüstel, Minder passend ver-‏ 
gleichen Kimchi, Aben Esra das‏ 
„is dunkel werden, — LXX,‏ .0781 
Chald. das Land ist entzündet, ver-‏ 
sengt, vgl. das arab. „ö stickende‏ 
Hitze.‏ 


1 (verw. mitn9) ungebr. Stw. 


יו 


gewaltsam behandeln, davon 2 5 
Löwe. 2 


Löwe Jehova’s) N.‏ צתניח =) עתני 
pr. m. 1 Chr. "26, 7.‏ 


FUNNY (Löwe Gottes) N. pr. 2 


Richters Jos. 15, 17.‏ ו 
Richt. 1, 13. 3,9. 1 Chr. 4, 13.‏ 
Griechz 7" 0900. Judith 6, 15.‏ 


fortrücken Hiob 14,‏ )1 הק fut.‏ עתק 
eilen, IV.‏ שא (Arab.‏ .4 ,18 .18 


forttreiben). — 2) aetate provehi, 
rn, alt werden. Ps. 6, 8. Hiob 


rab. \ 22 dass. Derivat: 
— An die erste Be- 











תת 


י 
Sam. 27, 1: ich werde‏ 
irgend eines Tages um-‏ 
ch Sauls Hand. dah.‏ 
f. darum. 1 M. 11, 6.‏ 
dä, 8. l’s, 2, 10.‏ .ה 
d) einen Gegensatz ge-‏ 
nun aber, aber‏ 2 . 
e) Wie nr steht‏ 
verstärkend neben‏ 1203 
Sry ca nun gut! 1 M.‏ 
אתה עתת :29 ,26 ıM.‏ 
(bist) nun einmal ein‏ 
les Herrn.‘‏ 
‚zer Zeit, bald, in Kur-‏ 
Jes.‏ .6 ,8 .7,21 .6,3 
:h.6,10. 1 Kön. 12, 6.‏ 


Esth.‏ .13 ,10 .198 עתיד 
.1:01 61ב 

> 1 01. 31, 10. 12. Arab, 
Viell, eig. kampfbereit, 


‚wel. Ale zum Lau- 
rom Pferde). Von dem 


er Heerde. Jer. 51, 40. 
ihrer des Volkes. Jes., 
1. 10, 3. 


. v. a. עתי‎ opporiünus) 
1) 1 Chr. 2, 35. 36. 
3) 2 Chr. 11, 20. 


nz: wer zur gelege-‏ ג 
a ist, opportune obulus‏ 


. 1) bereit. Im Syr. 
ass.) Esth.3, 14. 8, 13. 
4. 2) fertig (in einem 
Hiob 3, 8 


nz a) das, was jeman- 
tist, bevorsteht. 5M. 
) Güter, Reichthümer, 
1 jemand, erworben hat, 
ta. Jes. 10, 13. 


Dan. 3, 15. 


j. schön, glänzend (eig. 
von der Kleidung J 
das Stw. תק‎ no. 4. 


bereit. 


) abgesetzt (vom Eut 


I 972 ra 5 
" 


Chr. 4,22. 5. 


ur‏ כמ 








30 2 


Backenbart , wie es‏ וש 
auch die jüd. Ausleger verstehen,‏ 
קצוצי 3M. 19, 27. 21,5. mag‏ 


(Leute) mit ruem Backen: 
barte, gleichs, lobnname von meh- 
reren arab. Völke en, Jer. 4, 


25. 25, 23. 49, 32, 


ONE ungebr. Stw. 1) den Mund 


.B 


onfüllen, verschlingen. Arab. 5 
den Mund voll Speise haben, äthiop, 
הפאם‎ taf&aöma. dass,- Davon פום‎ 
f. פאגּם‎ Mund. , 

2( 5.7.0. das arab, „a gemästet, 


feit (Desselben Stammes ist 
ו וה‎ opimus, sanskr. 
pira fett), Davon nie. 


1. "SE in Kal. ungehr. 1) schön 
seyn, glänzen, währsch. ursprüng- 


lich von der Rötlhıe und Wärme des 
menschlichen Antlitzes (vgl. ,פָארוּר‎ 
נָ(פרוּר‎ 2) prahlen, stolz seyn. 
Pi. xp 1) zieren, verherfli- 
chen, 2. B. das Heiligthum Jes. 


60, 7. 13; das Volk Gottes Jes. | 


55, 5; die Armen durch Hülfe Ps. 
149, 4 (wie ornare beneficüs). 

2) denom. von פארית‎ die Zwei- 
ge durchsuchen, stoppeln. 5 M. 
24, 20. 

110506. 1) verherrlicht werden, 
von dem Volke (durch Jehova) 
Jes. 60, 21. 61, 3; von Jehova: 
sich an dem Volke שא‎ 
mit ב‎ 165. 44, 23. 49, 4. sich 
ee mit על‎ gegen jem. . icht. 

7,2. Jes. 10, 15. 

Derivate: NE, MIND, ,פארוּר‎ 
nAsEn. 


II. פאר‎ (verw. mit "na) groben, 


bes. in die Erde. Arab, u dass. 
Davon ng = פְּאַרְח‎ Maus, und das 
N. pr. 85 (hölenreich). 2% 016- 
er Wurzel ziehe ich 


unter‏ פאה 


Dah. 2) Ge- | 


Tte Buchstabe des Alpha- 


s Zahlzeichen 80. Der 
it wahrseh. == ₪ Mund, 
Griech, ni (פי)‎ 


es wirklich in der Aus- 
auch zuweilen wie p 
mmer ph, wie im Arabi- 
lautete, welches Hieron, 
eugnen, zeigen unter an- 
hrere früh aus deu semit. 
ı ins Griechische überge- 
Wörter, welche mit = 
ven werden, ה פּלֶגָש‎ 
Eu) הט‎ 5272 zupmt- 
. פס‎ 1100070 u. .w S. 
‚8.20.21. Die Verwech- 
es ם‎ mit andern Buchsta- 
verhältnilsmälsig selten ; 
jeyspiele des Uebergangs 
lo s. unt. .ב‎ 


hier, Hicb 38, 11.‏ פה 


Kal ungebr. höchst wahr- 


sig. blasen, wie die ver- 
;challnachahmenden Stäm- 
| m@, desgl. me, ms, 
aber 

eig. difluvit, auseinan- 
, dah. ann 
n, nur 5 Mos. 32, 26 
Alex. ו‎ 8 


ınstr. nun f. 1) Himmels- 
ig. Wind, vgl. רוּח‎ no. 1. 
und das 'Siw. 
7.B. poı “nse Westseite 
4; צפון‎ TB Mitternachts- 
.26, 18. 20: 
eite überh. Jer. 48, 45: 
> die Gezend Moabs. Deal; 
. : פַּאָתִי מוּאב‎ die Gegenden 
auf die 











/ 334 
mit 772 no. 1, erab, Jar, X, ein- 


= abgesondert “ern Inshes. 


: pllügen, davon 4 Pihig- 
8 => 


Fläche, Feld.‏ ב 


1118 lösen Ceig. losschneiden, verw. 


nit 778) dah,, 1) loskaufen... ד‎ 


4 5% ya rg: z.B. 

24 20: בשה‎ mus =. 

die Erstgeburt des de 

gegen ein en. 2) los- 
- = geben (vom Priester). aM. 18, 15. 
‘16, 17. 3) befi 6 Zi BD. aus 

der Sklaverey 5M. 7, 8. 13, 6. 

Jer. 15, 21. 31, 11, 4) erreiten- 


 Hiob 5, "90. 4 Kän. 1, 29. 2 San. 
"14,9 Ps. 71, 23. 


Niph», pass. von no. 1, 3 19, 
20, von.no, 3. 165. 1, 7. 

Hiph. mar causat, von Kal 
0. 1. 6. Hoph. wur iın 
Inf. pleon. ברד‎ en 3. M. 19, 20. 

Derivate: 58772 — DIN. 


(den Gott errettet) N. pr.m.‏ פד האל 


4 %1. 34, 28. 


2778 (den der Fels errettet) 


N. pr. 4M. 1,10. 2, 20. 


179 nur plur. טרגייט‎ Lösegeld, Lö- 


4M.3, 46 f. Sonst auch 


sung. 
als Part. pass. die Erlöseten. Jes. 
35, 10. 51, 11. 


(Errettung) N. pr. m. Esr, 2‏ פרון 


44. Neh. 7, 47. 


f. 1) Unterschied, Zwischen-‏ פדוּת 


raum (von der Grabdtg des Stw. 
zerschneiden, scheiden), 2M.8, 
19. LAXX, diaoroAn. Vulg. divisio. 
2) Errettung, Befreyung. שת"‎ 111, 
9. 130, 7. Jes. 50, 2. . , 


D (den Jehova errettet) א‎ pr. 
m. 1) Schwiegervater des er 
Josia 2Kön, 23, 36. 2) 1Chr. 3 


| stier, vund „IA Joch Ochsen, 
“ Tilug, syr. und clıald. bis, ן‎ im 


aD, פד‎ 


) euusat. von Kalnd, 4, a, 
lafs etwas jemanden trifft. 
: את עוך כִּפָנזּ‎ he men 
n die. Schuld unser: 
2( causar, von Kal mo: 1, 
my dals jem, bitte. ‚der. 
28 will machen , dafs- ‚der 
\ demüthig bitten müsse. 
101 no, 1, ad, angreifen. 
| der Angreifende, ee 
124 4) wie Kal no. 1, b, 
4 augehn, mit 2.Jer. 36, 
dem mit > vor der Pers., 
man bittet., Jas. 53, 12. 
us 59, 16. 427 
: say, und 

jem. betrifft, Schicksal, 
t Kün, 5, 18. Kob. % 


Gottes) N, 6%‏ ו 
it. der Ascheriten. 4‏ 
.27 


Pi. wait, binfällig seyn 
‚10.21. (Im Talmud. 
sig seyn. Syr ned 


₪. 868 ב‎ und D] attenua- 
„= 


mg? schwach, matt). 


I. constr. 139 m. Leich- 
. 15, 11. Trop. a2 
ie Trümmer eurer Göt- 
3M. 26, 29. Ein Mal 
Zusatze nn (todt) Jes. 


verw. mit 312 eig.‏ יפגט 


itoßsen, dah. 1) jeman- 
znen, mit d. Acc. 6. 
5% aM. 4, 27. Jes. 34, 
ב‎ 2 4, 24. 
.ג‎ Mit ב‎ Spr. 17, 12. 
echselseitig begeg- 



















verdünnen, (Ver ms. mes) Da- 

von ro Netz, und Blech. (Syr. 

ann attenuatus est), | 
110. nen denom. von ne: in 

6% legen. Jes. 42, 22: nes 

d3> Drim2 man legte sie alle in 


den Ge issen in Schlingen d. Iı. 
ri ge Inf. hist. und בְּחגְּרִים‎ 
5. v. ₪ NIN22 ( 
פחם‎ ungebr. Stw. Chald, org 
und. arab, pe kohlschwarz seyu. zn 
- Davon 5 a. 
END m. (f. one) eig. schwarze Kohle ! 


Spr. 26,2 21: auch von brennenden | 
des. 445 12. "54, 16. | 


BD ungebr. Stw. sv “un, 


„m na. I, kochen , überkochen \itn 
Arab, ist = ₪6- בצע‎ auf 
Uebermuth), davon 4, 8 


Kochtopf. (Seeundär ist 16 ‚Syr. 
Fthpa, bilden.) Davon 


m. chald. Töpfer. Dan, 2, 41.‏ פחר 
ungebr. Stw. Im 57+. in Pa.‏ פחת 


ay 
AD graben, ausgraben. Davon 


DYnrın Grabe. 2 Sam.‏ .וק m.‏ פחת 
Als Bild des Verderbens‏ .9 ,17 


ist es 165. 24, 17. Jer. 48, 43 pa- 
tönoinastach. mit 7719 und nD ver- 
bunden : 73 nDı me "ma 
Schrecken, Grube und Fallstrick 
über dich ! Klagel. 3, 47: 2] פָּחִד‎ 
Schrecken und Grube. Ferner ’ 


(Statthalter von Moab)‏ פחות = מף אב 


N. pr. m. Esra 2, 6. 8, 4. 10, 30. 
Neh. 3, 11. 7, 11. 10, 15. 


NNMD f. eine eingefressene Vertie- 


fung (des Kleideraussatzas) 3 Mos. 
13, 55. 


Ez. 28, 13, welcher nach Hioly 
28, 19 vornehmlich in Aethiopien 
gefunden wird. Nach den meisten _ 





f. ein Edelstein 2M. 28, 17.‏ פסדה 


! mb פט‎ 


"2, at. vonstr. פָחוות‎ m. 
mlinarform ist na no. 11.( 
stisches Wort aus den Zei- 
ınldäischen und persischen 
| fürr Stanhalter einer 
5 aber zugleich Militär- 
, bey den Assyrern 

₪ Chnldfern Ezech. 23, 

1. 4 23, Versen Esth. 
‚von dem persischen Statt- 
dün’s Hagg. 1, 1. 14. 2,2. 
‚5, 14. 18; jedoch auch 

Stauthaltern unter Salomo 
25, und denen in Sy- 

24. Die Femininallorm 

Wort mit mehrern andern 
en gemein. S. Lehrgeb. 
תו‎ 878. (Ewald, hebr. 
8.440, leitet es von dem 
=, besorgen ab, eig. ko- 
reiten: ich möchte lieber 


Ss paik satelles sc. re- 


eichen. 

sonsir, ans Plur. פַּחוְת 1 א‎ 
v. a. das vor... Esra 5, 3. 
. Dan. 3, 3. 27. 6, 8. 


Ibdtg: überkochen (vom 


vgl. 1 M. 49, 4), wie im 
lah. 1) übermüthig, muth- 
leichtfertig se salaccm 
ie im Syr.) Richt. 9,4 
| griech. So von aufbrau- 
‚eidenschaften. 2) wie das 
5ב‎ stolz, ruhmredig seyn. 
rt. פוחזים‎ Zeph. 3, 4 von 
ל‎ 


Ueberkochen, Ueber- 
ok Weser dah. Ueber- 
zeilheit. 1 M. 49, 4: ma 
ir 0133 nınB 0 kochtest 
ie W asser, "Bild des Ue- 
s, der „Ueppigkeit und 
. Symm. üunep£leoog. Vulg. 


27 


5 falsche Rulhmredigkeit. 
32. 


ahrsch. ausbreiten, dah. 









350 פל:3 פי 


"Grüumde legt, welche oben n. d. W, 


erwähnt ist, Die Samaritaner ver- 
stehen darunter den Nil, und brau- 
chen dah. פישוך‎ in dieser Bedeu- 
tung (s. Castell, Annot. samı ad 
Erod, 2, 3). 


(viell. platte Aussprache des‏ פיהון 


vor.) N.pr.m, 1 Chr. 8, 35. 9, 41. 


72 m. Flasche 1 Sam. 10, 1. 2Kön. 


9, 1.3. Stw. 


TB in Pi. nur Eu. 47,2 ti. 


pleln, Nielsen, Verw. mit 2. 
weinen , und בּקק‎ ausgielsen, 


ungebr. 509. Im Syr. zu-‏ פָבר 


sammenbinden ‚ fesseln, Pa. auclı: 
hindern. Davon 


(nach Simonis: re-‏ פּכָרֶת ה בו 


0 4 "5 cursu antevertens ca- 

m. Esr. 2, 57. Neh.‏ ,יו 

59 2 5 t die Femininalendung, 
wie ספרְת‎ , ninp« 


Ny)> in Kal, ungebr. 1) absondern, 
’ 


wie 53 (verw. rip, (פָלָג‎ Pi. 
Hiph. no. 1. (Chald. Pa. 'ausson- 
dern, entfernen). 2) auszeichnen, 
grofs, aulserordentlich machen. 5. 
Niph. Hiph. no. 2. 

Niph. 1) aulserordentlich , grols 
seyn, insignem , Agenten esse. 
2 Sam. 1, 26. Dan. 11, 36: 27 
בפבאות‎ er wird Unscheures reden, 
d. b. empörende Lästeruugen (vgl. 
Dan.7,11. Apoc.13,5). 2)schwer 
zu vollbringen oder zu begreifen 
seyn, ardum esse, mit 2292 % 
jemandes Augen 2 Sam. 13, 
Zach. 8, 6. Mit in zu 
unmöglich seyn für jem. 1 M. 18, 
14. 5M. 17, 8. 30, 11. 3) dah. 
wunderbar seyn. Ps. 118, 23. 139, 
14. Tlur. fem. בפְּלָאוּת‎ "Wunder- 
thaten (Jehova’s), theils von den 
Wundern der Schöpfung Ps. 9, 2 
26, 7. 40, 6, theils von den Wun- 
dern für das israelitische Vo 
2M. 34, 10. Jos. 3, 5. Als Subai 
nimmt es Adjectiven zu sich“ P. 


al= Zephon 2M. 14,2: 9. 


4 Ber aucli olıne הי‎ V. 8. 
me hat wohl eine ägypti- 
Far (nach Jablonskii 
. te Water 1, 447: Pia- 
ו‎ Ort), 
nar hebräisch-artig gestal- 
den, so dafs er 800 in 
OPER eine, Etymologie 
: Mündung der Hölilen 
.(חור ם‎ 
Staub, Asche (von np 
egblasen) 2 M. 0, 8. 10. 


Aund d. bh. Wortführer, 
ınber Aller) N. pr. m. 
e des Abimelech 1 M. 21, 
26. 


ebsweib. 5. -5לגש‎ 


Fett Hiob 15, 27. 5 
m. 5 

:herner Mund, om = das 
Wi, möny) N. pr. Pine 
Sohn des Eleszar 2M. 6 
]. 25, 7. 2) Sohn des Ho- 


ters Eli 1 Sam. 1, 3. 2 34, 
8, 53. 


eines idumäischen Stamm-‏ .י 
M. 36, 41. Weahrsch.‏ 1 


Naıne mit 7:75 w. m. n. 


f. pl. doppelte Schneiden. 
‚6. Jes. 41, 15. Vgl. 


las Wanken. Nah. 2, 11. 


D. 


trömung, von (פוש‎ N. pr. 
roıes, welcher nach 1 M. 
‘on Eden ausging und das 
‚havila (Indien) umströmte, 
. 24, 25. Man wird ma 
ten en den Indus denken, 
westlichen Grenzflufs In- 
Josephus (Arch. 1, 1 6. 3) 
den Ganges. V el; Ten 
And. Sach Relanll): Pha- 
bey aber die gezwungene 


] des Namens nm zum 





/ 


herausgleiten lassen. Hiob‏ ו 
VgLüsn no. 2. Das Part.‏ .21,10 
könnt für diese Bedeutung nur‏ 
מלם das Prät. nor von‏ קפלם vou‏ 
vor, Fat. Imp. und Inf. von bey-‏ 


en. 
Hiph. retten Micha 6, 14; in 
« Sicherheit bringen (dem Raub). - 
5, 2% 
"Derivate; - - mh. a, 
ur, nor, Diem. 
.זי 8 פלט‎ ₪. wis Flüchting, durch - 
die Flucht entkommen, und Plur, 
פמָסים‎ 44, 14. 50, 8. 


Rettung Ps. 32, 7. | ©‏ מז פּלט 


UbH, (Rettung) N. pr. m. 4))4 Chr. 
4 47. 2) 10012, 

Rettung‏ 9 פַּלְטיה (abgek. aus‏ פלטי 
s) N. pr m. 1( 4 "M, 13, 9.‏ שו 
פלטיאל 1.Sam. 25, 44, wofür‏ )2 
(Rettung Gottes) 2,Sam. 3,15,‏ 

N. pr. m. Neh,12, 17.‏ (:405%) פלטי 


(den Jehova gerettet hat)‏ פלטיה 
pr. m. 4) 1-Chr. 3, 21. 2) 4,‏ 5 


ma (das) N. pr. m. Er, 5 


.לא s.‏ 0 פלי 
dass. ebend. a‏ פליא 


v. a. map den Jehova‏ 5) פליה 
ausgezeichnet Bat) N. pr. m. 4 Chr.‏ 
,3,24 


m. ein Entkom-‏ לט s.v.a.‏ פליט 
mener, Flüchtling. ıM. 14, 13.‏ 
Jos. 8, 22. Im Plur. constr. und‏ 
Jer. 44, 28.‏ פליטזיל mit Suf kn,‏ 
,6 .א | 


LOB dass. nur ול‎ Plor. פליסים‎ Jes. 
66, 19. Jer. 44, 14. 


f. 1) Rettung‏ פלטה und‏ פליטה 
Joel 3, 5. Obad. 17. 2) das Ge-‏ 
Eutköminene 2 M. 10, 5.'‏ ו 


Inshes; collect. die (aus einer Nie- 0 


ונס 66 ( 0611886 ' 


12 


den Ak | 


פל 


t, d. 1. großs machen. 


-פלני 

r. Sohn‏ א לי 
.6,14 ל ראי - ıM.‏ 
- .5 ,26 .]5.40 


w einschneiden, fur- 
141, 7. (Arab 


furchen,, 


ılten, von einem Pfeile, 
Hiob 16, 13, 2) zer- 
2.B. Früchte. 2 Kön, 
| hervorbrechen lassen 
‚dıi. gebären, Hiob 
1. os, | 


dienen (der Gottheit), 
6 und .ל‎ Dan. 5, 12 ff, 
(In den Targe. וט"‎ 
‚ vgl. die web, Bedeu- 


לחז 

41, 16) 1) abgeschnit- 
einer Frucht HL. 4, 3. 
12. 2) Mühlstein, א‎ 
‚ gleichsam abgeschnit- 
die er dem andern zu- 
e obere heilfst 237 n:B 
. 2 Sam. 11, 21, "auch 
‚aufer ; der untere rı;B 
b4, 16. 


itt) N. pr. m. Neh. 10, 


m. Gottesdienst, Cul- 
‚19. 


it Dbn w.ım.n. 1( 


seyn. 2) entwischen, 
ı. Ezech. 7, 16. (Syr. 


| arab. «JS dass.). 

sntkommen lassen (aus 
ır), retten. Ps. 18, 3. 
t 3 Ps. 18,49. 17, 13, 
1.4. 2) ER ent 
gerettet werden. Hiob 
gebären, eig. die Leibes- 





wurde, = B. 
Archäol. 8, 4. Vgl. Reland’s Pa- 
תו[‎ 3. 38 ₪8. 73 1. Das Nom, 


gent, ist פכשתי‎ Plur. ,סל‎ auch 

ל ו עו en g,‏ 
2 

mologie und über ihre Einwande- 

rung 1 M. 10, 14. Amos a. a. O. 


MOD ungebr. Stw. Im Arab. was 


(verw. mit (פָלֶם‎ fliehen, 5 


M>B (Schnelligkeit) N.pr.m. 1)4M, 


16,1. 2) 1 Chr. 2, 33, 


m. königliche Eilboten, Staats-‏ לת" 


boten, welche mit den nn d. ₪. 
den Exeoutoren zugleich die Leib- 
des ausmachen, 
2 Sam. 8, 18. 15, 18 ₪. sw. 


12 m, s. v. a. das gewöhnlichere my 


Ecke. Spr. 7, 8. Stw. yın. 


| פן" פל‎ 
en Weg) ebenen, bah- = 


Jurclı Walzen ebenen, 
m). Ps. 78, 50: erbah- 
Zorne den Weg, d.h. 


Lauf. 4,26: 
וו‎ 5 4. I. 
ender Bahn. 2) wägen 


sul das Eben- und Ho- 
en des Wagebslkens 
Trop. Ps. 58, 3; dann: 
jenau beobachten, Spr. 
win, und 

e, eig, Schnellwage, wie 
3 Spr. 16, 11. 5. 


al ungebr., verw. mit 


en. Davon 

erschüttert werden, er- 
rumpi, Spalten bekom- 
9,6. 


: nebon, תפלצת‎ und 
vr.» r =. 


ben, Furcht, Schrecken. “BD (immer mit folg. Makk.) eig. 


st. constr. von einem verlornen 
Subst. 95 Wegschaffung, Wegräu- 
mung En ְבָה‎ Pi. no,1.2), im 
Sprachgebr. dann Conj. 5. v. a. u, 
ne, 00/3 nicht. Es steht 1) wenn 
eine Handlung vorausgeht, welche‘ 
eine andere hindern soll, deren 
Eintreten man sonst befürchtet. 
ıM. 11, 4: wir wollen uns eine 
Stadt bauen .... כבָפוּץ‎ = DB damit 
wir uns nicht zerstreuen. 19, 15: 
mache dich auf won 79 damit 
du nicht uniergehst. 3, 3: enset 
nicht davon... . jınan = je da- 
mit ihr nicht sterbet. Dah. nach 


> den Verbis fürchten (1M. 31, 31), 


sich hüten (1M. 24, 6. 31, 24. 
5M.4, 23), wie deldw un, ideiv 
un, vereor ne; auch nach schwö- 
ren Richt. 15, 12 (wie dus un 
1: 23, 585). In diesem ersten 
Falle kann nie אל‎ stehen. Dann. 
2) zu Anfang des Satzes a) bey 
‚Verboten und ו‎ (wie 
>). un 32, 13: האמְרוּ‎ = mp. 
2 - 





. Ts. 55, 6, 


| und -מפ:ש‎ 


in Hithp. eig. sich‏ זו 


etwas (verw. mit (פַּלֶס‎ 

besudeln, beschmutzen, 

it Asche Jer. 6, 26. Ez.ı 
y mit Staub Micha 1, 10, 

Zusatz hat es denselben 

25, 34. 


'erw. mit מָלֶת , מַלָט‎ eig. 


h. auswandern. Aethiop. 
vandern, Conj. 7/1. um- 
en, wbp falläsı Ankömm- 


ıder. 


, Auswanderung, Land 
wanderten) /. N. pr. 
Landstrich im Südwe- 
Palästina 1 M. 10, '14. 
14. Jes. 14, 29, bey Jo- 
ְע/ד0ו0ג)‎ (Archäol. 1, 6 
















₪ \ \ פב‎ ’ 0 302 
B en Yan nur ir Nomm, | zelohnet מָבִם‎ änsbes. das zorhi zorbige 
/ - 0 die er => ל ו יא‎ 2) 10. 34,17 47. 80, 
El. BER ner. pi Re rn 
mit dem / Ez. 21, ופ‎ 1 , ar 
Ed an Den li 
ade zuwendet (s. Ez. 21,3), _ Zusatzer mark ולא‎ mar den 2ı, 
‚im Arab. x>,5 sich wohin Ber im = 
6.- Kerze. EW 
und 82, Gesicht. Auch En = ei 
Ed + 1 Be FRE 
hun. | ru ur 
1 Klogel.4, 16: Spr. 15, 14, Pu a4, 17: En Min yi 
ו‎ Zt. (geht) zer 3 : 
1 auch nos ba er ו‎ 16. „Ueber 
bw כל - פכר‎ jeman- BE MEN, ee 
icht offen, zum ) ww. 
rn 11000 1, 11, tadeln 2) Person, mpögumor,  persön- 
digen Jes. 65,3 (vel. ו‎ 2M.33, 14 von 
4 la barbe); ebenso Jehova: 3951 29 meine Person soll 
2,5. 13,15. 7 mitzichen, Ach. ich selbst, ich in 
= אל‎ ins Antlioz Person. 2 Sam. 17, 11. Klagel. 4, 


16: die Gegenwart Jehova’s ser- 
streut sie, Ps. 21, 10, (Aehnlich in 
den Phrasen פָכִים‎ A127, 2:0 83). 
Dah. dient es blols zur Umschrei- 
bung des P’ron. Jes. 3, 15. Spr. 7, 
13. Ps. 80, 17. 

3) Oberfläche, Jacies , = 
cies, z. B. der Erde 1M. 2 
Jes. 14, 0 des Wassers Hiob- 3 
30. 4, aaa nem 
wer ma ]וזו‎ 10 lie "Ober üche 
seines af P d.h, 7 Ge- 
wand (näml. seinen Panzer) selbst. 
Die Umschreibung ist so zu erklä- 
ren, dals ein Gewand immer das 
Obere des damit bedeckten Gegen- 
standes ist. (Vgl. על‎ no. 1, a). 
Ebeuso Jes. 25, 7: פני הלוס‎ 1 
הלום‎ Schleyer selbst. 8. אלפנ‎ 
no. 2, %D=>9 no. 2. aher 
a) das Aussehen einer Sache. Spr. 
27, 23: kümmere dich darum, wie 
deine Heerde aussieht. 5) Art und 


Weise, wie im Rabbinischen. Dalı. 


%05 no. 4. nach Art, wie. Im Arab. 
32; Angesicht, Art und Weise, — 


'rie- : 






2 er 1 furchtlos und sofort. 
, ar יק‎ Parall, (.5א יְאֶחֶר‎ 
\esgl. כְכֶה בְפְכִיר‎ jem. ins Gesicht 
ädersprechen 0 frey, offen, hef- 
=) Hos. 5, 5. 7,10. Hiob 16, 8. 

sein Gesicht oder‏ שום פנים אכ כ 
änen Blick wohin richten Ez. 6, 2,‏ 
טוּם ätb» 1 Kön.2, 15. — d) bus‏ 
än Ängesicht wohin sichten , bes.‏ 

dorthin zu reisen, mit dem Ace.‏ גצ 

mit döm Ger., beab-‏ ,21„ 31 זה 
ehtigen, vorhaben, etwas zu thun,‏ 
Ss. von dem Vorhaben einer Reise.‏ 

ır. 42, 15. 17. 44, 12. 2Kön. 12, 

%» Dan, 11,17. Mit za2 2 Chr. 
2 3. Dan. 9 ‚3 Ohne Verbum 
Chr, 32, 2: ִפָכָיר למלחמה‎ und 
als) seine Absic , war, zu 
.א‎ Vgl. Luc. 9, 53. "(Im Syr. 


zt man in demselben Sinne Sam 
nQa2] sein Antlitz richten , auch 
גגן‎ Sam seinen Blick richten, 


ı Pers. « גלש פעלט\‎ rui awerden. )— 
1 einigen andern Formelu be- 
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ger לְפְכִי‎ vor dem Erdbeben, 
Am. 1,3. 1M, 29, 26. Spr. 8, 25. 
שלפ‎ mir d.i, vor einge Zeit, 
ehe ich kam, 1 M. 30, 30. Jer. 28, 
6. ”b> vor diesen, vorher, 
zuvor א‎ 15, d. Vor dem Inf: 
ehe 1 Mos. 13, 10, 5 Mos. 33, 1. 
1 Sam, 9, 15.% 

5b) auf Bezeichnung eines For- 


.19 ,34 11:00 2 ו 


tener von dem Zustande der 
Bewegung: vor (etwas) ‚hin. 2M. 
7,10. 34, 34. Spr. 18, 16, dah. 
z. B. פ'‎ sh 73 jem. vorsetzen 
(zum urn = 4,43, vorle- 
en, ein tz (um es vor Augen 
zu haben und sich ag pm zu 
richten, imponere ₪ om 
5 01. 4, 8. 1Kön. 9, 6. 1 / 
44, 10. Nach der Vorderseite je: 
ge 2 / 0 

3) entgegen, dah, פיי‎ ent- 
gegenkommen 1M. 24, an: 
stens im feindlichen Sinne f. ge 
gen, wider, adversus,. dah. קוּם‎ 
“205 aufstehen gegen 4 01. 16, 2, 
יצא לפני‎ ausziehen gegen 1 Chr. 
14, 8..2 Chr. 14, 9, yo5y my be- 
stehen vor (s. 729), und ebenso: 
קוּם לפני‎ 105.7, 12. 13, an) התיצב‎ 
11:05 41, 2. 

4) nach der Art nnd Weise (s. 
מָּכִים‎ no.3, 5), in modum, ad instar, 
s. v.a. wie. Hiob 4, 19: sie zer- 

allen עשי‎ "nn wie Mottenfrafs. 

LXX. ontös roönov. Vulg. sicut 
a tinea. Vgl. ad faciem Plaut. 
Cist. 1, 1, 73. Daher לפני‎ jnı 
f. 2 jn, für etwas halten. 1 Sam. 
1,16. 

Anm. Sehr zweifelhaft ist die 
Bedeutung: für (von vor, wie im 
Deutschen), nach 1325 349 Spr. 
17, 18 sich verbürgen für (der 
Bürge verbürgte sich näml. wohl 
in enwart dessen, für den er 
die Bürgschaft leistete, s. pn 
und falsch die Bedeutung: wegen, 
nach "05 PD um jem. trauern 
(die plangentes befanden sich vor 
der Bahre) 2 Sam. 3, 31. 


ı) 3 010%. 41, 46. 47, 10; 
ג‎ Heerfülirer, vor dem 
herzieht (s. die Formel 
a הּבָא‎ mr ₪ 0. W. בוא‎ 1, 

und Herrscher, der dem 
vorsteht (Koh. 4, 16: kein 
vor des Volkes, ux לכל‎ 
mn aller, . denen er vor- 


quibus raeerat); wogegen 
ger die Getungeuen, wie der 
ie Herrde (1 01. 32, 18), vor 
etreibt Jes. 8, 4. Amos 9, 4. 
einer Gottheit 6. mynnen), 
Cön, 12, 30: das Folk ging 
בע‎ 20% vor das eine (goldene 
näml. es anzubeten. 1 Chr. 
Es steht ©) nach den Ver- 
sohlagen werden (und flie- 
+ dem Feinde (s. 933 Niph.), 
ind zerstreuen, verwirren, 
machen vor jem, her Richt, 
| Sam. 14, 13. 20, 1. 2 Sam. 
der. 1, 17. 49, 37, auch: 
|, und weichen machen 
.א‎ 25, 5, sofern der Sieger 
folgten, der Dränger den 
ıgten vorsich her treibt und 
(Nach einer andern Be- 
ıgsweise fliehen sie vom 
er weg, 8. מך‎ no. 3, a). 
vor jem. steht, ist ihm 
überlassen und übergeben, 
ihm frey, es zu nehmen. 
,51: siehe! Rebecca ist 
d. h. du magst sie nehmen 
führen. 34, 10: das Land 
uch d. h. steht euch often, 
ırchziehen und euch darin 
en. 2 Chr. 14, 6. Daher 
פ"‎ jn2 jem. einem andern 
en, in seine Hand geben. 
‚12: als Jehova die Amo- 
b Enyion בני‎ eb in die 
der Isracliten. 5 M. 2,33; 
cht. 11, 9. 1 Kön. 8, 46. 
u. (ob hat hier den 
von 712, wie umgekehrt 
u, .m2u.m). 
fumliche Bedeutung ist über- 


In aa) auf die Zeit z. B. 





870 ° 
Das dider Plurolendung Ist stehen 


‚geblieben, wie in mob 2M. 15, 
27, und so auch in dem Adj, 


SUR Yen, nm Adi. der, die in- 
nores Gegens. היצוץ‎ 1 Klin. 6, 27. 


742 | 


.11 ,15.8 ,3 מקה m. plar.‏ פַבָיכָים 


20, 15. 81, 10. 11105 28, 18, wo- 
für Spr. 3; 15 im Chethibh ow; 
nach Bochart (Hierox, 11, lid, j 
6.6. 7)wA, gew.: Perlen (vgl. 
das griech. sivra), wogegen aber 
Kagel, 4, 7 spricht, wo man אדֶם‎ 
(nicht erweislich und nicht ohne 
Zwang): weils, glänzend 8 
übersetzen muls, Besser 1011. wohl: 
rothe ‚Korallen, wofür sich auch ein 


| etymologischer Grund beybringen 


lälst, s. p8- 


ungebr, 507. Im Arab. 5‏ פָּנן 
eintheilen, in -Classen‏ זז Conj.‏ = 


theilen, die Haare zum Flechten 
eintheilen, Daher 72, mz2 Spitze, 
Ecke, und  םיִביִבְמ‎ Korallen, eig. 
Aeste, Zweige, vgl. im Arab. et 
verflochtener Zweig. 


ME (sv. a. 7979, wie auch 


einige Codd, schreiben, Koralle ( 
N. pr. Weib des Eikana 1 Sam. 
1,2.4. Be ב‎ 


in Kal ungebr. Grdbdtg wahr- es‏ פנק 
dah.‏ ,(פדק wanken (vgl.‏ .[ם!6ג[80 > 


weichlich, schwächlich, zart seyn. 
Im Arab. Conj. JI und im Aram. 


Pa. verzärteln, pass. " verzärtelt, 


7 kostbar, delicat leben. 


Pi. verzärteln, nur Spr. 29, 21. 


no. 1( eig. Extre-‏ פָמָס m. (von‏ פס 


mität, von Händen und Fülsen ge- 
braucht, wie im Chald. und Syr. 


Ama, wo 87%, ₪ Hand, oder 
א‎ Fuls hinzugesetzt wird. Im 
Hebr. nur in der Verbindung: 
בתכ פַּסִים.‎ 1 DI, 37, 3.23. 2 Saın. 


פס פנ 


ist a) von‏ כְַעַל = מבי 04100 זי 
beriläche weg, z.B. vertil-‏ 
m der Oberfläche der Erde‏ 
Sam. 20, 15. Aunos 9, 8;‏ | 
(jem. oder etwas) weg, 1M.‏ 
Abraham machte rich auf‏ | 
war seiner Leiche weg.‏ 52% ף 
bey, in conspectu‏ זטצטת ur‏ 
ven). ! |‏ 

, 
Plur. ,ות‎ 1) Ecke. ראש‎ 
5.118, 22 und 5:2 jax Eck- 
Hiob 38, 6. 2) Festungs- 
‚ dergleichen gewöhnlich an 


cken der Maner erbaut wur- _ 


Chr. 26, 15. Zeph. 1, 16. 
lich von Fürsten und Häu 

es Volks, als Vertleidigern 
ven (vgl. Ps. 118, 22. Jes, 
'). Jes. 19, 13. Zach, 10, 4. 
tr 14, 39, Richt. 20, 2, 
iche metaph. Ausdrücke s. 
1771,,799»  Stw. wahrschein- 


Be women, _ 


(Angesicht Gottes, 1:9 und 
ו‎ slte Sings. von פָּכִים‎ , vgl. 
ur. o*n%) N. pr, 1) einer 
]מו‎ jenseit des Jordan 1 M. 
!. Richt. 8, 8, wofür san 
( 1M. 32, 31. Ueber den 
ischen) Ursprung des Namens 
. 2) m. a) 1 0.8 
ofür im Keri 5x5. 5) 1 Chr. 


‘ 


s. das vor. no. 1 und 2, a, 
me 


(Milel) eig. an der Innen- 
‚von .סח פָּכִים‎ 4und He locale), 
B. im Prachtsale 06 6 
aron stand Ps. 45, 14 (von 
Königin auf dem Throne), 
im Hause, drinnen, inwen- 
Kön. 6, 18. 2 Kön. 7, 11; 
| 2 Chr. 29, 18. בְפְכִימִה‎ von 
, inwendig. 1 Kön. 6, 30; 
| Ez. 41, 3, לְמְבִימַח ל‎ inner- 
Ez. 40, 16. מְִפְנִימָח‎ von in- 


| Kön, 6,19. 21: 2Chr, 3, 4. 


von innen 4 Kön, 6, 29,‏ מ 


- 
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31, 16. Jos. 22, 17 ein moabiti- 
scher Götze, zu dessen Ehre die 
moabitischen Jungfrauen ihre Un- 
schuld Preis gaben. Vergl. »uch 
בּית = פכור‎ 


Bd Fui: sp einmal mit O (Hiob 


35,6) s.v. a. rıigy machen, thun, 
aber nur .טס‎ (syr. und arab. as 
dass.) Ts. 11, 3: was soll der Ge- 
rechte tkun? 5 M.32, 27: nicht 
Ichore hat dieses alles gethan. 
Iusbes. a) machen f. verlertigen 
165. 44, 15. Ps. 7, 14, absol. (für: 
arbeiten) 105. 44, 12. 5) hervor- 
bringen, schaffen. 73.74, 12. sb 
mein \ Schöpfer Hiob 36, 3. c) be- 
reiten 2 15, 17. Auch: vor- 
bereiten (Ggs. von 799 ausführen) 
Jes. 41, 4 (vgl.43, 7). Indes- 
sen wird anderswo auch עעיה‎ von 
der or reine gebraucht Jes. 32, 

. 37, 26. d) das Böse, Gutethun 
3 15, 2. Hiob 32, 32. yıx פצַלִי‎ 
Uebelthäter Ps. 5,6. e) Mit ל‎ 
jem. etwas erzeigen, theils Gutes 
Hiob 22, 17. Ps. 31, 20, theils 
l.eides 11:00 7, 20. Dass, mit 3 
liiob 35, 6. ; 

Derivat aufser den zunächıstfol- 
genden: >32=. 


mit Suff. pr, jez (Toolcha),‏ פעל 


seltener >55 ₪ % "31. Jer. 22, 
13) מעציה 5 פעלים ".זט‎ , 
aber fast nur | / That, der 
Menschen Ps. 23, 4. Spr. 24. 12. 
29, insbes. ו‎ 6 2Saı. 
23, 20, aber auch: Ucbelthat Hiob 


36, 9 (arab. ,(5א(א‎ — 2) Werk. 
"72 t>2 das \\ אז6‎ meiner Hände 
(von Israel). Jes. 45, 11. Insbes. 
von den gättl. Strufgerichten Jes. 
5, 12. Hab.1, 5. 3, 2 (vgl. (מלשה‎ 
von der göttl. Hülfe TVs. 90, 16. 

3) Beer Spr. 21,6, dah. Lohn 
Mich I, 2. Jer..29, 13. S. -פעלה‎ 


Jem. 1) das Thun )‏ פּכְלָה 
die That), die Haudinngs-‏ פעכ son‏ 
weise Spr. 10, 16. 11, 18. Jer. 15,‏ 


פע פס 


r. m. (Schnitt) 1 Chr. 7, 


behauen, zurecht-‏ יפסל 


a) Steine 2 (1. 34, 4. 
2 6) Holz Habac. 2, 
S.. .. 

: פסיל‎ und 


= פסלי‎ m. ausgehauenes 
Götzenstatue 2 M. 20, 4. 

‚3.4, auch von hölzernen 
les. 44, 15.17. 45,20, und 
:n 40, 19. 44, 10. Jer. 
»1, 17. Für den Plur. im- 
82. 


chall. Dan. 3, 7 und 
D 3, 5. 10. 15. m. Sing. 


ens mitten unter Singu- 
as griech. yairıgıor , ein 
er ähnliches Saiteninstru- 
nit Verwechselung des 5 
. .ל‎ Die griech. Endung 
im Ara. häufig in, als 
„ Kunobin. 


aufliören,, 


12, 2, verw. mit .אפס‎ 
N 
ı Buchstaben .א‎ 


verschwinden, 


te 5. 

.v. a. ספה‎ und 0885 1 
rr 

ausbreiten. 


Daher nze. 


pr. m. (von unbekannter 
Chr. 7, 38. 


schreyen (von der Ge- 
(ו‎ , nur 165. 42, 14. (Syr. 


Id. schreyen, blöken, von 
rde). 2) im Arab. auch: 
blasen (von der Schlange). 
ZEN Otter, und 


:hrey, (eblük) N. pr. ei- 
näischen Stadt, die auch 
ant wird 1 31. 36, 39. 


tus) N. pr. eines en: 
„tischen Gebiete. 4M. 23, 
ıvon פעור‎ = Ir AM.25, 
ud blofs פשר‎ 
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e) um zu mustern, dah. zählen, 
mustern (des Volk, Heer). 4 1, 
44 0. 3, 39 fi. 1Kön. 20, 5. 
1 die Gemusterten, 

in וצחש‎ veniehant. 4 + 1, 
Hothpa. und das Derivat 102; 
und לי‎ ee 


4 Som. 20, 6. 25, 15. des. 34, 16. 
/ Sarha 


5. Niph. e) um sich einge 
anzunehmen, alicui rei. 
Jer. 23, - von Jelsova 


'2M. 3, 16. 4, 31. 1.Sam. 2, 21. 


Ts. 106, 4 — 
2) feindlich an; 


- 
1 


ngehen ‚angreifen 
14. 35, 15. es, 26, 4 


ler na 2, mit = Fahr: 
mit Erwähnung des Ve Bee 
12,3: va ae: 0% 6 


8 ו 


"dem 400 6 


er Jacob zücht 
“del, gew. mit ל‎ Hood: 7 Be 


de und על‎ der Person, z.B. 2M. 
20, 5: אָבות על בָּנִים‎ Tip פקד‎ der 


der ו ד‎ Missethat straft an den 
Kindern. 32, Kay 34,7. 4M, 14, 
18. — 

3) יי‎ die Aufsicht und 


Sorge geben, a) jem. über et- 
was setzen, ‚mit ה 4 .ע:‎ d, 27. 
27, 16, את) אֶת‎ "beygeben, "bey- 
ordnen ₪ 40, 4, und 2 Ca- 
sus. 4M. 3, 10. 5 M. 20, 9. Tröp. 


der. 15, 3. Part. pass. דִים.‎ ».Vor-. 


gesetzte. 4M. 31, 48. 2 Kön. 11, 
15. (Vgl. Niph. Hiph. und pp). 
5b) nach chald. Sprachgebrauch : 
Auftrag geben, auftragen, befeh- 


‚len, mit by der Pers. 2 Chr. 2, 


23. Esra 1, 2. Hiob 36, 23: 


‚2 vis סקר‎ wer schreibt 


seinen 7] eg vor? 34, 13: wer hat 
ihm die Erde anbefohlen ? d. i. ihn 
darüber gesetzt. Derivat: 29 
Befehl. ©) etwas irgendwo aldder- 
legen, in Gewahrsam geben. 2 Kön. 
5, 24. 8. פקדון‎ Depositum. 


1) jem. angehen 


פץ' פצ. 


brechen, spalten, die‏ קז 
(Arab, „as dass.).‏ .4 ,60 ₪ 


zerschneiden,‏ ,בצק wie‏ ,ו 


‚wenden. HL. 5, 7. 5 1. 
may פצול‎ verwändet dirch 
mung, 0. I, Eumuch durch 
nung derHoden. (Im Arab. 
F ). Davon 


uam, "Wündr. 7 


שד 8 


unde 4 M; 
הפי‎ Stm 5. 8 YO, Ya 
en, Davon 


pr. m. mit dem Art, (die 
ung) 1 Chr. 24, 15. 


»r "5 fit. men 
ehultens Opp. min, 5. an 
re, stumpf machen (wovon 
jtumpfheit), dah. obtundere 
, mit ב‎ der Pers. in jem. 
,„ mit Bitten 1 M. 19,3 
| mit Gewalt 1 M. 19, 9. 
edeutend ist 2 פָּרֶץ‎ w.m.n. 
. obtundere animum, dah. 
esse, pertinaciter agere, 
nig, widerspenstig seyn. 
15, 23, wo der Inf. חפצר‎ 
W iderspenstigkeit, Eigen- 
arall. mit -מךי‎ 
at: פצירְה‎ 


יפקד. 2 


tang: anrühren, anstofsen, 
it 339, WB), adüt aliquem, 
gehen a) um zu besuchen, 
suchen. 1 Sam. 17, 18: 
‚pen את ה אחִיך‎ und Besuche 
rüder, um nach ihrem Be- 
wsehn. (V gl. לשוכום‎ 5 2 Sau). 
rdessen, was der Besuchen- 
: Richt. 15, 1. 5) um 

zu unter-‏ ו 
.18 ,7 



















יו 


ı 9 
‘ 
| 


umherstreuen |‏ הפרט 


- ו‎ 4 
far 


. שה בור , 


וי הי = פה anime Fü‏ - 


Hich a9, 12. 


(a mcheben Ver. mit 732), nach 
₪ (s. 03), dann. 


, "Worte um sich werfen, -. 5 
su Geschwätz und. 


im Arab, os, und‏ כ 


hafter Menteli 2 Nur Amos 6, 5: 
ee 

soll zwar das Singen 
ו‎ 


תומ 
ab ein‏ 
umpütsee, _‏ 2 


ee, Dh 


16, 108,972 ER de um 
(Im Talmnd, auch vom. 
abgefallenen Baeren 


ee det 6 


naten). = 


ריבס TR,‏ 8ר0י:507 .וז 198 os-‏ 


aber ג מְרִיהֶם‎ in Pausa m (von 
ne) 1) ‘Frucht a) von Erd- 
früchten, Saat, Getreide Ps. 107, 
34. Jes. 4, 2. Ps. 72,16. 5) von 
Baumfrüchten ıM. 1, 11.12. 29 
Trop. Frucht, Folge einer Hand- 
lung. Oft mit Beybehaltung des 
Bildes Jes. 3, 10: die Frucht eurer 
Handlungen werdet ihr essen. Spr. 
1,31. Hos. 10, 13. Jer. 17, 10. 
Ps. 104, 13: durch die Frucht dei- 
ner Werke (nämlich der Wolken 
d. i. durch den Regen) wird die 
Erde gesättigt. Spr. 31, 16: 
כָפִים‎ Erwerb der ände, Jes. 10, 
12: 235» 99 die Fracht des 
Hochmuthes, das, was aus dem 
Hochmuthe entsprang (die Prah- 
lerey). 2) 303: ne Leibesfrucht. 
1 M. 30, 2. 5M.7,13. 28, 4. 
Ohne 702 Klagel. 2, '20. Daher 
Nachkommenschaft Ps. 21, 11. 


N'TYID :. ame. 
פריץ‎ st. consir. Ya (Jes. 5 9) 
13 


הצמ 
iehwäte-‏ .הל wovon‏ 7 . 


- 


Esth. 9, spe u.‏ וד 
ee‏ 
der . 18.‏ ‚ 
m. Davon‏ 

'‚ohzer des platten Lan- 
, 19. 5M. 3, 5. 15. 


nder 9% Phere- 
daroh 
i7, 15 auf dem 


15, 20. 2M. 3, 8. 17. 
‚gelnlög. La Piere- 
für das ל .עפ‎ 
isen. Dan. 2, 33 
g. hervorbreohen (s. die 
me), und zwar 5 von 
ıd Blüthen, dah. s 
| 431.17, 23. “6, 
8 bildlich von dem blü- 
stande eines Menschen, 
58. Ps. 92, 8. Jes. 27,6.-- 
: drum wird die Strafe 
b) ausschlagen, von Ge- 
deın Aussatze. 3MNl. 13, 
43. 2M. 9, 9. 10. (lm 
auch vom Hervorbre- 
Jungen aus dem Mutter- 
daher (פַּרְמַח ,אֶפרחַ‎ 
.ב‎ fiegen, wie im Chald. 
schwierigen Stelle Ez. 
(Ueber den Zusammen- 
Bedeutungen blühen und 
rx2)- 
') blühen lassen. Ez. 17, 
ie Kal: blühen. Ps. 92, 
14, 9. Derivat aulser 
n nächstfolgenden : אפרח‎ 
pr. -פְרוּח‎ 


m. 1) Sprols‏ פרחי :א 
I. 2) Blüthe. 4 M. 17,‏ 
Verzierung 2 M. 25, 33.‏ 
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END (wahrsch. der bewegliche, 


schnelle, von F} fliehen, pp in 
Bewegung setzen) N. pr. “eines 
kleinen 11105565 , der auf dem Li- 
banon entspringt, und sich unweit 
Damascus mit dem Aınana verei- 
nigt, jetzt cl Faige. 2 Kön, 5, 12. 


VD für. ופרץ‎ reifsen. 1 M.38, 29. 


(Diese Bedeutung liegt nicht al- 
lein in ’Sder Stammsylbe פך‎ [s. 
,[פַרד‎ sondern auch in ב= רץ‎ 
61,000, reifsen, vgl. .(הרס‎ 65. 
1) einreilsen, niederreilsen (eine 
Maner) Koh.3, 3. 10, 8. Neh. 1, 3. 
2 Kön. 14, 13. פיר פרהצח‎ eine 
51801 mit niedergerissenen Mauern. 
Spr.25, 28, 

2) auseinanderreilsen, dah. zer- 
streuen (ein Heer, die Feinde) 
2 Sam. 5, 20. Ps. 60, 3. 1 Chr. 
13, 2: wir-wollen zerstreuen und 
schicken d. 1. überall umherschik- 
ken. Tutrans. sich zerstreuen, aus- 
breiten (von einem Volke). 1M.28, 
34. 2M.1,12. 2Chr.31, 5. Hos. 4, 
10: 329979 857 und sie vermehren 
sich nicht. \on den Gütern und 
Heerden jem. Hiob 1, 10. IM. 
30, 30. Auch von dem Manne 
selbst. dessen Güter sich ausbrei- 
ten. I M.30, 43. Dah. endlich: 
überflielsen, UVeherflufs haben an 
einer Sache, mit dem Accus. (wie 
bey allen Verbis abunduntiae). Spr. 
3, 10. 

3) einbrechen. Micha 2, 13. 
Hiob 28, 4: Enz פרץ‎ man bricht 
einen Schacht, Mit 2: einbrechen 
in, eine Niederlage anrichten un- 
ter. 2M. 10, 22. 24. 2 Sam. 6, 8. 
1 Chr. 15, 13, mit dein Ace. Hiob 
16. 44. Ps. 106, 29. Davon 
a) gewaltthätig handeln Hos. 4, 2. 
vel. ופריץ‎ und 5) in jemanden 
dringen (durch Bitten), mit 2 
4 Sam. 28, 23. 2 Sam. 13, 25. 27. 

Niph. pass. von no.2. 1 Sam. 3,1: 
v2 nicht ausgebreitet, selten. 


פר 


Plar. ntse, mit Femini- 

wie die Aıntsnamen Jıäu- 
rege, und Lelrgeb. S. 468. 
NM. 32, 42. Richt. 5, 2. 
tw. no. 3. 


iech. 600000000, Pharao, ge- 
ıftlicher Nume oder viel- 
tel der alten einheimischen 
Aecyptens bis zur Erobe- 
rch die Perser. 1 M. cap. 
.ד‎ 2M. 1, 40 u.s.w. Gew. 
Igemein: arao, König 
ypten, ohne seines beson- 
mens zu gedenken, , B. 
‚1. 2Kön. 17, 7. 18, 21, 
ist dieser hinzugesetzt, z. 
o 2Kön. 23, 29, Hoplıra 
30. nsaa רכבי‎ 1, 9 
araonischen, ügyptischen 
) סתוס[58‎ 5 (. Die eigentl. 
ng des \) 5)זט‎ ist naclı Jo- 
Archäol. 8, 6 0. 2( und dem 
en (s. Jablonskii Opuscc. 
ater T. I. S. 374): König 
tet dort eigentlich: OYPND 
Art. HOYPO, IHOYFO, 
). Der liebräer dachte da- 
sicher an die Ftymolozie 
und an s=2 Fürst. wu- 
'h auch die Orthographie 
rtes richtet, welches ganz 
he Gestalt hat, nämlich von 
. der Endung 7 sv. a 


azebr. Quadrilitt. Aethiop. 


unj. IN. hüpfen, springen, 


. 1( Floh. 1 Sam. 24, 15. 


G 103 
Dr. , syrisch trumsp« 
> dass. =) N, pr. m. Esr. 


3. 10, 25. Neh. 3.25. 

(eiz. wohl: fürstlich, von 
it der Adjectivendung 7» 
einer Stadt im, Stamme 
. Richt. 12, 15. Griech. 
שת‎ 1 Macc. 9, 50. Das 
ent. ist פרְעַתכר‎ Richt. 12, 
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reiter). 2) Reitpferd, lat. ebenfalls 
eques genannt (Gell.18, 5. 10007. 
Suturnal. 6, 9, wie equitare f. mit 
dem Reiter laufen Gell. a. a. O.). 
Das Wort unterscheidet sich da- 
durch deutlich von 03935 den (Ge- 
spaun-) Pferden, wonit es 1 Kön. 
5,6. Ez. 27, 14. verbunden wird. 
פַרִָים‎ ;y2 2 Sam, 1, 6 Herrn der 
Reitpferde, f. Reiter. Einmal steht 
es von den dreschenden Tferden 
Jes. 28, 28, aber auch diese wur- 
den ja geritten. — (Aus der hier 
egebenen Ansicht von unserem 
orte erklärt sich übrigens auch 
der bisher unerklärte Uinstand, dafs 
auch in derBedeutung:: Pferde, der 
Plur. מָרָשים‎ (nach der Form ,(קטל‎ 
nicht DY@e, lautet, wie man nach 
Analogie des arab, ו‎ Pferd den- 
ken sollte: sowie auch nur durch 


diese eine passende Etymologie ge- 
wonnen wird.) 


m. 1) Unrath, Mist 3M. 4, 11.‏ פרש 


8, 17. 2M.29, 14. Mal. 2,3. Mit 
8 0- 
5/7: .פרשל‎ Arab. ע\‎ 5 dass. Vom 


Stw. wnn absondern, wie Excre- 
ment. 2) N. pr. m. 1 Chr. 7, 
16. 


(mit 2 Kamez impuris )‏ 1 פרְטה 


genaue, bestimmte Angabe. Eitlı. 
4,7. 10, 2. S. das Verbum no 2. 


m. 60 und chald. Abschrift,‏ פרטגן 


"Exemplar. Esra 4, 11. 23. 5, 6. 

7, 11. (Aufserdem in den Targz. 
, vr 

und im Syr. lı.ei2). Statt 

dessen auch JaWne Estlı. 3, 14. 4,8. 


quadrilitt. arab. A453 und‏ פרשד 


die Fülse ausspreizen, aus‏ גב 
wng no. 3 und 772. Dah.‏ 


die Stelle zwischen den‏ פרטדון 


Beinen, der Schritt. Hiernach 
erkläre man Richt. 3, 22: ולצא‎ 
הַפַרְשַדִכָה‎ und es (das Schwert) ging 
zwischen den Beinen hervor. Zwar 
ist הרב‎ /em., aber das Verbum 


”D 


1, 10. Trop. Spr. 13, 16: 
זכ‎ breitet T'horheit aus, prae 
stultitiam. 3) zerstreuen. 


. zerstreut werden. Ez. 17, 
‚ Pi no. 2. 
a2 /ut. wrer 1) wie Kal 
usbreiten (die Hände) Ps. 
. 165. 1, 15. 65, 2, mit a 
ısbreiten mit den Händen 
1, 17. 2) zerstreuen. Ps. 
Zach. 2, 109 Vgl. Niph. 
at: .מפרְש‎ 
) eig. trennen, unterschei- 
סו‎ im Chald, und Syr., da- 
18, la,;o Pharisäer). — 
‚en, genau bestimmen, be- 
erklären (Vgl. 353 no. 2) 
‚12. — 3) ausbreiten, aus- 
, insbes. die Fülse beym 
dah. מָרָש‎ Reiter. Vgl. die 
ittera. פַרְמד‎ und TEE. 
. zerstreut werden. Ez. 34, 
ehrere Codd. und ulte Aus- 
sen besser mit D. 
ass. deutlich, bestimmt an- 
seyn. 4 1. 15, 34. Neh. 
!=29 zcnau oder wörtlich. 
ra 4, 18 und meine Gesch. 
-. Sprache S. 45. 
‚ stechen, verwunden. Spr. 


ld. dass. Part. pass. Pa. 
18: מיסרש‎ genau od. wort- 
ıyr. fideliter. 

Ez. 26, 10‏ פרש cstr.‏ (פרש 
olur. zröng 1) Reiter, und‏ 
siter auf dem Rosse (vom‏ 
פרש izen der Fülse, s.‏ 
Jer. 4.29. Nah.‏ .50,9 .זר 
Jes.21,7: 23%‏ .17 .9 ,1.14 
Reiterey, Paare von‏ 192 


auf Kossen. V. 9. (Im 
at man auch ‚> Eselrei- 
: 1% Esel, und 9% 

ge 0. 1. Nameel- 





im Hebräischen ‚hier die ו‎ 
> Form ist, und im Chald. der Zisch- 


laut, da es sonst re ilsig un“ 
gekehrt ist, 

ob 9 ₪. emphat. 
Deutung, Auslegung: er 
4,48. 


TOR m abe. rn da rer Koh 


8, ו"‎ Pr ‘ 


ו Ste.‏ 99% פָשת 
das’arab. Ab lose und 1001 ıa-‏ י 


mt ass (die Baumwolle), 
alas Krämpein- Daran 


PER 0-ה‎ 


> 


.ל a‏ פממום Pier.‏ "ממה 


190 9 1( 5. ;סו‎ 
1: ufger im Plur. 521.13, 47. - 


Jer. 13, 1. yarı nun Jos. 2,6 
Baumflachs d. i. aumwolle, nach 
LXX. Wulg. stipulae ini, Flachs- 
stengel, die holzigen Theile des 
Flachses. Die Namen für Lein 
und Baumwollo werden öfter ver. 


wechselt, vgl. ]302 Lein, 5=גם‎ 
Baumwolle. 2) Licht, 1 
von dem leinenen oder baumwolle- 
nen Dochte. Jes. 42, 3. 43, 17. 
(Andere halten das Wort für das 
ägypt. Pi-scheathi die Baumwolle). 


f- (Spr. 17, 1. 23, 8) mit Suf.‏ פת 
ng Plur. DYnB (von nny) Brok-‏ 


ken, Bissen, vom Brote 1M. 18,5. 
Richt. 19, 5, auch ohne ons Hiob 
31, 17. Ps. 147, 17. 


m. eig. Zwischenraum, daher‏ פת 


4)-weibliche Schaam, Jes. 3, 17. 
2) Plur. פתות‎ Thürangel, oder 
vielmehr das Loch, worin sich die 
Thürangel bewegt, cardo femina. 
1 Kön. 7, 50. Stw. ne, w.m.n. 


pl. von ma 'w. u. s.‏ פתאים 


0 - Aug: , TER ו‎ 635 x ee 
\ 0 ל ל‎ 6% . 
: "m: פת:‎ : 908- 
2) Insbes. vom einem plin- nuslogen, deuten (Teklime Vi. 
Heere, 002. plündermd sionen). Inf. Dan. $ 16. Pa, dass. 
2 Chr. 25,.15. Dan. 5, 12, Bsist ל‎ 


| 


) ausplin- 

Sam. 31, 8. 2Ssın. 23, 10. 
0,8. ' 

.1( jem. etwas ausziehn 

ausziehn (eines andem) 

dopp. Acc. ₪. P.:und 6.5. 


), 26.28. ı M. 37, 23. 


dem Acc. der 

1 Sam. 31, 9. Hiob © 
d. P. "entkleiden. Hos. 2,5. IM 
uten, 089 Vieh. Vgl. oben 
3) 3M. 1, 6. 2Chr. 29 


1. Sach etwas ausziehn, sid 
liquid. 1 Sam. 18, 4. 


) mit jemandem brechen, 


| abfallen, mit ם‎ 2 Kön. 1, 
‚7, mit nnny 2 Kön. 8, 
Insbes. (von Gett) abfal- 

ön. 8, 50. Jes.1,2. Jer. 2, 

ıh. 2) sich vergehn, sich 

igen Spr. 28, 21, mit 

a. Hos. 8, 1. Part. פשעים‎ 

ige, Sünder. Jes. 1, 28. 


> Spr. 18, 19: suey אח‎ 
die mit einander brechen. 


mit Suff. wön 1) Treue- 
Abfall Spr. 28,2. 2) Ver 
, Vergehen. 1 M. 31, 36. 
Bes. Sünde, Missethat 
9. 34, 6.37. Ts. 32, 1, 
ärker als nxon, vgl. Hiob 
3). Süydenstrafe. Dan. 9, 
Sündopfer Micha 6, 7 


ald. ». v. a. das hebr. nz 
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FIR = וו‎ / Pier, 
ער‎ Da 


ג Osfinung‏ פתחי 


vum ar 00086 des 13- |‏ הפר 


es. 20, 4. Richt. 0, eh 
und Ace. rına ‚vor der Thür_4 
18, 1. 10: 1% 11, aach: 2 . 
Thür. Hiob 3, 4. Dass, Ist? 

Ser 19, 6._ 2) Thor, 
Pforte. Jes. 3, 26. Trop. TD המי‎ 


die Pforten deines Mundes. Spr. , 


NINE m. ,טג‎ deutliche Ein- " 


sicht, welche eine Sache. 


"Ps. 119, 0. . 
leuchten, 6 Te ei Im Arab. 
Conj. X. erläutern 

constr, 6 0%‏ .= פהחון 


nen, mit ra. Ex. 16, 63. .29, 21. 


MIR (dem Jehova 1806 oder be- 


freyte) N. pr. m. 1) 1 Chr! 24, 6. 
2) Er 23. Neh. 9, 5. 3) Neh. 
11, 24. 


m. in Pausa BD Plor. bvne‏ פתי 


und Diane (von ne) 1) Einfalt, 
Thorheit "Spr. 1, 22. 2) Absir. pro 
Corecr. einfältig, unerfahren, eig. 
jedem Eindruck offen, leicht zu 
verführen. Spr.7, 7. 22, 3. 27, 12, 
insbes. von eichtgläubigkeit Spr 
14, 15, Arglosigkeit Ps. 116, 


ל פתיזה m. chald. mit Suff.‏ פתי 


"Breite. Dan. 351; Esra 6, 3. 


nur 165. 3, 24 weiter Man-‏ פתיגיל 


tel, weites Staatskleid, wahrsch. 
zusaminengesetzt aus Ang Weite, 
und > 4 v. a. גִלָא‎ Mantel, mög- 
licher Weise auch Quadril. ver- 
schmolzen aus פתג‎ 0. Linnen, 


und פָתִיל‎ Schnur, Band, also : 
Gürtel von Byssus. LAX. xızuv 
2500000006. WVulg. fascia pe- 
ctoralis. 


f. Einfalt, concr. die Ein-‏ פתיות 


Spr. 9, 33.‏ .קמנ 


N מאה‎ 
פה‎ hs ne, a Dat} 


. Ps. 39, 10. 5. 53, 7. 
den. ist 5) den Mund ug: 
ron Gott 8 יא‎ wenn 

amen reden [ 4M. 22, 
Unberedten beredt macht 


27. 33, m. 6( die Hand. 


+. woblihätig sera (mit? 
n)5M. ss 8 
en 1.1. offenbaren Jes. 50, 
(8, 8. e) Vom einer Stadt: 
re) dem B öffnen, 
ben 5 M. 20, 11. 2 Kön. 
- Amosß, 5: בר‎ 

das Getreide (dessen 
חק‎ 2) (das Pre 
Ps. 37, 14. Ezech. 21, 33. 
מפו‎ „. ore proferre. Ps. 4, 
Züherklang eröffne ich mein 
si. ne. 4) , be- 


einen (Sefangenen ). ’ Jes. 


4) geöffnet, offen seyn. 
le 2) gelöset, : 
es. 5, 27. 3) losgelassen ל‎ 
Hiob 12, 14. Vgl. Jer. 1, 


‚öffnen, wie in Kal. Hiob 
. lösen, 2. 13. die Fesseln 
‚11. 38, 31. 39,5. Ps. 
1 den Gurt Ps. 30, 12. 
‚2. Part. nnen der (den 
ו‎ hat, 0.1. der aus 
npfe kommt. 1 Kön. 20, 11. 
- d. „Acc. d. P., deren Fes- 
r. 40, 4), od. deren Gurt 
wird. Jes. 45, J. 3) in- 
ch aufthun, öffnen. HL. 
des. 48, 8. 4) furchen, 
| ierram aperirc. Jes. 28, 
eingraben, sculpere, z.B. 
1Kön. 74 36, in Edelstei- 
‚28,36, "überh. Steine be- 
zurichten. Zach. 3, 9. (S. 
Pu. pass. von Pi. no. 5. 
‚6. 


‚a. sich (sibi) losmachen. 
2. 
ate: ng — MAN, MINE, 


und die‏ מפמח ‏ מפמת 
.נפתחים , נפהוף ,יפמת pr.‏ 
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hinabrollen, “2x, „ma glühen 
(von Kohlen’, aber auch > und ק‎ 2, 
vgl. s:x und 532 בבר‎ und 32, 
בב‎ und צנר ,קבר‎ und .כנר‎ Die 
Thatsache des Ueberganges steht 
fest und kann dieselbe vielleicht 
durch eine Quetschung der Gau- 
menlaute 7, Ain dsch, 1sch er- 
klärt werden, wie im Sanskrit die 
 Pulstinae aus der Gutturalibus ent- 
stehen, z. B. ’scha aus ka. 


f£. (mit Zere impuro) Koth,‏ שבאות 


Unrath, Excreinente. Ez. 4, 12. 
5 3]. 23, 14. Wealırsch. für ; יצאה‎ 


von NE ‚ferri, vgl. 8210 no, 2, 
NIE , צאֶה‎ 


m. 11105 40, 21. 22 (16. 17)‏ בְּאֶלִים 


Lutosbüsche, vgl. das arab. כ;||א‎ 
lotus silvestris, der stachlichte Lo- 
tus, der dem Wild der Wüste 
öfter zum Lager dient. So Abul- 
wald, Schultens u. A. And. schat- 
tige (sebüsche, als aram. Flexion 
für צמנים‎ So ist מִכּךָּ‎ aram. IN, 
65 ara. במאס‎ vel. auch im 
ehr. באס‎ no. I. So IT’ ulg. Syr. 


Aben זכ‎ 


Arab. „bo‏ הו[ 
reich an 8‏ )08 


fen und Ziegen seyn. 


(denom. von 


wie Ps. 144, 13 im‏ , צאון ‏ באן 


Chethibh steht, comm. !s. Anm.) 
kleines Vieh, d. i. Schaufe und 
Ziegen (das homer. 226( 5. 1 M. 
27, y. 3M. 1,10 22.21 vgl. 
V.19. Finmal ind die Ziexen be- 
sonders erwähnt, so dals es nur die 
Schaafe bezeichnet, wie das arab. 


ar. 


.„o 1 Sam. 25,2. Ggs. "2a Rin- 
der, Rinderheerde, Das Nom. 
unitatis davon ist ,שח‎ dah. 2M. 21, 
37: wenn jemand ein Stück kleines 
Vieh (niy ) stichlt, so soll er vier 
Stück kleines Vich צאן)‎ sayx) 
8 Ez. 45, 15. 


יחו ungebr.‏ צ מן 


RS 


צ 
er 1916 Buclistab des‏ 
als Zuhlzeichen 24‏ 
räischen Zade entspre-‏ 
-1318]ט:ו19 :abischen die‏ 
oder Sad, in wel-‏ [ 
כ,; ) aut des S, und‏ 
der Laut des 1' (oder‏ 
hervorgehoben wurde;‏ 
las >, welches in der‏ 


von dem letztern nicht 
erschieden ist. Auch im 
ı wurde wahrscheinlich 
‚chied in der Aussrrache, 
nicht in der Orthugra- 
achtet, and anelırere 
er haben daher verschie- 
utungen, je nachdein 
im Arab, ein wo oder 


steht, Ss bes. Bun‏ כ' 


= = 9 
stehen solche verschie- 
ebene Wörter doch in 
lıer Verbindung , als 


= - 


nd נא ובבל וכע‎ und 


ht wird es 1) mit vo, 
Verzleichung mit dem 
n, in welchen für & re- 
; zesetzt wird. Jun Ilebr. 
nl 5 bewachen. be- 
טהי‎ rein und בהר‎ hell 
eindrücken. ve rseiiken 
ntauchen, färben. Auch 
verwendt, 2. 13. 222 = 
ım gehn, flielsen; ‚Er 
wen, 2 kisutern man 
a mehr hören liefs, mit 
1, z. B. כנץ‎ und בס‎ 

und on: nieder-‏ בָתֶץ ן 
ege lindere Form scheint‏ 
בחק atere, s. wenigstens‏ 
achen. 3) mit 2 s. oben‏ 
‚nd «daran knüpft sich‏ 
ıst auflullend erscheinen‏ 
in nicht seltener Wech-‏ 
Gaumenlauten, insbe-‏ גו 


5. PIE syr. ya zayd- 
‚55 no. 1 =. 5. bi 


Le 


die"‏ משבבה er Art.‏ את 
9 0 2 
Fran .‏ ו לית צְבָה 
gen sie Ele ER =.‏ 





ver und rar: (Aral ה‎ 
" CBid’\, כ ו‎ 
/ מ ב‎ 0% 
22. avon. 


fen.‏ צבה 





| בָאים קלית 
ss‏ 


2) wie im Arab, we 


aufgehen (vom eiiem Stone), ‚dah, . 


7 


glänzen, von 138. 

3) sich hervorbieg M 
1 0 A 
IT. imminwit in rem), dab. יק‎ 


sich bäuchen, auschwellen (vom י‎ 
> >, 27. , Er 


Bauche) 4 


4) wollen , - vgl. 


yon mo. 3,4 


5 . 8 , 
4 1.5, ar = 


chald. 1) eig. Wille, Vorheben”‏ 3בף 


(von (צבא‎ dann 2) Angelegen- 
heit, Sache, syr. כ‎ Dan. 6, 18. 
Vgl. yon no. 4. 

933% m. nur Jer.12, 9 Hyäne (arab. 


6. 

gro) Ak. durva; od. Raubthier 
ee (Vgl. Talmud. צבועים‎ 
Raubthiere, wie -Lw ferae ropa- 
ces. $. Bocharti Hieroz. 2 1. 5 
829). Stw. say no. II. 


darreichen, hin-‏ יצפם Jut.‏ צבָט 
halten, nur Ruth. 2, 14. Arab,‏ 


Duo festhalten, ergreifen. 


צבח (von‏ צבי m. in Pausa‏ צבי 
no. 1, 2) 1) Zierde, Herrlichkeit,‏ 
Glanz. es.4,2. 24, 16. 28, 1. 4.5.‏ 
Zierde der König-‏ בי מִמלְכות 
reiche d.i. Babel. Jes. 13, 19. ax‏ 
Dan. 11, 16. 41 das herrliche‏ הצבי י 
Dan.8, 9 die‏ צבי Land, und blofs‏ 


Herrlichkeit d. h. das Land Israsis. 


Selten‏ שד לי 
די 2..B.‏ 5 .א 
bedeuten‏ 


Himmels-) .heere, ₪. 


Sam 


%2 
ו‎ 
; hartes 


Sklavenleben, 
ohndienst. Hiob. Til. 
R 14. des: 0,2: 2: Dan. 


are =‏ גיש 
8 - 
Got,‏ 2.178 צבְאות 
‚fut. nz2" wollen, wün-‏ 


„ geneigt seyn, 5. MAY 
n. 4, 14. 22. 29. 5, 19. 
dass.). 

-צבף 


or. ( Gazellen = צבאים‎ , 
en == צבעים‎ ( 5. 11 
צב‎ und צביים‎ 1 60 
5M.29 , ‘2? Ortschaft 
Siddim, welche mit 50- 
Gomorrha in das todte 
te. 


br. Stw. verw. mit 237 


a gehen, schleichen, wo- 
1.2. 2) langsam lieben, 


fliefsen, tröpfeln , Zu 
sen. Zu dem Verbo 
ı als 

mit chald. Bildung ) das 
הצב‎ Nah. 2, 8 in der 
rschmelzen, zerllielsen, 
nde: 2x7 3122 sam 
ıt zerschmilzt und zer- 
avon 





+ 


210,097. = 0 
dah. adv. recht, 
Jen..41; 26: (ver - 9, 


er 54er 3 ( 


ו 


אמות 
ee‏ 


10% - von יי‎ 

, bonitas Diöslof- 

3.1.. de fihe 5,23. 'Partl! ב‎ 
M. 97, k- ב‎ 


ו 


57 , 2 Spr.! 12, 10. -21,.:86, 


+18, 
> Fe 2 'ahrbeitstiebe 13, 5, ' 


Yan ei Mn, 


eig: girade, zuiet‏ וק 


seyny | הר‎ & ‘or (rd: gb | 
eig. start ' 0 5 Schi de 
ect. holliernie Tinguse !Kedridene 
6. 214— 224). Vgl. צדֶק‎ Ps.23, 3. 
1) gerecht seyn, von Jelöva Ps. 
51, 6, von dem Gesetze Ps. 19, 
10.— Dah. 2) Recht haben 6) in 
einem Rechtsstreite 1 M. 38, 26: 
בא ל בכר‎ sie hat gerechtere Sache 
als ich iob 9, 15. 20. 10, 15. 
13, 18. 34, 5. 5) in einer Be- 
hauptung Hiob 33, 12, dal. Recht 
bekommen, siegen 6 45 , 25. -- 
3( 1 unsträfllich seyn 
(vgl. px no. 3) Hiob 15, 14. 22 
3. 35, 7. צרק עם אֶל‎ unsträßich 
erscheinen vor Gott. "Hiob 9,2 
25,4. miban my dass. (s. מן‎ n0. 
2; c) Hiob’4, 17. Auch f. ge- 
rechtfertigt seyn Ez. 16, 52. 

Niph. gerechtfertigt werden. 
Dan. 8, 14: wnp נִצְִּק‎ das Heilig- 
ihum wird I gerechtfertigt seyn d. h. 
seine Ehre wird gerettet, 65 wird 
geborgen seyn. 

. Pi. 1) rechtfertigen. 122. 16, 51. 
77 Jer. 3, 11: צדקח נִפְשהּ‎ sie 
לי‎ d. b. erscheint ge- 

für gerecht erklären. 


שח 


(Beig, ig. . Berg-‏ צלן לו 
ab, As) Ortschaft: am‏ 
Eye Dat) Auk‏ 
a...‏ 5 . 


"dm 
[. 21, 13 3 ach 
. ng Sam. 24, 
מ‎ ist צור‎ dem Wilde 
₪ nechstellem. 7 
a. MITTE 


nach chald. und syr. 


auch: verheert werden. 
. 


x . 5 
. : . 


5 
ıt) N.pr.m.. 4) Sehöte- 
0 Usia 2 Kön. 
Chr. 27,1. 2) 2 Sam. 
‚24. 3) 1 Chr. 5, 38. 
4. 10,22. 5) Neh: 3, 
6) Neh. 11, 11. 


41. 


‚m Art. ההִצבִּים‎ (die Sei- 
einer Stadt im Stamme 
os. 19, 35. 


. 1) gerecht, von einem 
önige 2 Sam. 23, 3, da- 
tt, "als gerechtem Rich- 
2,4. Ps. 11, 7, sowohl 
fen Klagel. 1, 18, als 
Ps.112, 4. 116, 4, auch 
:ine Versprechungen hält 
erlässig. Neh. 9, 8. Jes. 
Jes. 49, 24: DIE שבי‎ 
des ו‎ 4 h. die 
Iche den Frommen ent- 
en, wofür V.25 in dem- 
ae steht מִלְקלחַ לָריץ‎ der 
Tyrannin, dort passiv, 

Ay 
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lestes Licht; sie findet sich aber 
auclı bey andern Tageszeiten, z.B. 
der Frübe und dem Abend (s. 
bY223, שְהרים‎ ( nnd könnte sich 
auf eine gewisse Zeiteinteilung 
beziehen. Als Bild des Glückes 
Hiob 11, 17. Ps. 37, 6. בצהרים‎ 
am Mittog f. plötzlich, unvermu- 
tlıet, besonders in Bezug auf plötz- 
liche Ueberfälle im Kriege, weil 
diese am Alittag sehr ungewöhn- 
lich wureıt Jer. 6, 4. 20,16, vgl. 
Cor. 9, 82. 


12 und לי‎ m. Gebot (von rıx, wie 


Hos.5,11:-‏ מְוָה von, mp,‏ הו , קו 
denn willig folgt: er (:Menschen-)‏ 
שוא == שו gebot ‘(wenn nicht hier‏ 
zu lesen ist). > Daher die parono-‏ 
mastisclhe Verbindung Jes. 28., 10.‏ 
über Ge-‏ ,6/0001 צר לצו לצו לצו :13 
bot, Gebot über Gebot (I.chr' auf‏ 
I.chr’, Lehr’ auf J.chr’); :wird uns‏ 
von den Priestern und. Propheten‏ 
aufgelegt, ‘alle Tage ₪151 es etwas‏ 
Neues zu beobachten.. Ueber 6‏ 
Vunctatiow des 1x5 mit 2 Kamez‏ 
s. Lehrgeb. S. 629. 635. Ilieron.‏ 
manda, rcmanda, mandu, remanda.‏ 


NT ungebr. Stw. Syr. Pı. 1, 


..” 
beschmutzen, ן‎ / schmutzig. Das 
Wort scheint indessen secundär, 
und von צאה , ציאה‎ Exceremente, 
Menschenkoth entlehnt, so dafs 
das eig. $Stw. 831 ist. Davon 


m. schmutzig, vun JNleidern.‏ צוא 


Zach. 3, 3. 4. 


Excremente, Menschen-‏ / בואה 


koth Jes. 36, 12. 2 Kön. 18, 27 
Neri, dah. Unrath, Untlat. Jes. 
28, 8: קיא צואה‎ unflätiges Gespey. 
Trop. als Bild der Schuld. Jes. 4, 
4. Spr.30, 12. 


st. constr. NIE (Jer. 28, 10.‏ בואר 


11) c. Suf. צנָארי‎ | aber einnal 
גרס‎ Neh. 3, 5. m. Hals, mit Ein- 
schlufs des Nackens (eig. der enge, 
dünne Theil des Oberleibes, vum 


14 


צה 


ıgebr. Stw. 5 v. & (צחת‎ 


. .תו‎ a.), eig. hell seyn, 
von der Sonne beschie- 
ı, dalı. auch: trocken, 
vn (syr. und chalı. dür- 
avon ג צי‎ ME, mE, TR. 
nit Erweichung des n in 1, 
ocknen, hebr. ma." 


glänzen, hell seyn, s. v.a. 


Hiph. 2) übergetr.‏ 5 ל 
also von hellen Tönen,‏ ,- 
riehern, vom Rosse ( wie‏ 
und von Menschen:‏ ,8 ,5.: 
es. 12, 6, mit 2 über et-‏ 
/ .3„ 

es. 10, 30:  ףליק‎ STE 
ell deine Stimme, kreische 
m Angstgeschrey. = 
glänzen, leuchten machen. 
15, 5 Kal no. 1. 

mann.‏ :]ו 

(צהל ,טהר ,זהר rw. mit‏ 


Arab. „> erscheinen, 


2% 
ten, sich ulfenbaren, vgl. 


seyn. Davon צהר‎ Licht, 


ınd יצהר‎ Oel, vom Glän- 


"ılenom. von יצהר‎ ( Oel 
1lioh 24, 11. | 


. 1M. 6, 16: צקר תקשה‎ 
icht sollst du der Arche 
d.h. Oellnnngen für das 
'enster. (Vgl. 8,6. Als 
ist es mit dem Fem. con- 
ah. folet: mr3an אל -אבה‎ 
ner Elle ) ]סז‎ ( du 
Fenster) muchen. Vgl. im 

gung f. Fenster. 
הריס‎ Mittag. 1 M. 43, 


5M.28, 29. (Arch. „> 


®. 
== 


"nm Mittag thun). Die 
"--tärkung be- 
-- ]81- 





ו 


Ay Ei % Sinn rn 





ws, er 
ל קת‎ : 5. / : 


בו זי א 

בק קת" 
Fan‏ ו rg 5 6 ‚Fer.‏ 
Be-‏ מצים Stadt 169.29, 7. Part.‏ 
dränger, Bedrücker. Jes. 51, 13.‏ 
in jem. dringen, mit dem "Acc.‏ )2 
.16 ,16 כ Rioht. 14, 17; mit‏ 

(מוצק mp8,‏ ,צוק Derivate:‏ 
.מצוּקה ,מְצוק 


II. -צ .5 (4 צוק‎ a.px1gielsen. Hiob 
N 2. 29, 6. Jes.26, 16: un צקון‎ 
preces Funduns , sie ergielsen sich 
in Gebete. {j1P% .סיק‎ Kal mit 
Nun paragogico, welches den Ton 
fortrückt£ אק‎ 2) sv. 5. הציק‎ 
a. hinstellen... Davon מְצוּק‎ 

äule. 


m. Bedrängnils. Dan. 9, 25, und‏ צוק 
f. duss. Spr.1, 27. Jes. 30, 6.‏ צוקה 


Ts, צר‎ (Fels s. צוּר ₪ יז‎ ( N. pr. 

Tyriis 2, berülunte Handelsstadt 
-höniziens, ursprünglich auf ei- 
i Natur festen Platze des 









gen, dah. מבצר‎ 
und 32 עיר‎ 
elcher The 

1 1 





das Fasten. 2 Sam. 12, 16. 
max Est. 9, 31. 


gebr. Stw. 5. v. a. גת‎ aus 
nd Silber bilden, Goldarbeit 
.ם‎ Davon DWXIN. 


שר 

Kleinheit) N. pr. m 4 1 
5 5 

berströmen, mit by etwas 


hwemmen. 1418261. 3, 54. 
h. 1) überströmen lassen. 
1, 4. '2) schwimmen ma- 
2 ₪. 6, 6. 

ivate: צפה‎ , MDXDY und 

1) Henigzelle, favus (vom 
u Sr. N זגו‎ 
Ps. 19, m 2) N. pr. Sohn 
kana 1 Sam. 1,1. 1 Chr. 6, 


ro. im Keri בי‎ 5161, 8% 
N 


| Chr. 6, 11. 
sv. a, צפלר‎ Vogel, od.masl 
yr. #920, frech, unverschäm‘ 








Im 


NEIL. וע‎ de au 


-/ 0 = nn 6 - ו‎ 


» 





1 


jeman- 
mit 


Er DE ההאפשחהה יפר‎ | NE: 


. 
9 r = 
.1 - ., 


De 4 
- . 


% is 


1 קה‎ SEITE / 69 Moder. 6 


Jes. 58, 11. Stw. nny no. 2, 


PITS tachen. (Arab, Ksiö, syr. 
„ nach dem Schalle gebildet, 


zn 

wie xaydlw, zayydlo, cachinner.) 
ıM, ı8, 12 i. Mir 5 über 

den. 21, 6. Dieser Stamm On 
Ausnahme yon Richt, 16, 25. 


23, 32) wur hn Pentsteuch, wofür 


in den spütern und @tischen 
Schriften any. 5. צ‎ und ps2. 


| ד ד ואריי ו 
ו 
je 19, 14, insbes, a) durch‏ /) 


lachen). 2M, 32, 


Spieten ו‎ 9. 
5) tändeln mit 


‚ Tanzen, 
licht, 16, 25. 


Weibern aud Liebkosen derselben. ? 


(vgl. סואה‎ , Iudere) 1 M. 26 ,. 
2( tm rt. mit 2 über jem,, ihn 
in Schande bringen. 1 M. 2; 


Conj. 201. blendend weils seyn. 
Verw. mit Ay. Davon 


"MS m. blendende Weilse,. candor, 


von der Wolle. Ez. 27, 18. 


"MX 4dj. weils, von der Eselin, 


Richt. 5, 10. ש‎ ulg. nitens. : Syr. 
albus. Nun gibt es zwar eigentlich 
keine ganz weilsen Esel, aber da 
diese Farbe an Eseln, Kameelen, 
Elephanten sehr beliebt ist, so 
nennt man mit diesem Namen schon 
diejenigen, an welchen sich nur 


weilse ו‎ finden. (Daher im 


Arab. we scheckig, weils und 
röthlich gefleckt, vom Esel). 


"2 (candor) N. pr. m. 1) Sohn 


des Simeon 1 M. 46,10. 2M. 6, 
15, wofür auch א זֶרֶח‎ 26, 13. 
2) Im, 4 25,9. 3) 1 Chr. 
4,7. . 


47%, אשטג]‎ | 
צחק‎ m. Gelächter, 8 1 M. 24, 6. 


ungebr. Stw. Arab. „sw‏ צחר 


סד )2 

er , heil, heiter. 

1 + Fig bir heltere heitere Sonnen- 
רוח‎ ein 


:41 א א 
Arab. (mi u)‏ 


dem 3) op. deutlich, 


.4 .19.81 ו 


sknifs) N. m. זו‎ 2, 
7, 46..11, 21, Yon 


jebr. Stw. urn ng von 


wocken. Jen. 5, 1 + 
| blendend- weils seyn. 


‚0. Te 2) epricum esse, 
‚Sonne besehionen seyn. 
ד‎ 

syr. «ss, heils, heiter 
ld. ner glänzend ma- 
liren. Die Bedeutung des 
und Schimmerns liegt in 
57126 nix, und findet 
גו‎ allen Stämmen, die mit 
l. mit ,(צה‎ m, סה ,סה‎ 


te aufser den 3 zunächst- 
: -צהצחות וצח‎ 


ron der Sonne beschienen 
anut, ausgedörrt. Ez. 24, 
4. 14. 


dürre, von der Sonne 
e Gegend. Ps. 68, 7 


Io --יים‎ Neh. 4, 7 Che- 
So . 
bräuchl. Stw. 


‚, sünkend seyn, verw. 
ınd dem arab. מ‎ stin- 


Sohmutz.‏ .ג 


Im Syr. 








* 0 


30,1. 2 Sam. 1,1. (Nach Simo- 
nis = a FEN Ergielsung einer 
Quelle). 


in Kal ungebr. 1) im Kreise‏ ציר 


gehen, verw. ınit 497, ור , שור‎ 
Davon 3 Thürangel, und Wehe. 
2) überhaupt: gehen, gelangen, 
wie das arab. „us med. Je, wovon 
ציר‎ Bote. Davon 

Hühpa, zz sich auf den 


Weg machen Jos. 9, 4, wenn nicht 
Tun zu lesen, wiev. 12. Davon 


1 ציר‎ m. (von ציר‎ no. 1.) 1) Thür- 


angel. Spr. 26, 14. 2) Plur. s. v. 
₪. Bıtan ו‎ elien der Gebährerin. 
Jes. 13), 3% 21,3. 1 Sam. 4, 19. 
Trop. von Schrecken Dan. 10, 16, 
welcher öfter mit den Wehen und 
dem Beben eiuer Gebährenden ver- 
glichen wird. 3) Bote (von ציר‎ 
no. 2) Spr. 13, 17. 25,13. 


1. ביר‎ m. (von צר‎ no. 5) 1) Göt- 


zenbild Jes. 45, 16. 2) Gestalt 
Ps. 49, 15 im Chethibh. 


(fem. wahrsch. Jes. 38, 8, 
vgl. צלה‎ ( mit Suffı צר‎ (von bay 
no. II) Schatten. Hiob 17, 7: 

Erz 323 152% und meine Glieder 
sind alle wie ein Schatten (Beschrei- 
bung von höchster Mugerkeit). Es 
steht ₪( 818 Bild der Vergänglich- 
keit. Hiob 8, 6. Ps. 102, 12. 
Rohel. 8, 13. — 2( für: Obdach, 
Schutz, mit und ohne Beybehul- 
tung des Bildes. TVs. 17, 8. 36, 8. 
Jes. 16, 3: mache deinen Schatten 
am Nlittag, wie in der Nacht d.h. 
gewähre sichere Zuflucht in der 
brennenden Hitze. Jes. 23, 4: du 
(Jehova ( bist ein Sehaften: in der 
Hitze. Als Plur. s. צממום‎ 


NIX chald. nur Pa. beten. Dan. 6, 


11. Esra 6, 10. (Im Syr. Arab, 


wo es So lautet, und Aethiop. 
dass... - 


un 
-. בק‎ m. 


צל צי 


ein Genit. Jes. 60, 14: ציון‎ 
קדוש‎ Lion des Heiligen in 
d. i. welches diesem ange- 
ım geweiht ist. 


Mahl, aufgerichteter Stein 
23, 17, theils als Wege- 


r. 31, 21, theils als Grub- 
Ez. 39, 15. .או‎ my in 
‚m.n. 


m. von "x, MS Wüste) 
Plur. ציים‎ Bewoliner der 
ı) von Menschen Ps. 72, 9. 
2( vun Thieren Jes. 13, 
13. 34, 14. Jer. 50, 39. 


Gefüngnils. Jer. 29, 26. 


sinheit) N. pr. eines Ortes 
ıme Juda. 103. 15, 54. 


וז ם 


12. 


sz) om. 1) etwas Glänzen- 
‚es. das Goldblech, welches 
tepriesier ver der Stimme 
.אכ שר‎ 38 58% Val. ו‎ 
>» Blume. Hiob ₪ 
בשי‎ (vel קרס וזיקות‎ 
6 3) Flüzel. Jer. 
Ueber den leebergang der 
ungen 5 2 4) N, pr: 
tes, nur 2 Chr. 20, 16. 


jlume. Jes. 28, 4: ציצת‎ 
s marcoris 1 flos muarcens. 


1. 

(f. (בציצית‎ eig. blumig, 

ügelartig. Dah. 1) Vor- 
Fz. 8.3. 2) Quäste, 


. welche die Isratliten an 
en ihres Oberkleides tru- 
d für heilig hielten. 4M. 
3 

er צקלג ב צוק‎ N, pr. ei- 
It im Stamıne Simeon, aber 


unter der He aft der‏ תי 
:Jos.15, 31. 19; Saın‏ 





: (ck ל 7 ד‎ vs re 
a ite . 
a Freunde. Auch 
„von 1810008 . , ‚det Seite des 
' Zeltes. :2.3. 26, 26. 27, ‚Mitter- 
. aachtssaite 2 ד ,35 ,26 א‎ . 
...או . צלעים ו‎ Seiten. oder. Flügel; 


2 gr 1 Kos 6, ®, oder 6 diey: 
41, 5: 6. 11. צלשת‎ ırıy Ea. 
4,9 it ו‎ diem 
Joe, Archka vn 
08 ol 
39.2. 4), im Stauame Beh- 
. des Saul. :Jes. 
18,28. 2 Sem. 21,14. - 
95% m. das Hinken, der Fall Ds. 


35, 15. 38, 18. 
צלם‎ ungebr. Stw. Syr. verwun- 


den, eig. zerbrechen. Davon 


EDS (Bruch, Wunde) N. pr. m: 
Neh. 3, 30. 

(erster Bruch, viell. vom‏ 3 לפהד 
N. pr.‏ (מטר Erstgebohrnen, vgl.‏ 
m. 4 31. 26, 33. 27, 1. 36, 2. Jos.‏ 
.3 ,17 


(Schatten gegen die Sonne,‏ צלצח 
von 5% und „us Sonne) N. pr.‏ 
einer Ortschaft In Benjaniin, 1 Sam.‏ 
.2 ,10 

צלצל M. 28, 42 et. constr.‏ 5 צלצל 
מצלל Hiob und Jes. a. a. O. (von‏ 


no. I.) 1) das Klirren (arab. als 
klirren, vom Zaume, und klingen, 
von der Glocke), z. B. vom zu- 
sammmengeschlagenen Bletall, von 


nie, 7 eig. Sohat- 
Si / au über- 
9, , 


1, 27. 5 

Kim. 11,‏ 2 שה 
."Wehn Ps.‏ 2° 

Im Sprcän "Chald. dass, 


‚Bild, mit "Varwschee- 
undb) . 


chald, a. sn 
8 5 si 
hattig) N pr 


Bamarlen, urwei ENT 


48, weloher Ps. 68, ₪ 
שי‎ das Bild eines 

erges gibt. ER Fuer 
5 Kriegsobersten 2 Sam. 


mbrosa) N. pr. eines 
:es der Israeliten in der 
ur 4M. 33, 41. 


eig. Togesschanten, To- 
(von בבל‎ Schatten, und 
= an " poet. f. dichte 
 Hiob 3, 5. 10, 21. 28, 
. 38, 17: NE טצרי‎ 
ı der Finsternißs, 

1 + צל ממעע‎ dem der 


versagt ist) N. pr. Fürst 
witer Richt. 8, 5. Ps. 


a, eig. sich nach einer 
£) hinneigen. 1 M. 32, 
. fem. nstun coll. die 

ı, bey der "Heerde, dann 

getragen. Micha 4, 7. 


19. (Arab. Lo). 
constr. Ex und su2, mit 
; .1( Rippe 1 2, 21. 





חכו ה - , 
6% 3% - 
N,‏ 1 


% u 


ל כ 
7 
2 


₪ 
. 5 0 


Derivat: : שמוּק‎ 


Selle "3 uugebr. Stw. viell, s SV. זמר‎ 


abschneiden, ‚arab, transp. nn - 
Davon 
צמר‎ m. mit 2 Nur Wolle (viel. | 
vom Abschneiden, vgl. מ‎ Chan’: 
25.) 3M. 13, 47. 50. 22,11. 


ee . 


sie 
See עמק‎ sn un in 
im heiligen Brüsten Hos u, 14. 1 1 


VäL -‏ סקיא ריר 





tqma arberum. 


14. Sol- 


Ausdrücke 


de 4 ו%‎ 


'; ‚Belaubung des 
6000: .א‎ oder 
3.22. 31, 3. 10. 


kerschäft, nur 1 M.10, 18, Passend 
vergleicht man die Stadt Simyra, 
vor ben re Ruinen unter 
dem en Dumra am westlichen 
| Fulse des Libanon fünd: ו‎ 


Haufen?) M pr. einer‏ 2( במרים 
dor.‏ מ Stadt im Stamme‏ 
Chr. 13, 4.‏ 2 ,22 ,18 


צמרת 


+ - 


7 


‚che Uebertragung der 


"vom Tbierreiche auf das Pilanzen- 
reich s.u.d. VW. 1 נצא‎ , 1123, 
IS, ע0ז00 0706 כירבָקַת‎ Biume des 


Schaafes (Hom. Od. 1, 443). 


wie das arab. .-<-420 stumm‏ )1 צָמת 


seyn, schweigen, dah. 2) causat. 
zum Schweigen bringen, vernich- 
ten, ausrotten 1419061. 3, 53, 


Niph. vernichtet werden, ver- 


schwinden, vergehn. Hiob 6, 17. 
23, 17. 


Ts. 54, 7. 


Pi. Pr. 119, 139 und 
Hiph. s. v. a. Kal, 


69, 5. 101,5. 
Pilp. rınnz Ps. 88, 17 dass. 


Derivat: nınas. 


72 m. Plur. צנים‎ Dornen Spr. 22, 5, 
Dornhecke Hiob 5, 5, 8. v.8. IM, 
byux. Stw. N HT, 

nie-‏ צין N. pr. (im Talmud. &st‏ צן verbüllen,‏ צמצם , צמו 

drige Palme) einer Wüste im St- 

den von Palästina, westlich von 


ng 
, 27 בש‎ 
Gott 


we dee pa 


und Herrlichkeit den. 
ls d. h. die ganze 
gen Lande sehimückt 
öner für den neuen 
nwachs des Volkes. 
+ יִי‎ ax בוק‎ 
זה‎ Messias, gegen.den 
Parallelismus - von 
lerdings ist aber der 
arg 3,:5. 
sm Davi 
x gerechter 0 
ird, und aus’ dieser 
n y dafs der 
‚3,8. 6, 12 gerade- 
nnt wird. 


mband. 1 M. 24, 22. 


el eines Gefälses, vom 


Befestigen genannt. 


Stw. 2X. 

r. (nach der Form 
Schlinge, Fallstrick. 
Stw. צמם‎ w. m. m. 
rderben. Hiob 5, 5: 
ושאן‎ und Foerderlen 
h ihrem Gute. Die 
ehımen es hier für 
urstigen. 


OT, 


g Vertilgung (von 


für immer,‏ לצמִיתַת 
5 3 יבלח 7 


Sıw. 


verw. אמג‎ bar und 


1) Nlechten, wie 


’ 


‚ binden. Davon צמים‎ 
( nach chald. Sprach- 


nz. 





, Si: 7 


%- 





arobische Form re gebildet ist. 


Fälschlich hat man sie in die Ge- 7 
gend von Mansira gesetzt, oder 
auch‘ mit Tennesis verwechselt. Mi 


4M.13,:22. Jen. 19, 11. 13. 30, 4. 
Ez. 30, 14. 


012235 (Wanderungen) N. pr. ei- 


ner Ortschaft der Keniter bey 
Kedesch im Stamme Naphtali 4: 
19, 33. Richt. 4, 11. 


[N ungebr. Stw. wahrsch, ER 2 


a. עמף‎ verhüllen, bedecken: Da- 
von צעיף‎ 6 


0%9273.m. plar. 7" ie - stalua- 


rim 2 "Ohr. ₪ 10. Stw. 2. 


eben;‏ 0 זע .₪ 2% צפָק 


um Hülfe 5M. 22, 24. 27, mit ה‎ 
der Pers. 1 M. 41, 5. Richt. 4,3 

mit} 2 Chr. 13, 4 -Mit d. Ace. 
d. S., worüber man schreyt Hiob 


19, 7. (Arab. inc). Dieser Stamm 


mit dem härtern x ist älter, 'als der 
mit dem ‚weichen ,ץ‎ und nur er- 
sterer kommt im Pentateuch vor. 


1 


ל ה סח 
Be 86- .‏ . ליק Br‏ 
mit -‏ ,84 100.10 ו ₪ .. ,33 ,8 505 2« Prassssion.‏ 
mithin von Jehova dem 2000056 wen, Biob 801 1. 0:‏ ,5 ,49 
Mit dem b).guing Richt, 8,455:‏ ..& ,75.65 .4‚ 
sohschreiten (ein Land) Ps. 119; 391.19).‏ 
Vom dom gms KU EZ mg!‏ .12 
Orr St eigen Ale‏ 
Iteigen (arad. Asio), wo- I1.43, 33. 5‏ 
dd ‚103 wand, abreisen, er ₪‏ מ hgsım-geben‏ 
ב 066 (arab. eb , viel.‏ גו | Kinanfsteigen machen‏ 5% 
franz. morter auch:f. hin- De‏ 
Thiere zur Reise b ‚cken. Vol. y‏ 
reichen - ‚ «So U. I .‏ 
die Im. es. 33, 20. =.‏ יקורה 
alte Stadt in er /‏ כל ı 9, 22: a2 SEN. r.‏ 
| את ER: Sch‏ ו )100 die‏ 
Frachtibaum) deu Tarız, 71%, um östlichen‏ ז06) ד treibt‏ 
er. N Ufer des von ihr benannten tanii- |.‏ 
miachen, dafs jem. aus- sulen Nilarınes, im Ara EDsche- = -‏ 
Jugare. Hiob 18, 44. ne, Dschani d.i. Nied „wor x.‏ 
Ferner aus die hebräische sowohl 4:06.6‏ -אְְצְרָה ,מצעד. :וו 


1) des Einberziehn. (‚Got- 
jam. 5, 24. 2) Schritt- 
|, welche die morgenlän- 
'rauenzimmer an den Fuls- 
) כַכְסים‎ ( befestigen, und 
se damit verbinden, um 
ierliche Schritte zu ma- 
es. 3, 20. (Arab. Slam. 
Vgl. mızus. 

beugen, neigen. (Arab. 
Z. B. ein Gefäß, um es 
sen. Jer. 48, 12. 2) ge- 
seyn, von der Last der 
krammgeschlossen seyn. 
‚4. 3) sich hinlegen ‚(zum 
)(. Jer.2, 20. 4: mit zu- 
genem Halse, stolz ein- 
165. 63, 1. 

v. a. Kal.no. 1. ebend. 


»3 Jer. 14,3. 48, 4 im 


ron F}9%) Schleyer, Hülle. 
65. 38, 14. 


1) 41; klein. Insbes, 














a tt 4 \ - 
-- TR 89926, Ra ROM ראי‎ 
NT ד ל‎ 0 


Ma =; 7 % iu Mods: = te . 
= th 6 Frage 


wo 


% 0 / 


7 Were, wi 
4. 


AB,‏ ו 
ו כ le‏ 


3 gerri | 
ות‎ er, T |! יל‎ 
צפין‎ 4 Cherhibh # Toy 


ל 2 


:Arab. 7 ₪ ur,“ Denn 


mg 1 


Pipe be-‏ ו 
deutet il 6 ‚ad at‏ 


מק iR‏ אפילות. nur pl‏ 23 צפיעה 


yon‏ 4% ו סקה 
etriebe, gleichsam‏ ו deın‏ 
dem Auswurf des Baumes, und‏ 


> hier, übergetragen auf unedlere 
> Glieder der Familie. Jes. 2%, 24. 
N Versch. von D\xx% (edlere) Spros- 


Stw, > yoX. 


‚m. Bock. Dan. 8, 21. Ss‏ צפיר 


das” Chald. 


6,17. Syr. Tap,. Die Art der 
Ableitung von צפר‎ ist nicht deut- 
.lich; am wahrscheinlichsten ‚noal 
. von "Rx no. 2 tanzen, hüpfen. ” 


no. 1) eig. Kreis‏ צָפַר b f. (von‏ צפירה 


1) Kranz, Krone. Jes. 28, 5. 
2) Kreislauf des Schicksals, die 
Reihe. Ez.7, 7: Tas באה הצפירה‎ 


"> die Reihe kommt an dich. Abülwalid 
>" sehr passend: . וש‎ > EN) 1. 


.0 ץ 


(von rmx) Wache, Wacht.‏ .7 צפית 


Jes. 21, 5: mern צסה‎ man wacht 





2 nn 


5. 7,2. צפירִין ו .4 צפיר‎ 5. Bar 
.; 2 es 









gan ו‎ 

1? Te dt in וש :יוו:* ג'רו'‎ 
vs .. Ba ‚ki 
41- reihe 
Em. יפ‎ ans Norden .86- 


16 של 
ו 0 א ו 









Ex. 4 15 5 im Cbethibh s. wa.‏ ב 


5 


5. ‘Plor. Dips (wie von ms) j 


= (em. Spr. 27, 8) 1) kleiner 
‚ insbes. Gesangvogel; on 
3 3. zwitschern. _Insbes. 
- 5 84, 4. Spr. 26, 2. 


> mit Torgesetztem 
3 Ps. 11m. nt, 17. 124,7. 
bb 40, 29. Spr 
Vogel Überhaupt 5M. 4, 17. 
‚11. 3M. 14, 4. Collect. Vö- 
| 1 M. 7, 14. 15,10. 3) N. pr. 
ker des Balek, Fr von Moab. 
.א‎ 4, 10. Jos. 24 9 , 


1 breit seyn, wie im Arab. 
so Conj. II. ausbreiten, .:verw. 

Erbe Aethiop. ספת‎ safaha 

breiten, ausdehnen. Davon 

und‏ צפין 

9 צופת‎ (Krug) N. pr. m, 

hr. 7, 35. 36. Ferner 


f: Krug, z. 2. für Wasser‏ לצ 
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denn das Trilleru, Zwitschern der 
Vögel hat nichts gemein mit dem 
Fröschgequake. Aus dieser .ד‎ 
Form sind im Arab. und Syr. 
durch Abkürzung wieder Quddri- 


litera geworden, 6 und Kol 
Frosch). BE 
צפרה‎ (weibl. Vogel = Au Dr 
Weib Mose’s, ag des מ‎ 
2M.2,21.4,25.,18,%. 
צפרן‎ m. 1) Nogel am Pföger. 5M. 
21, 12. Stw. צפר‎ nol Arab. 
So) 
zb, chald. ספר‎ Nagel, Kralle. 
Dah. 2) die (diamantene) Spitze 
des Griffels, gleichsam der Nagel 
desselben. Jer. 17,1. . Vol. Plin. 
11 .א‎ XXXVI, cap. 6° ' 


הלו ungebr. Stw. vielleicht‏ צָפַת 
das syr: OD sischmücken (Barhebr.‏ 
woron Tao, Sir. 21,.24,‏ ,)180 .5 
chald. n2% ordnen, xooLeiv. Davon‏ ‘ 


Säulencapitäl, Knauf 2 Chr.‏ ./ בפת 
eig. Schmuck der Säule.‏ ,15 ,3 


NES (Warte, von צפת‎ ( N. pr. ei- 
ner canaanilischen Stadt, nachmals 
An genannt, licht. 1, 17, 


(dass) Thal bey Maresa im‏ בפתה 
Stamme Juda. 2 Chr. 14, 9.‏ 


ציץ .5 צצים 
ungebr. Stw. vielleicht s. v. a.‏ צקל 


zusammenbinden, zusammen-‏ םג-() 


schnüren. Davon 
צקלון‎ m. nur 2 Kön. 4, 42 Sack, 


Tasche. 
ף‎ 
.ציק:ג 4 צקלג‎ 


IS (letzteres 061 accent. distinct.‏ .ג צר 

und dem Art.) mit Suff. צרי‎ . Plur. 

(von 28) m. 1' Drän-‏ 22 , צרים 

ger, Verfolger, Feind, s. v. a. ,אוב‎ 

aber mit wenigen Ausnahmen 

(4M. 10, 9) nur poet. Ps. 81, 15. 
15 


DS 


38, 14, dann, yie סז‎ 
שק‎ , übergetragen auf 68 
ı, zischenden Lant (vor 
Virg. Aen. 171, 492), wel- 
| Alterthum den Manen zu- 

oder vielinehr von den 
nen nachahınenden Tönen 
teubeschwörer. Jes. 8, 19. 


5 nach den hebr. Auslegern 
salix. Ez. 16, 5 (wo man 
hinzuzudenken hat). (Im 


Nach der‏ .( .0855 כ 


Ueherschwemmung, über- 
ınter Bauun, vom Siw. צוּף‎ 


| der Weide sehr passend 


im Kreise gehen (s. 712%), 
h wenden, kehren. Richt. 
ver furchisam ist und bange 
יָשב‎ der wende sich und 
n. 2) im Kreise tanzen, 


ıüpfen, tanzen. Arab. „so 
vgl. ,גיל‎ bar und ימחול‎ 
צפיר‎ Bock. 3) trillern, 
ru, von Vögeln. Arab. zu, 
416: es, chald. (צפר‎ 
.א :ג‎ pr: -צופר‎ 


sv. > kratzen, mit 
und Krallen. S. -צפרן‎ 


Id. (f. Dan. 4, 18, und 4, 
‚„ aber Chethibh masc.) 


8 
s.v.a. das syr. |; + Iın 
M. 7,14. 5M. 4, 17 Tarz. 
בבפר!‎ constr. EX Dan. 4, 
8. 30. 
n. Frosch. 2M. 7, 27. 28. 
Collect. für Frösche 8, 2, 
תג‎ gen. fem. (Dieses Quin- 
ist zusammengesetzt aus 
מ‎ 2 tanzen, hüpfen, und 


ımpf, also: Sumpfhüpfer, 


wie And. wollten, von 
m Worte und 2x no. 3, 
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charti Hieroz. II. 5. 534, und da- 
gegen Rosenm. zu 2 (1. 23, 28. 


(etwa; Niederlage) Stadt in‏ צרקה 


der Ebene des Staınmes Juda ‚die 
aber zum 6מומוא!5‎ Dau gerechnet 
wurde. Jos. 15, 33. 19, 41. Richt. 
13, 2. Nom. gent. x 1 Chr. 2, 
54 und צרכתי‎ V. 53. 4, 2. 


NIS f. Aussatz (über die Etym. 


5. 328), theils an Menschen 3 1. 
13, 2 #., theils an Häusern (wahr- 
scheinl. der Salz - od. Salpeterfrafs) 
und Kleidern (Schiinmel, Stock- 
flecken) 3M. 13, 47— 59. 14, 
34 — 37. Bey Menschen ist es eig. 
der weilse Aussatz, vgl. 2 M. 4, 6. 
4 M. 12, 10. 


Metall (bes,‏ (1 וצרף fer.‏ צרם 


edies) schmelzen. (Wohl verw. 
mit 799 brennen.) Dah. צרף‎ der 
Gold- Silberarbeiter. Richt. 17, 4 
Spr. 25, 4. Insbes. durch Feuer 
läutern, von den Schlackez ab- 
sondern. 1J’s. 12, 7. Jes. 1, 25. 
2) Trop. läutern. Dan. 11, 35, 
art. pass. 339% lauter Ps. 18, 31. 
119, 140. 3) prüfen, erproben, 
Ps. 17, 3. 26, 2. 105, 19. 

Niph. pass. Dan. 12, 10. 

Pi. wie Kal no. 1. Part. מצרף‎ 
11.3, 3. שי‎ 


(Goldarbeiter) N. pr. m. (mit‏ צרפי 


dem Art.) Neh. 3, 31. 


(etwas Schmelzhütte?) mit‏ ב רפת 


He parag. rnonz N. pr. Sarepta, 
phönizische Stadt zwischen Tyrus 
und Sidon. 1 Köu. 17, 9.10. Obad. 
20. Jetzt Aiö,o Sarfend, 


Grdbdtg: drängen, zusam-‏ צרר 


mendrängen, dah. 1) zusammen- 
binden, einbinden, in ein Tuch, 
06 - 


Bündel (arab. yo). Vgl. צור‎ 1. 

+ 22 M.12, 34. Hiob 26, 8, 

Jes. 8, 16. Spr. 30, 4. 1 Sam. 23, 

29: das Leben meönes Herra wird 
15 > 


צר 


( , Warnekros (im Reper- 
für morgenländ. Litterstur 
. 5. 227) und Jahn ( Ar- 
Th.1 $. 83). 


“8.22 n0. 3. 


Franz. 
hohes und hochstehendes, 
scheinendes Gebäude, 


Richt. y, 46. 49, von 
jürmen, Warten 1 Sam, 
שֶרַח .ופ‎ mo.1. 


zebr. Stw. ו[‎ Talmud 
:dürfen, syr. und arab, arın 
Javon 

3edürfnis. 2 Chr 2, 15. 


ld. und Rabbin. häufiger). 
Arab. gro niederschlagen, 


n strecken, wovon Kira 
| Geifsel, dann auf Krauk- 


5 ₪ . 
2 2 Epi- 
Dalı. Part. pass. צּרוּע‎ 
‚44. 22,4 und Part. Pu. 
Non. 5, 1. 27. 15,5 aus- 
ig. (von Gott) geschlagen, 
t, weil man sich den Aus- 
sine Strafe Gottes, gleich- 
lie Schläge desselben dach- 
dieselbe Lebertragung u. d. 
27, 532, ,בְבח‎ im Arab, 
0כ‎ die herrschende Ablei- 


übergetragen: 


der starken Verwandt-‏ שו 
ss x mit3 würde es noch‏ 
f. scha-‏ רע = 772 gen,‏ 
zen, schäbig seyn, zu neh-‏ 
ıd davon den Aussatz ab-‏ 
und‏ צרעת Davon‏ 


2 M.23, 28. 5M.7, 20. 
12, nach den Versionen 
.זג‎ Auslegern: Hornisse, 
von צר‎ f. schlagen, ste- 
NS: כ(‎ dann mit 
coll. die Hornissen, wahr- 
bildlich für: alle göttliche 
der Landplagen. 5. Bo- 
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deine Haufen, näml. von‏ קמוציף 
.קבץ Götzen. Vgl. V. 9. Stw.‏ 


Begräbnils Jer. 22, 19.‏ ./ קבוּרה 


Grub 1 21. 35, 20. Stw. SR 
ap in Kal. ungebr. ה‎ 


vorn, gegenüber seyn. Arab. Ks 


Vorderseite, 5 vor, 5 von vorn 
kommen, entgegenkommen. 

Pi. - 1) eig. entgegennehmen, 
dab. empfangen, nehinen, syn. von 
לקח‎ , aber nur im spätern He- 
braismus. 2 Chr. 29, 16. 22. Esra 
8, 30. 2) annehmen. Hiob 2, 10. 
Estlı. 4, 4. 9, 23,27. Von dem 
Annehmen der Lehre Spr. 19, 20. 


-3) aufnehmen. 1 Chr. 12, 18. 


Hiph. einander gegenüberstehen, 
2M. 26, 5. 36, 12. 


nur in Pa. empfangen. Dan. 2‏ קבל 


6. 6, 1. 7,18. 


und bap chall. eig. s.v.a. 72]‏ קל 


was vorn ist. |. 223 Praep. 
1) vor Dan. 2, 31. 3, 3. 5, 1. 
2) gegenüber. 5, 5. 3) wegen. 
Dau. 5, 10. Essa 4, 16 (wie son). 


= Suff. TEaR> לק‎ Dan. 2, 31. ו‎ 


1018. די‎ Con. weil. Kurs 6, 13. 
קב - בי‎ -:2 eben deshalb weil; 
(nach der den Aramäern eigenen 
weitschweifigen Art, die Partikeln 
auszudrücken, alldirweil !) f. weil. 
Dan. 2, 40. 6, 5. 11. 23; relat. 
weshalb Dan.2, 10. נה‎ sap 
eben deshalb. Dan. 2, 12. 24. 
Vgl. 55 


(lies Aöbäl)‏ קבל in and. Edl.‏ קבל 


s.v.a. das vor. Praep. vor. 2 Kön. 
15, 10: קבל עם‎ vor dem Volke. 
Die Form ist wie in dem chald. 
ו‎ N; 


Im 
לבל‎ das gegenüber Liegende. Ez. 
26, 6: 1227 717 percussio oppositi, 
Bezeichnung der "Mauerbrecher, 
arietes. And. Ansgg. haben קבלל‎ 
kobollo (wie קטנר‎ von (קטן‎ ; noch 


andere Y53;, gegen alle Auislogie. 


Rp 


lem Art, naar ei. constr. 
Wasservogel (3M. 11, 
14, 17), zugleich Be- 
er Gegenden :Jes. 34, 

2, 14. Ps. 102, 7), 

alten Ueberseizem: 
Pelekan. Stw. .זו‎ 
ı, von dem Ausspeyen 
:hluckten Muscheln und 
ınverdaulichen Dinge, 
r Pelekan mit andern 
sIn gemein hat. n— 
+ seltenere Femininal- 
=, s.Lehrgeb. S. 467. 
‚6,25 ein Naaßs, nach 
nen ein Sechstheil des 
. קְבָב‎ no. 1., näml. von 
ng, Höhlung benannt, 


v. a. 353 höhlen, dah. 


en. Arab. - Conj. II. 
222 ein Gewölbe er- 

rw. ınit 323 no. 1. 

uschen s.v.a. 253 ה‎ 
Von dieser Form nur 

und Imp. 4 M. 23, 8 ff. 
uf. an 4 M. 23, 13 
ın epenthelico, 

32, Map 

rauhe, faltige Magen 
äuenden Thiere, echi- 


8, 3. Arab, 5 und 


von der Höhlung,.‏ ,כ 


uf. קבתה‎ nur 4 זר‎ 25, 
After s. v. a. das chald. 
333 durchbohren ) mit 
₪ des Nun, oder auch: 
‚haaın (vg..7275;), nach 


יז 


‚ Schlafziinmer, nur 


9559 
(Arab. x, dass. auch: 


Davou das span. Alco- 
Alcoven ). Stw. קבב‎ 


aufen. 165 57, 13: 
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Diur. er Heiligen d. h. 
1) die Engel, bes. nach dem spä- 
tern Sprachgebrauche (s. 72). 
Dan.8, 13. Hiob 5,.4. 15, 15. 
Zuch. 14, 5. Ps. 84, 6. 8, viell. 
5 21. 33, 3. 2) die Frommen. Ps. 
16,3. 34, 10. 3) die Juden (s. 
ebenfalls W372). Dan. 8, 24. 4) als 
Plur. majest. vau Jehora Hos. 12, 
1. Jos. 24, 19. Spr. y, 10. 30, 3. 


קד 


entzünden. Jer. 17, 4. Jes.‏ )4 קדדה 


50, 11. 64,1. 2) sich entzünden. 
531. 32, 22. Jer. 15, 14. (Arab. 
„x5 Feuer anschlagen). 


Derivat: אקְדח‎ nnd 


hitziges Fieber. 3M. 26, 16.‏ + קדחת 


5 M. 28, 22. 


vorn ist. Hub.‏ .קוה )1 m.‏ קדים 


1, 9: קדיצה‎ vorwärts, 2) Osten, 
s.v.a. din. Fz. 47, 18. 48,1. 
(Vgl. ins und das. die. Anm.). 
3) Ostwind, vollst. ovp mn. 
Dieser ist inı Morgenlande ein 
äufserst heftiger Sturmwind Hiob 
27, 21. Jes. 27, 8. Jer. 18, 17, 
auch zur See ['5. 48, 8. Ez. 27,26, 
der aulserdem durch seinen glü- 
benden Hauch Saaten und Pflanzen 
versenugt 1 23]. 41, 6. 23. Jon. 4, 8. 
Trop. wie nn für: Eiteles Hos. 
12,2. Hiob 15, 2. 


אלחין chald. Adj. heilig, z.B.‏ קדיס 


die heiligen Götter Dan.‏ קדישין 
Jnsbes. «) von den‏ .11 ,5 .4,5.6 
קדושים .8( .10 ,4 Engeln. Dan.‏ 
no. 1). 5) von den Juden Dan. 7,‏ 
vollst. 71253 sp die Hei-‏ ,21 
ligen des Höchsten. Dan. 7, 18.‏ 
vel. 3 Esra 8, 70: 0‏ ,25 .22 
ontgua To üyıor.‏ 


in Kalungebr. wahrsch. eig. spit-‏ קרם 


zen, zuspitzen, schärfen (vgl. קרצם‎ 
f. 855 scharfes Instrument, Axt). 

Pi. 85D 1) vorangehn (eig. an 
der Spitze seyn). Ps. 68, 26. Mit 
dem Acc. d.P. Ts. 89, 15. (Arab. 


3 dass.) 2) jem. zuvorkommen, 


nt s. .ד‎ a. הְצִילָה‎ von den 
enen Möhren desselben. 


m. plur. nur Richt. 5, 231: 
כל‎ Bach der Forwelt (der 
lten Zeiten her berüh:nte 
nach LAX, Fatic. yeuüg- 
yulav. Uhald. rivus, in quo 
unt Israeli signa .et fortia 
5 antiquis. Oder: Bach 
achten d. 1. tapferer, küh- 
ch (sofern er gleichsam mit 
ratliten gekämpft hatte), 
no. 4, und das arab. 3 
tapfer seyn. 
| קדטו‎ Ad). ,קושו‎ 
א‎ a Grundbegriffe 
v. a. rein (physisch und 
;h) s. die Stellen 3 M. 11, 
45. 19, 2 und 20, 26 (in 
ng auf die ganzen Kapp. 
bes. 5M. 23, 15, vgl. auch 
ge Durchdringung der Be- 
ın Reinheit und Heiligkeit 
Religion der Parsen. Es 
rnach, mit etwas verschie- 
aber stets verwandten Be- 
von Gott, dem nichts Un- 
ıahen darf (s. die angef. 
les 3 M. und 5 M., ferner 
3 f.), und zwar קדוש‎ 
0 11:02 6, 10. Jes. 40, 25. 
3, auch קדוש ישַרְאֶל‎ der 
Israels, im Jes. häufig (1, 4. 
]. 10, 17. 21. 12,6. 17,7. 
23. 30, 11.12. 15. 41, 14. 
43, 3.14. 45,11. 47, 4. 
.s. w.), sonst im Ganzen 
s.78, 41. 89, 19(. 4) von 
stern, öfter in der Zusam- 
ng mim קדוש‎ 3 31.21, 6. 
קדוש יה‎ Ps. 106, 16 dem 
weilig. =( von Menschen in 
6ו‎ von: entsündigt 165. 4, 3, 
om hebr. Volke, welches 
ya soll, wie Jehova heilig 
a.2a.0., auch mit dem 
ו‎ Jeliova heilig 5M. 14, 2. 
19. d) von heiligen Or- 
‚29, 31, und Tagen Nelı. 
le 
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Derivate: 72 — .קלרְנִית‎ = = 


(Schwärze, schwarze 11801-‏ קדר 
'Tarbe) N. pr." 9 Sohn des Ismael‏ 


4 M. 25, 13. 2) 'ein von ihıh ab- 
stammender Staınm arabischer No- 
maden. HL. 1, 5. Jes. 42, 11. 60, 
7. Jer. 49, 28. Ez. 27, 21, auch 
=ın “2 Jes. 21, 17, bey Plinlus 


‘(H. N. 5, 11) Cedrei, Die Rabbi- 


nen nennen 50 die Araber über- 
haupt, z. B. לשון קדר‎ die arabi- 
sche Sprache. 


(der trübe, vgl. Hiob 6, 36)‏ קדרון 


Bach und gleichnamiges Thal zwi- 
schen Jerusaleın- und dem Oelber- 
e. Ersterer ergielst sich: in das 
todte Meer. 2Sarn. 15, 23. 1 Kön. 
2, 37. 15, 13. 2Kön. 23, 4 Jer. 
oe 


Schwärze, Finsternifs.‏ 7 קדרוּת 


Jes. 50, 3. 


eier Adv. in Trauer. Mal. 3, 14. 


aM. 17, 2 fur.‏ קד und‏ קרש 


Grübdig: rein seyn (s.‏ )1 יקבש 
und 119/76. no.1).‏ קדוש .(40. das‏ 

2) heilig, geweiht seyn_a) von 
Tersunen, die.sich einer Gottheit 
geweiht haben. Jes. 65, 6: קדשתיך‎ 
f. 35 קרשתי‎ 8 bin dir heilig, 
bin jetzt ein Heiliger, וו‎ ein Pro- 
faner. &) vom Suchen, die zu hei- 
ligem Gebrauch bestimmt sind 4M. 


"417,2.3. 2M. 2», 21, oder an das 
 Ueiligtlinm verfallen sind’ 5 M: 22, 


9. Auch durch Berührung hoch- 
heiliger Gegenstände z. B. des Al- 
tars, wurden Versonen (?) und 'Su- 
chen geheiligt und durften nicht 
zu profunem Gebrauch verwandt 
werden 2 31. 37. 30, 20. 3 NM. 
6, 11.20. 1 Saın. 21,6. Hagg. 2,12. 
3) eingeweiht seyn (vom Zelte) 
2M. 29, 43. 

Niph. 1) für heilig gehaltep ‚als 


“solcher behandelt werden. 0 


3. 22,32; 2) sich’als eilen Hei- 
ligen, Herrlichen beweisen an jetug 
mit 2, 5 ‚dureh. MVoblthiafen 


קד 


das Öst-‏ היפ onen‏ .ג 
d. h. das todte Aleer,‏ זי 
ıs. des westlichen oder‏ 
rs. 154. 47,18. Joel2, 20.‏ 
Vorzeit, alt. Ez. 38,‏ זי 
sap 3 Sam. 24, 14:‏ 
das Sprüchwort der‏ מש 
ı (der Sing collect.), blos‏ 
ältern Zeitgenossen Hiob‏ 
des‏ קדטניות Plur. fem.‏ 
ige, Vergangene. Jes. 43,‏ 
V. pr. eines canaanilischen‏ 
.9 ,25 .31 | 
der erste. T’Iur. Dan.‏ .1 
4 ,7 קדמיתא st. cemphat.‏ .1 
.8 ,7 2 
ler vor Gott steht, Gottes‏ 
V. pr. m. Esra 2, 40. 3, 9.‏ 
.8 ,12 .10 ,10 .4 ,9 .3 
Sam. 7,‏ 1 הְרְקדו ait Suff.‏ 
Ps. 7, 17 (wo aber‏ קדקד 
Scheitel. 1 M. 49, 26.‏ ( ק 
קדקד 3 Vollst.‏ .16 
itel Ps. 68, 22. Arab.‏ 


Theil des Kopfes vom 


‚is zum Nacken. Stw. 172 
ılten, hier vom Spalten, 


der Haare, wie Scheitel, 


verw. mit Scheiden (vgl. 
ı, schneiteln). 


-hınutzig, trübe seyn, von 


usse Hiob 6, 16; dah. in 
zen Kleidern einhergeln, 
Part. 375 ein Trauern- 
35,14. 38, 7. 42, 10. 


₪ , ‚As unrein, schmut- 
. 4 


und "As unrein, trübe 
2° schwarz, dunkelfurbig 
. B. von der sonnever- 
Haut Hiob 30, 28; sich 
n, von dem Tage, von 
ıd Mond. Jer. 4, 28. Joel 
‚15. Micha 3, 6. 
1) verlinstern Ez. 32,7.8. 
n machen 152. 31, 15. 
1. sich verfinstern 1 Kön. 
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in dem so benannten Buche‏ הנס[ 
bezeichnet wird. Es steht gew.‏ 
als Alasc. und ohne Artikel Koh,‏ 
einmal mit‏ ,10 .9 ,12 .12 .2 .4 ,1 
dem Art. 12, 8 (wie mehrere signi-‏ 
Scante Nomm. propria, s. Lelrgeb.‏ 
S. 656. 657) und einınal mit dem‏ 
Feminino 7, 27, mit Bezug auf die‏ 
Femininalforın. Letztere findet‏ 
Per-‏ ו sich bey mehrern‏ 
sonennamen, Z. B. nnd Esra 2,‏ 
n\se 2, 57, und überhaupt‏ ,55 
bey Namen, welche ein Geschäft‏ 
,בת oder Amt anzeigen, als nz,‏ 


5 (Lehrgeb. 5. 468. 469. 878. 
879). 


Was die Bdtg betrifft, so Ist die 
älteste Erklärung der L,XX. und 
Fulz. durch &xxirauunrig, Eccler 
siastes, die walırscheinlichste, näm- ' 
lich in dem Siune : Redner vor einer 
religiösen Versammlung ( אספה‎ w. 
m. "), Prediger, vgl. 12, 0 auch 
1 Kön. 8. And. Sammler, z.B. 
von Denksprüchen, Erfahrungen 
no. dgl. $Symm. ווה‎ Aber 
קד הל‎ "heilst nur: ve rsammeln, nie: 
sammeln in Beziehung auf Sachen. 
תו[‎ Arab. wäre \:5 mager werden, 


bes. in Folge ascetischer Uebungen 
Conj. 77, langsam und schwach ein- 
hergehen, und = altern, von 
der Zeit zwischen dem 30sten und 
50sten Lebensjahre. Nur ersteres 
würde sich allenfalls anwenden 
lüssen, aber die Femininalform 
führt auf den Namen eincs Amtes 
und Geschäftes, nicht einer Fi- 
genschaft. S. Bocharti 11960. 1. 
5. 88. Jahn’s Einleit. in das A.T. 
Th. 2. S. 828. 


Nr ungebr. Stw. s. v.a. das chald. 


sa versammeln. Davon anıp® 
0 49, 10 nach dem Sam. God. 
sie ver ו‎ sich, und 


(Versammlung) N. pr. u‏ קהת 


קה 


np Kohelet, N. pr. wodurch 58- 


r. pro concreio. 5 12, 
. up an und sie (die 
sollen heilig seyn. Jer. 2, 
was Geweihtes, eine hei- 
Bes. iin Plur. הקדשים‎ 
22. 22, 2. 3.15. כסף‎ 
las dem Tempel gewei- 
r. 1 Chr. 26, 20. 
קר‎ a) elwas Hochbeili- 
vom Altare und den hei- 
ithschafien 2 M. 29, 37, 
ieil. Guben u. dgl. Plur. 
הרש‎ dass. 3 M. 31,0% 
b) das Allerheiligste 
= sonst 127. 2M. 26, 
Vollst. קדש ה קדשים‎ nz 
8. 0, lassen blußs 
4, 23. 


erw. mit (כהח‎ stumpf 


ron den Zähnen). Jer.31, 


2. 2 
= dass. intrans. (vom Ei- 


h. 10, 10. 


al ungebr. wahrsch. zu- 
erufen (verw, mit >32). 

versammeln (das Volk) 
. 10,7. 20, 8, (eine Ge- 
ammlung ( berufen Hiob 


4 Mos. 


sich versammeln. 


te: .מקהכות , מקחכים‎ 
ersammlung, insbes. des 
en nel Diese heifst 
+ xy Inn 
30, in“ "sap AM. 16, 
- קהל גיים‎ 1 1 
> קָחָל‎ I1M.28, 3. 4 
en Völker. Saba קהל‎ 
7 vom 116616 des Nebu- 


rsammlung) N. pr. einer 
te der Israeliten in der 
en Wüste 4 M. 33, 12. 


ersammlung, 5 M. 33, 4. 
T. 
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s.v.a. בלא‎ no.2 lit. 6. Jer. 44, 28. 
29. Gegens. ©23 no. 1. litt. e, gültig 
seyn, gelten, von einer Aussage 
5 M. 19, 15, einem Gelübde 4 M. 
30, 5 fl. zu Stande kumınen, von 
einem Plane Jes. 8, 10. 14, 24. 
Spr. 19, 21. d) beystehn, it ל‎ 
Us. 94, 16. (Arab. „3 mit ) bey- 
stehen). ce) bestehn vor jem., ihın 
widerstehn, mit »:c5. Jos. 7, 13. 
PD יניס‎ on 1 Kön 14, 4, vgl. 
1 Saın. 4, 15 die Augen stelın starr, 
Beschreibung der Blindheit durch 
den schwarzen Staar. 

3) wie im Sam. קעם‎ leben. > 
Pi. no. 4 und .יקוּם‎ 

Pi. קים‎ (bes. in späteren Büchern) 
causat. von Kal no. 2. in mehreren 
Beziehungen 1) bestätigen, für 
gültig erklären, ratificiren. Ruth 
4,7. Estl. 9, 29. 31 תה‎ Anf. — 
2) jem. zu etwas verpflichten, ihm 
eine Pflicht auflegen, mit לכ‎ (vgl. 
im Chald. 52 023 jemanden beei- 
digen). Esth. 9, 21. 31 in der 
Mitte. Fig. festsetzen was eincın 
andern o/liegen soll. Dann refler. 
1:52 קים‎ etwas auf sich nehmen, 
Esth. 9, 27. 31 am Eude — 
3) (einen Eid) erlüllen, halten 
Ps. 119, 106, muchen, dals etwas 
eintreffe. Fz. 13, 6. — 4) am 
Leben erhalten, s. Kal no. 3. Ps, 
119, 28. “(In den Zargg. häuü- 
ger). 

Pi. קימם‎ 1) causat. von Kal 
no. 1. aufrichten, z.B. Grundfe- 
sten, Ruinen. Jes. 11, 26. 58, 12. 
61.4. 2) dntrans sich auflehnen, 
uufstehn. Micha 2, 8. 

Hiph. מקים‎ 1: causat. von Kal 
no. 1. aufstehen machen, daher 
a) aufrichten, einen Gefallenen 
5M. 22, 4. 5) errichten, z.B. 
ein Zelt 2 M. 26, 30. eine Statue 
I 22. c) auftreten lassen, 
, .ד‎ Richter (Richt. 2, 

“er. 29, 15, הקים‎ 

Ruth 4, 5. 10 

77 88, 8 je- 

IM den, eine 


= 


חַן קול ף .3 ,2 ק5 
‚en in (einem Lande).‏ 
ja; eig. (etwas)‏ בּקִיל +%+, 
geben mit der Stimme,‏ 
Jer. 12, 8, vom‏ בתן = 
les Donners. Ps. 46, 7.‏ 
Gerücht. 1 M. 45, 16.‏ )2 
vun leblosen Dingen :‏ )3 
seränusch z. B. des Was-‏ 
ens, eines Völkerliaufens‏ 
Ez. 1, 24. Jes. 13,‏ .5.10 
Jes. 24, 6 mit‏ 2172 537 
ekrach.‏ 


ırsch. 5. v. a. קיביה‎ Stim- 
a’s) N. pr. m. 1) Jer. 29, 
Veh. 11, 7. 


apoc. E61, DP%1, praet.‏ ,יק 
Hos. 10,‏ קאכ ıf arab. Art.‏ 
ufstehn. Zuweilen pleon.,‏ 
ויקס Er‏ :3 ,22 .ו 
ch auf und ging. MHivb 1,‏ 
-0ז'1 eineın überflüssigen‏ 
.10 ,2 קימי לה ativ:‏ 
feindlich aufstehn,, auf=-‏ ( 
ven jem., mitbr Ps. 3, 2.‏ 
Jes. 31, 2, 2x IM.‏ .11 םמ 
Zeuge, mit 2 Ps. 27, 12.‏ 
Im Part. wird dieses‏ .8 
ch Suffi.ra ausgedrückt,‏ 
gegen mich autstehn Ps.‏ 
Vol‏ .11 ,541.33 ממ 
aufsteigen, von einem‏ ) 
M. 24, 17, vom Mittage‏ 
aufzehen, vom Lichte‏ ;17 
auftreten, vom einem‏ ;3 
Propheten 2 M.1,8.5M.‏ 
uufkoınınen, von einer‏ 
 c) aufwachsen‏ .41,30. 
emporkommen, mäch-‏ ,5 
n Sir. 283, 12.‏ 
n, in verschiedenen Be-‏ 
ı a) bestehend, dauernd,‏ 
ob 15.24. Amos 7.2.5.‏ 
.תקוּמִה .1 \ .14 ,21.13„ 
a, mit > jeinandem 3 M.‏ 
nit >> bey etwas beharren‏ 
auf bestehen) Jes. 32, 8.‏ 
f. bestätigt werden, gül-‏ נוי 
ud werden 1 M.23, ,‏ 
(von einer Voraussage),‏ 
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alle Uebermlitkigen. LXX, zgoro; 
.ןוסטוו‎ Vulg. סוט‎ 

Derivat: יקוח‎ 


RP .לרא .ו‎ re 
קוּרים‎ m. plur. dünne Fäden, Spin- 


nengewebe. Jes. 59, 5.6. (Arab. 


° „5 baumwollener Eaden gr. xaipog | 
die Kreuzfäadeu des Gewebes. Es 


.ist offenbar. verw, mit קורה‎ Kreuz- 


balken). 


777 f. Balken, von dem. Begeg- 


nen, sich .Durchkreuzen der Bal- 
ken. (S. קרח‎ Pi.) 2 Kön.6, 25. 
HL. 1, 17., Per synecd. für; Haus, 
wie.des griech. uöludpor. 1 1. 
מו ווה‎ 


ל Gräbätg, wie das‏ (1 קוש 


gekrümmt seyn, wie ein Bogen, 
Kreis, Rücken. 11. krümmen, wie 
einen Bogen, _ Derivate: נקשת‎ 
3 Bogen und ig. 

2) s.v. a. יקש‎ Sprenkel legen, 
Vogel stellen. Nur Fut. Jes. 29,21: 
יק שוּך‎ , oder nach and. Codd. jawipN 
Derivate aufser den zunächhstfol- 
genden die Yomm. pr. ,קישון , קיש‎ 
אשי‎ 


(Bogen oder Schlinge Jeho-‏ קוטיה 


va’s) N. pr. m. 1 Chr. 15, 17, wo- 
für 1 Chr. 6, 29 קישי‎ 


ungebr. 5%. Iın Chald. und‏ קטב 


Arab. _.a5 schneiden, zerschnei- 
den, dal. vernichten, verderben. 
(Die Stammsylbe קש‎ hat dieselbe 
Bdtg des Schneidens, Hauens, wie 
,קץ‎ vn, ,גו‎ vgl. >02, Jap). 

קטבף Suff.‏ 
ו 2 3,1 










רש 


;) wie im Deutschen : 
ıhben vor etwas. 

(eine Stadt) in‏ הק 
Ras belagern. Ai‏ 
n Arab. ist derselbe Ge-‏ 
ı dem Worte ‚io Conj.‏ 
cht einjagen,, belagern.‏ 


ur in Hiph. הקיץץ‎ intrans. 
,ו‎ » va. Yo. Ps.’ 3, 6. 
Imp. הקיצח‎ 5 v. a. עורה‎ 
ch auf, Ps. 35, 23. Von 
wachen aus dem Todes- 
Hob 14,12. Dan. 12, 2. 


I) 5. v..0,’yxn schneiden, 
runden. Davon Yin Dor- 
d Yıp Obsterudte, vom 
ıden, dann: Somjner. Von 
Bdtg 2) denom. den Som, 
ingei. 16%. 18, 6, (Arabı 


‚Je dass, 5. הרף‎ 2 


Dornen, Dorngeniste (von 
II.) ıM. 3, 18. 16. 32, 
. .א 2 .3 ,4 1 קלצים‎ 
| 1 Chr. 4, 8. 5) mit dem 
ד‎ Esr. 2, 61. Neh. 3, 4. 
b. 1 Chr. 24, 10. 


dur. Locken. HL. 5, 2.12. 


ea 6 ו5‎ 

5 das. Arab. 5 
‚apällus frontis. S. .קוץ‎ 
liens Opp. min. $. 246. 


:n, insbes. nach Wasser. 
25. Verw. mit 323 und 
.ה .סו‎ 5. (Im Arab. ist 
Waw: aus der Mitte her- 
den). 

herrorquellen lassen (das 
Jer. 6, 7. 

untergraben, dalı.‏ קרקר 
(wie das chald.) Jes. 22,-‏ 
„man zerstört die‏ מקרקר 
der Mauer. (Talmad,,‏ 


1 
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N. pr. eines der Patriarchen vor 
der Sündfluth, 1M.5,9. 1 Chr. 
1, 2. , 


קי 


das (feindliche) Auf-‏ ( קונ 
gen jein. (s. das Part. DD‏ 
Jer. 51, 1), dah.‏ .49 .40 


ür קמים‎ die da auftreten, קיץ‎ m. 1) Obsterndte Jes. 16, 9. 


28, 4, dah. Obst, trockene Früch- 
te, viell. vorzugsw. Feigen. Jer. 40, 
10.12. Amos 8, 1. 2. 2 Sam. 16, 1. 
Vgl. Faber zu Harmars Beobach- 
tungen Th. I. 5.387 ff. 2) Som- 
mer, warme Jahreszeit, im Gegen- 
satz von הרף‎ 1 01. 8,22. Ps. 74, 


17. 
קציז .£( קיצון‎ von הק‎ Ende) m.” 


f. Adj. der, die letzte. 2M.‏ קיצונָה 
.17 .11 ,36 .10 .4 ,26 


m. Jon. 4, 6— 10, nach‏ קיקי 
Hieron. Syr. Wunderbaum, rici-‏ 
nus, arab. 25291] ägypt. ix,‏ 
xotxı (Diod. Sic. I, 34‘, ein zwey-‏ 
jähriges Gewächs, welches bis zu‏ 
der Höhe eines kleinen Baumes‏ 
emporschielst, aber da es einen‏ 
softigen, nicht holzigen Stengel hat,‏ 
bey geringer Verletzung leicht ver-‏ 
dorrt. Nach den LAX, Kürbis.‏ 
S. Bocharti Hieroz. 1, II. S. 293.‏ 
Celsii Hierob. P. 11. 5. 273—‏ .623 
Faber zu Harmars Beobachtt.‏ .82 
Th. 1. 5. 140 — 151.‏ 


קלקלין m. Hab. 2, 16 für‏ קיקלון 


(nach der Analogie von טוספות‎ = 
(טפספות‎ Schande. Stw. Dip. 


קירות.זט11 22,5 einmal NP Jes.‏ קיר 


Wand 3M. 14, 37. 39. 1 Könm.‏ )1 .חל 
Mauer z. B. der Stadt 4M.‏ ,5 ,6 
Jos. 2, 15. Von den Wän-‏ .4 ,35 
den des Altars 3 M. 1, 15. 5, 9,‏ 
des Herzens Jer. 4, 19. Jes. 25, 4:‏ 
Dr Sturmwelter, welches Wän-‏ קיר 
de eimoirft. (Die Abstaminung ist‏ 
dunkel. Vielleicht ist es verwandt‏ 
mit ns Kalk) — 2) ummauerter‏ 
Ort, wie das griechische reiyog,‏ 
Festung, Burg, dah. das N. pr.‏ 
Jes. 15, 1 (Festung‏ קיר מואב 
Moabs. Uhald. 30327 8592 dass.),‏ 
feste Stadt im ehemaligen moabi-‏ 
tischen Gebiete, jetzt Karrak, wo-‏ 


von die ganze Gegend Karrak heilst. 
16 


de, Widersacher. Hiob 
כ יבדבר‎ unsere Widersacher. 

Part. mit passiver Forın 
ie ביס‎ = D2. 


210. Gebot, Edict. Dan. 
=גצן דל‎ 
bleibend, beständig. Dan. 


ıs Aufstehn. Klagel. 3, 63. " 


-קפוש 
meil. Je bereiten, schaf-‏ 15„ 


den (s. v. a. mn no. 1), 
;hmieden. Davon 


Lanze. 2 Saın. 21, 16. 
"a) Kain, der Brudermör- 
aAdams IM.4,1. Die auf 
ıologie bezüglichen V\Vorte 
sie 26000 den Kain (Er- 
und spruch: ich habe ei- 
תתו‎ erworben mit Gott, 
קין‎ 5 m. a. קנה‎ no. 2 
ername, die Keniter. 4 
M. 240 22. Richt. 4, 11. 
im Stamme Juda, mit den 
15, 35. 


und ni‏ ->ים Plur.‏ ( קיך גו 
laggesang, lrauergesang.‏ 
Jos. 15, 22,‏ .19 .0 ,9.9 
im Stamme Juda, Jos.‏ + 


. gent. 1 M. 15, 19. Richt. 
7, קני‎ 2 Sam.27, 10, קיני‎ 
', 55 Neniter, ein canaa- 
Volk, welches nach I Sam. 
gl. 4 M. 24, 20.21) unter 
ıalekitern wolınte. Nach 
16. 4, 11 leiteten sie ihr 
-on. ,חובב‎ dem Schwic- 

h. %. TP no. 2; b. 


"esitzung ( 
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bes. in der Liebe Spr. 6, 34. 
27,4, od. bey den Glück anderer 
Hiob 5, 2. Ez.8,3: סמל חִקנְאָה‎ 
spam das Bild der Eifersucht, 
welches die Eifersucht (Gottes) 
erregt. . Für: Gegenstand, Ursa- 
che der Eifersucht und des Neides 
Koh. 4, 4. Plar. ma;p 4AL 5, 15. 
2) Eifer s. v. a, Zorn. 5M.29, 19. 


Ps. 79, 5. 3) Eifer für jemanden. 
2 Kön. 10, 16. 165.9, 6: קנְאֶת‎ 
הזוה צבָאות‎ der Eifer des dr 


Zebaoth (für das Volk). &9- 

der Eifer für das Volk. Jes. 26, / 
Ueberhaupt eifrige, innige Liebe. 
HL. 8, 6. 


10 Fut. רְקבָה‎ apoc. Ins Grdbdig 


wohl: gerade, aufrecht stellen, 
(davon הבה‎ Rohr, Stengel, verw. 
mit (כוּן קין‎ 08. 1) schaffen, 
(gleichs. bauen) 2. B. die Welt, 

1 M. 14, 19. 22, die Menschen, 
. M. 32, 6. 5.139, 13. Spr.8, 22. 
(Arab. Us dass. Kamüs 5. 1937). — 
2) sich erwerben Spr. 4, 7. 15, 
32. 16, 16. 19, 8, zum Besitz 
erhalten 1 Mes. 4, 1. — Dalı. 
3) durch Kauf erwerben, kaufen 
(vel. conciliure für emere Ter. Fun. 
רז[‎ 4,2) ıM. 25, 10. 47, 22 u. 
s. w., auch: loskaufen (aus der 
Gefangenschaft) Jes. 11, 11. Neh. 
5, 18. 

Ni. pass. 
15. 43. 

Hiph. Zach. 13, 5 wahrsch. wie 


von nv. 3. Jer. 2 


ea no. 3. kaufen. +-- Die Forni 


5 מקניא steht für‏ 3 ,8 .152 בקנה 
...0 קנאה 

Derivate: קנין‎ , Mina, mp, 
und das N. pr. Fur: 


m. eig. Rohr, Schaft, Röhre‏ קנה 


(vom Aufrechtstehen, 5 +(קנח‎ wo- 
von griech. und lat. En zur, 
xcın, canna. Insbes. 1) Schilf- 
rolır. Jes. 42, 3. 36, 6. Ps. 68, 31.\ 
my» nır das Thier des Schilfs, 
. das Crocodil. 2) wohlrie- 
Rohr, Kalnıus (Acorus 


קמ 

ulus, Aehrenbündel, wel- 
‚in der Hand ג‎ 1 M. 
2272 sr vollen Bündelm, 


Veberflufs. 


..n 
=," 
” 


קמוש 


mit Su.‏ 22,6 2 .1 5 קן 
Vogelnest. 5 M.‏ )1 )22 
Dah. für die‏ .14 ,10 יפי 
rel selbst. 5 M. 32. 11.‏ 
trop. für: Woh-‏ (2 . 
sbesundere hochliegende‏ 
m Adierneste) 4 M. 24,‏ 
Hab. 2, 9, oder‏ .16 ,9 
Zellen 1.‏ קנִים Plur.‏ .5 


Im Arab. 5 


werden. Jın Hebr. nur 
von der ins Gesicht stei- 
ıneru Glutlı der Eifer- 
5 Neides und des Eifers 
ah. 1) eifersüchtig seyn, 
ie Gattin , mit dem Ice. 
4, auf eine Nebenbul- 
21ıM.30,1. 2) nei- 
auf jem., mitz 2 der l’ers. 
11. Spr. 23. 24,1, 
lc. |] 26, mit 5 
16. 5) nn Ir jem. 
., die Rechte jemandes 
vertheidigen, mit > der 
\l. 25, 11. 13. 2 Sam. 
Non. 19, 10. 4) jem. 
‚ ebenfalls mit 2 Spr. 3, 
ns. jemöndes Eifersucht, 
en, durch etwas, mit 2. 
I. 1 .הס‎ 22. 

ie Pi. no. 5. 5 M. 32, 
‚78, 58. Derivat aulser 
listfolgenden: 172. 


ungebr.‏ ]ו 


‚aufen IEsra 7, 17, s. v. 


= 5-ל 


ja‏ ה 


süchtig, eifrig, einer der 
te nicht krän 7 
.„ 2M.20,5 


‚Eifersucht ] 


29 קפ 


Igel, vom sich zusammenziehen 
benennt. 2) kurz seyn, dah.’ 

Pi. abschneiden (eig. verkür- 
zen), wie im Chald. Jes. 38, 12: 
a קפרתי בְארְג‎ ich schneide, gleich 
dem Weber, mein Leben ab. Vulg. 
praecisa est, velut a texente, וט‎ 
mea, 


oder TE, mit He paragog.‏ קפר 


nen excidium, Untergang. Ez.7, 
25. 


m. Igel. Jes. 14, 23. 34, 11.‏ קפד 


!ס. ישיא 

Zeph.2, 14. (Arab. Adi und Al 

mit eingeschobenem Nun dass, 

äthiop, קנפו‎ kuenfes Stachelschwein, 
syr. [5 Igel). Stw. spp .ג .זי‎ 

n. Vgl. im Syr. ‚AO Eıkp. sich 


zusamınenziehen. 


m. Jes. 34, 15 TVfeilschlange,‏ קפוז 


6-3 
serpens jaculus, arab. BLiS, vom 


sich schnellenden Sprunge benannt. 
S. Boch. Hieroz. II, 5.408. Stw. ist 


eig.s.v.a.36>, Yen (vgl. auch‏ קפז 


sich zusammenziehen,‏ ( קמץ , קבץ 
aber insbes. von dem Tiere, wel-‏ 
ches sich zusammenzieht, um ei-‏ 
nen Sprung zu ınachen, springend‏ 
anzugreifen, dalı. ii Arab. ‚3 und‏ 
springen, springend‏ קפ Chald.‏ 
Fi., und‏ קפץ angreifen. Vgl.‏ 


1 50202 Grashüpfer, Heuschrecke, 
von .קמץ‎ 


( קפז ,קמֶץ .5 .6 יקפץ fur.‏ קפץ 


zusammenziehn, verschlielsen, zu- 
thun, z. B. den Mund Hiob 5, 16. 
Vs. 107, 42; die Hand (vom Kar- 
gen, Filzigen) 5 M. 15, 7; trop. 
das Erbarınen Ps. 77, 10. 

Niph. versammelt werden, mit- 
hin s. v. a. ON] sterben. Hiob 
24, 24. 

Pi. springen, hüpfen, vgl. ıp. 
HL. 2, 8. (Chald. dass.). 


Davon קפוד‎ 


קס 


. Gefäls, Krug, Schale, s. v. 
22 w. m. n. קת הַספר‎ 8 
schreibers, Tintenfals. Ez. 9 
11. (Aethiop. א קסת‎ Was- 
ug.) 

N. pr. Stadt im Stamme Ju- 
Jos. 15, 44. 1 Sam. 23, 1. 
r..4, 19. S. Relandi Palac- 
| 5. 698. Nach Simonis als 


IL u. v. a. zals Burg, , 8 


5. NEID. 


der Se» קיע‎ ungebr. Stw. 


n im 0% קעקע‎ u. קילק‎ 
ten, einbrennen, und im Hebr. 


m. etwas in’ die Haut Einge- 
nes oder Eingebranntes. 3M. 


angebr. Stw. Arab. zus tief 
Davon 

?lur. constr. קעָרלת‎ , aber mit 
י/ קצרותיו‎ Schüssel, Schale. 
7, 13 ff. (Arab, 
sel). 


4 
5 tiefe 
ei 


sich zusammenziehen, sam- 


(verw. mit 833, syn. von 
dah. 1) die Fülse zusam- 
iehen, mit untergeschlagenen 
ה‎ sitzen Zeph. 1, 12 (vgl. 
!8, 11). 2) gerinnen, von 
lolken, die zu Käse gerinnen 
ph.), von dem Ersiarren der 
:sfluten 2 31. 15, 8. 
oh. 600508. von no. 2 gerin- 
nachen. Hiob 10, 10. (Iım 
ud. dass. Im Syr. und Arab. 


der verw. Forın קפף‎ 

m. Erstarrung, Frost. Zach. 
7 

I) zusammengezogen, zusam- 


eschrumpft seyn. (Arab. Ass 


ımenwickeln). 
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Eingeweide. 1M. 41, 21. 2M. 29, 
13.22. 5) Herz, ala Sitz der Ge- 
danken und Begierden. Ps. 5, 10. 
64, 7. 49, 12: obs בְּמִימוּ‎ Dann 
(mach) ihrem Sinne stehn ihre Häu- 


ser ewig . 


ap 2 קְרְבַת ו‎ die An- 


näherung. Ps. 73, 28. 9 58,2. 


Plur.‏ 72% ח00 m. st.‏ קרבן 


M. 7, 38 (Fichtiger‏ 8 קרבניהם 


andere 215. .זה (הִרְבּכִיהֶם‎ 3 
Opfergabe, Opfer, von blutigen 
und unblutigen, Schlacht - und 
Brandopfern. 3 31. 2, 1. 4. 12. 13. 
7, 13. 9, 7.15. הקריב.5‎ 1, b. 


m. das Darbringen, Neh. 10,‏ קרכן 


35. 13, 31. 


m. Axt. Mit Suff aan‏ קרצם 
Sam. 13, 20. Tlur. mm 1 San.‏ 4 
(Arab.‏ .5 ,74 .75 ות auch‏ ,21 ,13 


RX) dass., von D7n in der Grdbdtg 
des Spitz-, Soharfseyus, woraus mit 
Auflösung des doppelten Buchsta- 
ben [dd in rd, s. 4] das hebr. ,קרס‎ 
und rabb. .קורדום‎ Eine erweich- 
tere Form ist 773). 


’ קרת‎ Ff- (קרר ווסז)‎ Kälte, Spr.25, 20, 


ne apoc. רקח‎ jeman- 


den begegnen (aber mit d. Ace. d. 
Pers.), vun Personeu 5 M. 25, 18, 
und von Schicksalen, Zufällen, 2. 
B. Kohel. 2, 14. 9,11. ıM. 44, 
29, von einer Schuld 1 Sam. 8, 
10. Ruth 2 =; 35 ולח מקרה חנקת‎ 
הַטרְח מבעז‎ und ihr Zufall (d. 1. ein 
ihr günstiger Zufall) zraf' ein Stück 
J.and, welches dem Boas gehörte, 
Mit 5 nur Dan. 10, 14. Ohne Ca- 
sus Jes. 41, 22. 

Niph. 1) wie Kal.: begegnen 
(nur von Personen), mit br (wie: 
auf jem. stolsen) 2M. 3, 18 (vgl. 
5, 3), mittx 4M. 23, 4, 16, mit 
לְהְרָאת‎ V. 3. 2) von ungefähr 
seyn, 2 Sam. 1, 6. 


2 Fur. 


קר 


7 (ap .קיש‎ für קרב‎ ( 
‚ (und intensiv) sehr nahe 
; vur dem Jaf. Ez. 36, 8. 


I) herahnahen lassen Ez. 
von Personeu : herzutre- 
4 31. 8,9. 10, Zugang 

Jer. 30, 21; 6( darbriu- 
Geschenk Richt. 3, 18. 
> Opfergabe 4 M. 9, 13. 
c) machen, dafs zwey 

;h nähern, aneinander 
. 5,8. 2) mit jn: zu- 
eu lassen, entfernen von 


Kön. 16, 14. Vgl. wa | 


) 0 sich nähern 
10; mit dem Inf. eines 
erbi: nahe daran seyn, 
thun 1 M. 12, 11. Jes. 


5: קרב — קרב‎ , DR: 


annahend, Adj. verbale 
M. 20, 3. 1 Kön. 5, 7. 


Pinr. קרבו‎ herannahen, 
Dan. 3, 26. 6, 13. 


ngen. Esra 7,17. „Yph. 
Ihn lassen. Dan. 7, 13. 
gen. Esra 6, 10. 17. 


: Kamez impuro ( Kampf, 
קרב גו‎ na. 1. ia d. Im 
ıszenommen 2 Sam. 17, 
6 Pe a 


23. Plur. כקרבות‎ ls. 68, 


dass. Dan.7, 21. 


5% 
Suff. ann (arab. Als 
ndlung des ר‎ in 5) Plur. 
nur Ps. 103, 1 
,ששו‎ die Mitte. Daher 
2 ו‎ in, unter (et- 
blofs: in, unter (wie 
t dem See. z. 1 2922 
ten) im Lande 2M. 8, 
7 2753 (mitten) unter 


- 


קרבו 


sitern. Sicht. 1. 32, und 

IKön. 20, 3%. Jos; 1,11. 

seit: בקרב שנים‎ inner- 
ד!-‎ | 


hre Hab. 3 3,2. 2) ins- 
nere des Körpers a) das 
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Woaldstadt) Jer. 26, 20, abgekürzt 
כָּרִים‎ np Esra 2, 25, ‚sogar 
קרית‎ ‚Jos 18, 28. Nur versch, 
Name ist ya nn 796. ₪. — 
e) mo = קַרְיָת‎ Jos. 15, 49 (Stade 
der Palmenzweige, 5. 09:5) und 
"so map (Buch-,  Schriftstedt) 
Stadt im 6מותו518‎ Juda, sonst ,ביר‎ 
Jos. 15, 15.16. Richt. 1, 11.1. — 
f) קרלחיס.‎ (Doppelstadt) a) im 
Stamme Ruben 4 M. 32, 37. Jos. 
13, 10, .nachmals unter moabiti- 
scher Herrschaft Jer. 48, 1. 23. Ez. 
25, 9. 2). im Stamme .‚Naphtali 
1 Chr. 6, 61, auch .זי קרחן‎ ma. 


(Städte) N. pr. 1) einer‏ > קריות 


Stadt im Staınme Juda Jos. 15, 25, 
2) einer dgl. Iın Gebiete von Moab. 
Jer. 48, 24. 41. Amos 2, 2. " 


NP. קְרְית. ריפ‎ 
קרם‎ überziehn, mit ,על‎ wie alle 


Verba des Deckens. Ez. 37, 6: 
עור‎ 03° ınm 7 ich will euch mit 
Haut überziehn. Initrans. mit dem 
Tut. יקרם‎ +. 8. 7 


Jerı. 3) Hora (verw. mit x£oag,‏ קרן 


cornu, Horn), auch ₪ a) hör- 
nernes Gefäls, oder als Gefäls ge- 
brauchtes Horn. 1 Sam. 16, 1. 13. 
1 Kön.1, 39. 5) Horn, als musi- 
kal. Instrument. Jos. 6, 5.— Oefter 
Syınbol der Stärke, mit mehrerer 
oder minderer Beybehaltung des 
(vom Stier hergenommenen) Bil- 
des. Jer. 48,. 25: zerbrochen ist 
Moabs Horn, d. h. seine Macht 
ist geschwächt, vgl. Klagel. 2, 3. 
Ps.75, 11. Das Horn jem. erhöhen, 
מוו|1‎ Macht und Würde verleihen 
Ts. 89, 18. 92, 11; mein Horn er- 
hebt sich, meine Kraft (und mein 
Muth) nimmt zu Ps. 89, 25. 112, 9., 
Amos 6, 13: לקחנ לָנוּ קְרְנְים‎ wir 
haben Kräfte gewonnen. ; (Vgl. 


> Hor. Od. 3, 21, 18: et addis cor- 


nua pauperi. Ovid. A. A.1, 139. 
Ebenso im Syr. 2. B. Barhebr. 5. 
516, und im Arab,, wo Alexander 


קר \ 


'ron. von np .פה‎ 2, c. 1 
1Chr. 12, 6. 9, 19. 26, 1. 


Nur snan 3 Mos. 


43. 2) übergetr. kahle . 


es Tuches auf der Rück- 
M. 13, 55. 


ausa קרי‎ m. (von (הָרָה‎ ּ 
01:01:06 Eutgegengehen, in - 


ase: Dy הכ קרי‎ entgegen 


um zu kämpfen) mit jem., 
ıs: sich widersetzen, zuwi- - 


deln 3M, 26, 21. 23, mit 
. 24. 272 40. 41. Hieran 
sich V. 28: bass nat 
בח‎ ich will im Zorne euch 


"handeln. 


(von RR no. I.) berufen, 
, deputirt. 4 M. 16, 2 und 
ב‎ Chethibh, 


Bekanntmachung, Aus- 
.3,2 


jtadt, 5. v. a. 9 aber fast 
+ Jes. 1, 21. 26. 22, 2. 25, 


5 32, 13.° (Im Syr. ן‎ 5 
w 9.0 
5, X, dass., in letzterem 
Dorf. Stw. קרח‎ Pi. con- 
bauen). Vgl. .קרת‎ 
nde Nomm. propria von 
sind damit zusammenge- 
( s2ay +קרית‎ 2 
54. 20, 7 und mit dem Art. 
קריה‎ Neh. 11, 25 (d.h. 
s Arba, eines enakitischen 
s. אֶַרְפע‎ ( alter Name für 
| Hebron. — 6b) 332 קרית‎ 
dt) N. pr. derselben Stadt, 
1äufiger 279% קרית‎ 8 
. Jos. 15, 60. 18,14, ferner 
.2,a. — c) קרית"חָצוּת‎ 
'er Stralsen) im moabiti- 
‚biete, nur 4.1.22, 39. — 
| קְרְיָת‎ (Waldstadt) im 
Juda, an der Westgrenze 
mes Benjamin. Jos. 9, 17. 
ticht. 18,12. 1 Sam. 6, 21: 
Art. הַיָכרִים‎ nıyn (die 





ו 


ול | 


: -- אי 7 


Neh. 3, ss. a. / 
*> 1 un eh 
38, 31. 2 umgärten, 
sc. den Gürtel, mit dem .)400. Jes. 
49, 18. Pu port. ;מְקשָרוה‎ . 
starken (Lämmer) 1 M. 30, 41 
s. Kal no. 3. 

Hithpa. s. v.a. Kal no.2. 2Kön. 
9, 14. 2 Chr. 24, 25. 26. 


TOR m: mit Suff. קשרו‎ Verschwö- 


rung. 5. das Stw. no. 2. 2 .מ‎ 
11, 14. aan Nun eine Verschwö- 
rung stiften 2Kön. 12, 21. 14, 19. 
15, 30. Jes. 8, 12. 


m. Gürtel, als Frauenzim- -‏ קְפְרִים 


merschmuck Jes. 3, 20, besonders 
der Braut (vgl. Jes. 49, 18) Jer. 2, 
32. Vgl. Sun no. 2. 


Von in Kel nur ER; 1 5 


ei 

Po. קשש‎ aufsuchen, zusammen- 
lesen, z. 8 Stroh 2 5, 7. 12, 
Holz 4M. 15, 32. 

Hithpo. Zeph. 2,1: wenn 
וקשנ‎ sammelt auch 0. 1. geht in 
euch, prüft euch. (Vgl. Ja. 29, 
9. 10). Die alten Uebersetzer: 
sammelt euch, 

Derivat: קש‎ 

17 * 


, - 


u קפ‎ 


durch das‏ = 40 מה 
"rnebaein,‏ יי 


מקה 5 6 

von‏ ,30 .7 ,42 1 וט 
eohischaft 2M. 1, 14. 6, 9.‏ 
קשח = :25 ,30 Hiob‏ .4 ,12 


Tag hart ist, der |‏ ילק 


liche, Dann insbes. 0) f. 
ar ae Hoheal. 8, 6. .ג‎ 


.2M: 32,9. 


Een. ee Süm, 
bämt Ex. 2, 4, ‚mit לב‎ har- 


men Herzens. Rz. 3, e 


Zusstz 108. 48, 4 

: vom Winde 5. 27,8, 
wapfe 2Sam. 2, 7. 
bwer. Richt. 4, 24. T 
ierig 2M. 18, 26, 5) gräui 
ate, vielrermögend, mächtig. 
7 3. e) mit רו‎ : schwer- 

15m. 1,15.  —-: 
old, Wahrheit. ) das 
קש‎ ( Dan. 4, 34. מן קשוט‎ 
ırheit, gewilh. Dan. 2,47. 


ırab. „ms s.v.a. קטה‎ hart 


Vgl.u.d. W.ntp. In Kai 


. 1) .verhärten (das Herz) 
‚17. 2) hart behandeln. 
), 16. 


ngebr. Stw. s.v.a. קשם‎ 
ich theilen, messen, dah. 
5 Gonj. IV. gerecht, bil- 
. Dah. 

Ps. 60, 6 und קשם‎ Spr. 
Wahrheit. (Aram, ,קשטא‎ 
mit Verwechselung des n 
dass.). 


von nn) Verhärtung, Ver-. 
it. 5M.9, 27. 


Härte) N. pr. einer Ort- 
ם‎ Issachar 105. 19, 20. 21, 
für 1Chr. 6, 57 הְדְש‎ steht. 
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Unterganges freuen kann. Obad. 12. 
Seltener von selumerzlicher Theil- 
nslıme; 1 M. 21, ı6. 44, 34. Esth. 
8, 6 oder von einem verachtenden 
Herabsehen (despicere) Hoheslı 1,7. 
Hiob 40, 26. d) besuchen. 2Sam. 
13, 5. 2Kön. 8, 29. 2Chr. 22, 6. 
6( sich (etwas) ausersehen, 1M. 22, 
8. 41, 33. 5 N. 12,13. 33, 21. 
Part. pass. a ausersehn, aus- 
erwählt. Esth. 2, 9. /) mit br 
auf jeın. hoffend hinsehen Jes. 17, 
7. 8) übergetr. spectare aliqwid, 
etwas beabsichtigen, im Auge ha- 
ben 1 M.20, 10. 


3) Schen braucht der Hebräer 
(wie der Grieche und Deutsche ( 
auch sehr häufig von dem, was 
durch andere Sinne, die Erfahrung, 
und selbst den Verstand und Herz 
wahrgenoinmen und empfunden 
wird. Numentlich a) durch das 
Gehör 1 M, 2, 19: um zu sehen, 
wie cr sic nennen würde. 42, 1. 
2 M. 20, 18, den Geschmack 1 M. 
3, 16, das Gefühl Jes. 44, 16: 
6 באיתי‎ ich fühle das Fiber. 
5) von den Einpfindungen, Genüs- 
sen und Freignissen, welche das 
animalische Lieben des Menschen 
כפעו)‎ , anima) betreflen. Also das 
Leben schen ( geniessen) Kohel. 9, 
4, den Tod schen Ps. 89, 9 (Hebr. 
12, 5), und gleichbedeutend die 
Grube schen 16, 10. 49, 10, den 
Schluf schen (genielsen) Kohel. 8, 
16, Hunger schen Jer. 5, 12 - Dann 
auch רְאה טוב‎ Ps. 34, 3 and ראה‎ 
בטוב‎ Kohel. 2, 1 Gutes genielsen, 

רְאַח Spr. 27, 12, und‏ ראה רק 

Obad. 13. Unglück erfahren.‏ ברל 


Niph. 1) gesehn werden. 1Kön. 
6, 18. 2) sich sehen lassen, sich 
zeigen, erscheinen 1M. 1, 9. 9, 4, 
mit אש‎ 3 M. 13, 19. 1 Kön. 18, 1 
Ps. 42), 3, a Jer. 31, 3. Insbes; 
% 8 1M. 12, 7. 5% 

1, seltener mit > Jer.31, 3. Leber 

m וראת את ד פני‎ su, .את - פני‎ 
3) pass. von no. 2,a ge sorgt wer- 


den. 171. 22, 14: Ss בר יְהוָה‎ 


רא 


3: ich kann (sie, die Süuden- 
n) nicht schn, d. hı. nicht alle 
eheu. Insbes. merke man: 
e Phrase: das Antlitz des Ko- 
schen, bezeichnet die vertrau- 
ו‎ Diener und Räthe desselben 
n.25, 19. Esth. 1,14. 2b) das 
12 Gottes zu schen ist nach dem 
. זט‎ wenigen Yertrauten in 
ıen Fällen gestattet 2 M. 24, 
13,20, sonst zieht es den Tod 
sich Jes. 6. 5. c) absol. steht 
: leben (das Licht sehen, vgl. 
7, 19), Tuminibus uti. 1 M. 
1: רָאי‎ a הגם הלפ ראיתי‎ 
e ich 0. lebe ich) "hier 
nach dem ו‎ (Gottes) ? 
. nach welchem man sonst 

Siun: bleibt man an die- 
Orte um Leben, wenn man 
schaute? d) schen auch für: 
nen, Offenbarungen haben. 
0, 10. Düuher ראה‎ Seher, 
,ו‎ TAN Vision.“ 


besehen, anschen, nach etwas 
1M.11,5. 3M.13, 3.5. 17. 
‚6. 1 5 1. 34, 1. 6 
0-0 11, 4: ראה‎ wer 
den Wolken sieht. Oft ist es 
v.a. sih um etwas bekiüm- 
(wie 25° n0.7) IM. 30, 23. 
2 37. 1 Kon. 12,16: siehe 
deinem Hause, David! Jes. 
3. 11. 26, 10. — 6) Von 
etwas anselın, um zu ns 
iusehn haben. 2M. 4, 

und dafs er 2‏ וכי רְאח את- 


כביס 


' ו‎ ₪ 9, 14. 
5 mit213M. 29,32. 1 Sum: 
.— 0( es hat auc ieh: den Ne- 


etwas mit Theilnalime, 
betrachten, denn, 
einem gefällt, darnach sieht 

Spr. 23, 31: siche nicht den 
ud wie er ruthlich spielt. 
33. 2%. Besonders mit 2 Hiob 
20,17, und dann von Scha- 
eude über den Untergang der 
le Ps. 22, 18. 37,34. 54.9. 

8: עד 7 אשר ה וראה בצריו‎ 
r sich sciner Feinde d. h. ihres 


זי 


Ireudiger, 
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xp), hebr. Gramm. $. 23, 2 Anm. 
3). Esra 2, 64 5. v.a. רְבְבָה‎ zehn- 
tausend, aber nur in späterem He- 
braismus. Dual. bın'an Ps. 68,18. 
Plur. mixen Dan. 11, 12, contr. 
רְבאות‎ Esra 2, 69 und רות‎ ne 
7, 71. = 
2) chald. dass. Tlur. רבוו‎ (syr. 


a3), im Keri 733% Zehntau- 
“sende. Dan. 7, 10. 


739 chald. st. emphat. רְבוְתא‎ 1 
Dan. 4,19. 33. 5,18. 


zehntausend.‏ רְבְּל .5 רבות 


plur. (von = Regen-:‏ רְביבים 
schauer , von der Menge - Tro-‏ 


pfen. 5 2 32, 2. Arab, - ה‎ 
Copiosa. 


m. Halskette. 1 M. 4, 4% Tz.:‏ רביד 
Stw, 737 no. 2.‏ .11 ,16 


Ord. der, die RR‏ הדות If‏ רביעו 
בנר (ron 539, 927% vier). bwan‏ 
die Söhne der Vierten, d. h. des‏ 
vierten Nenschenalters, die Eukel‏ 
im fünften Gliede 2 Kün. 10 30.‏ 


134 12% 0 רביעית‎ auch: der 
416 Theil. 2 M. 29, 40. 

chald. dass, . Dan.‏ 82727 :/ רְביעי 
,23 7 .2,40 


(Menge) N. pr. einer Stadt‏ רבית 


im Stanıme Issachar, Jos. 19, 20. 


ges) einmengen, in etwas Nassem 
-- 


-umwenden. Nur Part. 1100. 3 1. 
6, 14. 7, 12. 1 Chr. 23, 29. Arab. 
₪ dass. 


ungebr. Stw. Arab. - viel,‏ הבל 


reich, fruchtbar seyn. Davon 


(Fruchtbarkeit) N. pr. einer‏ רבלת 
Stadt an der Nordgrenze von Pa-‏ 
lästina, in der (liegend von Hamatlı‏ 
(man), welche die Chaldäer bey‏ 
ihren Einfällen in Palästina zu‏ 
berühren pflegten, ohne Zweifel‏ 


רב 


ır groß seyn; bey dem 
Kön. 10, 11. כְהַרְבּה‎ 5 
se Neh. 5, 18. — menn 
‚9 auch subst. Menge. — 
en, ‘eig. viel machen 
e 2 ג‎ 30, 15. Gegen». 
c) mit by: jem. viel auf- 
zu geben) 1 M. 34, 12. 
ı1aben, eig. aber: in Menge 
‚bracht , 06. erworben ha- 
M. 11, 42: Dr231 29 
56 habend, eig. die Füße 
iltigend (sofern das Thier 
chs. hervorgebracht hat). 
7, 4: נשים וּבְנִים‎ 327 sie 
viel Weiber und Kinder, 
:n die Zahl derselben grols 
2 4, 27. 8, 40. 23, 11. 
ofs machen. 1 Chr. 4, 10. 
|, 37: er macht seine Reden 
gen Gott, d. h. führt eine 
sterliche Sprache (s. 3 im 


ate: 


MZAN, MIR, NEN 
man, mann. 
ıld. grofs werden, seyn. 
8239; 
groß machen, erheben. 
| 4 
at: 


.רבג 
or‏ : 
ישן r. Hauptstadt, syr.‏ 
זט “pr. 1) der‏ 
ıiter, 2 Sam. 11, 1. 12, 27.‏ 
16hr.20, 1. Jer.49, 3‏ .25 
cht Ps. 110, 6), vollständig‏ 
-118ג[] ל 1 ,3 :nzy5M.‏ 


, bey Abulfeda „lee (tab. 


5. 91) und ebenso heilsen 
inen, welche Seetzen (in 
nonatl. Correspond. XVII, 
, und Burckhardt (Reisen 
yrien S. 612—618, vol. 
. deutsch. Uebers.) beschrei- 
!( Stadt im Staimme Juda, 
‚60. 


mit weggeworfenem‏ , רכות 
-* 
Chr. 29, 7 und‏ 1 (יכם 


(mit zugesetztem X, wie in 
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A, ana 
nl Zum Dan. 3,43., - 0% 





הי 0 ו 
מז בג שר 5 


en Dayon das N. 


a, m. 4 14 3M. 28, 63. וו‎ 
= - Erdschelle, 
mn Ungemach. Hiob 
lich 23, 33.00: יו ב‎ ae 0 ב כ‎ 
6 38: WAT. an a הל‎ 7 2 3) Zom, 


1137 fs Zittern, Beben. Er. a 


m 2 da, in 557 eis: ‚die Füße ı u ren gehen, tre- 


ten (di von }17, verw. mit 
>34) dab. 1).herum ufen, und . 
4 = um zu verleumden, Daher 
: ‚verleumden Ps. 15, 3. 


waschen, Davon רג5‎ er, 8. 


' die Nomm.pr. הכל‎ 72 und -רגלים‎ 


Pi, dass. und zwar 1) herum- 


" -Jaufen als Verleumder, nur 2 Sam. 


19 28 mitz Baden 2) als Kund- = 
schafter, undschaften, m. 
ה שו‎ 14, 7. Richt. 18, 2.14. 
Part. 
מו‎ Kundschafter 1M. 42, 9 
8 eben lehren ein 
Kind) He 118 ( 


mit = 339 , Dual, (auch‏ 2 הל 


von der’Mehrzalıl 3 M. 11, 25. 42) 
רְַגְכָיֶם‎ , constr. רַגלִי‎ (Plur. 5. no. 2): 
m. und fem. 1) Fuß, und zwar im 


. engern Sinne vom unteren Theile 


desselben unter der Wade (Dan. 2, 

33). Redeweisen: a) פ‎ 32 auf 
den Fülsen (Spuren) 6. |. hinter 
jem. 2M. 11,8, Richt. 4, 10. 5, 
5. 8,5 4 Sum; 15, 17. 25, 27. 
Ark, gt 5 auf der Spur 5 Am, 
hinter), Seltener ist 5) לרנגל‎ 1 M. 
30, 30 und 5315 Hab. 3, 4 (Ge- 
gens. ph) 1 "Bam. 25, 42. Fiob 
18,11. (Im Syr. : dass.). 
6( השקה ברגל‎ 5M. 11, 10 mit 
dem Fulse wässern, d. h. mit Hül- 
fe einer Maschine, 015 


\ ₪1 vom Wöäscher un שי‎ | 
> (das Zeug) mit Fülsen treten. = 


. 7. 2 Sam.'10, 3 usw. 


10. Jes. 14, 9; (‚Diese 2 


: Spr, 29, 9. 
, mit} gegen jem. „Fı. 
gl. Hithpa. (Syr. 4 
durch Schmerz 2 Sam. 
), 1(. 3) vor Furcht, 
un, erzittern Ts. 4, 5. 
‚11, mit En vor etwas; 
Tes, 64, 2. Auch von 
ı Natur Joel 2,10. Jes. 
. 18, 8. Micha 7, 17: 
' aa sie zliern aus 
ssern hervor d. h. über- 


nd ihre Schlösser. (Arab. 


, beben). 4) durch 
so: vor Freuden beben 
y 


| beunruhigen, mit dem 
1. 28, 15, mit ל‎ Jer. 50, 
ım Zorne reizen, Hiob 
| erzittern machen Jes. 
‚11, von der leblosen 
Jes. 13, 13. Hiob 9, 6. 


toben vor Zorn, mit אל‎ 
165. 37, 28. 29. 
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WIN (verw. mit üyM) lermen,-to- 
ja sich zusammenziehen, gerin- > , ” 


ben (eig. rauschen), von Völkern 
gebraucht P’s. 2,1. (In den Yargz. 
„für das hebr. .המח‎ ' 


01 chall. s. v. a. das hebr. . Apk. 


dass. auch: im Tumult herzulau- 
fen. Dan. 6, 7. 12. 16. 


© m. Ps. 55, 15 und רגסה‎ / 


Ps. 64, 3 lermende- Volksmeuge 
und Vulksmenge überhaupt. . 


zu Boden strecken, - die‏ הדדי 


Völker Ps.:144, 2. Jes. 45, 199 
‚der Inf. 77 lautet, statt .רד‎ Vgl. 
das verw. 7177. 

Hiph. ausbreiten, ausdelmen, 
dah. mit ausgedehntem Mletall 
überzielhm 1 Rün. 6, 32, 

Derivat: 7172, u.das N. pr. 377. 


Jut. apoc. 31 1) (mit Fülsen)‏ רדה 


treten, z. B. die Kelter Joel 4, 13, 
wit 2 auf jem. Ps. 49, 15. 

2 unterjochen, beherrschen, mit 
21M.1, 23. 3M.26, 17, und dem 
Accus. Ez. 34, 4. Ps. 68, 28. Jes. 
14, 6. absol. herrschen. 4 M, 24, 
19. 1Kön. 4, 24. Vom Feuer, wie 
grassari. Nlagel.1, 13: aus der 
Hohe sendet er Feuer in meine Ge- 
beine ma und es herrschet darin. 
(Vgl. 135 vom um sich greifenden 
Feuer Barhebr. S. 216.) — Jer. 
5, 31: die Propheten weissagen 
Julsch ודוה‎ = 52 3591 01272771 und 
die Priester herrschen nach ihrer 
Leitung. \iell. ist auch 37 hier 
nach syr. Sprachgebrauch: lehren 
(welches sich un züchtigen schließst, 
vol. 795, zudsrer); aber die Prie- 
ster waren doch eigentlich keine 
Lehrer. 

3: sich (einer Sache) bemächti- 
gen, wegnehmen (das Honig aus 
dem Stocke. liicht.14, 9: וירבְּההּ‎ 
אל-כפיו‎ und cr (Simson) nahm es 
in seine Hände, ...... aber er sag- 
te ihnen nicht, dafs er das Honi 
aus dem Körper des Löwen 6 


רד" רג 


ten, zurückkehren. Iım Aethiop. 


Hiob‏ .)722 , קפא ,22 Vgl.‏ .ג 
meine Haut‏ עורי 93 Oxn>]‏ :5 
ht sich zusammen (fährt gleich-‏ 
n zusammen, gerinnt) und bricht‏ 
oh neuem ) auf. Syr. culis con-‏ 
ıcla est.‏ 
s. v.a. das arab. ae, erzilfern‏ )3 
ig. erschrecken), dah, von der‏ 
temden Bewegung des Auges,‏ 
Hiph. no. 3 und das Nomen 537.‏ 
sich ruhig‏ .2 סח Niph.s.v.a. Kal‏ 
halten, ruhen (vom Schwerte).‏ 
.6 ,47 . 
Jiph. 1) trans. von Ral no. 2.‏ 
ig machen; einem Volke Ruhe‏ 
ieihen. Jerem. 31, 2. 50, 34;‏ 
Wohnung verleihen 5. v. a.‏ , 6ב 
wodurch es Jarchi erklärt,‏ ,= 
ponere, fundare. Jes. 51, 4:‏ בו 
mein Ge-‏ משפטי כאור עמים אן 
werde ich gründen zum Licht‏ 
Folker. 2) intrans. Ruhe ha-‏ 
ruhig wohnen, 5 3]. 28, 65.‏ ל 
אמ \\ winken, einen‏ )3 .34,14 
כי :19 ,49 »n, s.Ral 0. 3. Jer.‏ 
ich werde winken‏ צרגיצה אר' 
ihn laufen lassen, f. auf einen‏ 
uk wird er laufen. 50, 44.‏ 
während‏ ערה 721308 :19 ,12„ 
winke d. h. einen Augenblick‏ 
Gegens. 72: für immer.‏ 3 
und‏ ,3302 (מרגוע :619016 
beyden folgenden.‏ 


ruhig lebend, s. Kal no. 2.‏ .ד 
.20 ,35 


n. eig. Wink, dah. Augenblick, 
al no. 3 wie momentum f. mo- 
ntum) 2M. 33, 5. Jes. 54, 7. 
n adv. 33% 1100 34, 20, ברגץ‎ 
» 21, 43 und 5352 Ps. 73, 19. 
zel. 4. 6 augenblicklich, plätz- 
, im Nu. 5:7 05932 eig. in 
ı kleinen Au:enblick. Jes. 26, 
Esra 9, 8. " 1) alle 
enblicke d. i. sehr häufig Hiob 
8. Jes. 27, 3. 2) plötzlich. 
26, 16. 


. % 
כהגעים 





- 


„A 


Inde ist fürn.‏ 071 עור רד עם אל 
rawid, -‏ רוד wie im Aethiop.‏ 5 


.. 


war. Corj. III. IV. (durch Um- 
herlaufen) suchen, 8. Ian 
Hebr. vom Volke, w sich Gow 
‚entzogen hat, und frey seiner Lust 
nachläuft, Jer. 2, 31. Hos, 12, 13 


"gegen Gott. 2) ver- 


Tax 9m 0 וד‎ 2 pi 
at och 
serbrichet 0 2 Am 
כ‎ 

| as N. pr. 


In 


FT reichlich trinken, sieh, „matt 


(Im Aram. Free wunken 


werden).. Mit 0: Aoo. und pa des- 


seh, was man "Vom blat- 
trinkenden Schwerte Jer. 46, 10, 
vom Genufs des Fettes (welches 
man mehr trinkt und schlürft, als 
ifst) Ps. 36, 9, der Liebeslust (vgl. 
צמאה‎ ( Spr. 7, 18. . 

i. 1) » v.a. Kal, aber inten- 
siv: reiohlich getränkt seyn, mit 
מ‎ 169. 34, 7, trunken seyn, vom 

hwerte V.6. 2) causat. 

benetzen, 2. B. die Felder Ps. 65,.. 
11. Mit dopp. Acc. Jes. 16, 9: 
דִּמַצְתִי‎ TR ich will dich benetzen 
mit meinen Thränen. (Die Form 
TIrN, ist versetzt für: JR, = 
Lehrgeb. S. 143). Für: laben, 
mit Fette (mit dopp. Acc.) Jer. 
31, 14, in Bezug auf Liebeslust 
Spr. 5, 19. , 

Hipk, tränken Jer. 31, 25. Kla- 
gel. 3, 15, das Feld Jes. 55, 10, 
mit fetter Kost laben (vgl. Ps. 36, 9. 
der. 31, 14). Jes. 43, +. 

Derivate: ,רִי‎ my, und 


m. Adj. reichlich getränkt, satt‏ רוה 


(vom Trunke). 5 M. 29, 18. Dah. 
von einem Garten. Jes. 58, 11. 
18 


"mn 


‚ Atab. 09, ' 


- 


. \% . 


.5 ,7-40 וסנ ,למ 
iz, und meton, das, worauf‏ 
sis. Ps. 90,10. .‏ 
_Stw.‏ .לוק 
Davn _. -‏ . 
wohrey) N. pr.m. 1 Chr,‏ 
\exi, wofür das Chsthibh‏ 
Kat ; 7 | ,‏ 

8 Sm. 
sebr.Stw. s.v.e. des aram. 
Job = yın laufen, dab. 


asser: fliefsen. (vgl. den 


Davon‏ .(ה מא 
I) Wasserrinne, zum Trän-‏ 


. dur. Locken, 


|. Ferner 


getäfelte Decke. HL. 1, 


keri : 339773, wenige 00000. . 


im Plur. Yulg. laquearia. 
leutung ist von der Aehn- 
mit den Träukrinnen oder 
hergenommen, vgl. gurvw- 
ches die LXX hier haben) 
mn Krippe, und das lat. 


ıgebr. Stw. in der Bdig: 
toben, von einer Volks- 
verw. mit D31, 377%, auch 
197. Davon רהֶם‎ 2. 
nge, in dem N. pr. אברחם‎ 
Ansehn Dan. 3, 25. Stw. 
m sehen. 
.יר‎ 
. a. רִיב‎ hadern, zanken. 
der Wurzel ער‎ finden sich 
Nomm. pr. 5227, nGaY\. 
ırab. !כ‎ frey umbherlaufen, 


om Vieh, was sich losge- 
‚at, oder nicht angebunden 





a "a 
5 


oe 
= 
ns 
5 
Pen 


an 


שר 
יי 


ge 3 - ּ 


הזג 
a‏ 


Tes, 29, 24, selbst | 


ke 


nm 
von 


‚32 — 1 Chr. 28 
12: das Modell von elle DT TOR R 


ET 27 ₪ EEE‏ שי 


69 + ב 


x 


> 2 Chr. 21, 16. 36,22. מ‎ 
| Hagg. 1, 1. Esth. 1,5, und Kaum ' 
versch. ‘e2 בָהָן רוּםַ‎ jem. einen 
Sinn wozu eingeben 2 Kon, 19, 7;, - w. 
pam 
> (wozu) 
= bereitwilliger Geist Ps. 51, 14; 


der Geist treibt jem. 
Dans, 21, dah, ein 
על רוח‎ im Geiste 
20 
ern was er im Sinne 


Dem Geiste wird auch d) das Wis- 5 
sen, die Einsicht, selbst 160676 Ge- = - 


schicklichkeit zugeschrieben, dab, 
rar רומ‎ selbst dem Künstler bey- . 
egt wird 2M.28,3.— Von 
ugheit, höherer Einsicht Hiob 
20,3. 32, 8.18. 
in Bezug auf G 
Ts. 139, 7. 

4) Dean רוּח‎ oder mim וח‎ 
Geist Gottes, Jehova’s, seltener 
zugsw. 117, min der Geist 4 
27, 18. Hos. 4, 7, oder קרְשל‎ na 
sein (Gottes) heiliger Geist (Ps. 
51, 13. Jes. 63, 10.11). So heißt - 
der von Gott kommende belebende 
Hauch in Menschen und Thieren 
Hiob 27, 3. 33, 4. Ps. 104, 29 





לוק 
ב . ג: . 
. . . =-. -% 1 
a 02 _ a x.‏ .. 4 
Bam , 0 ₪‏ 


‘ Tlänen Ex. 


. vgl. 121. 6, 3, die Götterkraft, die 


in der Schöpfung wirksam ist und 
sie durchdringt (Jes. 34, 16), selbst 
in der leblosen Schöpfung 0b'26, 
13; welche bey der Schöpfung 
über der chaotischen Masse des 
Himmels und der Erde schwebte 
ıM. 1, 2; die zugleich das Edle 
und Bessere im Menschen wirkt, 
ihn weise macht (Hiob 32, 8), zum 
Guten führt (Ps. 51, 13), und lei- 
tet Hagg.2, 5. Ts.143, 10. Neh. 9, 
20. orzugsweise versteht man 
aber darunter aulserordentl. Kräfte 
und Gaben, z. B. des Künstlers 
2M. 31,3. 35, 81, des Kriegers 
Richt. 3, 10. 6, 34. 11, 29 5 
des Regenten 162.11, 2 ff., des 
Propheten 4 M. 24, 2. 1 Sam. 10, 


, 6.10. 19, 20.23. Jes. 42, 1. 59, 21, 


des 


pröphetischen Traumdeuters 


4 35: 41, 38. איש הָרוּחַ .א"‎ der 
18 * 


, 4 
le 5. 1, ₪ ד‎ 
8). Von Allesten, Lei- 


1 der uin Gemzch (ine 


nicht zähmt. — |‏ (רוחוף 


zug auf Gesinnung, Cha- 
erhperament wird jeman- 
ester (Ps. 51,12), männli- 
. 18, 14), treuer pr: 11, 
5, 2), neuer (d.i. hier bes- 
‚41, 19. 18, 31 Geist zu- 
en. Dahin gehört auch: 
kalten, raliigen Gemüthes 
27, רוּחַ‎ may, hochmüthig 
, man שפל‎ demüthig (s. 
Wie im Deutschen, wird 
errschende Neigung eines 
ıms oder einer Gesammt- 
etwas ein Geist genannt, 
reist der Eifersucht 4 M, 
jer Hurerey Hos. 4, 12, 
:ehrtheit 165. 19, 14, der 
keit Jes. 29, 10, und es 
als ein solcher Geist über 
schen ausgegossen werde, 
komme, auf ihnen ruhe. 
73% steht auch in Bezug 
len und Entschluß. Da- 
pan: p הָכיר את ד רוּחָ‎ 6 
h. den Sinn, Entschlufs 
m wecken 1 Chr. 5, 26. 
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562 
dungen der Liebe, Barmherzigkeit, 


Spr. 12, 10. Dah. 2) zärtliche 
Liebe, "bes. gegen gehörige, 


pietas.- 1 M. 45, 30. Amos 1, 
11. 1 Kön. 3, 26 (rd onlayyva 
2 Cor. 6, 12. 7, 18): Barm- 
herzigkeit, Erbarınen. Jes. 47, 6. 
Iusbes. von Gottes Gnade, Milde, 
Barmherzigkeit Ps. 25, 6. 40, 12. 
5 biany 1m 5M. 13, 18 und שוּם‎ 
> pyam 169. 47, 6 jem. Gnäde, Er- 
barmen etweisen. פ לְרְחמִים‎ In} 
2:65 jemandem Gunst, Gnade ge- 
ben od. verschaffen bey einem an- 
dern. 1 Kön. 8, 50. Ps. 106, 46. 


DM”) m. (einmal fem. Jer. 20, 17) 
‘ Mutterleib.. Hiob 31, 15. rn 


vom Mutterleibe an. Ps. 22, 11. 


a br no. 2. Weib,‏ .צ .5 רחמה 


Mädchen. Dual. binann Richt, 
5, 30. ? 3 


JO chald. Barmherzigkeit, Dan. 


2, 18. 


m. Adj. barmherzig. Klagel.‏ רההמני 


4, 10. 


ungebr. Stw. von ungewisser‏ רדזן 


Bdig. Im Arab. beugen. 
Derivat: N. pr. mınIn. 


bewegt seyn,‏ ( רְחֶם (verw. mit‏ רחם 


insbes. a) von Zärtlichkeit, Liebe, 
zärtlich lieben, fovere, s. Pi. 
5) von Schrecken Jer. 23, 9. 


Pi. von dem Adler, der über 
seinen Jungen brütet 5 M. 32, 11, 
von der schaffenden und beleben- 
den Kraft Gottes, die über der 
chaotischen wasserbedeckten Erde 
schwebt, gleichs. brütet. 1 M.1, 2. 
(Im Syr. steht es vom Brüten der 
Jungen, von den Eltern, die ihre 
Kinder hegen und pflegen, wär- 
men, jovent, von der Handauf- 
legung durch den Bischof u. s. w. 


Im Arsb. ist „>, 1 IV. brüten.) 


רה 


. fern. Esra 6, 6. 


br. Stw. Im Arab. >, 
Lämmer besitzen (denom. 


Hutterschaaf. 1 4 
'ann für Schaaf überhaupt. 


8_- 
‚ HL. 6, 6. (Arab. J>, 
Lamm, aber selten). 


Rahel, Weib Jakobs. 
6. Jer. 31, 15. 


en. Ts. 18, 2, woselbst 


it kurzem O, also von 


‚O. (Im Syr. und Arab., 


4 == gesagt wird, dass.). 


sich jemandes liebreich‏ ךְ 
ı, erbarmen, m. d. Acc.‏ 
5M. 13,18. 30, 3,‏ .19 


?s. 103, 13, vorzüglich 


jebe der Eltern gegen die 
s. 103, 13. Jes. 49, 15, 
Liebe Gottes gegen die 
Ps. 116, 5. Jer. 13, 14. 
Erbarmen finden, Spr. 
Hos.14, 4, vgl. 1, 6. 
e: חס‎ — Yany, רחוס‎ 
vomm. pr. DAN, DNA , 


M. 11, 18 und רחמה‎ 


17 Aasgeyer, vultur per- 
Linn., arab. ==( u. <+<( 
t von der Liebe zu seinen 
vgl. חַסינָיח‎ (- 5. Bocharti 
r. II. 5. 297-- 24 


( 5 v. a. רְחֶם‎ Mutter- 
49, 25. 2) Mädchen, 
גוכ‎ jenem sie auszeichnen- 
le (wie 33 Mann, arab. 
lichen Geschlechtstheile) 
30. Vgl. mann. 3) N.pr. 
.2, 44. 

(vgl. Lehrgeb. 5.‏ רְחמִינ 
tiscera, Fingeweide, ins-‏ 
als Sitz sanfter Empfin-‏ 











370 רם 


O2 m. nur Ps. 31, 21: אש‎ 9939 

erschwörungen de Menschen 

(wie 8» von קשר‎ binden), oder 
Stricke 5 Nachstellungen. 


1 רכש‎ erwerben. 1M. 12, 5. 31, 18. 
.רכש‎ ּ 


I. רכש‎ ungebr. Stw. 5. v.a. das 


arab. | כב‎ ( galoppiren. Verw. nit | 
vn und רְעָש‎ vom Galloppiren 
Hiob 39, 20. 24. Ueber die Ver- 
wandischaft von צ‎ und ,ש‎ s. .ש‎ 


Derivat: 


Davon 
0 m. schnelles 08, wie es 
scheint, eine eigene vorzüglich 


edle und schnelle Race. Micha 1, 
13. 1 Kön. 5, 8 (neben .(סוּסִים‎ 


Syr. las} Pferd, bes. Zuchthengst. 
5. Bochart’s Hieroz. 1. I. S. 95. 


Adj. hoch.‏ ,רוּם Part. von‏ (1 רם 

“aim. 2) N. pr. a) eines Busi- 

ten, von welchem Elihu abstamımt, 

Hiob 32, 2. Nach Ein. 5. .צ‎ ₪ 

DAN ıM. 22,21. 5) Ruth 4, 19, 

4 Uhr. 2, 9, wofür -Soau Matth. 

. 3. Luc. 3 ‚33. 0( 2 
25. 27. 


Büffel, >. ben.‏ רֶם 
aa) 1) werfen, hinabwerfen,‏ 


Nur 2M. 15,1. 21. 2) schielsen 


(mit dem Bogen) Jer. 4, 29. Ps. 
78, 9. 
Pi. man täuschen, betrügen 


(ursprüngl. zu Falle bringen, wie 
ogulkı, Jallo, Spr. 26, 19. 1 1. 
29, 25. ל א]א‎ prögnaut 1 Chr. 
12, 17: 25 man: mich zu 
täuschen und: (zu verrathen) an mei- 
ne Feinde. 
Derivate: mA, man, ח‎ 

n ann und das N. pr. mom. 


(mit Kamez impuro, von D17‏ 1% רמה 
hoch seyn) 1) Höhe, Erhöhung‏ 
Sam. 22, 6, insbes. zum Götzen-‏ 1 
dienst Ez. 16, 24. 25.39. Vgl.n2,‏ 


an 


רכ 


2) als Ver-. 


569 


m. Fahrzeug. Ps. 104, 3.‏ רכב 


m. Habe, Güter,‏ רכש seltener‏ רכוש 
רכוש הנלה .16 ,131.14 Besitzung.‏ 
Privatbesitzthum des Königs. 2 Chr.‏ 
Aufseher über‏ שרי wnoy‏ .7 ,35 
die (königlichen ) Güter. 1 Chr.‏ 
.רְכָש Stw.‏ .1 ,28 .31 ,27 


.2 רְכָל .5 m. Verleuindung,‏ רכיל 
Verleumder.‏ אנשי רְכיל Daher:‏ 
en als Verleum-‏ ה בכיל .9 ,22 Ez.‏ 
der hesumgehn. 3 3 M. 19, 16. Spr.‏ 
.19 ,20 .13 ,11 


gen zart, schwach seyn, verw. mit 


dah. 1) zärtlich, weich-‏ 1 רקק 
lich seyn. 5M.28,56. 2) metnph.‏ 
furchtsam, vom Herzen 2Kön. 22,‏ 
glatt’seyn, von Worten.‏ )3 .1% 
Js. 55, 22.‏ 

Niph. ₪. 793 mit sb: furcht- 
sam seyn. 5 M. 20, 3. Jes. 7, 4 
Jer. 51, db. 5 .5סת בה‎ . - 

Pu. 'enreicht seyn (von einer 
Wunde) Jes. 1, 6. 

Hiph. mit 35 furchtsam machen, 
Hiob 23, 16. 

Derivate: 79, 79, In 


ig herumgehn, herumziehn +. 


v. a. 537, insbes. 1) als Handels- 
mann, s. v. a. AnQ, dah. handeln. 
Part. רמל‎ Kaufmann. .ל‎ 13. 
15. 17 ₪ Fem. רכָלֶת‎ Händlerin 
Ezech. 27, 3. 20. 23. Derivate: 
מרללח , רַכלּח‎ Markt. 

Teuer, wovon -רכיל‎ 


(Handel) N. pr. einer Stadt im‏ רכל 
Stamme Juda. 1 Sam. 30, 29.‏ 


227 ‚f. Handel, Gewerbe, Ez. 28, 
5.16. 18. 


anbinden. 2M. 28, 28. 39,‏ רכס 


21. Arab, es ; dass. z.B. das Vieh 
iın Stalle. Davon 


pl. 61937 loca ligata i. e. im-‏ רכס 
pedita, defiles, rauhe, schwer zu‏ 


passireude Gegenden. Jes, 0 ‚4 





57% רנ רמ 


Niph. pass. Jes. 28, 5. 
Derivat: Onn. 


kriechen, eig.‏ )1 יָרמש Fut.‏ רמש 


von den kleineren mit Fülsen ver- 
sehenen Thieren, als Mäusen, Ri- 
dechsen, Krebsen (verw. ınit 62), 
dann auch von den auf dem Bau- 
che kriechenden. 1 M. 1, 26. 28. 
30. 7, 8.14. 8, 17.19. 3M. 11, 
44. Mit dem Acc. von etwas wim- 
meln 1 Mos. 7, 14. 8, 17. 9, 2: 
Ian van SER woron die Erde 
wimmeli. 2) im weiteren Sinne 
yon den im Wasser lebenden Rep- 
ülien 1 01. 1, 21. 3M. 21, 46, und 
selbst von allen Landthieren 1 M. 
7, 21 Anf. Ts. 104, 20: es krie- 
chen (aus den Lagern) die Thiere 
des Feldes. 


vn" m. kriechende Thiere 1 M. 1, 


24. 25. 26. 6, 7. 7, 14. 23, öfter 
רְמָש הְאַדָמַת‎ was auf der Erde 
kriecht, 1, 25. 6, 20. Hos. 2, 18. 
מו[‎ weiteren Sinne von den Was- 
serthieren Ps. 104, 25, und selbst 
von allem, was sich auf Erden regt 
1 2 


N. pr.‏ (רְמַה .8 5 = (Möhe‏ רמת 


einer Stadt in Issachar. 105. 21. 


7 (eig. Inf. von 73%) Jubel. Plur. 


Rettungsjubel. T’s. 32, 7.‏ רְכָי ד פַלָ ם 


a . . 
רז ו‎ 5 ₪ 55% schwirren, klir- 


ren, nur Hiob 39, 23, vom Ge- 
klirr der Pfeile im Köcher, oder 
dein Geschwirr des geschnellten 


Tfeiles (arab. 0 s. Bochart’s 


110002. I. S.134. Dann mülste 
אשפת‎ Köcher f. Pfeile stehn. 


127 F. (ron 73%) 1) Jubel. Ts. 30, 


6. 42, 5. 1 Kön. 22, 36: und cs 
ging durchs Lager der Jubel: ins 
Vaterland. 2) Gewimmer, Ts. 
17, 1. 61,2. 3) N.pr. m. 1 Chr. 
4, 20. 


1a 7 ar ( einmal 11? wie von 


. 10, 4. Adv. für: läs- 
8, 10. 2) Trug. Hiob 
לטווך רְן‎ trügerische Zun- 
'0, 2. 3. man n&p ein 
זו‎ Bogen, der unrichtig 
13.7, 16, über Ds. 78, 57 


br. Stw. Arab. (*-ש‎ 
lank von Körper seyn. 
', nur Esth. 8, 10. (Arab. 


br. Stw. Arab. +, mit 


a zieren. Davon 


len Jehova geziert hat) 
ater des Pekah, Königs 
, ohne Zweifel ein unbe- 
rivatmann, weshalb der 
ichtlich 32 = 73 ge- 
1 (Jes. 7, 4. 5. 8, 6). 
‚25. 


v. a. 03% hoch seyn, 


en. Prät. רמ‎ (wo aber 
‚und Ansg.’32\ Hiob 
1 רמו‎ (al. 333%) 24, + 
רו‎ alta. Ps. 118, 16. 

10 .41 הרבה pl.‏ .קוו 
Ez. 10, 15. 17. 19‏ ירמו 
sich aufmachen. (Der‏ ,תי 
ohne Dag. sind hier bey‏ 
niger).‏ 

b. 0 faulen. 

772%, nach Einigen fir. 
”) (ich habe die Hülfe 
‚pr. m. 1 Chr. 25, 4. 31. 


(verw. mit 55%)‏ ירפס 


treten, z. B. den Thon 
fer) Jes. 41, 25. Bes. 
niedertreten. 2 Kön. 7, 
.מו‎ 8, 7. 10. Jes. 63, 3. 
= conculcator, der Un- 
11% רמס חצרי‎ mei- 
! zertrelen, bier mit dein 
ff der Eintheiligung, vgl. 
2. 1 31800. 3, 45. 


- 
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2" 


- 


Sm. רע‎ chald, wollen und far 

P 5% . :‏ , 9 1 1 או 
(v.999) 1) schlech-.‏ רל I" m. selten‏ 
Beschaffenheit Jer. 24, 2.3. &‏ 


heit: Jer. 4, 4 21, 12. 23, 2. 26,3. 
2) Bäßslichkeit: 1Mos. 41, 10. | 
. 8) Traurigkeit. arg גא‎ 2 
: an trauriges Koh, 

> . . 


IN 5. humgern. )48--4 


dass. Die ק0ו0:050)‎ liegt in der 


‚. Weite, Leere des 10020 , ‚verw. 


mit sr) weit.seyn, äthiop. רחב‎ 
reheba 7 Ps. 34, 11. 50, 
12, f. Hungersnoth leiden iM, 41, 


55. MR מו‎ etwas hunger. N 


der. 42, 1 
Hiph, hungern lassen. 5M. 8, 5. . 
‘ ‘Spr. 10, 8. 
Die 3 Derivate. folgen. | 
33”) m. .1( Hunger ‚Kiagel. 5, 10. 
2) וי‎ 1 2 10. 4,. 


397 f. 297 hungrig 2 Sam. 17, 29. 
Hiob 5, 5, von Hunger entkräftet, 
aufgezehrt Hiob 18, 12. , 

11237) m: Hunger. Ps. 37, 19. 1 
42, 19: בִּּיבֶם‎ Jay Na Getreide 


w Jür den Hunger (für den Bedarf) 


eurer Familien. 
“N ersohüttert seyn, erbeben (von 


der Erde) Ps. 104, 32. (Arab. As, 
Conj. IV. VIIT. dass.) Ueber die 
verwandten Stämme und deren 
Bdtg 5. >97. 

Hiph. dass. intrans, Dan. 10, 11. 
Esra 10, 9. Davon 
רקד‎ m. 2M. 15, 15 und #119") £. 

Ps. 2, 11. 48, 7 das Beben. ” 


10) + apoc. יָרֶל‎ (Hiob 20, 26) 


4) (eine Heerde) weiden, pasceres 
(Arab. _„e, dass. dann überh. be- 


hüten, besorgen, regieren. Grund- 
419 


ta 
. Insbes. more. 


15, 20. — 4) dem es 
eht, dah, nn. 
1. Vs. 10. Jer. 7, 6: 


s Safran. duch übel gehe, 
Unglück , für לְרְיות רע‎ 
io no. 1). 

rt das Böse, Schlechte, 
im ethischen Sinne, 90 
1. 2, 9 M. 22, 22. 
Genitiv nachgesetzt, als 
in schlechter Rath Ez. 
yo böse Menschen 
Auch : Bosheit, Sohlech- 
L 6, 5. Kohel. 9, 3. 


| 3m) Lerm, Getöse. 


s ist der Donner. Hiob 


1iy a3 es verkündigt‏ ר? 
Menschen) seine Donner-‏ 


no. 3.) abgekürzt‏ רְכָה ג 
m Diar. ale Su einige‏ 
a9 (Hiob 42, 10.‏ 5 | 
einer, mit dem‏ )1 )3,26 
ang hat, Genosse, Freund.‏ 
Spr. 25, 17,‏ .21 ,11..19 
(liebender Freund)‏ אָקב 15 
Statt des folgen-‏ .24 ,18 
(wie im‏ ל it. steht öfters‏ 
duol @lAoc) Hiob 30, 29:‏ 
ein Genosse der‏ 97 25 
‚.d.i. den Straulsen ähn-‏ 
a) wie‏ .125065 .6 ,19 ם 
Geliebter (eines Weibes)‏ 
Jer. 3, 1.20. Hos.3, 1.‏ .6 
m. 6) Nächster, Mit-‏ 
2M. 20, 17 ff. 22, 25.‏ 
x und 97 der eine, ‘der‏ 
וגאמרוּ :29 ,6 Z.B. Richt.‏ 
und sie sagten der‏ איעו א 
lem andern, zu einander‏ 
Sam. 10, 11. 20, 41.‏ 1 .3 
on leblosen Dingen 1 M.‏ 
Vgl.rıx no. 6. Seltener‏ 
z. B. Jes. 34,‏ איש ahne‏ 


* סְכִיר אִלַדרְצתוּ‎ ein Sa- 
dern 


Zur 
“ile (s. v. a. das 
= 439, 2.17. 





"ent, 


₪4 


: אק 
gr 1; 3, 0" Ra‏ 


on 4) bewegt ליי‎ 5. 


sen, von dem Megre. Ps. 96, 11. 
ל‎ Dark 


(Syr. org dass. Arab. „a, קלח‎ vv. 
— 2) beben, ziitern. 
Hipk. 1) es donnern don- 


nern (vom Johova). Pr. 20, 3, 
Hiob 40, 9. 1Sam.2, 10. 2)sum 
Zorne reisen, 1 Sam, 
1,6. Vol. Kalm.i. Davon. 


m. 1) Toben, Leruien. Hiob |‏ ריעם 


89, 25 (28). . 2( Donner. Ps. 77, 
1. öl, 8. Trop, Hiob 26, 14: 


rer, Hi Mache, werk ‘den Don- _ 


ec 
nenn 


naar / 3) das Beben, der 5 


fürs die bebende Mähne des 
re Hlob 39, 19 (22): wrahem 
na9 צוָּארל‎ bekleideiest du seinen 
Hals mit Schauer ? Vgl. im Griech. 


ha Mähne, verw. mit 60 


ach dem 01410. רגּם== יע‎ wür- 
de es: Hoheit, bedeuten.” 

2) 10.10, 7. Ez.27, 22. N. pr. 
einer Stadt oder Gegend vom Stam- 
me der Kuschiten. Alex. Gen. 
Pyua d. 1. eine Stadt am persi- 
schen Neerbusen bey Ptolemäus 
und Steph. Byzanı. Bocharti = 
leg IV, 5. Michaslis Spicileg. I, 
193. 


רְלַמַסָס M. 47, 11 und‏ 1 שי 


2 .1, 11. 37. 4 33, 3.5 
om. pr. einer & ohen Stadt 
תג‎ 1,806 Gosen ד‎ mir , 
scheinlich der Hauptstadt Ne 
ben, die von den Israeliten als 
Fröhnern erbaut oder befestigt 
werden mulste. Als Hauptstadt 
scheint sie auch der ganzrı (ie- 
gend den Namen gegeben zu ha- 


ben - .ה תו‎ 7% Der Naıne ‘ 


8. רְצָח‎ 
dschaftlich, von 97 und _ 


רפ . 
לה Koh.‏ ל 


11. 17.26. 4. 6. 6, 9, 

En 2 12, 2,u.d. W. 
das ohald. my"). 

Wille. Esra 5,17.7,18. 

23  . 

קר :3 ,5 .מא 1 .48 

d / Ri 4 u 


% וש‎ ”-) a pr m. 


‚38, 42. בבר‎ 
us sc. homo) Zach. 11, 17. 
Freundin Rioht. 1, 37 
hethibh hat y'y'), dann 
0, wie das lat. amica. 
0 15. ı2, 2. 10. 13. 4, 7. 
.0ו‎ 1, ₪ tw. רְצָח‎ na. 3. 


v. a. n39% no. 2. Begeh- 
ben. Koh. 2, 22: 7197 

reben seines Herzens. 
| 4. רעות רוח‎ 5 
leerer Taud. Koh, 1, 17. 
1. רְעה‎ no. 3. 


chald. Gedanke. Dan. 4, 
רעינחי יבה‎ seine Gedan- 
BER ihn. 5, 6.10. 7, 28, 
htlichen Traumgesichten 
. Stw. rıy denken. 


ıüttert seyn, schwanken, 


v. a. 192. (Syr. Pe. dass. 
chüttern.” 4 ud. W. 
ur in 

dass. Nah. 2, 4. 

te aufser den beiden fol- 
msn, N. pr. מִרְלְלֶח‎ 

) Taumeln, Schwanken, 
ıkenheit) Zach. 12, 2. 


„niby Jes. 3,19 Schleyer, 
7 von der schwankenden 


| 





. 


EN RER, ‚Hieb: 89, 

Een = 9: 4. 1 - 

. "By Beben Huch; 12.18 u B. . 

- der: Hiob 41; 29, insbe. - . 

= 14. 0 , % 
1.. Zach 16,550 a 


eig. nähen, Dicken. Nur <‏ )1 רפא 


in .הק‎ und Pi. no, 1. (Arab. is, . Yu 
,אהי‎ wel. das gr, 000700 Der, בי‎ 
‚den Laut des Nühenden nächah- = 
06מ6הג‎ Stamin ist מחשצ ,רף‎ ₪0 7 
raufen, rupfen, rmuben, vgl. - עודי‎ 


2) heilen, eig. eine Wunde, ₪- _ 
‘wen Verwindeten, was durcli Zu . ws 
nähen der Wunde gescltielit (vgl. 
0000000 mäben und heilen, und 3 
“Lurhers Witzwort für die Aerzte: [ ₪ 
' unseres Herrn Gottes Flicker) 16% ' << 
19.22. 30, 26, dann aber much Gr 
wich Kranken, mit dem Aderder . i 
: Pers. Pa. 60, 8, m. Li O - . 
‚22, 18; היה‎ 05. 2 Par. an a 
"Arzt, 1M. 50,2. 2 Chr. 416,72. Ä 
Impers. des. 6,_ 10: וִּרְפָא ל‎ 14%6( 
curatio fiat illi,. damit es nicht .ge- 
nese, - 
3) Mete aph. istgbeilen VS 
ה‎ z.B. einLand, V 
He 7, 14, vgl. V. 13. Hos. 7, 1. 
11,3. Ps. 3, 3. Bild uud Gegens. 
finden sich 5M. 32, 39: ich'schlage 
und heile. Jer. 17, '14: .30, 17. 
Weileine solche Wiederhersteltung 
des vorigen Glückes mit Vergebung 
der begängenen Vergehn yon Sei- 
ten Jehova’s verbunden’ ist’ (s. 
Matth. 9, 2 ff. Marc. 4, 12, vgl. 
Jes. 6, 10. 53, 5), Ds. v.&. ver- 
geben. '2'Chr. 30, 20. Jer. 3, 22. 
' 1109. 14/6. Vgl. Ps. 41,5. 103,5.-- 
c) trösten.; Hiob 13, de BR רפאי‎ 
nichtige Trüster. Den 6 

zu dieser Bedeutung maohen ו‎ - 
len, wie Ps. 147, 3. der. 6, 14 
8,11. < 

Niph. '1) pass. von no. 1. Jer. 
19, 11. 2) geheilt werden, vou 
einer Krankheit 3M. 13, 37, einen 


N ; ae ₪ ₪‏ זה רשל 


. 16616 Sylbe in 97, 78: | a 


ו 


Ipe. zeiten heflig -\מספזט‎ 


vertrimmert werden Jes. 24, 
h. au Grande gehn. כ‎ 
SE Shan 
₪ וי‎ Far. yon 
ו‎ Dan 2, 40. ‚Pa. dam. 
40, 
6 יר‎ tränfeln, muit-desa 
was hinabträufein Spr. 5, 20. 
‚32. 48. (id Arab. ie, 
"Ver. צר ופצ‎ 6. 
+ = 


₪ Ei! und vn ser. . 


m'2 MM 15, 6; - Hop. du 
har 5 mich Ylzen, 


20,8. , | 


( eig. rauschen, Geräusch 


x (S. das Subst. u2% Verw. 
% vl "Vora Reischen 
de: bewegten Saat. 

2. > - 
ie das 0 umS, und ו‎ 
, Sorden Rz. 
. 26, 15, von der Erde 
;, 4. des. 13, 13: die Erde 
תל‎ ihrer Stelle beben (vgl. 


6); dem Himinel ‚Josf2, - 


‚6, den Bergen Jer. 4, 24. 
5.C5.4b,4. 
...ד‎ Kay: 2, nur Jer. 


4) erschüttern, beben 
. 75 60, 4. Jes. 14, 16. 
„6.7. Daher 2) springen 
(das Rols). Hiob 39, 20: 
aaa machst d. h. 
u & ri "gen, wie die Heu- 
egriffe: erbeben 
. aufspringen werden öf- 
h dieselben Worte bezeich- 
gl. ,גָמַר‎ 397, Say, רְכָּש‎ 
avon 
.4) Rauschen, Geräusch, 
Gerassel der. Wagen 


' des-heran- 





5% 


Bild der Muthlosigkeit, Verzagt- 
heit. 2) kraftlos, schwach. 4 
13, 18. 


(geheilt) N. pr. m. 4 5 13, 9.‏ רְפוּא 


r„” ungebr. Stw. Arab. 29 reich 


seyn. Davon 


MD N. pr. m. (Reichthum) 1 Chr. 


7, 25. 


If Lehne, hinten und an der‏ רפידה 


Seite des Tragbettes. LXX, övd- 
xAırov. Vulg. reclinatorium. HL. 
3, 10. Stw. 107 1%. no. 2. 


(Stützen) Lagerplatz der‏ רְפִידִים 


Isratliten auf dem Zuge durch die 
Wüste. 2M. 17,1. 19,2 


5") (den Jehova geheilt hat) N. 


pr,m. 1)1Chr. 3, 21. 2) 4, 42. 
3) 7,2. 4) 9, 43, vgl. np" no 2. 
5) Neh. 3, 9. 


m. Schlaffheit, mit mm:‏ רפיון 


Verzägtheit, Furcht. Jer. 47, 3. 


S. רְפַה‎ no. 1. 


(welche promiscue‏ רפט und‏ רפס 


steln) Fut. ירפש‎ 152. 34, 18. 32, 
2, mit Füfsen treten, insbes, von 
deım Betreten und Trübemachen 
des Wassers. Verw. mit 0494. 

Niph. Spr. 25, 26: רפש‎ en 
eine getrübte Quelle. 

Hithpa. vennn eig. sich mit 
Fülsen treten lassen, den Fufs des 
andern auf sich seizen d. h. sich 
niederwerfen. Spr. 6, 3. Ps. 68, 
31: 953 מתרפס ברצי‎ der sich 
niederwir 41 mit Silberbarren d. h. 
Silberberren demüthig sich unter- 
werfend darbringet. 

Derivat: wenn. 


chald. zertreten. 128. 7.‏ רְפס 
Flöfse 2 Chr. 2, 15,‏ תק FASERN‏ 


wie es scheint, ein späteres Wort: 

für דברות‎ 1 Kön. 5,23. Es scheint 
zusaimmengesetzt aus önn (arab. 
5.. 

Sa), äthiop. רמש‎ rems) Floß, 


רפ 


. 8, 3. Neh. 6,9. Auch 
n des Tages Richt. 14, 4, 
mmensiuken des Strohs 
ınme Jes. 5, 24. 

ässig, faul seyn. 2 1. 5, 


inken lassen 1:2. 1, 
blafl-, losınachen, z.B. 
1 Hiob 12, 21. Insbes. 
die Hände jem. schlaf 
h, ihın muthlos machen 
0.2) Jer.38, 4. Esra 4, 4. 
הרפ‎ imp. und fut. apoc. 
יר‎ 1( 600506. von Kal 
hen, dafs .מפן‎ 1, 
Mit 2, יָדָיִם‎ 2 Sam. 
1 5117 lafsab deine Hand, 
rale. מן‎ 9177 nen die 
hen von jem. f. ibn ver- 
10,6. Mit Auslassung 
‚lassen von jeın., etwas, 
> Richt. 11, 37. 5 9 
was liegen lassen, ver- 
dem Acc. Neh. 6, 3. 
5 M. 4, 31. 31, 6. 8. 
₪ Di m). Done 
. 1 Saın. 15, 
7 mit d. Acc. HL 
7,19. 27, 6. 
sich Jässig beweisen. 
Spr. 18, 9, dalı. den 
וני‎ lassen. 24, 10. 
: רפיון ,רפה‎ und מִרְפָּא‎ 


sur selten hat רפה‎ die 
רפא‎ entlehnt (Part. Pi. 
38, 4 und Ad). 887); 
er über haben Formen 
ie Bedeutung von NEN. 
zu jenem Stammmworte. 


'ens, prosternens, daher 
6, vgl. בָפִיל‎ ( Nom. pr. 
water. des Riesenge- 
זי‎ Rephaiten (s. רפאים‎ ( 
רכידי‎ genannt. 2) Chr. 
ür 9, 43 mo”. 


schlaff, bes. mit יריס‎ 
2 De יָדִים‎ 6 
b4,3. Jes. 35, 3, als 





41 


m. 1) Zertrüämmerung, Zer-‏ רצה 


malmung. Ps. 42, 11: zur Zer- 
malmung in meinen Gebeinen d. i. 
zu meinem bittersten Schmerze. 
2) Geschrey, in welches jem. aus- 
bricht, s.v. a. צְרַח‎ Ez. 21, 27, 
neben nam. 


(Wohlgefallen) N. pr. m.‏ רְציא 
1% 


hr. 7, 39. 


firmus,‏ יש (nach dem arab.‏ רצין 


stabilis, oder s. v. a. ir Fürst) 
N. pr. Rezin 1) König der dama- 
scenischen Syrer zur Zeit des 
Jesaia. 165.7, 1. 2) Esr. 2, 48. 
Neh. 7, 50. 


durchbohren , durchstechen.‏ רצע 


2 M. 21, 6. (Arab. &s) Gonj. IV, 
dass.). 
> Derivat: san. 


künstlich reiben, anordnen,‏ רצם 


insbes. Steine zu einem nen 
Von ausgelegter Arbeit in Holz 
HL. 3, 10. (Arab, wo, dass.). 


Derivat aufser den beyden zu- 
nächstfolgenden: .מרְצפת‎ 


53 m. 1) viereckter Stein auf dem 


Heerde, den man erhitzte, um 
darauf Brot zu backen und Fleisch 
zu braten. I Kön. 19, 6: רצפים‎ may 
cin über heifsen Steinen gebackener 
Kuchen. Nach den Rabbinen: Kohle. 
2) Name einer von den Assyrern 
unterjochten Stadt Jes. 37, 12, 
viell. Prougu des Ptolemäus in 
Palmyrene (S. 350. ed. Basil.), 


xls).‏ .זה 


heilser‏ רְצף a‏ ד ₪ (1 2 רצפה 


Stein. Jes. 6, 6. 7 6. 
Nach LAX. und den Rabbinen: 
Kohle. 2) ein mit Steinen aus- 
gelegter Fußboden, pavimentum. 
Esth. 1,6. 2 Chr. 7, 3. Ez. 40, 
17. 18. 3) N. pr. Kebsweib des 
Saul 2 Sam. 3, 7. 21, 8. 


רצ ' 


n Stellen, aber ein sol- 
sher Ausdruck ist dort 
send. / 

ch gefällig machen, mit 
29, + 

N. pr. ren und 


Woblgefallen an etwas. 
. לרְצון‎ Jes. 56, 7. Jer. 
. על רְצוּן‎ Jes. 60,7 zu 
Wohlgefallen, wohlge- 
לרְצון 075 :38 ,28 ם'‎ 

zum Wohlgefallen Jür 
wa, d.lı. um Woblge- 
sie bey 16078 zu be- 
1. 3M. 22, 20. 21. 19, 
> so, 00/3 es euch wohl- 
che. 22, 19. 29. 23, 11. 
WWohlgefälliges Spr. 11, 
22. 15, 8. 16, 13, (Gott) 
liges Spr. 10, 32. Mal. 
| Gnade 2. B. eines Kö- 
16, 15. 19, 12, insbes. 
5, 13. 30, 8. Jes. 49, 8: 
ur Zeit der Begnadigung. 
ulserungen der (snade, 
n Ps. 145, 16. 5M. 33, 
Yille (s. v. a. 6885 41 
. 40, 9. 103, 21. 2 Chr. 
כּבָּ< ד רצו‎ mit ihrem gan- 
d.i. von ganzem Herzen. 
‚9 thun, was man will 
, bes. als Beschreibung 
ıänkter Macht Dan. 8, 4. 
ınit 2 der Pers. mit jem. 

wie man will Neh. 6, 
sth. 9,5. 5) Mutlwille, 
)1. 49, 6. 


rtrümmern. (Arab. es, 


(. | 5. Pi. no. 1. und das 
n. 2) tödten. 4M. 35, 
, nzn 1001 schlagen 5M. 
1. הכת‎ 6 


ass. von Kul no. 2. Richt. 


zertrüinmern. Ts. 62, 4. 
Nal no. 2., aber iterativ 
וני‎ Vieler (vgl. bes, ((קכּר‎ 
2 Kön. 0, 21. 110. 6, 9. 








. 
er ' 


, . ה‎ u. 
RE mE - 


EN‏ ו ו 


7 41, 7. 106, 8. 146, 4. 

Ci _ Pulg. 

-/ 2-01 
) Air 

2 5% . 

Fer לה‎ 1. 


RE -% |‏ רְקם 


Arab. punptiren‏ .לשמ 
| וי Cam. u Dal‏ 


" schreiben). Ve. -רקמה‎ Ay! 


erg Veit wirken. Part. up" 


der Beniwirker 2 Mi; 26,'36. 37, - 


:46. 28,'89. 88, 18, versah, von 


sein Daiinstwirker w. m m’ And. 


mann’s H Th.3.8.430 8, 


“Du. "Yon no. 2, meteph. von 
nn Be ו‎ ir Mar 
terleibe.. Pe 130. > 1. ea: 


DR) (bumthlühender Garten,. arab. 


8-u- 

&,) N. pr. 1) einer Stadt im 
Stamme Benjamin Jos. 18, 27. 
2)m. u. zwar a) eines Könjges von 
Midian 4M, 31, 8. Jos. 13, 21. 
b) 1 Chr. 2,43. c) 7, 16. 


מ das Bente, von‏ )1 2 רקמה 


bunten Gefieder 6685 Ex. 


. 17, 3, von 'mehrfarbigen Steinen. 


4 Chr. 29; „2, vgl. .פוה‎ 2) etwas 
Buntgewirktes, buntgewirkt 

Ez. 16, ‚13, 18. 27, 16. ...זו‎ 
45, 15. Dual. בא 2 תמי‎ 
wirkte Kleider ‚Rioht. 5, 30. 


je 5 


1)'stampfen mit den Fäßsen‏ רקע 


h. als Gestus des Unwillens Ez. 6, 
11, der Freude 25, 6. 2) sam. 
pfen , breit schlagen (s. Pi). Dah: 
ausbreiten, aber nur von festen 
Körpern, z.B. der Erde, die Gott 
ausbreitet Ps. 136, 6. Jes. 42,5 _ 
(hier nach einem Zeugma auch auf 
die Gewächse bezogen). 44, 24. 


ra ee en m) 2 


"Sticker, ) 
'osmars‘ ) 
15, we. Hicb 10 11, und 


des schnell 
| fahrenden 
יש‎ 2. 100 2, 5. ' 
springen me- 
sc nun 
Dex Val. כ‎ 


1,» 
war) = 
3 ‚26. ve 


BL. 4,8 6,7, 

p 2,24, 3, ae 

it) N. pr oiee Sad 
an, am kele- 


‚46. 


: רְקח‎ —ENETAER 

.מק 

rze. יון חרקה‎ Würz- 
9 we . 


ras Gewürztes, Salbe. 


entarius, Salbenwürzer. 
Fem. רל קתה‎ 1 Sam. 8, 


ur. Salben. Jes. 57, 9. 


Ist. השמיסם‎ sp % 
17 das Ausgebreitete 
, die Ausbreitung des 
d. .נ‎ das Himimelsge- 
Jches nach der rohen 
Erscheinung wie eine 
auf der Erde suht. Der 
heint es sich krystall- 
irartig glänzend gedacht 
Dan. 12, 3. 2M. 24, 10. 
5%: mithin etwas ver- 
m eheruen, eiser- 
nsnerischen P’ot- 


2 - רת רש 


m. das Sieden, nur Plur. Ez.‏ רתח 


24, 5. 


anbinden, h. anspannen. Ni-‏ רתם 


cha 1, 13. (Vgl. Sox no. 4\. Im 
Arab. Conj. IV. einen Faden um 
den Fiuger binden. Davon 


EN” m. (1 Kön. 19, 4 nach dem 


Uhethibh /.) Piur. רְתְמִים‎ 1 Kön. 
19, 4.5. Hiob 30, 4. Ps. 120, 4. 
nach den hebr. Auslegern und Hic- 
ron. Wachholderbaum, richtiger 


OR 

nach dem arab. xs5, der Ginster- 
oder Pfriemenstrauch (Spartium 
junceum Linn.), welcher in den 
wüsten Gegenden Arabiens (aber 
auch im Schwarzwalde) hä 
wächst, mit gelblichen Blüthen, 
und bitterer \Vurzel, die daher 
nur zu einer sehr ärmlichen Nah- 
rung dienen kann (Hiob a. a. O.) 
Wahrsch; vom Binden benannt, 
wie das deutsche Binsen. $. Cels.. 
Hierobot. 'T'.I. 5. 246. Oedınann’s 
verm. Samnılungen aus der Netur- 


kunde. 11. 2. Cap. 8. 


DT (Ginstersträuche) N. pr. ei- 


ner Lagerstätte der Israeliten in 
der \Vüste. 4 21. 33, 18. 19. 


binden, ketten. Im Arab,‏ רתק 


verbinden, verschliefsen, zumachen. 

Niph, wahrsch. mit entgegenges. 
Bedeutung: entkettet, lusgekettet 
seyn. Koh. 12, 6 im Keri. Das 
Chethibh liest יִרְחָק‎ er ist ent- 
fernt. 

Pu. gefesselt seyn. Nalı. 3, 10. 
Davon Finn und י‎ 


f. plur. Ketten. Jes. 40,19.‏ רְתְקות 
Pe ungebr. Stw. Im Aram, er-‏ 


schrecken, s.v.a. Dun. Davon 


NN m. Hos. 13, 1 Schrecken. (Aram. 


ann) Schrecken). 


Frevel, Ruchlosigkeit. 
Mal. 3, 15, insbes. 
Spr. 13, 6. 2) Fre- 
25, 2. 


.כוש 
Stw. verw. mit 99,‏ 


ıden, wie im Samarit. 


lamme, Glut. (So im 
}, 48. Targ.) HL. 8, 6. 
Jehova’s, Blitz, wahr- 
;8, 48. Dah. Ps. 76, 
ja Blitze des Bogens, 
uck für: 7/616. 2 
des Blützes dicht. für 
fliegende Raubvögel. 
3) hitzige Seuche (vgl. 
8 Gilt) 5M. 82, 24: 
nufgezchrt von Seuche. 
(parall. 4317 Pest). 
. 1 Chr. 7, 25. 


mit רצץ‎ ( zerbrechen, 


in Kal ungebr. 
Jer. 5, 17. Pu. pass. 


Npr. ESS 

M: רשתי‎ f- (eier. Inf. 
der Big capere) Netz. 

‚16. 31, 5. Klagel. 1, 
or das Netz ausbrei- 

über etwas. Ez. 12,13. 
3. רְשת‎ mzzn netz-, 

s Arbeit. 2 A. 2 4. 

7, 23. Plur. ות‎ 1 Kön. 

Stw. 771. 
. In Ral ungebr. (Im 


‚ald. dass.) 
n lassen. Ez. 24, 5. 
von unruhigen Bewe- 
nneramdliob 30, 27. 
23. 





. ו 
h ‘.‏ , . 


a m. Adj. sat, geektigt. Spr.27, 


+ Sam. 2, 5. Metaph. a) im 
Sinne: reich, nn 
flals habend an etwas. 


טבל 
reiok an, (Gottes) Gnade sa. s6,‏ | 


23. Hiob 14, 1. 10, 15. 5) im 
übeln Sinne % רז‎ ya 10 


Tre satt und 
überdrülsig Hioh 14,1. בע ה‎ 

lebenssatt. 1 Mos. 35; Fr a 
42, 17, wofür auch blofs ar 


ıM. 25, 8. 


bis zur‏ מב m. 1) Sättigung,‏ שבע. 
Sättigung. 2M. 16, ‚3 3) Fülle.‏ 


Pa. 16, 11. 


2 J. ₪ io, 49 und טַבְעָה‎ 


F. Sättigung, ‚Ruth 2, 18. 
5 zur Sättigung. Jes. 23, BE 


‘so, 1% 
SD) een. betrachten, umsehen, 


darauf achten, mit z Neh. 2, 5. 
15. (Arab. ל‎ Un untersuchen, z: ₪. 
eine . Wunde und dieses ist die 
Grundbdtg von dem einsylbigen 
Stamme פר ,בר‎ , vgl. an, a2). 

Pi. 1) warten (eig. ausschauen 
nach etwas, exspectare) Ruth 1, 
13. 2) hoffen. ו‎ 9 1. Mit אל‎ 
und ל‎ der Pers. Ps. 104, 27. 119, 
166. Jes. 38, 18: (So im Aram. 
in Pe. und Pa.\. Davon = 


m. nur mit 2 a2 Hoff-‏ שבר 


nung. Ps. 119, 116. 146, 5. 


NO 5. .ץצ‎ a. ray und das aram. 


:N35 grofs werden, wachsen (verw. \ 
mit ג גְּאֶח‎ s. zu ש‎ 5 604). Nur in 


Hip h 1) grofs machen, mit 5 


Hiob 12, 23. 2) durch Lob erhe- 
ben Hiob 36, + 
Derivat: Ruin. 


NID chald. dass. Dan. 3, 31: טממכון‎ 


euer Friede sey groß, Gruß-‏ רנבא 
formel. Dan. 6, 26. Esra 4, 22.‏ 


s.v. a. D3N, aber (ausgenom-‏ סָגֶב 


men 5M. 2,3) nur poät. 1) sich 


u 


ww. = / 


ıgebr. Stw. von angewipser 


m Arab. ist 245 kalt seyn. - in 


monis ist es =. v. e. DE 
hend, angenehm 2 


blung 08.00: Annehm- 


( 41. 52, 3 und שבמה‎ 
Jos. 13, 19. des. 16, 8.0. 
‚iner Stadt im Stamme Ru- 


ich an Weinpflanzungen: 
3 Sg erab. gu 1) satt 


‚seyn, eig. von Sättigung . 
peise (wie 17 von Sätti- 
ırch 


‚doch auch 

Beziehung auf Getränk ® 
1, 8, von der getränkten 
2 30, 16. Ps. 104, 16. Die 
womit jem. gesättigt wird, 
.שי‎ im ‚ice. +. 8. pn! טב‎ 


Brot 2M. j6, 12. 
', 14. Koh. 5, 9; mit מן‎ 
it etwas von) Spr. 14, 14. 
mit 2 (an) Ps. 65, 5; mit 


m Inf. Koh. 1, 8. Auch 
| ohne Casus Ps 37, 19. 
10. Trop. gesättigt werden 
impf Klagel 3, 30. Hab. 2 

rachtung "Pr. 123, 8, Un- 
’s. 88, 4. Zuweilen vom 
Js und dadurch erzeugten 
uth Spr. 30, 9: damit ich 
'1 werde und Gott verläugne. 
‚6° 2) einer Sache satt, 
berdrülsig seyn. Jes. 1, 11. 
4. Spr. 25, 17. יָמִים‎ say 
tt seyn. 1 Chr. 23,1. 2Chr. 


ttigen Rz. 7, 5% ans dopp. ' 


₪ us S. Ps. 9 

sättigen Ps Be ‘9, mit 
ce. de P.u. 5. 132, 15, mit 
ache Ez. 32, 4. 17, 
= 103, 5. Einmal steht 
זי‎ Pers. Ps. 145, 16. Trop. 
16. 
-שבצח — 339 :ג‎ 


ättigung, dah. Ueberflufs, 
pr. 3, 10. 1M. 41, 29 ff. 





. 
.* = : 


ו ה הפיש 7 
Pa‏ ו ns‏ 


יא 
‚ir‏ : ג 
Ben then 17 Tu ₪‏ 


65.08 ,26.24 את וד 
reden,‏ :2 ה 


‚unterroden {mit ‚seinen‏ 40 .םת 


וו 


למיס ben,‏ יה ₪ 


zäundn, umzännen. [S.die'yerw. 
Formen 330, שוג‎ no. IJ. und 729). 
Arab. SL& med. Waw. mit Dan 
verzäunen, 5 5 Dorne. 
Hiob 1, 10: 1593 n2% du verzäunst 
rings um ihn, d. .ו‎ schützest ihn, 
Dagegen steht dieselbe Phrase auch 
für: ,מוסן‎ beengen, ibm keinen 
Ausweg lassen (vgl. a) Hiob 3, 
23. 38, 8, 

Pil. פוכך‎ flechten, wehen. Hiob 
10, 11: Bey a Kali Kr mit 
Knochen 
gewoben, = ne = 13. 

Derivate: מסוּכה‎ und מטזבה‎ 5 


ferner 


m. Richt. 9, 49 und OD /‏ שוף 


V.48 Zweig. (Ohald. סוך‎ und Yo, 
syr.. Toon dass.). 


(eingezäunter Or, = ₪‏ שוכה 


N. pr. einer Stadt in der Ebene 
ריש‎ 1 een ie 35. 


oder 
se Äh 


[ (von mg); „urab. 5 
comm. ein Stüoll kleines 


ıhasf oder . 
צאן תס‎ kleinds 
0. 22, 7.8. 50 32, sm. 
| 3 
16 4: ro bat טח‎ 
safvich und Ziegenvich. | 
ור ליי‎ 
ern מולך‎ Ein Stück Rind- 
452 Rindvieh Statt. 


16, 19. Davon 


chald. st. emphat. Zeug- Ti 


. 31, 47.. Laban, der 
bedient sich hier eines 
en [und syr.] Wortes. 


br. Stw. s.v.a. "70 rund 
von Vom Mond, 9 


מו 


. plur. kleine Nlonde, 


|, welche Männer und 


is Halsschmuck trugen, 
6ו‎ man auch den Kamee- 
2 Richt. 8, 21. 26. Jes. 
ic. unvloxor. Vulg. lunu- 


: Haare haben, 5. .שיב‎ 
1. 395 verflochtene Zwei- 
.ו‎ 18, 9. 5. yan. 


, 8. סנג‎ no. I. zurlickwei- 
ım. 1, 22, wo mehrere 


| Ausgaben mit D lesen, 
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Derivate: תשגמת‎ , Dur und das 
N. pr. -יטימאל‎ 


Insbes. 
a) einsetzen. Esra 5, 14. 5} (ein 
Edikt) ergehen lassen. Dan. 3, 10. 
29. 4, 3. Esra 4, 19 ff. Im Syr. 
vom Bücherschreiben, Gesetze ge- 
ben. Vgl. vouoFrns. c) טעם‎ Ba 
קל‎ Rücksicht nehmen auf: etwas. 
Dan. 3,12. d) 5 2 שוּם‎ 30 an- 
gelegen seyn lassen. Dan. 6, 15. 
e) 8 שוּם שם בִּי‎ den Namen jem. 
bestimmen, ihm einen Namen ge» 
ben. Dan. 3, 12. 


1 טור‎ fut. sun 1) die Oberherr- 


schaft führen, wie ip. Richt. 9, 
22. 2)3s.v.a.nW no, 3 streiten. 
1105. 12, 5. 

Hiph. „von Oberherren, Für- 
sten bestellen. Hos. 8, 4. 


8. טנר‎ sägen, 5. v.a. iD} v.m.n, 


Fut. ig») 1 Chr. 20, 3. 5. .משור‎ 


II. שור‎ sv. a. סור‎ zurückweichen 


Hos. 9, 12. 


f. Reibe, Ordnung, von 7%‏ טורה 


no. 1. Arab. Be Reihe, , 
von Steinen. 50 in der schwierigen 
Stelle 165. 28, 25: nv nen ושם‎ 
und er pflanzet Weizen reihenweise, 


als „Acc. arab. Be, Hieron.‏ שורה 
per ordinem. Man verstehe die‏ 
Worte von dem Pilanzen des Wei-‏ 
zens, welches im Orient von fleifsi-‏ 
gen Landwirthen geschieht, und‏ 
dann eine weit grülsere Fruchtbar-‏ 
keit nach sich zieht, als dicht‏ 
besäete Felder gewähren können.‏ 
Die in nYii liegende Bestimmung‏ 
in‏ נבלתף ist parallel mit 7763 und‏ 
demselben Verse. ' ns‏ 


pro s. .פרק‎ 
טוש‎ und טיש‎ Fur. ישיש‎ , einmal 


inf. absol.‏ שי imp.‏ 1 ,35 .165 ימוט 
wıin sich freuen (eig.‏ .זופחסס ‏ שוש 
* 20 


DVD cAald. setzen, legen. 


סו 


geschieht. Ellipt.‏ ]תסו 
der‏ ככ לבל sc.‏ 09 793 
ındel zu Herzen nimmt.‏ 
ine bestimmte Richtung‏ 
hin, worauf richten, als‏ 
das Antlitz richten, +.‏ ₪ 
שום (6 — ‚Ut.c—e‏ 
Auge worauf richten, =.‏ | 
c) 2% 019 das Herz‏ — ₪ 
ichten, animum advertere,‏ 
Hagg. 2,‏ .22 ,41 .165 ו 
dass. Jes. 41, 20.‏ לָב )hne‏ 
Richt. 19, 30. Die-‏ .23 
Die‏ ,הכין pse 5. unter‏ 
uf welche man merket,‏ 
Hiob 1, 8, mitbx 2M.‏ ככ 
tb 5 31 32, 46. Ez. 40,‏ 
An die Bdtg:‏ — .6 ,23 
(s. no. 1, Zütt. e) schlielst‏ 


sinen Zustand versetzen, 
machen, wie das griech. 
nosiodur (Passow u. d. 
3). 10.4, 11: רָשים‎ m 
macht stumm ? mit dopp. 
39, 9. Jos. 8, 28, mit > 
:ats 1M. 21, 13. 18, oder 
achen wie 1 M. 32, 13. 
9, 2. Ungenau und aus 
ung zweyer Constructio- 
ınden ist Jes. 25, 2: שמת‎ 
ן‎ du hast die Stadt zum 
en zemacht f. עוך לפכ‎ oder 
wenn man nicht ergän- 
לגל‎ an שמף (כיר)‎ — 
iberhaupt: machen, tun 
8:9 Wunder thun 2 1. 
.78, 43. Daher 
folg. Dat. für jem. ına- 
reiten s. v.a. ihm geben, 
2. B. Elire Jos. 7, 19. 
12, Frieden 4 21. 6, 26, 
rweisen Jes. 47,6. Griech. 
vı ade, evFog, Fomg. 
;.v.a. Kal nur /mp. 1207 
!1 (merk’ auf, 5, Kal no. 
:זי‎ stelle dich, s. Kal no, 
Part. ax:2n (aufmerkend) 
20. 
nur 1 M. 24, 33 im Keri. 
. 


8 


, 
= 2.4. Jes. 53, 12. Auch Amns 
2,1 palst diese Bedeutung, vel. 
Jes. 33, 12. Davon 


mit Kalk überziehn. ( Arab.‏ שיד 
Ss. das.) 5M. 27,2. 4.‏ 


Schauf und Ziege.‏ 79 8 .ד.א טִיָה 
Die davon vorkomairadan Forınen‏ 


»u.dW.ry. 

mo 1) Grdbdtig: hervorbringen 
(dal. in Syr. was sprussen, blu- 
hen. „ph. was] Sprossen treiben, 
dügegen: unas] wagen, eig. sich 


hervorthun, was Gesträuch, und 
das bebr. שיח‎ ro. 1). Im Hebr. 

2) reden, sprechen, eig. hervor- 
bringen. (Vgl. Sa no. 1.) Mit 
ל‎ zu jem. lliob 12 8, mit dem 
lee. Spr.6, 22: mu N sie wird 
dich ו‎ Mit 2 von jem. 
sprechen Ps. 69, 13. 

3) singen. Richt. 5, 10. Ps. 
145, 5. Mit 2 besingen Ts. 105, 2. 
Vol ישנה‎ Im übeln Sinne: kla- 
gen. LPs. 55, 18. 1iob 7, 11. 
4) bey sich reden, dalı. denken, 
uaichdenken, bes. vou religiösen 
Betrachtungen Ps. 77, 0 = mit 2 
uber etwas 1'5. 119, 15. 2 48. 
‚8. 148. 1’s. 77, 13 [Alle diese 
Bedeutungen vereinigt das 
sinnverwandte 7377, w. m. m.) 


27. 
auch 


l. שותח‎ nachdenken Ps. 143, 
>, etwas bedenken Jes. 53, 8. Da- 
von שח‎ und 


om. 3) Strauch, Gesträuch. 5‏ שיה 
WM. 2, 5. Piur.‏ !| .1 .שת das Stw.‏ 
ıM. 21, 13. Hiob 30, 4. 7. ---‏ 

2} Rede, das, er jemand sagi. 

2 RKön. 9, 11. — 3: Klage Hiob 

4,27. 21, 4. 23, 5 Ds. 142, 3. 

41 .ואפ‎ 16, dal, f. T,-iden selbst 

Hiob 7,13.— 4) Gedanken. 1 Kon. 

18,27: שיח כן‎ er ist in Gedanken, 

od. er hat zu reilen (init jem. ) nach 
. LAÄX, Worinziu wer awil. 


vorzugsweise, der Satan, 
זז‎ Engel der spätern jüd. 
ie, der die Meuschen zum 
At )! Chr. 12, 1, vel. 
24, 1) und bey Gott an- 
1 verleumdet Zach. 3, 1 
I 2 2 Vgl. 7 
0 סירא‎ zur 0 
2 וה0)וץ? עה)ז‎ 
„un 1 6חת0ון‎ zul וע‎ 
kel (der nur 1 Chr, a. a. 
bezeichnet hier den Ge- 
3 Appelluivi דשא‎ = &5oyrr, 
ht es fast zum N. pr ; 
» byram (Baal als Gott), 
,הככ‎ “2727 u. 8. m. 
'rammatik, Kritik und 
1/1. verstofsen diejenigen, 
beyın Hiob 70% lesen, 
oderrys, Weltkundschal- 
izen (von DW). 


1) Anklage, Esra 4, 6 

eines Brunnens, benannt 

u Streite Isaaks mit den 
1 AL 26, 21. 


ver uphaeresin Tür נְשיא‎ ( 
öfse Hiob 20, 6, sv... 


vv. sten. 
נשיאון‎ huch, erhuben ( 
Name des Berees Hler- 
4,48. 
Haure haben. 1 Sam. 
Tr. „io, arab. ei med. 
Part. בב‎ Hiob 15, lv. 
ou. 14, 4 und 9 שיבה‎ / 


aue Haar (des Greises). 
8. 44, 29. 31. איש שיבח‎ 
.קוחהו‎ 5 Mus. 32, 25. 
ter. ıM. 15, 15. 25, 8. 
reis Ruth 4, 15. 


gang, das Beyseitegehen 
‚27. Stw. 335 zurück- 


ılk, Gyr- 
le Wat 


-0אי 


6 סכ 
ו V. 13—16 speziell Angeführte‏ 


Schlusse noch einmal zusnn 
falst. Yulg. omne quod ו מו‎ 


chrum est. 


m. Messer Spr. 23, ?, *‏ שדין 
"au no. II, verbale aus Pid;!‏ 
ist nicht radical. (Im )₪‏ 7 


120, und Arab. 0 dası.) 


SD m. Lohnarbeiter, Taglikx 
2M. 22,14. 3M. 19, 13. Je! 
14: in drey Jahren בוביר‎ “we: 
die Jahre eines ‚Taglöhner 4 
nicht später, wie der Tagk 
nicht länger dient, als er sich 
dungen hat. Stw. שכר‎ 


das Dingen. Jes. ',‏ 7 שכירָה 
nyayn en novacula condırt‏ 
das gedungene Scheermesser.‏ 


א a. 79% 1) flechten,‏ 5 טכ 


nen. 2) bedecken. 2M.3.- 
Davon 70, 7o, mo und“ 


ol 1) ansehen, anschaus s * 
a. das chald. 223 Pe. und Ei 


vgl. das arab. XX& Anblid. = 
stalt. 5.77. no.1. 2) überget.® 
sehen, Einsicht haben, kle: m 
und handeln, vgl. 70:w | sehn 
einsehen, auch unser klug v3 
Stw. Ingen, 10 look) eig, ein“ 
vorsichtig. Nur 1 Sam. 18, % 

Pi. causat. von Kal no, 2. !) 
48, 14: אטבל את - ידיד‎ - 
Küglich (d.i. absichtlich) 5 
Hände. LAN, er ל‎ 10 = 
Vulg. commutans manus, an! 
legte kreuzweise die Hände. 
we eder nach dem Zusammen: 
(und zwar richtig) erklärend. 
mit Rücksicht auf einen Ger 
der noch im Arabischen st:t 
det: X Conj. 17. flechten, 
Kesr. 61 Damm. verflochten, 
wickelt seyn. 

Hiph. 1) ansehn. 1 1 > 
NEU, Yan Tanz der 
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יחה‎ /. des vor., Gedanke, bes. von 
frommer Betrachtung, Ts. 119, 97. 
99. Hiob 15, 4: אל‎ weh nu 
fromme Gedanken vor Gott (parall. 
Gottesfurcht), od. Andacht. 


0% stellen, legen, 5. bi. 


(1 % סִכְףָ m. (von‏ טכים lur.‏ ק סל 


Dornen. 4 11. 33, 35. (Arab, Su 
Dorn). Davon auch 


TO (lies sock) m. Zaun. Klagel.2, 6. 
1 gms ungebr. Stw. s. v. a. das 


chald. 830 ansehen, betrachten, - 
im Syr. und Samarit. nach etwas 
ausschauen, sich darnach sehnen, ' 
in letzterem סכוי‎ Auge. Verwandt 
sind die Verba שאה ) שעה‎ no. II), 
,מגה‎ und transp. in; in den 
indogermanischen Sprachen ed, 
scio und sagio [ praesagio], goth. 
saighan, unser schauen, sehen. 

Derivate: al, mal, naun 
und das N. pr. .שכג‎ 


1. טכ‎ ungebr. 510. wahrsch. 


s.v.a. seco, davon שכין‎ Messer. 


pre f. scharfe Waffe, eig. wohl 
Sichel, Dorne. Hiob 40, 31. (Arab. 


7 1% Stachel, spitzige Waffe). 


(Aussicht, Hügel, wie im Sam.‏ שכו 
nn‘>0) N. pr. einer Gegend bey‏ 
Rama. 1 Sam. 19, 22. '‏ 


SU בִית .5 .ד .5 .₪ז‎ un eig. Einsicht, 
Verstand (von טפ‎ ‚sehen, überge- 
tragen auf Wissen, Einsicht, wie 
mehrere Verba des Sehens, s.37, 
scio und schen), dalı. Herz, als 
Sitz desselben Hiob 38, 36. Vgl. 
.סהות‎ 

f- Anblick, Ansehen. 165. 2,‏ שכיה 
alles, was‏ כל טכיות nam‏ :16 
köstlich anzusehn ist. Es ist ein‏ 
allgemeiner Ausdruck, welcher das‏ 
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12. 26, 14. טוב‎ 359 gute Ein- 
sicht Spr. 13, 15. Ps. 111, iu. 
2 Chr. 30, 22. >59 819 Einsicht 
geben (von etwas). "Nehem. 8,8. 
2) List. Dan. 8, 25. 3) Glück. 
Spr. 3, 4. 


1 פסכלוּת sv.‏ ] ( שכלות 


Koh.1 ‚17. סו‎ lesen mehrere 
Codd. ור‎ Ausgaben, 


שב 


anzuschn. Vulg. aspe- 
6 8) Acht” geben, 
. 5 M. 32, 29. Ps. 64, 
Spr. 16, 20, mit אל‎ 
שבי 8ל- :2 ,1 .צ'‎ 
en Armen merke sich 
ımt, mit 3 Dan. 9, 
'insicht haben, klug, 
rm und werden Ps. 2 
t2 Dan.1,4 vgl. 17; 


ıdeln Jer. 20, 11. 23, שכלתנו‎ chald. f. Einsicht. Dan. 5 


11. 12. 


elle) JFut. 307 (arab. (2א,‎ um 


Lohn dingen, für einen Preis er- 
kaufen 1 Al. 30, 16, z.B. Mieths- 
trıppen 2 Sam. 10, 6. Iusbes, er- 
ER Del. Neh, 6, 12.13. 
13, 2. 2Kön. 7, 6. 

Niph. sich verdingen 1 San. 2, 5. 

Hühp. dass. Hagg. 1,6 

Derivate aufser den beyden fol- 
genden: Toy, MD, 272 2 
das N. pr: ,יסכר‎ und ' 


klug, verständig Hiob 
), 5, mithin: ו‎ 
+2. Dan.11, 33. 35. 
1. pan חִכְמַה‎ (. Inj: 
‚15 und השבל‎ Spr. 
Fuer, E insicht, Klug- 
«va חצליח‎ Glück 
ner Unternehmung ). 
Kön. 18, 7. Jes. 52, 
. Spr. 17, 8. — Die 
n Bedeutungen auch 
. 5) klug machen, 
2, 8, mit dopp. Ace. 
nit ל‎ der Pers. Spr. 


glücken , gedeihen U m. 1) 1116118610. 2M. 22,14: 


wenn er‏ אם דשָכיר הוָּא בָא בטכרו 
(der Herr) ein Termisther war‏ 
(und) um Lohn mitging. 2; Lohn‏ 
Cs Lohnarbeiters) ı M. 30, 28.‏ 
Leberh. clan‏ .18 ,15 .31 5 
Beichunag, 1M. 15,1. 3) N. pr.‏ 
m. a)it “hr: 20,4. 5) 1Chr. 11,‏ 
wofür in der Porallelstelle‏ ,35 
.שרר Sant. 23, 33 aber‏ 2 


Som. Spr. 11, 18. Jes. 19, 10: 
ו עשי טכר‎ eig. die 
Lohn erwerben. 


> en יי‎ 7 (ie- 

und in der Ü har 
32,42. 44. 45. 52. 
75.58.89.142. Der 
a ist streitig, Am 
“int es, 2 als Leh- 
sticht zu nelımen 
nd V. &) und damn: 
upt (denn jene spe- 
« palst wenigstens 


ellen, besonders zu 
)). sofern der hci- 


erhaupt als 1. ir סכה‎ ungebr. Siw. eig. ruhig seyn, 


pi, r-d, dah. s.v.a. sm fett 


seyn. Davon 


eig. 
der fette Vogel, “daher auch in 
Arab. ‚il dasselbe. WUeberall 
collect. 2 M. 16, 13 (und hier 
ınit dem er nach Art der Col- 
‚lectiven) 4M. 11, 32. Ts. 105, 
40 (130 Keri‘. מ‎ Di 


in Pausa 3:0 Wachtel,‏ , לו 


elbst das arab, 7 


ung, W ו‎ 


. . 
ns) , בשכגות‎ 
4 Fr 


init z Acht haben 
7,8. 


it Sr eo m, 
'stan . 
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se mit aussatzähnlichen Flecken). 
₪. Bocharti Hieroz. T. II. S. 1084. 


NO 1. יננא‎ inf. טנאת‎ (syr. lım, 


arab. Us) hassen, in Bezug auf " 
Menschen Ps. 5, 6. 31,7. 5 2 
13, und Sachen Jes. 1, 14. Ps. 11, 
5. Part. שוְבָא‎ Hasser, Feind Ps. 
35,19.38, 20, mitdem Pron. possess. 
שנאו‎ 5 M. 7, 10, auch טנא לל‎ 
5 M. 4, 42. 19, 4.6. 11, (vol. 
לו‎ 39, db (אהב‎ 

Niph. pass. Spr. 14, 17. 

1% nur Part. wien Feind. Ps.” 
55, 13. 68, 2. 

Derivate: ni, .טנאה‎ 


N סנ‎ chald. hassen. Part. xyz Feind 


Dan. 4, 16. 


eig. Inf. von; 5M.‏ )1 :2 מנאה 
טנָא In:‏ גְדוּכֶח Hals.‏ )2 .3,27. 


sehr hassen. 2 Sam. 13, 15, vgl. 
Ps. 139, 22. Ps. 25, 19. 


NND /. main adj. verhaßst. 5M. 


21, 15. 


0 nach 5 M. 3, 9 amoritischer 


Name des Bergrückens Hermon 
)5. aA), von welchem er jedoch 
an andern Stellen (1 Chr. 5, 23. 
HL. 4,8) im engern Sinne unter- 
schieden wird, vgl. Ez.27, 5. Der 
Name „iw hat sich noch bey 
Abulfeda erhalten für den Theil 
nördlich von Damascus (Abulfedae 
Syria ed. Kohler 5. 164), und 
seine Bedeutung (vgl. ie lorica, 
arma)) ist vielleicht dieselbe, wie 
die von ad, welchen dieses 
Gebirge nach 5 M. a. a. O. bey 
den Sidoniern führte, wenn nicht 
"1:2 vielmehr == צשנלר‎ 11 
bedeutet, vom Stw. 


wahrsch. 5. v. a. :x rauschen‏ טנר 


(vom Wasser), vielleicht auch vom 


6 3 .. 
Waffengeräusch,, Wovon , im ar- 
ma, lorica. $. .שיר‎ 


סמ 


pr. 2, 14. Plur. st. constr. 
na Ps. 35, 26, sonst 
»s. 24,7 u.0. 


Freude, Fröhlichkeit. 
שמן‎ rı7 sich sehr freuen. 
[, 40. Jon. 4, 6. Insbes. 

Aeufserung der Freude, 

M. 31, 27. Neh. 12, 43. 
3,18. 29, 30. 5) Freu- 
, Lustbarkeit. Spr. 21, 17: 
אך‎ wer Lustbarkeiten liebt. 
oz ein Freudenfest anstel- 
«8, 12. 12, 27. 2Chr. 30, 


f Matratze, Unterbette, 
man liegt. Richt. 4, 18. 
2 (wie auch einige Codd. 


sen), vgl. פובצב:]‎ Lager, 


Im Arab. ist 
geben, Conj. IV. sich in 


id hüllen, 0 


davon uü 
- Hi. חשמיל‎ 5. Sun. 
Kleid, für Männer und 
(5 M. 22,5), vorzugsw. 
e Gewand der Nlorgenlän- 
‚9, 23. 1Sam. 21, 10, 
ıes man sich bey Nacht 
5 35 22, 17. Diese Forın 
rsprüngliche, der leichtern 
he wegen sagte ınan auch 
man w.ın.n. 


Bebr. 5 iw. 


leid) N. pr. eines Königs 
ıäer 1 M. 36, 36. 1 Chr. 


gebr. Stw. Arab. - ver- 
WOVON 290m Samuın, der 
. Im Hebr. 
'ofür mehrere Codd. (שממית‎ 
ige Eideclhsenart. Spr. 30, 
X. xuraßweng. Fuls. stel- 
ש‎ 
: Arab. p 


"Ieslı- 





0 


iell. s. v. a. 
„ed, 725 bedecken. 


טפ שע 
angebr. Stw.‏ שספם 


t. (Vgl. כסמת‎ Spelt, 
ל‎ von der Saat 
0 1, 11. 


(von "den Körnern, טספם‎ m. Bart, vielleicht vom Be- 


decken des Kinnes benaunt. 2Sam. 

19, 25: לא = עשח ספמ‎ er hatte sei- 

nen Bart nicht zurecht gemacht. 

den‏ כּמַח DEUN ns‏ ,על השפם 

Bart verhüllen, als Zeichen der 

Trauer 3M. 13, 45 24, 17. 
2. Micha3, 7. 


Din bedecken, verbergen, 4. v. a. 


und jex. 5M. 33, 19: ei‏ ספן 
Fee die en Schätze,‏ 
Fulz. thesauri abscondiii.‏ 


. schlagen 


x >23), insbes. in dieHände Hiob 
27, 23 nach mehrern .1185. (Aud. 
Fed). 

Hiph. ein Bündnifs schlielsen, 
pepigit foedus, paclum init, ent- 
weder vom Handschlag (woron auch 
im Arab. (ki und 242 gebrauchıt 
wird}, oder von der ו‎ 
per cussit, pepisüt. Jes. 2,6: Sen יש‎ 
banz3 723 sie verbunden sich mut 
den Söhnen der Frenuen. 


I. סלק .ה .ץצ .85 טפק‎ no. II. üler- 


Iielsen, 


cam 1 Kön. 20, 10. >. =5ק‎ 


überllüssig seyn. Syr. 


m. Züchtigung (Gottes) Hioh‏ ספץ 


36, 18. 5. eu 34, 26. Stw. pet 
no. 1. \ 
> Plur. טקים‎ 
1) grobes, bes. 0% ale lei, 
zu Sieben und Durchschlägen, (s. 
Stw. ,(שקק‎ desgl. zu Getreide- 
süicken und "Traueckleidern ge- 
braucht wurde. (Aethiop. סק‎ sul 
härnes Gewand der Pilger und 
morgenuländischen Religiosen : die 
nenbe Zeltdeche, grobe Leinwand 
überhaupt. סקסק‎ sahsak Gitter, 
griech. auxog, auxzog cilicium, und 
00008 beym Wieron. Pilgerkleid. 

Vol. Apoc. 6,12). des. 3, 24: 


1 וז pED‏ .8 .5.7 מ פַק .1 


m. mit Suff:‏ סץ 


2 mr ein Chomer 
7, 16. איפת טערים‎ 
6 Rutlı 2, 17. קציר‎ 
erndte Rutlı 1, 22 
we Ausnalıme, dein 
willen erndtet man. 


| N. pr. m. 1 Chr. 


bıned, 
2 ספתיו‎ Plur. nur 
סנ‎ (Fon nes) 


Arab. 5 (Verw. 


rfen, wahrsch. eines 
sapio kosten. ) איש‎ 
er Lippen, Schwät- 
2. DE 37 Ge- 
;n. 18, 20. Spr. 14, 
10, 8. 3M.5, + 
"rop. a) liede, ו‎ or- 
5 -ıEH trügerische 

‚18, bier s.v.a. 
rüge nischen Lippen. 
לפתים ” בק‎ brennen- 


st. constr. 


h. warme Freund- 
rungen. Srr. 26,23. 
EN כא - הרל עתר‎ nes 
‚denich nicht kannte, 
EP - 3. 5) זו‎ hie, 

,7 Jes. 14, 18. 
= כמ‎ von unverständ- 

. Barbaren. 

m Giefäfses 1 Kön. 7, 
les 2M. 28, 32, des 
‘es, mithin Ufer 1M. 
‚, eines Landes, mit- 

iicht. 7, 22. 


"3. ספו‎ no. II. vie- 
= Tr . 


.ןי 
kahlmachen‏ 17 ,3 .35 
bes. in Beziehung auf‏ 
es Ausfällen der Hon-‏ 
<-I4,del. Eig. de-‏ 
-ספחת Val.‏ 
um‏ מ ₪ 


4 


0 ו 


rieme, richtiger styZus, ‚hier שרי‎ N. pr. Sarai, Weib Abrahams. 


1 M. 17, 15 wird ihr bey Verhei- 
fsung einer zahlreichen Nachkom- 
meischaft der Name nY9 beyge- 
lest, ohne Zweifel in der Bedeu- 
tung: Fürstin, der frühere kann 
durch: nobilitas, dah. nobilis er- 
klärt werden. Die LNX schrei- 
ben den ersten Namen 20006 (naclı 
der arab. Aussprache der Endung 
=, ec. wie a, vgl 0 Seü), 
den zweyten ,0006ב‎ weil das 4 
in 770 eigentlich nach der Eıy- 
mologie Dugesch haben sollte (von 


vgl. may 10 ouopüu.‏ (טרר 


m. plur. (mit Kamez im-‏ שריגים 


puro) "Weinranken. 1M. 40, 10. 
12. Joel 1, 7. Stw. שרג‎ ver- 
flechten. 


m. ein (nach einer allgemei-‏ שריד 


nen Niederlage) Uebriggebliebener, 
een: s.v.a. פָּכִים‎ 4M. 

‚35. 24, 19. 5M.3,3. Jos. 8, 
a Collect. Richt. 5, 13. Von So- 
chen: das Uebriggebliebene. Hiob 
20, 21. Stw. .שרד‎ 


und YO (der mit Jehova‏ סרה 


"streitet, od. viell. für den Jehova 
streitet, ₪0 ריב‎ ( N. pr. m. 1) ei- 
nes Staatsbeaimten (ספר)‎ unter Da- 
vid 2Sam. 8,17. An den übrigen 
Stellen ist der Name verschiedent- 
lich corrumpirt, näml. שיא‎ 2 Sam. 
20,25. שישא‎ 1 RKön. 4,2 und טישא‎ 
1 6 2) Vater des Prie- 
sters Esra Esr. 7, 1. 3) mehrerer 
andern meist nur einmal erwälinten 
Personen 2 Küön. 25, 18. 23. Jer. 


36, 26. 40, 8. 51, 59. 61. 1 Chr. 
4. 13. 14. 35. 5, 40. Esr. 2, 2. 
.1-ה‎ 10, 3. 11, 11. 12, 1. 12. 


v.a. שרג‎ verflechten. 


2,23: die schnelle Ka- 
= 0% die ihre We- 
L bh. in der Brunst wild 


EI 
m * 
1 


em spitzigen Instrumente, 
ler Künstler die Form des 
wf dem roben Hlotze ver- 
e. 


reihen, ordnen s. v. a. das 


„ med. Waw. Davon טור‎ 
Ordnung. Daher 2( an- 
(eig. die Krieger ordnen ( 

“73 und „29 no. 12 


= edel, freygebigseyn, Ep“ 
dier.) 3) Krieg führen, dah. 


treiten mit jemaulem; mit 
32, 29, mit nx Hos.12, 4. 
= Con). III. dass.). Das 
det sich von 39 no. 1. 
,שורת .ד‎ 930 und die 
pr 9, m, יְִרְאַל‎ 


on שר‎ 1) Fürstin, Magna- 
= 5, 29. Estlu 1, 18. Jes. 
1 .וספת‎ 11, 3 (sie מלְכות‎ 
8) f. Kebsweiber vum 
Range und edler Geburt. 

Klagel. 1, 1. 2) Sura 


| שרי‎ 
rflochtenes, wahrsch. Rebe) 
n.1M. 11, 20. 


Schuhrieme, Schnüre. wo- 
Sandale über dein Fulse 
ınürt wird. 1 4.14, 23. 
27. Stw. 779 Bechten. 


n. jur. Reben des Wein- 
16.16, 8. Stw. 22 7 


-berllals 5 v. 8 (סרת‎ .V 
M. 40, 17. 1 Chr. 7, 30. 


h Ein-chnitte 


. \ , Risse in den 
nachen. 3 M. 21, 5. f 
sich zerreilsen d. i. sie - 


'#han (beym Heben). Zach 
גו‎ 


und 


IL. 


de 7 
6, 9. Von .סח‎ 5. das Pusron. and 
4M. 26, 13. 2 


m. (von) 1) Geräusch,‏ מאון 


des Wassers I’s. 65, 8, insbes, Ge- 
tümmel der Volksmenge Jes. 5, 14. 
13, 4. 24, 8, des Krieges Amos 2, 
2 Hos. 10, 14, des Rufens, Schrey- 
ens Jer. 25, 31. Ps. 74, 23. Jer, 
48, 45: טאון‎ %22 lermende Krie- 
ger. 2) Verwüstung, Verderben, 
Ps.40,3: בלך שאון‎ 07006 des Ver- 
derbens. Jer. 46, 17. 


UND m. (mit Kamez impuro) Ver- 


uohtung. Mit Suf: שאטךּ‎ Ez. 25, 
6. ve) באמ‎ mit Verachtung (aller 
Dinge uın sich her), 0.1. mit Hoch- 
mutlı, cum fastu 36, 5, vgl. 25, 15. 
Stw. .טוט‎ - 


JS. Trümmer Jes. 2‏ שאיח 


Stw. שאה‎ 


I. שאל‎ und טאל‎ Fur tue 


1) verlangen, fordern (syr. 52 , 


arab. Sr mit 0. .Tcc. d. S. die 
ınan fordert 1 Sam. 12, 13, mit 
in Ts. 2, 8, מאת‎ 1 Sam. 8, 10, 
auch dem Acc. desseu, vou wel- 
chem man fordert, dah. mit dopp. 
Accus. (wie alteiv wa rı) Ps. 
137, 3. 5 M. 14, 26.— Hiob 31, 
30: נפשל‎ nina טוא‎ Auchend seine 
(des Feindes) Seele d. i. dessen 
Tod zu fordern. Aelınlich Jon. 4, 
8: nn: את- נפשל‎ Ian] und er 
wünschte sich den Tod. 1 Kön. 19, 
4. 

2) bitten, mit 0. Acc. 0. 5. Richt. 
5, 25. 1 Kön. 5, 10 und מן‎ 21, 
5, nsn 1 Kün. 2,20, מְעם‎ 5. 
18, 16 der Pers., von welcher 
man etwas erbittet. 5 שאל בָּבַר‎ et- 
was für jem. erbitten 1 Kön. 2, 22. 
Insbes. a) als Darlelın erbitten, 
leihen. 2 M. 3, 22. 11, 2. 12, 35. 
Part. 53x geliehen. 1 .מו‎ 
2 Kön. 6, 5. S. Hiph. Wie Hiph 
mutuum dedit wahrsch. 1 Sam. 2, 
20. 5) bettelu. Spr.20,4. (Arab. 

21 


סא 


sammenstärzen, ver- 
165. 6, 11 im Anf. 

nen, rauschen (vom 
17, 12. 13. 2) ver- 
, von einem Lande. 


isten. Inf. להשאוח‎ 


onir. להטות‎ 2 Kön. 


Nö, ,שאון‎ mund, 


v. a. 5% ansehen, 


Kal ungebr. 

nö dass. 1 MM. 24, 
AN, xzarunargurw. 
or. 


ישן 


7 im Chethibh s. v. 


. (Hiob 26, 6) und 
14. 14, 9) die Un- 
Schattenreich, naclı 
ntlichen Lehre ein 
finsterer Ort (Hiol 
on den abgeschiede- 
"NEN .או‎ m. s.) be- 
'hälern (Spr. 9, 18) 
les. 38, 10), wohin 
er auch wohl leben- 
616 Krdschlünde 
4 Mos. 16, 30 #f.) 
2 f. Hölle, Fege- 
Pıtrum. Aeth. =x% 
Die Etymologie ist 
: worden, und ınan 
n unwalhrscheinfich- 
ngenbehollen. Kaum 
fteseyn, dal שאוכ‎ 
,שי‎ eig. Höhle, un- 
aum, und dieselbe 
‚e wie 11011 =: [|86 
l coelum von 407209(. 


ırderte, vgl. 1 Sam. 
„Saul, 1) der erste 
el, ein Benjaminit. 

2) ein König der 
36, 37. 3) einSohn 
. 46, 10. 4) 1 Chr. 
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litt. &). 2) Blutsverwandter,‏ 
Be 3 M. 18. 6. 12.13.‏ 
Vgl.‏ .49 ,25 שאר ברל vollst.‏ ,17 


"oz no. 4. 3) Speise überh, 2 M. 
>, 10 0. 


Blutsverwandtschaft, h.‏ ./ שארה 
Biutsverwandtinnen. 3 M. 18, 7.‏ 


(Blutsverwandtschaft 1. Biuts-‏ שארה 
verwandte ) N. pr. f. 1 Chr. 7, 24.‏ 


Chr. 12,‏ 1 מָרִית f. contr.‏ שארית 
der Ueberrest, die Vebrigge-‏ 38 
bliebenen, insbes. nach der Nieder-‏ 
lage eines Volks. Jer. 11, 23. 44,‏ 
Micha 7, 18. Zeph. 2, 7. Val.‏ .14 
שאָרית :11 ,76 Ts.‏ יח ,ריר 
der "Rest der Grimmes, wahr-‏ חמות 
scheinl. f» seinen sonst gesparten,‏ 
ganzen Grimm.‏ 


NRO | / (£ את‎ , von einer Mascu- 
linarform מא‎ von שאה‎ , wie 97, 
רת‎ von רְעָה‎ ( Untergang. Klagel. 

‚47. Contr. nd 4 M. 24, 17, 


3 "unten. 


(als Appell. vgl. viell. das äthio-‏ סבא 
Pischex2® sabe Mensch) m. Sabäer‏ 
und f. Sabäa, Volk und Ge-‏ 
gend des glücklichen Arabiens, be-‏ 
kannt durch Reichthum an Weih-‏ 
rauch, Spezereyen, Gold und Edel-‏ 
steinen 1 Kön. 10, 1 ff’ Jes. 60, 6.‏ 
Jer. 6, 20. Ez. 27, 22. Ps. 72, 15,‏ 
zugleich wichtiges Handelsvolk Ez.‏ 
Ps. 72, 10. Joel 4, 8. Hiob‏ .8.00 .8 
aber Hiob 1, 15 als no-‏ ,19 ,6 
madisches Raubvolk in der Gegend‏ 
von Ausitis (hier f., obgleich vom‏ 
Volke die Rede ist). In den Genea-‏ 
שבא logien der Genesis kommt‏ 
vor: a) 10,7 als Enkel des w»>;‏ 
nach 10, 28 als Sohn des Joktan‏ )6 
(so auch in den Traditionen der‏ 
Araber); c) nach 25, 3 als Ab-‏ 
kömmling der Ketura.. a und 0‏ 
sind wahrscheinlich (nach verschie-‏ 
denen etym. Ansichten) ein Volk,‏ 
denn beyde sind mit Dedan ver-‏ 
bunden und im nördlichen Arabien‏ 
suchen , wohin denn auch Hiob‏ 
gehört, 5 dagegen gehört‏ .7 

„hen Arabien an. 

% 


טא 


Ts. 56, 2. 3. 57, 4.‏ ה6קפי 
Ez. 36,3. Von dem‏ .4 ,3 
Schnauben Jehova’s. Jes.‏ ג 
schnappen. Mit d Acc.‏ )2 
was, z. B. nach Luft Jer. 2‏ 
dah. nach etwas techzen‏ ,6 
streben Hliob‏ ,20 ,36 .2 
Amos 2, 7: die da‏ על lit‏ 
nach dem Staub der Erde‏ 
Armen Haupt d. i. sich‏ > 
der Armen Haupt in Staub‏ 
;he zu sehen.‏ 


übrig seyn 1 Sam. 16,11. 


Bo 
."ל‎ * 


‚ pass. von Hiph. 1( ührig 
1 31. 7, 23. 42, 38. Mit 
at. für jem. Zach. 9, 7. 
ckbleiben, bleiben. 2 1. 8, 5. 
os. 11, 26. Hiob 21, 34: 
תשּכתְִיכם נ₪‎ eure Antwor- 
ben T'reulosigkeit. 
. 1( übrig lassen. 2 M. 10, 
| zurücklassen Joel 2, 14. 
z haben, behalten 4 M. 21, 
0 3, 3 
שאר .ז'‎ , DIIRG. 
5 5.8. שאר‎ säuern, in 
g rerathen, davon .מִשאְרְת‎ 
it Äamez impuro) m. der 
Theil, das Uebrige Jes. 10, 
22. 11, 11. Zeph. 1, 4. 
chald. dass. Esra 4, 7. 9. 
; nur 7, 18 steht im st. 
.שאר‎ 
שו‎ (der Rest wird sich be- 
; symbolisches N. pr. des 
voın Tropheten Jesaia. Jes. 
‚gl. 10, 21. 
1) Fleisch, 5. v. 8. niv2, fast 


t. (der Zusammenhang mit 
w. ist dunkel), Ps. ₪2 26. 


. 27. Jer. 1 er, 


. mac mein 5 
Teisch komme 
.: 005 von ו‎ 


Volkes 5. 
1) 


0 


- שבין 7 )ותו , מבי in Pausa‏ שבי 


Tau (von 24) m. Gefangen- 
schaft, שבי‎ mod. 732 indie Ge- 
fangenschaft z sehen Jer. 22, 22, 30, 
16. Klagel. x 5, von weggeführten 
Thieren” Aınasd, 10. Coner. 1) Ge- 
fangene. 4 NM. 21, 1. Ps. 68, 19. 
2: Gefungener (wie ne) 2 M. 12, 
29. Fem. טביה‎ Jes. 52, 2. 


(= שְבָה‎ der gefangen weg- 


führt) Esr. 2,42. Neh. 7, 45. 


(dass.) N. pr. ın. 2 Sam. 17, 7.‏ סבי 
n. Flamie. 11:02 18, 5. Stw.‏ שביב 


s2aU 0 1. 


Se 02070: dass. Dan. 3, 22. Tlur. 


9 


Gefangenschaft,‏ שבי J von‏ טביה 


Gefangene. 2 Chr. 28, 5. Neh. 3, 36. 


n. Pfad. Ps. 77, 20. Jer. 18,‏ שביל 


15, / in Cheihibh שבול‎ steht. 


Arab. = Weg. Stw. ya no. 1. 


ו 18 ,3 Ei:‏ שביסים 


Kopizeuge, Haben; vgl. das dur. 
reticulum Parr, de ling. lat. 17" 
19. (So im Talmudischen). LXX, 
zu Zundozıe. .זל‎ oa wahrsch. 
5 ₪ טבץ‎ netzlörmig wirken. 
Nach And. kleine Souien, naclı 
deın Arab. ua (dimin. VOR me 
Sonne, mit Verwechselung des 4 
und „,) h. eine Art’ Medaillon 


am 111108006. Gleich darauf folgt 
שְהַרנִים‎ kleine Monde. 


m. mi f. Adj. ordin. (von‏ שביקי 


>23) der, die. das siebente 1M. 


2,2. 2M. 21,2. 


> nad (w. m.n.) 
Gefangenschaft. 4 1. 1, 29. 


Arab. Sum 


gielsen. S. .שובְך‎ 


(arab. uw) ungebr. Stw.‏ שבל 


(verw. mit 532) 1) gehen. Davon 


שבי 


טבית 


gel) ungebr. Stw. 


שב 


*. 8 - 


meichelt). (Arab. ₪ 


,8,15 .( 502606 שבה 
3eziehung auf Gott Ps. 63,‏ 
glücklich‏ )3 .12 ,147 .1 
Robel. 4,2 (nz f.nzwn).‏ 


Chald. 
s.v.a. Pi. 1 a Fluthen) . 
en. Ps. 65, 


a. mit 2 a einer Sachıe 
Ps. 106, 47. 1 Chr. 16, 35. 


1. nur in Pa. וכח‎ loben, 
Dan. 2, 23. 4, 31. 34. 


sebr. Stw. walırsch. stützen, 


lben Stammes wie הא‎ 


m. (einmal f. Ez.‏ שבט 
Plur.‏ שבטי mit. Suff:‏ 
Stab, Stock (vgl.‏ שבטי 
1 , עשוהףְאס , שְסחֶזה, א | 
apus, unser Schaft). 3 1.‏ 
bes. 1) zur Züchtigung‏ 
.ג ,)8 ,22 .24 .13‚ 
ıe Hiob 9, 34. 21, 9. 37,‏ 
die‏ 02% פיו :4 ,11 .5 ,0 
seines Mundes,‏ 1 \ 
für: 0 a ‚Urtheile,‏ 
stab 3 M. 27 1.8.27;‏ 
זג 1 rrscherstab, ee‏ 
M. 24, 17. 4) Mels-‏ 4 
fsruthe, und das damit‏ 
me Stück. Ps. 74, 2:‏ 
dein dir zusemessenes‏ שב 
Jer. 10, 16. 51, 19.‏ 
urfspiefs. 2 Sam. 18,‏ ו" 
Anno. 3‏ --.4 .0 ממה 
,ומותו58 )6 | משח .81צ) ch‏ 
‘on den Stämmen Israels‏ 
Richt. 20, 2; auch‏ .21 
Familie d. h. die Unter-‏ 
der Stämme. 4 1. 4,‏ | 
Sam. 9, 21.‏ 1 .12 ,20 . 
Stamın, wie das hebr.‏ . 
as, 17.‏ 


r eilfte Monat des hebräi- 
ıres, ir des 
bis zu März. 
ו‎ Syr. 1 Tach. 
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ist theils regulär, theils zisammen- 
gezogen, z. B. Praet. a5, mit 
Suff. 137%, ₪. ישגד‎ Ps. 91, 6 
(wie von (שוּר‎ mit Suf. ישרְדֶם‎ 


der. 5, 6 und bin Spr. 11, 3. 


Niph. verheert seyn. Micha 2, 4. 
Pi. wie Kal no. 1. Spr. 19, 26. 
24, 15. Pu. zu und שבד‎ (Nah. 
3, 7) verheert seyn, pass. von Kal 
no. 2. Jes. 15, 1. 23, 1. Jer. 4, 13. 
Po. s.v.a, Pi. Hos. 10, 2. 
> Hoph. vor pass. 181 Jes. 
53, 1. 1105. 10, +. 
Derivate: שד‎ no. II, md, שבי‎ 
und das N. pr: TUR. 


mgebr. Stw. Arab, 3‏ סדה 


benetzen. Davon viell. שד‎ und 
שד‎ no. J Mutterbrust, wenn nichıt 
jenes primitiv, und dieses abgelei- 


- tet ist. 


70 J- von שד‎ eig. Herrin, Gebie- 


terin £ Geliebte. (Vgl. BL do- 


mina, und das Stw. Sl Conj. V. 
sich verheyrathen. Der Ausdruck: 
Herrin f. Gattin, welchen einige 
den morgenländischen Eheverhält- 
nissen unangemessen haben finden 
wollen, darf so wenig befremden, 


5. - 

als תוג‎ Arab. גל‎ Statt des — 
steht Chirck defectivum sequ. Da- 
gesch, vgl. פלגש‎ und קימלש , פילגש‎ 
und קפוש‎ (. Nur Koh. 2, : שדח‎ 
השרות‎ Herrin und Herrinnen 1. 
Geliebte in Menge (durch den Sin- 
gular ist die Königin vor den übri- 
geu Kebsweibern nerorgehaben). 
Vgl. dazu den Zusammenhang (wie 
durfte wohl das Hareım unter den 
Ergötzungen eines morgenländi- 
schen Künigs fehlen?) und das 
vorhergwhende nja:srn Wollust (vgl. 
HL. 7,7). Im Talınud ist ,שח‎ 
שידֶה‎ der Weibersessel (auf dem 
Kameel), welche Bdig sich wahr- 
scheinlich an die hier vorkommen- 
16 + 


סד 


I. das griech. 1/7090, דוד‎ 
Lme. 


lur. מדִים‎ m. Göützen, eig. 
wie D1&y2 5 
Stw. nV no. 1. 'herrschen, 


I, 2 Herr. Syr. Ile 
Dämon. LXX. Fuls. du- 


laemonia. Die Namen für 
bezeichnen bey den Spä- 
r Dämonen, weil man die 
זגו‎ Dämouen hielt, die sich 
Menschen verehren lielsen. 


r. 8. עד‎ m. Mutterbrust. 
‚9. des. 60, 16. Stw. 
₪ w. m. n. 


einmal שור‎ Hiob 5, 1 
;) 1) Gewaltthätigkeit, Be- 
g, activ Spr. 21, 7. 24, 2, 
s. 12, 6: שר עניים‎ Be- 
r der Leidenden. Für: er- 
זגו‎ Amos 3, 10. 2?) Ver- 
Untergang, öfters mit שבר‎ 
sn. Jes. 51, 19. 59, 7. Jer. 
Hab. 2,17: שד בהמות‎ 
התג‎ durch wilde Thiere. 
mel ist Hos. 7, 43: עד‎ 
heerung über sie! 


gewaltig, stark seyn (arab. 


ark, hart), wovon im Hebr. 
3. Aber im Verbo steht 
n üblen Sinne: 1) gewalt- 
yn, handeln; Gewaltthat 
jem., ilın verderben Ps. 
Spr. 11, 3, in Bezug auf 
älker: sie vertilgen Jer. 5, 
. 48, 1. 49, 28, bes. durch 
en Ueberfall Jes. 15, 1. 
"art. mans שדדי‎ nächtliche 
Ibad. 5. Part. pass. achte] 
Richt. 5, 27. (Iın Arab, 


ınfallen, 2) stärken. Con. 


heftiger seyn, als‏ .111 ,מ 
besiegen). 2) verwü-‏ 
ein Land, eine‏ 

7 250 36. 48, 

"ia Flexion 
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ya von einem Orte Ruth 1, 22, 
mit 18 von jem., dem man zu- 
vor fulgte oder den ınan verfolgte 
Ruth 1, 16. 2 Sam. 2, 26. 30, mit 
אל‎ zu einer P. oder einem Orte 

1 M. 8, 12. 22, 19. 37, 29, von 
en uber häufiger ל‎ 5 1 M. 18, 
33. 32, 1. 33, 16, auch der Acc. 
Jes. 52, 8, and mit הת‎ 1 M. 50, 
14. 2M. 4, 20. 381 עבר‎ der hin- 
und hergeht. Ez. 35, 7. Zach. 7, ° 
14. 9, 8. .םקות‎ a) mit 5 und 
,אל‎ zu jem. oder etwas zurück- 
kehren, sich dazu wenden, z. B. 
zu Jehova 1 Kön. 8, 33. Ps. 22 
28, mit על‎ 2 Chr. 30, 9, mit 3 
Jes. 19, 22. Joel 2, 12. ’Amos 4 
6 ff., nit ב‎ Hos. 12, 7. Ohne 
ו‎ 0 der, 3, 12. 
14. 22. 2 Chr. 6, 24. Jes. 1, 27: 
שביה‎ ihre (Zion’s) bekehrten Bür- 
ger. 20% u der Rest bekehrt 
sich Jes. i0, 21. 5) mit pm: ab- 
lassen von etwas, 2. B. von eiuem 
Beschlusse Jer. 4, 28, vom Guten 
Ez. 18, 24, vom Bösen Ez. 3, 19. 
14, 6. Hiob 36, 10, vom Zorne 
2 Mos. 32, 1°. c) mit מָעַל‎ und 
“ns sich abwenden von jeman- 
dem, z. B. von Jehova Jos. 22, 
16. 23. 29. 1 Sam. 15, 11 (ohne 
Zusatz Jos. 23, 12), von den 
Götzen Ezech. 14, 6. d) zurück- 
kommen zu etwas f. wieder in den 
Besitz einer Sache kommen, mit 
אל‎ Ez. 7,13. 3 M. 25, 10, mit» 
Jes. 23, 17. e) Ueberhaupt: sich 

wohin wenden, wenn man auch 
zuvor nicht da war. Ps. 73, 10. 

2) von leblosen Dingen : zurück- 
gehn, zurückkonımen, bes. in folg. 
Verbindungen ; a) zurückgegeben 
werden (an seinen vorigen Herrr ), 
mit 5 3 M. 27, 24. 5M. 28, 31. 
1 Sam. 7, 14. 1 .םא‎ 12, 26. 
2( wiederhergestellt werden, z. B. 
von Städten Ez. 35, 9 im Keri. 
1 Sam. 7, 14, vgl. Ez. 16, 55, 
von einen krinken Gliede 1 Kön. 
13,6. 2 Kön. 5, 10. 14. 2M. 4, 
7 und c) im übeln Sinne: שלב‎ 
אל צפר‎ wieder zu Stuub werden 


סו 


| Böse, a) was man thut, 
Laster (vgl. .(און‎ m 
iterhafte Hiob 11, 11. Jes. 
חבלי הפוא‎ die Stricke des 
2 1) was man leidet, Unglück, 
en. Hiob 7, 3. Jes. 30, 28: 
die Schwinge des Verder- 


- Die Bdtgen a. 2. finden 


er traue nicht‏ :31 ,15 לו 
(dem Frevel), er täuscht‏ תש 
nn Böses (Unglück) wird‏ 
n seyn.‏ 
Falsche, das Lügenhafte;‏ | 
'alschheit. Ps. 12, 3. 41,7.‏ 
a NYö ya ein falsches‏ 
ein‏ 3 בוָא 1 2 . 
Zeugnils. 5 M. 5,17. 2M.‏ 
לא nun‏ את - שפם mern‏ 
den Namen Jehova’s nicht‏ 
e aussprechen, nicht falsch‏ 
u, vgl. Ps. 24, 4. Jes. 1,‏ 
nnyn falsches, lügenhaf-‏ ? 
rd. i. welches olıne from-‏ 
ın dargebracht ist.‏ 
s Eitele, Nichtige. Hiob 15,‏ 
die nichtigen (rötzen.‏ 37 
"Dah. das Vergebliche.‏ .7 
SYS ver-‏ עבד אָלהים :14 
stes, Gott zu dienen. Dah.‏ 


:rgebens. Jer. 2, 30. 4, 30. 


בטריח .5 מו 
| ד 


1) Sturm, Donnerwetter, 
rmen und Krachen (s. das 
uno. 1). Spr. 1,27: wenn 
n, wie cin Wetter, einhricht. 
bh: שאדֶה‎ (. Tuch: 38, % 
vüstung. Meistens parono- 
verbunden mit dem syn. 
Zeph. 1, 15. Dah. ver- 
Gegenden, Trüminer. Hiob 
38, 27. 3) plötzlicher 
erderben. I’s. 63, 10: 
\ ל‎ sie siehn meinem 
שף‎ zu verderben. 
5, 6 








abge- 
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eig.s.v.2.77% 1)gewaltig seyn.‏ סוד 


Arab. -5L& Herr seyn, herrschen. 
Davon .שר‎ — 2) gewaltthätig 
seyn, verwüsten. Fut. ישוּר‎ 5 
91, > 


+] pe 1) gleich, eben seyn. > 


Pi. 2) gleich, entsprechend seyn 
z. B. an Werthe, mit 5. 3,15. 
8, 11. Dah. genügend seyn. Esth. 
7,4: a7 בנזק‎ TAU הצר‎ TR 
N, eind ל‎ neh 
gleich dem Schaden des Königs 
d. h. ist nicht im Stande, den 
Schaden des Königs zu ersetzen. 
5, 13. Impers. כי‎ mE) aegquamım 
est mihi, es ward mir genuggethan, 
nach Verdienst vergolten. Hiob 33, 
27. 3) passend, angemessen seyn 
(v. 6. Maalsregel\. Esth. 3, 8: 
אין שוה‎ 52b es ist dem Könige 
nicht angemessen, dienlich. 4: ähn- 
lich seyn, mit 5 Spr. 26, 4. Jes. 
40, 25, 

Pi. 1) ebenen Jes. 28, 25, mit 
Gp) aniwum componere, sein Ge- 
müth sänftigen, beschwichtigen. Ps. 
131,2. Eillipt. 16. 38, 13: nad 
עד בקר‎ ich beruhigte : meine Seele) 
bis zum Morgen. Fulg. u. Hieron. 
sperabam usque ad mane. Man zieht 
dann 82 zum folg. Gliede. And. 
nach no. 2: ich machte (mich) bis 
zuın Morgen einem (brüllenden ) 
Löwen gleich. Targ. rugiebam, us 
lco. 

2) ponere, setzen überh. (In 
den Taargg. häufiger. Aehulich ist 
ערך‎ stellen, und: gleichstellen, 
vergleichen‘. Ps. 16, 8. 21, 6. 89, 
20: טניתי 12 על-גָּבּור‎ ich habe 
den Helden Hülfe geleistet. 119, 
30. sp 1 Frucht ansetzen. Has. 
10, 1. Mit > machen wie Ps. 
18, 34. 

Hiph. vergleichen, gleichstellen 
Klagel. 2, 13. 

Derivate: 715, 7757, .ישוי‎ 


1]. שרה‎ im ‚Chald. 70006. fürchten. 


סו 


] מַעַכ , מך‎ obwenden, dah. 
מע‎ 11,B 'n sein Antlitz ab- 
von den Götzen Ez. 14, 6, 
6ב‎ 11:3 18, 30. 32. 
+ על ,אל‎ wohin wenden 
15 2. B. die Hand gegen 
it by des. 1, 25. Am. 1, 8. 
15, mit 2 2 Sam. 8, 3. 
br 132 המיב‎ das Gesicht 
was wenden, sich wohin 
Dan. 11,18.19. 5) השיב‎ 


sich (etwas) zu Herzen neh- . 


M. 4, 39. 30, 1, mit על‎ 
8, daher: in sich gehen, 
:sreuen. 1 Kön, 8, 47. 
. חומב‎ zurückgeführt, -ge- 
„gegeben werden. 1 M. 42, 
12. 4 2 5, 8 u.s.w. 
ate: ,שוּבב‎ Sa, ,בֶת‎ 
השובה ,מפוּבת‎ und die 
pr. 3302, יוּשב ,יִמִבְעִם‎ 
-משוב‎ 
. -שבוּאל‎ 
1) Adj. abgefallen, ab- 
Jer. 3, 14. 22. Jes. 57, 17. 
>. m. a) Sohn Davids 2 Sam. 
Chr.3, 5. 14, 4. 5) 1Chr. 


Adj. abgefallen, abtrün- 
„31, 22. 49, 4. 


Rückkehr, metaph. Bekeh- 
5 30, 15. 

‘on 735) N. pr. m. Feld- 
! Hadadeser, Königs von 
! Sam. 10, 16. 18. der 
stelle steht שופְךָ‎ (melır 
:br. Form, denn 723 ist 
ו‎ 


twa: strömend, flielsend) 
m. 1) Sohn des Seir 1M. 
23. 29.. 2) 1 Chr. 2, 50. 


0 gend) N. pr. m. Neh. 
Ire. 5. San. 


י 
. 
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סו 


3, 12. Zach. 4, 10: die כל‎ m. Knoblauch. 4M. 11,5. Vgl. 


Celsiü Hierobot. 1'.1].S.53. (Arab. 
6 כ‎ ’ a 
es, syn 1002 dass. Es ist verw. 


mit SU: riechen, Geruch von sich 


geben, und ;- duften. ( 


שאן ungebr. Stw. Viell. 5. v. a.‏ טנ 


ruhen. Davon 


1 


(ruhig) N. pr. m. Sohn des‏ שוני 


Gad. 1 M. 46, 16. 
Patron. 4 M. 26, 15. 


Ebenso das 


DINO (eig. 2 Ruheorte, f. שונים‎ 


vgl. 2:3 = oı27) N. pr. einer 
Stadt im Stamme Issachar. Jos. 19, 
18. 1 Sam. 28, 4. 2Kön.4,8. Nach 
Eusebius (u.d. W. טסט‎ ru) lag ein 
Ort Sulen (mit Verwechselung des 
1 und n) 5 röm. Meilen südlich 
vom Berge Tabor. Das Nom. gent. 
ist a: 2 n—. 1 Kön. 1, 3. 2, 
17. 2 Köu. 4, 12. 


Sale] und SO 1) Grdbdtg == sr 


weitseyn. Dah. 2) in glücklicher 
Lage, reich, mächtig seyn (s. שרע‎ 
und שדק‎ no. 1). 3 gerettet seyn, 
sofern enger Raum Bild der Gefahr 
und des Unglücks, weiter Raum 


| Bild der Rettung aus derselben ist. 


Pi. 2:35 um Hülfe rufen, mit >8 
Ps. 30, 3. 88, 14. 72, 12. 
Die 5 Derivv. folgen sofort. 


m. Hülfsgeschrey. Ps. 5, 3.‏ טוק 
glücklich, reich, 200185. 5‏ )1 טוע 


34,19. Ez.23,23. 2)grofsmüthig, 
edel. (Arab. em Con). VIIT.X, 
freygebig, edel seyn). 165. 32,5. — 
3) Hülfsgeschrey = שן2‎ Jes. 22, 5. 


Glück, Reichthum Hiob 36,‏ )1 טוע 


19. 2) Hülfsgeschrey Hiob 30, 24. 
3) N. pr. m. Schwiegervater des 
Juda. 1. 38, 2.12. 


‘Glück, Reichthum) N. pr. 
7, 32. 


hrey um Hülfe. Vs. 
102, 2. 


משוטטים בכל - הארץ ז 
8 ,> . 1 זכרו ל 
ganzen Erde herum-‏ > 
Chron. 16, 9. Vom‏ 
Durchforschen einer‏ ,ג 
le 12, 4.‏ 


v. a. Pi. Jer. 49, 3. 


₪ «de 5 v. a. טאָם‎ I 


Parı. uxö Ez. 16, 57. 
5. oxd. 


che, Geilsel. Spr. 26, 
2,11. שוס לשון‎ die 
r (verläumderischen ) 
b 5, 21. Insbes. von 
cl, womit er die Men- 
, 165. 10, 26. Hiob 9, 
15. 38 Keri: שוט שטף‎ 
vemmende Geilsel, ein 
Bild für: hereinbre- 
slück. (Aehnlich sagen 
‚ber Sur.88,12.89, 33). 


Stw. Arab. 0-* med. 
schlaff seyn, herab- 
B. von einem Hänge- 
rw. mit ‚Siö 085 4 
en, und mit שבל‎ (mit 
des גג ב‎ (. Davon 


chleppe des 1161065 s. 
des. 6, 1. גלַח שולים‎ 
6כ‎ aufllecken, Bild der 
Beschimpfung. Jer. 13, 
3,5. 2) Saum. 2M. 


on 52:5) 1) ausgezogen, 
Hlicha 1, 8 Keri, oder 
vez. barfuls (nach L\X. 
ıl. בש5‎ die Schuhe aus- 
) zum Gefangenen ge- 
»b 12, 19. 


lanith, N. pr, giner 
die in einer א‎ 
!, |\סה2‎ An 


amlung besm 
„ig, N. 
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bo2, dah. griech. lat. ,הז‎ 


taurus). 


I סור‎ Fur. יָשוּר‎ 1( ₪ va m 


umhergehen, umberreisen, bes. 


des Handels wegen., (Arab. iu 


med. Je dass., vgl. im Chald. טרא‎ 
Karawane. Auch i im Palmyr. vgl. 
Tychsen Element. syr. S. 76). Ez. 
27, 25: nid תרשיש‎ nie 
Jar die Tarsisschiffe sind deine 
rawanen bey deinem Verkehr, 
ziehen karawanenweise aus zur Be- 
treibung deines Verkehrs. Mit :ב‎ 
zu jemandem kommen mit etwas 
d. h. etwas darbringen Jes. 57, 9. 


2) sich umsehen (die Verba für 

wohin gehen und wohin schauen 
sind oft dieselben, s.717:0:7, השקיף‎ (. 
Insbes. a) von einem han rie 
herab HL. 4,8. 5) um zu lauern, 
dah. lauern ler: 5, 26. Hos. 13, 7, 
mit dem Acc. 4M. 23, 9. c) sich 
umsehen nach einer S,, für die- 
selbe sorgen, mit dem Acc. Hiob 
24, 15: כא 2 תשוּרני‎ kein Auge 
sicht sich nach mir um, vgl. 7, 8. 
35, 5: שגר שהֶקים‎ sieh dich um 
nach den Wolken. 25,13: der All- 
mächtige sieht nicht "darnach. 35, 
13. Hos. 14, 9. 


Derivate: 


תשורח ,1 no.‏ שור 
Geschenk. 5‏ 


1. טור‎ s.r.a. ויר‎ singen, w.m.n. 


111. שור‎ sv... SYD, may reihen, 


ordnen, z.B. Steine. 
Mauer. 


Davon טור‎ 





Yo 


- 


1 ה טור‎ 0 Feind. 









er hieb sie,‏ 21 אתנ 
'henkeld. h. er hieb sie‏ 
dafs ihre zerstückten‏ 
lagen, eins über dem‏ 
len über den Schen-‏ 
vörtl. und hyperbol.‏ 
:ine totale Niederlage,‏ 
en: in Kochstücken‏ 
Pfanne hauen. Dual.‏ 
עו 


Spr. 7, 8. Koh. 12, 
‘E15 (wie בּרָרִים‎ von 


Im Chald. und 


Pa. springen, ber- 
auf etwas zu, auch: 
Davon 


tw. 


Hos. 12, 12.‏ טורים 
Kühnheit und deın‏ זי 
'hiers benannt. 1‏ 
chgebrauche bezeich-‏ 
tück Ilindrieh, ohne‏ 
f Geschlecht und Al-‏ 
emeinen Angaben der‏ 
M. 21, 37. 3M.‏ 2 
M. 18, 17.‏ 4 .26 ,27 
Als Collect. desselben‏ 
yraucht (w. m. u.),‏ 
hält sich zu diesem‏ 

wie = Ein Stück 
ı צאן‎ Kleinvieh. 1 1. 
zwür collectiv genom- 
benso die andern No- 
' חמור ו טפהה ,קבד‎ 

Mägde, Esel (nur 
צאך‎ ist hinzugesetzt, 
weil כיה‎ nicht pas- 
. An mauchen Stellen 
sammenhang, dafs es 
. 22,27) oder Kuh 
>) sey; aber das Wort 
Igemein. Es ist dabey 


| ‚das Masc. gilt 


I 
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2 Kön. 5, 18. Ueber משַתְחוְיהם‎ 
s. den analyt. Theil. 
Derivate s. bey Kal no. 2. 


.שיהור .5 סחור 
ind m. Schwärze. Klagel. 4, 8.‏ 


Stw. nv. 


ATS / Grube. Spr. 28, 10, von 


.שוח + ל .2 no.‏ טחה ם 


[ מה‎ s.v. 4. שוח‎ und and (verw. 


mit7=%) 1) sich Lücken, nieder- 
Degen , von dem Liegen des lau- 
erudeu Raubihiers in der 86 
11:02 38, 40 (39, 2), ımetaplı. Hab. 
3,6. 2) gebeugt werden Ps. 107, 

. Hiob 9, 13. Jes. 2, 11. 17, 
bes. vun Gram Ps. 35, 14. 38, 7. 
Klagel. 3, 20 Keri; sich beugen. - 
Jes. 60, 14: nnd TIER 3281 es 
werden gebeugt (sich beugend) = zu 
dir Adamen u. 3. w. Spr. 14, 
— WVorkommende Formen ו‎ 
שחוחי‎ , and undannmd, ₪. mon. 

Niph. 1) gebeugt werden. Jes. 
2,9. 5, 15. 2) gedämpft werden, 
von der ER und den Sänge- 
rinnen Kohel. 12, 4 Jes. 29, 4: 
ומעפר השח אמרְהך‎ und aus ‚dem 
Staube tönt deine gebeugte d. h. 
gedämpfte Rede. 

Hiph. niederbeugen, niederwer-, 
fen. Jes. 25, 12. 26, 5. 

Hiihpo. gebeugt seyn (von der 
Seele). Ps. 42, 7.12. 43, 5. 

Derivut: .שח‎ 


weg 1) schlachten (Thiere) ı M. 


37, 31, insbes. zum Opfer. 3M. 
1, 5.11. HHos. 5.2: שָטים‎ ums 
זיקוּ‎ durch (Opfer-) Schlachten 
7,7 tiefe Vergchung. Von 
ern. 1 N. 22, 10. Jes. 
di, ו‎ ) Men- 
25, 7. Jer. 34, 6. 

7 tödtender Pfeil. 


lı. 4 walırscheinlich 
in ı 3) bins an 
1 א‎ 2 Chr. 8. 15. 
16, ıtes , 
G Ben wie 





סח 


heuk 1 Kön. 15, 19, 
| mat eine Strafe ab- 
1. 16, 8. Spr. 6, 5 
22), oder jemanden 
sonders den Richter. 
Al. 10, 17. שחר‎ ne 
eluunen Ps. 15, 5. 26, 
‚3. Spr. 17, 8 2728 
men חן‎ ein kostbarer 
jeschenh seinem Her הז‎ 
er es erhält (vgl. בפל‎ 


und nm) 1) sich‏ שו 
(Im Chald.‏ .23 ,51 


hinabsinken. Vgl. 
nın3, nınü. 


; niederbeugen. Spr. 


(mit Verdoppe-‏ ההשו 
u Stammbuchstaben,‏ 
von MXI) Jur.‏ 2 
(Mi-‏ ישתחוּ Pausa‏ 
ıgen, niederwerfen,‏ 
seine Ehrfurcht zu‏ 
zurir, oft mit dein‏ 
mit dem An-‏ אפים 
le. 131 10,1. 42,‏ 
e Person, vor wel-‏ 
d niederwirft, steht‏ 
,10 .9 .277 .7 
mit»‏ ,12 ,23 כ 
ne TE fire nbezeugung‏ 
ı Personen ‚gleichen‏ 
.10 .9 .7 ,37 .7 ,3 
gegen Höhere z.B.‏ 
irsten 2 Sam. 9 8,‏ 
züglich gegen die‏ 
he man anbetete,‏ 
sich (vor Gott)‏ ) 
nbeten, seine An-‏ 
ıM.22,5. 1 Sam.‏ 
un es ohne Nieder-‏ 
z. B. av dem‏ 
.47 ,1 .טא 1 .31 
rerfen vor 2 ist‏ 
\Huldigenden, dalı.‏ 
₪ 12 ,45 

6 








6% 


schwemmen, wegspülen. Jes. 28, 
17. Hiob 13, 14: Fluthen schwem- 
men den Staub der Erde weg. .ל‎ 
16, 9, aber auch c) etwas herspü- 
len, einherschwemmen, d.i. ein- 


. herschwemmeud bringen. Jes. 10, 


22: חָרוּץ שמף צדקח‎ iz das 
Strafgericht ist beschlossen, es flu- 
thet einher die Gerechtigkeit d. h. 
es bringt, wie ein Strom einher- 
fluthend, Gerechtigkeit. na ist 
Acc., der von HuW regiert wird. 
d) abspülen 3 M. 15, 11. 1 Kön. 
3) trop: sich einherstür- 
zen (vom Pferde). Jer. 8, 6. Vgl. 

no. 1. 

Niph. 1) überströmt werden 
(durch ein Heer). Dan. 11, 22. 
2) abgespült werden. 3 M. 15, 12. 

Pu. wie Niph. no. 2. 3 M. 6, 
21. Davon 


m. 1) das siclı Er-‏ ססףם und‏ סטף 


gielsen, das Strömen z. B. des Re- 
gens. Hiob 38, 25. Spr. 27, 4: 
AR מובזף‎ ein Strom (ist) der Zorn. 
2) Ueberschwemmung. Ts. 32, 6. 
Nah. 1, 8. Dan. 9, 26: קצל בטטף‎ 
sein Ende kommt mit Ueberschwem- 
mung, plötzlich (vgl. תשחר‎ 5 
10, 15). Von einem alles über- 
schweinınenden Heere Dan. 11,22. 


als Verbum ungebr. Iın Arab.‏ שטר 


Ä schreiben. Davon Part. als 


Subst. Act Beamter (aber nach der 
Etymologie wohl: Schreiber, nach 
LAX und Syr., sofern die Schreib- 
kunst in der ältesten Zeit vorzüg- 
lich zur Gesetzgebung und gericht- 
lichen Verhandlungen gebraucht 
wurde, vgl. 272 no. 3, „sl 
Schreiber und Richter, und das 
griech. 00760 yougr, 06000 


--₪ < 


Schon secundär 1368085 arab. „u 
einer Sache vorstehn, sie anordnen, 
einrichten, mit ‚\e), Es steht 
a) von den Vorsteliern des Volkes 
in Aegypten und auf dem Zuge 
durch die Wüste 2 M. 5, 9 
(wo sie die Aufsicht führen über 


> 22, 38. 


סט 


spina Aesyptia der Alten 
nilotica Linn.), ein gro- 
:r Bauın in Aegypten und 
dessen Rinde ınit starken 
ı Dornen besetzt ist, und 
chwärzliche, den Lupi- 
iche, Schoten trägt, wo- 
Name Schotendorn. Aus 
larze wird das arab, Gum- 
ınen. \Venn das Holz 4 
t es beynahe so schwarz 
holz und sehr hart. Jes. 


Acacien, daher‏ )1 שסיס 
Actcienholz 2 M. 25, 5.‏ ! 
Gelsü‏ .6 .27,1 .26 ,36 
T.I. S. 499. Jablonsküi‏ ,‚ 
ed. ie Water T.I, S. 260.‏ 
eines Thales im moabi-‏ „ 
Gebiete an den Grenzen‏ 
stina, die letzte Lagerstätte‏ 
:liten. 4 21. 25, 1: Jos. 2,‏ 
Micha 6, 5, vollst. brıa‏ 
.)23 ,3( 18 ,4 061 


asbreiten. (Syr. te, 


=, äthiop. שטח‎ 6 
Jiob 12, 23: Dvub שסח‎ er 
ie Völker aus. Insbes. etwas 
Boden ausbreiten, ausein- 
euen 2. B. die Gebeine Jer. 
ie \Wachteln 4 1. 11, 32, 
2 Saın. 17, 19. 
usbreiten (die Arme). Ps. 


ate: משטח‎ , MDWn. 
(Derivat von Pil., vom 
שה‎ ( Geilsel. Jos. 23, 13, 
.טוט‎ 


/. 568% 1) sich ergielsen, 
2 


lı strömen. Ps. 78, 20. גשם‎ 
גו‎ strömender Regen. 2. 
38, 22. Trop. von einem 
einherflutben. Dan. 11, 10. 
2) überschwemmen, Jes. 
66, 12. Mit dem Accus. 
strömen, ersäufen Ps. 69, 
מבלת שמ‎ 17015 überströmt 
0: 16. 124, 4. Jer. 47, 2. 
;, 2. HL. 8, 7. 5) weg- 


8 * שכ 


daranf richten, etwas zu thun, et- 
was vorhaben Ts. 17, 11. c) טיה‎ 
25 amımum ee Acht geben. 
1 Sam. 4, 20. Ps. 62, 11. Mit > 
auf etwas achten, Me zu Herzen 
nehmen. 2 M. 7, 23. 2 Sam. 13, 
20. Spr. 22, 17. Jer. 31, 21, mit 
אל‎ Hiob 7, 17. 

4( zu etwas machen (vgl. 0:9 
no. 4), mit dopp. Acc. Jes. 5. 6. 
Jer. 22, 6. Ps. 21. 7, und: des 
Prädicats Jer.2,15. Mit 2: machen 
wie. Jes. 16, 3. Hos. 2, '5. Ps. 83, 
14. Selten: machen, thun überh. 
als: ית אתות‎ Wunder thuu 2 M. 
10, 1. 

5) geben z. 8. 1 M. 4, 25. In- 
trans. gegeben, bereitet seyn. 5 
6, 11: auch dir, Juda, ist eine 
Erndie bereitet. 

“"Hoph. pass. mit >> aufgelest 
seyn 2 21, 30. 

Derivate: nd, 
Pr- .שת‎ 


das N.‏ שית 


m. Dorne, coll.‏ טיהל :507 mit‏ טית 


Dornen, Jes. 5, 6. 7, 23—25. 9, 
17. 10, 17. 27. 4. (Die Eiymo- 
logie ist zweifelhaft. Die Ablei- 
tung von nW setzen == pflanzen, 
dalı. Dornenzaun, palst nicht, denn 
stets steht es von den auf Aeckern 
ind Trümmern freywillig sprossen- 
den Dornen und Disteln : wahrsch. 
ist as erweichte Form aus nyü. 
DU ü (eig. Stachel, Dorn, fem. von 
4 זפ"‎ j2%, mit weggeworfenem 

agesch, wie in n27 von 7, 
nzn von ,(רְפף‎ wie m2 f. nz, 
nz w.ın.n2. 


m. Anzug. Spr. 7, 10. Ps. 73,6.‏ סות 


Vgl. das Verbum no. 2, ₪ 


.ה us‏ 
-שכך 5 =[ 


fa.zs‏ בב 


su iImp.le inf. שכב‎ letz- 
terer mit שכבה .ל‎ 1 M. 19, 33 
und 732% (von (שכב‎ 5 7 
sich in, liegen. ‘(Syr. chald. 
und äthiop. dass... im Arab. aber 
ri ausziefsen ein Gefäls, eig. 
dach: es umlegen, nmkippen). Ts. 


.יה 


₪ 





































Fer. 3, 
. ich 
Meine) 

ג[0ג ₪11 

-ה1\]. 
hin-‏ :; 
.40 .0 
d.i.‏ 
.1 ,30 
eine‏ ,1 
,41.23 
rm. und‏ 
nm‏ = 
bey‏ ו 


le hast du 
/ - inir un- 
46. pP 84, 4, 
! Tenheit 
-0 = schüt- 
Hirden (Ruth 
, 4 Insbes. 
1 nd worauf 
7, als Zeichen 
134, 5, vom 
Ar die Hand auf 
= 11005 9, 33. Da- 
= sieh mit jein. ver- 
legenheit 2M. 
Ellipt: Hiob 10, 20: 
= zieh ab von mir 
b mit 2 des -ז()‎ 
verlegen. המו‎ 
- irgendwo haben, 
3, 3: wie lange soll 
| im Herzen? Spr. 
in seinem Iunern hegt er 
| 2 שית עליו‎ Sehmuck 
ı M. 33, 4. Vgl. das 
=. ılı mit dem Acc. der 
ıler P. jem. etwas autle- 
cs zu leiden Jes. 15. 9, 
eisten. 2M. 21,22. Mit 
r P. Ps. 9, 21. Auch: 
Schuld aufbürden 4 M. 


ine bestimmte Lage oder 
legen, richten. JInsbes. 
en sein Antlitz wohin 
M. 24, 19, 2) os ט'‎ 
Gerundio: seine Augen 
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-( מִמִכִיל zu lesen ist, nicht‏ מִשכִיל 


2) Fehlgeburt haben. Hos. 9, 14. 
S. Pi. no. 2. 


m. plur. kinderloser Zustand.‏ שכלים 


5 49, 20. 


55-0 + 555 
שכֶם‎ nur in Hiph. חהשכים‎ 1) sich 


früh aufmachen, mit und ohne den 
Zusatz Neun 1 M. 10, 2. 27. 20,8. 
28, 18. 32, 1. (Wahrsch. eig. auf- 
Jaden, Em. von Dad, was am 
frühen Morgen geschieht, , ganz ei- 
gentlich aus der Sprache der Noma- 
den, vgl. das chald. רא‎ , xaraltw). 
Mit :ל‎ sich früh aufmachen nach, 
HL. 2 13. Mit einem andern 
Verbo umschrejbt es das Adv. früh. 
Hos 6,4: הלְךְ‎ Daun ם5‎ der Thau, 


.der früh verschwinden 13, 3. גת‎ 


Inf. absol. חשכס‎ Adv. frühe. Spr. 
27,14. 2) etwas eifrig betreiben. 
Jer. 7, 13: וְאַדַבַּר אָלִיבֶם הטְכֶּם‎ 
"27 ich redete auf das « eifrigste 
zu euch. Cap. 11, 7: כי העד‎ 
197) — baWn הַעידחי‎ ich habe — 
auf das eifrigste eingeschärft. 7 
25. 25, 3. 26, 5. 32, 33. 35, 14. 
15. 44, 4. 2 Chr. 36, 15. Zeph. 3, 
7: הש ימו הַטְחִיתוּ עַכִיפוּחם‎ sie be 
fleifsigen sich, böse zu handeln. 
Einmal die chaldaistrends Infinitiv- 
form אשכִים‎ für Daum Jer. 25, 3. 
-- משַבִים‎ 1 5 8 3. unter a0. 


Do m. in Pausa DSG Ps. 21, 13, 


mit Sufir. NSW subst. primit. 
4) Schulter, aber nur von dem 
hintern Theile derselben, dem 
obern Theile des Rückens unter- 
halb des Nackens, daher besser 
durch: Nacken, Rücken zu über- 
sctzen. Es ist daher nur im Sing. 
gebräuchlich und wesentlich ver- 
schieden von sn2- Hiob 31, 22: 

"END meine Schulier‏ משכמה תפול 
Jalle von ihrem Nacken, dem Nacken‏ 
an dem sie hängt. (7- hier für‏ 
wie öfter, 2. B. 4 M. 15,28).‏ ,717 
Es steht a) als das Glied, auf wel-‏ 
chem ınan trägt z.B. 1 =. 9, 23.‏ 


טכ 


]. finden. 0% mare 
werden. Dan. 2, 35. 

ph. הַשכָּח‎ 1) finden. Dan. 
6.12. 2) erhalten, be- 
Esra 7,16. Vgl.xxn no.2 


ll. vagatio) N. pr. m. 
10. 


. Mö !(verw. mit nn) 
ücken, ducken (vom Vo- 
. der. 0 26: כשף יקוּמוים‎ 
steller 2% bücken. 3) sich 
gen, vom Wasser 1 M. 
ı Zorne Esth. 2, 1. 7, 10. 
stillen (den Aufruhr). 4M. 


die Kinder verlie-‏ רשבל 


‚derlos werden, mit deın 
4.27, 45: Ba אשִכָּל‎ rn} 
ırum sollich euch beyde ver- 
3,14: כּאשר שכלתי שכלתי‎ 
kinderlos sierde,. so bin ich 
Jruck verzweifelnder Er- 
1 Sam. 15, 33. Part. 
28 kinderlos 165. 49, 21. 


x dass. ). 


kinderlos machen.‏ )1 של 
Saın. 15, 33. Ins-‏ 1 .36" 
von wilden Thieren, die‏ 
rerzehren 3 105. 26, 22:‏ 
iber euch senden die wilden‏ 
es Feldes, die sollen euch‏ 
machen. Ez. 5, 17. 14,15,‏ 
von dem Tödten‏ )5 .9,12 
en Mannschaft im Kriege.‏ 
מחוּץ an — Ban‏ :25‚ 
(im Felde) würsgt das‏ 
(die junge Mannschaft).‏ 
Jer. 15, 7. Ez. 36,‏ .20 ,1 
Fehlgeburten verur-‏ )2 
Kön. 2, 19 und intrans.‏ 2 
(abortus) haben‏ 
2M. 23, 26. Trop.‏ 
a unfruchtbar sey .‏ 
Part. n-3 Un %‏ .11 


1( wie Pi. no. 1, 2. junge 
aft würgen. Jer. 50,9 (wo 





Fra 


. debrist, Trop. Micha 4, 14. 5) ei- 
et Tag , ge 


9, 16,” ₪. ni un, 4 


(ש וס 
Te‏ > 


ine שש‎ 

es eurem Vater '‏ ה 

oh? 190m 25, 6. 2 Sam. 17,3," 

20, 9. Hiob 5, 24. Pr. 38, 4%: I 

TEE ae a 
En. 


meinen in 
‚voller Zahl. Jer. 13, 19. hm im 


Frieden befindlich, sioher. 
69, 23. 4) befreundet Ps. 55, 21. 


‚B) Subst. 1) intdgritas, Heil, . 


Wohlbefinden, (Arab. 2), 1 Sam. 
2 = שלום‎ 7 it dein Kom- 
Zee: "da Haus (Die 


- ist: וס‎ 1 Kön. 2, 12. 
2 Kön. 5, 21. 9, 11. 17. 22. 
Man merke folgende Verbin 
e) וק הלופ ל‎ n2 = 18, 29) 
geht es wohl dem --? steht es 
wohl um — ? die gewöhnliche For- 
mel, womit man sich nach dem 
Befinden eines Abwesenden erkun- 
digt 1 M. 29, 6. 2 Kön. 4,26. Die 
Antwort ist: Di ıM.a a 0 
vgl. 43, 28. Hieran schließst sich 
5( die Phrase: לַפ' לְשָלֶם'‎ bar) jem. 
nach seinem Wohlseyn, Befinden 
fragen (s. u. d. W. bu) no. 3, 0 
vgl. noch 2 Sam. 11, 7: ל‎ 
mans לשלום‎ - 77 "und ₪ 0 


fragte, wie es um אשיי לי‎ 


Aehnliche Verbindungen sind 1 M. 
37, 14: ge’ BEN EN a siche 
zu, wie es um deine Brüder steht, 

mit 971 Esth. 2, 11, mit קד‎ 1 Sam. 
17, 18. ° Eltiptisch 2 Kön. 10, 13: 
wir sind herabgekommen (zu sehn ) 
nach dem Befinden der Söhne des. 
Königs, d. h. die Söhne des Kö- 
nigs zu besuchen. c) לשָלוּם‎ 125, 7% 
1 Sam. 1,17. 20, 42 und בשלום‎ > 
2 Sam. 15, 9 gehe in Frieden, Ab- 
schiedsformel an einen Weggehen- _ 
den, ümaya eig elgyvnv Mic. 5, = 
d) ₪ % מללט‎ "Richt. 6, 23 


x 


vemed w.m.n. Bitte. 
‚m. Solın des Juda. 1 M. 
₪ 12. Das ,סיווא‎ ist oh) 
20. ₪ 4 a 

N ge טילחה‎ 2 


3 (Stw. chald, und ayr. 


mnen, Schapkel des Verbi‘ 


IL. 8, 07 אק = ההק‎ 
Jehova’s. 

les A Re und meh- 
₪ wird es als Ein Wort 
en; auch fehlt häufig das 
und n hat Schwa. Auf 
irang hat dieses aber kei- 
afs; es ist dann 


Composi- 
| das Moappik fehlt, wie in | 


f. Plur. st. constr. st‏ ה 
no. 1( 1)‘ ruhig. 1 Chr.‏ | 

insbes. ruhig, zufrieden 
לסו‎ 16, 12. Pa. 73,12. Als 
ıhe. Hiob 20, 20. 2) im 
ane: sorglos , fravelhaft, 
sen, vgl. מְאָנָץ‎ no. 2 Eı. 
- - Man schreibt auch 14] 


ıhe, ruhiges, ungestörtes 
s. 30, 7. 

.שלח 

einer Stadt, 5. .סיכה‎ 
2 v. a. Ya. Spr. 17, 


‚7. Ez. 16, 49. Plur. | 


zur Zei dene Glückes. 
1. m>3&a mitten im Frie- 
8, 25. 11, 21 (vgl. Hiob 
mit dem Nebenbegrifle : 

ns, plötzlich, wie im 


מן mad‏ , בַּלְיָה .5 0 


5 Vgl. Dan. 11,24. 2( im 


ıne: Sorglosigkeit, sträf- 
ıerheit, Gottvergessenheit. 
. 8. u. 


sald, Ruhe, Dan. 4, 24. 


1. plur. Entlassung a) ei- 
es 2M. 18,2, dah. Schei- 


x 


ו 


je. 2‏ .29 .19 ,22 .14 ,21 ל 


4) verjagt, ver- - 
' scheucht seyn, von den Vögeluf in 


. 20. 2 
4) mit gesteigerter Bedeutung: 
, '@) Sachen, -z. B.-Pfeile 


20, 20, Feuer in eine Stadt 


= Amos 1, 4 ff. Hos. 8 14, ‚wofür 
auch gesagt wird: לה תא‎ metire 
2 fen Pa 74, 7. Richt, 4,8 20, 


e. 2 Kön. 8, 12. 5) etwas ab- ' 


5% sich einer 58026 entladi- 


en. Hiob. 50, 11: sie werfen den 
23 00 ir: h. 


sich alles Zwanges. 39, 3: sieens- . 


ledigen sich ihrer re &. h, 
ihrer Jun 


.- 0 verja Ver- 


Jes. 50, 1, insbes, repudiare fi 
nam 5. 


3,8. Vgl. -.שלוּחים‎ 
5) wie Kal no. 3 mit :יד‎ die 


Hand ausstreoken Spr. 31, 19. 20. 


Von einem Baume: seine Zweige 
ausstrecken, ausbreiten. Jer. 17, 
8. Es. 17, 6.7. 31, 5. Ps. 80, 12. 
Trop. vom Ausbreiten eines Vol- 
kes. Ps. 44,3. 

Pu. 1) geschickt werden, seyn. 
Richt. 5, 15. Spr. 17,711. 2) ent- 
lassen, losgelussen seyn, werden 

1 M. 44, 3. Jes. 50, 1. 3) verlas- 
sen seyn. Jes. 27, 10. Spr. 29, 15: 
מפלח‎ m ein Käske: der sich selbst 
überlassen wird. 


einem Neste Jes. 16, 2. - 

Hiph. wie Pi. no. 1, sohicken, 
von Unglück, Landplagen u. dgl. 
mit 5 3 M. 26, 22. Amos 8, 11. 

Derivate: nV — nö, Brave) 
משלוף , משלח‎ , nnbun. 


Jut. neun chald. 1) senden,‏ שלח 


z.B. Dan. 3, 2. Mitty‏ ו 


der Pers., an welche man sendet _ 


ang 4, 11. 18. 5, 7.17. 2) mit 

: die Hand ausstrecken. Dan. 5, 
21, mit כ‎ Hand an etwas legen 
Esra 6, 12. 


4 2 


7 שלח‎ ‘ Seile) Ier 30,0. 14, (du Haar) 


. 
ו- 


11. Inabes. 6( 2 
etwas legen Bist 28, 9, 
em. vergreifen. 1.M. 37, 
.מ‎ 26, 9. Esth, 8,7; sich 
ergreifen, davon neh- _ 
. 125, 3. Dan. 11, 42. 
לה‎ die Hand nach etwas 
2 1 Kön. 15, 4. 1 Chr. 
ce) a8 N שלח‎ sich ימה‎ 
reifen 1 M. 22 2M, 
rgl. lau. =); — Inallen- 
lien kann auch 1. ausge- 
rden "Ps. 18, 17: na 
streckte (seine Hand‘) aus 
2 Sam. 6, 6. Obad. 13. 
s. לוח‎ ausgestreckt d. 1. 
hsen. 1 M. 49, 21. 
. .ה‎ 5). _ Vgl. Mur 
2 


ass. Inf. 21 6 מו‎ 


5 1)schicken 5. v. a. . Kal 
ur seltener Jes. 43, 14, 
Acc. 1 M.' 19, 13. 28, 6. 
3, mit על‎ zu jem. 2 Chr. 
Besonders häufig ist Pi. 
en) Bedeutung von 

b, in Bezug auf Land- 
:st, wilde T'biere, welche 
er ein Volk sendet, gew. 


L 32, 24. 7, 20. 2 Kön. 
s. 78, 45, mit אל‎ 2. 
! 5 17. מדון‎ may Streit 


veranlassen Spr. 6, 14. 


a. Kal ne. 2 loslassen, 
einen der gehen will 
7. 2 M..8, 28. 3M.14, 
. zurückhalten ), Gefan- 
„9, 11. 1 Kön. 20, 42, 
. 20, 22, einen Sclaven 
(s. “ien) , eine Toch- 
r Verheyrathung entlas- 
12, 9. Auch: beym 
begleiten (noonduneıv) 
6. 31, 27. Mit 2 und 
rewalt jem. überlassen, 


ı Hiob 8, 4. Ps. 81, 13. bg m. mit 597: שלחו‎ 1) Geschoßs, 


telum, missile, von der Bdtg: wer- 
fen, s. das Stw. Pi. no: 4. א‎ 


. 


16/51 sich 


hinablassen (an einem 


7- 
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5. Jer. 16, 18. 32, 18, .תת‎ Dat. 
d. Pers. 2 Kön. 9, 26, mit beyden 
zugleich z. B. ל‎ Abana מולם‎ jem. 
sein Betragen vergelten, =. מל‎ 
no. 1. Die Person steht auch (sel- 
tener) im Acc., wie iin Deutschen: 
jemanden bezablen z.B. Ps. 31, 24. 
Spr. 13,21: וְאת-צִדִּיקים יְטפם-‎ 
טגב‎ aber die Gerechten bezahlt d.i. 
belohnt Glück. Ps. 35, 12. Die 
Sache auch mit > Jer. 50, 20. Ps. 
62, 13. (Syn. ist השיב‎ ( 

Pu. 1) pass. von Pi. no. 3. be- 


zahlt, abgetragen werden .ד)‎ finem 
Gelübde). Ps. 65,2. 2) vergolten 
werden. Jer. 18, 20. Von einer 


Person: Vergeltung erhalten (vgl. 
שלם‎ mit d. Acc. d. P.). Spr. 11, 
31: חן צדיק בְּארֶץ יסְלֶם‎ siehe ! 
dem Gerechten wir 1 auf Erden ver- 
golten 13, 13. 3) in Freundschaft 
leben, wie Kal no. 3. Part. ממלם‎ 
der Freund (Gottes) d. i. Israel. 
Jes. 42, 19. ליי‎ mm בד‎ 
Vgl. Hipk. no. 8 
Hiph. 1) vollenden, ausführen. 
Hiob 23, 14. Jes. 44, 26. 28; einer 
Sache ein Ende machen. Jes. 38, 
12. 13. 2) Frieden machen oder 
Baker mit jem., mit nx Jos. 10, 
1,4, mit כם‎ 5 =. 20, 12. 1 Kön. 
22, 45. . Insbes. so, dafs man sich 
dah. sich ergeben, mit 
אל‎ Jos. 11, 19. (Vgl. das arab. 
Conj. IV. sich ergeben, insbes. 


Gott, sich in seinen Willen fügen, 
dah. ו‎ Islam Gottergebenbheit, 


Resignation, und dann: Religion 


9-2 
überhaupt, 5 Aloslem Gotter- 


gebener, Gläubiger, vgl. “23 שלם‎ 
Gott ergeben und Pu. no. 3). 3) cau- 
sat. zum Freunde machıen. Spr. 16, 
7. Hoph. befreundet seyn mit jem., 
mit > Hiob 5, 23. 


Detivate: שמם‎ -- nm, ט-פנִים‎ 
Bed), שלוּם‎ und die Nomm. pr. 
שוּלמית‎ , DyEn, nayuin, למוה‎ 

un.‏ למוה 


- anterwirft, 


מל 


ulär, bald defectiv. Vor- 
ıde Formen sind: שלל‎ 
שלותי‎ ; anf. שלל‎ und bo, 


finit aram. Form)‏ א טותללֶל -סי 
geplündert, zur Beute‏ השו 

Ts. 76, 6. Jes. 59, 15. 
שוףל:‎ und 


1} Beute, eig. spolium, exu- 
ber dann auch iın weitern 
selbst von weggetriebenem 
Sam. 15, 19. 77 שלל‎ 6 
rid gemachte Beute ebend. 
שולל‎ per Beute vertheilen. 
aT. Ps. 68, 13. Jer. 21, 
. היתח כו נפשו‎ er soll sein 
Is “Beute davontrogen d.h. 
ihm erhalten werden. Jer. 


9, 18. Einmal f. איש שִלָל‎ 
5, 30. 2) Ausbeute, Ge- 
jpr. 31, 11. 


eig. vollständig 


ah. 1) vollendet seyn z.B. 
em Baue 1 Kön. 7, 51. 
15, von einem Zeitraume 
20. 2. unversehrt seyn, 
| esse. Hiob 9, 4: wer wi- 
sich ıhm וישלם‎ und blieb 
rt, ungestraft. Dalı. im 
Wohlstand leben. 22, 21: 
2 277305 vertraue dich 
ıd es wird dir wohlgehn. 
:de, Freundschaft haben, 
5 mein Freund, der in 
;haft mit mir lebt, s.va 


ut. ילס‎ 


Js. 41, 10. Part. pass.‏ אי 
edsaın. 2 "San, 20,19. S.‏ 
3 


vollenden (das Haus)‏ )1 שת 
y,25. 2) unbeschädigt,‏ 
und WVohlstand erhalten.‏ : 
etwas wieder voll‏ )3 .6 
daher wiedererstatten, z.‏ ‚ 
ıestdhlene 2 N. 21,36, die‏ 
ls. 37, 21. 2 Kön. 4, 7.‏ 
erhaupt: etwas Schuldiges‏ 
abtragen z. B. Gelübde Ps.‏ 
Opfer 1105. 14, 3. Me-‏ 
rost gewähren Jes. 57. 18.‏ 
ervergelten, m. 0. Acc. d.‏ 
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im Jahre drey. 2 Kön. 18, 1. שלש‎ 
תשרה‎ dreyzehn /. Jos. 19, 6. 21, 
4, 02 שלשה‎ m. dass. 4 M. 29, 
13. fie 2 פַשַתכס‎ ihr 6 
4 0]. 12, 4, onWhu sie drey 4 M. 
12, 4. 2) dreymal. Hiob 33, 29. 
שכטוים -ז[/1‎ comm. dreylsig. Als 
Ordinale der 'dreylsigste 1 Kön. 


16, 23. 
Derivate: ומליש , שלשום — שלש‎ 
ae 
2 (Dreyheit) N. pr. m. 1 Chr. 
‚35. 
.שמיש 5 טלש‎ 4 


in‏ )1 (שלש Pi. (denom. von‏ טלש 


drey Theile theilen. 5 M. 19, 3. 
2) etwas zum dritten 7 thun. 
1 Kön. 18,34. 3) am dritten Tage 
thun. 1 Sam. 20, 19: Tan nur) 
und am dritten Taxe komm herab." 

Pu. part. 1) dreyfach Kohel. 4, 
12. Fz. 42,6. 2) dreyjährig 1 M.. 
15, 9. 


m. plur. Nachkommen im‏ של ל שים 


dritten Gliede, Urenkel, proncpo- 
tes. 2 M. 20, 5. 34, 7. בּני טלשים‎ 

1 M. 50, 3 Söhne der Urenkel, 
5% v. 8. D192N abncpotes. Fälschl. 
hat man unter שכשים‎ die Enkel 
selbst verstehen wollen, welche aber 
b':2 ':2 heilsen, und 2M. 34, 7 
ausdrücklich davon unterschieden 
werden. 


N. pr. einer Landschaft in‏ שלטה 


der Nähe des Gebirges Ephraim, 
nur 1 Sam. 9,4. W ahrscheinliel 
lag darin die Stadt על - שלשה‎ 
2 Kön. 4, 42. Letztere nennt 
Eusebius Beth- Schalischa und be- 
stimmt ihre Lage 15 röm. Meilen 
nördlich von Diospolis. 


(Dreyheit) N. pr. m. 1 Chr.‏ סלשה 
.37" 


, 


Adv. (von‏ סלשם und‏ שלסום 


und ‘der Adverbialen-‏ שלש == = של 
oder‏ של dung D--, oder comp. aus‏ 
WW und D%°) vor drey Tagen, + ehe-‏ 
gestern. Spr. 22, 20, sonst immer‏ 


טל 


Esr.8,10. c)d)e) 1 Chr. 


iv 26, 25, 


. 10, 14 vollst. טלְמִנְאָסַר‎ 
7 3. 18, 8 (wahrsch. pers. 


verecundus erga ignem)‏ ב 


ines Königs von Assyrien, 
-16 v. Chr. zur Zeit der 
Blüthe des Reiches, wel- 
: die 10 Stämme ins Exil 
Vulg. Salmanassar. 


n. plur. Vergeltungen h. 
ngen, Bestechungen. Jes. 
Stw. Div. 


‚9531 ausziehen, heraus- 


B.den Schuh Ruth 4,7. 8, 
129, 6, den Pfeil, der im 
teckt Hiob 20, 25, am häu- 
85 Schwert 4 1. 22, 23. 
5, 13. sn אלף שלף‎ tau- 
‚gezogenem Schwerie 0. 
en tragende. Richt. 8, 10. 
5. 17. 46. 2 Sam. 24, 9 
18. häufiger). 


r. 1M. 10, 26. 1 Chr. 1, 
des glücklichen Arabiens, 
die SuAonnvoi des Ptole- 

7], 7. 5. 154), welche 

ıter den Völkern des Bin- 


s aufzählt. 
1 שכוש‎ st. constr. Sb 
zig (2M. 21,11) f 


m.1) drey.‏ שלשת 0 של 


35 5 araın. nn), Ann. 
‚dozermaanlichen Sprachen 
die "Grrndform das zend. 
davon transp. das aram. 
r auch des griech. und lat. 
es. Im Sauskr. das ver- 
:(. 2. 8. מולוש שַבִים‎ drey 
elten nach dem Nomen z. 
Dr Atey Städte Jos. 21, 
‚ır כמש: לש‎ ungefähr nach 
en 1 M. 38, 24. מ)‎ ist 
Arum, nicht Formal um). 
.ט 10 ,6 שה 1 של‎ 5. 
פשנ‎ im dritten Jahre, eig. 


- 


davon oder daraus fi 
Kuchen. Ez. + 
14: und die Kolchier 1 
מכשחים‎ woher (d.i. vo 
die Philister abstammen, 
Aen.1, 6: genus undel 
Mit Me paraz. 25 ( 
anna) a) dahin, de 
19, 20. 23, 13. Jes. 34, 
tens..v.a.D% daselbst. 
DE — אשר‎ wohin 1: 


. טם: של 


mit bian z. 2. תמל5 טוכשום‎ gestern 
(und) ehegestern d. i. vordem. 
2M. 5, 6 פתמול שולשוּם‎ wie 
gestern und ehegestern d. 'h. wie 
vordem. 1 M. 31,2. 2 Kön. 13, 5. 
שלשום‎ biann von längerer Zeit 
her, vordem 5 M. 19, 0 Jos. 20, 
5. גָּם ה אֶחמול 3 - טוכשום‎ sowohl 
gestern als ehegestern d. h. vor- 
längst. 2 Sam, 5, 2. 
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.שאלתיאפ .5 שלתִיאֶל 
Do Adv. da, dann. (Aral. -‏ 


selten: woselbst 2 Kön. 


Do st. constr. םת ,סם‎ 


vor Makk. -235, mit 
שמף‎ , DZnd, Plır. מות‎ 
NN masc. / HL. 1, 3 


me. (Arab. - זוז‎ Eli 
1200 , aber Such - \ 


primitiv, und 5. ...יש‎ 
Zeichen, aber verw. mit d 
arab. כ"‎ bezeichnen, 

5% 
durch einen Namen, .. 


nung, Name, und mit ı 
5. 
fenem ש2א ,עוס']]‎ Zeich 


Verba Leit Conj. וש , זג‎ 
sind denominativa von &: 
2M.33, 13, und בשמוּת‎ 
12, 31. Esra 10, 46 bey 
namentlich קרא בשם‎ 51 
פ' .קרא‎ DS ב‎ im Nönen ל‎ 
2 31 5,23. Tisth. 3,12. 7 
im Namen Jehovas den. 

26, 9. Insbes. a) berühmte 
Ruf, Ruhm. 0% ws; 

augeschene Leute 4M. is. ? 
5, 24, auch: berühmte Leu 
6, 4. Gezensatz 11105 30, 
שת בל טים‎ des EArkse 
Ehrlose. DS ששה כל‎ 1 M 
Jer. 32, 20, und ל טם‎ =. 
einen Namen machen 2 Sar 
— 2801. 3, 19: our mem! 
ich mache sie zum Preis rd 
V.20. 5 M. 26, 10. ıM. 
סם‎ Nor באז‎ in den "Zelten des 


In den indogerm. 


und von der Zeit gebraucht 2 


6 DL, Die zweyte Form 6 
== שם‎ findet sich in dem N. pr. 
ת .חן .אי גרשם‎ 
Sprachen entspricht das griech. 1%- 
wos, lat. tum, angels. thaennc, engl. 
then, unser darin, ‚ welche alle von 
der Zeit gebraucht werden, s. no.2). 
Es steht 1) vom Orte a) auf .die 
Frage: wo? da, daseldst. 1M. 2, 
8.12. Amos 7, 12 usw. רעפ‎ 
relat. woselbst: meistens durch ein 
oder mehrere Wörter getrennt 1M. 
13, 3. 2 Sam. 15, 21, auch ver- 
bunden 2 M. 20, 18. שם — שם‎ 
da, dort. Jes. 28, 10. Auch s. v. 
a. in der, dieser (Suche ), ea inre, 
ca in causa. 1105. 6, 7: sie übertra- 
ten den Bund 13 3732 85 darin (in 
diesem Stücke) handelten sie Ireu- 
los gegen mich. b) auf die Frage, 
wohin? s.v. 8. ma dahin, dort- 
hin. 1 Sam. 2, 14. "2 Kön. 19, 32. 
ad — TUR wohm. 1 Kön. 18, 10. 
Jer. 19, 14. 

2) von der Zeit: da, dann (wie 
4067, ibi Ps. 14, 5. 132, 17. Richt. 
5, 11. | 

Mit Präp. מק שם‎ von da, daher, 
von dem Orte 1 M. 2, 10. 11. 8. 
9, selten von der Zeit Hos. 2, 17. 
er — אָשר‎ woher, unde 5 זר‎ 90 

1 Wie das lat. inde steht es ch 
7 co, er co, cx care bey der 
Abkunft von Personen, der Ver- 
fertigung aus einer Materie. 1 Kön. 
17, 13: 23 039%, 02 mache mir 
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durch deinen Namen (d.h.‏ הושיעָבר 
deine mächtige Gegenwart) 8‏ 
uns. 44, 6. 124, 8. 89, 25. 20, 2.‏ 
Jes. 30, 27. Daher steht auch Du‏ 
und dm 3 M. 24, 11. 16. 2‏ 
vorzugsw. f. Jehova. (Die‏ 58 ,28 
wo die‏ , יחוה Samaritauer lesen für‏ 
DU).‏ = שִימָא Juden x lesen,‏ 

3) N. pr. Sem, ältester Sohn 
des Noah. 1 M. 5, 32. Iu der Völ- 
kergenealogie 1 M. 10 sind V. 22 
— 30 die Völker des südwestlichen 
Asiens, als Perser, Assyrier, Ara- 
mäer, Hebräer und ein Theil der 
Araber von ihm abgeleitet. Vgl. 
darüber Gesch. der hebr. Spr. und 
Schr. $. 5. 6. 


Nonm. pr. composita mit שם‎ 
sind: -שמירְמות , שמִידע , שמא‎ 


el) m. chald. Name. Dan. 4, 5. Esra 
\ 5, 1. 


Mit 697: טמה‎ (von (שם‎ 
Dan. 2, 20. 26. 4,5. 5, 12. Esra 
5, 14: mv לששפצר‎ aa) und 
sie wurden dem Schesc azzar, wie 
sein Name war, gegeben, eig. sie 
wurden dem gegeben, dessen Name 
Sch. war, Plur. 723 Esra 5, 4.10. 


(Wüste) N. pr. m. 1 Chr. 7, 37.‏ 3 סט 


, שמאבר + (Hochschwung‏ סמְאב 
( אָבר 0תט rny Höhe,‏ == שם von‏ 
N. pr. eines Königs von Zeboiın.‏ 

ıM. 14, 2. 


N. pr!‏ (שַמְצא (wohl 5. v.a.‏ טמאה 


m. 1 Chr. 8, 32, wofür 9, 38 
.שמאם‎ 


N.pr. eines Richters in Israel,‏ טמגר 


Richt. 3, 31. 5, 6. (Vgl. Qan2). 


in Kal ungebr.‏ שמד 


Hiph. החשמיר‎ 1) zerstören, von 
Städten, Altären. 3 Mos. 26, 30. 

4 M. 33, 52. 2) häufiger: vertil- 
gen, ren von va und 
Vülkern. 5 3105- 27. .21. 
22, 23, Eh. 3, 6. Inf. Er 
Subst. Vertilgung. Jes. 14, 23. 


Niph. pass. 1.) verheert seyn, 
von einer Ebene Jer. #8, 8, von 


סם 
Name , guter Ruf Kohel.‏ : 


שם רע Gegens.‏ ,22 .זכ 
Neh. 6, 13.‏ .19 1 ,22 
:uhm, Andenken Bach dem‏ 
in der Formel: den Na-‏ 50 
(einer Stadt; eines Vol-‏ .ו 
rtilgen, d. i. so gänzlich‏ 
dafs der Name uud das‏ ,| 
en daran verloren gehe.‏ 
Sam, 24, 22. 2 l\ön.‏ 1 .14 
Ps. 9, 6. Zach. 13, 2.‏ 
Denkmal, welches des‏ ) 
Andenken erhalte. 2 Sam.‏ 
es. 55, 13.‏ 


= 08 der Name Jehova’s, 
slsenden Bedeutungen und 
ungen a) ruhmvoller Name, 
Formel av 1223 zufolge 
ameus, wie es sein (ruhm- 
\ame nicht anders erwar- 
(s. j22), und שמי‎ 7m 
nes Namens willen, damit 
ım meines Namens nicht 
₪ 48, 9. Ps. 79, 9. 106, 8. 
44. 1 Kön. 8, 41. Ts. 138, 
- כל - כל‎ über all deinen 
d. i. über alles, was sich 
ühmen 145. Dah. 4) Je- 
asofern er er ,ה‎ 86- 
ה1636זק.‎ Kae Du .B. קרא‎ 
2 den Namen Jehoya’ s an- 
rgl. u. d.W. קרא‎ no. 9 
אה‎ 6 deinen ה‎ lie- 
5, 12. ידְעִי ניף‎ die dei- 
nen Keimen Ps. #, 15 
sa’s Person (vgl. ו(פכים‎ 
ova, insofern er irgendwo 
rtigist, oder wolnt. 2 M. 
ae שמר בל‎ “2 denn mein 
1 in ihm (dem Engel). 
8, 29: שמי שם‎ mm da 
ıpel) soll mein Name woh- 
“ön. 23, 27. 1 Nön. 3. 2: 
+ kein Haus gebaut dem Na- 
6.8, 17.20. שניו‎ 52%, 299 
amen (irgendwohin) 56126 
en \Vohusitz daselbst auf- 
, s unter שוּם‎ und .שכן‎ 
nsofern er sich durch seine 
rt hülfreich, mächtig be- 
Ps. 54, 3: Go! בשמף‎ 
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as nint9\, ebenso Ps. 6, 1. 
12,1 (woes Richt Instrüment ist). 


no. II) 1) Doro,‏ שמר m. (von‏ שמיר 


coll, Dornen, Dorngehege. (Arab. 


See). Jes. 5, 6. 7, 23.24. 25 9, 
17. 32, 13. Bildlich + gefährliche 
Feinde, 165. 10, 17. 27, 4. — 
2) Diamant, eig. Stachel, Nogel, 
weil man ilın als Spitze zum Ein- 
graben gebrauchte (Jer. 17, % 


8 ו‎ - 
(Im Arab, im). der. a. a. O. 
Ez. 3, 9. Zach. 7,12. — 3).N. 
pr. a) Stadt im Stumme Juda Jos. 
15, 48, 5) eine dgl. im Gebirge 
Er hraim. icht. 10, 1. 2. c) m. 
1 Chron. 24, 24 Keri, wofür im 

Chethibh Sind. 


(Ruf der Höhe od. der‏ שמירמות 


Erhabenheit) N. pr. m. 1 Chr. 15, 
18. 20. 16, 5. 2 Chr. 17,8. (Sollte 
Seiniramis derselbe Name seyn?) 


"20U N. pr. m. Esra 2, 46 Chethibh. 


.מּזָמִי % 


Plur. Yan‏ ישם imp. DW fut.‏ מְמָים 


fur. A. dir s.v.a. יָשם‎ 1) stau- 
nen, starr seyn vor Entsetzen 
(Grdbtg ist: stumm seyn, schwei- 
gen, verw. mit D37, דוּם‎ w. m. n.) 
1 Kön. 9, 8. Jer. 8, 46, mit by 
über etwas Jes. 52, 14. Jer. 2, 12. 


2: öde, leer, verwüstet seyn (in 
der verwüsteten Gegend ist’s tod- 
tenstill, die bewohnte ist voll 
Leben und Bewegung) Ezech. 33, 
28. 35, 12. 15. Part. שוּמם‎ ver- 
wüstet Klagel. 1, 4. 3, 11, von 
Personen: verschmachtet Klagel. 
1, 13. 16, einsam 2 Sam. 13, 
20. Jes. 54,1. Plr. f£ שוממוח‎ 
vastata, verwüstete Oerter, Ver- 
wüstungen. Jes. 61, 4:  תוממוש‎ 
ראשנים‎ Trümmer der Forfuhren 
d. i. der Vorzeit. Dan. 9, 18. V. 
26: ninniw נְחַרְצת‎ Strafgericht 
der Verwüstungen, ” 

3) seltener trans. verwüsten. Ez. 
36, 3: אִתְכֶם‎ AR) שמות‎ 72723 91 


סם 


und äthiop. no‏ 2% .ל 
hoch seyn,‏ ₪ , שמה von‏ 
im Hebräischen in der‏ 5] 
gedacht werden, wovon‏ טִ 
Plur. 3%.‏ גי wie‏ שמים 
Parse.‏ ה a). Mit dem‏ 
gen Himmel 1 M. 15, 5.‏ 
‘wolür auch blols 012%,‏ 
a 5, 12. Ps. 139, 8,‏ | 
Mos. 9 , 23. nnn‏ 2 
Be dem Himmel — d. i.‏ 
Kohel. 1, 13. 2,3. 3,1,‏ גו 
f. auf dem‏ תחת än=-5a‏ 
!rdboden 20 28, 24. 37,‏ 
hr ‚Gott des‏ השָמִים .3 
einin 8 Büchern‏ , 
Ausdruck (s. das chald. )‏ 
Esra 1, 2. Nelı. 1,‏ .23 
Ps. 136, 26. Jon. 1‏ .20 . 
a init 717% schon‏ 
השמִים 21 שמִידהַשָמִיִם .3.7 
mel und der Himmel der‏ 
rhetorisch erweiterter Aus-‏ 
höchster, heiligster Him-‏ :: 
Kön. 8, 27.‏ 1 .14 ,10 .1 
Him-‏ השמים yaam‏ .5‚ 
Erde, Ausdruck” 0 alles‏ 
ene. 1 NM. 1,1. . +‏ 
Di Hebräer ch, sich‏ 
nmel herrschend als ein‏ 
eine‏ ,(רְקיע ewölbe (s.‏ 
it Säulen (Hiob’26, 11),‏ 
ten (2 Sam. 22, 3), einem‏ 
M. 28, 17), desen Thü-‏ 
oder Schleusen‏ )23 ,78 
sich aufthun, um‏ )19 .2‚ 
:u herabzulassen.‏ 


emphat. uni chald. dass. 
8.10. 7, 2 für: die Him- 
ohner, zunächst Gott Dan. 
nano men Gott des Him- 
1. das hebr.) Dan. 2, 18. 
5,11.12. 6,9. 10. Vgl. 
12. Apocal. 11, 13. 


el (von my acht ( 
achte. 2 M. 22,2 Das 
שמי‎ octava ist in der Mu- 
4 Chr. 15, 21 von 3 Stim- 
tiefste, die Männerstimme 
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"5 בְקול‎ 1 2105 27, 13, 5 Eure 
3, 17. 

2) verstehen. 1 M. 11, 7. 42 
23. Pari. saw wahrsch. verstän- 
dig, wie -מביך‎ 1 Kön. 3, 9, aber 
איש שמע‎ Spr. 21, 28 ist vielmehr: 
der Mann, der es (was er bezeu- 
gen soll) gehört hat, der zuver- 
lässige Zeuge, Gegens. lügeuhafter 
Zeuge. 

Niph. 1) gehört werden, mit ל‎ 
von jem. Neh. 6, 1.7. 2) erhört 
werden Dan. 10, 12. 3) sich ge- 
horsam beweisen, dalı. sich unter- 
werfen. Ps. 18, 45. 4) verstanden 
u. Ps. 19, 4. 

2 rufen (s. Hiph. no. 3 i 
dem Acc. d. P. und 0. 5. A 
man jemanden beruft, aufruft. 
4 Sam. 15, 4. 23, 8. 

Hiph. 1) hören lassen z.B. seine 


: Stimme Richt. 18, 25, ein Ge- 
: schrey Jer. 48, 4, mit dopp. Acc. 


d. Pers. und Sache jem. etwas hö- 
ren lassen 2 Kön. 7, 6. Ps. 143, 8, 
auch mit ba 0. P. Ez. 36, 15. Mit 
Auslassung des Accus. bin: die 
Stimme hören lassen, dah. sich 
hören lassen, insbes. singen Neh. 
12, 42 und zwar mit hoher Stunme 
1 Chr. 15, 19, auch: spielen 15, 


S.09» 


28. 16, 5. (Arab. אא‎ Sängerin, 
er 2 
el“ Musik), — Hiernach kann 


auch gesagt werden: השמיע בקולף‎ 
sich hören lassen mit der Stimine 
Ps. 26, ‘7. Ez. 27, 30, wie ın; 
בקלל‎ w.m.n. 2) verkündigen, mit 
d. Acc. d. S. Jes. 45, 21, d. P. 
Jes. 44, 8. 48, 5, mit dopp. Acc. 
48, 6. 3) durch Bekanntmachung 
berufen, aufrufen 5. v. a. Pi. 1 Kön. 
15, 22. Jer. 50, 29. 51, 27. 
Derivate: sa — שמעת‎ , msn, 
משמעת מע‎ und die Nomm. pr. 
יְמַעְיָה , יִשְמְצָאל , אשחמע‎ 


INU chald. hören, mit על‎ über jem. 


Dan. 3, 14. 16. 
Iıhpe. sich gehorsam, unterwür- 
fig beweisen. Dan. 7, 27. 
24 


Do 


Fett (des Bodens). 
): ya משמני‎ für 
yarall. vun). V.28: 
arkeit der Erde. V. 
chtbarkeit der Erde. 
r Präposition, nicht 
ıtantivs sey, erhellt 
llelen משל‎ und ist 
n den alten Ueber- 
t worden. In An- 
erschiedenen Bedeu- 
| (etwas von, de la 
‚s m 3, 5) liegt 

Die seltenere Form 
ewöhnlichere D1:2% 
ılt, un das’ Zusam- 
r zwey מ‎ 28 ver- 


ad ממנת‎ 


us, ד‎ dass. 
omm. achtzig. 

au. | 

AD 1) hören, mit 

- 

redenden Person 1 1. 
.מו‎ 17, 28, und der 
nan hört 1 M. 3, 10. 
2,15, auch mit folg. 
‚2. 2 Sam. 11, 26. 
nandem (einer Sache) 
ıanden (etwas) anhö- 
ı Acc. 1 21. 23, 8. 11. 
₪ 5, אל‎ 1 Kön. 12, 
3.12, ל‎ Hiob 31, 35, 
‚er letzteres ist häufi- 
nit anhören = v. & 
davon seyn, 1 M. 27, 
8. 26, 14, auch: mit 
nhören 2 Sam. 19, 36. 
b) erhören (von tout), 
₪ 1 M. 17, 20, mit 
An Ps. 5, 4. 18, 7. 27, 
1 M. 30, 6, אל קול‎ 
jazu kommt noch ein 
Object 1 M. 17, 20. 
1, befolgen. Neh. 13, 
4, 7: alles — 292 
ף‎ wir ihun und befolgen, 
28,7, 5 4 M. 14, 27, 


7 





21. . bey eurem L+- 
ben (unser: bey Leibe nicht), wel. | 


%- 2 , של‎ 
Hos. 4, 10. ל‎ Lb. sv 
ee 


) wie in. Nipk, mit :מ‎ sich 

hüten vor, Jos. 6, 18, . 
Niph. 1) gehütet, behütet wer- 

den. Ps. 37, 28. — 2) reflex. sich 


eic. 
6 


, hüten vor einer Sache, d.i. ₪( sich . 


‚ Richt. 13,13. 1 Sam. 21,5. 5) sioh 


vor derselben in Acht nehmen (weil 
sie zu fürchten ist), mit 74 Jer. 9, 
$, an 2 M. 23, 21, 5 2 Sam. 
„19, 12, 
und ys mit folg. Fur. 1 M. 24, 6. 
31, 28. 29. 5M.4, 15.16. Bey 


: dem Imp. "mul steht 808 תו‎ 


überflüssiger Dativ: ה ל‎ AM. 2M. 


“=.a.0O. Bey dringenden Warnun- 


gen wird hinzugesetzt, כֶם‎ 
5 M. 4, 15. 16, שוְמִיכֶם‎ 
17, 21. ‚Jos. 23, 21 


‘ches aber nicht wmmittelbar. von 


Verbo abhängt. — 53) mit dem 


ge sich in Acht nehmen etwas zu 
un, etwas sor beobachten 
Te re 
Pi. s.v.a. Kalno. 5. 2,9. 
, Hühpa. 1) beobachten, wie Kal 
no. 4 eig. sibi observare. Micha 6, 
16. 2) sich hüten, mit 9 vor 
2 Ps. 18, 4. 
vate: ,שמרח שמרת-- שמר‎ 
מִשמְרֶת ,משמר‎ ae N: pr. 
zen. 


IL Sl סמר.>-ז.*‎ any chald. 


Pa, annageln, wovon Sn Spitze, 


Dorn. 


"020 m. nur im Plor. oa 1) die 


ein-) Hefen, eig. die Erhalter, 
weil man dem Wein dadurch, dals 
man ihn auf den Hefen stehen liefs, 
Stärke und Farbe zu erhalten such- 
te. 90 שקם ,ְהְפָא על‎ Jer. 48, 
11. Zeph. 1, 12 rühig auf seinen 
Hefen bleiben, für: ruhig, unbe- 
kümmert in seiner vorigen 
bleiben, sprüchwörtlicher Ausdruck 
vom Weine hergenommen. 2) de 

24 . . ..r . 


, 20, 10, mit dem Inf. 2 


a) eins Heerde 1 M. 30, 


m 2, 15. 3, 24, 
, Hüter 3,.3, vom 
17, 20. Trop. von 


‚heten Jes. 21, 11. 62, 6. 
t. 2( מו‎ weiterem Sinne: 
כו‎ erhalten, schützen, mit 
„ Hiob 2, 6, 2 2 Sam. 18, 
1 Sam. 26, 15, by \/ 16. 
2, 'häußg von Gott, der 
schen schützet, mit dem 
.]ו‎ 28, 15. 20. Ps. 12 8. 
5, 20. Mit מן‎ 

Ps. 121, 7. 140, 5.‏ ו 


1 M. 37, 11. Ps. 130, 3. 
Zorn) bewahren. Amos 1, 
, RG ın)33 seinen Zorn 
(dom) immerdar. (au 
en 1700818 und 'dem Ac- 
] Penultima ist gen. masc. 
pr parag.). Dah. mit Aus- 
der Wörter 139 oder אף‎ 
no, 2). Jer. 3, 5: =D 
ישנ‎ wird er ewig (seinen 
ewahren? Aehnlich Hiob 
uns du bewahrtest (es) 
lachtest es mir. 
ras beobachten, worauf ach- 
:ב‎ geben. 1 Sam. 1, 12. 
1: ich beobachtete des Ge- 
igen Wege (hier: um sie 
en; in verschiedenem Sin- 
. diese Phrase Spr. 2, 20), 
es. 42, 20. Mit by Hiob 
mitte Ps. 59, 10. Zuw. 
n Sinne: belauern Hiob 

33, 11. Ps. 56, 7. RW 
e Stadt beobachten d. i. 
n, belagern 2 Sam. 11, 16 
2). 
obachten, halten z. B. den 
M. 17, 9. 10, die Befehle 
Kön. 11,10, den Sabbath 
2. 6, etwas Versprochenes 
3,6. 8,24. Mit vor dem 
auf achten, etwas zu thun 
‚3, 12. 2 Kön. 10, 31. 


erehren z. B. Ps. 31, 7. 


das hebr. שמרון‎ Samar 
der Stadt. 


(wachsame) 5. '‏ ס מרית 
(Mut, 1656 (‏ סמ רת 


i Uhr. 8 21. 


nur Pa. =‏ .01070 שמיש 


Den. 7, 10. Im Syr.d 


un? 2 (Pa 104, 1 


1) ER ( Arab, 2 
השממו‎ unter der Sonne, 


figer Ausdruck des Kobek 
Erden. 1, 3. 9. 14. 2, 
שמיש‎ im Sonnenschein H 
(anders 7 7, פמ‎ / 
364) לכיני המש‎ gleiche. 
Augen der Sonne 2 Sm 
Von dem Aufgehen derSo 
,יצא‎ nr, von dem (a 
demselben .בוא"‎ Metaph. ı 
als Bild des Serens und 
Ps. 84, 12, 2) "Piar. m 
54, 12 „ Mauerspitzen. 2 
oben an der Mauer. 5 

strahlen. Die Hebräer nenı 
sonst wohl Hörner (vel. 
und ,(קרן‎ dah. künstliche 
LAN. ה‎ 


les’der Hebräer, Rir hter | 
Richt. 13, 24 ₪ לו‎ 

welches Josephus ) Archäv 
durch ioyvpus erklärt. all 
Erklärungen haben keine 
Bische Auctorität s. Gesch 
sprache 5. 81. 82), un 
scheint vielmehr dimin. + 
Sonne, wie 712779 von הר‎ 


(sonnig ) N. pr. m.‏ סמטי 


8. 17. 


סט 


. 6 Zacken. 
שמשון‎ N. pr. Simson. de 


743 
anf den Hefen bewahrte Wein. Jes. 
25, 6: שמרום כיזקהים‎ geläuterte 
Hefenweine. 3) N. pr. a) 1Kün. 
16,24. 51 Chr. 6,31. 0) 8,12. 
d) 7,34, wufür \ 32 .שמָר‎ 

2 Ö nur Pilur. שב-ים‎ m. Beobach- 
tung (eines Festes), ז‎ eyer 2A. 12, 
42. Vgl. .שמַר השנת‎ 

Wächter) N. pr. 1) m. 1 Chr.‏ : טמר 


7,34, vgl. 33 3,d. 2( ₪ 2Kön. 
12, 22, wofür 2 Chr. 24, 26 שמרְית‎ 


ad f. Augenlied. Ps. 77, 5‏ ה 
f. Wache. Ps. 141, 3.‏ טמַרֶה 


(Wache, Hut) N. pr. eines‏ שמרון 
Sulines von Issachar 1 M. 46, 13.‏ 
Patron. any 4 NM. 26, 24.‏ 


Wächter gehörig,‏ תוט?, f.‏ שמרון 
W achiberg) N. pr. 1) eines Ber-‏ 
ges und eirer darauf erbauten Stadt,‏ 


welche seit Omri die Residenz de: : 


Reichs Israel war, chald. 9%, 

griech. 0/0006 , lat. Samari« , 
1 Kön. 16, 24. Amos 4, 1. 6, 1, 

späterhin von Herodes Sepdorn ge- 
nannt (Joseph. Archäol. 15, 7 $.7). 
Jetzt liegt durt ein kleiner Flecken 
Scbeste, =. Buckingham Trarels in 
Palestine S. 501. 2) in weiterm 
Sinne: Reich Sanıarien. ערי שמרוּן‎ 
die Städte Samaria’s 2 Kön. 17, 26. 
23, 19, und nach einer Prolepsis 
schon nnter Jerobeam 1 Küön. 13, 
32.  ןורמש הרי‎ die Berge התומ‎ 
ria’s Jer. 31, 5. So heißt, das Kalb 
zu Bethel Hos. ‘8, 5. 6 088 0 
Samariu’s. Das N. gent. ist שמרנִי‎ 
2 Kön. 17, 29. 

(wachsam) N.pr. m. 1( 1 Chr.‏ טשמרי 
.10 ,26 )3 .45 ,11 )2 .4,37 > 

4) 2 Chr. 29, 13. 


(den Jehova bewacht) N.‏ שמִרְיָה 


pr. .הד‎ 1) Sohn des Rehabeam סמשרי‎ N. pr. 1). 


‚leicht f. Lesart , aus רו‎ 
send entstanden). 


א ממה Putron. von‏ סמו ה* 


einein sonst unbekannten M 
ınen. 1 Chr. 2, 53. 


2 Chr. 11, 19. 2) Esra 10, 32. 
3) V. 41. 

IDG (dass.) N. pr. m. 1 Chr. 
12, ₪ 


.ה .10 ,4 chald. Esra‏ טמרין 
דו : 


4 


4 
י. 


1 .. . . 2 
WO TRARTT CS 009 Gen 


% 


Iıkpa. sich ändern Dan. 2,9, 


verstellt werden 3, 19. 7, 28. 


1) abändern. Dan. 2, 21, 


Schlaf. של‎ 12, 


- 
. 
-- 


. 
1 0 
טל .א 


ag a erab. BR 


einen königlichen Befehl. 
Dan. 6, 9.16. 2) Anette as 
6, 11. 32. 


fen. 


ae Stw. jur sc 


chald. S. U no..II.‏ + ו סנא 
(Zehn des er N.‏ ב 
Adama im rate Sin,‏ 


"von 
14, 2. 


a os holung. Ps. 68,48: 
IR. erholung. Ps. 68,1 


Tay ל‎ ‚Tausende der Wi 
Bi 1. tausend nnd aber !80- 
send. 


Stw. m. | 


seyn, vom Tage. 8. Schultens 64 . 
Prow. 7,8. Davon zu. 


E90 1 fir ma > (wofür einmal‏ ם 
Rdn agel. % ) 1) wiederholen, -‏ 
zum zweyten 7 tbun, arab. ‚S,‏ 


syr. 12 (denom. von BYIW zwey). 


Neh. 13, 21: תשנו‎ Dx wenn ihr 
9 es) noch einmal ihut. 1 Kön. 18, 


Mit 5 1 Sam. 26, 8: ich will 


he Einmal schlagen לל‎ MIoN ולא‎ 
und nicht werde ich ihn wiederholen‘ 
(den Schlag), es wird eines zwey- 
ten Schlages nicht bedürfen. 2 581. 
20, 10; mit 2 Spr. 26, 11: m 
אולתל‎ wer sich wiederholt in sei- 
ner Thorkeit, darin stets fortfährt. 
Spr. 17, 9: 373 טַבָה‎ der eine 
(vergessene) Sac 1 erhol, wie- 
der anregt. 2) anders, verschie- 
den seyn, mit ;n als etwas Esth. 
1, 7. 3, 8, sich verändern, bes. 
zu schliminern Klagel. 4, 1. Mal. 
3,6. Part. טנים‎ Veränderliohe 
d. h. unireue, unzuverlässige Bür- 
ger, Spr. 24, 21. 

Niph. wiederholt werden ıM. 
41, 32. - 
1%. 1: (einma] טנא‎ 2 Kun. 2 


- . 
-5ן 
. 


/ שנה a va‏ שנא 


akk. = 7}, ו ונ :567 ז1מו‎ 
M, 5 und f. Spr. 25, 9 


. (In ‚Hebr. ann zwar - 


t in einer etymologischen 
ıng mit 72% gedacht wer- 
ver dennoch scheint es pri- 
ınd haftet diese Bedeutäng 
ג‎ Sprachen au der Syibe 
, als sanskr. danta , zend. 
pers. „IND, griech. ddods 
den, platt .בד‎ % 
27. 2) insbes. Elephan- 
Elfenbein. 1 Kön. 10 18. 


- 3,15. Ps. 45, 9. Vgl. 
|. 3) Zahn des Felsens, 
Klippe. 1 | Sam. 14, 4. Hiob 
3 בב[‎ < Klippen. 4) N. 


‚ viellejöht Felsens, 
A ae 


Be Zälme (wegen der 


‚abnreihen) 1.M. 49, 12. 
6, selbst in der Mehrza 

ל 70 denn der‏ ,13 ל 
טא :14 ,13 Hiob‏ 1 
ich trage mein. Fleisc‏ בו 
in Leben) zwischen mei-‏ 
en, sprüchwörtl. Redens-‏ 
ch setze mein Leben aufs‏ 
‘gl. die ähnliche Formel‏ 
oben u.d. W. 93‏ ,3 ‚ 


;3 chald. '1) verändert 
.6, 18. 3, 27. Insbes. 
ıulari, verstellt werden, 
sesichtsfarbe Dan. 5, 6. 
seyn, mit jo (als etwas) 
. 19. 24. 

umwandeln, verwandeln, 
3: sein Herz werden sie 
nd. h. es wird umgestal- 
.ו‎ Part. pass. verschie- 
ırs beschaffen Dan. 7, 7. 
sten (einen königlichen 


Dau. 3, 28. (lın Syr. 


א 


zus 





0 . טס 


Vocalsetzung ist die im Syrischen 
für den Dual gewöhnliche. 


MID f. Spott, eig. scharfe Sta- 
chelrede. mach הָיָה‎ zum Spott 
werden. 5 M. 28, 37. 1 Kön. 9,7. 
Vom Stw. 


B. das Schwert‏ .2 , 50146 סנן 


5 M. 32, 41, metaph. die Zunge 
Ps. 64, 4. 140, 4 d.h. mit schar- 
fer, spottender Zunge reden. Part. 
pass. 72% scharf (vum Pfeile) Ps. 
45, 6. Jes. 5, 28. 

Pi. jemandem etwas einschärfen, 
mit dem Acc. der Pers. und Dat. 
der Sache, 5 4. 6, 7. 

Hithpo. durchbohrt werden (von 
Schmerz ). Ps. 73, 21. 

Derivate: md, שית‎ (w געם‎ 
n.), vgl. auch Id. 


ehlız in Kal ungebr., wahrsch. zu- 


sammendrängen , Pressen , verw. 
mit אָנָס‎ 
Pi. מס‎ umgürten, nur 1 Kön. 
18. 46. Soalle alte Versionen, und 
der Context verlangt es. (Chald. 
Y:d, 729 Schuhrieinen.) 


"920 N. pr. Gebiet von Babel. 1 M. 


10, 10. 11, 2. 14,1. Jes. 11, 11. 
Dan. 1, 2. Zach. 5,11. Die Gren- 
zen desselben werden durch 1 1. 
10, 10 bestimmt, und hängen von 
der Deutung der in diesem Verse 
enthaltenen Städtenamen ab. >. 
Bocharti Phaleg 1,5. J. D. Michae- 
lis Spieileg. T. I. 5. 231. Das syr. 


S10 für das Gebiet von Bagdad 
(Babel) kommt Barhebr. S. 256 


vor. 


MOL: s.v.a. 1:8 Schlaf. 2 


4. Stw. Te וט‎ schlafen. 


(verw. mit coJ, so) plün-‏ טסה 


dern 15. 44, 11, mit dem Acc. d. 
Vers. 1 Sam. 14, 48, der Sache 
Hos. 13, 15. Part. שסים‎ Plünde- 
rer. Richt. 2, 14. 1 Sam. 23, 1. 
Po. now für שוסח‎ (wie auch 


סנ 


f. Adj. ordin. der, die,‏ מוני 
Das Fem.‏ .מַנָיִם te, von‏ 
v. für: zum zweyten Male.‏ 

| 15. 41,5. Plur. שניים‎ 
'en 4 M. 2,16, die Kam- 
zweyten Stookwerks 11 


U dual.m.zwey. (Arab. 


am. 2 ג‎ jan. Es steht 


in etymolog. Zusammen- 
tmId ; wiederholen, allein 
erbum scheint vielinehr 
worte herzukoımen, wel- 
e die meisten Zuhlwörter, 
ı der indogerm. Sprachen 
ıstimmt, wenn auch hier 
ät besonders grols ist. Die 
;heint n, aus deren Er- 
das sanskr. dw, dual. 
1. iwa ein anderer, goth. 
twai, engl. two, deutsch 
’, griech. und lat. 01 
Hebräischen , wie im 
‚chen, ist vorn der Sibi- 
Et je zwey und zwey. 
“ Zwey 1 Kön. 17, 
a drey Jes. 17, 6 f. 
wenig. Mit Suf. DSG 
| 1. >, 5. 
ו 7% שח‎ bmw, 


em Dee גת תג ל‎ als 
orın DYNEN zum Grunde 
‚NG, mit Pr acff. במיתר‎ 
11, לשתל‎ 2 6 
Richt. 16, 28 1) zwo 
2( zweyerley Jes. 51, 19 
allerley). 3) zum zwey- 
5. B. DinSı מְעם‎ semel et 
h. 13, 20. פשתים‎ 5. 
14. 
rekürzien Formen BIS 
stehn nur in Verbindung 


‚zur Bildung der Zalhıl 


an m,‏ שנִים ‏ עשר 
Dry‏ >= רה .ו > 
md: die ae Diese‏ 
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19. 2) sich vergnügen. Jes. 11, 8, 
mit d. Acc. an etwas. Ps. 119, 70. 
Die Bedeutung schließt sieh an: 
schmeicheln. Pass. söytgeschmei- 
cheit, ‚geliebkoset werden. Jes. 66, 
110/50. התעמ‎ 1) sich 'vergnü- 
gen an etwas, mit 2 Ps.-119, 16. 
47..Jes. 29, 9: a901 השתץשער‎ ver- 
gnügt euch nur, ihrsolli schon er- 
blinden, überlasset euch nur euren 
Vergnügungen, ihr solltschon blind 
und starr werden über das, was 
euch begegnen wird. $. über den 
Gebrauch zweyer Imperativen, hebr. 
Gramm, 6. 127, 2 (Ausg. 10%. 
Derivat: .מכָשעִים‎ 


abe] ungebr. Stw. viell. s. 'v. a. 


ne theilen. 


u N pe 1) 1 Chr. 2, 47. 


2)V 


I. ער‎ 1) spalten... Arab, 53 


gespalten, geborsten seyn, = Spal- 
Davon עוער‎ Thor. 

2) schätzen, den Treis bestim- 
men. (Die Verba des Spaltens, 
Scheidens werden häufig auf Ur- 
theilen, Entscheiden übergetragen). 
Spr. 23, 7. (Chald. שער‎ .messen. 


Arab, za Conj. II. Treis bestim- 
men, er Getreidepreis). Davon 


"sono. 2 und das N. pr. MIST. 


un, 72 25 u. סער‎ s. v. a. שער‎ schaudern. 


Derivv.: שער רה , שער‎ SE. 


m. und f. )165. 14, 31( 1) Thor‏ סע 


(syr. und chald. transp. Is5Z, 


sn), des Lagers 2 M. 32, 26. 27, 
der’ Stadt 1M. 23,18, des Tempels 
Ez. 8, 5, der königl. Burg (dah. 
für königliche Burg selbst Esth. 4, 
2.6, vgl. san). Im Tlore ist 
der Marktplatz der Morgenländer 
(s. רחוב‎ und bes. Neh. 8, 16), wel 

cher zugleich Gerichtsplatz ist (Sp 


“ +6, 6. 


סע 


+ שנפל‎ Fuchs, , Höh- 
aner, und 


uff. ובלל‎ Plur. מובָלִים‎ , ostr. 
hohle Hand. Jes. "20, 12; 
and voll 1 Kön. 20, 10. 


19. «Syr. ב‎ dass. ). 
.א‎ pr. Richt. 1, 35. 1 Kön. 


4 שעלבין‎ Jos. 19, 42 
. Stamine Dan. 5. Reland’s 
ı S, 988. Als Appellativ 

ı] fi üchse, vgl. das arab. 


. s.v. a. -שועל‎ Das 


nt. ist Yahy 2 Sam. 23, 
ır. 11, 33. 


‚Name einer Gegend 1 Sam. 
ıch den meisten Ausl. s. v. 
ırherg. 


in Niph. 1) sich stützen, 


mit על‎ auf etwas. 2 Sam. 
ya על‎ jydı sich auf die 
.תו‎ stützen, von orienta- 
Monarchen gesagt, denen 
ılsoffiziere zur Stütze die- 
sen. 2Kön. 5,18. 7, 2. 17. 
;ı auf etwas verlassen, mit 
0, 20. 31, 1; mit bu Spr. 
nit 2 Jes. 50, 10, absol, 
; 23. 2) mit 59: eich an 
lehnen Richt. 16, 26, im 
inne: sich an eine Gegend 
I.h. angrenzen, mit 4 1. 

3) sich niederlegen mit 
tztem Arme, niederlehnen, 


4. 
ate: נֶת, משען‎ 
N. pr. j2WN. 


Aram. glatt machen, strei- 


streichen, auch: streicheln, 
aeln. (Vgl. פָנִים ,חִלָק‎ nen). 
„in Kal: bestrichen, ver- 
yn. Jes. 29,9 = unten 
no. 2. 

imp. ישוע‎ bestreiche,, ver- 
ie Augen). Jes. 6, 10. (Im 
עור‎ dass.). 

söyö 1) erfreuen Ps. 94, 
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Jes. 1, 17: om משפסו‎ 
Hecht Arm Waisen. Vollst. 1143 
פ'‎ vewn Jer. 5,28. Klagel. 3, 59. 
Mit 7n und 729 jemandem Recht 
verschaffen (und ihn erretten) von 
— 1 Sam. 24, 16. 2 Sam. 18, 19. 
. 5) (den Schuldi- 
gen) verurtheilen, strafen, xara- 
xolvo. 1 Sam. 3, 13. Obad. 21. Ps. 
109, 31. Vgl. טפוס‎ 

2) herrschen, weil Richten und 
Herrschen iın Oriente fast durch- 
RER verbunden ist und diıs 

echtsprechen ein Hauptgeschäft 
des Regenten ist (1 Sam. 8, 20. 
2 Chr. 1, 10). Part. שפם‎ Herr- 
scher Amos 2, 3. Ps. 2, 10, und 
ebenso, wenn es von den israeliti- 
schen Helden gebrauclhıt wird, die, 
zwischen Josua und Samuel, sich 
von Zeit zu Zeit zu Anführern auf- 
warfen, um das Volk von der Herr- 
schaft fremder Stäsnme zu befreyen. 
Richt. 2, 16. 18. Ruth 1, 1. 2Kön. 
23, 22. Doch wird von einzelnen 
angeführt, dals sie wirklich Ge- 
richt hielten (Richt. 4, 5). Vgl. 
yzp. Der Name Suffetes bey den 
Carthoginensern ist desselben Ur- 
sprungs. 

Niph. 1) gerichtet werden. Ts. 
37, 33. 2) mit .תוסן‎ rechten Spr. 
29, 9. Jes..43, 26, meistens mit את‎ 
) את‎ und את‎ mit) Ez. 17, 20. 2% 
35. 36, ל ,)7 ,3( 2 ,4 1041 עם‎ 
Jer. 25, 31 (mehr in dem Sinne 
von no.3). Die Sache, worüber 
gerechtet wird, steht mit by Jer. 
2 35, und dem Ace. 1 Saın. 42,7 
Ez. 17, 20. Das Rechten Jehova’s 
mit jeinandem ist häufiz mehr 
3) eine Strafe üben an desnselben. 
So schon in mehrern der vor. Stel- 
len, vgl. noch 152. 38, 22: ich 
übe Strafe an ihm lurch Pest und 
Blutvergiefsen. Jes. 66, :16, vgl. 
2 Chr. 22, 8. 

Po. nur משפטר .זט‎ mein Rich- 
ter. Hiob 9, 15. 


טפוּם jur,‏ — טפט Derivate:‏ 
.מלשפט 


.91. Ps. 1 


ספ 


n hebr. Ausl. Kuhkäse, 
eigen, 5. das Stw. no.2. 
rklärt es = aın won 
Y.), von Schnittchen 
und käsig gewordener 


it) IV. pr. m. 1 M. 36, 
B5 1 Chr. 4, 40. 


strafung. 2 Chr. 20, 9. 
₪ (das 4 und 3 ver- 
fgerichte Ez. 23, 10 5. 


. a. Yıoyod) Schlange ?) 
ohn des Benjamin. 4 M. 
21. bo. 


) N. pr. m. 1 Chr.8, 5. 


Stw. viell. s. v. a.‏ .זג 


2. שפח‎ safaha ausbrei- 
משפחה‎ 1% fe 
ait in offenbarer Ver- 
steht: 


r.nirıng famula, Magd, 
M. 16, 1. 29, 24. Vgl. 
41: לשפחה‎ AR היח‎ 
Magd ist (eure) Die- 


richten. (In‏ )1 ישפם 


verwandten Sprachen. 
tg scheint: aufstellen, 
unserm: richten, und 
n ist verw. mit ספת‎ 
st שית‎ ₪. m.n.). Es 
Hiob 22, 13, und mit 

. der Person ‚ welcher 
rochen wird 2 M. 18, 
11. 16, Ez. 16, 38: 
=? שפטתיך‎ ich will dich 
e Ehehrecherinnen. Mit 
. ל‎ - "2 den Schieds- 
hen zwischen 1 1. 16, 
Jes. 2, 4. Part. טפט‎ 
M. 16, 18. Insbes. ist 
גו‎ a) s. v. a. ihın (bes. 
huldigen, Bedrückten ( 
schaffen (als Richter). 
„.2. Ps. 10, 18. 26, 1 


DD 


spielt wird, vielleicht 
Scholz’ens Reise S. 255. 


chald. Adj. schön, ı‏ שפיר 


Dan. 4, 9. 18. 


OO ar. וטפף‎ 1) giefen 


₪6. 165. 57, 6. n3 7: 
gielsen 1 M. 9, 92 
10. Trop. שפך נפשל‎ Pa. 
לבף‎ ze Klagel. 2, 19 ו‎ 
ausgielsen d. h. in ומ"‎ 
gen ausbrechen, mit mm 
Jehova klagen 1 Sam. 1 
62,9. +9 מא ם' חַמְת‎ 
ausgielsen über — Er. 14 
22. 2) schütten, von ז‎ 
Sachen z. B. einem Wall 
26, 9. 
Niph. 1) ausgegossen 
1 Kön. 13, 5, Ps. 22, 
Wasser bin ich ausgegosi 
schreibung höchster Kraf 
und Unfähigkeit, sich aufz 
2) metaph. verschwendet: 
16, 36, vgl. לא‎ Tob. 4 
Pu. dass. Ts. 73, 2 Be 
אַטוּרי‎ 1920 beynahe שש‎ 
Schritte hingegossen 1 
ten. Vgl. ind Lat. Jfundi f.; 
Hiühpa. hingegossen 561 
: Von der Seele o; 
gielsen (in Thränen ) Hiol 
6) vergussen werden (dut 


gielsen des Blutes) Klagel 


m. Ort, wolin m‏ ספ פךף 
schüttet, 3 1. 4, 12.‏ 


f. Harnstrang. 5.‏ טפכה 
1( ספל inf.‏ רשפל SD Fut.‏ 


1) sinken, niedrig werden 
durch eiusinken 14 40, 
gestürzt werden, z. B. ei 
Jes. 10, 33, eine Stadt 
'Metaph. ₪( gestürzt werd 


Per$onen 164. 2, 9. 11. 
5, 15. 10, 33. Ö) gedäm 
von der Stimme. 1 


Jes. 29, 4: זמְארֶץ פדברי‎ 
0106 Stonme vom B 
wirst du reden. 6( Inf. 
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chald. part. up Richter. Esra‏ שפט 


7, 25, 


(Richter) N. pr. m. 1) 4M.‏ שפט 
Chr. 3, 22. 3) 1 Kön.‏ 2)1 .13,5 
Chr. 27,29. 5) 5, 12.‏ 1 )4 .16 ,19 


m. Gerichte,‏ עפנים nur Plur.‏ ספט 
mioy Straf-‏ סיס 2 Strafgerichte.‏ 
gerichte ‚nen an. 2 M. i2, 12.‏ 
M. 33, 4‏ 4 


Jehova gerichtet, d.i.‏ ו שפטיה 
‘lem er Recht verschaftt hat) N. pr.‏ 
Sohn des David 2 Sam. 3, 4.‏ )1 .חל 
Jer. 38, 1. 3) Neh. 11, 4.‏ )2 
ו 6 ,8 )5 .57 .4 ,2 Esra‏ )4 
.59 .9 ,7 


N. pr. m. 1) Sohn‏ ( .0885 ) שפטי הו 
des Königs Josaphat 2 Chr. 21, 2.‏ 
Chr. 12,5. 3) 27, 16.‏ 1 )2 


(gerichtlich) N. pr. m. nur‏ טפ פבן 
'M. 34, 24.‏ 4 


m. 1) Kahlheit,‏ שַפָיִים Plur.‏ שפי 
Hiob 33, 21 im‏ .פה vom Stw.‏ 
Chethibh, wo das Nomen poet. für‏ 
das Verbum finitum (dah. im Keri‏ 
ae) steht, = Lehrgeb. $. 190.‏ 
Hügel, aber insbes. kahler Feld-‏ )» 
hügel, ohne Waldung. Jer. 4, 11.‏ 
Hügel in der‏ שַפְיִם S27a2‏ :12 ,12 
.\ בקעה üste. Jes. ‘41, 18'(parall.‏ זו 
Jer. 3, 0 21. 7, 29. 14, 6.‏ .9 ,49 
und er ging‏ נידה VE‏ :23 4 
auf einen Hisel, (Iın Syr. 1‏ 
planzties ). 3) N. pr. s. ed.‏ 
(Schlangen?) N. propr. m.‏ שפים 
Chr. 7, 12.15. 2) 26, 16.‏ 1 )1 


m. nur 1 ( 49, 17 eine‏ שפיפון 
syr. krie-‏ שפף Schlangenart, von‏ 
9 


chen. (Arab. _iw eine weils uud 


schwarz gefleckte, dem Üerasten 
ähnliche Schlange, haemorrhous ). 


S, Bochart's Hieroz. II. S. 416 A, 


m, ) sent) Name eines‏ שפיר 
unbekannten Ortes Micha 1, 11,‏ 
auf dessen Etymulogie hier ange-‏ 


x 
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s. יצ‎ a. 1 Sam. 30, 28 non. Das 
N. gent. ist 295 1 Chr. 27, 27. 


DV ungebr. Stw. wahrsch. s. v. a. 


jox, 709 decken, dah. übergetra- 
gen im Arab. is listig, schlau 
(vgl. 732). 


ו 


welches 3 M. 11,5. 5 M. 14, 7 
neben dem Hasen als wiederkäuend, 
Ps. 104, 18 als Bewohner der Berge 
und Felsen, Spr. 30, 26 als in 
Maufen lebend und klag bezeich- 
net wird. Diese Angaben passen 
am besten auf die versch. Arten 
des Springhasen oder der Bergmaus 
(arab. ER», griech. yosgoypvAAıog, 
Mus jaculus Linn.) mit 2 langen 
Hinterfüßsen, durch deren Hülfe 
das Thier mit Heuschreckenleich- 
tigkeit springt. Es macht sich Baue 
in den Sand, die es mit vieler List 
verwahrt und bewohnt. Wahrsch. 
dah. eigentlich: das listige, pfiffige 
Thier, s. das Stw. Die Rabbinen 
geben es durch: Kaninchen, >. 
Bocharti Hieroz, 1. 1. S. 1001 ff. 
Oedmann’s verm. Sammlungen H. 
4. 5. 48. 2) N. pr. m. a) Schrei- 
ber des Königs Josia. 2 Kön. 22, 
3. 12. Jer. 36, 10, und nach Eini- 
gen Ez. 8, 11. 2) 2 Kön. 22, 12. 
25, 22. Jer. 26, 24. 39, 14. Viell. 
Jer. 39, 3. | 


soo ungebr. Stw. überfliefsen, wie 


im Syr. Nas, Dah. 


m. Ueberfluls. 5 41. 33, 19, und‏ טפ כ 
Ueberfluls, Menge, z.B. von‏ .7 שפעה 


Wasser Hiob 22, 11. 38, 34, von Ros- 
sen, Kameelen Jes. 60, 6. Ez. 26, 10, 
Insbes. Volksmenge. 2 Kün. 9, 17. 


(überflüssig) N. pr. m. 1 Chr.‏ שפעי 


4, 37. 


ungebr. Stw. Iın Syr. krie-‏ טפס 


chen. Davon שפיפין‎ und die 
Nomm. pr. שפוּפם‎ , 79%, Dies. 


m. 1) ein vierfüßsiges Thier,‏ מפן 


ED 


ig seyn, in Demuth leben. 

, 19. Vgl.teo. 

. 1) erniedrigen (regen, 
Ps. 18, 28. 75, 8. In Ver- 

; mit andern Verbis adver- 
Jer. 13, 18: 339 השפילוּ‎ 

ch niedrig. Ps. 113, 6. In- 

rniedrigt werden. Hiob 22, 

!( herabstürzen 2. B. die 

. 165. 25, 12. 

-טופכוּת — מפַל .זז 

1. nur in Aph. 1) erniedri- 

ürzen. Dan. 5, 19. 7, 24. 

335: sein Herz demüthigen. 
23. 

MbEU j. Adj. 1) niedrig, 


ıgesunken, 2. 13. von einem 


Ez. 17, 24, von dem Aus- = 


₪ 3 M. 13, 20. 21. 2) nie- 
ering, nicht geachtet. Hiob 
2 Sam. 6, 22. 3) ספל רוּחַ‎ 
ig. Spr. 29, 23. Jes. 5 
רכ‎ 


Id. niedrig. Dan. 4, 


Niedrigkeit, niedriger Ort, 
Zustand. Kohel. 10, 6. Ps. 


Niedrigkeit. Jes. 32, 19. 


, niedere Gegend, Niede- 
ss. 11, 16 zu Ende, mit 
t. ה שפכה‎ die Niederung d. 
n Meere liegende Landstrich. 
ichen Palästina von loppe 
a Jos. 11, 16. Jer. 32, 44. 


6 mit :יְִדָיִם‎ das Sinkenlas- 
Hände, Bild der Schlaff- 
ulheit. Kohel. 10, 18. Die 
ıng grenzt hier an 737 no. 


ell. kahl, vom Stw. טשפה‎ ; 
כ‎ sich keine sichere 
₪. pr. m. 1 Chr. 5, 12, und 


r. (etwa: Nacktheit, baum- 
gend) einer Ortschaft in 
ichen (regend des Stammes 
ז‎ 41.34, 10. 11. Wahrsch, 





' 
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m. Ruhe. 1 Chr. 22, 9.‏ סקט 


אֶשקְלָה Zur. tpeir, einmal‏ מק 
Ye Jut. A.) Jer. 32, 9 wägen.‏ 
Arab. \äs, häufiger \ü, syr.‏ 
Nas, häufiger \oZ, Die Gräbdtg‏ 


ist :an der Wage aufhenken, äthiop. 
טקל‎ sakala authenken, vgl. סלָא‎ , 
ao und das lat. pendeo, pendo) 
2M. 22, 16. 2Sam. 14,26. 2 Sam. 
18, 12: und wenn ich auf meiner 
Hand wägen könnte, d. h. ausge- 
zahlt erhielte. Insbes. jem. darwä- 
gen, zuwägen (unser: auszahlen) 
mit 5 1 M. 23, 16, 1 by Esth. 
3, 9, 592.4, 7. Trop. Hiob 6, 2. 
31, 6. | 

Niph, gewogen, dargewogen wer- 
den. Han 8, 33. Hiob 6, 5 

Deriwv. משקל‎ , Media, ,משקלת‎ 
das N. pr. אשקלון‎ und‘ 2 


550 m. eig. Gewicht, dann ein be- 


stimmtes Gewicht, besonders beym 
Darwiegen des ungeprägfen Goldes 
und Silbers (als Geld) gebraucht 
1 M. 23, 15. 16..2 M. 21, 32. 
3 M. 5, 15. 27, 3. 6. Jos. 7, 21. 
1 Sam. 17,5, zwanzig Gera ent- 
haltend 2 M. 30, 13. In diesem 
Sinne wird dann שקל‎ häufig ausge- 
lassen, 5. 2777, O2. Von dem 
heiligen Sekel (2 7310 30, 13) 
unterschied man den Sekel nach 
köviglichem Gewichte (2 Sam. 14, 
26), aber das Verhältnils des Un- 
terschiedes 1851 sich nicht angeben. 
Die Maccabäer lielsen den Sekel 
als Silbermünze ausprägen (s. F.P. 
Bayer de nummis hebraeo-samari- 
1018. Valent. 1781. 4.), auf deren 
einen Seite ישראל‎ 5% steht, und 
diese stimmten an (sewichte mit 
dem attischen Stater (Jos. Arch. 
110 8 6. 2( == 4 Drachmen oder 
240 Gran. Die noch vorhandenen 
Exemplare enthalten 215 — 229 
Gran. 


DRS ungebr. Stw. Im Arab. el 


sich krank , übel befinden. 


. 


+0 


stränkt, angefeuchtet wer- 
b 21, 24: das Mark seiner 
ist angefeuchtet d.b. frisch. 
.3, 8. 15, 30. 17,22. 
te: משקה ,שקת‎ und die 
olgenden. \ 

nach der Form tat)‏ , שקו 
‚nit Suff. 120 m. Trank:‏ 
.10 


r. מקויים‎ dass. Hos. 7 
’m Wasser, sondern vom 
‚verstehen. Alex. Ald. 6 
v, vgl. 1 Mos. 40, 21). 
.זו‎ 3, 8: Erquickung dei- 
nen. Vgl. das Verb. in Pu. 


m (מקץ‎ m. Greuel, Ab- 
‚es. religiöser, und Gegen- 
selben, von unreinen Din- 
ra Gewändern) Nah. 3, 6, 
isen,' die in Bezug auf 
'enst stehen ) 270/02.00-010 ( 
‚7, am häufigsten von 
Idern 1 Kön. 11, 5. 2Kön. 
Dan. 9, 27. Vgl. 11, 31. 
Pi. Götzenbilder 2 Kön. 


. יישק‎ ruhen, Ruhe ha- 


10,7.8 (eig. daliegen, vgl. 
115 fallen, verw. n33, 
Es steht a) von demjeni- 


ron niemandem beunruhigt 
;ht. 3,.11. 5, 31. 8, 28. 
]0. 46, 27, dah. mit dem 
מִמְלחמח‎ Jos. 11, 23. 14, 
| niemanden bemnruhigt 
3, 7. 27, auch als Folge 
)ו‎ Ps. 76, 9. 5) f. rasten, 
s. 62, 1. Jer. 47, 6, dalı. 
: nicht helfen. Ps. 83, 2. 
1) ruhen machen, dah. 
reit stillen Spr. 15, 18; 
ı Ruhe verleihen Hiob 
auch mit 5 Ps. 94, 13. 
‚sich ruhig verhalten (eig. 
ten) Jes. 7, 4. 57, 20. 
השקט‎ Subst. Ruhe. Jes. 
32, 17. Von der stillen 
der Luft Hiob 37, 17. 





770 טר 
Spr. 17, 4 (wie zur für zn Br).‏ 
Trug, Täuschung, coner.‏ )2 — 
שקר :17 ,33 etwas Trügliches. Ps.‏ 
Täuschung ist des 5‏ הסוס 'לתשוּעת 
Sam.‏ 1 למקר — Rofs zum Siege.‏ 
Adv.‏ שקר 4 23 ,3 Jer.‏ .21 ,25 
vergebens, umsonst. Ps. 38, 20. 69,‏ 
.86 .78 ,119 .5 


f. 101. 24, 20 Plur. st. constr.‏ שקת 
_ 38 ,30 (שקת (wie von‏ שקתות 
Tränkrinnen, hölzerne oder stei-‏ 
nerne, woraus das Vieh am Brun-‏ 
trin-‏ שקה nen getränkt wird. Stw.‏ 
ken.‏ 


oder ale) nur Plur. ni Jer.‏ סר 
So‏ .שורות Mauern 5. v. a.‏ 10 5 
 LXX. Yulg. Chald. und der Zu-‏ 


samimenhang fordert es. 


שרְר m. mit Suff. 725 5 v. a.‏ שר 
eig. Nerve, Sehne, Muskel,‏ )1 
vom Stw. 20 no. 1. Collect.‘‏ 
Er-‏ רְפְאוּת Spr. 3, 8: aus vn‏ 
quickung wird es seyn deinen Sehnen‏ 
oder Muskeln (als Sitz der Stärke).‏ 
Varall. deinen Knochen. 2) Nabel,‏ 


8; 
eig. Nabelstrang. (Arab. „„ dass.) 
Ez. 16, 4. Vgl. = Hiob 40, 16. 


(Dan. 2,22( 1‏ שרא und‏ שרְא 
auflösen. Dan. 5, 16. Part.‏ )1 
plur. 798 105 und ledig. 3, 25.‏ 
Insbes. vom Losschnallen der Last-‏ 
tiere um auszuruhen, dah. 2) das‏ 
Lager aufschlagen, einkehren, woh-‏ 
nen überhaupt. Dan. 2, 22. Aelın-‏ 
וא lich ist xate)to, wovon‏ 
Nachtquartier, Herberge, und das‏ 


arab. = 

Pa. 1) lösen. Dan. 5,12. 2) er- 
üffnen, anfangen. Fun. 2. (Vgl. 
Inn anfangen, von sun lösen). 
Irhpa. pass. von no. 1. Dan. 5,6: 
קטרי חרצה משחרין‎ die Bande der 
Hüfte linden ihm geloset, d. + / 
er konnte sich nicht aufrecht -ז0‎ 
halten. 


IND N. pr. 1) Sohn des Sanhe 
rib, Königs von Assyrien, der sei- 


25 


סק 


as levitisch Unreines 3 M. 


5 M. 7, 26. 
ate: שקוץ‎ und 


sreuel, Abscheu, bes. vor 
ritisch Unreinem. 3 M. 11, 
87 YRu dien mögen euch 
el seyn. V. 12. 13. 20. 23. 
Jes. 66, 17. 


ES. 


5 ושק‎ (verw. mit (שוק‎ 


rlaufen, herumlaufen Joel 
von den Heuschrecken ). 
etwas laufen, begierig , 
yn, mit 2 Jes. 33, 4, von 
rigen Bäre Spr. 28, 15, 
wstigen Jes. 29, 3. Ps. 


Arab, "וש‎ 1. und YTIT, 
,ו‎ wovon im Hebr. das 


Begierde.‏ תשוקח 
wieKal.no. 1.‏ 1 % 


% : . pin. 


. „bus lügen, mit dem 


1. täuschen. 1 N. 21, 23. 
ז‎ wahrsch. schminken, vgl. 


‚seyn, ER 101116 Farbe, 
‚e, Lüge. Vgl. das verw. 


sen 1 Saın.15, 29, a) mit 
rson: jemanden ו‎ 
11. b) na, ט' בְּבְרִית‎ 
d, die Treue er "Ps. 
39, 34; auch ulıne Zusatz 
8. 


) Lüge. 123 דברי‎ lügen- 
‘orte 2M. 2% 9. on ער‎ 
Zeugnils. 5 M. 19, 18. 
:öı falsch sen 3 M. 
y, 12. בשקר‎ 82:7 fulsche 
ussprechen Jer. 5, 31. 20, 

Als Ausruf: שקר‎ Lüge! 
2 Kön. 9, 12. Jer. 37, 14. 
מקר‎ Ps. 101, 7. — Für 
r. Lügner s. v. a. איש שקר‎ 


71 | a 


nen Vater umbrachte. Jes. 37, 38. . 
2 Kön. 19, 37. Nach dem Persi- 1. .ץ .5 10 ) ו‎ da 


lösen. 

Pi. מרה‎ dass. Jer. 
dem Keri: לסוב‎ nr 
dich lösen zum "Guten 
befreyen : vermuthlich 
auch im übeln Sinne : 
sen, verlassen gebrauı 
hier der Zusatz .טב‎ 
שרומך‎ , w.m.n. 

Derivate: מִשְרֶה‎ nr 


schen: „ar = Fürst des (heiligen) 
Feuers. 2) Zach. 7, 2 5 Vgl. 
EYE גל‎ 

|. ungebr. Stw. Im Syr. und 
Chald. heifs, trocken seyn. Davon 


270 m. Sonnenglut 165. 49, 10, dann 
aber ein eigenthümliches Phäno- 
men, welches in den glühenden 


Sandwüsten Arabiens und Aegyp- I טרק‎ wahrsch. s.v.3 


(57% glänzen, wovon m" 
118» 


1 ,3 .1 רות -זוזק שרה 


insbes. Armkeiten. (Ch 
Vgl. öyd, mie. + 
no. 1. : 


tens (jedoch auch im südlichen 
Frankreich) Statt hat, und darin 
besteht, dafs der ganze Horizont 
in einer zitternden flimmernden Be- 
wegung erscheint, und dals ferner 
die ganze Ebene oder ein Theil 
derselben den Anblick einer Was- 
serfläche, oder einzelner Seen oder 


Sümpfe darstellt, worin sich be- חן .£( סרוחן‎ na anmel 


berge) N. pr. einer Ott 
Stamme Simeon. Jos. 19, 


fiachbarte Gegenstände auf das 
Täuschendste spiegeln. Es ist mit 


der Fatia Morgana verwandt, und שרון‎ (f. יטרון‎ Pläne, B 


pr. immer mit dem ו‎ 
Saron, ebener Landstrich 
pe bis Cäsarea, reich an 
ren Gefilden und fetten Vi 
Jos. 12, 18. HL. 2, 1.) 
35, 2. 65, 10. 1 Chr. 
Relandi Palaestina 5. I 
Ein anderes מורין‎ jenseit 
dan nahm man 1 (Chr.: 
welches aber nicht noth« 
S.Reland 2.2.0. .א‎ 
1 Chr. 27, 29. 


beyde Erscheinungen werden im 
Französischen durch mirare (Spie- 
gelung, verwandt mit miroir ( aus- 
gedrückt. Im Deutschen heifst es 
Kimmung. Aus dem Gesagten er- 
klärt sich das schöne Bild Jes. 35, 
7: taaı ayör my das Wasserbild 
wird zum See d. i. der scheinbare 
See in der glühenden Wüste, die 
Verzweiflung des Wanderers, wird 
zum wirklichen, und gewährt Er- 
quiekung und Segen. $. Erdmann 
und Frähn in Gilberts Annalen 


XXVII, St. 1. 5. 1 ff. Mein שרוקות‎ Jer. 18, 16 im! 


‘ שריקות .5 


Comment. zu 165. a.a. O. Arab. 


dass. vgl. Cor. Sur. 24, 39. טְרוּם‎ f. Anfang, ָזטם‎ 


im Chethibh. Stw. chald 
öffnen , davon 35 Anfar 


(Glut Jehova’s) N. pr. m.‏ שרביה 


Esra 8, 18. 24. Neb. 8, 7. 9,4. שרטי‎ N. pr. versetzt f, 


m. n. 


10, 13. 12, 8. 24. 


9390 m. 5. v. ₪. BI Scepter, eine שףף‎ (Lösung, Anfang) 1 
2 , c 


Esra 10, 40. 


Form des spätern Hebraismus mit 
einen auf chald. Art eingeschobe- 


nen 2, s. den Buchst. =. Esılı. 4, סריה‎ f. Panzer ) 


no. IT) Hiob 41, 18. 


11. 5,2. 8,4. 


4 


würm der Erde und den kleinern 
Wassertbieren. 1 7.7, 21: -%s 
השָרֶץ חשרץ 2כ - הארֶץ‎ alles Ge 
würm, das auf Erden kriecht. 3M. 
11, 29. 41. 42.43. Mit dem Acc. 
von etwas wimmeln, von dem Orte 
gesagt, wo etwas kriecht od. wim- 
melt. (Vgl. 7&rn no. 4 und ähn- 
liche Verba). 1 M. 1, 20: ישרצו‎ 
המים שרץ‎ die Gewässer mögen 
wimmeln von kleinen Thieren. V.21. 
2 71. 7, 28. Ps. 105, 30. 2) sich 
vervielfältigen, stark fortpflanzen, 
von Menschen und Thieren. ( Ae- 
thiop. שטרץ‎ saraza, pullulavit). 
1 M. 8, 17. 9,7. 2M. 7. 


vo m. 1) kriechendes Gewürm. 


1 8. 7, 21. 3 M. 5, 2. 11, 29. 
V. 30: geflügelies Gewürm, das 
auf vier Fü/sen geht (man verstehe 
zunächst die Fledermäuse). V. 21. 
2) kleinere 
Wasserthiere. 1 M. 1, 20, vollst. 
מרֶץ המים‎ 3 M. 11, 10. 


zischen, pfeifen‏ ישרק Ffut.‏ שרק 


(griech. orploow, ovelrrw, ovolsw, 
vom Stamme ovogıy, vgl. ovpıy£, 
oigıyua, ovelyyıov). a) Mit :ל‎ 
jemandem pfeifen, ihn durch Pfei- 
fen herbeyrufen, z. B. Bienen (wie 
der Bienenwärter) Jes.7, 18, metaph. 
Völker 'Jes. 5, 26. Zach. 10, 8. 
b) zischen (aus Spott) 1 Kön. 9, 
8. Klagel. 2, 15. 16, על )וג‎ über 
jem., etwas (auszischen, auspfeifen) 
Jer. 19, 8. 49, 17. Prägn. Hiob 
27, 23: ממקומו‎ yı59 וישרק‎ und 
man zischt ihn fort von seiner Stelle. 
Derivate: .מִפרקִיחָא , טריקות‎ 


ziel" f. das Auszischen jemandes, 


der Spott. לטרקה‎ 177 zum Spott 
werden. Jer. 19, 8. 25, 9. 29,18. 


zusamınendrehen, wie einem '‏ (1 שרר 


Strick ( verw. mit סור , טוּר , שור‎ 

“37, welche alle die Bdtg des Dre . 

hens, Wendens, Kreisens haben), 

dah. שר‎ pl. טרירים‎ Muskel 

(gleichs. Strick), שר‎ und. שרְר,‎ 
25 * 


«23. 5 Mos. 14, 19. 


מר 0 70 . 


1) Panzer. 1 Sam. 17, 5. 
r. --ים‎ Neh. 4, 10 und 
4 


hr. 26, 14. Syr. בולב‎ 
isselbe ist סַרְיוןָ‎ w. m.n. 
. des Gebirges 1:0 bey 
niern, wahrsch. von der 
keit des Bergrückens mit 
nzer5M. 3,9. 5. -טניר‎ 
a. >ַרְיָה‎ und שריון‎ 1 
2, 34. Jes. 50, 17. 

1) das Zischen, f. Aus- 
Gespött. Jer. 18, 16 im 
»s Chethibh liest -שרוקות‎ 
eifen, das Geflöte Richt. 
טרוקות עדרי‎ das Geflöte 
Heerden, auf die Schal- 
ler Hirten zu beziehn. 
ve1ouög. 

> Plur. 703 טרירי‎ Hiob 
11) die Sehnen oder Mus- 
Bauches (vgl. שר‎ und 
ne, Nabelschnur). .ו‎ 


. Festigkeit, Härte, trop. 
heit, immer mit לב‎ und 
rbunden. 5 M. 20 Ps. 
Jer. 3, 17. 7, 24. 9, 13. 


.nz2 

Aram. 120;,>;2 Festigkeit 
. Sinne, Wahrheit). 
ארי‎ 

plur. Jer. 31,40 im Che- 
hrsch. nur falsche Lesart 
₪ Gefilde, wie das Keri, 
ınd mehrere Auszaben le- 
I. die Parallelstelle 2 Kön. 
שדמות סל‎ steht. Dals es 
hebräisches Wort שרמות‎ 
habe, welches Acker, Ge- 
eutete (von ya, Ay, 
lie Bedeutung : schneiden, 
hat ), ist bey jener Paral- 
richt wahrscheinlich, und 


hier wirklich verbessernd, 
ıls erklärend. 


kriechen, wim-‏ )1 ישרץ 


ron dem zahlreichen Ge- 


HH: si. 12. Pi זר‎ 


- 
- 


zei? werden. Ho 31.3. 
Po. ee worzein, Wo 


gen. Jes. 40, 24. Pıel 
12. 2. 

Hirb. s.v.a. Pc. Wu 
gen. mit שרשים‎ verbi 
0. 10, 016 dass. Hiob 
27.6. An berden letzıe 
bildlich fur: gedeihen. 


ee chald. Wurzel. Dan 


תק שרשרת für‏ 2 .ו 


ers = Betten‘, Rettcheı 


5 EN im Ke 


chald. fem. Entwurzelung 
Verweisung. Esra 7, 2t, ! 
ee שרש‎ no. 4 


fs. v.amok‏ שרסר 
Sw.-‏ .15 ,39 .14 ₪7 


"= ₪ = 


(Arab. KL, 4 


Eine abgekürr‏ . ל 
.ם .גת .אי ist = Sg‏ 


mes nur in Pi. שרת‎ inf 


Cunvers. וישרת‎ dienen. 1 
m. d. Acc. jemandem dien 
bedienen. 1 31. 34. 4. 1 
3, 6. 1 Kön. 1,15. Mit 
4, 9. בת אֶת-יְהנָה‎ den. 
bedienen, , von dem Priest 
braucht, d. i. den Cultus & 
verrichten. 4 M. 18, 2. 16 
11. 3, 1, auch olıne jenes 
4 M. 3, 31. 4,12. mm 
5M. 18, 5. 7 dem Name 
dienen (durch Anrufung], ® 

Analogie von 171252875 
man dachte aus dem "Best 
Gottesdienstes hier מל‎ 
der Anrufung, Anbetung 
Part. [. ְרְהת 5 משרת‎ 
1, 15. 


.שבָה .5 טשה 
und Mas‏ / סש ז 


nöd m. sechs. (Arab. ₪ ww 


HH - 
Kiel, 6 2 052. oo, 
ייה‎ % m um - - hen ar mg 
’ Pe - ו‎ "5 ww, e, ל‎ - 


eisermer Stick. Dazer 

2) wie das במ‎ = fest. hart 
seyn, dzh. Pa. erhärten, Leiesii- 
gen, wiederhers: ellen, chzld. und 
sr (שריר‎ 5 fest, wahr, im 
Hebr שרורית‎ im übeln Sinne: 
\ erstocktheit. 

3) feindselig behandeln, verw. 
mit =. Part. „= Feind Ps. 27, 
11. 54, 7. 56, 3. 1. 


Derivr. s. Kal no. 1. 2. Dazu 


noch 
סרר‎ N. pr. m. 2Sam. 23, 33 für 
שכר‎ 1 Chr. 11, 35. 


Nabel. HL. 7, 3.‏ שר sv. a‏ שרף 
Stw. SE no.1. Dann f. den gan-‏ 
zen Bauch, dessen Gipfel der Na-‏ 
bel macht. Nur jener konnte mit‏ 
verglichen‏ ( אגך) einem Becken‏ 
Er-‏ סביר werden. Umgekehrt ist‏ 
höhung, Bauch, dann: Nabel,‏ 


. . 5 = 

(Wurzel, vgl. laje N. pr-‏ סרש 
m. 1 Chr. 7, 16.‏ 

(lies: schi-‏ שרשים m. plur.‏ טרש 
ködaschim)‏ ב קרשים raschim, wie‏ 
זו[ .4 ,30 Wurzel. Hivb‏ )1 
a) das Unterste einer "Sache z. B.‏ 
Fufs des Berges 11105 28, 9, Mee-‏ 
reszrund Hliob 36, 30, der untere‏ 
Theil des Fufses Hiob 13, 27.‏ 
Aehnlich planta pedis. 6) Sitz,‏ 
Niederlassung eines Volkes. Richt.‏ 
Vgl. das Bild der Pflanzung‏ .5,14 
u. d. Artt. >03 und un. 6( und‏ 
radir causae, Grund zum‏ בבר 
Streite, zur Klage. Hiob 19, 28.‏ 

2) wasaus der Wurzel aufschielst, 

Spröfsling Jes. 53, 2, und dann 
trop. f. Abköinmling, Spröfsling. 
11, 10: שרש ישי‎ Spräfsling lsai’s 
(vom Messias) vgl. diie Jaßild 
Apoc. 5, 5. Davon die Denomina- 
tiva שרשף‎ und 


Pi. (mit privativer Bedeutung)‏ סרש 


entwurzeln, ausrotten. Ps. 52, 7. 
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te faciam. Vulg. seducom. Im 
Aethiop. ist nun 1070 sausawa, 
contr. 100 sosawa Conj. IX. 
אכטיטור‎ ansosawa einhergehen, stei- 
gen, wovon 7079 sausau Leiter. 
Hiernach scheint das hebräische 
Wort in transitiver Conjugatien: 
führen, hinaufführen zu bedeuten. 
Die ältere Erklärung, wo es zu 
möoü in sechs Theile theilen gezo- 
gen wird, ist gar nicht passend. 
And. nach Vermutliung s. v. a. 7777 
einhergehen. Pi. einherführen.  " 


N. pr. wahrsolı. ₪6 persi-‏ ששבצר 
sche Name, welchen Serubabel am‏ 
persischen Hofe führte. Esra 1,‏ 
(Viell. verdorben aus‏ .14 ,5 .8 
„blue cultor ignis, vgl.Jaruna}),‏ 

in sechs‏ (שש Pi. (denom. von‏ סוסה 
Theile theilen (eig. zu sechs ıua-‏ 
chen), den sechsten Theil geben.‏ 
Ez. 45, 13.‏ 


(etwa: weilslich, vom Stw. 3%)‏ סשי 
N. pr. m. Esr. 10, 40.‏ 


N. pr. eines Enakiten‏ ( .0855 ) ססי 
M. 13, 22. Jos. 15, 14. Richt.‏ 4 
.10 ,1 


Ez. 16, 13 in Chethibh für‏ ססי 
Die Form ist der Paronoma-‏ .שש 
wegen gewählt.‏ שי sie mit‏ 


der, die‏ (שש f. n— (von‏ שסי 
sechste. Das Fem. auch für: der‏ 
sechste Theil. Ez. 4, 11. 45, 13.‏ 


TOD seltener, nur Jer. 25, 26. 51, 
41 vorkommender Name f. Babel. 
Sehr dunkel ist aber die Ableitung. 
Die hebr. Ausleger und Hieron. 
nehmen es für eine nach Art der 
Kabbalisten gebildete Form für 
בבל‎ , nach der geheimen Schriftart 
Atbasch, in welcher ת‎ für ,א‎ © 
für 3 steht. Gesetzt, aber nicht 
zugegeben , dals diese geheime 
Sprache so alt sey, sieht man duch 
keinen Grund, weshalb Babel Cap- 
51, 41 einmal niit seinem wahren, 
dus andere Mal mit einem versteck- 
ten Namen benannt seyn solle. 


סש 


de. fie 323 sieben‏ ,סו 
es zu denjenigen uralten‏ 
örtern, welche sich in dem‏ 
und dessen entferntesten‏ : 
nlingen finden, näml. sanskr.‏ 
zend. cswas, slav. schest,‏ 
ששים Jat.sexr.) Plur.‏ ,15 
jechzig.‏ 
auch‏ --ששי ,ששח ate:‏ 


m. (von טרש‎ weils seyn) 
er Marmor Esth. 1, 6. HL. 
sonst .שיש‎ 

rssus, d. i. die feine, weilse 
he Baumwolle, und die 
verfertigten Zeuge. 1 Mos. 
2 M. 26, 1. 27, 9. 18. 28, 
‚31, 22. Der spätere Name 
(w. m. n.). Unter beyden 
n zuweilen auch feine lei- 
:wande begriffen, wie denn 
irter für Flachs und Baum- 
גו‎ den wmorgenländischen 
nn durchgehends in einan- 
sen (vgl. פשתִי - עץ‎ Bauin- 


8.52 - 
. Baumwolle, „U Lein, 


umwolle, vgl. Ez. 44, 17 
I. 16, 4). Das Wort ist 


der wenigstens semitischen 
gs vom Stw. שוש‎ weils 
gerade wie y2; indessen 
vs auch im Aezyptischen 
„, und viell. nalımen die 
das ägyptische Wort auf, 
Jabey aber zunächst an die 
tymologie von weils seyn. 


niaunz, Br, .משה‎ Celsü 
1. T. II. S. 259. Hart- 


Hebräerin Th. 3. $S. 34 — 46. 
u Harmar’s Beobachtungen 
Orient. Tlı. 2. $S. 380 fl. 
er zwischen שש‎ und בהץ‎ 
ıeidet ). 

ar in Pi. שעא‎ Ez. 39, 2: 
ı שבבהיך וששאתיף‎ ich 
lich, und führe dich her 
wf. LXN. xuJodrnyı 0 a8. 
500 06. Chald. אטכבך‎ errare 
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Blos in der Phrase: “2 משתין‎ 
der an die Wand pifst, verächt- 
liche Bezeichnung f. einen kleinen 
Buben, bes. sprüchwörtl. gebraucht, 
wenn von Vertilgung eines ganzen 
Geschlechts die Rede ist. 1 Kön. 
16, 11: er schlug das ganze Haus 
Baesa’s, und liefs keinen übrig von 
ihm, der an die Wand pisset, kei- 
nen Verwandten un: Freund. 1 Sam. 
25, 22. 34. 1 Kön. 14, 10. 21, 21. 
2 Kön. 9, 8. (Ders. Ausdruck auch 
im Syrischen, s. Assemani Biblioth. 
orient. T. 11. 5. 260). Der kleine 
unerzogene Bube wird deswegen 
auf diese Weise bezeichnet, weil 
erwachsenen Männern der Anstand 
verbietet, in Anderer Gegenwart 
uhd anders als sitzend zu harnen 
(Herod. 2, 35. Cyrop. 1, 2, 16. 
Ammian. XXIII, 6). And. (s. 
Jahn’s Archäol. 1 2. $.77. Dess. 
hermeneutica s. 5. 31) verstehen 
den geringsten, niedrigsten Men- 
schen; noch And., als Abulwalid 
und Juda ben Karisch, den Hund 
(vgl. den Fluch des Aurelian beym 
Vopiscus: canem in hoc oppido non 
relönyuam), aber beydes ist dem 
Zusammenhange jener Stellen miu- 
der augeinessen. 


Pd 7 ישתחק‎ eig. sich setzen, 


dah. ruhen, z. B. von den Fluten 
Jon. 4, 11. 12. Ps. 107,30, von 
dem Streite Spr. 26, 20. 


Any (s. v.a. = Stern) N. pr. ei- 


nes persischen Fürsten 1531. 1, 14. 


(im Pers. leuchtender‏ שתר בוזני 


stern: N. pr. eines persischen Statt- 
halters. Esra 5 3. 6, 6. 


setzen, legen.‏ שית .8 .ץצ .5 סתת 


Davon 77866 ınö Ts. 49, 15: 
בצאן לשא5 שחו‎ wie Schafe versetzt 
man sie (führt man sie) in die Un- 
terwelt. 73, 9. 


שת 


NND chald. dass. Dan. 
23. Im Praet. mit Aleph. 
co אשתיו‎ sie tranken. Dan. 

(Im Syr. ebenso). Mit 
nem Gefälse trinken V. 3. 
ebr. no. 1, a. 


at: .משְתִיָא‎ 
no. 


]( das Trinken, Trinkge- 
ו‎ nd no. I. Koh. 10, 17. 


x Aufzug des Gewebes, von 
‚II. 3M. 13,48 ff. And. 

unter nö und 279 a.a.O. 
dene Arten Zeuge, elwa 
„ Tuch, welches zu V. 52. 
nder ist. 


das Trinken. Esth. 1, 8. 
.סז‎ 


zwey, 5. DV. 


Tflanze, Setzling Ps. 128, 


. ישתל‎ pflanzen, nur poet. 


Hos. 9, 13. 


ahrsch. aufschliefsen, üfl- 


erw. mit ErY, bnd). Im 
durchbohren. Nur 4 M. 
| vom Seher: 7977 שַתֶם‎ mit 
em Auge (des Geistes) 5. v. 
. .לגי עינים‎ 


r in Part. Hiph. משחין‎ der 


». (Im Talmud. kommt 
as Fut. und der 107. vor, 
ine Spur eines Stw. Ind; 
Bdtg des lV’issens dagegen 
'ovon שיך‎ Urin. Nicht un- 
ieinlich vermuthet dal. Jo. 
ed. 2, dab השתין‎ contr. 
השתיך‎ Hihpa. von טין‎ (. 
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N 


in Kal ungetr. I)‏ רואד 


- 


mn no. I bezeichnen. $.. 


1) nach dem למג‎ | 


Laufe voranseyn, dah. scha 
fen. Davon .מאו‎ 


Pi. Fur. תחא‎ 4 Mo. 4 
LXX. xaraqeroroere, Sn. 


minabitis. 


(von "sn no. II) %‏ תאף 


und wonir: תוא‎ 12 
Gazellen- oder Bergziegens 
schnellen Lauf benanat. ı 
Vulg. im Deut., 4 : i 
Theo. ץש‎ ulg. beym Jes. ig; 

rgg. bos silvesiris, ein ve 
2 egriff (vgl. ann) SB 
Hieroz. T.I. S.9 


f. (von ma no. I) 1(‏ תאוה 
"Beg gehren. Ps. 10, 17. Spr!‏ 
Gewünschte, Begehrte. |‏ ג 
Spr. 10, 24. 2)imtl‏ .3 
Sinne: Lost, Gelüst, un! !‏ 
stand derselben. 4 11.8:‏ 
msn sie wurden lüstern. Ps‏ 
die Gr.‏ קכרות MENT‏ :30 
Gelüstes, 4M. 11, 34. 35.‏ 
sn Speise des Gelüstes.‏ 
bissen. Hiob 33, 20. 36‏ 
gehrungswürdiges d. i. Li‏ 
ו Angenehmes, Lust,‏ 
any warn). 1M.3,6.#.‏ 
Non DIE nıan du‏ :22 ,19 
Menschen ist seine Alensch‏ 


תאמים m. nur pL‏ תאום 

1 7 38, 27. Plur. co 
Syr Zalman) bain +1 2 
constr. NORM HL. 4, 5. 


mosn F- (von אכה‎ ( 6 
,5- 


ON) zweifach, doppelt: 


bias 2 31. 26, 24. 36, 
Syr. und Arab. Zwilling 


Taw oder Ta» als Zalılzeichen 
400. Ueber die Bedeutung des 
Namens n und die ursprüngliche 
Gestalt des Buchstaben s. den Arti- 
kel ın. 

Die Aussprache desselben ohne 
Dagesch lene war. die ‘eines gelis- 
pelten ?, wie das griech. 3 und ıh 
der Engländer; mit demselben die 
des 1 als tenuis, verschieden von U 
(w.m.n.). Im Arab. entspricht ihm 
שש‎ selten >, 813 חקף‎ A stark 
seyn. Es wird vertauscht mit ₪ 
und & (s. diese Buchstaben), selbst 
mit dem Spiritus ) דל , א‎ ( findet eini- 

e Verwandtschaft Statt, s. hebr. 
Gramm, (Ausg. 10) =. 101 Note, 
wozu noch viele ‘andere Beyspiele 
kommen, als תוב ,238 , אוב‎ zu- 
rückkehren, 18% und !mın wohnen, 
auch: bezeichnen, vgl. אמ‎ und 
"San u.a. im Arabischen. 


"7 m. Zimmer, Gemach 1 Kön. 14, 
38. Ez. 40,7 ff. (Im Chald. xın, 
an, syr. 1202, 15002). Plur. 
מָאים‎ , einmal ninm Ez. 40, 12. 
Stw. mın no. II. wohnen. Die 
hebräisohe Form ist aus מו‎ (f. mn) 
entstanden, indem das radicale 77 טוט‎ 
wegen des Kamez in das homogene 
Aleph übergegangen ist, wie in 
.קם ,קאם ,קום‎ 


I. תאב‎ begehren, mit 5 Ps. 119, 
40. 174. (Im Chald. häufiger, 


viell. ein secundärer aus אוָה , אבה‎ 
in Hithpa. entstandener Stanım). 


Derivat: תאבה‎ 


I. AN nur part. Pi. מִתְאָב‎ s. v. 


a. 329 ini aramäischartiger Ver- 
wechselung des ע‎ und (א‎ verab- 
scheuend. Anos 6,8. 


Sehnen, Begehren. Ps. 119,‏ / האבה 
"Stw. axn no. I, oder auch‏ .20 
.אכה 
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4 


"| bezeichnet; abgesteckt seyn 


en der Grenze), sich erstrecken, 
mit 39 — ,אל‎ 77 (von — bis zu) 
Jos. 15, 9. 11. 18, 14. 17. 

-Pi. abzeichnen, beschreiben. Jes. 
44, 13. Pu. מתאר‎ Jos. 19, 13: 
Ririmon המתאר הזעה‎ welches sich 
erstreckt gen Neal. avon 


. -06 .חז bean‏ תַאָרן mit Suf.‏ האר 


stalt, Bildung (des Körpers). 1 Sam. 
28, 14. Klagel. 4, 8. תאר‎ np", רסה‎ 
schön von Gestalt, meistens von 
Personen 1 M. 29, 17. 39, 6, von 
Thieren 1 M.41, 18. 19. Iusbes. 
schöne Gestalt. Jes. 53, 2. 1 Sam. 
16, 18: איש התאר‎ vir formaei. e. 
Jormosus. 


pr: m. 1 Chr. 8, 35, für‏ .א תּאֶרֶע 


sann 9, 41. 


TERM m. Jes. 41,19. 60, 13 Name 


eines auf dem Libanon wachsenden 
Baumes, welchen die alten Ver- 
sionen und Ausleger theils durch 
Buchsbaum, theils durch die Ze- 
dernart Scherbin geben, welche sich 
durch kleine Früchte und 6 
schräg in die Höhe stehende Aeste 
auszeichnet. Seiner Form nach 
gleicht das Wort einem Jnf. Conj. 
YV.nach arabischer ‚Analogie , und 
kann (von אטור‎ ( einen gerade auf- 
geschossenen Baum bezeichnen. 


an f. eig. Kiste, Kasten (chald, 


6 נ 8 - ג‎ . 0 
Kran, arab. 305, vogli Kasten, 


' letzteres auch: Sarg), daher von 


dem kastenartigen Fahrzeuge Noah’s 
ıM. 6, 14 ff., und dem kleinen 
Behältnisse, worin der Knabe Mose 
ausgesetzt wurde. 2M. 2,5. LXX. 
uıßazög- Vulg. arca. Luther tref- 
fend Arche, dein dieses bedeutet 
ebenfalls Kasten, und ein dem ähn- 
liches Fahrzeug (s. Adelung u.d. 
W.). Die Etymologie ist dunkel. 


f 2( proventus, Erzeugnifs,‏ הבואה 


Ertrag , z.B. eines Landes Jos 5, 
'2, der Tenne 4 21. 18, 30, der 


| הב תא 


willinge gebären. HL. 4, 


5: binn, und 


INN pl. cstr. au Zwil- 
.7,4. Die eig. abstracte 
hier concrete Bedeutung. 


egattung, von ın no. 11. - 


rn (vgl. קרב‎ no. 1, C), 
ilden Eselin in der Brunst, 

And, von ‚it, sofern es 
ıen des Wassers gebraucht 
n dieses wird auf Geilheit 
sen (s. 119). ' 


Feigenbaum.‏ )1 7 תאְנִים. 
aologie ist ungewils. We-‏ 
Stw. PN, noch jean im‏ 


5 Conj. m. betrügen, 
6ו‎ sich empfehlende Ab- 
Richt. 9, 10. Spr. 27, 18. 
nem Weinstocke und unter 
igenbaume sitzen, Beschrei- 
ıes zen; glücklichen 
s. 1 Kön. 5, 5. Zach. 3, 
1a 4, 4. — "1Mo. 3,7 

an nicht an den gewöhn- 
igenbaum, sondern an den 
Paradies- oder Adamsfei- 
, dessen grosse, wie Per- 
tarke Blätter in Asien und 
aın Einpacken, zu Tisch- 
Matten u. dgl. gebraucht 
S. Celsii Hierobot. T. II. 


mınn) j- Gelegenheit.‏ ז 
Stw. max no. 11, =.‏ .1,4 
pa.‏ 

Traurigkeit, Betrübnils. 
2. Klagel. 2,5. Siw. MS 


‚ plur. Beschwerde, Mühe. 
x, vgl. ya no. 4). Ez. 24, 
הל‎ Dunn (mit) sauerer 


er der Topf (mich)‏ ו 
g. mulio labore sudatum est.‏ 


en (Nähe von Schila) N. 
ץצ‎ Ortschaft an 
.מו‎ Jos, 6 


תב 


Romanus. ) Syr. ומ‎ 
\uDZ f. dass.) 
van m. schändliche Bel 


sonders in Hinsicht auf‘! 
Unzucht. 3 M. 18, 23 
Verbote der Sodomie: | 
wäre eine schändliche | 
eine arge Schandthat. 20 
ist 7333 .סה‎ 3. Stw. biz 
Analogie מס‎ von 030) 
deutung beflecken , besuı 
weihen. Seo im Chald. 


1 Mos. 49, 4 Jon. vgl. 
seyn, Ehebruch treiben. 


.תנבל 5 3 בל 


NYIAN /< Aufreibung, Ver 
165 10, 25. Stw. ו בלה‎ 


Einige Mss. und Editio 
Dnn»>an , wohl lediglich Uı 
bung eines dem Abschn 
kannteren Wortes, s. die 
Variante Hiob 21, 13. 36, 
naan. 


Shan m. eig. befleckt (vor 


3) nur 3 M. 21, 20: y« 
der ein (weilses) Fleck ı 
Schwarzen des Auges hat, 
albuginem habens in oculı 
Tob. 2,9. 3,17. 6,8,» 
hebr. Uebersetzer für da 
250046 hat. Die Targz.:! 
ke, h. für triefäugig, pp 
בלל‎ no. 1). 


ד 


jan m. Stroh, welches abe 


das Dreschen mit dem s 
Dreschwagen (3730) gleic 
rem Heckerling klein gehs 
Hiob 21, 18. Es diente zw 
futter 1 M. 24, 25. Jes. 11 
25, und zur Verarbeit 
Lehms. 2 Mos. 5, 7 f. 
Su 

ey dass. , wovon dem 


Stroh füttern, Stroh ve 
Das n ist schwerlich radica 
dern 737 steht für an ]' 
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Kelter ebend., des Weinbergs 5 M. 
22,9. 2) Erwerb 2. B. הבוּאֶת‎ 
הרשע‎ der Erwerb des Bösen Spr. 
10, 16. 15, 6. man תְבוּאֶת‎ der 
Gewinn der Weisheit. 3, 14. 8, 19. 
Jes. 23, 3. 3) trop. Folge von 
etwas 2. B. ın2id הבואת‎ 6 
seiner Reden. Spr. 18, 20. Vgl. 
9 no. 3. 


an m. 1105 13,2 und  ' 


Einsicht, Klugbeit. 5 M.‏ .£ תבוּנה 
Oefter iin Plur. Einsich-‏ .38 ,32 
ten Ps. 49, 4, f. einsichtige Reden.‏ 
lliob 32, 11. Stw. yı2.‏ 


017 f. (von (בּוס‎ das Niedergetre- 
ten werden, der Untergang. 2 Chr. 
22,7. 


\ 

N. pr. (Bruch, Steinbruch,‏ הבור 
סבור oder: Anhöhe, Berg s. v. a.‏ 
w. ın.n.) 1) Berg in Galiläa auf‏ 
der Grenze der Stämme Sebulon‏ 
und Napbtali. Er erhebt sich ein-‏ 
zelu mitten in einer Ebene. Jos.‏ 
Richt. 4, 6. 8, 18. Ps. 89,‏ .22 ,19 
Jer. 46, 18. Hos. 5, 1. Bey‏ .13 
Josephus: ’Trußvgiov, Arapvgıov‏ 
Relund’s Palästina 5. 331 — 36),‏ ( 
jetzt Dschebel Tor (‚> >)‏ 
Burckhardı’s Reisen 5. 589 ff.‏ 
Eichenhain im Stamme Benja-‏ )2 
ınin. 1 Sam. 10, 3. 3) Leviten-‏ 
stadt im Stamme Sebulon. 1 Chr.‏ 
| .62 ,6 

an f- (mit zwey Zere impuris) 
nur poet. 1) fruchtbares, bewohn- 
tes Land, der bewohnte Theil der 
Kirde, Erdkreis, oixovudon (Stw. 

und das. Hiph. no. 3). Jes.‏ ,יבל 


- 


14, 17. Ges. A272. אַרְצו‎ DI sei- 
ner (Gottes) Erde Kreis Spr. 8, 31. 
Hiob 37, 12, vgl. Ps. 90, 2: ארֶץ‎ 
.ותבל‎ 2) Erde, Erdkreis z. B, 
wo von Öründung desselben die 
Rede ist 1 Sam. 2, 8. Ps. 18, 16. 
93,1. 96, 10, dann trop. für: die 
Bewohner Vs. 9, 9. 24, 1. 33, 8, 
46, 13. 98, 9. Hyperb. vom baby- 
Ionischen Reiche Jes. 13, 11, von 
dem israelitischeu 21, 4. orbis 
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39, 11: בלימי‎ SR נרף‎ mann 
wörtlich: ob des Haders deiner 


Hand vergehe ich d. h. unter den 
Strafen, Schlägen deiner Hand. 
(Iın Chald. dass. ). 


תוגרמה ıM. 10, 3, und‏ תגרמה 


1 Chr. 1, 6. 1661. 27, 14. 38, 6 
Name eines mitternächtlich gele- 
genen Landes, aus welchem nach 
Ez. 0. a. O. Pferde und Maulthiere 
nach T'yrus zum Verkauf gebraucht 
werden. LAX, transpon. Oopyauıc, 
60010 ף‎ Qvoyvus, Ovoyaßa, und 
einige hebr. 60000. י-*תרגמה‎ 859 
führt auf die wahrscheinlichste Deu- 
tung durch: Armenien, insofern 
die Armenier ihr Geschlecht von 
einem Torgom, als Nachkommen 
des Gomer ableiten, und sich das 
Haus Torgom nennen. Armenien 
wird aber euch von den Griechen 
(s. Strabo XI, 13 6. 9( als pfer- 
dereiches Land genannt» Vgl. J. 
D. Michaelis Spicileg. geogr. T. 1. 
S. 67—78. 


m. Name eines auf dem Liba-‏ הדְהר 


non wachsenden Baumes, nur Jes. 
41,19. 60, 13. Fulg.ulmus. Chald. 
jun d. i. eine Art von Platane, 
arab. _\w. Nach der Etymologie 
aber: “dauerhafter Baum )5 a. 
am beständig, fortdauernd, von 
"77 no.2) dah. besser: rodur, ilex. 
Vgl. Celsit Hierobot. T. II. S. 271 
und ın. Coınment. zu Jes. 41, 19. 


NY f. chald. Umkreisung, Fort- 


dauer s. v.a. .חְמִיד‎ Adv. בְּתדִירָא‎ 
beständig Dan. 6, 17. 21. (Stw. 
=17 kreisen, wovon 37 periodus 
Menschenalter). 


"DTM 1 Kön. 9, 18 im Keri und 


2 Chr. 8, 4 eine von Salomo er- 
bauete Stadt in einer rings von 
Sandwüsten umgebenen fruchtba- 
ren Gegend zwischen Damascus und 
dem Euphrat. Im Arab. beilst sie 


- , - ש כ 

noch AN, wofür aber auch 53 
geschrieben wird (s. Schuliens ind. 
ad vit. Salad.), und dieses fülırt 


הד תב 


eig. Baumaterial, vgl. 
₪(. ו‎ 
: ann. 

‚sch. 1. 3a Ban Jeho- 
pr. m. 1 Kön. 16, 21. 22. 


(von =32) 1) Bauart Ps. 

2) Modell, wornach et- 
at wird 2 M. 25, 9. 40. 
6,10. 3) Bild, Ebenbild 
. 5 M. 4, 16— 18. Ez. 
Dah. Ezech. 8, 3: וישמח‎ 
er streckte etwas aus, wie 
', eig. dasBild einer Hand. 
"21. nın7 no. 3. 


3rand) N. pr. eines Ortes 
Vüste 4 M. 11, 3. 5 M. 


r. (viell. Glanz, vom un- 
v. Ya = uay glänzen) 
: unweit Sichem. Richt. 
Sam. 11, 21. 


1. s. v. a. das hebr. מְבָר‎ 
»n. Part. הביר‎ zerbrech- 
n.2,42. $. .הבור‎ 


an N. pr. Tiglath-pile- 
nig von Assyrien, Zeitge- 
s Ahas in Juda, von 753 
r. Chr. 2 Kön. 15, 29. 16, 
ıtt dessen wird auch ge- 
a תגלת פלסר‎ 2 Kön. 16,7, 
תזגת‎ 1 Chr. 5, 6. 2 Chr. 
und הלגת פלְנְסר‎ 1 Chr. 5, 
r erste Theil des Namens 
dasselbe Wort mit Diglath 
תו‎ (s. 5pIN1), eig. acer, 
geschwind , der letztere, 
ı auch in Nabo - polassar 
das pers. wil; magnus 
, vgl. sanskr. päla Herr, 
oder sanskr. pura sara der 
:hende, Anführer (s. Bopp 
um 5. 109\. Den ganzen 
würde ich übersetzen: Be- 
ır des Tigerstroins. 


. (von 53) Wohlthat, =. 
23. Ps. 116, 12. 


(von ya) Hader. zur Ps. 


mm‏ תד 


7, 11. Ps. 36, 7. ₪ 
blofs תדל‎ Hiob 28, 14. ; 
Dah. 3) "Tiefe, Abgru 
von dem Abgründen der 
71,20. (Syr. oo | 
Abgrund‘). 
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auf die Etymologie des Wortes von 
"nn Palme, also: Palmenstadt. 
Nun steht auch im Chethibh 1 Kön. 
תמר‎ , und hiervon geht ohne Zwei- 
fel der bekannte griechische Name 
der Stadt Palmyra aus. Uingekehrt 
nannten die Araber in Spanien die 


Stadt Palma nA Tadmira. Auf תהלה‎ F. (von (ח5ל‎ 1( Pre 
ש<ש‎ 31 = ּ 


Lob. Ps. 22, 26. 48, 11 
Dah. a) Gegenstand de 
Ruhmes, etwas Gepriesen 
26,19: naeensı BER mr 
er dich mache) gepriesen, 
und geehrt. Jerem. 13, 1 
Zeph. 3, 19. 20. 51 0 
dessen man sich rühmt. 
14: ההלתי‎ na du (Jebi 
mein Ruhm. 5 M. 10, ?ı 
הלות‎ Zaudes. Ps. 78,4. 1 
2) Lobgesang. Ps. 22. 4 
145, 1. Die Juden nennen d 
Psalımensaminlung 02 
sänge, eine nur einem 


selben zukoınmende Benes 


mann f. nur Hiob 4, 18 1 


Sünde, vgl. 533. .גא‎ 
.הרז‎ pravum guid. Sr. 
Chald. inäguitas. Die rich‘ 
passendste Etymologie it 
jüdischen Grammatiker. alı 
von br7 in der Bedeutung 
übermüthig, thöricht sen. 
von würde das Masc.trr ı 
lauten (nach der Analı: 
san, 27, von ומִּכָס‎ > 
und davon das Fem. נה‎ 
מִבְסָה ( מְכס‎ (von 052) 
hiernach nicht nöthig, ı 
dieser Ableitung das > ein 
habe. $. Lelirgb. S. 503. 
leiten es ab vun ,והל‎ \ 


felılen, wovon 5 Irrthun 
von ein Nomen מק , ותרות לדל‎ 
für auch wohl בד מחלה‎ 
könnte, wie umgekehrt : 
m>377 Richt. 6, 2 
4 M. 23, 7. 


₪ רלמ 
צפו' J‏ 
-ו 


rn /. (von 757) Zu 


zession. [ט\1‎ 12, 31. 


den zahlreichen unter den Ruinen 
des heutigen Tadmor gefundenen 
aramäisch - griechischen Inschriften 


wird sie #022 und 5a%oyZ2 genannt. 


an (Furcht, Verehrung, nach 
dem Sam. על‎ == \} fürchten) 
N. pr. eines Königs 1 M. 14, 1. 


תִהא ungebr. Stw. Im Chald.‏ תחת 


verwüstet seyn (verw. mit שאה‎ ( , 
wovon ın, Nm wüste Arab. 


Di’... 
21 Icer. Davon 
וגג‎ 


(für nn forma 6801. wie up,‏ תהף 
dah, Mildl) Subst. 1) Wüsteney,‏ 
etwas Wüstes 1 M. 1, 2. Hiob 26,‏ 
Einöde 5 M. 32, 10. Hiob 6,‏ ,7 
קרית Jes. 24, 10: 35h‏ .24 ,12 .18 
קו 35 :11 ,34 die verüdete Stadt.‏ 
die Richtschnur der Fer-‏ 13281 בחג 
ödung und das Jüchtbley der Fer-‏ 
wüstung. 2) trop. Leerheit, Eitel-‏ 
keit, und coner. das Leere, Eitele,‏ 
syn. von sam. Jes. 41, 29. 44, 9.‏ 
Sam. 12,21. Dah.‏ 1 .4 ,59 .4 ,49 
parall. mit 1x nichts. Jes. 40, 17.‏ 
Jes. 49,4 und an 45,‏ לתהף ,23 
Adv. umsonst.‏ 19 


m. (Hiob 28, 14)‏ תהמות plur.‏ תהום 
und fem. (1 Mos. 7, 11), puit.‏ 
Wort, eig. das Rauschen (des Was-‏ 
sers), rauschendes Wasser (vom‏ 
Dah. 1) Welle, Woge.‏ .(הוּם Stw.‏ 
bien‏ אל- ההוּם Ps. 42, 8: aD‏ 
eine Woge ruft ds andere, die eine‏ 
foiut schnell der andern. YPlur.‏ 
Wogen. 2M. 15, 5. 8. Ps. 33, 7.‏ 
Fluth, Wassermenge 5 M.‏ )2 — 
Dımn das‏ רבה .4 ,31 Ez.‏ .7 ,8 
srußse Wasser, vum Meere. 1 M.‏ 
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Eisenarbeit. 1 M. 4, 22. Hierauf 
bezieht sich aber auch die appella- 
tive Bedeutung, deun Tupal \s „5 
ist im Vers. Erz- und Eisenschlak- 
ken, 7» aber arab. und pers. 
Schmidt. Eine Entstehung des 
Namen aus einem assyrisch - per- 
sischen Dialekte scheint schon aus 
der Art der Zusammensetzung zu 
erhellen, bey welcher der Genitiv 
vorn steht. 


Hiob 26, 12 im Chethibh 1.‏ תוכנה 
man Klugheit.‏ 


f (von mas) Kummer, Be-‏ תוגה 
trübnils. Spr. 14, 13. 17, 21. Ps.‏ 
.28 ,119 


Man s. mmın. 


(von mr Hipk. bekennen,‏ ./ תודה 
preisen) 1) Geständnils. Jos. 7, 19.‏ 
Esra 10, 11. 2) Danksagung. Ps.‏ 
min nar Dank‏ .5 ,42 .7 ,26 
opfern Ps. 50, 14. 23. 107, 22.‏ 
nicht: wirkliche Dank-‏ ,17 ,116 
opfer bringen. Tin rar Dank-‏ 
opfer 3 M. 22, 29. Dasselbe ist‏ 
nn mar 3 M. 7, 13. 15,‏ השכמים 
Ps. 56, 13.‏ תוּדָה 2108 vgl. 12, und‏ 
ein Chor Lobsingender. Neh. 12,‏ )3 
.40 .38 .31 


chald. (verw. mit mn) erstau-‏ וה 
nen, erschrecken. Dan. 3, 24.‏ 


1 תויה‎ in Kal ungebr. 5. v. a. 
sn no. 1 (vgl. mı8 no. III) zeich- 
nen, bezeichnen. 

Pi. Zeichen machen. 1 Sam. 
21, 14: yör ותו על- דלחות‎ er 
kritzelte an die Thorflügel. 

Hiph. Zeichen machen, mit תו‎ 
verbunden. Ez. 9, 4. 

Derivat: תו‎ 


Reue empfinden. (Iın‏ תוק 


we- .. „Sur. dass.). 


CE 


“Jiph. causat. machen, dafs jem. 
Verdrufs eınpfinde d. h. ihn 
n. Ps. 78, 41. 


gebr. Stw. s. v. a. 


תה 


: (von Jar) nurim Plur. 
1) Verkehrtheit, Thor- 
1.32, 20. 2) Falschheit, 
Spr. 2, 12.14. 6, 14. 
jo} eine falsche Zunge 


ür Sn von nn no. I.) 
vr vs 


16. 7. 9, 4. Arab. 5 


ızförmiges Zeichen, wel- 
ın Pferden und Kaıneclen 
Hüfte oder an den Hals 
dah. der Name des Buch- 
,ו‎ welcher in dem alten 
chen Alphabete (wie auch 
jüd. Münzen) die Gestalt 
reuzes batte, wovon auch 
chen und Lateiner die Gc- 
:5 T entlehut haben. 
ıterzeichnung des Klägers, 
unterzeichnete Klagschrift 
job 31, 35. Der Ausdruck 
vielleicht gerade ordent- 
hriftzüge aus, und bedeu- 
blofse Handzeichen eines 
reibens Unkundigen, ein 
s.no.1). Parall. .סְפַר‎ 


n Gazelle. 


. יְתוּב‎ chald. 5. v. a. das 
ש‎ zurückkehren. Dan. 4, 


(mit hebräischartiger‏ התיג 
wrückgeben, zurückschik-‏ 
התיב a5, 5. 6,5. Dinz‏ 
ant-‏ הטויב 427 das hebr.‏ 
mw. d. Acc.d. P. Esra 5,‏ 
Ücber Dan. 2, 14‏ .3,16„ 


27, 13. 38, 2. 3. Jes. 66, 
„an 1 M. 10, 2. Ez. 32, 
1 N. pr. Tibarener, ein 


dem nachmaligen König- II. 


in Kleinasien,‏ פגוזמם 


Mann der Wide‏ תלכְחות 
Hartnäckiger, der sich ı‏ 
läfst. 2) Zurechtweisu‏ 
nung. Spr. 1, 23. 25.‏ 
FPlur. ie Din m‏ .12 ,5 
fende Zurechtyeisung. |‏ 

3) Tadel, Rüge Spr. ? 
15, inshes. wahrsch. Rüs 
Klage Hab. 2,1. 4) Zi 
Strafe. Ps. 73, 14. Plu 
12. Ez. 5, 15: san ni 
tigungen des Grimmes, 2 


DWIIM 2 Chr. 9, 21 ₪ 
תולד‎ (Geschlecht, Nachk 


Ortschaft בנוג‎ Stamme Size 
4, 29, auch zinıx Ja 
19, 4. Nach Hamaclır 
de aliquot mnonumm, puwid 

1822. 5. 11 ff.) ist der Ort 
von einer canaanitischen 
der Zeugung ==, welche: 
einer weiblichen Götta 

nah, auf punischen Is 
Eee 


plur. (von =).‏ 4 הולדת 


lien, Geschlechter. A. 
לתומדהם‎ nach ilıren Gesch 
1 M. 10, 32. 25, 13. 2) 
Daher תולדלת‎ EI Ge 
Familienregister. 11.5. 
nun aber die älteste (Gesch 
Morgenländer gröfstenth 
Genealogie ausging 2) üb 
miliengeschichte. 1 N. 6 
n3 תוכדת‎ diefs ist die 6 
Noah's. 37,2. 3) Geschic 
im weitern Sinne. 1 ». 
ist die Geschichte des Hin 
der Erde. ( Vgl. em: un 


Familie, Genealez‏ 5 מן 
schichte überhaupt).‏ 


m. (von bin) eig.‏ תולל 


Inerbereiten, sofern die N 
dem Vorgesetzten ת‎ eigent 
nitiven der ten al eo 
sind (s. Lhrgb. 5. 8 
auf Goncreta übergetragen 
Janımer bereitet, uiler, 
Nur im או‎ Ps. 137, 3 


תו 795 


men, 338 und das arab. | ₪1 woh- 
nen. Davon מָא‎ f. ın oder xın, 
בי‎ m. .ית‎ 


N. pr. m. 1 Chr. 6, 19, wofür‏ תוח 
V.11 nm steht, und 1 Sam. 1, 1‏ 
ann‏ 


f- (von 5ns) Erwartung,‏ תוחלת 
Hoffnung. Ps. 39, 8. Spr. 10, 28.‏ 


.. 


ungebr. Stw. Viell. 5. v. a. 087‏ תג 


zerschneiden, theilen. Davon 


m.‏ תוכי st. constr. in , mit Suff.‏ תנך 
au, vom Theilen (vgl. wn).‏ 
Mitte des Hauses f. den‏ תוך הבית 
in der Mitte des Flügelgebäudes‏ 
befindlichen Hof. 2 Saın. 4, 6, vgl.‏ 
Jes. 66, 17. Als Genit. nachge-‏ 
setzt Richt. 16, 29: Tina my‏ 
die mittleren Säulen.‏ 


Mit Präff. 1( na in der Mitte 


einer 0 6. (2".ם‎ mitten in ' 


2. B. nız77 jinz mitten im Hause 
4 Kön. ל‎ 20, und nach Verbis 
der Bewegung 2. B. 2x7 בתוך‎ mit- 
ten ins Meer 2 M. 14, 27. Häufig‘ 
blofs für: in, mit dem Abl. z.B. 
nz inz im Hause 1 Sam, 18, 
140, mit dem Acc. 1 Sam, 9, 14. 
b) mitten durch z. B. בּחוף‎ 239 


mitten durchgehn. Ez. 9, 4. 2 M: 
14, 29. c) in Bezug auf Viele: 
inter 1 M.35, 2. 3 21. 20, 14. — 


2) הו‎ eig. mitten heraus, dann 
ור‎ aus der; 51,6. 2M. 33, 11. 
— 3) אל - תו‎ mitten in mi dem 
Acc.) 4 M. 17, 12. 19, 6. Vgl. 
das syn, .קרְב‎ 

Derivat: .תיכין‎ 


N + 


TAN / (von (יָכֶה‎ Züchtigung, 
Strafe, s. v. a. תוכְחת‎ no. 4. Vs. 
149, 7. Hos. 5, 9. 


Plur.‏ תוכחתי FL nit Suff.‏ תוכחת. 
(von 22) 1) das Dartlıun,‏ תוכחות 
Beweisen, dafs man Recht habe.‏ 
Hioh 13, 6. Plur. Verantwortun-‏ 
gen, Beweise Hiob 23, 4, \Vider-‏ 
איש :1 ,29 reden Ps. 38, 15. Spr.‏ 


a. תך‎ Bedrückung, w.m.n. 
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5. das Stw. no. 1, 2. 165. 32, 6. 
2) Schaden, Unglück. Neh. 4,2 (8). 


schnel-‏ )1 (יֶכַף plur. f. (von‏ תועפות 


ler Lauf. 4 Mos. 23, 22. 24, 8: 
1b תועפלת רְאם‎ Büffels Schnel- 
ligkeit ist im. 2) Ermüdung, er- 
müdende Arbeit, s. יעף‎ no. 2. Da- 
von auch wahrscheinlich: das Er- 
arbeitete, Besitz, Vermögen, Schatz, 
vgl. 312% n0.2.3. Ps. 95, 4: תיעפוּת‎ 
ben die Schätze der Berge. Hiob 
22,25: תועפות‎ 993 Silber der 
Schätze d. h. "Schätze von Silber. 
Nach andern ‚Auslegern überall : 
Höhe, nach einer Versetzung der 
Buchstaben : vom Stw. sp", arab. 

aufsteigen, aufwachsen, daher 


4M.a.0. aufrcchter Gang. Ps. 
95, 4: Höhen der Berge, Hiob 22, 


25: Silber der Haufen, Haufen von 


Silber; aber die obige Wendung ist 
nicht minder passend und schlielst 
sich an den erweislich hebräischen 
Sprachgebrauch an. 


ungebr. Stw. nach dem Chald.‏ תום 


ausspeyen. Im Arab. _i&5 mit 
Verachtung ausspeyen. 
Derivat: non. 


(von xx) ausgehn (‏ וע fe‏ תוצאות 


1) Ausgang, und zwar a) Ort des 
Ausganges, Thor FEzech. 48, 30, 
Quelle. Spr. 4, 23: Dun הוצאות‎ 
Quelle des Lebens , des Glückes. 
b) Ort, wohin etwas ausgeht, dah. 
wohin die Grenze ausläuft, sich 
erstreckt. 4M. 34, 4. 5. 8. 9. Jos. 
15, 4. ,2( trop. Rettung. Ps. 68, 
21: תוצאות‎ nıa5 Rettung i in Au- 
sehung des Todes d. i. von Tode. 
Vgl. 2x2 Kohel. 7, 18. 


‚U dass.,‏ .8182 ) תו[6קהונוז6ם )1 תור 


a) als Kundschafter, dalı.‏ (דּגּר .ופ? 
auskundscHäften, z. B. ein Land,‏ 
.21 .17 .16 ,13 א 4 mit dem Acc.‏ 
ff.; etwas erkundschaften,‏ 6 ,14 


aussuchen. 5M. 1, 33. + 10, 
33. Ez. 20, 6, trop. erkundschaf- 
ten, ergründen Kohel. 7, 25, mit 


תו 


iniger. Targ. praedatores 
s ob es für כַללְלִינְףּ‎ 6 
vechselung 05 ₪ und ית‎ 
שו‎ hat nur passive Bedeu- 
plündert, -zur Beute ge- 


f. Phır.‏ תללעת , תלעלו 
Stw. sin) 1) Wurm aller‏ 
‚solchen, die in der Fäul-‏ 
ehn 2M. 16, 20. Jes. 14,‏ 
von dem "Wurme, der‏ ; 24 
nus sticht Jon. 4, 7; von‏ 
die den Weinstock be-‏ ‚ 
M. 28, 39. Als Bild der‏ 
ıt und Verachtung. Ps.‏ 
iob 25, 6. 2) insbes. von‏ 
und‏ תללעת neswurme: ug‏ 
.שנִי ıs bereiteten Farbe, s.‏ 
allein für: Coc-‏ לע steht‏ 
Rum ande 1.1861. 4, 5.‏ 

3) N. pr. m. a) des 
ו‎ von 1558685 1 M. 
Chr.7,1 5) eines israe- 
Richters. Richt. 10, 1. 
a. 085 Patron. תולער‎ 1. 


von sind einige Formen 
welche zu Dan gehören. 


Zwillinge.‏ תאמינ 


n) 1 M. 36, 15 im Che- 
jan, aber wahrsch. feh- 


1. consir. na>4n (von Ssr). 


Abscheu; "etwas Gren- 
‚bscheuliches Spr. 21, 27. 
72 nayin ein Grenel dem 
pr. 3, 32. 11,1. 20. Bes. 
s nach religiösen Statuten 
ı und Unerlänbteni. ıM. 
denn ein Greuel ist dieses 
גי‎ mit Hebräern ) den Ae- 
46, 34. 5M. 14, 3. Dahı. 
jötzenbildern, und andern 
zendienst gehörigen Din- 
ön. 14, 24. 2 Kön. 16, 3. 
‚13. Esra 9, 1. 16,2. 


-* Terahum, im 


₪ . על‎ Köhel. 3, 13, mit dem Gerund. 
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J von ba gewaltthätig 
deyn) 3 M. 11, 16. 5M. 14, 15 
Name eines unreinen Vogels. Nach 


> Bochart (Hieroz, P. II. S. 232) 


der männliche Straußs, welcher im 
Arab. כ‎ impius, iniquus % 
(vgl. Hiob 39, 17 ff. Klagel. 4,3) ° 
von Ab, welches dem hebräischen 
von genau entspricht. Das vor- 
hergehende יִעָיָה‎ nz ומת‎ dann 
hier im engern Sinne von dem 
Straufsenweibchen verstanden wer- 
den. LXX. und Yulz. Nachteule, 
Jonath. Schwalbe. 


IM )5 onm Lagerort) N. pr. m. 


4) 4M. 26, 35. 2) 1 Chr. 7,25. | 
Von ersterem das Pasron. nn 
4M. 26, 35. — Vgl. niunn. 


MM /. (von ın sich erbarmen) 


1) Gnade, Erbarmen. Jos..11, 20. 
Esra 9, 8. 2) Bitte, Flehen (von 
2) Hithpa. leben). Ps. 6, 10. 55, 
2. 119,170. 3) N. pr. m. 1 Chr. 
4, 12. 


8 יח מהְנגּנִים nur pl.‏ , תחנון 


2. 6. 31, 23. 116, 1, min / 
Ps. 86, 6 Bitten, Flehen. Stw. jr 


m. plur. (von mın) Ort, wo‏ תחנות 


das Lager aufgeschlagen wird. 
2 Kön. 6, ®. 


החפנ חס Ez. 30, 18 und‏ תחפנחס 


Jer. 43, 7. 8. 9. 44,1. 46, 14, 
auch 2, 16 im Keri, wofür das 
Chethibh denn liest, N. pr. einer 
Stadt Aegypten. LXX. Tugvr; 
Tegvaı, ohne Zweifel Daphne un- 
weit Pelusium, eine Grenzfestung 
der Aegypter nach Syrien zu. 
Jablonski (Opusc. P. I. 343) nimmt 
an, dafs der ägyptische Name der 
Stadt gewesen sey T’- aphe-eneh d. 
h. caput seculi oder ierrae, mit Be- 
zug auf die Lage der Stadt am 
äulsersten Ende Aegyptens. 


ONEAM N. pr. einer ägyptischen 


Königin. 1 Kön. 11, 19. 20. 


NM m. leinener Panzer, 000 


26 


₪ 


הח תו 
m.‏ תחמס ?ו ותושית :16 ,12 ,1 


v 


ınd Verstand. 26, 3. Spr. 
3, 14. 18, 1. Jes. 28, 29: 
var הפלא כצה‎ er macht 
ar den Rath, und gro/s den 
1, 


Knüttel, Keule. Hiob 41, 
A, opögu. Fulg. malleus. 


.2 ימת זי ,יי 
. 


(von צָכָה‎ ( Hurerey, me- 
r: Götzendienst. Ez. 16, 
29. 23,8. Plur. תִזְנוּתִים‎ 
15.20. 22. 23,78. 7 ' 


| und תִחְבָּלוּת‎ (von tan 
ad zunächst "von san Seil, 
ה‎ Steuermann) f. plur. 
tung, Leitung Hiob 37, 12, 
von Leitung eines Staates. 
‚14. 2) Kunst, etwas zu 
regieren. Dah. kluger An- 
kluge Maalsregel, im guten 
pr- 1, 5. 20, 18. 24, 6, im 
2,5. 


.תו 


ald. Praep. unter, s. v. a. 
r. nn Dan. 7, 27. Es ist 
men, und steht mit Suff. 
m Plur. z.B. ההתוךי‎ unter 
an. 4, 9. 18. ! 


Patron. von einem sonst 
rorkommenden N. pr. m. 
(Weisheit) 2 Sam. 23, 4. 
aan. 


(von >:rı Hiph. anfangen) 
. Hos. 1, 2. Spr. 9, 10. 
im Anfang d.-i. vorher, 
. 1 MN. 13, 3. 41, 21. 43, 
Jes. 1, 26. 


plur. binabnn m. (von‏ זטו 
sr krank seyn) Krank-‏ 
Schwächen. 5 M. 29, 21.‏ 
ממותי :4 ,16 Jer.‏ .3 ,ו 
wann den Tod der Krank-‏ 
‚erden sie sterben. 14, 18:‏ 
aba als concr. vor Hunger‏ 
nachtcle,‏ 
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vann איש‎ bleibet, cin jeder auf 
seiner Stelle. 1 Sam. 14, 9. Richt. 
7, 21. 2 Sam. 2, 23. 7, 10. 1 Chr. 
17, 9. Hiob 36, 16: רחב לא מוצק‎ 
mann auf weitem m, wo kein 
Gedränge (ist). — 5) loco, an die 
Stelle, anstatt 3 M. 16, 32. Esth. 
2, 17. Ps. 45, 17: תחת אַבותִיף‎ 
2 רדיר‎ an deiner Ahnen Stelle 
treten deine Söhne. Daher c) für, 
beym Tauschen, Wiedervergelten. 
1 21. 30, 15. 1 Kön. 21, 2. 1 Sam. 
2, 20. vo תחת‎ wofür? weshalb ? 
Jer. 5,19. — אשר‎ nrın Conj. a) an- 
statt dafs 5 N. 28, 62. 6) dafür 
dafs 0. 1. weil 5M. 21, 14. 2 Kön. 
22,17. תחת פיי‎ dass. 5 AM. 4, 37. 
Auch bloßs nn weil, vor dem Inf. 
des. 60, 15: Hay Jain nrın weil 
du verlassen warst. Hiob 34, 26: 
BUN ann ר':ז₪‎ ont ann weil 
sie Frevler sind, dafür da/s sie 
Frevler sind. 

3) N. pr. (Stelle, Platz) ₪( eir 
ner Lagerstätte der Israöliten in 
der Wüste, nur 4 Mos. 33, 26. 
b) m. u) 1 Chr. 6, 9. 22. £) 7, 20. 
y) ebend. 


chald. dass. Dan. 4, 11: - 7%‏ תחת 


sinn unter ihm weg. Sonst ist 
gewöhnlich .מ .הז .זו , תחת‎ 


m. minnn ,/: Adj. der, die‏ תחתון 


untere, s. v. ₪ ınrın. Jos. 18, 13. 
1 Kön. 6, 6. 


17 --ית Ad). m. Mm und‏ תחהי 


der, die, das untere, unterste. Is. 
86, 13. Hiob 41, 16. 1 M. 6, 16. 

ax 7 החתילת‎ inferiora, infima ter- 
I die Tiefen 0 Erde Te: die 
Unterwelt Jes. 44, 23, dicht. für 
einen verborgenen Ort (hier der 
Mutterleib) Ps. 139, 15. Dass. 
ist: מחתילת‎ PN eig. terra wnferio- 
rum 2. 56, 20. 32, 18. 24; vol. 
nvann בור‎ die tiefste Grube Ps. 
88, 7. Klagel. 3, 55. 


abschneiden,‏ לק arab. ;Ü für‏ תיז 


abreifsen, abschlagen, und intrans. 
abgeschnitten, abgeschlagen wer- 


26 * 


nn 


sagt von einem Weibe: 
treu, buhlt unter ihrem 
möw nnn 4 M. 5, 19. 
, wo man מהדזת‎ erwarten 
gi. 1 Kön. 8, 22. 23); 
ı kann es ohne Eilipse so 
, dals sie, obwohl dem 
ıterworfen, ihm die Treue 
Mit Verbis der Bewegung 
(etwas) hin. 1 31. 18, 4. 
30. 2 Sam. 22, 37. 30. 
inabwärts, xura. Amos 2, 
nn מפיק‎ DR ich willeuch 
cken. Hiob 36, 20. 40, 12. 
Praeff. 
m als Adv. 5. oben. Als 
r” &x unter (etwas) hinweg, 
japan nrınn unter der 
hervor Ez. 47, 1. Spr. 
warum soll man dein Bette 
pannn unter dir weg? 
9. 5M.7,24. Man sagt 
fallen, buhlen "» nnnn 
.ב‎ weg, indem man siclı 
)בסו‎ entzieht 2 Kön. 8, 20. 
2. Auch s. v.a.> nnnn 
ı einer Sache Hiob 26, 5. 
9. Verschieden ist מִתְחֶת‎ 
Stelle, s. no. 2. 
nn (Gegens. von ל‎ >37) 
einer Sache, als: nn 
ıterhalb der Veste. 1 M. 
MI. 30, 4, auch von der 
schen Lage 1 M. 35, 8. 
‚11. 
למתחו‎ 5. v. a. das vor., 
lie Frage: wohin ? 1 Kön. 
ıd vier Räder (machte er) 
nnnab unter die Leisten 
ühle). 
אל 7 ן‎ unter, auf die Fra- 
n? Jer. 3, 6. Zach. 3, 10, 
אל - מחו‎ Ez. 10, 2, aber 
die Frage:'wo? (s. אל‎ B) 
1,4 
unter jemandem ist, Ort, 
. B. Zach. 6, 12: מִתַחְתִּיו‎ 
| seiner Stelle wird er auf- 
Vgl. 2 M. 10, 23. — 
als Accus. auf der Stelle, 
Platze. 2 31. 16, 29: SU 


הכ 


NOT / nur in der א‎ 


dung: = הִימרלת - עשץ‎ Hue 
HL. 3, 6. "Joel 3. 3, vehh 
saische jez 125 Richt. : 
19 Codd. lesen defectir =: 
ebenso wird das Wort im] 
geschrieben, vgl. ferner ₪ 
mud. המרי‎ säuleugeräde emp 
gen (vom. Rauche 59 המור‎ ₪ 
(solis vel 6במו]‎ orientis ל‎ 


on und תירש‎ m. os, 


gohrner Wein. IM. 9,3 
ותירש‎ »7 ein Land vollha 
Most. 5 M. 33, 28. 216 
Jes. 36, 17. Vom $ati 
Traube Jes. 65, 8. Stw. = 
nelmen, besitzen, וג‎ a 


Most , denkr‏ ןמ 
nelımendes, berauschendss6‏ 


(יָרָא (Furcht, von‏ תיריא 


m. 1 Chr. 4, 16. 


ON" m. 1 M. 10, 2 nördii 


an, vom Geschle 
Japhet. Die Namens 
führt auf: Thrazien, wie 
Josephus, Hicren. Jonzt!. 
Hierosol. erklären, (8. 
Phaleg 111, 2). Eiue ₪ 
bination, bey welcher nur 
Ti unerklärt bleibt, s. ı 
S. 528, 


on m. Pher. הישום‎ Bock 


bock. Spr. 30, 31. 1) 


32,15. (Arab. er 2 
Rehbock). Die weitere 
gie ist dunkel. 


an m. Bedrückung, Ge 


keit. Ps. 10, 7. 35, ודו‎ 
72, 14. Stw. : 27, w. 


nur in Pu. nach‏ תכה 


Auslegern: angefügt, 
seyti, viell. besser: ge: 
lagert seyn, nach ıleın 
Conj. YII. Dahl. 5. 
7 תכף ברג‎ em und ומש‎ 
gert zu deinen Fü/sen 


תי 7 


den, sterben, Sur abgeschnitten, 
kurz, zwergartig. Davon im 116. 
Hiph. nn (wie von (תזז‎ in 
Pausa התז‎ abschneiden, näml. die 
Rauken des Weinstockes. Jes. 18, 
5. Im Talmud. ,הַהִיז‎ und היז‎ 
den Kopf abhauen. 


m. man f Adj. (von u,‏ היכון 


der, die, das mittlere. 2 M. 
28. Ez. 42, 6 


Ge-‏ נתיכון nach Simonis f.‏ תילון 


scheuk) N. pr. m. 1 Chr. 4, 20 
Reri. Im Chetbibh .תזלוך‎ 


NONE Jes. 21, 14. Jer. 25, 23 und 


u Ge 


ל Hiob 6, 19 )5 v. a.‏ תמא 
Wüste, unbewohnte Gegend) N.‏ 
pr: Gegend und Volk im Norden‏ 
des-würten Arabiens an den Gren-‏ 
zen der syrischen Wüste, von‏ 
Thema, einem Sohn des Ismael‏ 
M. 25, 15), noch jetzt arab.‏ 1( 
Les genannt. Die L.ÄX bestän-‏ 
הימן indem sie es mit‏ ,ןכ dig‏ 
verwechseln.‏ 


m. (aber f: HL. 4, 16 in der‏ תימן 


dig no. 2) eim das Rechts Lie- 
Bene (vgl. 72%, a2), daher 
1) Süden, Südgegend. (Val. אחור‎ 
no. 2). Hiob u, 9 mern nach 
Süden hin. 2 Mos. 26. 18. 33. 
27,9. 2) poet. für: Südwind. Ps. 
78, 26. HI. 4, 16. Vgl. pex. 
3) Staut, District und Volk in 
Osten von IJdumüa, von js'n ei- 
nem Enkel Esau’s. 1 M, 36, 11.15. 
Jer. 44, 7. 20. Ez. 25, 13. Hab. 3, 
3. Obad. 9 (als Volksnanme m. 
Obad.a.a. O.). Die Themaniter, 
wie überhaupt die Araber (1 ikün. 
5, 11), waren wegen ihrer \Yeis- 
heit und ihrer Sprüche bekannt 
(Jer. 49, 7. Obad. 9. Baruch 3, 
22.23), daher die Wahl des The- 
maniters 7 beym 1110 (2, 
11. 22, 1). Das Patron. תימני‎ 
aufserdem 1 MM. 36, 34. Versclie- 
den hiervon ist תִימָנִי‎ 1 Chr. 4, 6, 
von einem unbekannten Ort za'n. 
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Vollkom-‏ (1 (פָּלָה f (von‏ תּכלית 


menheit, Vollendung. Hiob 11, 7. 
Ps. 139, 22: Ni מכלית‎ Vollen- 
dung des Hasses, äufserster Hals. 
2) Ende. Neh. 3, 21. Hiob 26, 10: 

bis da, wo‏ פד ה תכנית אזר עט - השף 
Licht in Finsternifs endet. 28, 3:‏ 
bis an alle‏ ַבְּל = מִּכנית הוּא חקר 
Enden (d.h. in die äußersten Tie-‏ 
fen) forscht er.‏ 


Ff. (vonban) conchylium, und‏ תּכְלֶת 


zwar die vorzugsweise so benannte 
Muschel, kelx ianthina Linn., eine 
Purpurschnecke mit blauer Schaale 
(hebr. zırbrı), deren Saft einen blau- 
en oder violetten Durpur gab, dah. 
Purpurblau , purpurblau gelärbte 
Zeuge, Wolle, Fäden u. dgl. 2 |. 
26, 4.31. 4M.4,6 fl. Ez. 23, 6. 
27, 7.24. LXX. meistens י הלוו‎ 
vuxiıdıyvog, ebenso Hieron. Pulg. 
d. i. dunkelpurpurfarbig, purpur- 
blau, violett. .S. Bocharti Hiero:. 
II, .42--20ד‎ T. 1, — 86 
der Leipz. Ausg. J}raun de vestitu 
sacerdot. S. 187— 200. Luther: 
gelbe Seide, nach Aben Esra und 
IR. Salomo, welche dem jirzr; 
(fälschlich) eine gelbe 18:26 zu- 
schreiben, 


eig. gerade, eben machen,‏ )1 מכן 
%*" 


verw. mit .הקן‎ 5. Niph. Daher 
2) wägen, trop. prüfen. Spr. 16, 


2: Sim רוחות‎ en Jchova prüft 
die Geister. 21, 2. 24, 12. 

Niph. gerade, eben seyn, vom 
Wege, dann trop. recht seyn, von 
den Handlungen (wie ur). Ez. 
18, 25. 29: 78 777 Jar כא‎ dei 
Weg des Herrn ist nicht recht. 33, 
17. 20. 1 Sam. 2, 3. Vgl. jan. 

Pi. jzn 1) obwägen (mit "der 
Setzwage), von horizontalen Ge- 
genständen. Hiob 28, 25. Dah, 
prüfen. Jes. 40, 13. 2) abmessen. 
Jes. 40,12: wer maafs den Himmel 
mit der Shannaz ? Parall. מדד‎ , >p%. 
3) geradestellen, feststellen. Ps. 
75, 4. — Pu. part. dargewogen 
(von Gelde). 2 Kön. 12, 12. 


הכ 


| am Berge der Gesetzge- 
And. lesen a2 sie bleiben 

I sYr. bleiben), dah. und 
Heiligen) bleiben bey dei- 


rc, 


2 a ((כוּן‎ Ort, Stelle. 


} , (von 7>n) 1( Einrich- 
u. Ez. 43, 11 s.v.a. תכנית‎ 
2) köstlicher Apparat. Nah. 
Vgl. תְּכְנִית‎ no. 2. 


plur. 1 Kön. 10, 22, auch 
2? Chr. 9, 21 nach Targ. 
ab. Hieron. und den hebr. 
fauen, im Malabarischen 
anskr. silhi. Das indische 
t also mit Bekanntwerdung 
16 zu den Hebräern über- 
a, wie auch das griech. 
düg, pers. | ,]פע‎ 
derselben Quelle stammt. 
arti 1100004. 8 
in d. Berl. Jahrb. 1 


a. . 
rebr. Stw. arab, «SS schnei- 


ah. be drücken, berauben, 
ועשק הזת‎ vgl. יבצע‎ Verw. 
(Chald. Hama affecit, 
Syr. 2 s.v. a. das 
a). Davon תך‎ und 
5. plur. Bedrückungen, bes. 
men. Spr. 29, 13: איט‎ 
'er Bedrücker ( der Armen), 
armherzige Reiche LAX, 
4 Aue. creditor. In der 
stelle 22, 2 steht blols עשיךר‎ 
it einem anhaftenden übeln 
earif. 
ıgebr. Stw., wahrsch. s. v 


schälen, wovon ping Mu- 
ıale.e Davon nben. 


(von >>) Vollendung, 
nmenheit Ps. 119,96. And. 
,קנ‎ Vertiauen oder Gegen- 
desselben von תכל‎ 2 

rauen. 
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näml. zum Aufhängen derselben an 
den Thurm (vgl. Ez. 27, 10. 11). 
Nach einer anderu Ansicht nunmt 
man nen comp. aus מכ‎ (von 
mb hängen) und niw ora, d. i, 
Schärfen der (Schwerter, vgl. Spr. 
5,4) Weaffen, so dals es den Ort 
der aufgehängten Waffen, gleich- 
sam das Zeughaus bedeute. Wenn 
man das n servil nimmt, so könnte 
es von לסה‎ abgeleitet werden. Gibt 
man diesem die Bdtg von hob, 


verbinden, sammeln, versam-‏ \ש 
meln, so könnte sn Versamm-‏ 


lung, ל‎ Heurschsar bedeu- 
ten, wie 0 


חִָאטָר .5 Jobn‏ 
m. chald,‏ תלְחה הלחא ₪ תלת 


vr; 


drey s. v. a. das hebr. ,שלש‎ bin 
תלתה‎ der dritte Tag. Esra 6, 15. 
Plur. yınkn dreylsig. Dan. .6, 8.13. 


non emphat. הלסא‎ abstr. Dreyzalıl, 


dritter Rang. Dan. 5, 29: שליט‎ 

an-n Herrscher des dritten Ranges, 
vgl. myön. Dah. V. 16 elliptisch 
blofs חא‎ 


mon m. der dritte, Dan. 5, 7. Die 


Forın ist hebraisirend. Sonst men. 


no. 2)‏ מל 
schwanke Palmenzweige, mit wel-‏ 
chen HL. 5, 11 die herabwallenden‏ 
,א Locken verglichen werden.‏ 
Hulg. elathac palmarum.‏ .:0ד0ג0 


Vgl. 559 .שמ‎ 2. Arab. Kl Korb 


aus Palmenzweigen, aber naclı 
Schultens richtiger Bemerkung 
) .קין0‎ min. 5. 246) eig. schwan- 
ker Zweig. 
or ‘nf. Adj. (von ban) in- 
" nur תו1‎ moral. Sinne: 
rechtschaffen, fromm 
| "iob 1,1. 8, 20. 9, 
= 4. 25, 27: ילקב‎ 
אי מ‎ Jakob war 
fr rahig, im Ge- 


ל m. plur. (von‏ תלְתלים 


ıM.27, 3, nach den 
2. Köcher (vom Auf- 
ber Onk. und Syr. drük- 
;h Schwert aus. 

. der dritte. Dan. 2, 39, 
rey. 
a. 555 1) aufhäufen, 


Part. pass. tab erha- ' 


, aggestus. Ezech. 17, 
at: bm Hügel, Haufen. 


- >₪- 


schwanken, arab. il, 
.סלו‎ — Die Form Inn 
יה‎ 
.זכ‎ Stw., wahrsch. s. v 


b. „Js zerbrechen, ein- 
Davon 


che 11:05 31, 38. 39,10. 
8 .. 
Arab. „li dass. 


ıenreich) N. pr. 1) ei- 

s von Geschur, Schwie- 

55 David 2 Sam. 3, 3. 

!( eines Riesen vom 0 

Eunakiten 4 M. 13, 22.‏ זי 
Richt. 1, 10.‏ . 


ron 725) Schüler. 1 Chr. 
תו‎ Syr. und Arab. dass.). 


Aral, ב‎ 


ang machen, langhälsig, 
kt seyn. Davon sin 
usbes. Coccuswurın. 
rt. מַתְלָע‎ (denom. von 
Coccus bekleidet. Nalı. 
מְתַלְכוּה‎ 5. unter .מ‎ 


br. Stw. Arab. u zu 
IV. zu Grunde 
als Untergang, Vernich- 


von viell. 


al ungebr. 


ehen. 


eririalis, und מִלפיות‎ 
dioht. für Waffen, weil 
-arbreiten. HL. 4, 
David’s 2 

Waffen, 
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verabscheut. 3) zum Abscheu ma- 
chen. Ez. 16, 25, 5. Hiph. 

Hiph. etwas abscheulich, schänd- 
lich machen. Ps. 14, 1: התקיבף‎ 
כּבולת‎ sie machen die Handlung ab- 
scheulich d. i. sie handeln abscheu- 
lich, dan» mit Auslassuug von 
ms on sich: abscheulich han- 
dein. 1 Kön. 21, 26. Ez. 16, 52. 
Vgl. חר , השחית‎ 

pass. ein Abscheu seyn.‏ ו 
Chr. 21, 6. Hiob 15, 16.‏ 1 

Derivat: masin. 


apoc. 2 1) her-‏ יתצח fut.‏ תכלה 


(Arab. 5, 


IS} dass., sehr Sn und nur 
verwandter Bdtg sind dagegen die 
Formen mit ©»; | ,<3 vorübergehn, 
und „ss zu Gruude gehen). 2 N. 
23, 4. Hiob 38, 41, mit 2 des 
Ortes 1 21, 14. 37, 15, an.d. 
Acc. durchirren , Jes. 16, 8. Ins- 
bes. 2: taumeln, von einem Trun- 
kenen. Jes. 28, 7: חנו מן - הפַכָר‎ 
sie irren taumeln umher von bc- 
rauschendem Getränk. 21, 4: תכה‎ 
325 mein Herz taumelt, d. I. 
schwindelt, von einem Geängstig- 
ten. 3) mit 7%: abirren von etwus 
2. B. den Geboten Gottes Ps. 118, 
110, vgl. Spr. 21, 16, mit מל‎ 
וְהנה‎ von der Verehrung "Gottes Fz. 
44, 10. 15, mit מאחרי יְהוָה‎ Ez. 
14, 11. Dah. absol. abgeirrt seyn 
(vom rechten Pfade der Tugend 
und Religion) Ts. 58, 4. Ez. 48, 
11. 335 תי‎ Ps. 95, 10 und “sn 
רוּח‎ die irrenden Geistes waren. 
Jes. 29, 24. (Chald. טח‎ mit 
צ\‎ erwechselmg des n und כ‎ gera- 
dehin für: Götzendienst treiben , 
im Syr. ketzerischen Irrtbum he- 


umirren, ara. 


gen). 4) unglücklich werden, 
Schaden leiden, vgl. 728. Spr. 
14, 22. 


Niph. 1) herumirren, taumeln. = 
Jes. 19, 14. 2) getäuscht seyn, 
irren, im mor. Sinne, Hiob 15, 31. 


Hiph. fut. apoc. ית‎ 1) herum- 


- 


הנ 


v. zum zweyten Male. 


ית 


261. Stw. 1) ausstrecken. 


tIn Länge) verw. mit ın3 
arreichen, eig. die Han 
ה‎ (vgl. 71 und FN), m 
ain erstrecken, dauern; 
ı indogermanischen Spra- 
kr. tan ausstrecken, gr. 
‚v@, 1070/00 , lat. tendo, 
jan, dehnen, wovon viele 
welche lange, dünne Ge- 
bezeichnen 2. B. aod. 
ıhies). Im Hebr. davon 
06 , vgl. zuvia langer 


'getr. auf gestreckten Lauf 
4a), dah. ;n Schakal, 


auchen, wie im Syr. und 


Javon Fan f. אהנוּן‎ Ofen, 
omp. .הנר‎ 


1) 3M. 11, 30 ein un- 
:rtülsiges Thier, welches 
ähe inehrerer Eidechsen- 
ıt, nach Bochart ( Hieroz. 

1083 ( das Chamileon, 
athmen, weil es nach der 
des Alterthums nur von 
athıneten Luft lebt. LAA, 
aulwurf. Saad. Eidechse. 
11, 18. 5M. 14, 16 ein 
Weasservogel. LAX. noo- 
Wasserhuhn, Seemeve, 
chwan. Syr. Sternvogel, 
Reiher. 


Kal ungebr., vgl. תאב‎ 


verabscheuen. 5M.‏ )1 תי 
iob 9, 31. 19, 19. Ps. 5, 7.‏ 
t. machen, dafs jem. ver-‏ 
Abscheu einflößsen. Jes.‏ ,1 
der dem Volke‏ 23:09 גוי 
einflofst, den das Volk‏ 
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2, 2. או‎ 
u ob 36, 29. 1 % 
₪. gent. der Thisbite 
"Kön. 17, 1. 21,17, 
at השבה‎ 'oder משכה‎ 
fr זוה‎ 1, 2, im Stam- 
+ 5. Reland’s Palästina 


- 
ו 


vor er: zellenförmig 
tes (S. das Stw.). 
כ תטבץ'‎ Rock von sol- 
ges 2 M. 28,4. 


Even se) 1) Rückkehr. 
un, 7,17. 2 San. 11, 1. 1 Kön. 
„22.26. 2) Antwort. Hiob 21, 
‚36. Vgl. svwörno. 2, b. 


= (von .סה שרע‎ 3) 1) Hülfe, 
\ + Heil. Ps. 37, 39. 40, 11. 
ו‎ 2) Sieg. 2 Sam. 19, 3. 
2 Kon 5, 1. Vgl. mar. 
: |] > (von שוק‎ no. 2) Verlan- 
liebendes Verlangen des 
Weibes 1 M. 3, 16. 4, 7. HL. 
7, 11. 


Geschenk, Gabe. 1 Sam.‏ -], תּשוּרָה 
der 9, 7, Aufserdem in der hebr. Ue-‏ 
bersetzung von Dan. 2, #. 5, 17‏ 
"Geschenk,‏ נבזפה u- für das chald.‏ 
wils,  Stw. „ano. 7, 1 gehn, reisen, mit‏ 
darbringen, vgl. Jes. 57, 9.‏ ב der‏ 


BBIR- on f. n— der, die neunte (von 
Bars) sun) 4 7, 60. 


und Ion‏ השע esir.‏ 5 תטע 


”3M.5, estr. השעת‎ m. neun. Auch für: 
ה‎ in der neunte,’beym Zählen der Tage 
+ Deposi- z.B. vn: נה‎ Uns am neunten des 
von פקדון‎ Monats. 3 M. 23, 22. Plur. שכים‎ 

comm. neunzig. 1 M. 5, 9. 17. 30. 










Stw שוא‎ == NN N. pr. eines persischen Statt- 
B _seschrey Hiob "halters Esra 5,3. 6,6. (Viell. = 
der Volks- 490 Geschenk). 
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menge. des. 22, 2. Syn. Thx. 
2) Krachen. Hiob 36, 29. en 


on m. Nom. gent. der Thisbite 


(von Elias) 1 Kön. 17, 1. 21, 17, 
von einer Stadt הש5ה‎ oder שבדה‎ 
griech. 900 Tob. 1, 2, im Stam- 
me Naphtali. $. Reland’s Palästina 
S. 1035. 


yzon m. (von 73%) zellenförmig 


gewirktes Zeug. (S. das Stw.). 
Davon yzÜn n3n2 Rock von sol- 
chem Zeuge: 2’M. 28,4. 


en sıd) 1) Rückkehr.‏ 2 תשובה 


1 Sam.7, 17. 2 Saın, 11, 1. 1 Kön. 
20, 22. 6 2) Antwort. Hiob 21, 
34. 34,36. Vgl. הניב‎ no. 2, B. 


(1 )3 .סח מורע (von‏ / תשועת 


Rettung, Heil. Ps. 37, 39. 40, 11. 
71, 15. 2) Sieg. 2 Sam. 19, 3 
2 Kön, 5,1. Vol. .ישוח‎ 


no. 2) Verlan-‏ טוק (von‏ / תשוקה 


gen, bes. liebendes Verlangen des 
Weibes. 1 M. 3, 16. 4, 7. HL. 
7, 11. 


Yon If Geschenk, Gabe. 1 Sam. 


9, 7. Aufserdem in der hebr. Ue- 
bersetzuug von Dan. 2, 6. 5, 17 
für das chald. זבה‎ "Geschenk. 
Stw. .סח שור‎ I,1 gehn, reisen, mit 
2 darbringen, vgl. Jes. 57, 9. 


der, die neunte (von‏ --ית 
sin 1) 4 7,60.‏ 


SEn J estr. sen und תטעה‎ 


estr. nsön m. neun. Auch für: 
der neunte," beym Zählen der Tage 
z.B. לחדְש‎ Sins am neunten des 
Monaıs. 3M. 23, 22. Plur. משעים‎ 
comm. neunzig. 1 N. 5, 9. 17. 30. 


pr. eines persischen Statt-‏ א תתני 


“halters Esra 5,3. 6,6. (Viell. = 
ERIK) Geschenk). 


מת 


Won ץ‎ 


an 
TI, 7) zu bestätigen sucht. 


teinen, als Rubinen, To- 
ckissen, selbst Diamanten 
n reich. And. Bernstein, 
[. 28, 20. 39, 12. 

r.m. a) eines persischen 


isth. 1, 14. 6) 1 Chr. 


mmer mit dem Art.) ein 


oder Titel, welcher dem’ 


Statthalter in Jerusaleın 
ygelegt wird (viell. das 
torsch fiuster, barsch, 
twa: gestrenger Herr). 
( allein Esra 2, 63. Neh. 
vo höchst wahrscheinlich 
gemeint ist; 2) neben 
גו‎ des Nehemia Neh. 8, 9. 

nei steht.‏ 26 ,12 זג 


> pr. Tartan, Feldherr 
;hen Könige Sargon (Jes. 
| Sanherib (2 Kön. 18, 
ilst sich aus dem Persi- 
‚u Zar tan (hohe Per- 
heitel des Körpers) er- 


. eines Idols der Avväer 
.וס‎ 17, 31. Nach dem 
6י‎ tar-thakh tiefe Fin- 
'er Held der Finsternils, 
an an einen Dämon der 
viell. einen der planeta- 
nonen (Saturn od. Mars) 
ıaben würde. S. Com- 


Jes. Il, S. 348. 
₪ (von Bd) nur 3M. 5, 


yon elwas jemandem in 
Niedergeleg les, Deposi- 
Unterschied von פקרון‎ 
re 


ur. (vom ופ‎ NW = 


ermen, Geschrey Hiob 
Getünunel der Volks- 





. % ’ 
laut:‏ ₪ בור פד 


Analytischer Anhang 





Dieser Anhang dient zur Anflösung und Erläuterang aller 5 
matischen Formen, bey denen 616 Auffindung des Stammwortes de 
Geübten Schwierigkeit machen könnte, oder deren grammatische Anılyw 
und streitig ist. Für die Auffindung der Form werde bemerkt, dass 1) 4 
das ךל‎ interrogat., das 1 und ,וי‎ und die Präpositionen 2, 2,3 =, wen 
vorn habeı, weggelassen worden sind, milhin וגל‎ unter En, ex 
מְצאכם‎ zu suchen ist; 2) dass bey mehreren Verbis, wo die 3 fü, 
die 1 und 2 Jut. nicht besonders bemerkt worden ist, mithin z. B. 
sichersten unter Sj3N gesucht wird. Die Paragraplenzahlen olıne weit 
beziehen sich auf meine hebräische Grammatik nach Jder zehnten und eilfin & 
denen keine wesentliche Abänderung der Paragraphenzahl vorkommt. 





138 Ez. 28, 16 für TIERE 1 fur  םקיִרַא‎ 2 Sam. 22, 43 fürs 
2 von .אבר‎ Die { rad. א‎ ist Hiph. mit Suff. --ם‎ ich 
weggefallen nach Art der Syrer. sie, von 777. Das 9 
Lgb. 378. einen langen Vocal aufgı 
צבהן‎ chald. Väter, Plur. von .אב‎ 145. 369. 
אבגוא‎ 128. 28, 12 für אבף‎ sie wollen, אלפה‎ 1 fut. Hiühp, von 


b. Orthoer. .2, צחב‎ 1 füt. Kal von צְהָב‎ 3 
De On er Ah And 22 אַהוּךָ‎ 1 ₪ Hipk. mit 


33—= für zn, ohne ( 


.יבוש 7 אבוש 
Hin 5. Preisen.‏ ידה von‏ 
עפ ל .6 . להודה ich bringe, 1 fut. Hiph, _Vel.‏ אביא für‏ אבי 


von כוא‎ 1 Kön. 21, 29, Micha : 1 m 
15. Leb. 436. mE ₪ a apoc. von 
אבירָה‎ 1 ₪ Hiph. von אבד‎ , für mans 1 fur. mit ל‎ paraz 

Aum. 1. Lgb. 377. von "977 seufzen, klag‏ ,67 .$ אְאָבִירָה" 
pruet, Hiph, für mass von | 4. 6. 73, Anm. 4.‏ 1 אגאלתי 
Jer. 4, 19 Chethil‏ אוחולה ,52 .$ no. IJ. mit syr. Form.‏ גא 
und meh‏ אוחילח Anm. 6. Lgb. 319. Keri‏ 
und E77% 1 /ur. Hirhpa. von mans doleo lesen, w‏ 2 
letzteres mit dem Suff. D—. der Zusammenhang for‏ ‚ 73 


846 אס 
ich werde gehn, von‏ ה für‏ אִילְכָה 
EN (s. 75%) Micha 1, 8. Die un-‏ 
gewöhnliche Form steht wegen des‏ 
-אִילִילָח daneben befindlichen‏ 
sie (sind) nicht, von 78‏ אִיבִימף 
----מף und dem uff.‏ 
Ps. 19, 14 5.8. bone, wel-‏ אִיתם 
“ches auch mehrere Codd. haben,‏ 
mit der Mater lectionis 1 fut. (A)‏ 
Kal von Dan ich bin unsträflich.‏ 
Lgb. 52.366. |"‏ 
/ut. Kal von mn. $. 66, 5‏ 1 אכות 
Leb. 370. 371.‏ 
2M. 33, 3 ich reibe dich auf,‏ אבל 
für 28 1 fat. Pi. von n52. Das‏ 
Patach ist nach ausgefallenem Da-‏ 
gesch in Segol übergegangen ( naolı‏ 
Anm. 2,5). LXX., !Eava-‏ ,27 .6 
Auow oe. Vi ule. disperdam 16. Lgb. =‏ 
And, fälschlich von‏ .433 .164 
san als fut. Hiph. fürbax = bank,‏ 
BERN ioh fresse auf, diefs mülste‏ 
TR [lauten (denn die contrahirte‏ 
ylbe leidet keine Zusammenzie-‏ 
hung) und die Bedeutung palst‏ 
nicht.‏ 
.כפף von‏ קוא für Ho 1 fur.‏ אכַּף 
Micha 6, 6.‏ 


ומ für 79a 1 füt. Kal‏ אכּרה 
von 12. Das Doz. ist euphonisch..‏ 
Lgb. 87:‏ 

füt. Kal von on‏ 6 ,4 .1105 א מְאֶַסאף 
mit He parag. und dem Suf. 7‏ 
.אמאֶסָאךף wohl richtiger zu lesen‏ 
Das He paragog. scheint vor dem‏ 
übergegangen zu seyn.‏ א Suff. in‏ 
Auch die Araber behalten das A‏ 
des fut. antitheticum vor Suffixis‏ 


..)0s 


bey, AL 

.ם m‏ .זי Magd,‏ אמ plur. von‏ אַמְהוּת 

seine Frucht,‏ אבה chald. für‏ " אבה 
mit aufgelöstem Dog., von ax.‏ 
Lgb. 133.‏ 

INN, =. 972. 

DIFON syr. Form für אַסְָרֶם‎ 1 fur. 
Pi. von =. 6. 23, 2 Anm. 3. 
Lgb. 152. 

Sam. 15, 6 1 4. Kal von‏ 1 אספף 


- 


אן 


and nnd ist die Lesart 
entstanden , welche nicht 
hist. ° 

s. 11, 4 1 fu. Hiph. für 
ich reiche Speise, von >3X. 
Anm. 1. 

ich esse, 1 fut. Kal Ps.‏ אכי 


fut. Hiph. mit dem 3 pa- 
auf chaldäische Art für 
 TPEEN , von EN. $. 67, 

. Hiph. für אְאָזִין‎ von -אזן‎ 
\ .חומ‎ 1. Lgb. 373. 

. Esra 5, 15 ımp. Pe. von 
"steht wegen des folg. Mak- 
אִצָל ז‎ , und dieses ist Sy- 
für bin. 
usa für אחז‎ 1 fut. Kal apoc. 
אן‎ oder  הֶזֶחֶא‎ ich schaue 
us. Pi. mit dem Suff. statt 
, von wur} Pi. bülsen. 1 M. 


plur. Schwestern, s. den . 


n8. 
t. “Hiph, von tbn in der 
ng, ich will entweilin Ez. 
durch die Form (mit Dag. 
olicitum $. 22,1) geschie- 
ג‎ >nx ich will anfangen. 
steht יחל‎ 4 M. 30, 3 er 
das Wort), zum Unter- 
ron יחל‎ er fängt an. Ueber 
. in diesen Formen 5. $. 66, 
370. 371. 
ıraet. plur. Pi. für אחרו‎ 
ı Pi. zögern. Richt. 5, 28. 
um, und Lsb. 170. 
Aph. chald. von nm] her- 
1. 

fut. Niph. von nnn, mit 
parag. Jer. 17, 18. 

Hiph. apoc. für אטה‎ von 
ב‎ 161810 reichte. Hos. 11, 
| 23, 11, vgl. os, Don 


(bist) du? von אי‎ 


/ naTe 


und 


IT 


Präformativum deutet au 
forte implicitum im ente 
buchst. Lgb. 331. 
.]א 3. בְהִשְמָּה‎ 26, 43 füı 
inf. 1102. von 023 ven 
בּושסכם‎ inf Po. von %2, 
And. ‚nehmen es für Ia 
BZW, vgl. מִצְאָבֶם‎ , w 
Cholem immer nicht pler 
2 Zach. 4, 10 sv... 12 | 
ביקרומיף‎ Ps. 45, 10 תל‎ 
Dag. forte euphon. (Let 
יק רומיף‎ unter deinen Th 
NET 
בְמָתִי‎ plur. csir. von mız 0 
nehr n2%2 (s. die Anm. zu 
Worte) für ıny=z pl car. 
232 für 3202 wir siod gekomm 
‚iz. 1 Stm. 25, 8. 
בנומיף‎ dein Bauen für jet: 
31, incorreote Form, wo 
brauch des Piuralsufisi . 
‚ Angewöhnung berault, ı 
dung ות‎ als einen Pin 
trachten, was sie bier ג‎ 
Lgb. 463. 
vnszz für בצה .5 בצוהיך‎ 
גבְּרֶם‎ 0225 0 3, 13 
von 772, mit dem Sufl! 
53 s. unter שק‎ 


a 

שא גל imp. für 5% von‏ גל 
vgl. Jos. 5, 9.‏ ,12 ,119 
Imp. 8 von ax. TV.‏ 
dieselbe Form für 733 im.‏ 
sa, was aber hier ni‏ 
wenden ist.‏ 

nsı inf. cstr. Kal von >23 be 

vw, .קוא נָשה‎ von Ti I 
stelit aber zu) (goschu), | 
sonstige Dunctation dieses 

sich?‏ נגש inf. Kal von‏ גת 


ד 
für 157 von bar, 1‏ דלִיף 
imp. von 37%.‏ 33 


847 es ON 
אֶסַף‎ , versch. von out 2 Kön. 22, 
20 Part. Kal., 

DIOR fut. Kal von ar. 6. 70. Lgb. 
390. 

DITNEN 1 fut. Hiph. von ,פאה‎ mit 
dem Su/f. or. 

3DN imp. für 19% kochet, mit syr. 
Punctation 2 M. 16, 13, von mox. 
9- 23,2, Anm. 3. 

DEN, mit dem 1 convers. naaı 1 Ffut. 

Niph. apoc. für n2%, von .הח‎ 

.70 6 .יצע fut. Hiph, von‏ 1 צציעה 

PEN 1 fut. Kal von px. 5. Ebend. 

/uz. Kal von ax. S. Ebend,‏ 1 אצר 

/ut. Kal von np}.‏ 1 אקח 

Jes. 56, 12 in einigen Codd.‏ אקחה 
.לקה /ut. Kal von‏ 1 אקְחה s.v.8.‏ 
S. den folg. Artikel.‏ 


mit‏ אקרְא Sam, 28, 15 für‏ 1 אִקְרְאֶה 
dein "7 parag. Lgb. 286.‏ 

-ארָר imp. von‏ 6 ,22 2% 4 ארְח 

pain 1 fur. 112220 für אתרוּמם‎ 
von 837. 


FIR versetzt für ZUR 1 fut. Pi 
דצל / 9-4 ל‎ -4 


von 71. 

.שכם inf. absol. von‏ א שכים 

אשר Ez. 3,15 Chethibh, lies‏ אשר 
ich schaue, von AV. /‏ 

chald. 2 praet. plur. Kal für‏ אשתיו 
.שְהָה .5 vnd,‏ 

smny 1 fut. Hithpa. von 971 für 
ITS 

MN imp. plur. von rınz kommen 
für ns, nach einem Syriasmus. 
6. 23, 2, Anm, 3. Lgb. 152. 

plur. praet. für 1yın wir kom-‏ 1 אתנג 
men, von nk.‏ 

abreilsen,‏ כַתק für. Kal von‏ 1 אתקנף 
mit dem Nun epenthet.‏ 


ב 


j272 2 Chr. 1, 4 für בְּההְכִין‎ zusam- 
menges. aus 2, dem Art. (als Relat.) 
und 71277, vgl. 7197377 2 Chr. 29, 36, 
בְּהֶרְג‎ Ez. 26, 15 für בּהְהֶרְג‎ inf: Niph. 
von a9. Das Segol unter dem 


0 " : הם דע ’ 


pr. 24, 14 dass. min parag. ab praet. Hiph, von bar mit chald, 
l us mas עה‎ 72 so (wie eugung. 6.71, Aum. 9 
ig) erkenne f. wirst du erken- 20171 für התזכוג‎ Imp. Hithpa. von 12%. 

, kennen lernen die Weisheit הִזרוְתִיכם‎ Ez. 6, 8 Inf. Niph, von 

deine Seele. LXX, ו‎ m für Damm, aber ınit, dem 
א‎ 286. hier incorrect gesetzten Pluralsuf- 

fix. >. pralı2.‏ ה 
mau, 8. mbar.‏ , 
sie verbirgt. Jos.‏ הַחְבִיאֶח m Jes. 19, 6 wahrsch. f. L. für nnkann für‏ 
Hiph. 6, 17 mit He parag. Lgb. 266.‏ זָנַח .5 הז 
החטיא 0טוודְחֶטיא imp. von 3. on und en für‏ הבז 
praei. und inf. Hiph. von kon‏ הזביש m Jes. 30, 5, incorrect für‏ 
von Win, wie auch 12 Mss. sündigen. Jer. 32, 35.‏ שת 
von bb: entweiht‏ .הק inf.‏ הַחַל m.‏ 
Jos. 4, 18 von zweifelhafter Ab- "werden. Ez. ı20, 9.,‏ 
ang. Wenn der Text richtig ist, Di7 imp. Hiph. apoc. von nuy, für‏ 
hesch. für 12772 sie geben (vgl. un. Ps. 17, 6. 119, 36.‏ 

‘für ,ירד‎ pn "für nn), dah. are Spr. 7, 21 sie bewegte ihn, 
7 |הסחג אהבוּ‎ dant für: kmant | 3 זל‎ praet. Hiph. von ,נה‎ mit 
re, vgl. 1 Saın.2,3. So Hieron. dem Sujf. der äten Person. | 
bcerunt afferre. Vielleicht stand Nach Hothpaal von .טמא‎ 
prünglich אַהבהבוּ‎ , getrennt ge- חימן‎ praet. Aph. chald. von 8. 
Mieben Jarı אחב‎ wie הימי הרו‎ chald. Praet. 112%. von .אֶחָה‎ 


20. וט פקח-קיח‎ woraus 
אהבו תו מו‎ entstand, "Dan..5, 3. Das Pass. lautet Inn. 


m h.apoc.von 22 schlageı 
הך % ממא‎ imp. Hıph. ap gen. 
Inf. Nipk. von הכיל בק‎ Ez. 21,33 inf. Hiph. für האָכִיל‎ 
Inf. Hiph. von 22 P 
2 זז‎ . 1. jedoch auch כל‎ Hiph 
‚PT no. 737 pract. Hiph. von בה‎ mit dem 
für הגִלְחָה‎ aram.Form3 f praet, Suf. 3. 
ph. von לה‎ 7 bar praet. Hiph. von 523, mit dem 
pn Hothp. von 137 fett seyn. 507: 07 sie. 
ד‎ Inf. Aph. chald. von 728 perüt, הכנ"‎ praet. Hipk. von 2), mit dem 
praet. Hoph. chald. von כ 2 בד‎ 
3 Inf. Hopk. von 51 für nam, ar 3 fe m. praet, Hiph, von ה‎ 
₪ aram. Form. für הַזְאָהָה‎ 
ah $. 70. . 
| Ps. 78, 3 +. הלל‎ as Hiob 29, 3 Inf. Kal von הלל‎ 


mit 0‏ רשב Zach. 10, 6 Hipk. von‏ הו 
naar, wie auch einige Codd. BER s. 07 S. I, 505.‏ 
zur Rechten gehn.‏ הימיךָ.8 Die Flexion mit eingescho- Tan 3. v.‏ 
12% .5 לו A ist nach Art der Verba;‏ - 
Hiob 24, 24 710%.‏ הומְכוּ für‏ הִמְּכג d wahrsch. lag dem Verfasser od.‏ 
schreiber zugleich das ähnliche von 729. % 66 5. Lgb. 371.‏ 
im Sinne. Lgb. 464. dran inf. Niph. von 092, für on.‏ ךז = 
chaldaisirende Form für son.‏ זמסין nm.‏ 
Dan, Hiph. von non. Jos. 14, 9. Lgb.‏ דֶיד af Aph. chald. von‏ 
.433" .0 
Hiob 17, 2 inf. Hipk. vom‏ הַמְרוּחם prael. Ithpa, chald. von‏ הזה" 
',wm.n my, mit Dag. ‚forte euphon.‏ 


חי 


6, 10 ist .קתע‎ Hipk. ww 
streichen, bekleben. 
Mn קז‎ von "mol 
m.n. 

sösnön 110/82. von sst, 

ann Inf. Aph. mit 5 
von תצב‎ zurückkehren. 

mınn Hithpa. von m 
Preisen, 

imp. 112020. apoc.‏ התמל 
‘krank seyn.‏ 

Ar .קחש‎ Hiph. von אתה‎ 
für nen. 

Tann für Tanz inf. Hiph. 

mit 5 ufhxo. 

En Pi. von ,החל‎ w.m.n. 

בא a. für‏ קלוד inf.‏ החנכות 
nach 4 der Verba‏ גְבָא 


Er 
mar für mır Pu. von Ir ba 


w. mar für nr 5 121. 


N. 


a>7n Richt. 7 (in vielen! 
Ausgaben ) für הְדל‎ sieh 
mit Mag. forte euphen. L: 

“>77 Richt. 9, 9.11.13 m 
inierrog. החַדנתי‎ Die Fı 
sich durch nichts erklären, 
hat regelmälsig ו ההדלתי‎ 
soll ich fahren lassen? (v3 
Construction Hiob 3, 17;, 
mehrern Codd. ההדלתי‎ 
die Frage hinzuzudenken 
kommt Hiph. sonst nicht 
lerdings findet sich Segol 
vor ):(, 85: mid, 
und לְחָרְבוּת‎ Ez. 36, 35, 
die Setzung” des ל‎ für aı 
Stelle und Ezech, 2.2.0. 
nichts erklärt. 

Spr. 8, 29 für Yan (v‏ חוקף 
Aym. 11, *).‏ ,66 .6 

jon and הַטאת‎ inf. Kal 
sündigen. 

mn 2.1, 16 (sie lebe) 
für ,דיה‎ 3 pract. f. von 
auszefallenem Dagesch, 
Aum. 11 *), Ganz mon 


הל 851 


laß! 4 Hiph. (lit. B) von a3‏ הנה 
Anm. 9.‏ ,71 .% 

nur Hiph. (li. B.) und nn Hopk. 
von rn. 

syn praet. Aph. chall. von 553 ein- 
gehn, 'w. m.n. 

moy inf, Hiph. mit chaldaisirender 
Form für mar, von 5112. Jes. 30,28. 

wor; Hiph. von סוה‎ , mit chald. Form. 
$. 71, Anm. 9. 

Hi. von 179, mit‏ סק העזה für‏ הַעַזָה 
"ausgewdrfenem Dag. $. 66, Ann.‏ 

11, ®) 

Hiph. von‏ , הַכַלֶח imp. apoc. für‏ חעל 
aufsteigen.‏ לה" 

meyn für הָיָה‎ Hipk. von .מה‎ Lgb. 
170. 6. 57, Anm. 4. 

Hoph. vonn;9. Ebend.‏ שלח זגו העַלָה 

3M. 26, 15 für DES oder‏ הפרְכפ 
-פּרַר = פנך Hipk. von‏ 2 הַפִירְכפ' 

צידָה Hithpa. denom. von‏ הצסְיָד 
m.n.‏ 

Lgb. 320.‏ הקצית Inf. Hiph. für‏ הקצות 

für 1227 mit Dözisch Jorte‏ הַצפינף 
euphonicum. 'Lgb. 88.‏ 

sy .קוש‎ apoc. Hiph. für 77377, von 
„3 viel seyn. 

Infinitivformen‏ חרפו ,7297 ,הרכה 
von verschie-‏ ,רבה in Hiph. von‏ 
denem Gebrauch.‏ 

= רְמִם imp. Hipk. von‏ הרמ 
hoch seyn.‏ 

imp. Hiph. apoc. von 797 nach-‏ הרְף 
lassen , ablassen.‏ 


- 


רוּם 


= הרצתה chaldaisirende Form für‏ הרְצת 


3 fem. praet. Hiph. von .רצה‎ 3 1. 
26, 34. 

imp. Hiph. in Pausa für au,‏ השב 
von 319. Jes. 42, 22.‏ שיב 

Dun ( küscham) für 0317 11007. von 
טמם‎ w. ın.n. An allen Stellen 
findet sich in einzelnen Codd. und 
Ausgaben die Lesart השם‎ (wie 
הָקים‎ im Chald.) und ben, das 
letztere nach der Analogie von 13727 
für .הומכג‎ 

Ps. 39, 14 imp. apoc. Hiph. von‏ המע 
schauen. Dieselbe Form Jes.‏ וכח 


4 יח 


mim fur. Hiph. von trix nanlı einem 
Chaldaismus für nm$. 52, Ann. 7. 
warm Koh. 11, 3 Fat. apoc. von rıy" 
seyn, für am mit parag. Lgb. 428. 
יהי‎ , m für apoc. von היה‎ seyn. 
לילו‎ um 16. 52, 5 Hiph. von ,ילל‎ 
statt des gewöhnlichen contrahirten 
.יילילף‎ 
יחה‎ fur A. Pe. chald. für הוּך‎ gehn. 
והל‎ Jes. 13, 20 für יְאַח<‎ Fur. Pi. er 
schlägt das Zelt auf, von .אֶח<‎ 
יהפלו‎ 5. In. 


2 


a Ableitung von einem Ste. חנו‎ 
zit, prael. ייה ./ חי‎ 

| 4.081, .טייק ל+1מו‎ von היה‎ Thier, 
זא‎ narı. 6.93, 2. 1.85. 548. 549. 

af. Pi. von an erwarten, für 


m Ps. 77, 11 Inf. Pi. von nun. 
h.mit Dag. eupkon. für Pan Plur. 
Br. von לק‎ 

ם 
"inf. Kal von st pflanzen.‏ 


"Ba. 42, 5 für 6981 füt. Zoph.‏ וכל 


von DIR w.m.n 


Hiph. von my.‏ .0200 .1% ויור ,יור 
werfen.‏ 


nen Part. 2 


11. Lgb. 591. 

Rah Spr. 11, 25 (al. mir) er wird 
benetzt. Es steht entweder für 
nn (‚fut. Hopk. von mıY) oder 

Topk. von ₪ für 7°, vgl. 

M.4, 23. 2‏ 3 הודע 

בת für‏ ו 23 ,22 Jer.‏ יושבתי 
"sitzend, mit dem Jod parag.‏ 

zı und 72, mit dem 7 convers. וז‎ 
jaı fur. apoc. Kal von m) spritzen. 

m, ויז‎ 148 apoc. Hiph. von 12. 

m, 121 ut. apoc. Kal von nıy 
sich "freuen. 

rn ohaldäischartiges fur. 11027. von 
7 schärfen, für Im, ,יחד‎ 

Fut. apoc. Kal. von Mm‏ ויחי ,יהי 
Teben,‏ 

ynırmı Habac. 2, 17 für jan fut. Hiph. 
von גדְתַת‎ ınit dem Suff. 1 1 
Pausa für * i— Lgb. 145. 177. 

Im 5 br. 

2572 für on! mit Dag. ceuphon. Leb. 
85. 

yarı für וחמ‎ pract. Pi von bn“. 
Leb. 170. 

nam Ps. 51, 7 für nam \ pract.Pi. 
von om. Val. IR, 

ma, 3 Plur. Jem. für das gewöhn- 
"Jiche mann von Dr‘. 1 NM, 30, 38. 
6. 47, Au. 3. Lgb. 276. 


für nah 1 M. 16, 


ף: 
Nipk, von nix einwilligen,‏ 6 י 


Feen Fer. Ai ph. apoc. von ER 
Kıwören. 
, ואת‎ füt. apoc. Kal von אחָה‎ 
szumen, für MARY, TAN) 
yası 2 Kön. 12, 12 für ובא‎ fut. 
al von &32. Ebenso steht 2Kün. 
» 24 im Chethibl, wo es aber, 
הממד‎ diese L. A. vorzuziehu ist, 
Kr den Plur. 32551 stehen mülste. 
was Keri ist: ריכה‎ sie schlagen. 
= "Kal von wi2, eine diesem 
"erbo eigenthümliche Form, s. Lgb. 
83. 
=, dar für וייבטהו‎ Nah. 1, 
Pi. von > trocken seyn. 
- - 8, Anm. 4, 
₪ rıarı fut. Pi. für 771 von יָנָה‎ 
m: $. ebend. 
Sanı fut. Hiph. .ססקט‎ von מה‎ 
wfangen weggeführt werden. 
fut. Niph. von 33 wiederkäuen. 
רידא כ‎ fut. apoc. von IX fliegen, 
9397 für וירד‎ 5 Pi. von 7) 
werfen. 6. 68, "Anm. 4. 
ea. und En, 0 b>7°, יַדְבּן‎ eure 
Wand. 1 
plur. . loss Fut. 
Kal von Dn7 $. 66, 5. 
ר.‎ für yaıı fur. Niph. von 67. 
₪: 66, Anm. 11 *(: 
רהז‎ fu. Aph. chald. von 738. 


von .מְחד?‎ Aber and 
und einige Codd. schrei 
Niph, 

Ba 21 fut. Pi. von RES ו‎ 
53-379 

fut, A. von 9 2‏ ימר 
Anı.3. |‏ ,6 6 732% 

K‏ .₪ יאמְרוּף für‏ למרוּךף 


Ps. 139, 20. 
yazı 191. Hiph. auf syr. A 
von Y&;. Lgb. 411. 


337 fur. Pe. chald. von: 


für 55%, mit einem in 


lösten Dag. forte, \g 
Ex 
יבר‎ fut. Hiph. von ,בוא‎ fü 
141, 8. 


rn» fut. Hiph. von ]כל‎ 

231 fut. Kal mit chall. B: 
a5), von 323 

Fa. Hip. von 333,‏ יסב 
Art für aa.‏ 481806 
füt. Hiph. von“‏ 931 ,221 

Dy?, Ds») 1 Sam. 25, u 
Dag. forte implicit. ( ט‎ 
15, 19 und 14, 32 Ken 
Kal von .עים‎ 

7271 3 fur. fem. plur. ו‎ 
%. 47, 3 Leb. 20. 

וערערג für‏ 5 ,15 .165 יעכרף 
gen (Geschrey), mit Er‏ 
der Sylbe ar in au, o (‏ 
Gr. 5. 479 und oben S: 5‏ 

„2 ,, ויפר‎ 2 Hiph. von " 

„er fut. Hiph. apoc. von | 
man. 

Fur. Zliph. apoc. von:‏ יפת 

sans" Ffut. Hithpa. chuld. 
benetzen, 

mar Jut. Hithpa. denom. 

732, יצק‎ /ut. Kal von צק‎ 
w.m.n. Das erstere mi 
Bedeutung. 

21 und יצר‎ er wird bild 
von X» bilden. 

SE), 92% er ist beengt, 
יצר‎ no. Il. beengt seyn. 


855 


יח 
חֶנָה gm für. Kal apoc. von‏ ויהן 
ager aufschlagen.‏ 
zımı für Im Jut. Kal von 7:1. Lgb.‏ 
366 .171 
mit ausgeworfenem‏ יחק für‏ יְהַק 
Jagesch wegeh der Pausa Hiob 19,‏ 


23. 0. 66, Anm. 1 11, *). 

Sm, nm Jul. apoc. Kal von ap 
Enlbrönnen. 

am fut. Kal von nz, und fut. Niph. 
von .תת‎ 

us fut. Hiph. apoc. von ,נה‎ für 
mo. 

für‏ נה Kal von‏ 6 וט ,יס 
.ינשה ,ישה 


S. das folg.‏ .דַע Ps. 138, 6 für‏ ייד 

sion für יטיב‎ fut. Hipk. von 23%. 

uam ut. Hiph. für יליל‎ von וצל‎ 

welklagen. Am passendsten ist die 
Erklärung, dafs es für „u, הביל‎ 
stehe, mit verwandeltem ה‎ in נוי‎ 
auch 57,» kann Hiph. seyn. + 69, 
Anm. Lgb. 389. 

9” fut. apoc. Kal von יפה‎ schön seyn. 
771 für. apoc. Hiph. von 

ו 

Ps. 50, 23 er wird mich 


23, ımit dem 


nen 
s בכ‎ 
דצו‎ 


ית 

וסבדגני 
Jet. Pi. von‏ 0 
Nun cpenthet.‏ 

lHiob 31, 15 für 7279392 fur.‏ רכיננך 
mit dem. Sufiwo.‏ ,כונן pil. von‏ 
Die beyden radicalen Nun sind‏ 
durch Dagesch forte verbunden,‏ 
verkürzt.‏ ה und } in‏ 

Er ı fur. Pe. chald. von 5 können. 

21 oder יכסגמף‎ 2 

==>, mit dem 


וו 


סימף für‏ יסימ 
Sut. Pi. ‘von‏ 5 15 
Suff. ın statt 19.‏ 

sn>3 für anzı, und dieses für יְבְתזּ‎ 
7 Iliph. von כתת‎ zerstolsen, zer- 
schlagen. +. 66, 5. 

na1, יָכְוּ‎ Fat. Hoph. von nn3 sto- 
fsen, für n37, יוּכְתו‎ 6. 66, 5. 

27259 für ויז‎ fur. Hiph. von 135 ab- 


biegen. $. 71, Ann, 9. 
,ילינ‎ 195m fut. 24024. von ללון‎ 71, 


Anın. 9. 
na, nası 1 21.7, 23 fur. apoc. Kal 


858 לה 


| .מנ.זי 117 .סה לד תסץ fut.apoc.‏ רשל 


שמם fut. Zithpo. von‏ וחשמם זג ישמס 
(es) ist, und dem‏ רש comp. aus‏ 1:33 
Suff. 4, mit eingeschobenem Nun.‏ 


טעה son ut. apoc. Kal von‏ ,ימע 
schauen.‏ 


msn Sam. 6,12, 3 em. plur. 2 


Kal für ,השִרְנה‎ von יישר‎ 67 
Anın. 3, i 

fut. apoc. sing. Hühpa,‏ וישתחגּ , ישהחף 
für Finn) er neigt sich, von mv).‏ 

שק fur. 11/0201. von‏ ישתקשקו 

am, sn» /ut. Kal von nns kom- 
men, für a1 und .יָאתַח‎ 

naın fut. Hithpa. von ran. 

ernäh-‏ זו fut. Ithpe. chald, von‏ יתזין 
ren. Dan. 4, 9,‏ 

in Pausa Yan. füt.‏ , יהמ plur.‏ יתם 
Kal von pa, dagegen‏ 

ut. Niph. desselben Verbi,‏ רמל 

bon fut. Iıhp. chald. von bin. 


כ 


.כל Ps. 22, 17 5. u.‏ בְּאָרִי 

mit aram. Vocal-‏ כִּיִחרוּן für‏ כִּיחרוּן 
setzung. Koh. 2, 13. Lgb. 151.‏ 

bi7r> sie alle, von כל‎ mit dem selte- 
nen 8/7: DI für Dr. 

mın5D 5. v. a. das vor. im מ‎ 

wenn 016 4.‏ ,1 ,33 .165 כּנלותף 
richtig ist, inf. Hiph. mit der Praep,‏ 
(mit Dag. euphon.‏ בְּהנלותף für‏ ,2 
im Nun), vom Stw. rnb2.‏ 

m232 Jes. 23, 8ihre Kaufleute, Plur. 
mit Sufiixo levi von 79:2 h. für 
Canaaniter, Kaufmann ) 5.0. W.) 
nach der Form .בל‎ 


von‏ , לְהַאָדִיב inf Hiph. für‏ מָאדִיב 
SI8.‏ 
inf. Niph. von SIR.‏ לְהאור für‏ לָאיר 


5, 177) Jut. Pe. chald. von a7 


seyn, mit vorgesetztem J,amed un 
weggeworfenem Pracformativo, für 
717%. 5 817. 

Ava ד‎ 


\ {1 


יצ 


Jut. apoe. von "32. 

Kal von nz: anzünden, 

. euphon. 

al und nr ut. Hoph. von 

MRS‏ ,יבקה ז 

in einigen Codd.‏ 15 ,3 .ג 

ionen für ייקץ‎ , von יָקֶץ‎ 
. 28, 10 für יְקְרְךָ‎ (mit 

3. euphon.) fut. Kal von 

it dem Suff. 7—- 

fut. apoc. Kal von קשה‎ 

hart seyn. 

500. Hiph. desselben Verbi. 

fut. apoc. Kal von רְאָה‎ 


x Imp. von יְרָא‎ (fürch- 
. 24, 14. 1 Sam. 12, 24. 
0, nach Art der Verba לה‎ 
ber das x hinwegzulesen.ist, 
22 Ez. 47, 8. Lgb. 417. 
fürchten) für 3x2, zum 
160 von 38)? (mit kurzem 
für: sie sehen. 

für 3297 ut. Hiph. von 
chstellen. 1 Sam. 15, 5. 
', 6 falsche Lesart wahr- 
;h aus den beyden Lesarten 
reiche sich noch in Editt. 
und 7777 (nach Analogie 
מז‎ Ps. 73, 9) entstanden. 


(werfen) 2 Chr. 26, 15,‏ יר 
ehängteım Alcph.‏ 

Kal von 73), für 743 er ju- 
‚b. 369. 

Kal von Yx4, für יָרן‎ aber 
ıns. Bedeutung. Ebend. 
ph. von 73") Niph. verzagen. 
‚al von 377 übel seyn, aber 
„26 (wo es Mill ist) ut. 
רְעָה תו‎ abweiden. 


Kal von 7% verwüsten, 
. Lgb. 369. 

Niph. von כְָחַח‎ sich beugen, 
רעי‎ fur. Aiph. von 22 in 
iuschen. 

fur. Hiph. und Kal von‏ רשים 
mit chald. Form.‏ יס ,85% ir‏ 


ו ו 06 für,‏ ל 


LT EISESERE SS 







| ישתקשקוּ‎ jun, שד‎ 2 | 
Sc al ne Ya לדו‎ 
3 2 apoc, Kai „von my > = "Tür 1 
? IT fürch- Ser , 
sa {iR ae TER! Fan ihnen Yon אמט זון‎ 
7 nach han der Verbays, rem, en. 9, 
1 En ende, יתם‎ pur. vn, in 5 ausa am für, 
ee בי‎ egen 
hten) für N), zum המל‎ für, Nip 


esselben Verbi, 
lie: ed von zn, (mit kurzem BEn, für. 1/0. chald, von Dyis, 
für: sie sehen, | ו‎ 
9 Ziph, yon כ‎ 
stellen, 1 Sam, 15, 5 


aus den beyden Lesarten 17° für 0% בי וחרון‎ - aram, 


oh, 2,13, Leb, 15 | 
₪4 ירדת‎ (nach Analogie a3 sie le, von כל‎ mit 0 4 .ו‎ | 
| 5 9( entstanden, יפ וש‎ IT für p—, 


mn כלן‎ + "a, ל‎ vor, im fem, , a 
(werfen) 2 Chr, 26, 15, FNiE3S 168 33, 1 


1 richtig ist, inf. Hiph | 
₪ 27» für 7, er ju- 2 - בו‎ 7 Dis pen | 
.ב כב‎ abe, Bart 


/ ב 

















fin, ee‏ ו 


PR וץ‎ 
ער חפל‎ (sd, W,) 





י הפי 
m, win, in Pausa m fut. Kal‏ 


apoc. von הָיָה‎ seyn. 
man a Hy Micha 2, 12. 


\ s 
. 866 


min für. Inn 08 1,005, mit 
überflüssigen mater leotionis, 5. 
סאמ‎ 

: התכ 5 חִּהְתָל 

Ps. 16, 5 seltene Participialform‏ הניה 
haltend. Lgb. 308.‏ תומך ‚für‏ 

br, für Era ‚fut. Kal von ba weg- = 
sehn. Lgb. 377. 

warn 2 Sam. 22, 40 =.צ.‎ an 
>. 18, 40) für. Pi. von אזר‎ gür- 
ten. 

mn für האחז‎ 2 fut. Kal von או‎ hal- 
ten. 

rn Jut. apoc. Kal von mn leben. 

voh Ibm ent-‏ אא für ben für.‏ מחל 
"weihen, verunreinigen. 3 M.'31, 9.‏ 

Hiob 31, 5 für ünn für. Kal von‏ תח 
ur (mit Dag. forte implic.) vgl.‏ 
.יוחד D>N,‏ 

vn fü. .ססקט‎ Kal von rt für nen. 

noyn 2 M. 25, 51 in den meisten 
Ausgg. mit einer incorrecten mafer 
lectionis für rreyrı. Lgb. 52. 331. 

man, mn + Kal - für ann, 
vom Stw. n2. 
un fut. apoc. "Bi. für הבסה‎ von nz2 
ecken. 

men, rm fut. apoc. Kal von 5 
== .לאה‎ 5. dieses Stw. 

fen Fe Kal abdrev. für van , von 
735 oder כין‎ übernachten. 

Yan für rman 2 masc. fut. Hiph, 
von מְחָה‎ abwischen. Jer. 18, 23. 
Das % ist radical, nicht nota fem. 
gen. 

ben, Dan fut. .ססקט‎ Hiph. von non 
Zerflielsen. 

M. 23, 21 ut. Hiph. chald.‏ 2 המר 

orm füran, von 2% in der 8 
von m widerspenstig : seyn. 

ut. Kal von na,‏ תאמרג für‏ תמרף 
reden.‏ 

jn, .קחש הִּבָה‎ von in] geben. 

sun 5. IN. 

28 


שג 


₪. 4. W. ad. 
für ישוב‎ inf. pleonast. von 28: 
r. 42, 10. gl. גרד‎ mn. 
U praet. Po. von שקה‎ = MU 
.ם .וי‎ 
) inf. plur. von bat verwüsten, 
₪ 36, 3. Lgb. 365. 
ממ‎ , NS praet, von ית‎ setzen. 
% "וו .הת‎ 
: תי‎ 
₪ Spr. 1, 22 chaldaisirende Form 
ו‎ fu. Kal מאהבג זג‎ , nach der 
logie von 2, 3m 
gr Hiob 20, "25 JFut Pi. für 
,הא‎ von sam. 
Für jan, von ann. VgL .פעלל‎ 
Spr. 1, 10 chald. Form für הבה‎ 
w תאבה‎ fur, Kol אבה בסצ‎ wollen. 
8 3 plur. fut. fem. Kal von בוא‎ 
Ps. 45, 16. 
5 21. 53, 16 für מבאַתך , חבא‎ 
22 21 für Jean, und מבאתי‎ 
4 naan für wan 1 Sam. 25; 
-wahrsch. Beyspiele eines dop- 
ligesetsten und vor Suf. beybe- 
מסתפון]‎ He paraz. N And. 
ssschmelzungen aus dem‘ Futuro 
₪ Praet., mithin die erste aus 
m und rınx2 (allein es mülste 
2 seyn), die zweyte aus בא‎ 
d gna2, die dritte aus wwan and 
2, oder nx2. Lob. 464. Bey 
in dreymaligen Wiederkehren der 
walogie läfst sich an Corruption 
s Textes weniger, als an Incor- 
heit denken. 
Sm Fut. apoc. von "732 weinen. 
1 für man Ez. 16, 50. Das 
r ist nach Ärt der Verba 19 und 
eingeschoben, um des Gleich- 
unges willen mit הַבִּמִינָה‎ und um 
₪ דז‎ 815 mobile hervorzuheben. 
: 14. Hiph. von 7131 trauern. 
= Fur. Niph. apoc. von rı:y für 
an 
= fut. Pi, von 7m ähnlich seyn, 
= תדמדכי‎ mit Beybehaltung des 
Bicalen יי‎ 
= In 





und ist bey 


Register. 





fer 1 bezeichnet den ersten Theil des Wörterbuchs (X -- מ‎ ( 


nen dahin gehörigen Verweisung ausdrücklich wiederholt, Wo sie demnach 
allemal der zweyte Theil zu verstehen. Die arabische Ziffer bedeuter die 
ch. steht fiir chaldäisch. Das Kreuz bey einer Seitenzahl bedeutet, dals das 
Wort, auf welches verwiesen wird, in dieser Bedeutung vorzüglich 


abrathen, e, abmahnen, 

abreiben 235. 

abreissen 1, 634. 116. 34. 
479. 512. intrans, 6 
— sich tree 92 1, 
(ch. I, 6 

Absatz Fer 7 (an Gebäu. 
den) 1, 4 

abschilen 1, 683. 376, 

abschneiden I, 1061. Pass. ib, 


lich hand-ia 6. 
Absch#nintss 27. 332 7, 
Alschyi, .- 
0 des Fruchte 9. 

abschneisen |, 26 bis. IL, 

34. 1. 4. 1,9:.L,Y92,. 

I, 111 235. 25. 29% 

423. FL. (die EI) (im 

urchdere, 115. — Pau. 

1,9-5- 
ףדעים)ב2‎ 7. 
Abscirsft Yo, ' ce 4-( 6:9- 

pn. — L 4 
abser-uie "4 
ubestzen ch 18 
אביהוע2‎ L1%5,.2®  % 

za or Abmeär 1, 18. 
ביצי ופוג‎ L zu. I. 32” 


Re 


4 va 7 
usurur iur שי‎ name, 


A. 


abgestumpft seyn I, 1010. 

Abgötterey 1 354. 

Abgrund |], 12, 672. 792 
— des Meeres Ti . 

abhängige Gegend I, 1018, 

ara sich 1 101, 

abhäuten 397. 

abhalten 1,482. 1, 1080. 33. 
Gr 1,249). sich — lassen 


‚1080, 
Abhalten (das) I, 1084. 
Abhang I, 1018. 
abhauen 1,350. 1,923 +. 498. 
449. Zweige — 157. (ch, 
499 ;. 
abirren, vom \eg. 659, 
— von ד‎ 53. 
abkehren 137. 
weiblicher 1, 
abkratzen 456. 453. 
Abkühlung 3, 1118, 
sbkürzen 49 Eis. 
Abkunft 1, 1.11. I, 10148, 
ablassen, von «twas L,579, 
55, 40. 732 5 4.08, 
von .מצין‎ -- 216- die Hand, 


. + (afitirisch 1,613 


#Amtmem 1, >38. 

Auen 7:3. "10. 

ech L 965. "6‏ ,םוט תל םה 

Li. 135 5‏ ,| > באו 
L + 1‏ 6 


hey. 


: (ch. 746% 
Wege 1,977. 


ng 
1,9. 1,103. 
316. 1,957). 
jdes‘ 0 
5.1,112++. 
._ vn Je- 
litten u = 
13 + 19. 
h. 133. 7. 
u 2 
" 
twas 6,53. 
L 113% I, 
0-5 ;- — ım 
36, 
aym. >. 
קאה‎ ( A. 
nzert wer- 


ı (vom der 


= 


zu tum‏ ו 
km 7%‏ 

| % 
2.1, -- 





875 
beregnet werden I, 1036, 


bereichern 30. 

bereit, Ad;. 325. (ch. »b.). 
— seyn I, 856, sich — 
machen I, 356. 

bereiten I, 79%. ] 4 I 5 
855+- 312. 324, ea Wes 
— 360. 


bereitet seyn I, 855. T, 880. 
324. 


bereitwillig 28. 
Bereitwilligkeit 25. 
ae 9. 
erg 1, 513 + L 7 peii, 
L, 6. (ch. I , 707(. 
bergen, sich 144% 
Beregipfel I, I, 1107. 1109. 


Berghöhe 1, 1107. 5 t109. 
1, 1111. 

Berghöhle I, 591. 

Bergmaus 762, 

Bergschloss I, 1108. 

Bergschluchten sauhe TI, 
326. 

Bergreste I, 1108. 1, 1109 
bis, poet. '1 275 

berühren 0. 21. 

berüten 501. 738, 

beruhlgen 1, 511. I, 686. 38. 

besäen 1, 563. 

besünftigen 648. 

Besatzung 1, 1107 ter. 1 

Beschaffenheit I, 419. 
schlechte — 578. von 
"schlechter — 376. 

beschäftigen, sich 276. 

nn I, 242 +. 1,604, 
I, 725. I, 886 T Pas. I, 
241. 1, 652. 

beschämt seyn, dastehn I, 
725. I, 8886, 

Beschämung [, 243, 

beschatten, — Pass. 432. 

beschattend 432, 

Bescheid I, 144. 

bescheiden seyn 440. 

beschenken I, 527. 275. 680. 

beschienen (von der Sonne) 
425 bis. 

beschimpfen 1, 644. 13, 

beschimpft seyn 1, 886. 484, 

beschirmen 1, 650. 144 bis, 

beschlafen F, 376. 660.699 +. 

beschlennigen I, 232. I, 592. 
J1 

beschfiessen, den Zug — 
4 154 bis. (statuere) I, 0. 

1,789 +. I, 930. 266. 

Beschluss (ch. I, 368) ₪ 
Anschlag. Pi. T, 661. 

beschmutzen 1, 1. Pass, 
1,932. sich" — 357, 


. 


bekränzen 4. 
bekämmern, sich — I, 467. 
1, 736. 65. 521. 
Bekitnmmerniss I, 40. 8 
bekümmert 516. — seyn 8 


616 bis. 1838. 

Bei I, 5 

beladen 713. 6. aufbür- 
den, Er en. Bart. 54. 

belugern 1, 639. 1, 6. 93. 

Pass. I,‏ .741 .477 ל 

1110. 

Bebugerung I, 1109. 


Belagerumgstinrm I, 40, 
belustet (mit Sünde) '7 1. 
belaubt 185, 583. — seyn 


583. 

Belaubımg 438, 

belauern 741. 

beleben J, 608, 

be!elıren 1 55. I, 126. I, 
252, 1, 534. I, 641. 1,73%. 
1,782. I, 810 $+. +. 
621. sich — lassen I, 5%. 

Belehrung I, 1037. 799. ₪ 
Zurechtweisung. 

beleidigen 582, s. kränken. 
Pass. I, 886, 

belieben T, 720.: 

beilen 10. 

belohnen, =. wiedervergel- 
ten. 

Belohnnng 902, 622 + = 
Vergeltung. 

Belsazar I, 268. 

bemächtigen, sich 5 598, 


beinerken I, 251. 

bemitleiden ] 643. 

bemühen, sich 1 855. 

benehmen I, 11, sich — J, 
235. 5 494, 


> benetzen 1, 810. 546. (ch. 


Yıl) 
Benhadad I, 279. 
Benjamin I], 282. 
beobachten 93. 741 bis. 742, 
,וחק‎ scharf — 357. 4 
ו‎ (eines Festes) 


4 . 
bepacken I, 713. 
beqem, Adj. 1,479. 
berathschlagen, sich 1,779. 
Be rm schlagen. 7 131. © 
Rath, Ansch 


berauben I, 295. I, 296. T, 
365. I, 623. 9, 
j BETONEN: 700. sich — 
10 . 2 


berauscht 700. 
berechnen 1, 4. 


' bereden 400. sich — lassen 
0 


x I, 252 


h 533, 


5. 

ı wohin 359. 
„417.3. Sache, 
ceurrere) 333. 
+ ) 06010676 ) 
6. 5, gesche- 
ssen ] 147. 
Fest) 313. 
3Y. I, 46, 1 
3. 8. suchen, 


43 4. 1,47. I, 
+1, So; 1 I, 
30. 581. 783. 4 


ürdig I, 629. 
60. 
3. 1,490, Pi. 


ı 769 
59. 3. 


005. 
. 829, 431 F. 
432). 


58. 
337. 
im — I, 494. 


41. begüterter 


162. I, 256 

, 8. bewahren, 
02. 373. 401. 
1032. 

1, 287. I, 438. 
17. 


L, 854 - 
. 74. 6 be 


1,928. 
I, 1045. 
I, 1110. 


in die Lippen 
lie 530. 


137. 4 739. — 
18. — werden 


, 1009. I, 1047. 
1,737. s. Freund, 
'hung 509. 
sft 3, 1009. 

67._ sich — 6. 
669 


877 


(ch. 1,224) — seyn 583. 
s. übel thun. 

Läses 577. 580. 

Bösewicht I, 4 

Bogen 519. .--- des Himkels 
1, 533. 

Bogenschütz 520, 21. I, 707. 

Bohne 334, 

bohren 04, 

Bord 336, 

borstiz 155. 

boshaft seyn 584, 

Bosheit 1,280. 577. 578. 580. 

Bote 1,1052. 20, | 

Botschaft 1, 1953. 732. fro- 
he — I, 319. 1, 321. — 
bringen 1, 320. — erhal- 
ten ib. 

Bräutigam 1,693. 

Brand I, 244, 5 667, I, 801. 
1, 1136. 434 636. (ch. 
1,801). -m des Getrem 
des 663 ter, 

Brandmal I, 853, 

Brandopfer 250. (ch. ib.) 
— darbringen 249, 

Brandopferaltar: I, 1022. 

Brandpfeile I, 592% 1, 558. 

braten 431. . 

brausen 1, 635. (vom Mee- 
re) 582. : ; 

Brausen I, 636. s. Toben, 

Braut 1, 832. 

Brautbett I, 649, + 

Brautkammer 1, 561.- 

Brautstand: 1, 

brav I, 609. - 

Bravbeit I, 609. 

brechen 377. 387, 391. 392. 
404. Steine — 70. ınit 
jemand das Brot — (thei- 
len) 357. mit jemand ;-= 
397. das Wort, den-Bung 
— 1, 620..769, - . \. 

Brechen 550. 656. , 

breit 558. — schlagen & 
599. — muchen 558. d 
— machen 482,1 ... 

Breite 559, (oh, 402).. 

breiten, das Lager — Si 

Bremse 1, 327," . 

brennen I, 292; 5 4 
1,678. (ch .( :ב‎ 
(ch. ib. ). --- Ziegel 
63 


Brennen 1, 1138. & 
Brennholz 285... : 
Brennmaterial I, 36 
Bret I, 332, 51 
Brief I, 29, Lu 

162. (ch, 1, 28,1 
bringen I, 208. .]- 

1,238 + 5 

1, 1107. 404 


bitter, Adj. 1,1119. — seyn 
I, 113%. — machen ib. 

Bitterkeit 1 1119, 1, 1135. 
286. Pi. 821. 

bitterlich I, 1119. 821. 

Blüsse (des Angesichts) I, 
817. 

blässer werden J, 849. 

blasen 76. 110. 338, 

Blasebalg 1, 1103. 

Blatt 1, 718. 249. 

Blech 344. Pl. ib, schlugen 
zu — ib, 

bleiben 1, 556. 1,822. T, 962. 
265. 473. (ch. 475). 645. 

blenden 210, 

blendendweiss 425. — seyn 


ib. 

Bley I, 150. 285. 

Blevgewicht 1, 22, I, 150. 
28. 

Blick 228. 8. Gesicht, An- 
esicht. freundlicher == 
‚985. frecher — 214. 

blicken 360, 

blind 210, 

Blindheit 155. 212 Bis. 

blinken 422, 

Blitz I, 56. 1,244. I, 3164. 
I, 590. 601. Pl. (trop.) 
1,65%, I, 657, 

blitzen I, 316. 

Block 129. 

blöde (von den Augen) 1, 
849. — werden T, 839. 

Blösse I, 1100. 302. 4 

. P« 1,1101. 

blühen 41. 385, 422, — las- 
sen 5. 

Blüthe 86. 89. 385. 

Blüthenkelch IL, 341. 

Blume 86. 59. 92. 429 

Blumenkelch 1 337. 

Blut I, 448.449, 

| חור‎ I, 1034, 
utfluss 1, 536. 27. 

Blutrache nehmen an 1,303, 

Biuträcher 1, 330. 

Bilutschuld I, 419 bis. T, 1153. 

Bintvergiessen 1, 8 =. 


Blutbad. 
Blutsverwandter 646. s. Ver- 
wandter, 


Blutsverwandtschaft 646. 

Bock 325. 410 627. 808. 
(ch. 346). 

Böckchen I, 347. 

Boden 513. ₪ Erde. (ch. 
1, .(3ה1‎ zu — strecken, 
1reten, werfen 1,230. 52 
545 7- 564. zu — ge- 
schlagen seyn 1, 442, 

bösartiz I, 151. 570. 

böse 576. 5. „o1llos, schlecht, 


1, 1093. 
‚69. 
152. 


352. (ch. I, 
m Grabmale) 
Hülfe, 


598. 1,728. I, 
+. 265. + 


eitig — 1,1051. 
207. — be- 
907, 


. Gelübde — 
- seyn 6 
a. auf I, 939, 
. 8. beugen. 


I, 1137. 15%. 
. (ch. 433). = 
sötzenbild. — 
| 'Thierkreises 


. 424 
senner J, 669. 


816. 

1107. 154. 
stalt) 425. 786, 
300. 

3, 

)3. 

. I, 690, 

I, 1026. 

2 1,196 +. T, 
1 292. 513 7. 
(י‎ 


91 +. (ch. 192). 
09. 189. 
a 1, 236. 188, 
hieher I, 510. 
s. jetzt. (ch. 
dass, Cony. 1, 
640. (ch. 193). 
wie lange 140. 
fette — 1,1149. 
so) 1 147. ], 


‚1,1139. 6444. 
02 bis. (ch. 


. 332. 
286, 


356. 642 
643 ) — 


79 
0:07 725. (ch. 814). 
drey 'Theije theilen 726, 
dreyjährig seyn ib. 
dreymal 375. 
% 0 
Dreyzuck 
dreyzehn a 
597. 332. 3774. 390.422. 
dringend 49. — bitten 653, 
Dritte, der 719. (ch. 813. 
814). der dritte Theil, 
im dritten Jahre 726. am 
dritten Tage, zum dritten 
dröhnen I, 299. 
drohen I, 392. I, 414, 
Druck L, 32. 291. 
drüber I, 1095. 
Volk — 1,968. 23. 585, 
Pass. 276. drückend I, 
Drüoken, das I, 1042. 
du, m. I, 209. JS. 1,204. (ch. 
ducken, sich 701. 
Dünger I, 453. 
dürfen, ' 768. 
dürftig I, 15. 146. 556, 
Dürftigkeit ib. 
Dürre I, 298. T, 663. 
Duft 398. 566. (ch. ib,). 
dumm 1, 294. 8. 8. unver- 
ständig. — seyn I, 293. 
Dummbeit, s Thorhett. 
dunkel I, 163. — seyn ], 
Dunkel 171. 
dunkelfarbig seyn 465. 
Dunst 1,29. 1,476. .ות‎ 106. 
durch, Praep. 1, 217 + 5 
ו‎ I, 458. I, 620. 
1,622. 94. 100. 594. "Pass. 
durchbrechen 1,299. 1,693, 
durchbringen 31. 
durchgeben 123. 179. 431. 
die Quere — I, 300. 


dreyfach seyn ib. 
EIER. = 
dringen in 1, 5% T, 127. I, 
drinnen 1,256. 369. 
Tag, das dritte Mal 219 
Male thun 726. 
Drohen I, 392. 
drücken 1,434 1, 1094. ein 
84. 
m. I, 152). 
dünne I, 457. 595. 
Dürftiger I, 1032, 
gend 425. 435. PLA26, 
Duldender 269. Dulder277. 
I, 715. — werden I, 293. - 
637. 
Dunkelbeit, s. Finsterniss, 
730. I, 
750. 
durchführen 181. 
durchirren 826, 


. dürr 


diese, Tem. T, 530. T, 533. 
1, 535. (ch. 1,407). Pl 
I, 107. 1,113. (ch. I, 120. 
70 122). "diese — jene I, 


113. 

dieser, diese I, 409 ter. 5 
530. 1 5% (ch. I I, 41. 
1, 443. 1, 455) 

dieser - Be 531. 

dieses I, 530. 1,533. (ch. 


1, 407). 
Ding 1. 417. I, 651. 278. 
dingen 622. 822. 
Dingen, das 620. 
Dinkel I, 904. " 
Diospolis 3 
Dirne 75. mannbare — 256, 
Distel 488. 
dooch 1, 103. 1,385. 5. den- 
noch, aber; hey einer 
Bitte 2. 
dolmetschen (ch, 835). 
Dolmetscher I, 96%. 
Donner 472, 582. 
donnern 472, 582. — las- 
sen 582. 
Donnerietter 665, 
Doppeiflöte 132. 
en 1,908. 815. — seyn 
‘ 


Doppeltes I, 1151. 

Dorf I, 658. I, 911 bis. I, 
1115. 

Dorn I, 580. T, 584. 149. 
734. Pi. 142. 438. 439. 
477. 619. 698. 

Dorngehege 74. 73. 

Dorngeniste 477. 

Dornliecke I, 1083. 1,1137 
bis. 8. 

Dornstrauch I, 584. I, 667. 
155. 


dort 727. — hier, — dort 
ib. von dort ib. 

dorthin 1, 848. 728. hier- 
hio, dorthin I, 838. 

Drache 824. 

drängen 1,54. T, 1277. 150. 
I, 356. 1, 434. I, 777. I, 
968 +. 23 +. 423. 455. 
(ch. 1, 150). den Schuid- 
ner — 23. 107. sich — 
1, 968. 23, 

Drangsal I, 968. 812. 

draussen I, 539. 1, 590. 

drehbar I, 2. 

drehen, sich 1, 512 bis. 

dreschen I, 0. h 432. 

Dreschschlitten I, 316. I, 

7. 


I, 316.‏ ו 
7 ,1 


226. T, 7 2 
046 bis +. I, 1084 
. Pu I, 1086. I, 
- gotäfelie 545. 
nes Gefässes 437. 
Bundeslade I, 911. 
‚901 +. 69. 144, 
re 160. 222, 
lang — 52. sich 


.(470 1 .חל 

277. 761. — seyn 
|. — handeln 440, 
םי‎ 1, 896. 276. sich 
5. 1, 909. 7. 


142. I, 683. (ch. 
a etwas 612. 


:h 1,546: I, 1147. 
ligkeit (ch. 1,443). 
n) 1, 88%. (ch. I, 
als verstärkende 
bey Fragen und 
ngen I, 161, 1, 
d 


och. = 
,21. (ch. I, 316). 
das ] 


891. 1, 892 +. 5 
1098. (ch. 1, 957). 
halb (ch. 458 ( 

weil 2 202. (ch. 


+, (ch. 398). 
25. 
198. 404. 656. (ch. 


12. 
1, 1088. 178. 
177. 


|, 682. 124. 125. 
3. == des Waldes 
4 

9 לוה 
zu er‏ -- ,)744 1 


. 2-3 
5 יק 8. 
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Entlassung 1, 1148, 709. 
entledigen, sich 714, 
entnehmen 327. 
entreissen 91 bis 
entrücken 67. 

entrüsten, sich J, 396. T, 687. 
entscheiden I, 368. 5 2 
Entsetzen 731. 736. 


entsprechend 17. — soyn 


7 . 


entspringen (vom 110859 ( 


ו 
entstellen 747.‏ 
entsündigen I, 601. I, 910.‏ 
entvölkern I, "300.‏ 
entweder, oder I, 43,‏ 
entweihen I, 55%. I,620 bis,‏ 
I, 710. Pass. ent-‏ .648 ,1 
weiht werden I, 644,‏ 
entwenden 91. ,‏ 
entwischen I, 1056. 3‏ 
lassen I, 1056.‏ — 
entwöhnen (ein Kind) I, 387,‏ 
Entwurf I, 1106.‏ 
entwurzeln 775.‏ 
entziehen, sich I, 54. I, 623.‏ 
Pass. I, 1‏ .256 
entzünden I, "292, I, 69,‏ 
sich — I, 293. 106.‏ .462 
(vom Zorn) 1,800,‏ — .462 
Entzündung I, 668. 484.‏ 
Ephod I, 161.‏ 
E phraim. I, 166.‏ 
Erarbeiletes I, 728. 208.‏ 
Erbarmen 1 639. I, 641.‏ 
>( — .824 .802 + 562 
weisen 562. — finden 561.‏ 
erbamıen, sich I, 588. I, 642‏ 
(ch. I, 643).‏ + .+ 
erbauen I, 280. 8. aufrichten,‏ 
Erbe, der 1, 818. 5, 1154.‏ 
Erbe, das I, 570. + -‏ 
hinterlassen 46.‏ 
erbeben I, 547. 344. 337.‏ 
.+ > ,578 + 537 
erben 1, 818. 46.‏ 
erbeuten I, 244.‏ 
erbitten, sich 642. 643. sich‏ 
lassen — 1, 467. 328,‏ 
erbitiern I, 1134,‏ 
erblassen I, 590.‏ 
erblicken 11,‏ 
Erbileil, austheilen 46.‏ 
Erdbeben 586,‏ 
Erdboden I, 35. T, 184,‏ 
Erde I, 35 +. 1, 184. 787,‏ 
(ch. 183. 1, 185). mit‏ 
Erde werfen 283.‏ 
erdenken I, #84.‏ 
erdichten I, 228.‏ 
Fräklumpen 537.‏ 
Erdkreis I, 184. 787.‏ 


Erdscholle 1, 994. 537. ₪ 
284, 


em linden I, 71% I, 737. 
22, — lassen ], 739. 523, 
spüren, sich I, 1124. 510, 


(ch. i 
Empörung (ch. 1, 204). = 


emporkommen 473. im Ver. 
mögen 248. = 

emporschwingen sich I, 24. 

"(rom Haare)‏ ד ל 
.159 

Emporsteigen I, 329. 

Ende ], 79+ L 164. I, 324, 
134, 292. 495 1 496 bis. 
497 ter. 500. 810. (ch. 134. 
500). — ohne Ende 495, 
— haben, nelınıen I, 163. 
133. — machen 134. en 
722. (ch. 134. 723). 
Ende seyn I], 389. 

endigen, 2 I, 388. 1 
(intransitive) 1, 795. 

endlich, s. zuletzt, nachber. 

enge seyn 1,54, 455. es ist 
mir — 455. 

Engel I, 1052. Pi. I, 107. 
1, 116. 462. (ch. ib.). 
Enkel 1, 277. (ch. I, 304). 

Enkelin, I 3 

entarten I, 512. 135. 

entbehren 1,643. — lassenib, 

entblättern I, 683. 

entblössen I, 375. I, 376 +. 
I, 683. 301. 302. 388, 
sich — I, 377. 302. 

entblösst 6 8. nackt, arm. 

entbrennen I, 293. 1 666. 

entdecken I, "376. 

entfernen 24. 26.136}. 182. 
19%. 505. 563. sich — 
563 bis, 

enifernt 136. 563. 

entfliehen 632. 

Entfliehen 1, 1104. 

entfremdep, sich 1,803. 98. 

entfremdet I, ETW 

Entfremdung 823. 

entgegen 366. (obviam) 503, 
— koınmen 306. 404. — 
lassen 507. 

entgehen I, 794. 

enthalten, sich 44 bis. 742. 

Enthaltungsgelübde I, 157. 
- auf si ג‎ nehmen ib. 

enthüllen I, 376. 

entkleiden 397. 

entkommen 1, 1056. 358. 


“arkommen I, 4 


k,ainmener 354. 031. 
06% 354. 
. UHR. 713. 


7 


6. ein- 
Fin 


(eh. 614). 
313. (ch. 
»in Pfand 


I, 456 +. 
bis. 787 
L, 1075. 

n I, 251. 

520. 621. 
7. 

1. I, 25% 


455. 
12. 


such 249. 


ner Vor- 
473. -- 
rfü lien. 
23. 


‚ (ch.B.). 


235.459. 
l« 


52. (ch. 


1. 

566. — 
I, 475. 
517. 548, 

791. 


. -- %8- 
@er, 


₪ 


יש 
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fassen I, 090. 1, 490. 
8.31. imsich -- 1, 853 bis, 

Fassung (der Edelsteine), 
Pi. J, 1140. 

fasten 276. 421. 

]-- ib, 828. 
ul 288. — seyn 238, 

Faulbett I, 1038 > 

Faulheit 288. grosse — 288. 

Faust I, 28. Dual, I, 650. 

Fell, Ohne 817. 

fehlen (deficere) I, 366. I, 
597: 4 198. (pecca- 
re) I, 600 +. 708. — las- 

gen 248, 

Fehler (körperlicher) T, 
1011. s. Mangel, Irrthum, 
Versehen. 

Fehlgeburt 81. 701. — ha- 
ben 702 2/5 —. verun- 
sachen 701. 

Fehltritt I, 602. 

Feigen, getrocknete I, 410. 
unreife, kleine — 331, 

Feigenbaum 785. 

Feigheit I, 1130. 

fein, Ad). 1 457. Adv. ₪ 
-- seyn 0 458. 

Feind 8. I, 530. 295. 
450. 455. 626 bis. 5% 

‚775. (oh. 295. 626), ₪ 
1, 85. 1,357. 481. 

Feindin 452. 

Feindschaft I, 85. Pi. 823, 

Feindseligkeit I, 85. 

Feld 1, 304. 608 r. (ch. 1, 
304). Pi, 589. 

Feldherp 497. 631. 

Felidzeichen T, 58, 

Felgen am Rad I, 332, 

Fell I, 375. 212. | 

Fels 1,21. (poet. 1, 98). T, 
Hm I, 1137. 1514. 4244, 
451. (ch. 1, 707). 

Felsenkluft 157. 

Fenster 1,172. 1,617 + 1 
1027. 417. (1,851). . 

Fenstergitter I, 196. I, 671. 

fern, Ad). 560. Adv. 563, 
(ch. 561). ferne Gegend 
1, 1128. — seyn 563. 


fern sey es! I, 618. 
Ferne 1, 1128. 560. in der 
— ib. aus der — ib. 


ferner, Adv, 1,758. 781. 
201 + 

Ferse 292. jemandem die 
Ferse halten 291, 

fertig I, 1005. 325. — seyn 
1, 0 I, 1006. 518. 818, 
- ות‎ 819. 

Fessel I, 62. I, 153. (ch. 
ib.). eherne - 51. 2.1 


Euphrat 39. 

Euter I, 541, 

Eva 1 + 

ewig, auf 90. 

kwigkeit 1, 431. 1894. 5 
+ in — 189. bis in — 
90. (ch. 256). . 

ewiglich 207. 

Excremente I, 382. 406. 
418. 446. 4 

Exemplar 394. > 


Ey I, 254. : Eyer legen I, 


769. I, 1050. 


F. 


fachen 76. 

Fackel I, 976. 

Faden I, 555. 402. 1 
347. 1,44. 

Fähre 183, 

fällen, Holz, Bäume I, 366. 
80. Pass, | 

Fällen, das 720. 

Fäulniss 1, 4 

Fahne I, 421. 67. 

fahren 567. einen Wagen — 
30. — lassen 567. (auf- 
geben) 56. 

I, 884,‏ ה ה 
ל .509 


Fall 1, Ar I, 1104 4. 434. 


zu — bringen 152. 

Falle , 1143 — legen 100. 

fallen I, 266. 1 808. I ‚928. 
77+ "512, (ch. 80), — 
lassen 80. 

Fallstrick 1,570. 1, 1017 +. 

Te 

falsch 295. 407. s. verkehrt. 
falsche Rede 295. von 
falscher Rede id, — seyn 
403. — handeln 294. -- 
sich beweisen 403, 
schwören 769. 

Falsches 0. 

Falschheit I, 51. 665. 793. 

falten, di® Hände I, 571. 

Falten (der Hände) I], 571. 

Familie 1, 126. 1,257. 1, 713. 
4 1011. 1 1152. PI. 7%. 

Faniliengeschichte 7%. 

Familienhaupt I, 118. 106, 
526. 

Fumilienregister 7%. ein- 
getragen” werden in die 

, , 770% 

Fang 1, 221, 1108. I, 1109 

fangen 1m, 604. I, 971}. 
100. Pass. I, 804. 832, 
גר‎ . — 49, 

29 


‚263. 
I, 794, 63. 
‚ geben, zuthel- 


2. 786. 823, 
= 103. 


8034. 210.477. 
247 .ד‎ 
„26 I, 545. 


611. I, 823. 
195. 8324 
11 bis, 

„ 1008. 


m 569, > 

= B. Mitleid) 
zeigen, 

33 sich— 557, 
728. 138. 217, 


70 sich etwas 
. 106. 312. 490 
an erwirbt 491. 
6° 


+. Gold- und 


„297. 


. 1. 
‚1087. 
387 +. 374. Gu- 


769, 
1,239. I, 409. 


trag. 

53% הד 
.136 

‚138. — geben 


299. 1, 587. 537 
hen 537. 
906. sich — 


759. 
junger — 230. 
30% 381. (ch 


I. 


| - I, 306. I, 
h. 1,101). zu 
en 1, 102. 1 
1, 712). 
L, 160. 

wenn etwa I, 
nicht etwa, ob 


» 1,1002. (ch. 
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färwahr! I,99.1,103. 1,130. 


s. gewiss. 

füttern, das Vieh I, 23. 

Fuhrmann 568. 

funfzig I, 637. 

Funke 1,873, 59. 

funkeln 92, 

Furche l, 345. I, 1099 bis. 
813. 


furchen 353. 401. 

Furcht 1,408. 575. 6 
1, 690. I, 806]. 1,992 ter. 
I, 1017. 1,1130, 7 
590. 816. 830. in — seyn 
344. -— empfinden 476. 
setzen in — 1,694, 6 
I, 1083. 309. 

furchtber I, 90. 1, 806 +. 
310. 

furchilos 1,798. — seyn I, 
243, I, 856. — machen 
1,24. 

furchtsam 1,665. 1,690 bis. 
1,806 +. 1,1007. 567. — 
seyn 569. — machen ib. 

Furt 5, 1088 Bis, = 

Fuss 538 1. (ch. 530). — 
eines Berges 1, 188. 5 
— (des Tisches, Pl. 375. 
zu den Füssen I, 1123. 

Fussboulen, ausgelegier 594, 
“gepilusterter — 1,1133. 

Fusseisen I, 558. I, 844. 
I, 1137. 

Fussfessel 235. 

Fusszänger 539, 

Fussgestell 1, 36. I, 4% 
1, 104. 

Füssschemel I, 481. I, 71 

Fuss-ohle 1,907. Pr. 1,164. 

Fusstritt, Pl. 292. 

Futter 1, 1080. I, 1132. — 
grben 1,270, 

Futterkora ] 260. 

Futterkräuter 311. 

Futterstall 1, 13. 3,983. 


G. 


Gabe 1,1078. I, 1160. 836. 
8412. (ch. 10). edle — 
I, 990. freywillige — 25. 
— bringen 3b. 

Gabel I, 1023. 

Gahrung, in — bringen 15. 

gänzlich 1,983. 1,882. 437. 

.198 )הק 

Gathacke I, 1089. 

zahr m.ıchen, Fleisch 819. 

G..lbanum J, 615. 

Gahlsa 1, ZN. 

Galle I, 113% 


Frohlocken I, 372 bis, 253. 

frohlockend 251. 252. 

Frolindienst 1, 1081. 126. 
— auflegen I, 1081. 

frohnpflichtig seyn ib, 
machen ib. 

Frohnvogt I, 1082. 23. 

froınm 1, 646. 1,665. 621. 
814. 5. gottesfürchlig. — 
seyn |, 5 

Froinmen, 16 I, 646. 462. 

Frosch 449. 

Frost 493. 

Frucht 57. 386 +. 823. (ch. 
1,10;. (foctus) PR, 383. 
Pi. frühe — tragen 1, 264. 
381. 383. 

fruchtbar seyn 383. — ma- 
chen ib. — Gegend I, 1149, 

Fruchtbarkeit I, 464. 371. 

Fruchtbaum 285. 

Fruchtkörbchen I, ₪82. 

trühe, Adv. 6. 0:1 4 — 
aufstehn 463. — thun + 
früherer Zustand 529. 

Frühe 1,301. 1,1143. 686. 

Frühfeige I, 263. 

Frühregen I, 757. I, 810. 
1, 1013. 

Fuchs 675. 

fuchsig 637. 

fühlen I, 712%, 
1. 739. 

führen 1,238. I, 502 +. 1 
722. 30.31.44. 103. 579, 
831. ins Exil — I, 377. 
(ch. 1,378). 

Führer, des Volkes I, 661. 
s. Anführer. 

Fülle I, 541. 1, 845. 1,1052. 
605. HM. 

fünf 1,637. 

fünite, der 1,632. — Täieil 


— lassen 


ib. 
Fünfte (Abgabe) 1,637. den 
Fünft::n zahlen lassen ib. 
für, Pracp. 1,218. +. 
1602. 1,910. 18. 63. 177. 
240. SUN. 
für nnd für I, 430. 
Fürbitte 830. 
fürbitten 1, 303. 356, 
fürchten I, 372. 1,407. 1,728. 
1,805 + 310. sich — I, 
244. I, 361. 1,541. 1,694, 
I, 805 $. 310, 34H. ich. 
1,433). 
fürchtend 1 723. 1,806. 
fürchterlich id. (ch. 1,434). 
Fürsorge 379. 
Fürst 1,114. 19.28.49. 62. 
196. 388. 49°, 631 =. PL 
1, 10654. 1,1073. 165. 
Fürsliu 63.3. 
29% 


Freuden I, 1089. 
on 624, 

ıte 1,398. — an- 
25, 

| 5 

ch I, 39. 372. 
2. 211. 257. 258. 
k 24+ ו‎ 

39+. 1,66. I, 8 
„735. ], 1009 TI, 
1131. 507. 
. 1. Pi, 5 737. 
en zu 722. 

I 1000. 580. 581. 
uft haben 721. 


14. 1,356. I,490. 
600. 601. 665. 
1.530. 600. 709. 
536. 600, 


wi. 
51. 1,963. 600. 
+ 


1. — von Ver- 
1297. freyer Platz 


ey seyn vom Eide 
werden ], 654 bis. 
sen 37. 

26 — seyn I, 
= Pi. I, 662. 
ne, 0 
+ 
en 1, 579. 1,654}. 
.מ‎ 654. 

: I, 1014. 
25. ddv. 8. — 


b. (ch.ib.) dus — 


1e ib. 

15 3,1043. 711}. 
b). — haben 721. 
nen I. 1043. 722. 
essen 322. — 26- 
tragen, annelımen 
fiadlich im — 710. 
len lassen 37. 


chluss, I, 1054. =. 


ı 278, 

721. 

cens) vom Fleisch, 
: 1,532. 31,605. 1, 
718. 1,961. 3. 
! 4. 


5 703. 252. — seyn 
624. (ch. 1,695). 
den I, 266. — ma- 
‚701. 1,764. 

seit 1,704. 616. 625. 
286. 


keit 1,645. 1,8074. 
י‎ Unsteäflichkeit. 
a L,708. 


zu ] 
ben 


מ 


7 


(ch. 5 439% PL 759, for- 
dera vor — 1,784. 
gerichtet seyn, (gewendet 
seyn) 360, (von dem Ge- 
ו‎ ir ie 
1 2.479.487. 8, nie- 

die. — seyn 1, 1092 + 
443. 479. 485. — machen 
J, 1092. — achten I, 538. 
13. — schätzen I, 243 }. 
77. 484. Pass. ib. nicht 
das Geringste I, 1067. 

geringelt 29%. = 

gern 25. etwas — thnn I, 39. 

geröstetes Getreide 485, 
ronnene Milch I, 629. 
erste 628, 

Geruch 566. (ch. i.). wohlge- 
fälliger — (des Opfers) 58. 

Gerücht, (was man hört) 
473. 732. 739 bis, 

Gerüst 1,991. 

gerüstet, zum Kriege I, 624, 

gerundet 187. 

gesättigt 606. 

Gesäuertes I, 634 bis. 1,1031. 

get I, 1144, 

sesalbter 1, 11441, 68, 

gesalzen 1,632. 

Gesammtheit 500. (ch. ib.) 

Gesandter I, 1052. 

Gesang T, 144. 1,549. 1,551. 
1,1024. 1,1135. 660. 695. 

Gesangmeister I, 1135. = 
Vorsänger. 

Gesangvogel 445. 

Geschäft , 651. I, 1052 +. 
1,1101. I, 1148. 175. 288 
+. 379. (ch. 178). 

geschärft seyn 1,578. 1,1129. 

geschehen 1,445. 314. (ch. 
173). — seyn 1,495. — 
lassen I, 238. 

Geschenk 1, 194. 1,211. I, 
315. 1.527. 1,1073 4, 1, 
1136 bis }. 1,1158 bis +. 
J,1160. 105. 681. 836. 842, 
(ch. 1, 1158. 10). — ma- 
chen 105(. — für den 
Tempel25. reichliches — 
26. 23. 

seyn 307.‏ — .303 ו 
eschichte 796.‏ 

Geschicklichkeit I, 613 bis, 
s. Verstand, Klugheit, 
Kenntniss. 

Bene I, 612 bis. I, 1005. 
eschirr 1, 883. 14. — des 
Rosses 195. 

Geschlachtetes I, 528. 

geschlagen 62. von Golt— 
20. — seyn 62. sich — 
stellen 0 

Geschlecht (aeias) 1, 2 


genau, Ade, I, 764. 39. 
enau bestimmen id. — 
obachten 444, 
geneigt, Adj. 1,651. — seyn 
jemandem I, 650. 
genesen ],606. 536. — las- 
sen I, 621. 
Genesung 1, 176. I, 1132. 
₪. Heilung. 
Genick 1, 1105. 3009. 
brechen, einem Thiere 


309. 
eniessen I, 102. I, 267.522. 
eniste I, 509. 

Genosse 1,66, I, 573 bis. 1, 
1131. 577 +. 580. (1,573). 

Genossin 530 bis. 

genug I, 434}. 1,492. 530. 
nicht genug, dass 485. 

Genugthuung verschaffen 
98. — fordern I, 467. 

Genuss, geben zum I, 778, 

geordnet, zur Schlacht 305. 

gepflanzt sayn 87. 

geplagt seyn 277, 

geprüft I, 641. 

gerade, Adj. 1,829. 63. — 
seyn I, 829. 833. — ma- 
chen 1,829. 87. 833, 

gerade, Adv. 1,878. 1,1042. 
63. (ch. 1,878). — vor 
sich hin 183. — stellen 
810. 

0 I, 830. I, 2 

5. 


1 
Geräth TI, 6% I, 883, 
Geräthschaft 176. 
geräumig 557.938. — seyn 
557 


Geräusch I, 507. 1, 
473. 585. 642. 

Gerassel 585. 

gerathen, 8. gedeihen. 

Geraubtes I, 3065 bis. 

gerecht, Adj. I, 830. 4131. 
— seyn 414. — machen 
415. — halten, für — er- 
klären 414. gerechte Sa- 
che 415. — T'haten 416. 

gerecht, Adv. 1, 1042. I, 
1043. 4 

gerechtfertigt seyn 414. 

Gerechtigkeit T 10. I, 
1043. I, 1153. 
(ch. 1, 439). 

gereichen, 21 494. 

gerellet seyn 01. 1. 

Geretteter 91. 

Gerettetes 1,825. 354. 

Gericht (Speise) 1,536. 42. 
Pi. wohlschmeckeujJe — 
I, 1036. 

Gericht (iudieium) I, 429. 
1,439. 1, 668. 1,1152. 35% 


1. 673. 689. +. 
s. Seele (cl 551). 
ו‎ 246, 


ב 1,1117 
8 / 
.308 
.321 ,1 
2 


],1137. 426 Ge- 
des Gelächters 


1,670, 

282. (oh. 2.) 

en 281. 

angemessen, ge- 
wer zur gele- 

eit da ist 325. 

u . 

| 785. — suchen 


3 Pi. ,[480,ם0)‎ 
a . 
er 1,39. 4 


ds 

lie 1,40. 662. 

2. — geben 643. 
gen 642. 

v. I, 81. 
gedeihen. 


,-- ihun ib, — 
313. 

1 

as 1, 47. 
1. 3. 

.115 ח' 

6. 337. 

09. 1129. 
BR, 

h2. (ch. ib.). 
I, 660. 


ie 194. 
ה‎ 268. — haben 


. 
7. 1,565. 1,817. 


.817 ,ז מל 
Herz,‏ ₪ -540 


r 
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Hlesckiel T, 261 N 

Heu I,690. 

heucheln 1,860. 1,86% 400, 

Heucheley 1,862, 

Heupferd I, 665. 

Heuschrecke 1,1727. 1,322. 
1, 355. 1,365. 1,575. I, 
647. I, 665. 1,772. 152. 

heute 1,752, 

“heyrathen I, 287. 1,823. 

hieher 1, 505. 1,510. 337. 

bier 1, 505. I, 510. 1,532. 
I, 533. I, 848. 329. 337, 
von hier 337. hierhin und 
dortbin I, 147. 510. 

hierauf, darauf, nachher. 

Himmel 685. 732 f. (ch 
733). 

Himmelsgewölbe 597. 

Himmelsböhen I, 334 I, 
1127. 552. 


hin 1 5. dahin. auf etw. hin 
. 1 


2. an etw. hin J, 218, 
hinab, Adv. I, 1035. 
hinabbringen 1,809. (alı. 52). 
hinabführen 1,803. 1,809. 
hinabgehen I, 807. 
hinabkomnıen ib. 
hinablassen I, 809, 713 
hinabrollen 432. 
hinabschicken I, 809. 
hinabsinken 671. 
hinabsteigen 1,807. 51. 439, 
hinabstossen 1,809, 
hinabtragen ib. 
hinabwerfen 570. 
binaufbringen 249, 
hinauferstrecken, sich 248. 


hinaufführen 249, (vom 
Wege) 248 
Hinautreisen I, 1096. \ 


hinaufsteigen 247. 

Hinaufsteigen I, 1096, 

hinaus I, 590. 

hinblicken 11 bis, 102. 

hinbreiten (zum Luger) I, 
797. 9883. 

hinbringen (die Zeit) 313. 


, hindern 33. 607, (ch 1,249. 


1, 1025). 
Hinderniss T, 10%. 
Hindin, 5. Hirschkuh. | 
hindrängen, sich 1,345. 
hinein 1, 109, 1,256. 369. 
hineinführen I, 237. (ch. 

255). 
hineingehn 1,235. (ch.255). 
hineingerathen I, 235. , 
hineinseaden I, 237. 
hineinsinken מ‎ 
hineinstecken 1 207. 
hineinstossen 834, ; 
hin-intragen 1,237. 

ineintzeiben 7 


5 


hervorhrechen 1,299,1,370. 


1, 371. (ch. I, 371). 638. 
(von Biumen ) 347. 
hervorbringen 1,463. 1,795. 
31% \Worte — 303. 
hervorzehn 1,793. — lassen 
1,795. was hervorgeht ], 
1014, 
hervorholen 1,795. 
hervornellen lassen 477, 
hervorragen 1,280. 
hevorspringen I, 553. 
hervorsprossen 33. 436. 
hervorziehen 1, 370. = 
11672 1,910 +9 
83. 506. 619, (ch. 1,265. 
1, 949. 1,950). (poet.) 
1,014. 1,843. zu Herzen 
nehmen 612.669, 698. das 
Herz rauben I, 950. 
Herzeleid 1,839, 
herzuführen 1,238. 24, 


H, — wer den fiber etwas. 716, zum 
macheh 18. Herrn setzen I, 1147. (ch, 
1. 62 : 
herrlich 1, 22. 1, 55 6. 
. 1 1080 1. | -- sich beweisen מ‎ 1 
Herrlichkeit 1,37. 1,39. I, 
308. 328. 1,347. 8434 21% 
— lassen I, 410. s. Majestät. \ 
Herrschaft I, 1064 Bis }. 5 
(von Ors- J, 1138. 1,1123. T, 1147. 
11113 291. (ch. 717) 
. königliche -- 1, 1065. (ch» 
, (du 52% I, 1059). 
Pi. 52. herrschen I, 574. 1, 1057. 
\trans,). 761. T, 1145}. 290. 542. 638. 
. 52). 716. (ch. ib.). 
en 56 Herrscher 1,337. T, 661. 23, 
ch 1,51% 20 7534. Pl. 1, 1147. nich 
ch 79. machen zum — 638, 
564. (ch, Herrscherin I, 337, 
n 504. 505. Herrscherstab 649. 
ב‎ herstellen 667. 
‘ch. 152.). herumgelien 569. 798, 
herumirren 659. 826. 
+ 795. (ch. herunlaufen 538. 769. 
heruinschütteln 1, 
9. herumschweifen 39, 
5 ב‎ herumtunmeln 659. 
3. 109. (ch. herumzerren 137, = 
herumziehen 560. (als Han- 
גוס‎ + desmann) 79. 
„u. herunterkommen (im Ver- 
623. 68.70, mögen) I, 809, 
Pass. 116. herunternehimen, —holen 
‚672. I, 00. 
706, 109:  hervorblinzen 422, 


23. I, 793. 
1144. 720% 


hicksal) 2 
1. I, 10% 


ren) I, 962, 
+. Pass. 238. 
65. 

147. 

I. 774. 

38, 

den Herbst 
375. 

„571. 

s0. 332, (cs 


el) 555. 
6 


a es ominen 504. 


Irömen 32. 


\ 23. 121. 504. 
Ge 


121.300. 





3 
kahl werden 1, 1120. -- 
machen 629. kahle Stelle 
1,336. 509. kahle Platte 
(vorn) I, 336. (hinten ) 
508. der solche hat ib. 
Kalılheit 1, 338. 
Kahn, 5. Fahrzeug, Schifl. 
Kalb 187 bis. 
Kalk I, 373. (ch. ib. ) 7 
überziehen mit -- 
Kalmus 490, 
kalt 500. sein Herz blieb 
kalt 2337, ב‎ 
!ה‎ I, 388. junges — 
1,26%. 


Kameelhöcker I, 41% 

Kameelzelt 1,914. 

Kumpf 505. (ch. i2.). 6, 

Kanal I, 162. 439. 827. PL 
J, 721. ‘bey den Oellam- 
pen 440. 

Kapper 1, 16, 

Karavane 1,178. T, 409, 

Kasten 1,176. 786 %, 

Kasteyen R2R, 

Kauf I. 1117 bis. 

Kaufbrief 1,1117, = 

kaufen 1, 915. 490. (ch. 
484). was man kauft 491. 

Kaufnaunn 138. 9 

Kanfpreis 1, 3007. T, 1028, 
1, 1046. 1,1047. I, 1117. 

kaum I, 99. 1, 1093. kaum 
dass 0 

Kebsweib 352. (ch. 968). 

Kehle 1,396 1,974. 

kehren , sich 449. 

keifen 200. 

keiner !, 877. keiner wei- 
ter 201. (ch.878). 

Kelch 1,336. 459. 06281] 
men -- 337. 

Kellermeister I, 1061. 

Kelier 1, 801. 542, treten 
die — I, 462. 

kennen 1,251. I, 252. 1,737 
+. poei. 65. — lernen I, 
737. nicht — +. 

Kenntniss 1,455 +, I, 979. 
J, 1000. T, 1012. ) 1 
1075). — besitzen 1, 251, 

Kennzeichen 1, 50, 

Kerker 1, 884 088. s. 6e- 
füngnies. 

Kerineswurm 797. 

Kessel 454. (erhitzter) I, 27. 

Kettchen. PL 776. 

Kette 601. 776 6% 
602. 772. 776. 

keuchen 30. 

Kenle 0. 

keusch, 8. unschuldig, un- 
befleckt, rein. 

Kies I, 657. 


Jauchzen 575. 

je einer I, Ad. 

jeder 1,8777. Fem, 0. 
jedermann ] 95 

jedoch I, 99. 1,164. 

jemand 1,68. I, 95. 

Jenseitiges 182. (ch, 183). 

jenseits I, +98. 183. 

Jeremia I, 816. 

Jericho 1,813. 

Jerusutem T, 811. 

Jesuia 5% 

Jesus I, 824, 

jetzt 1, 752. I, 848. I, 892. 
324 +. (ch. 1,905). bis - 
jetzt 1, 848. 190. 197.324. 
(ch. 1,819. 1,905. 192) - 
siehe bis. 

Joch 1, 1009. I, 1010. 246. 

Jonathan I, 747. 

Joppe I, 792. 

Jordan 1,80%. 

Jos>ph 1, 756. 

Josua I, 748, 

Jubel 253. 574 bie. 575. 625. 

Jubelgeschrey 1,1128. 838. 

ee 417. 55+. 5 
ter 1. 

juchhe! I, 475. 

Juda ,1, 742. (ch. ₪. (. 

Jude 1,743. (ch. ib.). Jü- 
din ib. 

Judenpech T, 636. 

Judenthum , sich bekennen 
zum — 1,741. ; 

jüdisch, auf (in jüdischer 7 
Sprache) 1,743. 

Jünger 1,974. 

jüngere, der (minor natu) 
+ 479. 

Jüngling 1,245 4. 1,277. I, 
770. +. 256. ' 

Jün;t!ingsalter 1, 245 bis. 1, 
771. 71+. 250. 

Jugend 1,245 bis, I, 771 +. 
7L. 7% 

קתוו 

FE das 1,278}. 1,770}. 
560. (vom Hirsch, Reh) 
284. 

Jungfrau 1, 323, I, 1 

Jungfrauschaft 1,325, 

Jupiter, Planet I, 343. 


K. 


Käfig (eiserner) 131. s. Vo- 
gelkäfig. \ 

Kälte 500. 506. 

Kämmerer 165. 

kämpfen l, 23. 1, 4 J, 966 


Käse 1,336, 1,62% 


1, 210 


- 437, wie 
Jar 1, 753. 
Adj. I, 6. 


I I, 212 7. 
1,221. 1, 


als, da, 


von innen 
ach innen 


das 370. 
6. 1, 1089. 


1,253. I, 
505. 
50. 1,662. 


nand I, 68, 
ו‎ 1. IL, 877. 
ne Sache, 

1,877. 1 


ro herm- 
ch. I, 11). 
ausen L, 11. 

27 +. -- 


. {ch. 
hren in — 
ihen des — 


r, ja selbst 
5 


|. (treiben) 
ו‎ 1:0886( 2 


au, 747}. 
ו‎ 
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Lasttrager 125: 
Lasitragen 126. 
Laub 282. (ch.2.). 
Laubhütte 142, 
Laubhüttenfest 143. 
Lauch I, 656. 
Lauer, sitzen auf der — T, 
822, 
lauern 447. 678. 76% 
Lauf T, 1127 dis. schneller 
— 798. ermüdender — 
1,788. freyen — lassen 
712, 


laufen 555 +. 591. nach es- 
wus = 769. x 

Laufer 555. (Mühlstein) 568, 

Laugensalz I, 30% 1 311. 
mineralisches — 118. . 

laut 552. 

Laut (leiser) 740, 

lauter 1, 303. 454. = rein, 
unvermischt. — (nichts 
uls) I, 49. 0 : 

leben 1,006. (ch. I, 607). 
-- bleiben 265. so wahr 
Gott lebt! I, 604, was da 
lebt und webt I, 801. 

Leben 1,605 bis. I, 607. 5 
608. 1, 615. 82. (port. I, 
761. 212). am Leben er. 
halten I, 606 dis. 474 — 
bleiben J, 606, mit Gefahr 
des Lebens 83. (ch. I, 605. 
110). 

lebend I, 604, (ch. I, #05), 
lebendes Wesen 84. 100. 

lebendig I, 604. 

Lebensdaner 1,180. 615, 

Leber sueister 1,947. 4. 

Lebenskraft 1,980. 82. seyn 
olıne — 338, 

lebenslang 1, 181. 4de. I, 
754% 205. 

Lebensmittel I, 108. mit 
— versorgen, versorist 
seyn 1, + 

Lebenssaft I, 980, 

Lebensunterhalt 1, 005. I, 
1028. 

Lebensweise I, 177. I, 4 
1, 1085, 

Lebenszeit I, 4 

Leber 1,8+2. 

Leberlappen I, 4 

lebhaft I, 607. 

lechzen 230. 301. 435, 

lechzend ], 909 

lecken J, 9606. I, 97% 

Leckerbissen I, 957. 
1,1080. 1,1089. 784. 

Led«r 212. aus Leder Ves- 
ferligics ib. 


Masig, Adr. 373. — seyn 
589. — sich beweisen id, 

Lässigseyn, das 572. 

lästern 1,351. 

lästig werden 125 

Läuter 555. 

läutern I, 188. 1, 559. 1,952. 
454, 

Lage (situs) T,1020 

Lauer (cubile) 1,797. 1,1035, 
1, 1111. 1, 1123. 1, 1146. 
(ch.id.). hinbreiten, ma- 
chen zum — 1,797, 532. 
re 1,1146. (castra) 
‚1031. — aufschlagen 1, 
639. 

lagern, sich (von einem Hee- 
re) 1,639. (von einer 
Heerde) 1,38% — lassen 
536. 

Lagerstütte 1, 1123. 536. 

lahm 62. 372. — werden 
372 

Lumm 1, 816 bis. I, 913. I, 
956. (zartes) 1,709. ₪ 
Schaaf. (ch, 1,14+(. Pl 

+ . 

Lampe 100, 101. 4. 

Land 1, 35. 1,1s+}. 1,999. 
(ch. id.). trockenes — 1 
81. wunfruchtbares — TI, 
1055. plattes — 38% wü- 
stes — I, 367. 

Landeskind 1,65. 

Landmann I, 66. 1, 108. 

Landschaft I,499. (ch. id.) 

Landsleute J, 1011. 

Landstrasse 1, 103. 1085. 

L.andstreicher 1,503, 

Landstrich I, 380 bis. I, 570, 
03. 

lang (longus) I, 180 bis. = 
gross, hoch, von der Zeit, 
8. viele — seyn, werden 
1,179. I, 180. 

langdauernd, .1dj. TI, 180. 

lange, „1dv.323. wielange? 
J, 147. I, 10%. ], 1157. 
so lanveals 177. 189. 192. 
sehr — 1,242. länger I, 
781. nicht länger 201. 

langmüthig], 180.— seyn ib. 

Lanzmutlı J, 180. 

langsam, Ad». 1,81. 

Lanze 481. 572. 

lassen 56, 73% (ch. 65%). 
in Ruhe — 37. lass mich! 
ib. 

Last T, 103. TI, 718. TI, 83°. 
5,1097. 1, 1136 + bis. 55. 
125. drüchende — I, 
1018. 1-2 sur — All. 

”. 7 Sünde, 


18, 75 1 


esVogels) 1,1122, 
457, 

1,909. 213. sich 
"4934. 

3. 

‚337. 1,543. 508. 
192, 1,617, 1,980. 
95 446, 


13% 

0. 

‚888. 

fdj. I, 7% 

0. 111. 

12. 

:Kelter) I, 406. 


Kreis, Ball (am 
apital) I, 378. 


ge שק‎ 137, 333. 
he I, 301. 
157. 


(, 726. 1,1043, 1 
34 +. — verursa- 
1134. 

9. — tlıun, -ח8.8‎ 
es ist, wird kund 


313, 739. 

254. 1, 61? +. - 
252. I, 1006. 

ter 538, 
Kenntiniss, Klug- 


t 320. 

. 51. (ch. 50% 
-- seyn ib. in 
I, 1092. 325.508 


L. 


5 426. 5 
an I, 
'6. 

80. I, 997. in die 
gen seyn I, 1145. 


(0. schon — 1,843. 
— blasen I, 1144, 


Korn, s. Getreide 
Kornboden I, 106: 
Kosten (Ausgabe) 


" kostbar I, 629. I, & 


560, — seyn 1, 

Kostbarkeit I, 6% 
1,8047. PLT,63 
יז‎ 991. I, 1030 

, 2 

kosten (rustare) I,‘ 
siare) 5. werth : 

Koth T, 382 bis. 1, 6. 
1,708 +. 1,755. : 

Krachen 842. 

kräftig, .1dj. 1,60 
(ch. Fem. I, 146) 
T, 621. 

kränken 1,906. 8 


Krätze I, 395. 6 
Kratt I, 52. I, 88. 
140 .ל‎ 335. 
1,852 }. 1,983. : 
(ch. 1,600. 6t 


828. — sammelı 
kraftlos 590. — sej 
338. 


krank I, 427. —sey 
I, 426. 1, 61% bis} 
— sich stellen ], 
liegen 699, 

Krankenbett I, 1146 

Krankheit f, 427. | 
1,997 1,1021. I, 
Pi. 1,1029. 801. 
mit --- 616. 

Kranz I, 559, % 
446. 

Kraut 311. Pi. ],!: 
(ch. ib). bittere — 

Krautgarten 1,389. 


Kreis I, 380. 1,450 


1,875 7. 355 ie 
J, 101. 131. —b 
bear, 583. im וז‎ 
gend 186. 

kriechen 1,541. 5 

kriechende Thiere : 
würm 77% 

Krie 1,1056. 505. 
— fülıren I, 1056. 
173). in den — 
A408. ausziehen 
407. sich einlusse 
1,346. 

kriegen T, 966. 

Krieger 1,232. 1 

Kriegsdienst 4009. 

Kriessgeschrey 856 

Kriegsgetümmel ה‎ 

Kriegslieer 408%. 1% 

Kriegsleute 408. 

Kriegsmann I, 2.1 

Kriegswagen 563, 


Koabe 1, 277. 1770. 74 
poct. 204. 

Knabenzeit 71 Bis, 

Knäuel 440. 

Knauf I, 912. I, 934. 450, 

Knecht 173 (ch. 175). 

Knechtschaft 176. s. Dienst 

kneten I, 964. 

Knie I, 314. (ch. ib. I, 181). 
— beugen I, 312. (ch. I, 
314). 

knirschen I], 678. 

Knoblauch 674, 

Knochen 1, 399. 289 +. (ch. 
1, 399). 

Knochenfrass 596. 

Knöchel 512. 

Knoten I, 26. 

knüpfen, 8. binden, 

Knüttel 801. " 

knurren I, 506. (vom jun- 
gen Löwen) 32. _ 

Knurren (des jungen 16- 
wen) 32. 

Koch I, 697. 

kochen (trans.) T, 321. T, 536. 
(ch. ib.). (intrans.) I, 321. 

Kochtopf 142. 

Köcher I, 197, 813. 

Köchin I, 697. 

König I,1057. (ch. I, 1058). 
— seyn, werden I, 1057. 
einsetzen zum — 1, 1057. 

Königin I, 337. I, 1059. 
(ch. ib. % ו‎ 

Königreich 1, 1059 (ch. ib.). 

Königssitz. (Residenz) 1,1063. 

Königswürde 1, 1059. 

Königthum 1, 105%. 1,1059. 
I, 1003. 

können 1,767. (ch. I, 768. 
I, 549). 

Körnchen 456. 

Körper 1.320. I, 8 
+. 289 bis, todter — 1 
358. I, + 

Körpergestalt 289 bis. 

Kohl I, 817. 

Kohle (schwarz«) 346. (bren- 
nende) 1, 

Kohlenpfanne 1, 1034 


kommen 1,030 F 5 T, 
209. (ch.ib. 1,1034 194), 
— über 180, — lassen 


über 1,235. 
Kopf 526. (ch. ib.), 
Kopfbinde I, 166, 4309. PL 
1, 696. 
Kopfpulz 331. 
Kopfschütteln 1, 1077. 
Kopfzeug 650. 
Korallen 370, 
Korb I, 312. 1, 425. 6. 
430. Pi. 147. 151. 


894 , 


Kiesel 1, ל‎ 

Kind 203. 204. 02 20%, 
Pi. 1,257. 1, 276. T, 56% 
1, 713. 1,770. 1,1011. 407. 

kinderlos 305. 700 — wer- 
den I N 01 | 
Zustand 702. 

Kinderlosigkeit 700% 

Kindheit 71 bis 

Kinn 1, 558. 

Kinnbacke T, 965. 

Kissen 1,905. 1,1086,  - 

Kiste 786. -- an der Seite 
des Wagens 1, 173. — 
zum Einpacken, Aufbe- 


wahren I, 390, 
Klage 1,20 f- 1,47. I, 149. 
1,1086. 618. 


klagen 1,477. 618. 

Klaxgesang 57. 481. — an- 
stimmen 476. 

Klaggeschrey 31, 

Klaslied ib. 

Klammern (eiserne) J, 6. 

Klang471. (des Saitenspiels) 
I, 551. 

Klarheit I, 952. 

Klasse I, 1029. 110% (ch. 
1, 1029). 

Klaue 388. (ch. I, 715). 
— haben 387. gespaltene 
Klauen haben 751. 

Kleid I, 2264. 1, 902. 1, 950}. 
1,995. 1,997 bis, 1,1053. 
1, 1093. 136. 623. 625 4. 
812. (ch.Y51). gefärbtes 
— 412%. PL[8S3. köst- 
liche — 1,1029. I, 1035. 
alle — 268. zerrissene 
— 1055. 513. 

Kleiderhans 1, 

Ileidermotte 156. 

klein 441.479}. (cl. 1,555). 
— seyn 43.479. — ma- 
chen 479. 

Kleines I, 1111. 

kleinmüthig seyn 1, 4 

Kleinod, s. Kostbarkeit, 

Klinge 1,055 957. 

klingen (von den Ohren ( 
432. 

Klippe 745 

klirren 574. 

Klirren 434. 

kloak 1,1033. (ch. 37 )« 2 
T, 1016. 

klopfen (an die Thür) I, 457. 

klug 303. 621. — seyn 307, 
620. 621. — werden 621. 
— machen 15, — handeln 
620. 621. 14. 1,685. 1, 

Klusrheit 1,251 +. 5. 
וד‎ I, 1023. 2837. 308. 
61. 7 + 


Lob 1, 545. 214. 
loben 1,349. 1,50: 
1,73% 200.648. 
649). 822. Gott 
(ch. 1, 311(. 
Lobyesang 553. 
I, 493. 
lobpreisen 17. 
lobsingen 1, 503. | 
822. 
Loch I, 591 bis, - 
ter 1, 591. 
locken 4. sich - 
Locken 477. 5 
Lösegeld 33+. 33 
losen 401. (ch. 7 
Lösung 334. 
Lösungspreis I, 3 
Löwe 1,1784. 1 
1971. poet. 8 
— 1,361. 0 
179). Pu 1,451 
Löwin 1,351. Pi. 
Lolın EL, 138. I, 21! 
1,1138, 292. 37 
T. 801. 
Lohnarbeiter 620. 
Loos I, 362 }. 342. 
sal) I, 362. 1, 625 
47. (ch. 1,626), 
lorgeben 334, 
loskaufen 1, 329. 
(ch, 391). sich- 
Loskanfung 1, 321 
loslassen 1, 579, I, 
347. 589, 15 
fangene — 1 
losreissen , sich ' 
(ch. 1, 367 \. 
losrennen auf etw 
losschneiden 0. 
losschreilen auf € 
losschutteln, sich 
lossprechen ®. J 
lossiürmen 225. 
Lot 1, 14. 
Lotoshusche-&06, 
Lücke 1. 
Lı.ftchen 1, 453, 
Lüge 51. 1,85 
601. 663. 76%, 
zeilıen 1, 0. 
lügen ib. 60. ! 
lüyenhaft Ich. T. 
Lüuner J,&u2. 76 
zum -- 0 
histern seyn I, + 
Luft, s. וג ל‎ 
luftig 547. 
Lumpen 1,268. 1, 
Lust 1,40. [659 
827 4 — habe 
Lustbarkeit 623. 


linke Seite 623; . 


Letzte, das 29% 

Leuchte 59. 100. 101. 

leuchten 1, 55 }. 1,503. Ir 
792. 18. — machen 417. 
— lassen 18. & 

leuchtend ] 231. 

Leuchter ], 485. I, 1078. 
(ch. 16). - 

leugnen I, 862. 

Leute I, 95. I, 257. = 
Mensch, Volk. 

Levi I, 961. 

Levirats-Ehe vollziehn I, 
724. 

Levit I, 961. 

Libanon I, 953. 

Libyer I, 959. 

| I, 56 +1. I, 57, T, 985. 
33. 398. 417. (ch. 19. 31). 

Lichtputze, P1. 1,1024. 

Lichischneuze I, 1062 bis. 

Liebe 1,40}. 1,424. 1, 645. 
562. unkeusche — 186. 
ו‎ 1, 735. Lie- 

e üben an jem. 1,645. 

lieben 1,39. 1,567. 1, 650. 
186. 561. 

hiebenswürdig T, 39, 

Liebhaber ib. 180. 

liebkosen 420, Pass. 754. 

lieblich , Adj. T, 029. 1,735. 
72 +. — seyn 1,701. 72. 


- Liebliches 784. 


Liebliclikeit 1, 39. I, 1050. 
73. 186. 197. Pı. 1, 735 

Liebling 1,278. 1,735. 

liebreich 1, 6465. — sich be- 
weisen I, 1. 

Lied I, 144. I, 1024. I, 
1048. 1, 1147. 621, 695 bis. 
— zum Saitenspiel 19. 

liegen 535. 698. — lassen 
90. 589%. 

Liegen, das 535. 

Lilie 679 650. 

Linderung I, 849. 

link 624. 
— Hand ib. zur, auf der 
Linken ib, sich zur Lin- 
ken wenden id. dieLinke 
gebrauchen ib. 

links 1,83. — seyn 623. 

Linnen, weisses I, 229. 1 
541. 

Linsen 199. 

Lippe 629. 

List 1,605. I, 1022. 303.857. 
11. Listen 1,635. 

listie 1, 613. 303. — seyn 
307 bis. — machen ib. 
listige Anschläge fassen 
ib. — sich beweisen 1, 
612, 


x 
. 
. 
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leer 1,304. 56ß bis. — seyn 
96. 734. — gelassen 37. 

Leere !, 231. 1, 241. 1, 988 
15 

Leeres 548. 566. 

Leerheit 791. 

“legen 1, 741. T, 796. 114. 

612 +. 696. 763. (ch. I, 


741). sich — 698. 701. © , 


aufhören. 

Lelım 1,636. 1,708. 

Leline 540. 

lehnen, sich 753. 

Lehre 1,979. 1, 1012. 732. 
799 1 

lehren I, 126. ], 4 
1,810. 1,973 }. 114, 

Lehrer I, 1018. 579, 

Leib 1,49. 1, 249 f. 1,320. 
1, 358. 1,360. 1, 363. I, 


965. 1. 1089. + 2% 


(ci. 1 404). 
Leibesfrucht 386. 
Leibrock I, 432. 
Leibwache 1,926. 
Leibwächter (ch. I, 697). 
Leichnam I, 358. 1, 360. I, 

1021. 15.333. 
leicht 183. — seyn 485. 

— machen 486, 
leichtfertig 566. 

345. 
leichtgläubig 402. 

“leid, sichs leid seyn lassen 

um 1, 588. 48. 2 
Leid, Leides thun I, 728 

1,886. i 
leiden 276. 277. (ch. ib. ). 
Leiden 1,602, 1, 618. 1, 1043. 

278 }. 
leideud 277. 

Leitende, der T, 1081. 269. 

277. Pl. (ch. ib.). 
leihen (mutuum dare) 1, 959. 

108. 178. 645. (mutuum 

accipere) 1, 959. 108. 178. 

813, auf Wucher leilen 

11 
Lein 393 bis. 
leinen, leinene Kleider I, 

228 
leise, Adv. I, 81. I, 969. 
Leiste 1, 559.1, 1082. P1.707, 
leit-n 1,193. 1,502. 1,829. 

+4. 52 bis. 70. dus Volk 

— 579. 

Leiter (scala) 151. 
Leitung 801. unter — I, 731. 
Lende 1, 815. T, 903. (cl 

1,816). -- 1,024 
Lenkung 801. 
lernen 1,126. 1, 973. 
lesen 502. \ ch. 50+). 
letzie, der 1,74. 432. 


— seyn 
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Maulthier 382. weibliches 
— 303. 81. 

Maulwurf I, 5 

Maus 234, 

Meder I, 998. (ch. ib.). 

Medien ib. (ch ib.). 

Meer 1,772. (ch. 1,773), 
das mittellindische — 1 
78. I, 773. das tote — 
1, 77. 4 

Meerauler 219. _ 

Meerbusen 1,481. 

Meeresküste 1, 10:27, 3. Ufer, 

Meerhirsen I, 43%. 

Meerschilf (Jucus) 134, 

Mehl 153. 458. 

mehr 1, 758. s noch — 
nicht mehr I, 164. 201. 
melır als I, 1072 (ch. 5 
107 3) 

melıren 532. 

Meisel I, 664. 

Meisterer, d. i. Tadier I, 780, 

meistern 256. 

Melde Van) 1, 1054, 

Melonen I, + 

Memphis L, 1102. 

Menge, הל‎ 1052, 93 
bis. 29. 527. 53) + 762% 
in Menge 531. 533, 

Mensch 1,32}. 5 1% 
12 (ch. I ‚352. alle 
Alenschen I, 34. I, 320. 

Mensche nalter 1% 

Menschenklause 1 +1. 

nierken 1, 736. 50. (ch. 1 
740). auf etwas — 1,251. 
1, 252 bis +. 

Merkmal, ₪ Zeichen. 

Merkur, Planet 9, 

Merodach T, 1120. 

Merodach Baladan L um. 

Mesopotamien 1, 181. 33, 
335. 

messen I, 853. 1,990 }. 4 
sich im hampft -- 

Messer 1.485. I. 1029, 451. 
6:0. (zum Beschneiden ) 
1, 663. 

Messias I, 1144, 

Messruthe 491. 649. 

Messschnur TI, 570. I, 997. 
#4 — an!egen 52, 

Messstab 490. 649, 

Metuli, s. Erz. 

Micha L 1041. 

Michael I, 1040, 


sich — ib, 


Miet eld 622. 

diche —‏ .0 .614‚ ה 
Be u‏ 

win a : 


tem) 1, 697. eine — hal- 
ten 1, 101. 

mahnen 23 

Majestät I, 328 bis. I, 329. 
1, 33% I, 367. I, 350, L, 
ann. 1,488. 1, 83. (ch. 
L; וס‎ ). 

mujestätlisch I, 32. +. 
— seyn |, 327. 

Makel I, 1011. 

Mal (am Körper) I, 1028. 
21. 604. Ein Maul 375. 
auf einmal ib. zum letz- 
ten Male 1.79. wie das 
vorige Mal 375. noch ein 
Mal" 201. wie viel 1 

375. Pr. Male I, 1076. 
(ch 1, 550). virle — 324 
zweymal, dreymal 375. 

Maleacii I, 105.3. 

mun (impers \ 1,96» 

Manasse I, 1081. 

Mundel 764. 

Mundelbaum I, 960. 764 

mindelblüthe „nlörmig 76+. 

Mupdragora 1, 426. 

.205 הגור 

Mangel 1,649 ter. T, 1032. 
- haben, leiden 1, 43, 

mangeihatt (ch. 1, 647 ). 

Maun (mas) ], 9. I, 543. 
1, 545. (vir) I, 342 bis. 
(ch. 1,3421, Pl. I, 1156. 

Manna 1, 1064. 

Mannesalter, reifes 1,676, 

Mannschaft, junge 1, 771. 

Mantel 1,37. 1,39 +. 0 378. 
1, 1096. 811. weiter - 
402 (ch. 1,41+). 

Mardochai 1 112%. 

Maria I, 1130, 

»lark 1, 102 5. 

I. 1151.‏ זנ 

Narıner (weisser) 696.777. 
unachter — L +. 

Mars, Planet 1, 11.0. 101. 

Maschinen 1, 055. 

Masitıs, Berg I, 1138 

Masibaum 8:37, 

Mastvieh 1,1129, 

Matratze 1, 54. 1, 2 
625. 

matt 1, 788, — seyn 333. 
— werden 1,788. 337. 

Mauer I, 352 Bis. 1,35. I, 
587 1. 492. 678. (ch. 8 
203. 674). Pi. 770. 

Mauerbreeler 1 914. 

Manerer 1, 352. 

mauern I, 351. 

Mauerspitza, Pi. 74. 

Manlbrerfeigenbamn, זי‎ 
7. 

Maulkorb 51, 1032, 


machen über 


389. 
1, 502. 
M. 
7. 756. bis, 
1,947. 1, 1063. 
ıssgabe 1, 435. 
% 

. I, 1063. 


Ai port. 374. 
zu etwas — , 
613. 643. 

₪. I, 561 irop. 
20. 2144. 218 
‚#47. 717).835. 
716. — haben 
etwas I, 1147. 
. 68 steht in 
ıcht 1, 106. sei- 
üben, auslassen 


TıR (cıı. ib.). 
31,335. I, sw. 
H.::87.517.552 
ich. 1,802. בל‎ 
seyn 1 341. 1, 
. 8 551. — 
«sen 918. — 
₪ 3193. 607. -- 
4. 473.551. - 
les 1, 768. 
‚3%. Pi I, 858% 
+ 330, 

23. 1,770, 75 
. 2 


eboren werden 


3. 1,305. 


‚10835. 
te Th. 57 +. 


3.uch תייט;‎ wie 
ien ühiere) 7 
2 

תע — .556 .3 
.56 

‚802. 

= 1,989. (ch.I, 
מז‎ 497. PL 
. 536). Magna- 


umentum\ 429. 
ch. 1, 967). ein 
I, y15. 5. Gust- 
lag, Mahlzeit. 


slere) 1 708, 
I, 660. 
on Geschlachte- 


Mutterstadt 1,1% 
Myriade ‚531. 
Myrrhe I, 111% 
Myrihe J, 481. 


N. 


Nabathäer 13, 
Nabe (des Rades' 
Nabel 770. 775 
nach (post) 7 
4954. 496. (c 
‚1, 326). (seca 
109. 213% I, 
940. 337. nach 
1,108. 1,936. n 
zu 183, 
nachäffen 1, 6 
nachahmen I, 1 
Nachbar 705. 3 
Nachbarin 705. 
Nachbarschuft, ans 
nachdem 1, 77. 1 
nachdenken I, 7 
ken. 
Nachdenken, das | 
nacheifern 489, 
nacherndien 1,979 
nachtorschen (ch. 
Nachgeburt 717, 
nachliängen 811. 
nachher J,78. 1 
Nachhut, s. Nachtı 
רא‎ (der 6 
keit) 543. 
Kachkommen 1,7 
1 
1011. 
vierten Glied 5}, 
Nachkommenschafl 
1,5265 bis. 36. - 
ken, geben 1,28 
nachlassen I, 8%. 
vom Zorn — 2 
Nachlussen 338. 5° 
nuchlaufen 533. 5; 
Nachlese I, 979 : 
halten 253. 
Nachrede, üble I, 
Nachricht I, 536. 
geben 16. — bri 
nachsetzen 53. 
nuchstellen 1, 1717 
I, 652. 1, 913. 1 
419. 47, 616, 6 
Nuchsteller 292, 6° 
Naclıstellung 1,171. 
nachstoppeln 25%. 
Nacht 1,470. (ch. i 
— zubringen I, % 
Nacht, Nachts Lt 
se Nacht ib. 
Nachtheil 43, 
nachtrachten 413. 4 


Morgend&mmerung 110, 
Morgenlicht I, 56. 
Morgenröthe 686. (ch, 763). 
Morgenstern 686. 

Morıa 1, 1130. 

morsch werden 6 

Morschheit 596. 

Moscher (Volk) I, 1145. 

Mose I, 1140. 

Most 232. 808, 

Motte 317. 

Mücke I, 894, . 

müde, Adj. 230. — seyn iD. 
einer Sache — 1, 945, 605. 
— machen 1, 727. 1,945. 
— werdend I, 728. 

Müde, der 1,928, 

Mühe 1, 52. 268,785. — ver- 
wenden 276. — sich ge- 
ben (ch. 664( 

Mühle 1,707. I, 708, 

Mühlstein 353. 568. 

Mühsal 268. 

Muühseligkeit 812. 

Mündung 336. (ch. 340). 

Münze, kleine — I, 26, 

müssig sitzen I, 822. 

Mütze 1,990. 

Mund 335. (ol. 340), poet. 
1,996. — aufsperren 375. 
376. von Mund zu Mund 
336. 

Muudschenk I, 1155. 764. 

Munterkeit 1, 964. 

murmeln J, 477. 

murren 1, 

תשצזווןר 

Muskel 770. — des Bauchs 
4 

Muster 1,451. 

mustern 378. 379. 

Musterung 379 

Muth 1,336. 1,947. — fas- 
sen, schöpfen 1,597. — 
verlieren I, 231. — ein- 
10861 1, 597. — einspre- 
chen 1, 139. seinen — 
küulen 254. 

muthiz seyn 1,139. — sich 
beweisen 1,599. — ma- 
0 544. 

muthlos, Adje 1, 415. — 
werden 538. — machen 
58% 

Muthwille 593. 

muthwillig seyn 253. 345. 

Mutter 1,128 + 1, 515. 
1, 796. 

Mutterbrust 661. 

Mutterleib 1,2491. 49 
561. 562. von Mutterleib 
an 1,249. 562. 

Mnuttermund I, 1140, 

Biutterschaaf 561. 
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Minister 1, 780. ) 1,479. 
Pi. 165). 

Mirage 77L. , יַ‎ 
mischen I, 1084, (chı. 297). 
sich in etwas — 286. 

Missethat 397. 

missiällig 576. j 

missfallen (ch. 1, 223). es 
10158861 mir 584. ' 

misshandeln 253.- Pass. 23. 

Misshandlung 1, 539. 1,555. 

missmuthig 163. 

Mist I, 433. 1, 1000. 394.446. 

Misthaufen I, 197. 1, 1000. 

mit, Praep. 1,207 +. 1,216. 
1, 730. 242. 2607. (ch 
1, 221. 264). 

Mitbürger 1,899. (ch. 900). 

Mitgift 710. 

Mithridates I, 1160. 

Mitleid I, 645. 824. 8. Barm- 
herzigkeit. — häben ], 
632. 48.39. 

mitleidswürdig seyn 1,643. 

Mitmensch I, 66. 268.577 te 

Mittag 417. am Nlittage I, 
6%. 

Mittagsgegend 1,460. 6 

6 [מהו וו 

Mittauswind I, 460. 

Mitte I, 97. 1,354. (ch.ib.). 
1, 650 dis. 1,949. 1, 1032. 
505. 795 +. 

Mittelmeer 1, 772. = 

milten in 305. 795. — durch 
1,281. 795. — unter 1 
284. 505. 

Mitternacht, 8. Mitte (der 
Nacht). 

Mitternachtsgegend 444. 

Mitternachtsseite, ₪. 0 
den 32% \ 

mittlere, der, die, das 807. 

Mitunterthan 1, 899. (ch. 1 

"R0). 

Moub 1,1008 

Modell 789. 

Moder ]J, 1113. 426, 

Mörser 1, 1000. 1,1048. 

Mörserkeule 231. 

Mörtel 1,1056. 

Moloch 1,1058. 

Monat 1, 582. 1,813. (ch, ib.). 

Mond 1,3137. kleine Mon- 
de als Zierratli 609. 

Monument 1, 733. 8. Denk- 
mal. 

Mord 1,449. 1,514. 479. 

morden, $. tödten, erschla- 
gen, verderben. 

morgen, Adv. 1, 302. 1,1033 
+. — um diese Zeit], 1033. 

Morsen, der 1,301}. am — 
080. (Gegend) s. Orient. 


9י 


niedersenken 36. 

niedersetzen 36. niederge- 
setzt seyn 37. 

Niedersetzen 52. \ 

niederstechen I, 458, 

niederstossen I, 481. 

niederstrecken I, 627. 

niedertreten 1, 240. 432, 
I, 480. 573. 

Niedertreten, das I, 988. 

Niederung 761. 

niederwerfen !, 809.36. 
‚682. — zur Erde 21. sich 
— 79. 80. 590. 681. (ch. 
80). — in den Staub I, 
866. Pass. niedergewor- . 
fen werden I, 808. 57. 

niedrig 1,443. 761. (ch. id.). 
Adv. 761. — seyn I, 446. 
440. 443, 485. niedrig 
werden 760. aus niederm 
Stande 1, 687. 

Niedrigkeit 1.444. bis, 

niemand 1. 68. I, 91. 1,92% 

Nieren 1, 884. 

niesen 1,566, Niesen 223. 

,692 .721 וגא 

Nilpferd I, 233. 

Ninive 58. 

Nisroch 71. 

nisten 492. 

Noah 37. 

noch 201. noch mehr .id. 
noch einmal ], 781. 201. 
noch nicht |, 716, 

nördlich von 445 

nöthig haben (ch. I, 686), 
— seyn (ch. ib.). 

nöthigen 1,150. (ch. id.)e 

Nomadendorf 1, 70%. 

Norden 444. 623. nach — 
445. aus Norden gekom- 
men 445. 

Nordseite 623. 

Nordwind 445. 1. I,1024. 

Noth I, 52. I, 85. I. 617. 
I, 1112. 452. ich bin in 
Notl 455. er warin Noth 
I, 800. 

nothzüchtigen 276. 

Nu, im Nu 541, 

nützen I, 786. 

nützlich, — werden 146. 

nun 1,94 1,532. 324. (ch. 
I, 905(. (als Verstär- 
kungspartikel nach Fre- 

Ben, und Ansenlungen) 

, . nun aber 1 

T. 868. a 

I, 164. 595.‏ .+ 1,99 זחת 

Nuss I, 26. 

Nutzen, — haben von et» 
was I, 786. 140, — stif« 
ten 146, 


Ketz I, 672. I, 1045 bis. I, 
1059. I, 1108. 1,1109 ter. 
343. 601 +. — stellen 419, 

netzförmige Arbeit 601. 

Netzhaut I, 1046. 

neu, (dj) 1,582. (ch. I, 
583). 1,96% 

Neues , von Neuem 201, 


' neulich, (Adr.) I, 752, 


Neumond 1, 582. 

neun 842. 

neunte, der 812. 

neunzig Ib, 

Nibhas 11. 

nicht I, 85. I, 91, I, 10%. 
I, 164. 1, 268. 1, 274, 1, 
943 +. poet, 1, 265. (ch. 
1,105. 1,945). Als Frage, 
(nonne) 1, 94+. nicht doch, 
nicht so I, 104. nicht zu 
(vor dem Infinitiv) I, 274. 
nicht vorhanden 1,92. 

nichte, zu — werden I, 267. 
zu— machen 3}. 

nichtig. (4dj.) I, 120. 566, 

Nichtiges 1, 475. 665. 

Nichtigkeit 1,51. I, 120. 

Nichtisraelit (Barbar) I, 540. 

| Pk 1, 357. 

nichts 1,90 +. 1,164. (poet. 
I, 265). I, 269. I, 418. 
791. (ch. I, 945). gar 
nichts 1,92. 1, 877. nichts 
tun J, 822. wie michts 
J, v2 nichts desto weni- 
ger I, 50. nichts als 1,49. 

Nichts }, 90, 

Nichtswürdigkeit I, 51. 1 
169. 

nicken 39 bis, 

niederbeugen 681. 682. sich 
— 1,353. 682. 

niederbrennen 767. 

niederdrücken 210. 767. 

niederfallen 1.353. 79. 126. 
(ch. 80. 126). 

Niedergelegtes (depositum) 
380 


are Se 59.62. 680. 
niederliauen 1, 305. 80. 
Niederlage 1, 617. I, 994. 
1,1034. I, 1033. 391.478. 
— anrichten 390. 
niederlassen 36. 57. ‚sich — 
I, 639. 35. 79, 4. 
Niederlassen 52. 
Niederlassung 773. 
niederlegen 378. 379. eine 
Bitte — 80. zum Aufbe- 
wahren — 36.612. (ch. 52). 
niederlehnen, sich 753. 
niedermet2eln 1, 697. 


niederreissen I, 516. 68.116. 


Tbis. 390, Pass. 310. 
30 


(des Heeres) 134. 
hirapp eines Hee- 
ırmhigen I, 552. 
ıe ], 196. 

Fr. 418. 70% 
33. 303. 673, 
233. 4. 

er 1,606 577. 
sten Freunde 507. 
der — ib. 

ch — 23 bis, 154. 


.. , 
25. (am Finger) 
h. 1,715). PR I, 
1138. 

.( 507. nahe bey, 
241.266. — seyn 
ıhe daran seyn ], 
₪ 505 | - 


504 


. 

6. 728. (ch. 730). 
»inen Namen bey- 
70. — geben (ch. 


6 


le 

9, 

er ib, 45. 
43 


12, 
15. 


316. 

teller (ch. I,367). 
Otter. 

76. 480. 
169. I, 732. 246. 


ler seyn 455. 
lerin 452. 
mer 109 


mit. 
ezar 9% 
an 9, 


49. 

‚977 +. I, 1145. 
3. (ch. 105). anf 
474. zu Herzen 


lange 4 
0 ה‎ seyn 5 
icken 592, 

bis +. 441. sich 
3. 53. (vom Tage) 
53. 


he 
02. Pass. I, 143, 
Sehne, Muskel, 


ke 


Päckchen 456. 


Palmenzweig I, ! 
PL 814. 
Palmyra 791. 
Pänier I, 421. 67° 
Panzer 165. 772 
(leinener) 802. 
Papyrusstaude J,: 
Parabel I, 1147. 
— ib. 
Paran 331. 
Parder 67. {ch.i 
Park 383. 
Partey, Pl. 157. : 
jemds — I, 44 
einer — I,78. 
des nehmen J,: 
ו‎ seyn 6 
arteyischseyn, dı 
Paschafest 372, 
Pass, enger I, 10 
passend 1,479, - 
(ch. I, 180) - 


le 

Pauke 828. —'u 

11% 831. 
Pech I, 557. I, 9 
Peiniger 746. 
Peitsche 673. 
Pelekan 1, 857. 4 
Pelusium 140, 
Perle 1,459, —J 

228. 
Perpendikel I,1% 
Perser 387. 
Persien ib. 
Person 36%. 
Pest I, 418. I, 1 
Pfad I, 177 + ];: 


poet. 112. rm 
1151. - Pl. krun 
1100. 


pfänden , jemande 
Pfand 1, 570 bis. 
— nehmen |, 
geben 178. 2% 
Pfanne I, 875. I, 
Pfannenkuchen I 
Pfau, Pi. 809% 
Pfeife 1,618. (ch 
feifen 4. 
feil 1, 654. 1,65 
1,1086, PL (trı 
601. 
Pfeiler T, 138. Z 
Pfeilschlange 4 
Pfeilschütz TJ, 1 
I, 654. 
Pferd (Ross) 13 


offenbaren 1,375, 401, (ch, 
I, 377 ,. sich - I, 377. 


I, 739. 

Offenbarung I, 416.1, 595 dis, 

offenherzig seyn 399, 

oft, s. wiederholt, viele 
Male, so oftals I, 435. 

Oheim I, 425. 

ohne 1,92. I, 164. I, 268. 
1,272 ter. 1,274. 1,9444. 
ohne dass I, + , 

obnmäehtig I, 136. I, 628. 
499. — werden 208.222. 
— hinsinken 258. ich bin 
zu ohnmächtig 499. 

Ohr ], 64. 


“ Ohrenbläser 101. 


Ohrgehänge 54. 

Ohrring 43. 187. 

Obrziptel I, 230. 823. 

Olive 1, 542%, 

Olivenbaum ib. 

Olivengarten I, 919. - 

Olivenzweig 1,542, 

Omer (Maass) 272. 

Opal (Edelstein) I, 981. 

Opfer I, 190. 1,529 4.1, 1078. 
506. (ch. 1,410). (Aolo- 
caustum) 1,885. gelobtes 
— 29; tägliches — 817. 
freywilliges — 25. 

Opfergabe 1,1078. I, 1158 
506 . 


Opferkuchen 1,617. 1,856. 


598. 
Opfermahlzeit I, 529. 
Opfermesser 1,1029. 
opfern I, 528 +. 313. (ch. 
I. 409 


Opferschale, Pl. I,1081- 

Opferthier I, 575. 

Ophir 1,53. 

Orakel 1, 416. 1, 595. 6 
I, 659. 5 + 

ordnen 198& 305, 

Ordnung 1,1100. 130. 608. 

Orient I, 1016. 463. 

Orion (Sternbild) I, 902. 

Ort 1,732. 1,1115. 809. (ch. 
I, 212). angeordneter — 
I, 1104. | 

run 1,658. 

Osten 462. gegen, gen — 
463. 464 0 . 


Ostgegend 463. 

Ostwind 462. 

Osterfest, s. Paschafest. 
Otter 1,165. 236. 404. 448, 
Otternbrut 448, 


17 


Paar ( Ochsen n.'s.w.) 436. 
zu Paarön treiben I, 416. 


900 


. ©. 


057 (num und an) TI, 130. 
1,474. 1,509. (ch. I, 510). 
ob nicht 1,130. 

Obadja 176. 

Obdach 143. 430. | 

oben 1,1095. 236. (ch. 246). 
von oben I, 1095. 236. 
von oben her 1, 4. 
nach oben zu ib. 

Oberägypten 404. 

obere, der, die, das 252% 
(eh. 251). 

Oberer I, 832. 

Oberfläche 228. 362, — (des 
Altars) I, 343. 

Obergemuch 251. (ch. 253). 

oberhalb I, 1095. 245. (ch. 
246 ). 

Oberhand behalten T, 768. 

Oberhaupt 526. Pi. I, 1064 
bis, 

Oberherrschaft haben 638, 
— führen 614. 

Oberkleid I, 226. I, 1093. 
Yen Weiber) I, 1036. 

3 


Oberrichter (ch, I, 37). 

Oberschvrelle I, 1155. 

Oberste, der, die, das 526. 
der — 530. (ch. 531). 631. 

obgleich I, 385. 

obliegen, es lag mir ob 237, 

obschon 244. 

obsiegen 1,7684. 551. 

Obst 482. 

Obsterndte 482. 

Occident I, 1100 bis. 

Ochsenstachel I, 459. 

Ochsenstecken I, 1061. 

Odem, s. Atlıem. 

oder I, 43. 

öde 735. — seyn 734. 735. 

Oede I, 241. I, 988. 

öffentlich 552. 

öffnen 1, 375. 380. 400 + 
ch. 402). sich — 1,249. 


1. 

Oeffnen 1,1105. 402. 

Oefinung 336. (ch.340). 

Oel 1,796. 736. (ch. I, 1142). 
gestossenes — 1,931. ge- 
würztes — 736. — kel- 
tern 417. 

Oelbaum, wilder 736. 

Oelkrug I, 373. 1, 378. 

östlich 463. 464. 465. 
von I, 1025. 464. 

Ofen I, 847, I, 858. 824, 
(ch. I, 209). 

offen seyn 401: 

offenbar 63. — werden I, 
377. * 


‘ 


, 1 

Onaste 429, 

Quelle 1, 373. 1, 878. 1,088. 
11 I, 1115. 228, 798. 
Di. 13. 

quellen 15 

Quellort I, 4 

Querbalken I, 906 — am 
Thor I, 310, 

Querholz ib, 

queischen 1, 


R. 


Rabe 300, 

Rache 98. — üben 48 — 
nelımen 1, 467. 49. 97. 

Rachen 576. . 

Rachsucht 98. 

Rad 1,54. 1,374 is. (ch. ib.), 

rachen 97.98. sich — 8 Bis. 

Rünke 1,605. I, 685. 793. 

“Ränkesucht I, 1023. . 

Rankevolle, der ib, 

J, 1057. ja‏ .605 1 ות 
aufgeben I, 583,‏ — .)1,73 

Räuber 1, 503. 693. 

räuchern 480. 

Rauchern I, 1115. 

Rand I, 335. 1, 918, 336. 
6294. 

Ranke (wilde) 136. Pi. I, 
547. 54. 715. 

rasclı 1, 140, — seyn I, 578. 

rasen 8. . 

rasend 660. 

Raserey ib. 

rasten 705. 

Rath” (consiliarius) I, 789. 
(ch. 1,1058 1 : 

Ratlı (consilium) 1,417. 287. 
(ch. 222). (excidere po 
silio) 79. 

rathıen 1, 788. 208. (ch. I, 
785). sich — lassen I, 789, 

Ratlıgeber id, 

Ratlıschlag, 11. 1, 1014. — 
fassen 1,789, 

ratbschlagen id. 

Rathschluss (Gottes) I, 1152. 
287, 

Raub I, 226. I, 296. I, 365 
bis. I, 718. 427. 

rauben I, 11. 1,60%. 

Raubthier 225. 

Raubvogel 226. 

Rauch 318. 480. 

Rauchaltar 1, 1022 480. 

rauchen 318. 

Rauchpfanne I, 1115. 

Rauchsäulen 808. 

Rauchwerk 478. 480 ter. — 
anzünden 480. 

Raufe I, 2. 

rauh 627. 


Pass. gepriesen- 


Portion I, 176 I, 1076. E, 
1133. 3%. 

Portulak I, 622. 

Posaunenfest 836%, 

Posaunenhall ib. 

Possen 1,617. 

Posten (Stand) I, 1097. 
(Amt) 1, 1107. (militä- 
rischer) I, 1107 ter. 54 

Pracht I, 329 I, 432 +1. I, 
42 1,804. 1,842. 1,843. 


Prachtgewand 1 950. 

prächtig I, 804. 1, 842, 

prahlen 1, 143. I, 503. 
rediren 500, 

Preis 1,804. — geben I, 5 
I, 994. I, 1046. 22, 128 
bis. 302. 713 7. 792. (ch, 
I, 741). 

preisen 1,312. I, 503 $. T, 
545. 1, 734 bis. 8 bis. 17, 
161. 200. 501. 552. 575. 
09+. (ch. 1,314. 733. 
649 ( . 
werden I, 3. 

preiswürdig 1, 50% 

Priester 1,850 +. (ch. 1,851). 
1, 1052. P1. 1,839. — seyn, 
werden 1,851, dienen als 
ביא‎ 1, 851. 

Priesteramt ib, 
das — ib. 

Priesterthum ib, 

Procent I, 984. 

profan 1,614. 1,613 1,621. 
— seyn I, 644. . 

Profaner ib. 

profaniren I, 620. 

Prophet I, 591. I,1052. 12. 
524 (ch. 12) 

Prophetin 12. 

propliezeyen 7.8. (ch. 2.) 

Propliezeyung 9. (ch. id. ) 

Provinz. I, 999. (ch. ib.). 

Prozession 792. 

prüfen 1, 4. 1,246 + bie. I, 
317. 63. 454. 810. der 
die Metalle prüft 1,245. 

Prüfung I, 246. , 

Punkt 95. 

punktirt 95. 

Pupille I, 97. 

Purimfest 342. 

Purpur, rother 1,73. (ch, ib.). 

purpurblau 810, 

Putzen 1, 1127. 


Q. 
Quadern I, + 
Qual, P1.1,678. 8. Schmerz, 
quälen 108. Pass. I, 587. 
Quälor 75 
30 * 


verwalten 


781. PL ₪. 
.ל‎ 781. 


N) 
, 564. I, 103. 
— 1, 919. 

ıs Fussbodens ( 
— zur Wunde 


3 
1, 136. 


(. eine — auf- 


rollzielin 1,330, 


5. I, 680. 401. 
1,671. 

4. Pi. 1,726. 
671. 


133. 


896. 427. 
eisende. 


, 781. 


> 384. 
Gott) I, 99%. 


], 550. I, 1023. 


Land 384. Be- 
5 — 5 
weiter -- (Jo- 
freyer — I, 
5. ebener — 
kter — I. 1100. 
r zweyte Platz 
nf dem 6 
? machen Je- 
8. 
I04, 1 3. 1. 


3 

+. 404. 531. 
44 +. IL, 295. 
t. 750. 


3 
1142. 1 
₪ (vom -ע116‎ 


3. 
1129. 
ische) 1,1035. 


reissendes Thier # 
render Sturm 15 
reiten 567. — lası 
Reiten, das 568. 
Reiter 393. 568 
Reiterey ib. 
Reitpferd 394. 
reizen I, 1134. 1! 
Zorne -- 6 
582. (ch. 538). 


. religiös, — seyn! 


Religion (ch. 1,47 

Religiositat I, 807. 

retten 1,329. I, 4 
I, 827 +. I, 10: 
353. 354. 376. . 
(ch. 92.). ans 1 
91. Pass. gere 
den 1,623. sich 

Rettung I, 513. I 
828 7. I, 1020. 
345 bis. 415. 4 
800. 842. 

Reue 49. — empf 
49. 

Rhamses I, 582. 

richten I, 438. {cl 
1, 765.1, 854. 855, 
613. 697. 757 + 
an jemand — 3 
— 110. 

Richten I, 439, 

Richter I, 440. 3 
78T. ) I, 4 
758 ) 


Richterspruch 3%, 

Richterstuhl I, 43% 

richtig, „Aılv, I, א‎ 
(ch. I, 37). rich 
ge 415. 

Richtschnur 471. 

riechen 547, schle 
222. 

Riechfläschchen 1, 

Ried 1,69. 

Riegel 1,310, I, 1( 

riegeln 180, 

Riesen 77. 

Rind |], 118. I, 12 
(ch. 799). coll, 
301, 

Rindvieh id. 8₪ 
vieh 677. 

Ring I, 350. 0 
1957. 

ringen I,23. 403. 

Riugkasten 94. 

Ringmauer 1,709 


rings 99. — umy 
ringsum 1,283. 1, 
T. bis. — etwa 


ehen 99, — u 
Rinne 1, 162. s. Tı 
rinnen 43, 


regieren (handhaben) 40. 


regnen lassen I, 404. I, 1036. 

Reh 1,170. 

reich 1,468. 1,841. I, 5 
318 +. 674. — seyn 1,841. 
319. — werden 106. 319 
320. sich stellen — ib. 

Reich, das 1,1064. Pl. ch. 


717. 

Reiche, der 318. 

reichen an etwas 20. 
(ch. I, 1034). 

reichlich 25. — getränkt 
546, — Geschenk 26, 
28. . 

Reichschronik (ch. 1,443), 

Reichskanzler I, 545. 

Reichthum I, 52. I, 507. 
I, 608. I, 843. I, 1079 
3207. 328. 674, 1 
64. 325. (ch. 64). 

reif werden I, 321. I, 387. 
— machen J, 321. I, 337. 
I, 641. 

Reif (pruina) I, 908, 

reifen 1,321. I, 387. 

Reigentanz I, 1027. 

Reihe 1, 1101. 306. 608 
799. die Reihe kommt 
an dich 446. reihenweise 
614. reiheum gehen 99, 

reihen , sich — 305. 

rein 1, 304. I, 317. I, 318 
1, 542. 1, 649. 97, — 
seyn, — werden I, 3 
bis. 1, 699. 96. für rein 
erklären I, 699, 

Reinheit I, 304. I, 699 bis, 
1,700. 97. 

reinigen I, 317. 1,318. 1,427. 
I, 543 bis. I, 60. 
1,952. 1, 1133. 198. — 
(ch. 94). — von Steinen 
163. sich — 1,318. 1,543. 
I, 699. 467. 

Reinigen, das I, 1127. 

Reinigung 1, 699. 1, 700, 821. 

Reinigungsmittel 821, 

reinlich 1, 699, 

Reinlichkeit I, 700% 

reinsprechen I, 699. 

Reis I, 548. I, 604. וע‎ 1 
1017. 

Reise I, 1005, I, 1086, 

7 1, 178. I, 


21. 


Reisekost 427 bis. sich ver- 
sorgen mit — #20, 

Reisender 1,503. 

Reisestation I, 1086, 

Reisholz 1, 509. 498, 

reissen aus Gefahr 91. an 
sich — I, 3655 


902 


Raum 547. weiter— I, 1128. 
558. leerer — I, 1100. 
Rausch 1,765. 
. ו‎ 1,477. 1,506; 585. 


Rauschen I, 508. {von Har- 
fen) 1,478. 1,508. 585. 

Rebe I, 394, 1,1035. Pi. 
1, 547. 633. 

Rebhuhn 504. 

rechnen 1,684. (ch. 1,685(. 
sich — unter etw. I, 685. 

recht, Adj. (rectus) I, 829 7. 
(dexter) 1, 775. I, 776. 
Adv. 1,890. 414. — seyn 
1, 829. 855. I, 929. 810. 
— machen I, 701. was 
recht ist I, 1043. 415 bis. 
für recht halten I, 829. 
rechte Seite I, 77%. rechte 
Hand I, 775, — gebrau- 
chen I, 776. 

Recht I, 830. I, 1042. 1 
1153 +. 355. 415 bis. (ch, 
I, 439). Recht haben 414 
der — hat 413. — geben 
415. — verschaffen 1, 438, 
I, 765. 757. — sprechen 


1, 765. 
Rechte, das 63. 
Rechte, die, nach der 


Rechten hin I, 774. sich 
zur Rechten wenden 1, 
776. . 

rechten T, 430. — mit ib, 
I, 767. 1,1153, 7534. 

rechtfertigen I, 766. 4 
sich — I, 766. 415. 

rechtlich I, 890. 41% 

Rechtlichkeit 416. 

rechischaflen I, 830. 414. 
814. — seyn 414. 

5 ו 

16. 

Rechtssache 1, 418. I, 439, 
1,1153. 5051, — führen 
565. — vorlegen 306. 

Rede 1, 416 +. 1, 980. 618. 
629. poet. I, 143. 1,144 
bis. 1, 1053. (ch. id.). 

reden 1, 413 +. 1, 477. I, 
1010. 56. 161. 400. 618, 
bey sich — (ch. I, 1061). 

redlich 1. 609. 1,830 +. 1 
₪90. 63. 817. — verfah- 
ren 4 

Redlichkeit I,609. 415. 818. 

Rednerbühne 1,991. 

Reven 2 404. I, 403. I, 1036. 
129. 

Regenbogen 520. 

Regenguss 1,562. I, 563, 

Regenschauer 534, 


. 
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Saitenspiel 19. (ch. 1,551 ( 
— rühren ₪ . 
Salbe I, 1133 bis }. 597.736. 


PL 597. 821. ud bereiten. 


. — werden 605, 


597. 
salben 1, 468. 1,1142 +. 132, 
159. den „König — 69. 
Salbenbereiter 597. 
Salbenflasche I, 153. 1, 1133. 
Salbenwürzer 597. ' 
881561 2. 
Salbung I, 2 
Salz I, 1055. (ch. ₪.(. — 
> essen (ch. ib.). 
salzen 5 
salzig ib. 
Salzmeer ib. 
Salzwasser, gewaschen wer- 
den mit I, 1058. 
Samaria 743. (ch. ib.). 
Sambuka 125: 
Same 1,5647. (ch. 1.) 
sammeln I, 28 +. I, 154 +. 
1, 155. 1,895. 1,979. 459. 
sich — 459. 472. 
Sammelplatz I, 1114. 
Sammlung 460. 
Sand I, 557. 
Sandelholz I, 123% 
Sandwüste 995. 
sanft 567. Adv. 1,81. 
sanftmülliig 277. 
Sanherib 155. 


Sapphir 160. 
Sarg 1, 176. 1,1146. 
Satan 617. 
Satrapen 1,80. (ch. id.) 
satt 

sich — trinken 546. 4 
satteln I, 57% 

Satarn, Planet 1,874. 
sauer seyn 1,634. — sich 
es werden lassen 268. 
Sauerteig 604 

saufen 121. 

saugen 1, 778. I, 1158. 

Saum I,898. 673. 

Saus und Braus J, 1005. 

Scepter 649. 771. 

5011881 561. 1.439. Sohaa- 
fe und Ziegen 406. 

Schaafhürde 1, 4 

Schaam I, 213 I, 3221. T, 
677. I, 886 bis. I, 1100. 
481, — am Körper 15 
märnliche— I, 321. weib- 
liche — ], 1115. 398. — 
empfinden I, 886. 

schaamlos 213. 

Schaamtheile I, 988. I, 1091. 
'303. 344. 

Schaar 1], 993. T, 1014. 1 
111%. 194. 527. . 


haben 541. 765. — ver- 
leihen 36, 541. 765.. 

ruhen 1,450. 1,452. 1,579 
= 765. 781. — lassen 36. 

Ruheplatz I, 1077 bio I, 
1123. 

ruhig 500. 644}. 707. 
seyn 1, 248. 644. 708. 
(ch. ib.). — sich ver- 
halten 1,452. I, 680. I, 
681. 1, 686. 541. 765 
ruhig liegen 704. — leben 
644. — lebend 541. 642. 
709. 

Ruhm I, 546. I, 842. 0. 
214, 728. 792 F. 829. 

Ruhmredigkeit 345. 

Ruinen I, 373. 225. 

rund 187. 

Ruddung 130 

Rathe 1 604. 


S. 


Saat 1,564. 1,102 487. 
Saatfeld I, 564, - 
Saatkörner 383, 

Saatzeit I, 564. 

Subäa 646. 

Sabäer ib. 

Sabbath 658, 

Sache I, 144. 1,417 +. I, 651. 
1,1053. 278. ) I, 1053. 
399. 410. 64). — füh- 
ren I, 766. 

Suck 1,146 +. 450. 631 +. 

Sackpfeife (ch. 132). 

säen I, 563. I, 1144, 

Säen 1,1145, 

Sage 1,994. I, 1137, 

sägen 61% 

Sänfte 1. 166. 1,1035. 407. 

Sänger 695. (I, 551). 

Sängerin 12. 

sättigen 605. Pass. I, 468. 

Sättigung 606 bis. bis zur -- ib, 

Säugamme 1,778. 4 

säugen |], 778. 

Säugling id. + 

Säule 1,210. 1,1107 bis, I, 
1109. 91. 247 +. 821. Pl. 
779 

En Sue T, 1082. 

Säulenkapıtäl 1,912. 1,934. 
450. 

säumen TI, 76. 

Saft I, 980. 9. 

saftig 564. 

saftvoll 1,468. 

sagen I, 140. (ch. 1,143). 
— lassen, durch — 712. 

Saite, Pi. 1, 1065. 


(ch. 258), 
. 1, 298. 398. 
‚751. sich Risse 
‚örper machen 


Feuer) 484, 
ıs Gesichts 331. 


. 2 32, 
₪ 637. — spie- 


üsch ) 1,605. 3. 


. 432. 
schnelles) 570, 


— roth seyn 
Farbe 77 6 
en I, 32, 


644, | 
t 2. I 1135. 
% 093. 


672. 
31. + 
. den Rücken 
zukehren 309. 
Rücken 227, 
ıachen 668, 


2% 

0. 

uf der 1,70. 
ımen auf etwas 
+). 

70. 1,80. 


— 1 5%0%4 bis. 


- die Saiten 20 
- 1, 538, 
sich — I, 65. 


- gegen 305. 
₪ Krieg -12 


1 6 
an I, 139. 


er, schlechter 


. 721. 473, 
:h. 504). um 
74. 
I, 428. I, 1077 
3. 112%. I, 
52.709 ter. (ch. 
706. 815. — 
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Schriftgelchrter 161 (ch 


Schritt J, 191 1. I, 499. I, 
1111. 375. 396. 441. 53% 

Schrittkettchen 441. 

schüchtern, s. furchtsam, 

Schüler 1,277. 1,974 +. 813. 

Schüssel 432 bis. 493. . 

schütten 760, 

schütteln 31. 39. 40 bis. 480. 
von sich — 74, den Kopf 
— 34. — sich ib. 

schützen 31. 69. 168. 607. 
610. 741. — Pass. ge- 
schützt werden I, 649, 

Schätzling I, 278, 

Schul 72. 120. 

Schulirieme 633, 

Schuld (culpa) I, 198 bie, 
1,583. 1,1153. 207. (de- 
bitum) I, 1139. I, 1141. 
108. — haben 1 194. -- 
jem. auıfbürden 697, - 

schuldbelasteter I, 528, 

Schuldenlast 178, 

schuldig 1, 195. 600. des 
seyn 600. — erklären 1, 
601. 600. 

Schuldherr 108, 

schuldlos, s. unschuldig. 

Schuldopfer I, 195. I, 196. 

darbringend I,‏ שי 
. 1 

Schulter 1,932. 702. 

Schuppe 515. 

Schnppenariiges I, 648, 

Schur, die (der Schaafe) 1, 
363. 1,364. (der Wiesen) 
I, 363, | 

Scharz 1,576. 

Schutihaufen 811. 

Schutz 169 bis. 214. 430, 
— suchen I, 646. in — 
nehmen I, 154. I, 978, 

Schutzwehr I, 1090. 


schwach 1, 136. 1, 443, I, 
628. 1,654. 567. 590. 
— seyn I, 446. I, 615. 
1, 628. 1, 849. 569 
werden I, 446. 


Schwäche I,120. Pl. 801. 
schwächen, Pass.I, 446. ein 
Weib — 276. + 
schwächlich 223. 
Schwärmer 660. 
Schwärze 466. 682. 
schwärzen 663. 
schwärzlich 687. 
Schwätzer 1, 228. 1,248. 
Schwager I, 723. 
Schwalbe I, 460. 138. 141. 
po. W. , 


. 


schnappen 5% 

schnauben 1009. 536. + 

Schnauben 49, — der Nase 
547. — Gottes 109, _ 

Schnecke 651. 

Schnee 707. ı( ch. sr). 

Schneide 424. doppelte — 


349. : 
schneiden 1,677. I, 679. I, 
923 +. 


schnell 1232 483. Adv, 1, 
983. 1,1006. L, 1007. 
1093. = seyn 1,677. 435 
bis, 

I, 1007.‏ ו 

Schnitt I, 670. 

Schnitter 497 por 499, 

Schnitzmesser I, 1117. 


‚Schnur 403. 471. 799. Pi, 


1 338. 990. (von Per- 
len) I, 667. 
schön I, 701. 1, 791+. 5 
35. 325. 327. (ch. 760), 
— seyn 1,701. 4 
763. (ch. id.). sehr schön 
seyn 1, 791. — machen 
I, 701. 1, 791. 
Schönheit 1, 610. I, 629. T, 
639. 1,704. 1,792. 1,793. 
1,1045. 73. 331. 763. 811. 
schöpfen 1,444. 1,683. 640, 
Schöpfer 1,7. 1,799. 
Schöpfkrug I, 445. 
Schöpfrinne I, 1139. 
schonen 1, 588 632}. 
83. 


‘Schonen, das I, 2 


Schoos I, 567. 
Schorf I, 1086. 139. 
schrecken I, 267. I, 294, 1 
665. 1,694 Bis. 1,806. 309, 
(ch. 1,232. 1,434). 
Schrecken I, 90 .ץ‎ 2 
I, 267. I, 295. 1,539. 2 
547. 1, 665. 1,666. % 
I, 691. I, 694. 3, 992. I, 
1034, 1,1101. 344 bis. 357. 
56% 602. 656. 816. 4 
setzen in — I, 508. 
schreckhaft I, 690. 
schrecklich 1, 90. I, 100. = 
furchtbar. — seyn 516. 
Schrecknisse I, 90. 287. 
schreiben 1,929. (ch.I, 930). 


‚Schreiber 161. (ch. 162(. . 


schreiten 440. 

schreyen 1,557 +. 32. 275. 
373.441. 500. (ch, 1, 557). 
lant — 452. 554. — vor 
Freuden 1, 771.1421. (re 
dere) 32. 

Schrift 1,930 bis. (ch. #.). 
I, 1048, 102. 

schrifigelehrt I, 252, 


inen I, 5 
.. 830. Mi. 
einen Bund 


.ו 
11 
I, 1 I,‏ 1 
in Schlin-‏ \ 

de 


‚254.1, 708. 
‚— mschen 
ge Wege ’l, 
erib. ' 

‚ 1,962 


882. 258. 
%. 2 5 + 


347 bie 
bis). 486. 
2. 1, 712, 


[, 638. 
152. 


616. 5 
, 626. 567. 
4. 1 

. 113. irans. 


’ 858. 
,1113. 

% 1,839 > 
99, 286 1er. 
078. — em- 
he 1,839. (ch, 
verarsachen 
r Seele 287. 
5. siummer 


34, 
:bis, 1,483. 
3. 9 


194. sich — 


‚ 6. Uorath. 
— soyn 466. 
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sprossen 1,467. 1,623. 385. 
— lassen, — machen |], 
623. 34. 436. 

Spruch I, 546. 1,605. 5. 

sprudeln 15. 3 

Sprüchwort I, 1187. — ge- 
brauchen TI, 1146. \ 

spucken ], 817. 161. 

Spuren 292. 

Staatsboten 358. 555. 

Stautskleid, weites 402. 

Staatsräthe (ch. I, 479). 

Stab I, 1035 +. 1, 1116. 5 
1152. 355.6. שו‎ 

: deter — I, 6 

Stachel 1, 459. Pi. 439, 

Stadt 1, 1115. 231 +. 509 
514, 

Stahl 352. 

Stärke 1,89. I, 140. I, 4 
213. 214 7.289 bis, (ch. I, 
609) 


stärken 1, 139. 1,597. I, 624 
+. I, 854. 1,855. — das 
11075 

Stätte 1, 266, 

Stall 1,1123. 27. I, 58. 

Stamm (truncus) I, 366. I 
1107. (0h..294). (genus) 
1,.564. (1ribus) ], 103% 
649. (ch. id. ) 

stammelnd 246. 

Stammfürst 106. 

BStammgenosse I, 66. 

Stammvater 1,7, 

stampfen 598, 

Stampfen 752. 

Stand I, 1097. 266. 267. 
(niedriger) 761, (vor- 
nehmer) 29. zu Stande 
kommen 474. 

Stange ıhohe) 67. 1,228, 

stark 1,98. I, 135. I, 162, 
1,335. 1,599 bis+. I, 608. 
I, 607. 1,646. 1,647. I, 
1119. 213. 218. 287. 518, 
833. (ch. fem. I, 146). 
- 5 1,139. I, 341. I, 
586. 1,596. 1,1145. 218. 
288. (ch. 835). — ma- 
chen 1,341. 1,598. 1,621. 
I, 1145. 218. 54. — sich 
beweisen I, 342. 218. 

Starke, der I, 17. I, 106. 

starr 735. — seyn 734. 735. 
(ch. 735). — werden ib, 

Starrseyn 736. 

Statihalter 127. (ch. ib. b 
344. 345. (ch. ib.), 

Staub 1,24. I, 363. I, 457, 
283 }. 349. 685. 

staunen 734. 735 ter. 815, 

Staunen I, 1149. 731. in 
Staunen versetzen 735. 


Spanne I, 6 ו‎ 
nnen (den en . 

PT, 11. 32. 6 

sparen 1, 632 4 

Sparren I, 90% 

Spaten 1,832. 

Speer 1,641. 572. 

Speichel 566. 596. 

Speichen (des Rades) I, 689. 

Speicher 1,153. 1,983. 1, 
992, 


Speise I, 103 bis. I, 308. I, 
310. 1, 718, 1,965. 1,967. 
1,985 +. 1, 1022. I, 1045. 
427 bis. 646. (köstliche) 
I, 1030. 1, 1089. 399. un- 
reine — (ch. 1,967. 1,1022), 

speisen I, 966. 

Spelt I, 90%. 

spenden 69. (ch. id.) 

Sperling 445. 

speyen 161. 471. 480. 

Spezerey I, 319. 

Spiegel I, 379. 1.1122. 524. 

Spiel (ch. 1,551). 

spielen 615. (Musik) I, 
551. 738. auf Saiten 20. 

Spiess I, 641. 649. 

Spindel 355, 

Spinne 233. 

spinnen 1, 705. 

Spinngewebe 478 

Spinurocken 1,873. 

Spitze 527. (des Griffels) 450, 

spitzig I, 668, 

Splitter 498. 

8201162 1,963. 1,975. sich 
als ein — beweisen I, 964, 

Spötterey, Pi. 1, 518. 

Spott 1,9757. 426. 487 bis, 
750. 774. Gegenstand des 
Spottes 798, 

spotten I, 975 + bis. 426, 
615. 616. 828. 

Spottlied I, 1057. I, 1075. 
I, 1148 bis. 19. werden 
zum — I, 1148. Spott- 
lieder singen 1, 

Sprache I, 980. 629, 

sprechen 1,477. 618. 

sprengen 1, 565. 1 42. 

I, 1017. -- legen‏ ב 

Sprea 1, 1015. 515. (ch.212). 

springen I, 444. 117. 494, 

von flüssigen Dingen ( 

2. — machen, — lassen 
585. 

Springhase 762. 

spritzen 42. trans. ib, 

Sprössling I, 756 +. I, 777. 
93. 715. 775, Pl. 407. 
446. 5 

Spross 385. 436, 


‚551. 275 
% 


0. 767. 
7. den Muth 


as) 1,59. 
79. 0. 
inken 5%. 
827. ist 
nes Volkes) 


493. rahig 


(verna) I, 
ıhandeln als 


. 5 5 
I, 455. I, 
+ 905 (. (im 
369. sound 
wie 1,835. 


385. 291. 
31. 752). 
„770. (poet. 
9 , 
4 

h.480). den 
ingen 477. 


666. — ha- 
).— Pi. 287, 
467. 736. 
. (ch, I, 156). 
64, 709. 
09. 

59. 1,385 

A 

62, 

27 

(des Felsen) 
+. 347. 353. 


werden 638, 
9. 300. 


Strieme 568. 
strömen 1, 501. — 
689.. 
Strömen 690, 
Strömung 32, 
Stroh 788. 
Strohhalme 515. 
Strom J, 45. 1,5 
32 7. 651. PL] 
. 53). 
Studiren, das I, ! 
Btück I, 239. I, 
353. 400. 591. 
1, 627. Pi. (kl 
in Stücken hi 
(ch. 481). 
stiirmen 623. impe 
Meere 157. 
stürzen I, 944. 27 
» I, 994. 761). : 
951. 79. 80. — 
stürzt werden 1 
Stütze 1,192. I, 1 
1152 bis, 
stützen 154. 156. 
=- 154. 733. | 
- 1, 137. 4 
Stufe I, 1096. 0 
Stuhl, 8. Sitz, TI 


'stumm 1,123. 1,4% 


I, 123. 1, 650. 
stunpf seyn 1,510. 

den 469. 
Sturm 157. 15% 6 
Sturmdach 144 
Sturmwind 134. 6: 
Sturz I, 998 bis I, 
Stute (weiblichesR‘ 


suchen (ch. 1,286 
+. I, 466 +. 1,6 
(ch. 1, 301\. 

Süden I, 775. 16. 

Südgegend (von 1 
16. &07. 

südlich von 6 

Südseite I, 775 

Südwind &07. 

sühnen T, 910, 

Sühnang, 2 1 

Sünde 1,601. I, & 
1095. 207. 3974 
603. 203). Pi. 1 

Sünder I, 602. 1 
397. 

Sünderin I, 60%. 

sündigen I, 600 + 

Sündenstrafe I, 602 

Sündopfer T, 602 I 
geh I, 602). - 
‚601. 

süss 1, 1136. 297. 
werden 1 115% 
296, 


stöhnen 1,147. 3% 0408 
stössig 19, , 


“ stolz I, 327. I, 328, I, 32% 


1, 334 bis. I, 346. 541. 
1, 748. 545. 552 +. 644. 
Adv. 553. — seyn I, 536, 
282. — sich betragen ], 
342. 1, 349. — handeln 
282, \ 

Stolz I, 328. I, 329 bis. I, 
334. 1,356. (ch. ib.). 228. 
545. 553. (ch. ib. ). 644. 
829. mit Stolz I, 1127. 

Stoppel 505. 

stoppeln 330. 

Storch 4 

Stoss, Pi. I, 1006. 

stossen 1, 'I, 481. I, 
505 +. I, 934. 19. ₪ 
27 bis. 61. (ch. 100). - 
von sich — 64. klein — 
1,428. — auf jem. 1,707. 
332. an einander — 111, 
aus dem Wege — 5% 
Trompete 834. 

Stossen, das, in die Trom- 
pete ib. 

stracks 63. 

strafbar 600. — seyn ib. 
erklären für ib. 

Strafe I, 302.71, 602. 1,1035. 
14. 207. 379. 795. 796. 
(ch. J,439). — üben 758. 
— leiden 281. 

strafen 1, 439. I, 556. I, 766. 
355. 378. 758. 

Strafgericht 13,556. I, 677. 
181. Pı. 757. 759. 

Strafprediger I, 766. 

Strafurtheil 1,1152. — aus 
sprechen ib, 

Strahl 511. 

strahlen 18. 511. 

Strasse I, 589. 559. 677. 

Strassenecke 527. 

Strauch 155. 618. 

straucheln I, 928. 22. 

Strauss ( Vogel) I, 757. 802. 
Pı. 5375. 

streben, nach 1,629. 

Streben 580, 581. 

Streich 21. 

Streit 1, 439. I, 997. 565. 
— ansliften I, 346. 

streiten 1,900. 614. 633. 

Streithammer I, 1103. 

Streilsache 569. 

Streitwagen 568. 

strenge (ch. 1,657). 

streuen 1,245. I, 563. I, 565. 
(ch. 1, 231). 

Strick 570. I, 883. 09. 
185. (aus Binsen) ], 27. 
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stechen 39% 
Stechdorn I, 8% 
Stecken I,1035. 


stehen 1,796. 264.473 )6 - 


-- lassen I, 796: — ma- 

' chen 87. 266. still stehen 
machen 266. stehen für 
jemand 295. 

stehlen I, 389, 

Steig 112, 

Steige. (Treppe) I, 1085 

. 151. 252. 

steigen 70. (stärker wer- 
den) 248. 

Stein 21 +. 424. 451. 456. 
(ch. 1,22). aufgerichte- 
ter — 429. heisser —, 
zum Kochen gebraucht 
594. behauene Steine I, 
364. I,103%, werfen mit 
Steinen 163. 

Steinbock 1, 786. 

Steinbruch I, 1086, 

Steinchen 456. Pi. I, 657. 

Steinhauer I, 655. 


Steinhaufen I, 373. 1,112% 


811. (ch. 1, 728), 
steinigen 163. 540. 
Steinschneider 1, 681. 
Stelle 1,892. 1, 1043/I, 1044, 

5 1115 + 266. 809. auf 

der Stelle 805. 
stellen 1, 855. 87. 114, 266. 

422. 611. 696. sich — 

87. 305. 696. 

Stengel (des Getreides) 491. 
Steppe 1,995. 300. 428. Pi 


J, 359 

sterben 1,155. 1,235. 1,359. 
I, 536. 1, 1020 +. 49%. 

Stern I, 853. 

Sterndeuter I, 927. (ch. ib.) 

Steuer 1,907. (ch. ib.). 

Stier 381. junger — 187. 
005 1,17. wilder— 525, 

Stifishütte I, 41. 1,1013. 

still I, 428. — stehen 1, 137. 
I, 452. 265. süllstehben 
machen 475. 

stille! I, 511. 

Stille 717. 

stillen 701. den Durst — 
655. die Begierde — 1, 
1050. : 

stillschweigend, Adv. 1,681. 

Stimme 472. (ch.484). — 
erheben 472. mit lauter 
Stimme ib. 

stinhen 1,223 bis. I, 564. 

Stirn I, 1110. = 

Stirnbänder 1, 6 

Stock 649. % 

Stockwerk 1,797. 


;.% 9090 
Thür 1,443. 1,4471. 1,448. 


402}. vor der Thüre 402, 
Thürangel 398. 430. 
Thürflügel I, 448, 
Thürpfoste 1,138. 1, 1022, 
thun 30. 114. 313 +4 

(ch. 173). 

Thun, das 1, 1088, I, 1101. 
(ch. ib.). 37%. Thun und 
Treiben I, 1101. 

Thurm I, 991 }. 453. Es- 
stungsthurm 36, 

Thnrmwächter 443. 

Tibarener 793, 

110] 271. 761. (ch. 268), — 
seyn 271. 

Tiefe I, 1109. 272. 792. Pl 
I, 1097. 

Tiegel I, 875. 

Tigerstrom I, 580. 

Tinte I, 438. 

Tintenfass 493, 

Tisch 715. — zurichten 5 

toben 1, 491. 1, 506 4. 3% 
157. 537. 542. 582, 583, 


628. 

Toben 32. 538. 544. 582 

Tochter I, 323. 

Tochtermann T, 603. 

Tod 1,418. I, 1021. J, 1031. 
817. Pi. I, 1063. plötzli- 
cher — 1,232. (ch, 1,1021), 

Todesnacht 433, 

Todesschatten 433, 

Todtenbeschwörer I, 44 


I, 81. 

Todtenlager 1, 1035. I, 1146. 
Todtenreich I, 428. L 580. 
1, 1021. 5. Unterwelt. 

Todter I, 1021. . 
tödten 1,11. I, 154. 1,514 #. 
, 655. I, 697. I, 1021 %. 
61.479. 593 bis, 682.688. 
(ch. 479). Pass. I, 672. 
Töpfer 1,798. {ch. 346) 
töpfernes Gefäss I, 798. 
Töpferscheibe I, 2 
Töpferthon I, 708 
Töpferwerk (ch, 1, 648). 
Topas 347. 
Topf 1,425. 142 }. 384. 484. 
trachten, wornach I, 303. 
1,467. 413, 
trächtig 125. — werden 180, 
Tränke 551. 
tränken 546 bis. 76A. 
Tränkrinne 770. 


träufeln I, 446. 55 }. 30% 
585. 


-träumen 1, 493. 621. 


Tragbett 1,1035. 

tragen 103 +.270. 273. (Ea 
Schmerzen) 125. (Früchte 
312. auf den Armen — ], 


tauschen 178. 29% 

Tauschhandel treiben 2935. 

Tauschwaare I, 1100. 

tausend 1,126. (ch, 1, 127). 
tausend und abertausend 
746. 

taxiren 306. 

Teich 1,27. 1, 3155 4 

Teig I, 2%. 

Tempel 1, 254, 1,256. (ch, 
I,261). 1,496. (ch. id.) 

Tempeldiener 112, 

Tenne 1,401. (ch. 1,37), 

Teppich 763. Pi. I, 1122, 

Terebintle I,88. 1,113, 

Terrasse 221. 

Thal 1, 162. 1, 300. I, 369. 
1, 1076. 47. 2714. )1 
300). Pi. I, 329. 

Thalbewohner 272, 

Thalschlucht 1, 6 

Thapsakus 831. 

That I, 1101 +. 374. 

sse T'haten (Gottes) 
,347. in der That I,21, 

Thau I, 709. (ch, ib. ). 

Theben 3. 

Theil 1, 326. 1,626 }. 1,733. 
I, 1076. 1, 1081. I, 1143. 
336. (ch.I,626). grösster 
Theil I, 1123. zu Theil 
werden J,444 

theilen 1, 306. I, 624. 1,625 
bis, 1,626 }. 1.655. 351. 
387. (ch. 388). sich — 
I, 625. 

Theilung T,627. 

=" ע‎ 802. 1,805, — seyn 


‚803. 
Thier 1,607. (ch. I, 608}; 
ae vierfüssiges — 


Thierkreis, Bilder des — 
1023. 


thöricht I,47}. I, 48. I, 242. 
1,949. 145. Adv. I, 456. 
— seyn 1,719. — handeln 
1,569. 1,719. 13. 145 dis, 

Thörichtes 830. 

Thon 1,636. I, 708. (ch: 
1,709). 

Thor (porta) I, 1016. 402. 
754. 798. (ch. 837 , pi 


1, 448, 

Thor (stultus) 1,47, 1,902. 
13. 5 

Thorheit I, 50 }. I, 490. 
1,491. 1, 903 ter }. 14. 
145. 402. 622. 792. 703. 

Thorhüter 675. (ch. 838). 

Thräne |, 453, 

thränen 1, 446. 

Thron 1,901. (ch, 1,921). 

thronen 1,822, 


56, I, 1159 
64. 

.527 ,500 . 
וו 

295. 333. 
392, 


787, 
303. 


56. 
1, 780. 
Adv. 1,753. 


1,390. 1 
107 +. 570+. 
Pass, I, 652. 
60. I, 1139. 
07 0 


960. sitzen 
08%. 


60, 

ch, 1, 755). 
— I 1033. 
‚417. (ch. 1, 
6 1,702. 5 


מ 
4 


Mt) I, 8676 
M. 


‚375. 1,92 
100. — seyn 
ch beweisen 


%. 46. 
155 


450 
seyn I, 0 


410. 0 
7 

1. 

‚853 

38. 

6 


geht mir übe 
übeles Schi 
584, 


Uebel T, 613. 5 


- Vebelthäter 53 


üben (einüben) 
üben) 214. 
über I, 1095. 2 
Sr 246 bis.) 
1,939. 
hear > I, 109: 
überdrüssi 
Ueberdruss = 
s. Ekel, 
übereilen, כ‎ 
werden I, 6 
Uebereilung, 8 
übereinkommeı 
(ch. 1, 550). 
überfallen I, 2: 
381. 79. 1 
überßiessen 31 
üssig se 
630. = habe 
Ueberfluss I, & 
I, 1022. I, 10% 
371.605. 7621 
390. — gebeı 
an Getränk 5 
überführen (üb. 
180. 181. (co 
766. 
übergeben I, % 
22. 128. 146. 
115. (ch. 1,74 
übergehen (traü 
übergiessen 1,7 
überhängen 164, 
Veberhängende, 
überlassen 2167 
(ch. 655). 
überlaufen 676. 
überlegen I, 0 
überlegen 6% 
Ueberlegung 28 
überliefern 1,11 
überlisten I, 6t 
übermorgen 71 
übermüthig I, : 
I, 541.1, 728. t 
I, 226. I, 333. 
345. 1% 
betragen, bew: 
— frohlocken: 
müthiger Blic 
Uebermuth I, 32 
bis. I, 350. ],: 
345. 644. mit 
übernachten I, ! 
243). 
Ueberrest 1,834 


überschreiten, s 
(das Recht) ‘ 


Trinkgefässe T, 1155. 
Trinkgelag 781. 
Trinksaal 1,256, 
trippeln 715. 

Tritt 375. 


trocken I, 663. 1,725, 455, . 


— Land 1,84. 428 bis. — 

, seyn, — werden I, 725. 
— machen ib. 

Trockene, das 1,664. 1,725 
bis. (ch. ib.), 

Trockenheit 1,663. 428, 

trocknen 1, 662. 

Trockniss I, 664 Bis. 812. 

Troddel 429, 

tröpfeln 55. 

Tröpfeln, das (in Bergwer- 
ken) L, 263. 

trösten 5% 25 34. 11 586. 
sich 48, 49, 

Tröstungen 45. 824 (bis). 

Trompete 676. stossen in 
die— I, 1144. - blasen 
554 


trompeten T, 657. 

Tropten I, 1119. 56, P1. 575. 

tropfen 53. 

Trost 49. 57. 824. — ge- 
währen 721. 

trotzig 545. en thun I, 349. 

trübe 1,612. — seyn (vom 
Lichte) I, 849. (von ei- 
nem Flusse) 465. — wer- 
den (vom Auge) I, 849. 

Trübsal 1, 1099. 

trügerisch 1, 626. 292. — 
Rede 295. — Zunge 573. 

Trümmer 1, 192. 1, 1048. I, 
1104. 217. 2254. PL], 
1012. J, 1141. 575. 642. 

Trug 1,862, 573. 701 
837 bis, 

Trumm I, 444, 

trunken 1, 505. 121. 700 + 
— machen 706. — sich 
benehmen ib, 

Trunkenheit ib. 838, 

Tüchtigkeit 1,853 

Tücke I, 1023. 

Tünche 617. 830, — der 
Wand I, 708. 

Tugend 1,609. 416. 

tugendhaft seyn I, 805. 

Turban, Turbande I, 990. 1, 
1111. 331. 439 6. 

Turteltaube 799, 

Tyrann 28. 305, Pl. 1,1147, 

Tyranney 387, 

Tyrus 422, 

Tyrier 452, 


U. 


übel מחג!‎ 253. 584. übel 
behandelt werden 584. es 


00 
\ : 

136. — lassen (dieSchuld) 

105. (Pass, 1,723). 
Traggestelle I, 1009. 
Tragsessel I, 166. 
Tragstänge I, 1009. 
Trank 1,1156. 565. 
Trankopfer ו‎ 69, (ch, 69). 


Traube 1, 193, unreife — 


1, 283. 
Traubenkamm T,193, 
Traubensyrup I, 319. 
trauen 1 137. . 
Trauer I, 20 +. I, 149. m 
Trauer 466. 
Trauergesang '481. . 
Trauerkleid 631. : 
Trauermahl 1 52% 
trauern 1,19}. 465. — ma- 
chen 455. 
nen L, 19. 258. 


ranernder 465. 


Traum I, 617 + 747: (ch. 


I, 621). / 
traurig I, 427. (vom Schick- 
sal) 1, 1119. — seyn I, 19. 
1, 556. 188. 584. — ma- 
chen &. 
Tranrigkeit 1,687. 785. 
treffen, jemanden I, 237. 106. 
180. mit Waffen — 61, 
vom Winde 20. sich — 
I, 783. Pass. getroffen 


werden durchs Loos 1,72, 


trefflich 1,791, 

treiben 23. 30 bis. 38. 341. 

Treiber (der Thiere) 23. 

trennen 1, 229. 1,925. 382. 
sich — 1,230. 44. 334 1er. 
Pass. getrennt werden I, 
366. 

Treppe T, 1095. 

treten I, 462. 542, 573. 5090. 
mit Füssen — (ch. I, 433). 

treu seyn 1, 137. 

Treue, der, 2 I, 136. 

Treue, die 1,135 bis. 8 
bis. 1, 1% 

Trenebruch 397. 

treulos, Fem. 1, 227. —han- 
deln I, 226. 1, 1095. 

Treulosigkeiten I, 227. 

Tribut 1,947. 1,1078. (ch. 
I, 997, 1,1078). 

Tributeinnehmer 23. 

triefen 55. 

Trift 1,418. I, 995 dis}. 35. 
.וע‎ 1,589. > 

trinkbar machen 587, 


ib. 

trinken 1, 385. 7807. über- 
mässig — 121. sich satt 
— 546. 705. — lassen I, 
385. 764. (ch. 781). 


Trinken, das I,1156. 781. 











95. 


Völkerstemm 1, 2 
Vogel 445. 0% 449). Pl 
208. (ch. ₪.(. juuge — 
I, 166. I, 357, 
Vogelkäfig I, 882. 
Vogelnest 489. 
Vogelsteller I, 802. I, 808. 
Voik 1, 13+. 1,357}. I, 946. 
258}. (ch. 260). 
Volksmenge I, 134. I, 507. 
I, 606. 542. 762. 
voll,» Adj. 723. Adj. und 
Adv. I, 1051. — seyn, 
werden 1, 1049. — ma- 
chen I, 1043, 
vollbringen 1, 298. 254. 
vollenden 1, 388. I, 881. 
I, 835. 721. 722. 818.819. 
(ch. 723). vlücklich — 431. 
vollendet 720. (eh. 723), 
— seyn 1,850. 721. 8 
Vollendung 90. 809. 810. 
vollfuhren 254. 
vollkommen, Adj. I, 885. 
817. (ch. 1, 389). voll- 
kommen machen I, 885. 
Vollkommenheit I, 104. I, 
Vollkommenste, das I, 1045. 
Vollmond, Zeit des I, 900. 
Vollseyn, das 5 
vollstandig 723. 817. 
seyn 818, 
Vollständisseyn 815. 
vollzähligz 710. — seyn 818. 
— muchen 819, 
von' 1,1066}. (ch. I, 1075). 
(de) I, 110. I, 942. von 
5 weg 5 207. 18. 245. 
vor (ante) 363 bis. 368. (ch. 
458. 46). (prae) I, 1068. 
(coram) 1,1010. 17. 18. 63 
bis). (ch. 404 bis). vor 
-- ner 367. Vor — weg 
18. 367. 
voranzehen 180. 462. 
vorausbestimmen I, 798, 
voraussagen 0. 
vorbiegen, sich 768. 
Vorbild I, 1015. 
vordem T, 60. 463, 727. 
Vordere, der, die, 088 I, 
977. 4 
Vordere, das 363. das Vor» 
derste 5.7. 
Vorderhaar 429, 
Vorderseite 363. 
vorenthalten I, 1080. 
Vorfahren 1, 7. 529, 
vorfallen (ch. 80). 
Vorgesetzter 87. 90. 300- 
Pi. 378. 
vorhaben, etwas 361, 


914. 641. 661. 670. 4 
1,735}. Pass, I, 826. 
verwüstet 734.735. — Oer- 

ter 731. — seyn I, 4 
1,053. 73. 735 bis, 
Verwüster I, 270. I, 735 bis. 
Vervwüstung I, 325. I, 1141, 
1,1133. 1,1139. 663. 731. 
736 7 
verwunden I, 620 is. I,677. 
377. 393. das Herz 655 
sich verwunden I, 295. 
verwundet 1,621. — seyn 
1616. 1,619 bis. 656. 
verzärtelt 274, — seyn ib. 
verzagen 1,694. 1,349. I, 
"las I, 1085. 224. 5388, 
iD. 
verzagt 1,412. 1,34% 
— seyn 1,810. 1,849. — 


machen I, 232, 1,839. I, ‘ 


1086. 
Verzagte, der I, 1081, 
Verzügtheit I, 1034. 590, 
verzelinten 316. 
verzehren 1, 101. I, 267. I, 

292. — lassen I, 718. 
verzehrt seyn, werden I, 

881, I, 925. 
verzeichnen 1. 305. 0 
Verzeichniss 1, 930. 
verzeihen, s. vergeben, er- 

lassen. 

Verzicht leisten T, 580 
verzögern I, 180. 
verzweifeln, an I, 721. 
Verzweifelnder ib. 
Verzweiflung, überlassen 

der - .ל‎ 

Veste 1, 1040}. I, 1110 dis, 


Vetter I, 66. 

Vieh 1,233. 1,287. T, 1116. 
kleines — 408. 439. ein 
Stück davon HM. 

Viehbesitzer, Viehhirt 95. 

Viehhürden I, 352, 1,1154 

Viehställe 591. 

viel, Adj. 1,844. 529. (ch. 
607). Adv. 529. 531. 53% 
— werilen, seyn 531. 532. 
— machen, geben 1,845. 
532. — haben 533. 

vielfältig I, 409. 

vielleicht I, 44, 

vielvermögend 517. 

vier I, 172. (ch. 1,173). 

viereckig 535. 

vierfach I, 172, 

vierte, der 4 (ch. ib, ) 
— Tlieil 534. 335 bis, 

vierzehn 316. 

vierzehnte ib, 

vierzig 172. : 

Vision 1,600. 8. Gesicht, 
31* 


= 588% I, 
1,673. 
1,248. 472. 


quater}. I, 
88, I, 1114, 
ıen I, 249. 
. 

womit 146, 


1,118. - 
— des Kö- 


. I, 403 bis. 
tr. 7. 2% 
68. (chu 
jeben 136, 
5 27. 


+. 

den 295. 

. 3. 
Ko662. I, 

331. J, 710. 

331. 1,710. 

| 

]1 

ich 0 
178(. - 


tseyn123. 
507. 
‚66. 1,330. 


[, 331. 
'6. 1.1017. 
arwelıt 29, 
n 27% 


I, 962. 36. 


776). 
, 13. 


136. 

I, 391 +. 
( 986. 6.7: 
‚331, 


39. 
tehn 9% 
8. 5. 
508. 


Wahrsagerey 1 
492. — treiben 
Wahrsagergeist 1, 
Wahrzeichen I, 5 
Waise I, 832, 
Wald I, 790. d 
T, 682. 
Waldesel { junger 
waiken I, 844. 
Walker id. bis. 
Wall 151. — der 
I, 1110 bis, 
wallen 601, 
Wallfahrt I, 992. 
AVallfisch 824, 
Wand 1,610, 1,7 
482 +. (ch. I, 4 
Wandel ] 44. 
wandeln (leben) 
502. 


Wanderer I, 177. 
wandern I, 177. 
Wanderschaft I, 
Wange 1,965. pe 
wanken T, 303, . 
1088. 37. 34, 
Wanken 1,1009, 
wankesil machen 
wann? 1 868. I, 
wann? T, 147. 
warm, Adj. 1,628 
1, 632. — werd 
warnen 1, 534, si 
sen ib. I, 783. 
Warnung 1, 58 
1,1087. 796. 
Warnungs-Bezspit 
524, 
Warnungszeichen 
Warte I, 1111. + 
warten 1,536. I,t 
1,762. I, 933. 4 
wartend TI, 763. 
Wartthurm (Be! 
werkzeug) I, : 
246. 
warum? I, 998, = 
1003. TI, 1004. 
was? I, 1001. di 
1002. (ch. 10 
für ein? T, 10 
982. I, 1004 | 
Waschbecken 1# 
waschen 1, 543, I 
sich — ib. 
Waschen, das 3 
Wasser I, 1037, 
Wasserbach )2 
1041, 
Wasserbehälter 
Wasserfall 439. 
Wasserflut |noa 
8. 
Wasserleitung 4 


434 — halten I, 


Vorzeichen I,59. I, 1015, 
Vorzeit 205. 463. 465. 
vorzüglich, Adv. I, 4 
(Adj. ch. I, 832). vor- 
züglicher seyn als 1, 247, 
Vorzüglichste. das -I, 262. 
Vorzug I, 834. I, 1022, — 
erhalten I, 833 bis, 


W. 


Waare 1, 1100. 5 
Made 1,1149, 1,1150. 379. 


1150. : 
Wachposten 1, 0. 
wachen, wach seyn 210, 

211. 764. 

Wachs I, 429. 

wachsam seyn 764. 

wachsen 706. — lassen 552, 

Wachtel 622, 

Wächter 444, 741. (ch. 233). 

wägen 103. 357. 766 +. (ch. 

833). Pass. 147. 148. 
wählen 1, 139 I, 306. 

I, 594. 
wähnen I, 449. 
während 189. 192. (ch. ₪,( 

— noch 201. 
wälzen I, 380. 

Wärme 1,629. 630. 

wärmen 1,633. sich — ib. 

Wärter I, 136. 

Wärterin ib. 

Wiäscher 1, 844, 538, 

Waffe I, 884. scharfe — 
619. Pl. 111. poet. 813. 

Wuaffenträger J, 884. 

waffnen 145. 

Wage I, 985. (ch. ib.). 357. 

Wagebalken 491. 

Wagen, der I, 1131 bis +. 
188. 568. legen auf den 
— 567. 

Wagenburg I, 1088. 

Wagensitz |, 1131. 

Wagenzug 568. 

Walın 433, 

Wahnsinn 660. 

wahnsinnig ib. 

wahnwitzig sich stellen 747. 

wahr Adj. (ch. I, 797). — 

seyn .I, 137, 

Wahrheit 1, 138, I, 146 1. 
90. 517. (ch. 517). in — 
1, 138. (ch.517). die — 
sagen (ch. 1, 796). 

walırlich I], 138. 

wahrnehmen I,251, I, 736. 
522. (ch. 740). 

wahrsagen 492. 

Wahrsuger 1,740. Pl. (ch, 
1,367). 


916 


Worhaben 1, 548. 1,1033, 

vorhanden seyn I, 821, I, 
1106. es ist — (ch. 1,97). 
1, 821. nicht -- 92. 

Vorlıang 487. — des Zeltes 
I, 1084. 337. 

Vorhant 307. 

vorher 365. 

Vorhof 1,658. 221, 

Vorige, das 465. 

voriger Zustand 464, 

vorlängst‘ 727. 

vorlegen 114, 612, 

vorlesen 502. 

Vorlesen. I, 1118. 

vorn 363. 463. 
ist 462. 

vornehm TI, 18. T, 32. I, 
1025. vornebmer 4 


was vorn 


Vornehme, der T,49. I, 169, 
Pı. 1, 32. 1, 558. I; 688. 
395. 

- vornehmen, sich I, 449. I, 
855. — fest‘I, 140. 
Vorne male, der 530. Pi 


Vorplatz I, 49, % 


Vorposten I, 1140. = 

Vorrath I, 55. PL I, 155. 
I, 1085. 

Vorrathshaus I, 55. 1, 155. 
I, 992. I, 1062. 

Vorratliskammer TI, 153, I, 
391. 1,581. unterirdische 
— 1,1036. 

Vorsatz 413. (ch.412). 

Vorschlag I, 417. 

vorschreiben 1 930. 

Vorschrift 19%. 195. 800. 
(ch. 1,930). Pi. 380, 

vorsetzen jem. etwas 366. 
vorgesetzt seyn 269. 

vorsichtig (ch. 1, 534). 

vorsingen 89. 

Vorstadt 382. 


vorstehen (einer Sache) 89. 


263. 
Vorsteher 19. 87. 177. 380. 
631. 690. (ch. 127). 
Vorstellung I, 1138. 


Vortheil 1, 758. 1,834. I, 
929. zum — jemandes I, 
940. 

Vortrab 363. 

vortragen 612, 

vortrefflich I, 247. 

vorüber seyn 1,495. 135. 

vorübergehen 1,209 1,357. 
135. 179 Fi 4 1, 622, 
(ch. 1,623). 

vorüberzielien 193. 

vorwärts 183. 

Vorwand (ch. 249). 


- 


917 


Weisheit 1, 456. I. 613 + bie. 
יק‎ ₪. I, 1012. 800. 
ch, 31) 

weiss I, 952. 426, (ch. T, 
541 . — seyn 5% 952. 
blendend weiss 425, 
seyn ib, 

weissagen 7. 8. 56. 

Weissagung I, 1117, 
(ch. ib.). 

Weissbrot I, 669. 

Weisse, blendende 426. 

weit I, 31. 547. 557. 558, 
— seyn, werden 557. — 
machen 400. 578, 

Weite 547. (ch. 412), 

weiter, „Adv. I, 493, nicht 

l, 164. 

weilergelien 150. 

Weizen I, 603. (ch. I, 641). 
J, 967. 

welch ein I, 1001. 

welcher, e, es I, 199. I, 
535. 639. (ch. L 436 ) 
welcher? I, 83. 

Welle 791. PL TI, 373, I, 
1140. 

Welt I, 615. 

Weltgegend 548. 

Weltsinn 207, ı . 

Wendeltreppen I, 961. 

wenden 123. 360. 669. wo- 
hin — 53 bis. sich — T, 
511. 2 13 
bis. 359. 449. 669. sich 
wohin — 359. sich an — 
I, 302. sich zu — 53, 
sich von .חוטש(‎ — 53. 309. 

Wendung (des Schicksals) 


9% 


7. 124. 
wenig, 40 I, 1087. TI, 
1092 +. 21 9 - sayıı 


I, 1092. weniger werden 
ib. wenig geben ib. 
wenig, ddr. 1, 102% I, 
1092. eia wenig I, 555 
Wenigkeät I, 1024. 
wenn 1,114. 1,130}. 1,201. 
1, 510. (ch. ib.). 1, 838. 
10 868. I, 957 +. 640. 
wenn aber I. 43. wenn 
gleich I, 131. I, 159, 
wenn nicht I, 49. I, 132, 
I, 902. wenn "auch I, 131. 
1. 385. 0 wenn doch 1, 
131. I, 058, 11. wenu 
elwa I, 43. 
wer? ף‎ 83. 1,1038. (ch. FH, 
1065). wer nur 1,1039. 
werben, um ], 415. 
werden I, 498. (ch. 173° 
werfen 1,506. 1,733. J, 7: 
I, 800. I, 810. 570, 7 
719 1. (ch. 671. 5 


1490 +. wehe mir! T, 
123. sich wehe ihun 285. 

wehen 107. 338. — lassen 
107. 

Wehen (der Gebährerin ) 
1, 569. 430. 

Wehklage I, 772 1,1086. 7. 

welklagen 1, 112, 1,772 +. 
6. 30 3% 158. 

Weib I, 179. 1 562. 

Weibchen y5. 

Weibergemach T, we 

weichen I, 960. I, 1019 
133. (ch. a 

weichlich 19. 27%. — seyn 


569. 

Weichlichkeit 567. 

Weide (salix) 299. 449. 
(pascuum) 581. (pabu- 
lum) I, 1132. 

weiden 578. 579. 

Weiden, das (des Hirten) 
1 1132. 

Weideplatz 1, 913. I, 995. 


weigern sich I, 986 +. 33. 

Weihe 4. 

weihen 1,672. 4. 181. 351. 
467. sich — 44 bis, 

Weihrauch I, 953. 

weil I, 132. I, 201. I, 202. 
I, 418. 1, 787. I, 891. 1, 
892. I, 942. 1,1073. 177. 
244. 337. 640 bis. 806. 
(ch. 1, 437. 458). weil 
nicht I, 92. I, 269. 1,274. 

Wein 1,636. I, 765. 121. 
(I, 636), gemischter — 
I, 1022: 

Weinberg T, 919 

Weinblüthe 153. 

weinen I, 262. I, 453. bit- 
terlich -- 4 

Weinen, das 1, 2023 4 
I, 264. 

Weinkelter I, 406. 

Weinlese I, 295. 

Weinpflanzung 663. 

Weinranke 1, 538. 634. 

Weinstock I, 394. Pi. edle 
— 637 bis. 

Weintraube 273. schlechte, 
wilde — I, 223. unreife 
— Pi. I, 678. getrock- 
nete — 436 6 

weise I, 613 }. I, 738. -- 
geyn 1, 612. 8 
handeln I, 612. -- -החז‎ 
chen id. — sich dünken 
ibid, 
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